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Vorbemerkung

In der Fachserie I Bevölkerung und Erwobstritigkeit srnd bisher folgende Einzelhefte erschienen:

April1998 Heft 1

August 1998

28. September 1998

14. Oktober 1998

I 999

Sonderheft

Heft 2

Heft 3

Heft 4

Heft 5

lrgebnise und Vergleichszahlen fri,iherer Bundestags-, Eruopa- und
Landtagswahlen sowie Stnrkturdaten ftir die Bundestagswahtkeise I 99g.

Die Wahlbewerber fttr die Wahl zum 14. Deutschen Bundestag I99g.

Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkeisen.

Endgtiltige Ergebnisse nach Wahlkreisen.

Wahlbeteitigung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter.
Heft 4 ist wegen der Aussetzung der rep,räsentativen Wahlstatistik zur
Bundestagswahl I 998 dr:rch die Gesetzgebungsorgane nicht erschienen.

Textliche Auswertung der Wahlergebnisse

Das Heft I diente der Vorbereitung der Wahl, die Hefte 2, 3 und 5 enthalten ausfttkliche Wahlergebnisse. Außerdem ist im August
I 998 innerhalb der Fachserie I das Sonderheft ,pie Wahlbewerber ftir die Wahl zum 14. Deutschen Bundestag 1998" erschienen

Das Textheft erltiutert die Rechtsgrundlagen der Wahl, die Ergebnisfeststellung und die Wahlergeb,nisse. Zw Analyse der Waller-
gebnisse standen die Unterlagen des Brmdeswahlleiters zur Verfügung, in denen die von den Wahlorganen (Wahlvorstände, Kreis-
wahlausschüsse, Landeswahlausschüsse, Bundeswahlausschuß) festgestellten endgültigen Wahlergebnisse ftir das gesamte Wahlge-
biet, die einzelnen Länder, Wahlkreise, Gemeinden und Wahlbezirke nachgewiesen sind. äu Veranschaulichung dienen rund 40
Texttabellen sowie insgesamt 15 Schaubilder.

Alle autgefuhrten Begrlffe entsprechen den Formulierungen in Bundeswahlgesetz, in der Bundeswahlordnung rurd den hieran her-
ausgegebenm Kommentaren.

Die Tabellen im Tabellenteil geben im wesentlichen Aufschluß uber die Wahlberechtigterq die Wähler, die Stimmabgabe ohne
Brief,vähler, die Briefivätrler und die Wähler insgesamt nach Ländem und Bundestagswahlkeisen. Außerdem ist eine Tabelle mit
den Wahlergebnissen nach keisfreien Städten und Landkreisen (Zweitstimmen) enthalten. Weiterhin sind die Ergebnisse der
Reichstagswatrlen von l87l - 1912 und l919 - 1933 aufgeführt.
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I Rechtsgrundlagen und Ergebnisfeststellung

Allgemeines

Die Wahl zum 14. Deutschen Bundestag, die dritte gesamt-

deutsche Wairl, fand entsprechend der Anordnung des Bun-

despräsidenten vom27. Februar 1998 (BGBI. I S.389) am

Sonntag, dert27. September 1998, statt. Sie wurde auf der

Grundlage des BrmdeswatrlgeseEes (BWG) in der Fassung

der Bekarurtnachungen vom 23. Juli 1993 (BGBI. I S. 1288,

1594), vom 9. Juli 1997 (BGBI. I S. 169l) sowie vom l.
Dezernber 1997 (BGBI. I S. 2772), zuletzt gezindert durch

Gesetz vom 20. April 1998 (BGBI. I S. 706), durchgeftihrt.

1. 1 Wahlgebiel Wahlkreisg Wahlberechtigte

Aufgrund der Wiedergewinnung der deutschen Einheit am 3.

Oktober I 990 hatte sich bereits bei der Bundestagswahl I 990

das Wahlgebiet um die Budesländer Brand«rburg, Meck-

Ienburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt Thilringen

sowie Berlin-Ost erweitert. Seildern gibt es 328 Wahlheise,

die sich wie folgt verteilen:

Schleswig-Holstein

nach Landeslistenvorschlägen (Landeslisten) gewtihlt wer-

den.

Die deutsche Bevölkerung je Wahlkreis betug Ende 1997

durchschnittlichrwtd?27 000. Nach § 3 BWG in der fti,r die

Wahl zum 14. Deutschen Bundestag geltenden Fassung soll

die Bevölkerungszahl eines Wahlkeises von der durch-

schnittlichen Bevölkerungszahl aller Wahllseise nicht um

mehr als 25 oÄ nach oben oder unten abweichen. Beträgt die

Abweichung mehr als 33 l/3 o/o, ist eine Neuabgrenzung

vorzunehmen. üe Zahl der Watrlheise in den einzelnen

Ländern soll deren Bevölkerungsanteil soweit wie möglich

entsprechan. Mit Artikel I Nr. 2 des Dreizehnten Gesetzes

zur Andenmg des Brurdeswahlgesetzes vom 15. Novernber

1996 (BGBI.I S. l7l2), der am26. Oktober 1998 in Kraft

getreten ist, hat der Gesetzgeber diese Vorschriften mit Blick

auf den Wahlrechtsgrundsatz der gleichen Wahl und zur

weitgehenden Vermeidung von Überhangmandaten enger

gefaßt. Nach dieser Neuregelung muß dieZ.ahl der Wahlkei-

se in den einzelnen Ländern deren Bevölkerungsanteil soweit

wie möglich entsp,rechen. De Bevölkerungszahl eines Wahl-

kreises soll von der durchschniülichen Bevölkenrngszahl der

Wahlkeise nicht um mehr als 15 vo m Hu n dert
nach oben oder unten abweichen; beträgt die Abweichung

mehrals25vo m Hu nde rt, i s t eineNeuabgren-

zung der betroffenen Wahll«eise vorannehmen. Zugleich ist

die Zahl der Mtglieder des Deutschen Bundestages von 656

auf 598 Abgeordnete ud damit die Zahl der Wahlkreise von

328 auf 299 herabgesetzt worden. Die Abgrerzung dieser 299

Wahlkeise hat der Gesetzgeber mit dem Wahlkreisneuein-

teihmgsgesetz vom l. Juli 1998 (BGBI. I S. 1698) festgelegt

Bei der Bundestagswahl 1998 gab es rund 60,8 MU. Wahlbe-

rechtigte.

1.2 Wahlsystem

Das Grundgesetz enthält im Gegensatz zur Weimarer Verfas.

sung vom 11. August l919 keine Regelung des Wahlsystems,

sondern überltißt dies dern Wahlgesetz. Als Grundtypen der

Wahlsysteme sind das Verhliltriswahlsystem und das Mek-
heitswahlsystem zu urterscheiden. Bei ersterem reichen die

einzelnen Parteien ihre Wahlvorschlage als Listen ein, in

Bayern..

Saarland....

Berlin........

Mecklenbrug-Vorpornmern . . .. .

11

7

3l
3

7l
22

l6
37

45

5

l3
9

t2

13

t2
21

Niedersachsen

Bremen ..........

Nordrhein-Westfalen

Hessen.......

Rheinland-Pfalz

Baden-Württernberg............. . ............

Sachsen.......

Insgesamt. 328

Auch der 14. Deutsche Bundestag besteht vorbehaltlich der

sich aus der dem Bundeswahlgesetz ergebenden Abweichun-

gen aus insgesamt 656 Abgeordneten, von denen 328 nach

Kreiswahlvorschlagen in den Watrlkeisen und die ührigen

Thttringen.......
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denen die Wahlbewerber benannt sind. Die Zuteilung der

Sitze erfolgt entweder im Verhältnis der ftir sre abgegebenen

Stimmen oder die einzelnen Listen erhalten für eine vorher

bestrmmte Zahl gewonnener Stimmen einen Sitz, je nachdem,

ob die zahlenmaßige Zusammensetzung des Parlaments

vorher festgesetzt wrude oder nicht. Beim Meluheitswahlssy-

stem werden die Abgeordnetan dagegen direkt in den Wahl-

keisen gewählt (Persönlichkeitswahl). Das Wahlgebiet ist (in

der Regel) in so viele Wahllaeise eingeteilt wie Abgeordnete

nach diesem System gewählt werden sollen. De Parteien

köruren dann fttr jeden Wahlkeis einen Bewerber aufstellen.

Gewählt ist der Bewerber, der die (absolut oder relativ) mei-

sten im Wahllaeis abgegebenen gültigen Stimmen auf sich

vereinigt. Verhältnis- wrd Meluheitswahlsystem bestehen in
unterschiedlichen Varianten und sind auch als Kombination

miteinander möglich.

Nach dern ReichswahlgeseE vom27. April 1920 (RGBL. I S.

627), das dem in der Verfassung festgelegten Grundsatz der

reinen Verhaltniswahl folgte, zog von den eingereichtan

Vorschlagslisten fttr je 60 000 abgegebene gtiltige Stimmen

ein Bewerber in den Reichstag ein. Die Abgeordneteruahl

des Reichstags war damit in hohen Maße von der Bevölke-

rungsentwicklung rurd der Wahlbeteiligung abhtingig. Abge-

sehen von möglichen Überhangmandaten ist die Abgeordne-

teruahl des Deutschen Bundestages dagegen gesetzlich be-

stimmt. Nach dern Bundeswahlgesetz wird ein Teil der Ab-

geordnetan nach den Grundsätzen der (relativen) Metrheits-

wahl in Wahlkeisen, der andere nach den Gnmdsätzen der

Verhältniswahl aus Parteilisen gewtihlt. Bei den Parteilisten

handelt es sich dem ftrderalistischen Aulbau der Bundesrepu-

blik Deutschland entsprechend um Landeslisten.

Seit der 2. Bundestagswatrl im Jahre 1953 hat der Wähler

zwei Stimmen: eine Entstimme ftlr die Wahl eines Wahl-

laeisabgeordneten und eine Zweistimme für die Wahl einer

Landesliste. Ue Z,ahl der Abgeordneten einer jeden Partei

richtet sich grundsätzlich nach dern Anteil der ftir itre Lan-

deslisten abgegebenen Zweitstimmen. Die mit der Erststim-

me gewonnenen Wahlkreissitze sind auf die Abgeordneten-

sitze, die einer Partei in jedem Land nach den Zweitstimmen

zustehen, anzurechnen. In den Wailkreisen errungene Sitze

verbleiben einer Partei auch darul wenn sie die nach dem

Verhältnis der Zweitstimmen ermittelte Zahl der in einem

Land emrngenen lvlandate übersteigen. In einem solchen

Falle erhöht sich die gesetzlich vorgegebene Gesamtzahl der

Sitze des Deutschen Bundestages um die Unterschiedszahl.

Diese Sitze werden Überhangmandate genannt.

Grundsätzlich bestimmt der Wähler also mit der Zweit-
stimme, wie die Sifze insgesamt auf die einzelnen Parteien

verteilt werden (Verhältniswahl), während er mit der

Erststimme Einfluß auf die konkrete personelle Zusam-

mensetzung des Deutschen Bundestages ausüben kann

(Mehrheitswahl). Nur wenn tlberhangmandate entstehen,

hat die Erststimme Auswirkungen auf das Stärkeverhält-
nis zwischen den im Bundestag vertretenen Parteien.

1.3 Sitzverteilungsver{ahren nach Niemeyer

Die Zuteilung der auf die einzelnen Parteien insgesamt ent-

fallenden Sitze und die Verteilung der Sitze aufdie einzelnen

Landeslisten der Parteien erfolgt nach einem von dem lvlar-

burger Professor Niemeyer ftir den Verhtiltnisausgleich ent-

wickelten Boechnungssystem. Es beruht darauf, daß zu-

nächst die für die verbundenen Landeslisten der einzelnen

Parteien abgegebenen gültigen Zweitstimmen addiert werden.

Bertlcksichtig werden dabei nur die Parteie4 die mindestens

5 %o der im Wahlgebiet abgegebenen gültigen Zweitstimmen

erhalten oder in mindesters drei Wahlkreisen ein Direktman-

dat errungen haben. Danach werden die 656 zu vergebenden

Abgeordnetensitze mit dsr ZÄhl der Zweitstimmen der jewei-

ligen Partei multipliziert und durch die Gesamtzahl der Zwer-

stimmen aller an der Verteilung teilnehmenden Parteien

dividiert. Dabei erhält jede Partei zunächst so viele SiEe, wie

garue Zahler auf sie entfallen. Die dann noch zu vergeben-

den Sitze werden in der Reihenfolge der höchsten ,ßeste"
(Zalrlenbruchteile), die sich bei der Berechnung ergeben,

verteilt. Bei gleichen,Resten" entscheidet das vom Bundes-

wahlleiGr zu ziehende Los. In einem zweiten Rechengang

werden die Sitzejeder Partei aufdie Landeslisten derjeweili-
gen Partei nach Maßgabe der Zahl der Zweitstimmen für die

einzelnen Landeslisten entsprechend dem oben erläuterten

Rechenverfahren verteilt.

Das Berechnungsverfatren nach Niemeyer bewirkt eine

exaktere Übertagung des Stimmenverhältnisses auf die

Mandatsverteilung im Bundestag als das bis zur Wahl zum

10. Deutschen Bundestag (im März 1983) angewandtre

Höchstzahlenverfahren nach d'Hondt. da es noch stärker als

das d'Hondtsche Verfahren an den Relationen derjeweiligen

Stimmenzahlen ausgerichtet ist. Es wird damit dem Erfolgs-

wert der ftir kleinere Parteien abgegebenen Stimmen besser

gerecht.
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-Holstein

4 FDP.
5 PDS
6 BFB-Die Offensive ..

8 GRAUE

10 DrE FRAUEN 1)... . ..

11 Pro DM
12 NPD . .... . .

13 ödp ... .. . ... ,

14DKP,,
15 FSU
16 NATURGESETZ ...,....
17 PBC
18 STATT Partei
19 Andere K\A/V

9 REP

1 CDU.
2 SPD. ..

3 GRÜNE

7 DVU .. .......
6 APPD
7 BFB-Die Offensive . ..
8 CHANCE 2000 1) ....
9 DVU ..

1O GRAUE
11 REP
12 Pro DM
13 Die Tierschutzpartei

15 NATURGESETZ.....
16 BüSo
17 DKP
18 FSU
.I9 MLPD

14 NPD

1 Reihenfolge der Kreiswahlvorschläge ") und der Landeslisten *) auf den Stimmzetteln innerhalb der Länder
bei der Bundestagswahl 1998 gemäß § 30 Abs' 3 Bundeswahlgesetz

') E = Erststimmen (Kreiswahlvorschläge); Z = Zweitstrmmen (Landeslisten).
1) Die Partei hat keine Kuzbezeichnung. Deshalb war die Bildung einer Kuzbezeichnung notwendig
2) Andere Kretswahlvorschläge: Wählergruppen und Einzelbewerber

E = Nicnt in allen Wahlkreisen vertreten.

Niedersachsen

1O GRAUE
11 REP
12 Pro DM
13 Die Tierschutzparter ...

14 NPD
15 NATURGESETZ... . ..
16 ödp.............
17 PBC
18 PSG
1 9 Deutschland ..........
20 BüSo ...... .

21 DKP ..... ...
22 ZENTRUM
23 FSU ....... ..

24 M1PD.......
25 Andere KWV

1

2
3
4
5
6
7

I
I

CDU
Bremen

1

2
3
4
5
6
7
I
I
10
11
12

13
14
15 MLPD..........
16 Andere K\AN

Nordrhein-Westfalen
1 sPD.........
2CDU.
3 F O.P.
4 GRÜNE
5 PDS..........
6 Deutschland

9 BFB-Die Offensive ....

10 CHANCE 2000 1).....

,13 GRAUE ....,.

16 DIE FRAUEN 1)

19 Die Tierschutzpartei
NPD ...........................
NATURGESETZ ........
ödp........ ........
PBC .......,..... ............
Nrchtwähler 1) ..... .. ..

PSG
DKP. . .....

27 ZENTRUM . ,

28 DMP
29 HP . ........ .

30 STATT Partei
31 Andere KVr'V

7 APPD
8 BUSo

11 CM
12 DVU

14 REP . ..

15 FAMILIE

17 Pro DM...
18 MLPD.....

20
21
22
23
24
25
26

1

2
3
4
5
6
7
I
9
10
11

12
'13

14
15
16
17
18

25 Andere KWV

19 ödp..

23 MLPD
24 PASS

20 PBC.........
21 PSG.........
22 DKP .........

,|

2

3
4
5

6
7

I
9
10
'l 1

12
13

14
15
16
17
18
19
20

GRÜNE
PDS ...........................
BFB-Die Offensive ..

GRAUE
REP........
DrE FRAUEN 1) . ......
Pro DM .....
Die Tierschutzpartei ...

NPD............ . . ...
NATURGESETZ ........
ödp................
PBC................ . .....
BüSo ..........................
cM .................... ........
STATT Partei

CDU
SPD
F.D.P....

DVU

K\ A/

1

2
3
4
5

6
7
8
I
10
11

12
't3
14
15

cDU . ................
sPD ..................
FDP/DVP. . ...

GRÜNE
PDS....... . ..... ..

APPD..

16 MLPD
17 Die Tierschulzparler
18 NPD
19 NATURGESETZ....,..

KlW

20
21

22
23
24
25
26
27
28
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1' Rerhenfolge der Kreiswahlvorschläge .) und der Landeslisten .) auf den Stimmzetteln rnnerhalb der Lander
ber der Bundestagswahl 1998 gemäß § 30 Abs 3 Bundeswahlgesetz

z

1

2

3
4
5
o
7
I
9

10
11

12
13
14
15
16
17 MLPD
18 Die Tierschutzpartei
19 NPD
20 NATURGESETZ

23 Andere KWV

21 ödp,
22 PBC

Saarland

E

2CDU.
3 cRÜNE Saar.............
4 F.D.P./DPS
5 PDS............
6 APPD
7 BFB-Die Offensive .....
I cM.. .

I DVU .............
10 GRAUE
1.1 REP
12 FAMILIE
13 DrE FRAUEN 1)........
'14 Pro DM
15 NPD

,I7 DKP
18 MLPD
19 NATURGESETZ
20 Andere K\A/V

16 ödp

1 SPD
Berlin

,1 SPD.
2 cDU .......,.....
3 PDS .. ......
4 GRÜNE
5 F,D.P.
6 APPD
7 APD.............
8 BüSo ....

9 BFB-Die Offensive .....
'10 CHANCE 2000 1) .. .

12 GRAUE
13 REP
14 DtE FRAUEN 1) ......

16 Pro DM
17 MLPD
18 Die Tierschutzpartei

20 NATURGESETZ......,
21 ödp.............
22 PASS
23 PSG
24 Andere K\A/V

15 HP

11 DVU

19 NPD

Mecklenbu

E z

1 CDU,.............,.. ....

2 SPD.. . .

3 PDS .....
4 GRÜNE .. .

5 F.D.P
6 BFB-Die Offensrve ..,

7 CHANCE 2000 1)

8DVU... .

9 GRAUE
10 REP ,. .

11 Pro DM
12 NPD
13 ödp.............
14 A B 2000
15 APPD ... ....
'16 MLPD ........
17 Andere KVW

Bra

4 GRÜNE/BgO
5 F D.P.
6 BFB-Die Offensive ..

7 DVU......................

11 Dre Trerschutzparter ..

16 Andere KWV

SPD

8 GRAUE
9 REP

10 Pro DM

12 NPD,
13 ödp ..,
14 MLPD ,

15 PBC ...

halt
1 CDU ........................

4 F.D.P.
5 GRÜNE
6 DVU....
7 GRAUE

9 Pro DM
1O NPD
11 PSG
12 ZENTRUM
13 Dre Tierschutzpartei ...

14 ödp .....
15 PBC
16 Andere K\A/V

8 REP

2 SPD
3 PDS

Th

15 MLPD .........
16 PBC
17 Andere K\trV

tr
E
tr
tr
tr
E

E

E

1 CDU ......................
2 SPD................ .

3 PDS ............... .......
4 GRÜNE
5 F.D.P,
6 BFB-Die Offensive .

7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19 PASS ....... .

20 Andere K\A/V

.) E = Erststimmen (Kreiswahlvorschläge); Z = Zweitstimmen (Landeslisten).
1) Die Partei hat keine Kuzbezeichnung. Deshalb war die Bildung einer Kuzbezeichnung notwendig.
2) Andere Kreiswahlvorschläge Wählergruppen und Einzelbewerber.

E = Nicnt in allen Wahlkreisen vertreten.
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1.4 Stimmzettel und Wahlvorschläge

Dem Wtihler stehen bei Bundestagswahlen je eine Stimme

ftlr die Metrheitswahl (Erststimme) und eine ftir die Verhält-

niswahl (Zweitstimme) zur Verfügung. Mt der Erststimme

wählt er die Person seines Vertrauens aus den Wahlkeis-

vorschlägen seines Heimatwahll«eises, die Zweitstimme gibt

er der Landesliste seiner Paüei. Enthält der Stimmzettel nur

die Erst- oder Zweitstimme , so ist die nicht abgegebene

Stimme ungtlltig.

Mit der Erststimme haben die Wähler unmittelbaren EinIIuß

auf die personelle Zusammensetzung des Deutschen Bun-

destages. Bei der Abgabe der Zweitstimme ist ihnen diese

Möglichkeit weitgehend entzogen. Welche Landeslistenbe-

werber gewählt werden, richtet sich (neben der Zahl der

Zweitstimmen fttr eine Landesliste) nach der Rangfolge des

Platzes, den sie auf den Landeslisten innehaben. Die Auf-

stellung der Bewerber filr die Kreiswahlvorschläge und Lan-

deslisten und die Bestimmung der Reihenfolge geschieht

nach den Vorschriften des Bundeswahlgesetzes durch die

Parteiorgane.

Ein Muster des Summzettels, der bei der Wahl zum 14.

Deutschen Bundestag am 27. Septembo 1998 verwendet

wurde, zeigt Seite 14. Beide Stimmen werden danach auf

einern Stimrnzettel abgegeben. De Reihenfolge der rechts

aufgeführten Landeslisten, die nur Parteien einreichen kön-

nen, richtet sich ftlr die im letzten Bundestag vertretenen

Parteien nach der Stimmenzatrl, die sre bei der vorangegan-

genen Bundestagswahl im Land aufsich vereinigen konnten,

im ubrigen nach dem Alphabet.

Infolgedessen ist auch die Reihenfolge von Land zu Iand

unterschiedlich und kann auch von Wahl zu Wahl wechseln

(s. Tabelle I ). Aus Grilnden der Übersichtlichkeit sind fllr die

Abgabe der Erststimmen die Wahlkreiskandidaten auf der

linken Seite des Stimmzettels auf gleicher Hohe mit der

Landesliste ihrer Partei angegeben. Auf der linken Seite

entsteht eine Leerzeile, wenn die Partei zwar mit einer Lan-

desliste zugelassen is( im Wahllaeis, in dern der Stimmzettel

gilt aber keinen Kreiswahlvorschlag eingereicht hat oder

dieser wegen gesetzlicher Mringel nicht zugelassen wurde.

Bei Parteilosen oder Wahlkreisbewerbern, die von Parteien

ohne Landesliste vorgeschlagen sind, bleibt die entsprechen-

de Zeile aufder rechten Seite leer.

Kreiswahlvorschläge krlnnen von Parteien und von Einzel-

bewerbern eingereicht werderq Landeslisten nur von parteien.

Jeder Kreiswahlvorschlag darf nur den Namen eines Bewer-

bers enthalten. Doppelbewerbungen im gleichen oder einem

anderen Watrlkeis sind nicht zulassig. Landeslisten können

von Parteien mit einer beliebigenZahl von Bewerbern einge-

reicht werden. De Bewerber ditrfen aber nur auf einer Lan-

desliste stehen. Doppelkandidahren in einem Wahlkreis und

auf einer Iamdesliste sind dagegen erlaubt. Von dieser Mög-

lichkeit wird z.B. von weniger aussichtsreichen Wahlkreis-

bewerbern zur ,y',bsichenmg" der Kandidatur häufig Ge-

brauch ganacht. Die Vorschriften zur Bewerberaufstellung

zu einer Bundestagswahl sind im Bundeswahlgesetz und in

der Bundesmhlordnung enthalten. Dabei ist die im Grundge-

setz enthaltene Vorschrift zu beachteg daIJ die irmere Ord-

nung der Parteien dernokratischen Grundsätzen entsprechen

muß.

Die Feststellung daruber, welche politischen Vereinigungen

bei einer Bundestagswahl als Partei aufoeten können, tilft
seit der Wahl 1965 der Bundeswahlausschuß fttr alle

Wahlorgane verbindlich.

In seiner ersten Sitzung am 17. Juli 1998 hatte der Bundes-

wahlausschuß fttr die Wahl des 14. Deutschen Bundestages

festgestellt, daß neun Parteien im Deutschen Bundestag oder

in einem der Landtage mit mindestens filnf Abgeordneten

vertreten sind. Außerdem wurden vom Bundeswahlausschuß

von den 68 Vereinigungen, die nach § 18 Abs. 2 BWG bis

spätestens am neunzigsten Tag vor der Wahl (29. Juni 1998)

ihre Beteiligung an der Wahl aagezeigl hatten, 34 Vereini-

gungen nicht als Partei anerkannt weil sie nach dem Ge-

samtbild der tatsächlichen Verhaltnisse, insbesondere Um-

fang und Festigkeit ihrer Organisation, nach der Zahl ihrer

Mitglieder und nach ihrem Hervortreten in der Öffenttichkeit

keine ausreichende Gewahr ftlr die Ernsthaftigkeit der nach

dem Parteienge*tz at erftfllenden Zielsrlzurg - ,dauernd

oder lilr lzingere Zeit auf die politische Willensbildung Ein-

fluß nehmen zu wollen" - boten bzw. ihre Wahlbeteiligung

zurtlckgezogen hatten. Von den insgesamt 43 fttr die Bun-

destagswahl 1998 zugelassenen bzw. anerkannten Parteien

hatten drei keine Wahlvorschläge eingereicht.
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Bei der Bundestagswahl am 27. September 1998 konnten

daher dre Wtihler rlre Stimmen ftir die in der Tabelle 2 aufge-

fuhrten Pafieien abgeben.

105 Wahlbewerber waren als Einzelbewerber zur Wahl in

den 328 Wahlkreisen angetreten.

1.5 Wahlrecht und Wählbarkeit

Wallberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Artikels

116 Abs. I des Grundgesetzes, die am Wahltage das 18.

Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten rn

der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung innehaben

oder sich sonst gewöhnlich dort auftralten und nicht nach

§ l3 BWG vom Wahlrecht ausgeschlossot sind.

Wahlberechtigt sind bei Vorliegen der sonstigen Vorausset-

zungen auch diejenigen Deutschen im Sirure des Artikels I 16

Abs. I des Grundgesetzes,

die am Wahltage als Beamte, Soldaten, Angestellte und
Arbeit€i im öffentlichen Derst auf Anordnung ilues
Dienstherm aul3erhalb der Bundesrepublik Deutschland
leben, sowie die Angehörigen ihres Hausstandes,

die in den Gebieten der ilb,rigen Mitgliedstaaten des
Europarates lebeq sofern sie nach dem 23. Mai 1949 tmd
vor ihrem Fortzug mindestens drei Monate ununterbro-
chen in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung
innegehabt oder sich sonst gewöhnlich dort aufgehalten
habenr) (außer der Bundesrepublik Deutschland gehörten
dem Er:roparat nach dern Stand bei der Bundestagswall
am 27. September 1998 an: AlbanierL Andonq Belgien,
Bulgarieq Dänernarh ehemalige jugoslawische Republik
Mazedonien, Estlan4 Finnland, Frankeich, Griechen-
land" hlan{ Island, ItalierL Kroatien, Lettland, Liechten-
steiq Litauen, Luxemburg, lr4alta, Moldau, Niederlande,
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänie& Russi-
sche Föderation, San Marino, SchwederL Schweiz, Slo-
wakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechische
Republik, Tttrkei, Ukaine, Unganl Vereinigtes König-
reich von Großbritannien und Nordirland sowie Zypern),

die in anderen Gebieten aulbrhalb der Budesrepublik
Deutschland leben, sofem sie vor ihrem Fortzug minde-
stens drei Monate ununterbrochen in der Bundesrepublik
Deutschland eine Wohnung innegehabt oder sich sonst
gewöhnlich dort aufgehalten haben und seit dem Fortzug
iicht mehr als 25 Jahre verstrichen sindr). Entsprechendes'
gilt ftir Seeleute auf Schiffen, die nicht die Bundesflagge
firhren, sowie die Angehörigen ihres Hausstandes. Die
Fortzugsfrist ist durch das 14. Gesetz zur Anderung des
BWG vom 20. April 1998 (BGBI. I S. 706) von zehri auf
25 Jafue verlängert worden. Damit hat der Gesetzgeber
der verbesserten Möglichkeit kommunikativer Teilnahme

1) Eine frtihere Wohnung oder ein früherer Aufentbalt in
den ftlnf neuen Ltindem und Berlin-Ost ist entsprechend
zu berucksichtigen.

am politischen Geschehen in der Bundesrepublik
Deutschland vom Ausland aus Rechnung getragen.

Vom Wahlrecht ausgeschlossen ist nach § l3 BWG ein Deut-

scher, der infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzi,

sowie de{enige, Iiir den zur Besorgung aller seiner Angele-

genheiten ein Betreuer nicht nru duch einstweilige Anord-

nung bestellt ist. Außerdem sind Personen ausgeschlosserq

die sich aufgrund einer Anordnung nach § 63 in Verbinürng

mit § 20 des Stafgesetzbuches in einem psychiatrischen

Krankenhaus befinden.

Die Wahlbewerber müssen am Wahltage mindestens seit

einern Jahr Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. I des

Grundgesetzes sein und das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Nicht wzihlbar ist, wer vom aktiven Wahlrecht (§ 13 BWG)

ausgeschlossen oder wer infolge Richterspruchs die Wahl-

barkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung tlffentlicher Amter

nicht besitzt.

Wlitrlen kann in der Regel nur, wer in einem Wählerver-

zeichnis eingetagen ist. Wer im Wählerverzeichnis eingeta-

gen ist, kann - sofern er keinen,Wahlschein besitzt - nur in

dem Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er

gelilhrt wird. Wer einen - auf Antrag unter bestimmten Vor-

aussetzungen erhältlichen - Wahlschein ha! kann an der

Wahl in dem Wahlkeis, in dem der Wahlschein ausgestellt

ist, entweder durch persönliche Stimmabgabe in einem belie-

bigen Wahlbezirk dieses Wahlkeises oder schriftlich durch

Briefuahl teilnehmen. Durch die Verbindung mit dern jewei-

ligen Heimatwahlkreis ist eine lvlanipulation des Wahlaus-

gangs durch absichtliche Koruentration von Wahlschein-

stimmen (d.h. üb€rwiegend von Briefwahlstimmar) auf

bestimmte Wahlheise ausgeschlossen.

Dre Briefivahl ist seit der dritten Bundestagswahl (1957)

möglich. Ein Wallberechtigter, der in ein Wählerverzeichnis

eingetagen is! kann sein Wahlrecht durch Briefivahl aus-

üben, wenn er

sich am Wahltage wZihrend der Wahlzeit aus wichtigern
Grund, dazu gehören auch Urlaubsneisen, außerhalb sei-
nes Wahlbezirks aufhält,
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Parler Landeslste rn Wahlkrersbewerber rn

Sozraidemokraltsche Parter 0eutschtands (SpD)
Chfl sthch Demokratrsche unron Deutschlands (CDU)

Chflsllch-Sozrale Unton tn Eayern e V (CSU)
EUNDNIS gO/DIE GRUNEN (GRUNE)

Frere oemokratrsche Partet (F D P )

Parler des Demokratrschen SoztaIsmus (PDS)
Ab letzl Bundnrs lur Deutschland (Deutschland)

Anarchrslrsche Pogo-Parler Deulschlands (APPD)

AUTOFAHRER. und BURGERINTERESSEN PARTEI DEUTSCHLANDS (APO)
Bayernparter (8P)
Burgerechtsbewegung SoIdanlal (BüSo)

BUND FREIER BURGER - OFFENSIVE FUR DEUTSCHLAND. DE FTeIheIIIIchen
(8FB - Dre otlensrve)

CHANCE 2OOO

CHBISTLICHE MITTE - Fur ern oeutschland nach GoTTES Geboten (CM)

DEI\,IOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS (DPO)
DEUTSCHE VOLKSUNION (DVU)
DIE GRAUEN -Graue Panlher{cRAUE)
DIE REPUBLIKANER (REP)
FAMILIEN.PARIEI DEUTSCHLANDS (FAMILIE)

Femrnrstrsche Parler DIE FRAUEN

Humanrslrsche Pailer (HP)

lnrtratNe Pro D-Mark - neue ltberale Partet (Pro 0M)
Mafr rstrsch-Lenrnrslrsche Parler Deulschlands (MLPD)

Mensch Umwell TErschutz (Dte TErschutsparter)

Natronaldemokralrsche Parler Deutschlands (NPD)

NATURGESETZ PARTEI, AUFBRUCH ZU NEUEM BEWUSSTSEIN
(NATURGESETZ)

NEUES FORUM (FORUM)

Ökologrsch-Demokratrsche Parler (ödp)

Parler Brbeltreuer Chflslen (PBC)

Parter der AlternatNen Burgerbewegung 2000 Deulschland (AB 2OOO)
Parler der Nrchtwahler
Parlet furArbert und Sozrale SrcherherYParler derArbetlstosen und SozEI

Schwachen (PASS)

Parter lur Sozale Gietchherl, Seklton der Verlen lnlernaltonale (pSG)

Deulsche Kommuntstsche Panet (DKP)

Deutsche Sozrale Uruon (DSU)

Deulsche Zenlrumsparlet (ZENTRUM)

Dre MrllelstandsParlet (0MP)

FrerhertIcho Parlet Deutschlands (FP Deutschlands)
FREISoZIALE UNI0N - oemokralrsche MrIe (FSU)

STATT PATIEI DIE IJNABHANGIGEN (STATT PATTEI)

Hamburg, Nredersachsen, Eremen, Nordrhern-
Westfalen, Hessen, Baden-Wunlemberg, Eayern,
Saarland, Berln
BerIn
Bayern
Nordrhern-Westlalen, Hessen, Baden-Wurllemberg,
Bayern. Berlln,Sachsen

allen Landern außer Sachsen-Anhalt

Hamburg, Bremen, Nordrhern-Westlalen, Hessen,
Bayern, Ber[n, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen
Nredersachsen, Nordrhetn-Wesllalen. Hessen.
Baden-Würllemberg, Bayern, Saarland

Badon-Wurttemberg
allen Landern
allen Landern
allen Ländern
Nordrhern-Westlalen. Saarland

Schleswrg'Holsletn, Nordrhern-Westlalen, Hessen,
Rhernland-Pfalz, Baden-Wurttemberg, Bayern,
Saarland, Ber!n,Thunngen
Berln

allen Landern
Nordrhern-West alen, Baden-Wurllemberg. Bayern,
Berlrn
Hamburg. Nredersachsen, Nordrhetn-Westlalen,
Hessen, Rhernland-Plalz, Baden-Wurllemberg,
Bayern, Berfi n, Brandenburg
allen Landern außerThunngen

Hamburg, Nredersachsen, Bremen, Nordrhetn-
Westlalen, Hessen, Rhernland-Pfalz, Baden-
Würllemberg, Bayern, BerIn

Thunngen

Schleswrg-Holslern, Nedersachsen, Nordrhern-
Westtalen, Hessen, Rhernland-Plalz, Baden-
Wurltemberg, Bayern, Saariand, Berltn,
Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg,
Thuflngen, Sachsen
Nredersachsen, Nordrhetn-Westlalen, Hessen,
Rhernland-Plalz, Baden-Würfl emberg, Bayern,
Sachsen

Mecklenburg-Vorpommern
Nordrhern-Westlalen

EerIn

Nredersachsen, Nordrhern-Wesllalen, Hessen,
Baden-Wurllemberg, Berltn, Sachsen-Anhalt
kerne

allen Wahlkretsen
allen Wahlkrersen außet Bayen und 2ll
Furslenwalde - Slrausberg - Seelow
allen Wahlkrersen tn Bayern
allen Wahlkretsen außer 235 [ratn-spessarl, 270
Neuslrellz - Slrasburg - Pasewalk - Ueckermunde -
Anklam und 322 Glauchau - Rochhlz- Hohenstern.
Ernsilhal - Hatntchen
allen Wahlkretsen außer 279 FrankfurUOder-
Ersenhuttensladl - Beeskow
248 Wahlkrersen rn allen Landern
5 Wahlkrersen ( I tn Ntedersachsen, 2 rn Nordrhetn-
Westlalen und 2 tn Eaden-Wurllemberg)
3 Wahlkrersen (le 1 tn Hamburg, rn Baden-
Wurttemberg und rn i,lecklenburg-Vorpommern)

'l Wahlkrers rn BerIn
I Wahlkrers rn Bayern
34 Wahlkrersen (2 rn Hamburg,4 tn NEdersachsen,
7 rn Nordrhetn.Wesl,alen,4 rn Hessen, 1 tn
Rhernland-Pfalz, 10 rn Bayern,3 tn Berttn und
3 rn Sachsen)

86 Wahlkrersen (3 tn Schleswtg-Hotstetn,4 ln
Hamburg, 7 tn Nledersachsen,9 tn Nordrhetn-
Westfalen, 16 rn Hessen, I rn Rhelnland-p,alz,
6 rn Baden-Wurltemberg, l5 rn Bayern, 1 1 tn Berlrn,
4 rn Brandenburg,5 tn Thunngen und
5 rn Sachsen)
1 Wahlkrers rn Berln

21 Wahlkrersen (1 tn Nredersachsen,6 rn Nordrhern-
Westlalen, 3 tn Hessen, 2 rn Rhernland-pfalz,
3 ln Baden-Wudlemberg,5 rn Bayern und
1 rm Saarland)
4 Wahlkretsen rn Baden-Wurllemberg
kerne
157 Wahlkrersen tn allen Ländern
295 Wahlkrersen rn allen Ländern
SWahlkrersen (3 tn Nordrhetn-Westfalen, 1 rn
Baden-Würtlemberg und 4 rm Saartand)
I Wahlkrersen {2 rn Nordrhern-Westlaten,
2 rn Hessen und 5 tn Bayern)

2Wahlkrersen rn Nordrhern-Westlalen und 1

Wahlkrers rn Berhn
kerne
4 1 Wahlkrersen rn allen Landern au0er Schleswrg-
Holstern Rhornland-Plalz und Sachsen-Anhalt
le 1 Wahlkrers rn Hamburg und tn Sachsen-Anhalt

31 Wahlkrersen rn allen Landern außer Bayern,
Brandenburg, Sachsen-Anhall und Thufl ngen

69 Wahlkrersen (1 tn Schleswrg-Hotslern,
4 rn Hamburg,6rn Ntedersachsen, l5 tn Nordrhetn-
Westlalen, I rn Hessen, 5 rn Rhetnland-Plalz,
13 rn Baden-Wurttemberg, T tn Bayern,
1 rm Saarland und g rn Eerlrn)
4 Wahlkrersen rn Thunngen und 2 Wahlkretsen rn
SachseI
146 Wahlkrersen rn allen Ländern außer Hamburg,
Bremen und Sachsen

67 Wahlkrersen ( 1 rn Schleswtg-Holstern,
I rn Nredersachsen,4 rn Nordrhern-W€stlalen.
6 rn Hessen, 4 In Rhernland-Plalz, 25 tn Baden-
Wurtlemberg,9 rn Bayern, 1 tn Brandenburg,
3 rn Sachsen-Anhalt, 1 rn Thünngen und 4 tn Sachsen)
4 Wahlkretsen rn Mecklenburg-Vorpommern
kerne

15 Wahlkretsen (le 1 rn Hessen und tn Sachsen.
13 rn Berln)
kerne

I Wahlkrersen (le 1 tn Schleswrg-Holstetn,
rn Hamburg, In NEdersachsen, tn Nordrhetn-
Wesdalen, rn Hessen, rn Baden,Wurttemberg und
2 rm Saarland)
2Wahlkrersen rn Thunngen und 5Wahlkretsen
rn Sachsen
4 Wahlkrersen (le 1 In Ntedersachsen und
rn Sachsen-Anhall, 2 tn Nordrhetn-Westfalen)
1 Wahlkrets rn Nordrhetn-Westtalen und
2 Wahlkrersen rn Baden-Wurllemberg
1 Wahlkrers rn Baden-Wurllemberg
5 Wahlkrersen (3 rn Schleswg-Holstetn,
Ie I rn Hamburg und tn Nredersachsen)
6 Wahlkrersen (3 tn Schleswg-Holslern,
I rn Nordrhern'Westtalen und 2 rn Bhernland-Pfalz)

allen Landern
allen Landern außer Bayern

Bayern
allen Landern

allen Ländern

allen Landern
Nordrhern-Wesllalen

kerne

kerne

kerne

kerne
kerne

kerne

2 An der Bundestagswahl am 27. September 1998 beterhgte parteren
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seine Wohnung in einen anderen Wahlbezirk verlegt hat
und nicht in das Weihlerverzeichnis des neuen Wahlbe-
zirks eingetragen worden ist

aus beruflichen Grilnden oder infolge Krankheit, hohen
Alters, eines körperlichen Gebrechens oder sonst seines

körperlichen Zustands wegen den Wahlraum nicht oder
nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann

Fur die Briefirahl muß der Btirger bei der GemeindebehÖrde

die Erteihmg eines Wahlscheines schrifllich oder mtiLndlich

beantragen. Ftlr die Schriftform ist in diesem Fall Tele-

gramm, Fernschreiben oder Femkopie ausreichend, eine

fernmttndliche Antragstellung ist aber wzulässig. Der Antrag

auf Briefiaratrhurterlagen sollte möglichst bald bei der ftir den

Wahlberechti$en zuständigen GemeindebehÖrde gestellt

werden. Mit der Wahlbenachrichtigung erhält jeder Wahlbe-

rechtigte, der in das Wtihlerverzeichnis eingetragen ist, einen

Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines. Briefivatrlunterla-

gen können bis Freitag vor der Wahl, 18.00 Uhr, beantragt

werden, in gesetzlich bestimmten Ausnahmeftillen noch bis

zum Wahltage 15.00 Uhr. Die Ausgabe der Briefwahlunter-

lagen kann, weil dazuja der Stimmzettel gehÖrt, erst nach der

endgllltigen Zulassung der Kreiswahlvorschläge und Landes-

listen sowie nach Druck der Stimmzettel erfolgen.

Der Briefrvähler erhält auf seinen Antrag folgende Unterla-

gen ausgehändi$ bzw. ubersandt.

Einen Wahlscheiru der von dem mit der Erteilung beauf-
tragten Bediersteten der GerneindebehÖrde eigenhtindig
unterschrieben und mit dem Denstsiegel versehen sein

muß,

einen amtlichen Stimmzettel seines Wahlkreises,

einen amtlichen Walrlumschlag,

einen amtlichen Wahltriefumschlag und

ein ausfi,ihrliches Merkblatt filr die Briefivatrl, auf dem
alles verzeichnet und durch anschauliche Bilder nälrcr
erläutert is! was bei der Briefrvahl zu beachten ist.

Nach Ausfttllen des Stimmzettels und der Versicherung an

Eides Statt, daß der Stimmzettel von dem Wahlberechtigten

persönlich gekeruueichnet wurde, sind diese Unterlagen an

die auf dern Wahlbriefumschlag aufgedruckte Stelle zu sen-

den. Zr:r Feststellung des Ergebnisses der Briefwall werden

besondere Briefirahlvorsüinde gebildet. Der Wahlbrief muß

am Wahlsonntag bis 18.00 Uhr bei der dafilr zuständigen

Stelle vorliegen, da um 18.00 Uhr der Wahlakt abgeschlossen

und mit der Auszahlung der Stimmen begoruren wird.

Der Anterl der Briefivähler an den Wtihlern berug bei der

Bundestagswalrl I 998 I 6,0 % (1 994 : 13,4 o/o, 1990: 9,4 %o).

1.6 Aussetzung der repräsentativen Wahlstatistik für die

Bundestagswahlen 1994 und 1998

Bei den Bundestagswahlen von 1953 bis 1990 (seit 1957

unter Beteiligung aller Länder) wurde jeweils eine repl?isen-

tative Watrlstatistik durchgeführt.

Im Gegensatz zu allgemeinen Wahlstatistik, bei der es sich

um eine Dokumentation der von den Wahlorganan festge-

stellten Wahlergebnisse und der dort angefallenen Informa-

tionen (insbesondere Zahl der Walrlberechtigten, der Wähler,

der gültigen und ungültigen Stimmen für die Kreiswahlvor-

schläge und Landeslisten gegtiedert nach Llindern, Wahlkrei-

serL kreisfreien Städten bzw. Kreisen, Gemeinden und Wahl-

bezirken sowie Angaben zu den einzelnen Wahlbewerbem)

handelt, werden mit der repräsantativen Wallstatistik die

Wahlberechtigten, die Wahlbeteiligung sowie das Wähler-

votum (fitr Kreiswahlvorschläge und Landeslisten) nach

Alter und Geschlecht der Wtihler in arsgewählten Wahlbe-

zirken untersucht.

Die repräsentative Bundestagswahlstatistik ftir die erste

gesamtdeutsche Bundestagswahl 1990 wertete in 2 593 aus-

gewählten Wahlbezirken die Wahlbeteiligung und n 2 710

ausgewählten Wahlbezirken die Stimmabgabe aus. Die

Stichprobenwahlbezirke waren nach dem Zufallsprinzip aus

rund 80 000 Wahlbezirken (ohne Briefivahlbezirke) je Bun-

desland ausgewählt worden, so daß sie fttr die Gesamtheit des

Wahlgebietes und die ernzelnen Bundesländer repräsentativ

waren.

Ftir die Ermittlung der Wahlbeteiligung nach Geschlecht und

Alter wurden dre Wählerverzeichnisse in den Stichproben-

wahlbezirken ausgewertet. Die Ausgabe von Stimmzetteln

mit Unterscheidungsaufdruck (Fraufvlaru1 Geburtsjahres-

gruppe) ermöglichte eine Auswertung der Wtihlervoten nach

Geschlecht und Alter. Die Stimmabgabe wurde nach Frauen

und Männern sowie ftinf Geburtsjahresgruppen analysiert, die

Wahlbeteilrgung nach I 0 Geburtsjahresgrupput.

Die angewandte Methode zur Feststellung der Stimmabgabe

ftir Männer und Frauen in den firnf Altersgruppen walrt das

Wahlgeheimnis. Da die filr die Stichprobe ausgewlihlten

Wahlbezirke mindestens 300 Wahlberechtigte umfaßten und
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nur fthf Geburtsjahresgruppen festgelegt wurden, waren

Riickschlitsse auf die Stimmabgabe einzelner Wähler nicht

möglich. De Mitglieder der Wahlvorstände können beim

Auszählen der Stiffnzettel zwar seheq wieviele Frauen oder

Mtinner einer Altersgruppe eine bestimmte Partei gewfilt
hatten. Da aLrr zu jedo Altersgruppe (von Männern und

Frauen) zahlreiche Personen gehOreq kann daraus nicht auf
die Stimmabgabe eines eirzelnen Wählers geschlossan wer-
den. AulJerdem erfolgt die statistische Auswerhng der

Stimmabgabe nicht in den Watrllokalen, sondern in den

Statistischen Amtem der Länder oder in den statistischen

Amtem der Gemeinden. Filr Eirzelbewerber oder sehr kleine
Padeien abgegebene Stimmen werden nicht gesondert, son-

dem unter der Rubrik ,,Sonstige" statistisch ofaßt. Ergebnis-

se ftlr einzelne Stichprobenwahlbezirke durften nicht be-

kanntgegeben werden.

Die Ergebnisse der reprtisentativen Walrlstatistik ennÖglichen

Parteien, Politit Behorden, Presse, Wisserschaft und öf-
fentlichkeit Watrlarnlysen etwa zu folgenden Fragen: Wahl-

beteiligung und Wahlverhalten einzelner Bevölkerungsgrup

pen (Jungwähler, mittlere Altersgruppen, ältere Generation,

Frauerl Mlinno), Wahtbeteiligung und Wahlverhalten dieser

Bevölkerungsgruppen in den alten und neuen Bundesländern,

Zusammensetzung und Altersstuktur der Nichtrvtihter, Par-

teipräferenzen von Bevölkerungsgruppen sowie Nutzung der

Möglichkeit des Stimmensplittings durch einzelne Bevölke-

rungsgruppen.

Die repräsentative Wahlstatistik gehttrt zu den wichtigsten

Datenquellen der empirischen Wahlforschung und karur

durch demoskopische Untersuchungen, etwa der Sozialfor-

schungsinstitute, nicht ersetzt werden. Solche demoskopi-

schen Untersuchungen beziehen eine wesentlich geringere

Arzahl von Personen ein und können sich nru auf Angaben

der befragten Personen vor oder nach der Wahl, nicht aber

auf die Stimmabgabe selbs stiltzen. Die Umfrageforschung

benOtigt im Ubrigen die Ergebnisse der repräsentativen Wahl-

statistik zur methodischen Absicherung.

Fi.ir Bundestagswahlen hat der Gesetzgeber die repräsentative

Wahlstatistik erstmals 1994 kurzfristig ausgesetzt (Gesetz zur

Aussetzung der Vorschriften tlber die repräsentative Wahl-

statistik fftr die WahI zum 13. Deutschen Bundestag vom 28.

September 1994, BGBI. I S. 2734). Die Gesetzesbegnindung

verweist auf nicht näher erläutcrte Bedemken, ,,rnit einem

nach Alter und Geschlecht gekennzeichneten Stimmzettel an

der Wahl teilzunehmen" (Bundestags-Drucksache l2lgl52,
S. 3). Der Bundesrat hat diese Bedenken seinerzeit nicht
geteilt. Nach seiner Auflassung ist die repräsentative Wahl_

statistik unverzichtbar, um Erkenntrisse tiber das Wahlver_

halten nach Alter und Geschlecht sowie über die Gruppe der

Nichtwähler zu gewinnen und den Wahlforschungsinstituten

Grundlagen ftlr Wahlforschung und Hochrechnungen zu
liefern (Entschließung vom 23. September 1994, Bundesrats-

Drucksache 841/94 (Besctrluß)). Auch der präsident der

Deutschen Forschungsgerneinschaft und Vertreter von For-
schungsinstituten haben in do Folgezeit aufdie Notwendig-
keit einer repräsentativen Wahlstatistik hingewiesen und das

Aussetzungsgesetz kritisiert. Ln der oben erwtilurten Ent-
schließung hat der Bundesrat nicht nur das erhebliche öffent-

liche Interesse an der repräsentativen Wahlstatistik betont,

sondern auch den Deutschen Bundestag und die Bundesregie-

rung aufgefordert, unverzttglich nach der Bundestagswahl

1994 Vorsctrläge filr die ktinftige Ausgestaltung der reprä-

sentativen Wahlstatistik vomilegen. Entsprechende Gesetzes-

initiativen sind jedoch in der 13. Wahlperiode nicht erfolgt.

Vielrnehr hat der Deutsche Bundestag am 25. Juni 1998 einen

Gesetzentwurf der Koalitionsfraktionen von CDU/CSU und

der F.D.P. zur - erneuten - Aussetzung der repräsentativen

Wahlstatistik (ftlr die Wahl zum 14. Deutschen Bundestag)

beschlossen. Der Bwrdesrat hat diesem Entwurfam 10. Juli

1998 zugestimmt. ln einer erläuternden Entschließung (Bun-

desrats-Drucksache 661/98 (Beschluß)) begnindet der Bun-

desrat seine Zustimmung - wie schon vor der Bundestags-

wahl 1994 - damit, daß die Vorbereitungen fiir die Bundes

tagswahl 1998 zu weit fortgeschritten seien und den W2ttrlern

und Wahlbehörden wedge Wochen vor dem Wahttag keine

Ungewißheiten ilber die Modalitäten der Stimmabgabe mehr

zugemutet werden könnten. Zugleich bekäftigte der Bundes-

rat das erhebliche <tffentliche Interesse an den Ergebnissen

der repräsentativen Wahlstatistik und forderte Bundestag und

die Bundesregierung auf ,,unverztiglich eine inhaltliche

Überarbeitung der bundesrechtlichen Vorschriften ttber die

repräsentative Wahlstatistik einzuleiten und sicheranstellerl

daß die Anderungen der Rechtsgrundlagen rechtzeitig vor der

am 13. Juni 1999 bevorstehenden Europawahl in Kraft sind".

Dem Anliegen des Bundesrates wurde mit dem Gesetz über

die allgemeine und die repräsentative Wahlstatistrk bei der

Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abge-

ordneten des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepu-

blik Deutschland (Wahlstatistikgesetz - WStatG) vom 21.

Mai 1999 (BGBI. I S. 1023) Rechnug getragen, das erstmals
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bei der Europawahl am 13. Juni 1999 Anwendrurg gefunden

hat. Das Wahlstatistikgesetz schreibt im wesenthchen die

bisher bei der Durchftihrung der reprdsentativen Wahlstatrstik

gellbte Praxis rechtsverbindlich fest und gewäihrlerstet die

Walrung des Wahlgeheimnisses bei den Erhebungen.

1.7 Wahtorgane, Wahlvorbereitung und Ergebnisfest-

stellung

Fllr die organisatorische Vorbereitung und Durchlithrung

einer Bundestagswahl sind nach dern Bundeswahlgesetz und

der Bundeswahlordnung folgende Wahlorgane zuständig:

- der Bundeswahlleiter und der Bundeswahlausschuß ftir
das Wahlgebiet,

- ein Landeswahlleiter und ein Landeswahlausschuß ftir
jedes Land,

- iin Kreiswahtleiter und ein Kreiswahlausschuß für.1eden

Wahlkeis,
- ein Wahlvorsteher und ein Wahlvorstand fttr jeden Wahl-

bezirk und
- mindestens ein Wahlvorsteher und ein Wahlvorstand fiir

ieden Watrllseis zur Feststellung des Briefivahlergebnis-
sesl). Wieviele Briefivahlvorstände zu bilden sind, um
das Ergebnis der Briefivahl noch am Wahltage feststellen
zu können, bestimmt der Kreiswatrlleiter.

Das Schwogewicht der Vorbereitungsarbeiten ftlr eine Bun-

destagswahl liegt bei den Gemeindebehorden. Die Gemein-

den haben die Wtihlerverzeichnisse, in denen alle Wahlbe-

rechtigten mit Famitierurame, Vornamen, Geburtstag rurd

Anschrift enthalten sein müssen, aufzustellen' Wzihlen kann

grundsätzlich nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetra-

gen ist. Wahlberechtigte, die in mehreren Gemeinden eine

Wohnung haberu sind im Wählerverzeichnis de{otigen

Gemeinde zu fflhreu in der sich ilrre Hauptwohnung befin-

det. Stichtag firr die Eintagung der Watrlberechtigten in die

Wtihlerverzeichnisse von Amts wegen fti'r die Bundestags-

wahl am 27. September 1998 war der 35. Tag vor der Wahl,

daß heißt der 23. August 1998, Bei einer Verlegung der

Wohnung oder Neubegrtlndung eino Wohnung waren die in

der Übersicht 3.1 enthaltenen Termine zu beachten Vom 7.

September bis einschließlich 11. September 1998 (20. bis 16.

Tag vor der Wahl) waren die Wählerverzeichnisse Öffenthch

auszulegen. Durch die öffentliche Auslegung, auf die die

Gerneinden durch öffentliche Bekanntmachung hinweis«t

mußten, konnte jeder Btirger feststellen, ob er fur die Bun-

destagswahl 1998 als Wahlberechtigter gefiihrt wurde Gegen

Unvollständigkert oder Unrichtrgkert des Weihlerverzeichnis-

ses konnte er Einspruch bei der Gemeindebehörde erheben.

3.1 Für Wahlb€rechtigte wichtige Termine

bei der Bundestagswahl I 998

(Aufrrahme in das Wahlerverzeichnis bei Neube-

grundung eino Wohnung, Wahlbenachrichtigung)

Endtermine
Gegenstand

Datum

23.08.1998 35. bis2l
bis

06.09. I 998

23.08.1998 35

06.09.1998 2l

07.09.1998

bis 20. bis 16.

l 1 09.1998

Auftahme in das Wählerver-
zeichnis des Zuzugsortes nur
auf Antrag

Bei Umzügen innerhalb der Ge-
meinde keine Auftahme in das
Wählerverzeichnis des neuen
Wahlbezirls

LetzterTag für die Benachrichti-
gung der Wahlboechtigten ilber
deren Eintagung in das
Wählerverzeichnis

Öffenthche Auslegung des Wäh-
lerverzeichnisses und Ein-
spruchsmö glichkeit wegen Un-
richtigkeit oder Unvollständig-
keine des Wählerverzeichnisses

Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis der neuen Gemeinde nur
auf Einspructr, wenn der AnEag
vor Beginn der Auslegungs-
frist gestellt wrude

l) Seit der Brurdestagswahl 1980 können zur Feststellung
des Briefirahlergebnisses Wahlvorstände statt ftlr jeden

Wahllaeis auch ftlr einzelne oder mehrere Gemeinden oder
für jeden Kreis innerhalb eines Wahlkeises eingesetzt wer-
aen; Ae Anordnung hierfür trift die Landesregierung oder
die von ihre bestimmte Stelle.

Über die Einhagung in das Wfilerverzeichnis erhielten die

Wahlberechtigten bis zum 6. September 1998 (21. Tag vor

der Wahl) eine Mitteilung (Wahlbenachrichtigung), auf der

u.a. itr Familienname und die Vornamen, das Watrllokal und

die Wahlzeit sowie die Nummer des Wahlberechtigten im

Wtihlerverzeichnis eingetragen waren. De Wahlbenachrich-

tigung muß in der Regel dem Vorstand im Wahllokal vorge-

legt werden. FtiLr Wahlberechtigte, die dies beantagtan, er-

teilten und übersandten die Gemeindebehörden die Brief-

wahlunterlagen.

Außerdem hatten die Gemeindebehorden ti.lr Personen, die

einen Kreiswahlvorschlag oder eine Landesliste mit ihrer

Unterschrift wrtershitzten, jeweils soganarurte Wahlrechtsbe-

scheinigungen auszustellen. Für Wahlbewerb€r mußten sie

Tag vor
der Wahl
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deren Wihlbarkeit bescheinigen (ftir die Bundestagswahl

1998 etwa 6 700 Bescheinigungen).

Weiterhin oblag es den Guneinden, die Wahllokale zu be-

stimmen und eiazurichten. Bei der Bundestagswahl 1998 gab

es insgesamt rund 80 000 Wahllokale, wobei die eirzelnen
Wahlbezirke nach den örtlichen Verhältrissen so abgegrenzt

sein sollen, daß möglichst allen Wahlberechtigten die Teil-
nahme an der Wahl erleichtert wird, Nach s 12 Bundeswahl-

ordnung (BWO) soll kein Wahlbezirk mehr als 2 500 Ein-
wohner umfassen. Die Tahl der Wahlberechtigten darf ande-

rerseits aber auch nicht so gering sein, rtaß erkennbar wird,
wie die einzelnen Wahlberechtigten gewählt haben. Der
Kreiswahlleiter karur daher bevölkenrngsmäßig kleine Ge-

meinden oder Teile von Gemeinden zu einem Walrlbezirk

vereinigen. Dabei bestimmt er, welche Gemeinde die Wahl
durchführt.

Eine nicht einfache Aufgabe ftlr die Gemeinden ist vor jeder

Bundestagswahl die Gewinnung von ausreichend vielen

ehrenamtlich tätigen Bitrgern ftt die Wahlvorstände in den

Wahllokalen, die sich jeweils aus dem Wahlvorsteher unC

seinem Stellverteter sowie weiteren drei bis fünf Beisitzern

zusammensetzen. Hierftir werden etwa 600 000 Bilrger be-

nötigt.

Aufgaben und Termine der Wahlorgane ergeben sich im
eirzelnen aus der Übersicht 3.2. So hatten z.B. diejenigen

Parteian, die im Deutschen Bundestag oder in einern Landtag

seit deren letzter Wahl nicht aufgund eigener Wahlvorschlä-

ge ununterbrochen mit mindestens fftnf Abgeordneten ver-

treten waren - auch dies stellte der Bundeswahlausschuß in
seiner ersten Sitzung fest - und an der Bundestagswahl I 998

teilnehmen wollten, dem Bundesuatrlleiter bis spätestens

zum 90. Tag vor der Wahl, das heißt bis zum 29, Juni 1998,

ihre Teilnahme an der Wahl mit drei Unterschrilten des

Bundesvorstandes, darunter die des Vorsitzenden oder die

seines Stellvertreters, utzlzcigen. Die schriflliche Satzung,

das Programm und ein Nachweis über die satzungsgemäße

Bestellung des Bundesvorstandes waren beizufttgen. I{atte

eine Partei keinen Bundesvorstand, so trat der Vorstand der
jeweils obersten Parteiorganisation an die Stelle des Bundes-

vorstandes. Der Bundeswahlausschußl) hatte in seiner Sit-

I) Der Bundeswahlausschuß besteht aus dem Bundeswahl-
leiter als Vorsitzendem und acht von ihm berufenen Beisit-
zem. Für die Ablehnung der Anerkennrmg als Partei ftir die
Wahl ist im Bundeswahlausschuß Zweidrittelmehrheit erfor-
derlich.

3.2 Aufgaben und Termine der Wahlorgane

bei der Bundestagswairl 1998

Gegenstand
Datam

a) BundeswatrlausschußlBundeswahlleiter

29.06.1998 90. l-etzter Tag
fflr die Anzeige der Beteiligung an
der Wahl durch Parteien, die im
Deutschen Bundestag oder in einem
Iandtag seit deren letzter Wahl nichl
aufgund ei gener Wahl vorschläge
ununterb,rochen mit mindestens frnf
Abgeordneten vertreten warerl beim
Bundeswahlleiter

Lrtzer Tag fürr die fftr alle Wahlorgane
verbindliche Feststellung durch den
Bundeswahlausschuß und VerktiLn-
dung durch den Bundeswahlleiter

- welche Parteien im Deutschen Bun-
destag oder in einem landtag seit
deren letzter Wahl aufgrund eigener
Wahlvorschläge ununterbrochen
mit mindestens frnf Abgeordneten
vertrelen waren

- welche Vereinigungerq die ihre Be-
teiligung an der Wahl angezeigt
haben, für die WahI als Parteien
anzuerkennen sind

lrtzter Tag fflr die Entscheidung des
Bundeswahlausschusses tiber Be-
schwerden gegen die Zurückwei-
sung oder Zulassung einer landes-
Iisle

lrtzter Tag für die Entscheidung des
Bundeswahlausschusses über die
Erklärungen ilber den Ausschluß
von der Listenverbindung

17.07.1998 72.

06.08.1998 52.

28.08.1998 30.

b) IGeis- und Landeswahlausschitsse/Kreis- und Landes-
wahlleiter

23.07.1998 66. lrtZer Tag - bis 18.00 Uhr - ftr die
Einreichung von Kreiswahlvor-
schlägen beim Kreiswahlleiter und
von landeslisten beim l,andeswahl-
leiter

l. Bis zur Zulassung am gleichen Tag
- Ablaufder Frist ftir die Zurllck-

nahme oder Anderung eines
Wahlvorschlages

- Ablaufder Frist für die Beseiti-
gung von Mängeln des Wahlvor-
schlages, die die Gültigkeit nicht
berlihren.

2. Entscheidung
- der Kreiswahlausschüsse tiber

die Zulassung der Kreiswahl-
vorsch.läge

- der l:ndeswahlausschtisse tlber
die Zulassung der Landeslisten

31.07.1998 58

Tag vor
der Wahl
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zmg am 17. Juli 1998 für alle Watrlorgane verbindlich fest-

gestellt, welche politischen Vereinigungen ftir die Bundes-

tagswahl 1998 als Parteien arzuerkennen waren und infolge-

dessen als solche sich auch mit Landeslisten (und Kreiswahl-

vorschlagen) an der Bundestagswahl I 998 beteiligen konn-

ten. Der Bundeswahlausschuß war im Vorfeld der Wahl auch

die leEte Entscheidungsinstanz, wenn sich eine Partei über

die Zurttckweisung ihrer Landesliste oder der Landeswahl-

leiter ttber die Zulassung einer Landesliste beschwerte' Diese

Entscheidungen mußten bis spätestens am 52' Tag vor der

Wahl getroffen sein. Außerdem hatte der Bundeswahlaus-

schuß bis spätestens am 30. Tag vor der Wahl über die Erklä-

rungen ilber den Ausschluß von der Listanverbindung zu

entscheiden. Seit der Bundestragswahl 1976 gelten grundsätz-

lich alle Landeslisten derselben Partei als verbunden. Das

bedeutet u.a. daß eine Partei mit ihren tandeslisten in allen

Ländern des Bundesgebietes insgesamt 5 o/o dq abgegebenen

gtlltigen Stimmen im Wahlgebiet erringen muß und sie

schwache Ergebnisse einer Landesliste dwch bessere Ergeb-

nisse anderer Landestisten kompensieren kann. Bei nicht

verbundenen Landeslisten entflillt diese MÖglichkeit und jede

L,andesüste muß 5 % der im Bundesgebiet insgesamt abgege-

benen Stimmen erreichen.

Den Kreiswahlleitern waren bis qEtestens am 66. Tag vor

der Wahl 18.00 Uhr, daß heißt bis zum 23. Juli 1998, die

Kreiswahlvorschläge fflr die Wahlkreiskandidaten und den

Landeswatrlleitern bis zum gleichen Zeitpukt die Landesli-

stenvorschläge der Parteien einzureichen. Aufgabe der

Kreiswahlleiter und der Landeswatrlleiter war es dann u.a.

vorzuprüfen, ob

die Zustimmungserklärungen der Bewerber fttr ihre
Kandidatu vorlag,

die Bewerber wtihlbar warerL

die Bewerber von den Parteien vorschriftsmäßig auße-
stellt wurdert

die gegebenenfalls beizubringenden Unterschriften ftlr
die Ünterstuuung der Wahlvorschläge in ausreichender
Arzahl und in der vorgeschriebenen Form eingereicht
wurden und

fttr jede Unterschrift auch eine Wahlrechtsbescheinigung
vorlag.

Die Landes- rurd Kreiswahlleiter wirkten darauf hirL daß bei

der Vorprtifirng festgestellte Mtingel beseitigt wurden. Dandt

bereiteten sie zugleich die Sitzungen der Wahlausschilsse

vor, die am 58. Tag vor der Waht (31. Juli 1998) itber die

Zulassung oder Zurückweisung der Kreiswahlvorschlage und

Landeslisten zu entscheiden hatten.

Den Wahlorganen oblag auch die Feststellung des vorläufi-

gen Wahlergebnisses ftlr ihr jeweiliges Wahlgebiet sourie die

Bekanntgabe und Weitermeldung der Ergebnisse an die

nächsthöheren Wahlorgane.

Nach der Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk

durch den Wahlvorstand meldete der Wahlvorsteher es auf

schnellstem Wege (2.8. Telefon, Telefax) der Gemeindebe-

hörde, welche die aus den Wahlbezirken eingehenden Mel-

dungen zu einem Gemeindeergebnis zusammenfaßte und

dieses dem Kreiswahlleiter meldete. Deser leitete das Wahl-

ergebnis an den Landeswahlleiter und gab bei der Meldung

auch arr, welcher Wahlkreisbewerber als gewählt gelten

konnte. Der Landeswahlleiter teilte die Wahlkreisergebnisse

und nach Vorliegen aller Wahlkeisergebnisse des Landes das

Landesogebnis dem Bundeswahlleiter mit Der Bundes-

wahlteiter ermittelte das vorläufige amtliche Wahlergeb'nis

ftir das gesamte Wahlgebiet einschließlich der vorläufig

gewtihlten Abgeordneten und gab es noch in der Wahlnacht

bekannt.

Bei den sog. ,,Schnellmeldungen" üaf das erste Wahlergebnis

aus dern Watrlkreis 221 (Weiden) um 20'19 Uhr ein. Bis

24.00 Uhr lagen dem Brmdeswahlleiter bereits die Ergebnisse

von275 Wahlkeisen vor. Der letzte Wahllseis 271 (Neurup

pin - Kyritz - Wittstock - Pritzwalk - Paleberg) ging am 28.

September 1998 um 4.27 lJfu ein, Das vorläufige Gesamter-

gebnis lag um 4.45 Uhr vor.

Zu welcher Uhrzeit die Ergebnisse der einzelnen Wahlkeise

einliefen und bis wann jeweils alle Wallkeisergebnisse der

Ltinder vorlageq damit Landesergebnisse berechnet werden

korurten, sagt Tabelle 4 aus.
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Llhrzeit

27. Sept. 1998
20.19
20.33
20.36
20.39
20.47
20.48
20.50
20.52

20.53 - 21.00
21.01-2l.ls
21.16 -21.30

21.31-21.45

21.46 -».00
22.0t -22.15

22.16 -22.30

22.31-22.4s

22.46 -23.00

23.01-23.15

23.16 - 23.30

23.31-23.45

23.46 -24.00

28. Sept. 1998
00.01 - 00.30

00.31 - 01.00

01 .01 - 01.30

0r.31 - 02.00
02.12
02. l3

03.06
03.27
03.41
03.53

04.22
04.27

4 Wahlkeise rn der Ordnung der Zeitfolge des Eingangs ihrer Schnellmeldung beim Bundeswahlleiter

I
2
3
4
6
8
9

l0
15
27
47

221(Weiden)
216 (Rottal-Inn)
l5l (Bitburg)
l6l (stidpfalz)
149 (Cochem), 240 (Donau-Ries)
I 59 (Kaiserslautem), 238 (Augsburg-Stadt)
200 (Freising)
228 (Erlangen)
222,213,234,167,215
217, 230, 2t1, 23 5, I 50, 192, 227, 220,2 14, I 55, 30, I 68
1 56, t7 9, I 93, I 86, 23 t, 226, 24, 242, 229, 208, 147, ts3,
180,236, 152,46,48, 188, 232,'75
210, 95, 205, 233, 1 48, 47, 239, 158, I 60, I 89, I I 4, 32, 173,
246, 209, t7 4, 219, 202, 112, I 99, I 94, 146, 120, 74, 178,
223,154, t9
80, 87, 40, 96, 93, 2M, 94, 126, 207, 77, I 23, I 98, t7 5, 225,
41, t66,81, 125, 145, 110, 201,17t,212,91
33, I 57, 241, I U, 21, 196, 29, 218, 203, 243, 83, 105, 82,
237, 3t 4, 27, 23, 103, 49, 26, 56, 42, 289, 206, 7 8, I 82, I 09,
165, t2r, 79, 39, 183, 248, 124
176, 97, 1 95, I 8, 169, 86, 55, 285, 84, 1 16, 224, tt3, 170,
85, 57, 247, 163, 162, 296, I 18, 64, 291
143, 37, 1 15, 35, t07, 25, 111, 122, I 39, I 38, 128, 184, 197,
98,76, 140, 136, 327,28, 51, 65, 181
73, 22, t32, 190, 245, 104, 292, l 4 l, 300, 34, 67, 108, 6, 31,
15,99
2, 307, t9t, 142, 254, 68, 137, 244, 45, 303, I 3, 256, 127, 36,
43, 295, 257, 72, 44, 54, 286, 14, 38
249, 58, 255, s2, 306, 312, 70, 12, 294, 134, 6, 69, t 6, 284,
1 87, 50, tU, tt7, I 1, 298, 17, 3, 297, 250, 324, 318

25 t, 319, 8, I 85, 287, 1 04, 283, 177, 92, 5, 288, 253, 172,
323, 328, 326, 131, 293, 20, 135, 252

3 I 3, 3 I 5, 260, 305, 133, 259, 129, t}t, 308, 269, 89, 144

316,4, 119,299,317,88, 266, 9, 301, 130, 282, 1,258, tO,
270,268,290,53,106, 3 10, 320, 3 I I

265, 309, 7, 302, 125, 59, 90, 63, I 00, 60, 321, 7 t, 61, 263,
62

318 277,262,276,322,26t,272

281,279
264 (Güstrow - Sternberg - Lübz - Parchim - Ludwigslust)
267 (Stralsund - Rügen - Grimmen)

274 (Ebenwalde - Bemau - Bad Freienwalde)
280 (Cottbus - Guben - Forst)
275 (Brandenburg - Rathenow - Belzig)
278 (Luckenwalde - Zossen - Jütobog - Königs Wusterhau-
sen)
273 (Oranienburg - Nauen)
271 (Neuruppin - Kyntz - Wittstock - Pritzwald - Perleberg)

Landesogebnis
(Nr. des letzten

Rheinland-Pfalz (157)

Bayem(224)

Saarland (2,14)

Bremen (50)
Hamburg (17)
Baden-Wtirttemb o g (l 72)
Niedosachsen (20)

Hessan ( I 30)
Sachsen-Anhalt (290)

Schleswig-Holstein (7)
Thüringen (302)
Nordrhern-Westfalen (62)

Sachsen (322)
Berlin (261)

Mecklenburg-
Volpommern (267)

75

99

133

155

177

193

216

242

263

275

297

312

320
32r
322

323
324
325
326

327
328

Vorliegende
Meldungen
insgesamt

Zeitsparure eingegangene
nach Nr. des Wahlkeises

des
Ergebnisse

h der angegebenen
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Die Feststetlung der endgültigen Wahlogebnisse war Aufga-

be der Kreiswahlausschtlsse, der Landeswahlausschtisse und

des Bundeswahlausschusses nach Prüfung der Wahlnieder-

schriften durch dan jeweiligen Wahlleiter.

Die Kreiswahlausschilsse sind berechtigt, Rechenfehler der

Wahlvorstände zu berichtigen und uber die Gilltigkeit der

abgegebenea Stimmen abweichend zu beschlielJen (§ 76

BWO), W,ihrend die Landeswahlausschüsse an den Feststel-

Gemäß § 8 Abs. 2 BWG kann für mehrere benachbarte

Watrlkeise ein gemeinsamer Kreiswahlleiter und ein ge-

meinsamer lkeiswahlausschulJ gebildet werden' Die Anord-

nung hierar trifft der LandeswahlleiGr' Dese Vorschrift fand

bei den in der Übersicht auf Seite 25 aufgeftthrten Wahlkei-

sen Anwendung.

Von den Landeswahlausschüssen wurden die Zweitstimmen-

ergebnisse ftlr dasjeweilige Land in der Zeit zwischen dern

lungen der Wahlvorstände urd der Kreiswahlausschtisse nur

rechnerische Berichtigungen vornehmen dtirfen (§ 77 BWO).

Der Bundeswahlausschuß hat sert der Bundestagwahl 1987

die Befugms, rechnerische Berichtigungen an den Feststel-

lungen der Landeswahlausschüsse vorzunehmen (§ 78

BWO).

Die insgesamt 292 Kreiswahlausschtlsse haben ftlr die 328

Wahlkeise n der Znit vom 29. September brs 6. Oktober

1998 die endgltltigen Wahlergebnisse festgestellt (Tabelle 5)'

am

5 Sitzungstage der Feststetlung des endgtlttigan Wahlergebnisses 1998 dr:rch die Kreiswahlausschitsse

durch die

Land
derWahl

ftIr.... Wahllreise

Schleswig-Holstein....'..........'....'.'

Niedersachsen .........
Bremen
Nordrhein-Westfalen
Hessen.....................
Rheinland-Pfalz
Baden-Wtlrttemberg
Bayem.
Saarland
Berlin.............
Mecklenburg-Vorpommern.....'...'
Brandenburg.
Sachsen-Anhalt..
Thitringen..........

Deutschland l9 61

I

;
12

;
4

9
7
2
3

20
l4

3
ll
2
4
8
I
2

4

90

2

25

3;
8
9

l9
15

5
8
5
4
1
5

151

ftir
ftlr

fflr

ftlr

;
6

I
2

8

;
3
I
8

2

2

;

5

6. und 9. Oktober 1998 festgestellt und zwar am

6.10.r998

7.10.1998

8.10.1998

9.10.1998

Bremen

Hamburg, Nordrhein-Westfaleru
Mecklenburg-VorPommern,
Brandenburg, Sachsen

Rtreinland-Pfalz, Baden-Württem-
berg, Bayern, Saarland Sachsen-
Anhalt

Schleswig-HolsteirU Nieder-
sachsen, Hesserq BerlirL Thttringen

igenWahlergebndes
05.10.02.10.01.10.30.0929.09

8.5.43.2.
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Lfd. Nr.

10

1l

Gemeinsamer Kreiswahlleiter

Nr. und Namen der Wahlkeise
Lfd. Nr

l5

l6

17

ll0
lll
113
114
I l5

Gemeinsamer Kreiswahlleiter

Nr. und Namen der Wahlkeise

Bochum I
Bochum II - Ennepe-Ruhr-Kreis tr

Dortmund I
Dortnund II
Dortmund III

Märkischer Kreis I
Märkischer Kreis II

FranKurt am lvlain I - Main-
Taunus

Frankfurt am Ivlain II
Frankfurt am lvlain Itr

2

3

4

36 Stadtl{annoverl
37 StadtHannovertr

38 Hannover-Landl
42 Hannover-landll

50 Bremen-Ost
51 Bremen-West

KölnI
Kölntr
KöhM
Köln IV

64 Rhein-Sieg-Kreis I
65 Rhein-Sieg-Kreis II

69 Wuppertal I
70 Wuppertal tr

Metknann I
Mettmanntr

74 Dtlsseldorf I
75 Dtlsseldorf tr

Neuss I
Neuss II

82 Wesel I
83 Wesel II

84 Duisburg I
85 Duisburg II

88 Essen I
89 Essen II
90 Essen III

t22
123

13818

59
60
6l
62

5

139
140

165
166

169
170

309
310

318
319

l9

20

2l

22

23

24

162 Stuttgartl
163 Stuttgart II

6

7

8

9

72
73

76
77

173
174

179
180

203 München-Mitte
204 München-Nord
205 Milnchen-Ost
206 München-Sitd
207 MüLnchen-West

Esslingen
Nttrtingen

Ludwigsburg
Neckar- Zaber

Backnang-Schwäbisch GmUnd
Aalen - Heidenheim

Mannheim I
Mannheim II

t2

l3

25

26

27

28

230
231

Nilmberg-Nord
Ntlrnberg-Stld

Leipzig I
Leipzig II

9l
92

Recklinghausen
Recklinghausen

I
tr - Borken I

l4 93 Gelsenkirchen I
94 Gelsenkirchen II -

Recklinghausen Itr

Der Bundeswatrlleiter machte das endgültige Watrlogebnis

filr das gesamte Wahlgebiet etwa zwei Wochen nach dem

Wahltag im Bundesarzeiger bekannt.

Neben der Zahl dq Wahlberechtigten, der Wähler und der

abgegebenen Stimmen im Bund und in den Ländern hatte der

Bundeswahlausschuß auch die Namen der Abgeordneten

fesEustellen, die ltber die Landeslisten gewählt waren De
Benachrichtigung dieser Gewtihlten erfolgte durch die Lan-

Dresden I
Dresden II

323 Chemnitz I
324 Chemnitztr-Chemnitz-Land

deswahlleiter, die Benachrichtigung der gewahlbn Watrl-

laeisabgeordneten druch die Kreiswahlleiter.

Die von den Wahlausschtissen festgestellten und von den

Kreiswalrlleitern, Landeswahlleitem und dern Bundeswahl-

leiter cillentlich bekanntgemachten Ergebnisse sind nur inso-

weit gllltig, als der neue Bundestag aufgrund dieser Ergebnis-

se zusammentritl Wahlprüfi.urgsverfahren können diese

Ergebnisse noch ändfii.

-25



Eine Wahlprufung wird nur auf Ernspruch durchgelirhrt und

obliegt dem Deutschen Brurdestag selbst (kt. 4l GG) Nähe-

res regelt das Wahlprüfungsgesetz. Ern Einspruch muß beim

Deutschen Bundestag binnen zlvei Monaten nach dem

Wahltag eingehen Einspruch kann jeder Wahlberechtgte,

jede Gruppe von Wahlberechtigten und in amtlicher Etgen-

schaft der Bundeswahlleiter, jeda Landeswahlleiter und der

Präsident des Deutschen Bundestages sckiftlich einlegen.

Gemtiß § 8l Abs. 1 BWO sind der Brxrdeswatrlleiter und die

FtiLr die Bundestagswahl 1998 waren nach den Auszählungen

der Wtihlerverzeichnisse 60,8 Mill' Personen wahlberechtigt.

DieZahtder Wähler betrug 49,9 Mill. Daraus ergab sich eine

Wahlbeteiligung von 82/ %. Damit lag die Wahlbeteiligung

um 3,2 Prozentpunlte über der von 1994 (79,0 %) wd 4,4

Prozentpunkte tiber der von 1990 (77,8 %). IIbo dern Durch-

schnitt lag die Wahlbeteiligung 1998 in acht LändenL und

zwar in Baden-Wtirttemberg mit 83,1 o/o, in Hessen mit

84,2 o/o, in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Rhein-

land-Pfalz mit 83,9 %, im Saadand mit 84,8 %, in Schleswig-

Holstein mit 82,4 % und in Thtiringen mit 82,3 %. ln allen

übrigen Ländern betrug sie zwischen 77,1 % und 82,1 %. ArrL

niedrigsten war die Wahlbeteiligung in Sachsen-Anhalt mit

77,1o/o. Die Watrlbeteiligung in den neuen Ltindern lag - mit

Ausnahme Thtlringens - erneut wrter dern Bundesdurch-

schnitt, hat aber dort gegenüber 1994 generell stark zuge-

nornmen, zum Beispiel in Sachsen um 9,6 Prozentpunkte.

6 Wallbeteiligung bei den Bundestagswahlen

nach Ländern

haben

I^and
I 998

Schleswi g-Hols1ein...............
Hamburg.............
Niedersachsen..
Bremen...............
Nordrhein-Westfalen............
Hessen................
Rheinland-Pfalz .

Baden-Wtirttemberg.............
Bayem...
Saarland........
8er1in..................
Mecklenburg-Vorpommem .

Brandenburg.......
Sachsen-Anhalt..
Thüringen
Sachsen....

2 Wahlberechtigte, Wähler und Wahlbeteiligung

Landeswalilleiter gesetzlich rlazu verpflichtet, zu prüfen, ob

die Wahl nach den Vorschnften des Bundeswatrlgesetzes und

der Bundeswahlordnung durchgeliihrt worden rst und gege-

benenfalls Einspruch zu erheben. Der Einspruch ist zu be-

gründen. Cregen die Entscheidwrg des Deutschen Bundesta-

g,es kann innerhalb von zwei Monaten Beschwerde berm

Bundesverfassungsgencht erhoben werden.

Wie ausgeftihrt konnten unter bestimmten Voraussetzungen

Deutsche im Ausland an der Bundestagswalrl 1998 teilneh-

men. Hierzu war ein besonderer Antrag auf Einragung in das

Wählerverzeichnis erforderhch. Die Zweitausfertigungen

dieser Anträge waren dem Bundeswahlleiter von den Ge-

meinden zuzuleiten. Beim Bundeswallleiter sind 50 728

solcher Antäge, die in der Gesamtzahl der 60,8 Mll. Wahl-

berechtigten enthalten sind, regisbiert worden (Bundestags-

wahl 1994: 34 103 Antäge). Aus den Staaten der Europä-

schen Union wurden 27 230 und aus den tibrigen Europarat-

staaten 9 627 Antritge auf Eintragung in das Wählerverzeich-

nis gestellt; aus den restlichen Staaten Europas haben ledig-

lich 79 Deutsche von dieser Möglichkeit Geb,rauch gemacht.

Aus den Lzindern Alrikas haben 2 249, Amerikas 6 756,

Asiens 3 689 und Austaliens und Ozeaniens I 098 Deutsche

entsprechende Anträge gestellt.

7 Wahlberechtigte und Wähler mit Wahlschein

Prozent

Von 100
Wähleni

Wahljal'r
schein waren
Briefirähler

Von 100

82,4
81,1
83,9
82,1
83,9
84,2
t3,9
83,1
79,2
E4,8
8l,l
79,4
78,1
77,t
82,3
81,6

82,2

80,9
79,7
El,8
78,5
8l,9
82,3
82,3
79,7
16,9
83,s
78,6
72,8
71,5
70,4
74,9
72,0

79,0

7E,6
78,2
80,6
16,5
78,7
t1,I
81,7
17,4
74,4
85,1
80,6
70,9
73,8
72,2
16,4
76,2

77,8

I 957 ...... ......
1961 ............
I 965 .............
I 969.............
t9't2 ..........
1976...........
1980...........
1983 ..........
1987........ ....
lgg0r).........
I 990.............
1994 ... .........
I 998 .... ....... .

5,4
5,9
7,1
6,8
7,1

10,4
12,2
10,0
10,0
9,2
'7,9

11,2
13,9

5,7
6,3
7,7
7,4
7,4

10,9
13,1
10,7
1 1,3
ll,1
9,6

13,5
16,2

87,3
91,9
95,2
95,8
97,1
98,6
99,0
98,8
98,7
98,7
98,6
98,9
99,2

1) Gebietsstand vor dem 3. Oktober 1990, ohne Bedin-
West.

1990

insgesamt
wähltenmit
Wahlschein

Wahlberech-
tigtan erhiel-

ten einen
Wahlschein

Deutsclrland............
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kr Bezug auf die Dokumentation des Wahlrechts lassen sich

die Wahlberechtigen in folgende drei Gruppen einteilen:

in die Wätrlerverzeichnisse aufgenommene Wahlberech-
ti$e ohne Sperrvermerk ,,W" fiir ausgegebene Wahl-
scheine: 52 331 234;

in die Wahlerverzeichnisse aufgenommene Wahlberech-
tigte mit Sperwermerk ,,W* Itlr ausgegebene Wahlschei-
ne:8 428735;

nicht in die Wählerverzeichnisse aufgenommene Wahlbe-
rechtigte mit Wahlschein gemäß § 25 Abs. 2BWO:2782

Bei der zuletzt genamten Gruppe handelt es sich um Perso-

nen, die einen Walrlschein erhalten haberL weil sie aus einem

Land

Schleswig-Holstein.

von ihnen nicht zu verfietenden Grund nicht rn den Wfiler-
vezeichnissen geliihrt waren.

Die Ergebnisse nach einzelnen L,indem sind der Tabelle 8 zu

entnehmen.

Der Anteil der Wahlberechtigten mit Wahlschein - nt 9S,l o/o

ist diese Gruppe identisch mit den BriefivZihlern - an allen

Wahlberechtigten ist vor allem aus der Sicht der Wahlorgani-

sation von lnteresse.

nach
§ 25 Abs. 2

BWO
Anzahl

8 Wahlberechtigte 1998 ohne rurd mit Sperrvermok ftir ausgegebene Wahlscheine

Hamburg...........

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-Westfalen

Hessen............

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg.

Bayem...........

Saarland

Berlin....

Mecklenburg-Vorpommern .

Brandenbrug

Sachsen-Anhalt.........

Thtlringen.................

Sachsen....................

Deutschland

2 t35 992

I 213 821

5 954 567

494 809

t3 086 397

4297 202

3 016 036

7 256933

8 875 328

828 507

2 442 929

I 407 661

2 032303

2 t49 785

I 968 023

3 602458

I 865 955

961 605

5lu711
426 402

l0 980 845

3 680 921

2 594090

6 249 621

7 377 010

713 571

2 040 891

1 306219

I 891 957

I 980 972

I 805 187

3 271 277

269 968

252216

769 784

68 312

21M363
616269

421 919

I 006 948

I 498 081

1t4 934

401 967

l0l 404

140 328

168767

162 687

330 788

69

72

95

I 189

t2
27

364

237

2

71

38

l8
46

149

393

2782

87,4

79,2

87,1

86,2

83,9

85,7

86,0

86,1

83, I

86,1

83,5

92,8

93, I

92,1

91,7

90,8

t2,6

20,8

12,9

13,8

l6,l
14,3

14,0

13,9

16,9

13,9

16,5

7,2

6,9

7,9

8,3

9,2

60762751 52331234 86,1 1428735 13,9

laut Wählerverzeichnis
insgemmt ohne mit

Sperrvermerk
Anzahl % Anzall %
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Der Anteil der Wahlberechtigten mit Wahlschein lag bei der

Bundestagswalrl 1998 bei 13,9 % gegentlbq ll2 % 1994.

Wie aus Tabelle I im Tabellenteil zu ersehen ist, hat in allen

Ländern - außer Schleswig-Holsteiq Rheinland-Pfalz und

dem Saarland mit einer Abnahme zwischen 0,1 und 0,6 Pro-

zentpunkten - der Anteil der Wahlberechtigten mit Wahl-

schein zuganommen und zwü zwischen 0,2 Prozentpunktan

in Sachsen rurd 5,2 Prozentprurkten in Bayem. Unter dem

Durchschnittswert lagen die Anteile in Schleswig-Holstein

(- 1,3), Niedersachsen (- 1,0), Bremen (- 0,1), Mecklenburg-

Vorpommern (- 6,7), Brandenburg C 7,0), Sachsen-Anhalt

G 6,0), Thilringen (- 5,6) und Sachsen (- 4,7); in Baden-

Würüemberg rurd im Saarland entsprach der Anteil der

Wahlberechtigten mit Watrlschein dern Durchschnitt. Dese

Zahlerzeigen,wie bereits bei der Bundestagswahl 1994, daß

die Neigung mit Watrlschein zu wählen, in den neuen Ltin-

dern gewachs«t ist, aber immer noch weit unter dem Bun-

desdurchschnitt liegt.

Mit einfachem Wahlschein, d"h. persönlich in einem beliebi-

gen Wahllokal des Wahlkreises oder vor einem beweglichen

Watrlvorstand in Altersheimen, Krankenhäusem und Stafan-

stalten haben bei der Bundestagswahl 1998 rd. 65 000 Wahl-

berechtigte oder 0,8 o/o aller Wahlscheinwähler gewalrlt,

(1965 waren es 125 000 oder rd 5 %). Bei der Bundestags-

wahl 1957, ftir die ersünals die Regelungen ilber die Brief-

wahl Anwendung fanderL haben sich noch rd. 225 000 von

insgesamt knapp 1,8 Mll. Wahlscheinwahlern (rd. 12,8 %)

des einfachen Wahlscheins bedient.

Die Ergebnisse itber die Wahlberechtigten mit Watrlschein

und Wähler mit einfachem und Briefivahlschein sowie die

Stimmabgabe der Briefirlihler und der Wahler ohne Brief-

wtihler sind für die Bundestagswahlen seit 1957 nach Lan-

dern im Tabettenteil (Tabelle 1 und 2) nachgewiesen.

Der Anteil der Briefivähler an den Wtihlern betug bei der

Bundestagswalrl 1998 16,0 o/o gegentlber 13,4 %o bet &r
Bundestagswahl 1994.

Während der Anteil der Briefivähler an den WäIlern in den

alten Ländern zw'ischen 14,2 o/o (Schleswig-Holstein) und

24,4o/o(Hasbwg) lag, bewegte er sich in den neuen Ltindern

lediglich zwischen 8,2 % (Brandenburg) und 10,6 % (Sach-

sen).

In 280 Wahlkreisen ist zu 10 % und mehr b,rieflich gewählt

worden. In einem Wahlkeis haben weniger als 7 %o der

Wahler ihre Stimmen brieflich abgegeben.

9 Briefiarähler unter den Waihlern insgesamt

Wtihler
Wahljalr danurter Briefivätrler

%

1957 ............
1961 ............
196s............
I 969............
1972............
1976 ............
I 980............
1983............
I 987............
I 9g0r)..........
1990............
1994 ............
1998............

3t 072894
328r'.9 624
33 416207
33 523064
37 761 589
38 165 753
38 292 t76
39 279 529
38225 294
36 517 291
46 995 915
47 737 999
49 947 087

I 537 094
I 891 604
2 443 935
2 381 860
2 722 424
4 099 212
4 991 942
4 135 816
4247 949
3 986 218
4 435 770
6 389 047
8 016 t22

4.9
5,8
7,3
7,1
7,2

10,7
13,0
10,5
I l,l
10,9
9,4

13,4
16,0

14,8
20,1
11,9
12,3
14,5
15,3
17,0
12,4
14,5
15,8
14,6
8,2
5,8
8,7
7,4

12,0

13,4

l) Gebietsstand vor dem 3. Oktober 1990, ohne Berlin-
West.

l0 Anteil der Briefipahler an den Wählern nach Ländern

Prozent

Land 1994

Schleswig-Holstein...........
Hamburg
Niedersachsen.
Bremen...........
Nordrhein-Westfalen.........
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Wtlrtternberg
Bayern
Saarland
Berlin
Mecklenburg-Vorpommern
Brandenburg... ... . . . ........:
Sachsen-Anhalt
Thuringen
Sachsen

Deutschland

14,2
24,4
14,7
15,5
t8,2
16,2
16,0
15,9
20,4
15,6
19,5
8,4
8,2
9,7
9,6

10,6

16,0

Anzatrl

Bundesta
1998
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Schaubrld I

Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl 1998 nach Hndern

Wahheteiligung von ... bis tntet . Eo

[-l unter 78,5 l-----l ze,s - ao,o

Hffi ar,s-es,o @ B3,o-84,s

l*---l ao,o - ar,s

f e+,s und mehr

Starstßches Bundcs.ml 2000 - 06 - 0045
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1990 19941976 1980 1983 1987t969 1972

o/o
An-
zahl o/o

An-
zahl o/o

An-
zahl

An-
zahl o/o

An-
zahl o/o

An-
zahl o/o

An-
zahl

An-
zahl o/o

An-
zahl o/o

1l Watrlkeiser) nach dem Anteil der Brielwähler

Anterl
dq

Brref-
wah-
ls

von
brs

uter
. o/o

4 1,6

75 30,2

100 40,3

45 l8,l
13 5,2

9 3,6

2 0,8

9 2,7

22 6,7

33 10,1

64 19,5

79 21,3

60 18,3

32 9,8

15 4,6

199E

o/o

13 4,0

35 10,7

20 6,I

37 I t,3

62 18,9

58 11,7

43 l3,l

2-4

4-6

6-8

8-l 0

t0-12

tz-t4
t+16
I6-l 8

18-20

20 u.
mehr

Ins-
ge-
samt

5t 23,4

137 s5,2

3t I5,3

13 5,2

2 0,8

35

154

50

6

3

l4,l
62,1

20,2

2,4

t,2

1l
86

94

36

t4
6

I

t2
l0l
9l
24

t4
4

2

4,4

34,7

37,9

14,5

5,6

2,4

0,4

2

30

77

58

4t

25

10

0,8

t2,l
31,0

23,4

16,5

I0,l
4,0

4,8

40,7

36,7

9,7

5,6

1,6

0,8

68

4

31

67

83

40

l5

l3
4

3

20,7

t,2

9,5

20,4

25,3

12,2

4,6

4,0

1,2

1,0

100

5 2,0 23 7,0 60 18,3

32E 100 328 100248 100 248 l0o 248 100 248 100 248 100 248 100 328

1) In der jeweiligen Abgenzung der Wahl.

I2 Wa}Ikeise mit dem höchsten und g€rutgsten Anteil an Brießvältlern 1998

mitdem

Nr

höchsten

Milnchen-Mitte (BY)

Mttnchen-Sild (BY) ................

Mtlnchen-West (BY) ........... ..

Hamburg-Nord (ttrI) ..... ........

Milnchen0st (BY)................

Hamburg-Eimsbtlttel (HlI).......

Kölntr(NW)..

Stuttgail I (BW) .

Stamberg (BY)........... ..........

Bonn§W)

MtiLnchen-Nord (BY) .......... ..........

Anteil an Briefivaülern
geringsten

Bad Liebenwerda - Firsterwalde - Herz-
berg - Lübben - Luckau (BB) ............ ..

Brandenburg - Rathenow - Belzig (BB)

Wismar - Gadebusch - Grevesmütrlen -
Doberan - Bützow (MV)

Neuruppin - Kyntz - Wittstock -
hitzwalk - Perleberg (BB)......

Meiningen - Bad Salzungen -
Hildbrughausen - Sonneberg (TtI)

Prerulau - Angermtlnde - Schwedt -
Templin - Gransee (BB)...... ... .......

Elbe-Havel-Gebiet und Haldens-
leben - Wolmirstadt (ST)..........

Senftenberg - Calau - Spremberg (BB) ...

Neushelitz - Strasburg - Pasewalk -
Ueckerm{[rde - Anklam (MV)...........

Rostock-Land - Ribnitz-Damgarten -
Teterow - Malchin (MV)........

Güstow - Sternberg - Litbz -
Parchim - Ludwigslust (MV)..

o/o

6,3

7,0

7,0

7,1

7,3

7,3

7,s

7,5

7,7

7,7

203

206

207

015

205

014

060

162

210

063

204

31,3

28,9

28,2

27,6

27,5

27,4

27,4

27,0

27,0

26,7

26,7

282

275

262

271

306

272

284

281

270

266

264

Nr Name/Lando/o

-30-
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Unter den I I Wahlkreisen mit den höchsten Anteilen an

Briefwühlern steht wie bereits bei der Bundestagswahl 1994

der Walrlkeis 203 (Mtinchen-Mitte) mit einem Briefwahlan-

teil von 3l,l % an der Spitze. Der zweithöchste Anteil von

Briefivahlern war 1998, ebenfalls wie bereits 1994 im Wahl-

kreis 206 (München-Süd) mtt 28,9 % festzustellen.

In den in Tabelle 12 genannten Wahlheisen mit dern höch-

sten Anteil an Briefirlihlem handelt es sich um sechs bayeri-

sche, zwei hamburgische, zwei nordrhein-westftilische und

einen baden-wtirttembergischen Wahlkeis.

Von den I I Wahlkreisen mit dem geringsten Anteil an

Briefwählem zwischen 6,3 und 7,7 %o waren alle aus den

neuen Bundesländern.

Die Wahlbeteiligung bei den Bundestagswahlen seit 1949:

13 Wahlkeise mit der höchsten und geringsten Zahl von

Wahlberechtigten 1998

l0 Wahlkeise mit der
höchsten I gering*en

Zahl von Wahlberechtigten
Nr., Name und Land des Wahll«eises

der

102 Bielefeld (NW)
(243 esz)

010 HerzogtumLauenburg
- Stormam-Stid (SH)
(242213)

038 Hannover-Land I (NI)
(242000)

133 Hochtaunus (HE)
(23e 853)

l17 Hamm-Umatr(NW)
(23e 662)

176 Karlsnrhe-Land (BW)
(23e 649)

164 Böblingen (BW)
(239 s72)

199 Altötting (BY)
(239 410)

144 Odenwald (HE)
(23e 244)

177 Rastaü(BW)
(23e 171)

teiligung
von ... bis
unter...

%

14 Wahlbeteiligung in den Watrlkreisen

070 Wuppertal II NW)
(126 et7)

094 Gelsenkirchen II -
Recklinghausen Itr
(Nw)
(130 783)

114 Dortmundtr(NW)
(r3l 460)

323 Chemnitz I (SN)
(133 487)

113 Dortmundl§W)
(133 665)

087 Mülheim§w)
(134 026)

089 Essen tI (NW)
(134 116)

112 Herne - Bochum Itr
(Nw)
(13s 33s)

179 Marnheinl(BW)
(13s 72e)

093 Gelsenkirchen I §W)
(136 007)

r998

14.08.1949:

06.09.1953:

1 5.09. I 957:

17.09.1961:

19.09.1965:

28.09. I 969:

19.lt.1972.

03.10.1976:

05.10.1980:

06.03.1983:

25.01.1987:

02.12.1990.

16. 10. I 994:

27.09.1998

78,5

86.0

87,8

87,7

86,8

86,7

9l,l
90,7

88,6

89,1

84,3

77,8

79,0

82,2

Die Wahlbeteiligung stieg gegenitber der Bundestagswahl

1994 um 3,2 Prozentpunkte. Der Anstieg der Wahlbeteili-

gung wird auch bei einer Betrachhrng der Wahlkeise deut-

lich: Die Zahl der Wahlkeise mit einer Wahlbeteiligung von

80 bis unter 90 % betug 249 (1994:160) ; lediglich 79

Wahlkeise (1994: 168) wiesen nur eine Wahlbeteiligung von

unter 80 7o auf. Der Wahlkreis mit der geringsten Wahlbetei-

ligung war der Wahlkreis 213 (Deggendorflmitl2,5o/o.

unter 74....
74 - 76....
76 - 78....
78 - 80....
80 - 82....
82 - 84....
84 - 86....
86 - 88....
88 - 90....
90 - 92....
92 - 95....

;
t4

I
6

l5
39
55
66
63
t2
I

60
51
53
6l
63
29

8
)

:
328

2
5

26
46
57
95
82
,:

56
28
41
43
69
67
23

i

;
18
64
9l
64

3

248

44
98
83

6

lnsgesamt

1980 I 983 1987 1990 1994

-31 -
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Die Namen der Wahlkeise mit der höchsten und der niedrig-

sten Wahlbeteiligung enthalt Tabelle 15. Neun der 10 Wahl-

kreise mit der höchsten Walrlbeteiligung 1998 lagen auch

schon 1994 an der Spitze, lediglich der Wahlkreis 100 (Wa-

rendorf) geh«irte 1994 nicht zu dieser Gruppe. Filnf der l0
Wahlkeise liegen in Nordrhein-Westfalen, zwei in Nieder-

sachserq zwei in Hessen und einer im Saarland. Von den l0
Wahlkeisen mit der niedrigsten Wahlbeteiligung befanden

sich 1994 nu die Wahllreise 213 (Deggendorf) ud 274

(Eberswalde - Bernau - Bad Freienwalde) in dieser Reihe.

Sechs der l0 Wahlkeise mit der niedrigsten Wahlbeteiligung

liegen in Bayern, zwei in Brandenburg und zwei in Sachsen-

Anlnlt

15 Wahll«eise 1998 mit der höchsten und der

geringsten Wahlbeteiligung

Nr
Wahlbeteiligung

tto/o
des Wahlkreises 1994

Wahlkeise mit der höchsten Wahlbeteiligung

Die Wahlbeteiligung der Watrlboechtigten ohne Wahlschein

ist gegentlber 1994 um 3,1 Prozentpunkte gestiegen. Die

Wahlbeteiligung der Wahlscheinwähler bei der Bundestags-

wahl 1998 übertrafdas Ergebnis von 1994 geringftigig (0J
Prozentpunkte). De Gruppe der Wahlscheininhaber wies bei

allan bisherigen Bundestagswahlen eine höhere Wahlbeteili-

gung auf als die der Wähler ohne Wahlschein; bei der Bun-

destagswahl 1998 waren es 15,8 Prozentpunkte mehr.

Die Wahlbeteiligung der Personen mit Briefualrlunterlagen

unter den Wahlberechtigten mit Wahlschein laßt sich nicht

genau ermitteln, da tiber die Zahl der Personen, an die Un-

terlagen ftir die Briefwahl ausgegeben worden sind, keine

genauen Angaben vorliegen. Bei dem geringen Anteil der

Wähler mit einfachern Wahlschein (65 194 oder 0,8 %) kam

aber die Wahlbeteiligung aller Watrlscheininhaber fast als

identisch mit der Watrlbeteiligung der Wa}lberechtigten mit

Unterlagen filr die Briefivahl angesehen werden.

1 6 Wahlbeteiligung der Wahlscheinwzihler

Wahl- mit
Wahlschein

haben
jattr

247

126

097

06s

100

035

099

128

042

067

213

216

215

217

204

279

87,9

87,1

87,0

87,0

86,8

86,8

86,8

86,7

86,6

86,6

87,1

84,6

852
85,9

84,4

84,9

85, I

84,8

85,1

85,2

1957
I 961
1965
1969
1972
1976
t 980
1983
t987
1990
1994
I 998

91,9
93,8
93,7
93,9
95,0
95,2
95,3
95,3
95,4
94,6
95,1
95,8

Wahllseise mit der niedrigsten Wahlbeteiligung

Sankt Wendel (SL)

Werra-Meißner (HE)

Coesfeld - Steinturt I (NW)

Rhein-Sieg-Kreis tr (NW)

Warendorf §W)
Harburg (M)
Mtlnst€r(NW)

Hersfeld (HE)

Hannover-Land tr §I)
Rheinisch-Bergischer Kreis I
(Nw)

Deggendorf (BY)

Rottal-kn(BY)
Passau (BY)

Straubing (BY)

Milnchen-Nord (BY)

FrankfirUOder - Eisen-
hilttenstadt - Beeskow (BB)

Magdebug - Schönebeck -
Wanzleben - Staßflrrt (ST)

Magdeburg (ST)

Eberswalde - Belnau -
Bad Freienwalde (BB)

Augsburg-Stadt (BY)

72,5 68,6

73,7 71,3

74,1 71,8

74,7 71,4

75,5 72,6

75,9 70,5

75,9 70,0

76,2 71,4

76,2 68,0

76,3 74,0

87,5
87,4
86,2
86,1
90,8
90,2
87,6
88,4
83, I
76,3
76,9
80,0

87,8
87,7
86,8
86,7
91,1
90,7
88,6
89,1
84,3
77,8
79,0
82,2

287

286

274

238

Es könnte an sich von den Watrlberechtigten, die sich der

Mühe der Besorgung eines Wahlscheins unterzogen haberl

eine nahezu vollständige Wa}lbeteiligung erwartet werden-

Bei der Wertung ist jedoch zu bertlcksichtigen, daß teilweise

Wahlbriefe bei den dafilr zuständigen Stellen erst nach dern

Wahltag oder am Wahltag nach 18.00 tftr, eintrafen oder aus

formalen Grtinden zurückgewiesen werden mußten. Die

Absender solcher Watrlbriefe galtan nicht als Wähler.

Name/Land

1998

Von 100
lns-
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Schaubrld 2

Wähler ohne und mit Wahlschein

77v wan", 
^it 

wahlschein 77nl waaler onne wahlschein

19981)

19941)

19901)

1987

1983

1980

1976

1972

1969

1965

1961

1957

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100o/o

1) BundesrepubIk Deutschland nach dem Gebretsstand sert dem 3.10 1990

Slanstsches Budesami 2000 - 06 - 0046

Nach dem amtlichen Ergebnis, das der Brurdesnahlausschuß

am 14. Oktober 1998 bei seiner Sitrung im Bundeshaus in

Bonn feststellte, lag die Wahlbeteiligung bei A2o/otnd

damit, wie bereits envtihnt 3l Prozentpunkte über der Bun-

destagswahl 1994. Das offzielle endgilltige Ergebnis zeig
ferner, dalJ sich rm früheren Bundesgebiet (82,8 %) mehr

Wallberechtigte an der Wa}l beteiligten als in den neuen

Bundesl?indern einschließlich Berlin-Ost (80,0 %). Der Ab.
stand hat sich gegentiber der Bundestagswatrl I 994, bei der er

noch 7,9 Prozentpunkte betnrg, deutlich verringert.

Historisch bedingt ist ein langfristiger Vergleich der Beteili-

gung an Bundestagswatrlen nur ftir die Stimmen des früheren

Bundesgebietes ohne Berlin-West möglich. Der seit 1983

abwärtsgerichtete Trend der Wahlbeteiligung hat sich von

I 987 bis I 990 noch beschleunigt. Bei der ersten gesamtdeut-

schen Wahl wurde in den alten Bundesländern nur noch eine

Wahlbeteiligung von 78,4 Yoerziell. Damit war der Tiefpturkt

im Vergleich der vier Bundestagswahlen des letzten Jahr-

zehnts (1980: 88,6 %;1983: 89,1 o/o; 1987: 84,3 %) erreicht

Während der Rilckgang bei der Wahlbeteiligung im Ver-

gleich 1987 zu 1983 bei rund fttnfProzentpunkten lag, stieg

er im Vergleich 1990 zu 1987 auffast sieben hozentpunkte.

Die Wahlbeteiligung betrug bei der Bundestagswahl 19% für

die alten Bundesländer ohne Berlin 80,6 o/o, bei der Bundes-

tagswahl 1998 82,8 oÄ, so daß eine Annäherung an das bei

der Bundestagswahl 1987 erzielte Ergebnis zu verzeichnen

ist.

UngUltig sind Stimmeq wenn der Stimmzettel

nicht in einem amtlichen Wahlumschlag abgegeben
worden isl

in einern Wahlumschlag abgegeben worden ist, der offen-
sichtlich in einer das Wahlgeheimnis gefiihrdenden Weise
von den itbrigen abweicht oder einen deutlich ftthlbaren
Gegenstand enthält,

nicht amtlich hergestellt ist oder ftr einen anderen Wahl-
kreis gllttig is!

keine Kannrurg enthält,

den Willen des Wählers nicht zweifelsfrei erkennen laißt

einen Zusatz oder Vorbehalt enthält.

In den ersten vier Fällen sind beide Stimmen ungilltig.

Mehrere in einern Wahlumsctrlag enthaltene Stimmzettel

gelten als ein Stimmzettel, werm sie gleich lauten oder nur

einer von ihnor gekauueichnet is! sonst zählen sie als ein

Stimmzettel mit zwei ungültigen Stimmen.

Ist ein Wahlumschlag leer abgegeben wordeg so gelten beide

Stimmen als urgUltig. Enthält der Stimmzettel ntu eine

Stimmabgabe, zum Beispiel nur die Zweitstimme, so ist diese

gültig, die nicht abgegebene Erststimme ungtiltig.

Ungültig waren von den Erststimmen 780 507 oder 1,6 Yo

und von den Zweitstimmen 638 575 oder 1,3 %.

Seit der Bundestagswahl 1953, bei der es zum ersten MaI

zwei Stimmen gab, sank der Anteil der ungultigen Entstim-

men bis 1961 von 3,4 aü 2,6 o/o; rn da gleichen 7*it lwlte
sich der Anteil der ungllltigen Zweitstimmen von 3,3 auf 4,0

% erhöht. Bei der Bundestagswahl 1965 war der Anteil der

3 Ungültige Stimmen
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ungültigen Erststimmen geringfügig auf 2,9 %o gestiegen, hel

darur aber bis 1983 auf l,l %o. 1987 betrug er 1,3 Yo. Der

Anteil der ungilltigen Zweitstimmen hatte sich 1965 auf

2,4 o/o vennin&rt und war ab 1972 unter I % gefallen. Seit

1976 lag der Anteil bi 0,9 %, wenn auch die absolute Zahl

der ungtiltigen Stimmen 1987 gegenüber der Bundestagswahl

1972 zugenommen hatte. Bei der ersten gesamtdeutschen

Bundestagswahl 1990 lag der Anteil der ungtiltigen Erst-

stimmen ber 7,5 o/o und war damit leicht angestiegen; er war

aber dennoch wesentlich niedriger als vor 1972 mit wesent-

lich weniger Wählern. Das gleiche galt ftiLr die l,l % ungülti-

gen Zweitstimmen. 1994 betrug der Anteil der rurgültigen

Erststimmen 1,7 o/o, vor^ den ZweiStimmen waren 1,3 %

ungtlltig. Der Anteil der ungilltigen Stimmen war damit 1994

im Vergteich zu 1990 sowohl filr die Erst- als auch ftir Zweit-

stimmen um 0,2 Prozentpunkte angestiegen.

17 Ungl[tige Stimmen bei den Bundestagswahlen

Wahljahr

Aus welchem Grund die Stimmen ungültig warerl ergab sich

für üe Bundestagswahlen sert 1953 aus der repräsentativen

Wahlstatistik. Im Rahmen dieser Statistik wurde u.a. auch

festgestellt, bei wievrel Wahlern beide Stimmen oder nur eine

der beiden ungültig waren. Ftir die Brmdestagswahlen 19%.

und 1998 können diese Feststellungen nicht getroffen wer-

den, da die repräsentative Wahlstatistik ftiLr beide Wahlen

vom Gesetzgeber ausgesetzt wurde.

Schaubrld 3

Kennzeichnend ftlr die Wahlberechtigten mit Briefrryahlun-

terlagen war nicht nur die höhere Wahlbeteiligung, sondern

- wie schon immer - auch der geringere Anteil der von ihnen

abgegebenen ungtiltigen Erst- und Zweitstimmen.

Bei der Briefivahl 1998 lagen die Anteile der von den Brief-

wählern abgegebenen ungtlltigen Erst- und Zweitstimmen um

47 bzttt. 57 o/o niediger als bei den Wählern ohne Wahl-

schein. Bei der Bundestagswahl 1 965 hatten diese Anteilsätze

sogar 7l baw. 72 %o befragen.

19531)......
1957........
1961........
1965........
1969........
1972........
1976........
1980........
I 983........
1987........
19902)......
ß942)......
19982)......

959 790
916 680
845 158
979 158
809 548
457 810
470 109
485 U5
434 176
482 48t
720 990
788 643
780 507

928278
| 167 466
1 298723

795 765
557 040
301 839
343 253
353 I 95
338 841
3s7 975
540 143
632825
638 575

3,4
3,0
2,6
2,9
2,4
1,2

o/o

3,3
3,8
4,0
2,4
1,7
0,8
0,9
0,9
0,9
0,9
1,1
1,3
1,3

,2
,3
,1

,3
,5
,7
,6

l) OhnedasSaarland.
2) Nach dem Gebiets'tand seit dem 3.10.1990.

Bei der Bundestagswahl 1998 ging der Anteil der urgtlltigen

Erststimmen geringfügig um 0,1 % a:uf 1,6 o/o zurtlck; der

Anteil der ungilltigen Zweitstimmen blieb mit 1,3 % gleich.

Den höchsten Anteil ungtUtiger Stimmen hatten die Länder

Mecklenburg-Vorpommern rmd Brandenburg mit 3,1 bzw.

3,0 % bei den Erststimmen und 2,5 bzw. 2,8 % bei den

Zweitstimmen zu verzeichnen. Dies ist wohl darauf zuri.ick-

zufilluen, daß in Mecklenbrug-Vorpommern gleichzeitig die

Landtagswa}l und in Brandenburg gleichzeitig Kommunal-

wahlen durchgeftlhrt wurden.

Erststimmen
Anzahl % Anzatrl

Ungültige Stimmenabgabe der Wähler seit 1953
Ungultrge Strmmen von jewetls 100 Strmmen

Yo o/o

4 4

3 3

2 2

1 1

0 0
1 57 61 65 69 72 76 80 83 87
'1) Ohne Saarland - 2) Bundesrepublk Deutschland nach dem Gebretsstand
sert dem 3 10 '1990

Slalslrsches Bundesaml 2000 - 06 - 0047

()^" ultrge Zwertstrmmen

Ungültrge Erststimmen

\
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o/o

4,5

4,0

3,5

3,0

2,O

1,5

'1,0

0,5

%
4,5

4,0

3,5

3,0

2,O

'1 ,5

1,0

0,5

Ungültige Erst- und Zweitstimmen
der Briefwähler und Wähler ohne Briefwähler

1957 bis 1998
Briefwähler bzw Wahler ohne Brrefwahler rnsgesamt = 100

61 65 69 72 76 80 &l 87 90 981)

1) Bundesrepublk Deutschland nach dem Gebretsstand sert dem 3.'10 1990

Slatstsches Bundesaml 2000 ' 06 - 0048

00

Wähler ohne Briefwähler

- 
Erststimme

-..--. Zweitstimme

Briefwähler

- 
Erststlmme

..... Zweitsttmme

\
\ ,-

Schaubrld 4

Der Anteil der ungliltigen Erststimmen betrug bei den Brief-

wählern 0,9 % ud bei den Wählern ohne Briefirähler 1,7 o/o.

Bei den ungllltigen Zweitstimmen lagen diese Anteile bei

0,6 % und ly' %. Gegenttba 1994 ist bei den Erststimmen

nur der Anteil der Walrler ohne Briefirahler leicht (0,1 Pro-

zentpunkte) abgesunken. Die Anteile der ungltltigen Zweit-

stimmen sind bei den Briefirählem gegenttber 1994 gleich-

geblieberL ebenso bei den Wählern insgemmt und den Wah-

lem ohne Briefirähler. Der Grund fttr die niedrigen Anteilsät-

ze der ungliltigen Stfurunen dilrfte bei den Briefivählern ins-

besondere darin gelegen hab€n, daß sie in vertrauter Umge-

bung den Stimmzettel ausftlllen konnten und gentlgend Zeit

ftlr das Durchlesen der Hinweise bemßen.

l8 Ungültige Ent- und Zweitstimmen der Wähler

insgesamt, der Briefwtihler und der Wahler ohne

Briefwtihler

Prozent

Wahljatr ms- Briefiryahlern
gesamt

ohne
Briefivähler

3,0
2,7
3,1
2,5
1,3
1,3
1,4
1,2
1,3
1,6
1,8
1,7

3,9
4,1
2,5
1,7
0,8
1,0
1,0
0,9
1,0
1,2
1,4
1,4

haben

Erststimme

1957............
1961 ............
1965 ............
1969 ............
1972............
1976............
I 980............
1983...,........
1987............
I 990............
1994............
1998............

1957 ............
l96l ............
1965............
I 969............
1972............
1976 ............
1980............
1983 ............
1987............
1990............
1994............
1998............

Zweitstimme

3,0
2,6
2,9
2,4
1,2
1,2
1,3
l,l
1,3
t,5
1,7
1,6

1,6
0,8
0,9
0,9
0,7
0,7
0,6
0,6
0,7
0,9
0,9
0,9

1,7
1,3
0,7
0,6
0,5
0,4
0,4
0,4
0,5
0,5
0,6
0,6

3,8
4,0
2,4
1,7
0,8
0,9
0,9
0,9
0,9
1,1
1,3
1,3

35



4.1 Nach Parteien

Bei der Bundestagswahl 1998 wurden insgesamt 49 166 580

gültige Erststimmen abgegeberq die darüber entschieden,

welche Wahlkreisabgeordneten in den Deutschen Bundestag

einzogen. Vergleicht man die Erststimmen der SPD, CDU

und CSU mit dem Ergeb,nis der Bundestagswahl 1994, so

hatte die SPD 5,5 Prozentpunkte mehr erreicht, die CDU

verlor 5,0 Prozentpunkte und die CSU erzielte 0,5 Prozent-

punkte weniger. Bei der.Betachhrng der Ergebnisse f?illt auf,

daß die CDU in den Wahlkreisen der alGn Ilinder und Ber-

lin-West (ohne Einbeziehung der Wahler in Bayern, wo die

CDU nicht antraQ mit 32,9 % einen um 3,2 Prozantpunkte

höheren Erststimmeaanteil hatte als in den neuen Ltindern
'und 

den Wahllreisen in Berlin-Ost (29,7 %). Bei der Bun-

destagswahl 1994 war dies noch umgekehrt: Damals konnte

die CDU in den neuen Bundesländern und den Wailkeisen

in Berlin-Ost mit 40,0 % einen um 3,4 Prozentpunkte höhe-

ren Erststimmenanteil als in den alten Ländern und Berlin-

West (36,6 %) erreichen. Die SPD erzielte 1998 mt 45,2 %

in den Wahlkeisen der alten Länder und Berlin-West einen

um 7,3 Prozentpunkte höheren Anteil als in den neuen Bun-

desländem rurd Berlin-Ost (37,9 %). Bei der Bundestagswahl

1994 lag sie mit 39,7 % in den alten Ländern und Berlin-

West um 7,9 hozentpunkte besser als in den neuen Ltindern

und Berlin-Ost (31,S %). Filr die SPD kehrte sich also der

Erststirnmenanteil in den beiden Teilgebieten nicht um, son-

dern stieg in etwa gleichern Verhältnis an.

Auch bei der Bundestagswatrl 1998 hatte die SPD - atmlich

wie bei frtlheren Walrlen - rund I 355 000 mehr Erst- als

Zweitstimmen erhalten Ilr Erststimmenanteil von' 43,8 %o lag

Partei

4 Gültige Erststimmen

20 t&l 269
14 004 908
3 324 480
3 30r 624
3 080 955
2 5t5 454
2899822

49 308 512

um 2,9 Prozentpunkte tiber ihrem Zweitstimmenanteil. Die

CDU erhielt rund I 849 000 (3,8 Prozentpunkte) und die

CSU nrnd 278 000 (0,6 Prozentpunkte) metr Erst- als Zweit-

stimmen. Bei den GRÜNEN waren es dagegen rund 853 000

(- 1,7 Prozentpunkte) weniger Ent- als Zweitstimmen; auch

bei der Bundestagswahl 1994 hatten die GRÜNEN einen

niedrigeren Erst- als Zweitstimmenanteil. Auf die F.D.P.

entfielen rund I 595 000 (3,2 hozentprmkte) mehr Zweit- als

Erststimmen (Bundestagswatrl 1994 3,6 Prozentprurkte)' Die

PDS erhielt rund 99 000 mehr Zweit- als Erststimmen (bei

der Bundestagswahl 1994 waren es rwrd 146 000).

Bei den Bundestagswahlen vor der deutschen Vereinigung

hatten - von Sonderfiillm abgesehen - nur Wahlkeiskandi-

daten der SPD, CDU und CSU Aussichten, Watrlkreisman-

date zu gewinnor. Bei der Bundestagswahl 1990 hatten auch

die F.D.P. und PDS in je einern Watrlkreis ein Düektmandat

errungen. Wie bereits 1994 erhielt bei der Bundestagswahl

1998 - auIjer SPD, CDU und CSU - die PDS vier Direkt-

mandate, und zwar wieder in den Wahlkeisen 249 (Bolin-

Mitte - herzlauer Berg) mit 36,6 o/o, 258 (Berlin-

Friedrichshain - Lichtenberg) ßttt 42,2 o/o, 260 (Berlin-

Hellersdorf - Ivlarzahn) mit 46,7 % und 261 (Bolin-

Hohenschönhausen - Pankow - WeifJensee) mit 35,8 %.

Viele Anhänger von Parteien, die kaum Aussicht auf Wahl-

kreissitze hatteru dttrften ihre Erststimmen nicht den Wahl-

kreiskandidaten ihrer Partei, sondem einem,Sussichtsrei-

chen" Wahlkeisbewerber gegeben haben. Dies erklärt teil-

weise, weshalb die SPD seit 1953 sowie die CDU seit 1957

jeweils mehr Erst- als Zweitstimmen erhalten haben

Differenz Erst- zu Zweitstimmen

I 9 Dfferenz Erst- zu Zweitstimmen bei der Bundestagswahl 1998 nach Parteien

sPD................
cDU...............
csu ..............
GRÜNE..........
F.D.P..............
PDS................
Sonstige .........
lnsgesamt.......

21 535 893
l5 854215
3 6A472
2 448 162
14K433
2 416781
1822624

49 166 580

43,8
32,2
7,3
5,0
3,0
4,9
3,7

100

40,9
28,4
6,7
6,7
6,2
5,t
5,9

100

+ 1354624
+ I 849 307
+ 277 992
- 853462
- 1 594522
- 98673
- 1 077 198
- l4l 932

+
+
+

2,9
3,8
0,6
1,7
3,2
0,2
2,2

x

ZweitstimmenErststimmen

Anzahlo/oo/o Anzahlfuizahl
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Gültige Ers rs rimmenanteile seit l969

Vo

100
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GRüNEl)
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SPD

0
1969 72 76 r0 83 gj go2) 942\ gE2)

l) 1990 ehschl B 90/cr - 2) Nach dem c.bErssrand seir dcm 3 10. I990

Schaubild 5 4.2 Im Wahlkreis Gewählte

Die Erststimme entspricht der Entscherdung der Wähter für
einen Wahlkeiskandidaten Gewihlt ist, wer rn seinem
Wahlkeis dre meisten Erststrmmen erhält (relatrve Mehr_
heit).

Die SPD hat 212 Wahlkreise gewonnerL auf die CDU entfie-
Ien 74 und auf die CSU 38. De pDS errang vier Wahlkreise.

Wie Tabelle 22 zeigt, ging bei der Wahl 1998 rn 103 Wahl-
keisen die Erststimmenmehrheit von der CDU auf die SpD
übeq von der CSU an die SPD wechselt€n sechs Wahlkreise.

Die SPD hatte 1994 103, die CDU 177, die CSU,t4 und die
PDS vier Wahlkeissitze.

Wahl-
jahr

20 Wahllaeissitze bei den Bundestagswahlen nach der Parterzugehörigkeit der Gewtihlten

Davon nach der Parteizugehörigkeit der Gewtihlten

1949.........
I 953.........
1957.........
1961.........
1965.........
1969........
1972.........
1976.........
1980.........
1983.........
I 987.........
I 9904).......
ß944).......
19984).......

24
42
47
42
36
34
3l
40
40
44
45
43
44
38

242
242
247
247
248
248
248
248
248
248
248
328
328
328

96
45
46
9l
94

t27
152
l14
127
68
79
9l

103
212

91
130
147
l14
118
87
65
94
8l

136
124
t92
177
74

t2
14
I

lg r)

112)
63)

i
4
4

1

l) Davon BP: ll, DP: 5; Wählergruppen: 3. - 2) Davon DP. l0; Zentum' l. - 3) DP. - 4) Nach den Gebietsstand seit dem
3. 10.1990.

Ins-
gesamt

SPD CDU CSU F.D.P PDS
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I 998Name/Land

Wahlkeise

Die l0 Wahlkeise, in denen 1998 die SPD
die meisten Erststimmen erhielt

Duisburg II (NW)
Heme - Bochum III (NW)
Gelsenkirchen I (NW)
Oberhausen §W)
Essen II (NW)
Dortmund II (NW)
Bottrop - Reckling-
hausen IV (NW)
Gelsenkirchen II - Reck-
linghausen III (NW)
Duisburg I §W)
Bochum I §W)

2l Wahlkreise 1998 mit den meisten Erststimmen für die

SPD, CDU, CSU, GRÜNE, F.D.P. UNd PDS

Erststimmen in o/o Wahlkeise

1994

Erststimmen in 7o

Die l0 Wahlkeise, in denen 1998 die GRLTNEN
die meisten Erststimmen erhielten

Nr t994Nr

085
lt2
093
086
089
l14
095

094

62,6
62,2
60,2
59,3
60,8
60,0

66,4
65,5
65,4
65,3
65,3
63,5

63,2 56,4

Berlin-Kreuzberg - Schöne'
berg (BE)
Stuttgart I (BW)
Frankfurt am Main III (HE)
Freiburg (BW)
Hamburg-Mitte (HH)
Köln I (NW)
Biberach (BW)
Konstanz (BW)
Berlin-Charlottenburg -
Wilmersdorf (BE)
Bremen-West (HB)

255

r62
140
185
0t2
059
196
t9t
254

051

29,6
19,3
15,4
r 3,6
12,7
12,7
12,7
11,9

28,0
10,7
17,l
r 5,6
14,4
13,4
9,8

10,0

084
ll0

63,0
6 t,0
60,'1

58,0
s6,9
55,7

I 1,6
tl,2

I 3,1
tt,'7

027
107
026
188
l5l
I l9
096
t2t

Die l0 Wahlkreise, in denen 1998 die CDU
die meisten Erststimmen erhielt

Cloppenburg - Vechta (NI)
Paderbom §W)
Mittelems (NI)
Offenburg (BW)
Bitburg (RP)
Hochsauerlandkreis (NW)
Borken II (NW)
Olpe - Siegen-Wittgen-
stein II (NW)
Odenwald - Tauber (BW)
Zollemalb - Sigmaringen
(Bw)

Die l0 Wahlkreise, in denen 1998 die CSU
die meisten Erststimmen erhielt

Straubing (BY)
Traunstein (BY)
Rottal-Inn (BY)
Altötting (BY)
Augsburg-Land (BY)
Weilheim (BY)
Donau-Ries (BY)
Starnberg (BY)
Ostallgäu (BY)
Bad Kissingen (BY)

61,9
53,9
53,3
52,6
<)7
51,4
50,2

49,9
49,9
49,8

67,7
56,9
57,0
58,3
57,1
54,3
55,3

115
27',|

Die l0 Wahlkeise, in denen 1998 die F.D.P
die meisten Erststimmen erhielt

Karlsruhe-Stadt (BW)
Fürstenwalde - Strausberg -
Seelow (BB)
Schwäbisch Hall - Hohen-
lohe (BW)
Reutlingen (BW)
Mainz (RP)
Diepholz (NI)
Bonn §W)
Stamberg (BY)
Cochem (RP)
Rottweil - Tuttlingen (BW)

14,3 7,9

Die l0 Wahlkeise, in denen 1998 die PDS
die meisten Erststimmen erhielt

Berlin-Hellersdorf - Mar-
zahn (BE)
Berlin-Friedrichshain -
Lichtenberg (BE)
Berlin-Mitte - Prenzlauer
Berg (BE)
Berlin-Hohenschönhausen -
Pankow = Weißensee (BE)
Berlin-Köpenick - TrePtow
(BE)
Rostock (MV)
Potsdam (BB)
Gera-Stadt - Eisenberg -
Gera-Land I (TH)
Schwerin - Hagenow (MV)
Leipzig II (SN)

10,7 2.2

l8t
198

217
2tl
216
199
239
212
240
210
243
234

52,1
54,8
56,5

63,6
61,2
61,9
60,4
58, l
62,0
61,0
59,7
60,2
61,6

172

r93
154
028
063
210
149
189

260

258

249

261

259

263
310

8,0
8,0
7,6
6,5
6,5
6,5
6,2
6,1

46,7

42,2

36,6

10,2
8,0
6,1
5,8
4,7
7,1
'1,6

5,2

48,9

44,4

40,6

63,0
60,1
59,3
58,2
58, I
58,0
57,2
57,0
56,9
56,5

35,8
34,8

265
276
303

36,8
33,2

33,s
30,4

32,6
32,8

2'7,5
26,4
26,1

24,6
26,4
21,5

I 998Name/Land
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Nr

Wahlkrers

Flensburg-Schleswig...... ..
Nordfriesland - Oitflrarr.f,rn-f.fäii....
Steinburg - Dilhmarschen-Sud .........
Rendsburg-Eckemförde....
Plön - Neumünster .......
Pinneberg
Segeberg - Stormam-Nord.......
Ostholsteln
Herzogtum Lauenburg - Stormam-Sud
Hamburg-Nord .. .. .... ..
stade - Rotenburg 1..................,.. .. .

Diepholz........
Soltau-Fallingbostel - Rotenburg II......
Ltlnebtlrg - Lüchow-Dannenberg..........
Stadt Osnabrtlck,
Harburg
Hannover-Land I. ,

Celle - Uelzen....
Grftrom - Peine
Hannover-Land II ............
He lmstedt - Wolfsburg.. ..
Goslar.......
Göttingen..
Aachen ..

Dtlren.,.....
Köln II. ..

Rhein-Sieg-Krers I
Oberbergrscher Kreis
Mettmann I...,..... ..

Menmann II. ... .......
Dtlsseldorfl...... ...
Mönchengladbach ....
Krefeld ...........
Soest . .

Siegen-Wittgenstern I
Märkischer Kreis I.....
Wetterau..... .....,...
Wresbaden
Hanau .

Frankfurt am Main II ......
Frankfurt am Main III .....
Groß-Gerau
Offenbach..........
Darmstadt...... ....
Odenwald..
Bergstraße

I
2
3
4
6
7
8
9

l0
l5
25
28
30
3l
33
35
38
39
40
42
46
47
49
53
56
60
64
66
'12

t)
74
78
79

I l8
120
t22
t34
136
137
139
I40
l4l
t42
143
t44
145
t46
t52
153
154
t57
160
r63
165
170
175
178
t'19
180
183
185

Neuwred......... .. ..

Trier .,.......
Montabaur.........
Mainz... ... . .......
Ludwigshafen ......
Prrmasens .....
Stuttgart ll, ,,.
Esshngen .....
Neckar-Zaber.. ..

Karlsruhe-Stadt
Herdelberg. . .. ..
Mannherm I .........
Mannherm Il .......
Pforzheim...... . ...
Freiburg

Fußnoten siehe Selte 40.

-39-

der Erststimmen
SPD CDU, CSUI)

l 998 ßg42) l 998 ßg42) SPD
Name %

22 Wahlkreise bei der Bundestagswahl 1998, in denen die Mehrheit der Erststimmen
von 1994 zu 1998 aufeine andere Partei übergegangen ist

1998 gegen-

tlber I 994

Übergang von der CDU bzw. CSU an dre SPD

50,2
46,2
48,8
48,8
5t,2
47,9
46,7
48,0
47,t
47,t
49,9
48,4
47,0
49,4
47,8
46,6
53,3
48,6
s3,4
55,2
52,7
52,1
48,2
47,3
4'1,1
44,5
44,6
44,9
46,0
46,8
44,7
47,7
45,7
45,5
46,4
49,6
46,3
44,2
45,1
41,7
38,9
48,3
43,5
46,7
44,9
45,4
45,5
45,2
47,2
43,6
47,9
45,7
43,3
45,9
42,5
40,0
44,5
48,9
46,9
41,7
4t,5

44,5
40,5
42,5
42,7
44,1
41,8
38.3
4l,l
39,0
34,3
41,3
40,3
38,7
4t,3
42,0
36,7
43,6
40,7
44,3
44,1
42,8
43,?
40,7
42,4
43,7
40,3
40,8
39,8
41,5
41,3
40,5
40,7
38,7
39,6
43,8
40,9
41,0
38,6
39,6
33,6
3l,l
42,2
36,5
37,9
40, I
40.5
42,2
40,0
42,7
40,0
43,2
42,0
37,5
37,7
37,0
36,8
40,3
41,8
39,2
35,2
35,6

45,6
48,4
47,4
46,9
45,1
44,7
49,3
49,0
48,0
40,9
48,0
44,3
49,6
44,6
46,8
48,2
46,5
49,5
45,7
44,8
47,7
45,6
46,9
46,2
46,2
43,2
45,8
48,8
45,8
47,9
43,9
45, I
48,7
49,6
44,t
48,0
46,3
45,0
46,9
45,3
43,2
42,7
47,4
40,5
45,5
46,7
46,9
47,6
47,2
4t,2
46,0
44,9
42,8
4't,3
43,7
41,9
43,2
42,5
45,5
45,0
42,0

CDU bzw
CSU

3,2
2,9
3,1
4,5
5,0
)1
5.2
3,8(,
1,5
5,9
6,4
6,9
7,t
4,7
6,6
8,4
7,8
7,6
8,7
8,5
7,9
7,4
17
2,8
t,6
1,3
4,t
2,5
4,2
1,5
4,0
4,0
<,
0,6
6,7
5,1
2,8
3,8
§,
5,6
4,6
4,3
3,0
3,9
2,8
2,7
4,1
3,1
3,4
5,2
4,6
5,0
7,t
4,0
8,9
3,8
4,9
4,2
4,4
4,3

42,4
45,5
44,3
42,4
40,1
42,0
44,1
45,2
42,8
39,4
42,1
37,9
42,7
37,s
42,1
41,6
38, l
41,7
38, l
36,t
39,2
37,7
39,5
42,5
43,4
41,6
44,5
44,7
43,3
43,7
42,4
41,I
44,7
44,4
43,5
4t,3
41,2
42,2
43,t
40,1
37,6
38, l
43, I
37,5
4t,6
43,9
44,2
43,5
44,t
37,8
40,8
40,3
37,8
40,2
39,7
33,0
39.4
37,6
41,3
40,6
37,7

5,7
5,7
6,3
6,1
7,t
6,1
8,4
6,9
8,r

12,8
8,6
8,1
8,3
8,1
5,8
9,9
9,7
7,9
9,1
ll,l
9,9
8,4
7,5
4,9
3,4
4,2
3,8
5,1
4,5
§5
4,2
7,0
7,0
5,9
2,6
8,7
§?
5,6
55
8,1
7,8
6,1
7,0
8,8
4,8
4,9
J,J
5,2
4,5
3,6
4,7
3,7
5,8
8,2
55
3,2
4,2
7,\

8,s
5,9

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+



Nr

Wahlkrers

Lörrach - Mullheim
Tttbingen ................:..............
Munchen-Nord... .. ......
Munchen-Süd
Coburg ...........
Hof .........
Numberg-Nord..
N0mberg-Sttd
Berhn-Retntckendorf..... .. ..........
Berlin-Spandau.
Berlin-Zehlendorf - Steglitz.....
Berlin-Charlottenburg - Wilmersdorf .... . ...
Berlrn-Tempelhof ... ..... .

Berhn-Neukölln .... .

Wrsmar - Gadebusch - Grevesmtlhlen'
Doberan - Btltzow

Gustrow - Stemberg - Lubz - Parchim -
Ludwigslust.....

Rostock-Land - Ribnitz-Damgarten -
Teterow - Malchtn.

Neubrandenburg - Altentreptow - Waren -

Röbel ..
Neustrelltz - Strasburg - Puewalk '

Ueckermtlnde - Anklam
Elbe-Havel-Gebiet und Haldensleben -
Wolmirstedt... ...... .

Haz und Vorharzgebiet
Magdeburg - Schonebeck - Wanzleben -

Staßfurt......,.
Wittenberg - Gr?rfenhainichen - Jessen -

Roßlau - Zerbst..
Dessau - Bitterfeld ......
Bemburg - Aschersleben - Quedhnburg.... .

Halle-Neustadt - Saalkers - KÖthen ........ .

Merseburg - Querfurt - Weißenfels ........ .

Zeiu - Hohenmölsen - Naumburg - Nebra
Sangerhausen
Muhlhausen

186
t94
204
206
224
225
230
23t
251
252
2s3
254
256
257
262

264

266

269

270

284

285
28'1

288

289
290
292
293
294
295
297
298

299
300
301
302
303
304
305

306

323
324
328

Eisleben -
Ersenach -
Sömmerda - Artem - Sondershausen '
Langensalza........

Cotha - Amstadt
Erfurt ..........
Weimar - Apolda - Erfurt-Land.
Jena - Rodolstadt - Stadtroda. .........
Gera-Stadt - Eisenberg - Gera-Land I.. ......
Altenburg - Schmölln - Gretz - Gera-Land Il
Saalfeld - Pößneck - Schleiz - Lobenstetn -

Zeulenroda
Meinigen - Bad Salzungen - Hildburg'

hausen - Sonneberg........ .................... . .

Suhl - Schmalkalden - Ilmenau - Neuhaus...
Delitzsch - Eilenburg - Torgau' Wurzen.....
Leipzig 1...
Lerpzig II...........
Leipzrg-Land - Boma - Geithatn ......... ... .

Glauchau - Rochlitz - Hohenstein-Emsttal -
Hainichen

Chemnitz 1..,..........
Chemnitz ll - Chemnitz-Land...... . ...... ,

Rerchenbach - Plauen - Auerbach - Oelsnttz

:H:ttstedt

107
308
309
310
3ll
322

I ) CSU nur tn Bayem. - 2) In der Abgrenzung

Anterl der Erststimmen
CDU, CSU,)SPD

I 998
2\

1994 ' SPD1998
2)

1994

%Name

1998 gegen-
über 1994

CDU bnv
CSU

Ubergang von der CDU bzw CSU an die SPD

45,0
47,2
44,9
42,0
4't,8
49,5
45,5
48,0
47,7
49,9
42,7
43,3
42,4
48,5

42,4

38,4
42,2
40, I
35,5
38,4
42,3
39,7
42,6
37,0
42,9
32,6
35,9
34,8
39,4

36,8

3t,7

29,2

26,8

27,1

36,4
36,3

32,3
33,2
3'1,2
29,3
3 1,6
31,0
33,2
35,0

39,3
38,0
42,1
41,1
42,7
42,9
42,8
42,5
37,0
34,1
39,4
33,4
42,1
31,8

45,5
42,4
44,t
45,0
49,4
50,4
44,5
45,5
47,4
43,3
47,5
42,2
51,2
42,2

6,6
50
4,8
6,5
9,4
1''
5,8
5,4

t0,7
7,0

l0,l
7,4
'1,6

9,1

5,6

8,3

6,4

9,4

6,2
4,4
2,0
?s
6,7
7§
1,7
3,0

10,4
9,2
8,1
8,8
9,1

10,4

6,9

8,7

I 1,0

10,8

30,6 3'l,5

+'
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

+

+

+

+

+
+

+

40,0

35,6

36,2

35,7

30,5 39,2

3s,2 46,2

12,1 43,1

35,7 45,9

43,3
44,1

3 1,3
30,8

t0,28,6

9,6
l0,l

6,9
7,8

40,9
40,9

t 0,0

8,5
8,9

10,6
10,2
r 0,0
10,0
t2,8
9,5

34,2
30,5
29,l
30,2
32,7
33,6
30,8
33,2

+
+
+
+
+
+
+

+

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+

6,2
4,3
2,3
5,1
7,0
7,1

8,3

5,s
4,7
6,2

38,7
6,1
9,3

43,6
43,1
36,7
45,9
36, I
39,8
45,4

43,3

33,3
35,E
34,2
30,8
3t,4
26,6
32,0

32,2

33,7
28,9
29,0

30,4
28,3

43,8 34,6 30,6 40,6

42,7
39,4
39,7
40,4
42,7
43,6
43,6
42,7

41,5
44,9
49,3
43,4
35, I
49,6

5 1,9
43,1
46,4
48,5

9,2

+ 5,2+ 8,1+ 8,1+ ll,2+ 9,8
+ 7,6
+ 8,2+ 7,8

37,5
41,3
45,3
40,5
4l,4
38,6
41,4
42,8

39,5
40, I
36,5
3s,9
38,4
33,7
39,3

3 1,8
3 r,3
26,8
29,9
26,2
28, I
3t,4

I 1,8
I 1,8
9,9

16,0
9,9

I t,7
14,0

10,8

tt,2
l3,l
16,5
16,5
10,6
r 5,0

40,5 32,5

39,2
31,6
35,2
38,7
36,7
17,6

30,3
3 1,8
32,8
26,9
25,5
34,6

36,7
32,4
35,8
37,7

der Wahlkreise fur die Bundestagswahl 1998.

3 r,0
27,3
29,5
28,6

5,7
5,1
6,3
9,1

16,l
I 1,5
12,5
t4,7

35,8
3 1,6
11 S
33,8

40



13 Überhangmandate für die SPD

Bei der Verteilung du 285 Sitze der SPD aufihre Landesli-

sten ergab sich, daß sie nach ihren Zweitstimmenergebnissen

- rn I-Iamburg sechs Sitze errang, aber alle sieben Wahl-
kreissitze gewonnen hatte (l überhangmandat)

- in Mecklenburg-Vorpommem fiinf Sitze gewarur, aller-
dings sieben Wahlkeisitze emmgen hatte (2 überhang-
mandate),

- in Brandenburg neun Sitze erhiel! aber alle zwölf Watrl-
keissitze erreicht hatte (3 überhangmandate)

- in Sachsen-Anhalt ebenfalls neun Sitze erreichte,jedoch
sämtliche 13 WahllreissiEe gewonnen hatte (4 über-
hangmandate) und

- in Thüringen acht Sitze gewaüL allodings elf
Wahlkeissitze erungen hatte (3 überhangamandate).

Damit erhöhte sich die Gesamtzahl der von der SPD gewon-

nenen Sitze von 285 auf 298 und die Gesamtzalrl der Sitze im
Deutschen Brurdestag von 656 auf669.

Schaubrld 6

Bei Bundestagswahlen sind seit 1949 folgende übohang-
mandate entstanden:

Die SPD gewann von ifuen 212 Wahlkreisen 79 jeweits mit
absoluter Mehrheit. Im Wahlkeis 85 (Duisburg II) errang sie

mit 66,4 % ihren höchsten Erststimmenanteil. 25 ihrer Wahl-

keisgewinner hatten weniger als 40 o/o der Wtihter hinter
sich. Mit nw 32,4 % der gültigen Erststimmen siegte der

SPD-Kandidat im Wahllaeis 323 (Chemnitz I). Insgesamt

fielen 65 o/o aller Wahlkreise der SPD zu. In den Ländern

Schleswig-Holsteiq llamburg, Breme,n, Saarland, Branden-

burg und Sachsen-Anhalt gewann sie alle Wahlkeise. kr
Thtlringen korxxte die SPD alle bis auf einen Wahllaeis errin-
gen; in Mecklenburg-Vorpommern waren.zwei Direktkandi-

daten nicht erfolgreich.

Von ihren 74 Wahlkreisen hat die CDU sieben mit absoluter

Mekheit gewonnen Im Wahlkeis 27 (Cloppenburg -
Vechta) errang ihr Wahlkreisbewerber 61,9 % der gltltigen

Erststimmen. In elf Wahlkeisen benötigten ihre Bewerber

weniger als 40 o/o der güdtigen Erststimmen ftir den Gewinn

des Wahlkreises. [m Wahlkreis 327 (Zwickau - Werdau)

genügten zur Erringung des Wahlkeissitzes bereits 34,5 %.

In Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen, dem Saarlanq

Berliq Brandenbrug und Sachsen-Anhalt konnte die CDU

keinen Wahlkreis gewiruren.

I 953

1957

l96l

1980

I 983

1987

1990

1994

1998

CDU
DP

CDU

CDU
CDU

SPD

SPD
SPD

CDU

CDU
CDU
CDU

CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

Schleswig-Holstein
Hamburg

Schleswig-Holstein

Schleswig-Holstein
Saarland

Schleswig-Holstein

Hambug
Bremen

Baden-Wtlrttemberg

Mecklenburg-Vorpommem
Sachsen-Anhalt
Thllringen

Baden-Wttrttemberg
Mecklenburg-Vorpornmern
Sachsen-Anhalt
Thtlringen
Sachsen
Bremen
Brandenburg

Hamburg
Mecklenbrug-Vorpornmern
Brandenburg
Sachsen-Anhalt
Thttringen

2
I

3

4
I

I

I

2
3
1

2
2
2
3
3
I
3

I
2
3
4
J

Jahr der
Bundes-
tagswall

Land

Bremen
Baden-Wilrttemberg

Anzahl
derÜber- Partei

hang-
mandate

CDU
SPD

Anteile der Wahlkreissitze nach parteien
bei den Bundestagswahlen
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Die CSU enang von iken 38 Wahlkeisen 29 mrt absoluten

Mekheiten. Im Wahlkeis 217 (Straubing) erreichte sie mrt

63,0 % ihren höchsten Erststimmenanteil. Im Wahlkreis 228

(Erlangen) enang die CSU mit nur 46,0 % das Drektmandat.

In siebea Wahlkreisen in Bayern waren ihre Bewerber nicht

erfolgreich.

Die PDS errang vier Wahlkeissitze, die alle in Berlin hegen.

Im Wahtlreis 260 (Berlin-Hellersdorf - Marzahn) vereinigte

sie 46,7 % der gllltigen Erststimmen auf sich. Im Wahlkreis

261 (Berlin-Hohenschönhausen - Pankow - Weißensee)

genllgten dem PDS-Direktkandidaten 35,8 % frir das wahl-

kreismandat.

Ftir den Übergang des Wahlkreissitzes an eine and€re Partei

genügten oft wenige Stimmen, da es viele Wahlkeise gibt in

denen die Erststimmen zwischen SPD und CDU bzw. CSU

nicht weit auseinander liegen. In ftlnf Wahlkeisen war bei

der Bundestagsr*ahl 1998 die Zahl der Entstimmen filr

Walrlkeissieger der CDU und CSU um weniger als 2 o/o

größer als dte Zahl der Erststimmen ftlr die unGrlegenen

Kandidaten der SPD und in weiteren sieben WaNkreisen war

die Zahl der Erststimmen der Wahlkeisgewinner der SPD

um weniger als 2 o/o größer als die Tahl der Erststimmen für

die unterlegenen Kandidaten der CDU und CSU. Bis zu 5 %

machte der Vorsprung von neun elrungenen Wahlkreisen der

CDU und CSU und 19 gewonnenen Watrlkeisen der SPD,

bis zu l0 % der Vorsprung von 24 Wahlkeissiegern der

CDU und CSU und von 45 Watrlkeissiegem der SPD aus.

Geht man von den zuletzt genarurten Zahlen aus, so würde in

den 24 Wahlkreisen mit einem Stimmenvorspnmg der CDU

und CSU von weniger als 10 7o eine Abwanderung von

bereits 5 % der CDU- und CSU-Wahler zur SPD genügen,

damit die CDU und CSU 24 Watrlkeise verliert und die SPD

24 Wahlkeise gewinnt. Des wtlrde dazu füüreu daß die

SPD nrnd 72 Frozeil aller Wahlkreisabgeordneten stellen

wikde. Ein entsprechender Stimmenumschwrmg in den 45

Wahlkreisen mit einem Vorsprung der SPD von weniger als

10 % würde dagegen für die SPD eine Reduzierung ihrer

Wahlkreissitze von2l2 auf t67 zur Folge haben.

23 Stimmenrnekheiten von den rm Wahlkreis Gewätrlten

Zal'i. der
Jahr
der

Wahl
l)

mit einem Anterl der gültigen Erststimmen
von ... bts unter... oÄ

70
und

mehr

Lnsgesamt
1949
I 953
1957
1961
1965
1969
1972
1976
1980
I 983
1987
1990
t994
1998

242
242
247
247
248
248
248
248
248
248
248
328
328
328

30
t7
38

19
71
68
53

100
117
147
98

tt2
101
87

105
99

105

54
46
26
l9
2

I

6
34
48
34
37
44
55
52
40
56
30
t2
l8
l3

27

60
8l
89

l3l
r01
84
42
92
93
84

130
180
194
172

SPD
20
23
31
74
56
52
22
56
49
36
49
52
60

10525

3
l0
l6
l0

8
2
4
6
3
7
1

I

3
l0
12
7
6
2
2
2
2
2
I

:

1949
1 953
1957
1961
I 965
I 969
1972
t976
1980
I 983
l 987
1990
1994
I 998

1949
I 953
1957
I 961
1965
1969
1972
1976
1980
I 983
1987
I 990
1994
1998

96
45
46
91
94

127
152
114
127
68
79
91

103
212

91
130
147
l14
r18
87
65
94
81

136
t24
192
r77
74

26
25
3l
72

75
2r
10
6

i

I
I

5
11

35
64

102
47
69

;
ll
27
ll

9
5
4
I
4

t0

I

l3

36
17
t2
t3
I
1

CDU
29
37
45
50
41
28
20
32
39
43
72

r20
r20
56

6
27
27
16
16
l8
l0
17

5
25

6
3
3
I

t7
39
51
28
54
38
33
43
35
66
45
56
46

6

12
8

ll

ms
gesamt

unter
40

40

50

50

60

60

70
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ms-
gesamt

unter
40

40

50 60

60

70

Jalr
der

Wahl
r)

Zahlder
einemAnteil gültigen Erststimmor

von ... bis unter... %
70

und

I
2t
t2
t4
l1
l5
t2
8
8
8

l6
24
22
27

7
21
l8
19
l5
l8
24
26
26
20

8
ll
2

Sonstige und Parteilose

l0

24 Erststimmen filr die parteien l99g
nach Abstand des höchsten vom zweithöchsten

Ergebnis in den Wahlkeisen
Anzahl der Watrlkeise

Abstand höchsten Mehrheit Erststimmen
vom zweithöchsten

Ergebnis der
Erststimmen

mehr CSU

1949
I 953
1957
I 961
1965
I 969
t972
t976
1980
I 983
I 987
1990
1994
1998

1949
I 953
1957
I 990
1994
I 998

llr)
2

l6
421)
7t
6g r)

51
36D
24

7

;
5
5
8
9

:
38

24
42
47
42
36
34
31
40
40
44
45
43
44
38

3l
25

7
2
4
4

CSU
5

l3
l0
7
4
4

4
5
5
9
8

l1
9

l8

i ;
3
2

I
4
I

3

6
8
3

3

23)

unter

Relativer Abstand
von ... bis rmter... %

50 - 60................
60 und mehr..........

Absuluter Abstand
von ... bis unter...

Insgesamt 328 212 74

5
2

t2
26
40
45
37
23
15
7

4

4
l3
26
t7
6
3
I

I
2
5

l0
20
30
40
50

I
2
5

l0
20
30
40

2)

3)

3)

25
7
4
2
1

2 3)

Stimmen
unter I 000
1000- 2000
2000- 5000
5 000 - l0 000

l0 000 - 15 000
15 000 - 20 000
20 000 - 30 000
30 000 - 40 000
40 000 - 50 000

l4t)
6

31r)
60
47t)
40
60
4l r)

l9
l0

8
6

2t
33
3l
26
41
31
10

5

4

8
22
l3
t3
l1
I

:

I

I
5
2
I
8
8
7
5

1) 1949 und 1953 ohne Saarland. - 2) I F.D.p.; I pDS. -
3) PDS.

50 000 und mehr .......

hsgesamt

l) Darunter I PDS

328 212 74 38

lns-
gesamt

SPD CDU
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25 Die 51 Bundestagswahlkerse 1998 mit einem Abstand des zweithöchsten
Erststrmmenergebnisses bis unter 5 000 Stimmen

Neustrelitz - Strasbwg - Pasewalk - Ueckermilnde (MV)..

Abstand
zwischen den

o/oNr

270
167
221
064
080
187
249
066
256
266

032
142
002
323
206
079
322

140
139
118
076
324
172
327
145
152
146
307
136
308
261
204
182
063
148
137
230
009
060
074
099
259
120
265
288

Göppingen (BW)
Weiden (BY)......
Rheh-Sieg-Kreis I (NW) ........
Viersen(NW).
Emmendingen - Lahr (BW)...
Berlin-Mitte - Prenzlauo Berg (BE) ...............
Oberbergischa Kreis §W)
Berlin-Ternpelhof (BE).............
Rostock-Land - Ribnitz-Damgarten - Teterow -
MatchinMV)
Osnab,rlick-Land (lü)..............
Offenbach (IIE)
Nordfriesland - Dthmarschen-Nord (SH)
Chemnitz I (SN) .............
München-Sitd (BY) ..............
Krefeld (NW)..............:.........
Glauchau - Rochlitz - Hohenstein-Ernstthal - Hainichen(sN) ..

Frankfirt am lvhin m Gü)...... ....
Frankfi.rt am lvlain II (HE)..... ......
Soest§W)
NeussI(NW)....
Chemnitz tr - Chemnitz-Land (S§.. .

Schwäbisch Hall - Hohenlohe (BW) . ...........
Zwickau - Wodau (SN).
Bergstraße (HE)
Trier (RP).......
Neuwied (RP).
Suhl - Schmalkalden - Ilmenau - Neuhaus (TII)
Wiesbaden (HE)
Delitzsch - Eilenburg - Torgau - Wurzen (SlD. . . ...........
Berlin-Hohenschönhausen - Pankow - Weißensee (BE) ....
Milnchen-Nord (BY) ..... ........
Rhein-Neckar (BW)...............
Bonn§W)
Kobleru (RP)......... ......
Ilanau (HE)
Nttnrberg-Nord (BY) .........
ostholstein (SH) ...... . . ....:::.. : ..
Kölntr(Nw)..
Disseldorf I (NW).........................
Mtlnster (NW)
Berlin-Köpenick - Treptow (BE) ...
Siegen-Wittgenstein I §W)
Rostock (MV) .............
Wittenberg - Gräfenhainichen - Jessen - Roßlau -
Zerbst (ST).....
Mettmann tr (NW)
Mettnann I (I.[W)
Backnang - Schwäbisch Gmtlnd (BW)..
Neckar-Zaber (BW). ............
Neubrandenburg - Altentreptow - Waren - Röbel (MD...
Erlangen (BY)

SPD
CDU
CSU
SPD
CDU
CDU
PDS
SPD
SPD

SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD

CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU

CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CSU
CDU

CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
SPD
PDS
CDU
PDS

CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD

l3
3l

t2t
219
254
264
283
359
403

t2«
14«
I 819
1 958
2 008
2257
2329
2 343
2 441
2 539
2 631
2 966
3 054
3 191
3 293
3 563
3 594
3 645
3 693
3 746
3 767
3 825
3 868
3 979
4 086
4 114
4 t74
4 283

4 406
4 420
4 490
4 500
4 656
4 681
4 710

408
664
712
848
896

| 249
1 259

0,4
0,4
0,4
0,6
0,8
0,9
0,9

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,2
0,2
0,2
0,3

1,8
2,9
2,3
2,0
2,3
1,9
2,6

SPD

SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
PDS
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

0,9
1,3
1,6
l,l
1,6
1,8
1,4
1,5
1,5
1,7
1,3
1,8
2,0
2,5

2,8
2,9
2,2
2,4
2,8
3,0
3,3

073
072
173
170
269
228

3,3
3,1
2,7
3,3
2,8
3,9
3,5

SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU

1) Anteil an den gültigen Erststimmen im Wahlkreis msgesamt'

Wahlkeis
Partei mit dem

höch- I zweit-
sten I no.nrt*

Erststimmenergebnis AnzahlName/Land
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26 Abstände zwischen den Erststimmen für die gewählten Wahlkreisabgeordneten und die Erstunterlegenen

zahl der wahlkreise
mit einem nd der ü

Abstände

lnsge-
samt

dar.
zwischen
SPD uNd
CDU,
CSU, PDS,
GRÜNEN

CDU, CSU
und SPD,
PDS,
F.D.P.

Eßtstimmen von ... is unter ... %

8
25
31
19
18
'10

7
12

8
19
11
10
46
36

1

70
und

mehr

1949
1953
1957
1 961
1965
1969
1972
1976
1980
1983
1987
1990
1 994
1 998

61
34
34
48
43
47
36
50
48
44
52
59
33
42

33
23
22
25
21
21
18
32
30
35
32
37
15
16

14
13

242
242
247
247
248
248
248
248
248
248
248
328
328
328

'10
12

7
5

11
10

9
11

9
14

3
11

4
5

12
13
12

7
9

15
8

11
10
10

9
2

57
57
44
91
94

127
152
114
127

68
79
92

103
212

1

1

5
4
4
4
6
8
3
1

44) 10
1

5

8
8

10
11

9
14

8
18
12
20
13
17
10
12

50
25
27
37
46
48
46
35
42
22
42
58
36
35

2

30
49
37
40
46
51
49
41
36
32
43
66
55
68

30
21
25
19
32
32
35
21
35
39
2A
40
41
36

12
17
I
4
2

2

;
1
,|

7t 237)g

9
30
27
23
18
25
37
30
32
30
24
33
48
5'1

5
19
10
10

2
4
2

12

2
3
4
2
1

13
18
I
4
2

5
1
1

50
24

12
7

1949
1 953
1957
1961
1965
1969
1972
1976
1980
1 983
1987
19905)
1994ll
lgggrs)

1 949
1 953
1957
1 961 6)

1965
1969
't972
1976
1980
1 983
1987
1 9906)
19943,
1998

20
11
19
20
'16
21
12
24
17
31
29
35
22
'16

2
2
5
I
5
4
5
9
4
6
3
4
4
2

3
6
5
7
3
4
6
4
5
7
6
5

4

37

a)

21
2',1

4
23
26
30
33
18
31

6
12
14
12
23

14
14
12
28
27
26
24
26
31
13
23
24
11
26

5
5
2
6
9

26
28
16
'17

9
13
't3
14
45

5
5
6

10
14
18
25

9
't9
11

7
8

16
17

16
23

7
15 7

83
159
185
156
154
121
96

'l34
121
180
169
236
225
116

32
25
't9

20
22
28
20
31
367)
14

3
5
4
8
3
1

5
2
6

10
5
4
2
67)

8
o
9

14
12

7
10
14
18
15
19
20 7l

5
4

10
16
21
14
20
18
13
17
11
16
30
44
24 7t

12

11
14
18

9
18
14
10
12
16
28

16
37
32
34
37
25
21
25
19
23
30
53
41
23 7l

8
25
26
22
18
20

5
24
29
19
18
10

3
12

8
19
11
10
30
13

2
2
4
2

1

1

18

17

l) 1949 und 1953 ohne Saarland.
2) Absolute Differenz der prozentualen Stimmenanteile.
3) Auch Wahlkeise, in denen die PDS Erstunterlegene war.
4) Darunter ein Wahlkeis der F.D.P.
5) In einem Wahlkeis waren die GRLINEN Erstunterlegene.

12

6) Auch Wahlkeise, in denen die F.D.P. Erstunterlegene
war.

7) Darunter ein Wahlkreis der PDS.
8) Darunter vier Wahlkreise der PDS.

7)

8)

8)

7l

7t

Jah11, lnsge-
samt unter

1

1

2

2

5 10

äu)Ldt I

5 10

15 20

rLrvtrn I
15 20

30

50

40

40

50

50

50

60

70
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CDU CSU
Abgeordnete

insgesamt SPD

27 Wahlkersabgeordnete des Deutschen Bundestages 1998 nach Ländern und Parteien

Davon
Land

Schleswig-Holstein
Hamburg
Niedersachsen
Bremen
Nordrhein-Westfalen ....................
Hessen......
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg...........
Bayern............
Saarland.....
Berlin......
Mecklenburg-Vorpommem..........
Brandenbug...
Sachsen-Anhalt............................
Thtiringen
Sachsen

Deutschland

ll
7

31
3

7t
11

t6
37
45

5
l3

9
t2
13
t2
21

ll
7

27
3

53
t8
l0
ll
7
5
9
7

t2
l3
l1

8

PDS

;
l8
4
6

2

1

l3

74

3;

328 38

4

4212

5 Gültige Zweitstimmen

5.1 Verteilung der Zweitstimmen auf die Parteien in

Bund und Ländern

Während die Wahler mit der Erststimme ftlr 328 Bundes-

tagswahllaeise entscheiden, wtr sie im Deutschen Bundestag

verheten soll, sind ftlr die Gesamtzahl der Abgeordneten

einer jeden Partei und für das Stärkeverhalhis der Parteien

im Deutschen Bundestag grundsätzlich die Zweitstimmen

aussclilaggebend.

Bei der Bundestagswalrl 1998 wruden 49 308 512 gttltige

Zweitstimmen abgegeben. Davon erhielten:

APD......................,...
8P.............................
BuSo
BFB..........................
CHANCE 2000.........
cM......
DPD....
DvU.

MLPD
Die Tierschutzpartei....
NPD
NATURGESETZ.....
FORLIM ..................
ödp............
PBC
AB 2000.........
Partei der Nichtwähler
PASS

6 759
28 107

9 662
121 196
28 566
23 619
2 432

601 192
152 557
906 383
24 825
30 094

435
430 099

4 731
l 33 832
126 571
30 619
4 543

98 257
7t 941

3 355
6 827
5 556
6226

0,0
0,1
0,0
0,2
0,1
0,0
0,0
1,2
0,3
t,8
0,1
0,1
0,0
0,9
0,0
0,3
0,3
0,1
0,0
0,2
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0

SPD.
CDU
CSU

PDS..

Anzahl

20 181 269
14 004 908
3 324 480
3 301 624
3 080 955
2 515 454

Anzahl

6 196
35 242

%

40,9
28,4

6,7
6,7
6,2
5,1

%

0,0
0,1

PSG...........................

Die restlichen 2 899 822 gültigen Zweitstimmen verteilten

sich auf die folgenden Parteien:

Die SPD, die 40,9 % aller gtlltigen Zweitstimmen im Wahl-

gebiet erzielte, ist bei den Zweitstimmen wie bei der Bun-

destagswahl 1994 süirkste Partei. Im Vergleich zur Bundes.

tagswahl 1994, bei der ihr Zweitstimmenanteil 36,4o/obeta'

gen hatte, gewann sie 4,5 Prozentpunkte hirrzu.
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Stimmengewinnen von 1,9 bis 8,8 % der SpD in 15 Bundes-

kindem standen, verglichen mit der Bundestagswahl 1994,

lediglich Stimmenverluste von 1,6 % in Brandenburg gegen-

{iber. Die höchsten Stimmengewinne erzielte die SpD in
Schleswig-Holstei4 Hamburg, Nedersachsen und in Meck-
lenburg-Vorpommem. Die SPD ist ar:ßer in Baden-

Württemberg, Bayem und Sachsen in allen Ltindern stärkste

Partei geworden.

Die CDU erreichte einen Zweitstimmenanteil von 28,4 o/o.

Sie verlor gegenüber der Bundestagswahl 1994 5,8 prozent-

punkte und hat in allen Bundesltindern Verluste zwischen

4,2 Prozentpunkten (Nordrhein-Westfalen) und 15,3 Prozent-

punkten (Sachsen) hinnehmen mtisser Die htichsten Verluste

verzeichnete die CDU - außer in den neuen Ltindem und

Berlh - in Niedersachsen.

Auch fttr die CSU ergab sich bei der Bundestagswahl 1998

eine Abnahme des Stimmenanteils, und zwar von 51) o/o im
Jahr 1994 auf 47,7 % det n Bayern abgegebenen Zweitstim-

men.

DIE GRÜNEN erhielten 6,7 % der Zweitstimmen und hatten

damit einen Verlust von 0,6 Prozentpunktan gegenüber der

Bundestagswahl 1994 zn verzeichnen. Sie verloren in 13

Bundesltindern zwischen 0,1 (Rheinland-Pfalz) und 1,8

(llamburg und Schleswig-Holstein) Prozentpunkten. Stim-

mengewinne konnten die GRüMN lediglich in Bremen (01,

Prozentpunkte), Brandenburg (0,7 Prozentpunkte) und Berlin

( I, I Prozentpunkte) erzielen.

Die F.D.P., dre 6,2 % der Zweitstimmen gegenrlber 6,9 o/obei

der Bundestagswahl 1994 errang, erzielte zwar in Schlesig-

Holstein, Rheinland-Pfalz und Brand«rbrug Gewirme von 0,2

Prozentpunkten, im Saarland erlangte sie 0,4 Prozentpunkte

mehr; in allen anderen Bundesl2indern standen dem aber

Verluste zwischen 0,2 und 1,3 Prozentpunkten gegenüber; in
Sachsen-Anhalt entsprach das Ergebnis r,,trt 4,1 Yo dem der

Bundestagswatrl 1994.

Die PDS lag bei der Bundestagswall 1998 mit 5,1 Yo er{t-

mals über der sogerumnten 5 %o-.Hilrde; bei der Bundestags-

wahl 1994 hatte sie noch einen Zweitstimmenanteil von

4,4 % und konnte nur duch den Gewinn von vier Wahl-

keismandaten (drei Direktrnandate sind mindestens erfor-

derlich) in den Bundestag einziehen. Die PDS enielte m1t

Ausnahme der Llinder Bremen und Berlin, in denen sie

Stimmenverluste von 0,3 bzw. 1,4 prozentpunkten verzeich_

nete, sowie Niedersachsen und Mecklenburg-Vorpommern,

wo das Stimmenergeblus gleich blieb, in allen Ländern Ge-

winne zwischen 0,1 hozentpunkten in Hamburg und 4,0
Prozentpunktor in Thtiringen. Bemerkenswert ist, daß die
PDS hotz ihrer Zweitstimmenverluste von 1,4 prozentpunk-

ten in Berlin dort wiederum vier Wahlkreismandate gewann.

Schaubrld 7

Faßt man die Zweitstimmen fttr die Parteien der neuen Regie-

rungskoalition (SPD und GRüNE) und ftir die Opposition

(CDU, CSU, F.D.P. und PDS) zusammen, ergeben sich fttr
die Koalition 47,6 o/o nrrd ftir die Opposition 46,5 o/o. Bei &r
Bundestagswahl 1994 hatte die Dffereru zw'ischen der da-

maligen Koalition (CDU, CSU und F.D.P.) und Opposition

(SPD, GRÜNE und PDS) 0,3 hozentpunkte betragen. Alle
übrigen Parteien haben bei der Bundestagswahl I 998 zu-

sarnmen 5,9 Yo der Zweilstimmen auf sich vereinigen können.

Stimmenanteilel ) der Parteien
bei den Bundestagswahlen

o/o

50

45

40

35

30

20

15

10

5

%
50

0

45

40

35

30

20

'15

'10

0
57 6t 65 69 72 76 80 83 87

'1) Sert 1953 Zwertstrmmen.- 2) 1990 ernscht B 90/Gr - 3) Ohne Saartand -
4) Nach dem Gebretsstand sert dem 3 l0 '1 990

Siatstsches Bundesamt 2000 - 06 ,0051

SPD

CDU

\onstioe

\

PDS
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Bundestags-
wahlr)1BW;

Landtagswahl

BW 1994........
LW r996........
BW 1998........

BW 1994.......
LW 1997.......
BW 1998.......

BW 1994.......
LW 1998').....
BW 1998.......

BW 1994.,.......
BW 1998.........
I-W 1999.........

BW 1994.........
LW t995.........
BW r998.........

BW 1994.........
BW 1998........
LW t999r).......

BW 1994........
LW 1996r).......
BW 1998.........

BW 1994........
LW 1996........
BW 1998........

BW 1994.......
LW 19986).....
BW 1998.......

fuSfit.*i.t" S.,t. qS

39,7
36,2
45,7

30,2
25,4
37,l

37,2
41,6
39,4

40,7
34,7
43,4

29,6
28,7
34,4

51,2
52,9
47,7

Nordrhein-Westfalen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayem

39,6
39,8
45,4

41,5
3'1,2
35,7

8,3
8,1
6,5

7,4
5,7
7,6

2,0
9,1
3,3

28 Stimmabgabe bei den Bundestagswahlen 1994 und 1998 und

derjeweils letzten Landtagswahl nach Ländern

Prozent

Anteil an Stimmen

Schleswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Bremen

34,9
30,7
30,0

12,6
13,9 3)

10,8

1)
3,5
6,5

)',
0,7 4\

2,3

J,J
15,0
4,7

l,l
1,5

1,0

1,0

1,0

t,2

0,6

1,0

0,8

t,0

0,5

0,7

5,7
I 1,9
7,6

Sonstige

0

40,6
47,9
49,4

41,3
35,9
34,1

7,1
7,0
5,9

7,7
4,9
6,4

2,4
4,3
3,2

45,5
50,2
42,6

43,1
46,0
46,9

1l,l
I 1,3
8,9

2,',l
2,4
2,9

1)
5,9
2,5

J
7

1

4,
6,

38,0
37,7
33,8

7,4
r0,0
6,9

7,6
4,0
7,3

2,8
2,3
4,0

3,r
5,7
5,4

9,3
8,2
7,2

8,1
7,9
5,1

l,l
1,5

3,7
6,2
4,9

39,4
39,8
41,3

43,8
38,7
39,1

6,2
6,9
6,t

6,9
8,9
7,1

9,9
9,6
8,8

30,7
25,1
35,6

43,3
41,3
37,8

9,6
t2,t
9,2

5)

6,3
5,7
5,9

6,4
1,7
5,1

5,9
l 1,0
6,2

PDSSPD CDU/CSU,) GRTTNE F.D.P
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Bundestags-
wahlr)1Bw;

Landtagswahl

BW 1994.......
BW r998........
LW 1999........

BW t994.........
BW 1998.........
LW 1999r).......

BW 1994.........
BW 1998.........
LW 1998r).......

BW r994......
BW 1998......
LW 1999r)...

BW 1994......
LW t998')....
BW r998......

BW t994......
BW 1998......
LW 1999r)....

BW 1994.......
BW 1998.......
LW 1999r).....

28,8
35,3
34,3

38,5
29,3
30,2

3,6
2,9
)1

3,4
,, ,)

1,6

Anteil an Stimmen

Saarland

Berlin

Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg

Sachsen-Anhdlt

38,8
22,0
27,2

Thüringen

4,9

Sachsen

Deutschland

35,1 ro) 6,j

23,6
23,6
24,4

4,1
4,2
4,1

r 8,0
19,6
20,7

2,1
15,0
6,6

2,4
10.2
6,5

Sonstige

48,8
52,4
44,4

37,2
3 1,8
45,5

5,8
5,5

?,2')

4,3
4,7
2,68)

3,2
4,5
4,3

0,7
1,0

34,0
37,8
22,4

31,4
23,7
40,8

10,2
I t,3
9,9

§,
4,9))

14,8
13,4
t7,7

4,4
8,8
7,0

2,r
6,6
6,8

2,6
2,8
1,9

28, r

20,8
26,5

45, I
43,5
39,3

3,8
3,6
I,l

4,8
4,4
2,6

2,9
3,6
l,ge)

19,3
20,3
23,1

2,0
8,9
7,0

33,4
35,9
38, I

3,6
3,2
3,3

30,2
34,s
18,5

4 t,0
28,9
51,0

3,9
1,9

4,1
3,4
l,l

17,2
21,2
21,3

,§
8,I
6,1

24,3
29,1
r0,7

48,0
32,7
56,9

16,'t
20,0
')) )

5,t 5,9

l) Zweitsrimmen - 2) CSU nur in Bayem. - 3) GR(INE/GAL. - 4) PDS/Linke Liste. - 5) FDP/DVP. - 6) Gesamtstrmmen -
7) GRLINE Saar - 8) F D P /DPS - 9) GRÜNEiB90. - l0) Davon CSIJ'6,7 o/o.

Bw 1ee8......... | +o,s

5.2 Verteilung der Zweitstimmen auf die Parteien in den

Wahlkreisen

Die SPD hat in 50 von 328 Wahlkeisen mehr als 50 o/o der

Zweitstimmen erhalten. Die CDU hat lediglich in einem

Wahlkreis dieses Ergebnis erzielt. Die SPD erhielt in 5

Wahlkeisen unter 25 % der Zweitstimmen, die CDU in 38

Wahlkreisen. Die Anteile der CSU lagen in den bayerischen

Wahlkeisen zwischen 56,1 und 31,9 o/o, wobei l9 Wahlkei-

se einen Anteil an Zweitstimmen von mehr als 50 % hatten.

6,2

Mehr als 10 lio der Zweitstimmen erhielt die F.D.P. nur noch

in 18 Wahlkeisen (1994 waren es 34 Wahlkeise). In l18

Wahlkreisen wurden weniger als 5 o/o der gültigen Zweit-

stimmen erzielt (1994 waren es 92 Wahlkeise).

SPD CDU/CSU2) GRÜNE F.D.P PDS
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Name/Land 1998Nr

Wahlkeise

Die 10 Wahlkreise, in denen 1998 die SPD
die meisten Zweitstimmen erhielt

29 Watrlkreise 1998 mit den meisten Zweistimmen ftir die

SPD, CDU bzw. CSU, GRTiNE, F.D.P. wTd PDS

o/o Wahlkeise

1994 Nr

Zweitstimmen in %

Die 10 Wahlkreise, in denen 199E die F.D.P.
die meisten Zweitstimmen erhielt

1994

093
tt2
085
086
089
114
019
094

Gelsenkirchenl §W)
Herne -Bochum [ (NW)
Duisburg tr (NW)
Oberhausen (NW)
Essen II (NW)
Dorhnund [ (NW)
Aurich - Emden (NI)
Gelsenkirchen II - Reck-

linghausen [ (NW)
Bottrop - Reckling-

Iinghausen IV (NW)
Bochum I §W)

63,2
63,1
62,9
62,1
62,1
62,0
6t,6

59,2
60,4
61,0
57,9
59,3
59,3
56,0

162
133
060
063
065
172

Stuttgart I (BW)
Hochtaunus (HE)
KölnII(NW)
Bonn§W)
Rhein-Sieg-Kreis tr §W)
Schwäbisch Hall - Hohen-

lohe (BW)
Rheinisch-Bergischer

Kreis I (NW)
Mtirster(NW)
Disseldorf I Q.IW)
Neuss tr §W)

I 1,9
tt,7
1 1,6
11,6
I1,6

tt,2
11,2
10,8
10,7

29,1
28,6

14,1
122
1 3,1
11,8
I 1,3

I 1,5
10,9
11,4
10,2

37,8

37,7

tt,4 10,8

61,0 56,7
067

099
074
077

095

110
55,5
55,1

58,8
56,1
55,1

54,7
53,3

57,5
57,1

53,3
53,2

56,7
57,4

60,1
58,4

52,8 57,0

Die 10 Wahlkreisg in denen 1998 die CDU bzw. CSU
die meisten Zweitstimmen erhielt

Die 10 Wahlkreise, in denen 1998 die PDS
die meisten Zweitstimmen erhielt

Die 10 Wahlkreisg in denen 1998 die GRÜNEN
die meisten Zweitstimmen erhielten

Berlin-Friedrichshain -
Lichtenberg (BE)

Berlin-Hellendorf - Ivlar-
zahn (BE)

Berlin-llohenschönhausen
- Pankow-
Weißensee (BE)

Rostock (MV)
Berlin-Mitte - henzlauer

Berg (BE)
Berlin-Kopenick - Treptow
(BE)
Erfiut(TH)
Gera-Stadt - Eisenberg -

Gera-Land I (TH)
Schwerin - Hagenow (MV)

269 Neubrandenburg - Alten-
treptow-Waren-Röbel
(M9

027 Cloppenburg - Vechta (NI)
216 Rottal-Inn (BY)
217 Straubing (BY)

2ll Traunstein (BY)
199 Altötting (BY)

243 Ostallgäu(BY)
212 Weilheim(BY)

240 Donau-Ries (BY)

214 Landshut(BY)
234 Bad Kissingen (BY)

255 Berlin-Kreuzberg - Scho-
neberg (BE)

Freiburg (BW)
Milnchen-Mitte (BY)
Berlin{harlottenburg -

Wilmersdorf (BE)
Berlin-Mtte - Prenzlauer

Berg (BE)
Frankfiut am lvlain m (HE)
Kölnl (Nw)
Frankturt am lvlain II (HE)
Stuttgart I (BW)
Ttibingen (BW)

249

63,8
59,5
58,4

258

260

261

265
249

259

300
303

263

32,6

32,6

33,3
29,9

27,5 33,2

27,5
26,3

30,9
24,452,5

52,4
54,9
57,8

26,0
25,2

23
25

24,824,9

,8
,6

185
203
254

26,0
20,4
18,6

23,0
18,9
l6,l

17,5
17,3

15,7
tt,7

140
059
139
162
194

l6,l
16,0
15,5
15,5
14,9

16,4
15,6
15,7
15,4
13,3

Namelland I 998

-50-



30 Die 328 Wahlkreise nach dem Anteil der Zweitstimmen ftir die 1994 bzw. 1998 im Deutschen Bundestag vertretenen parteien

Zahl der Wahlkreise mit Stimmanteil der
Anteil der

Zweitstimmen von
... bis unter... %

60 - 65.....................
55 - 60.....................
50 - 55.....................
45 - 50.....................
40 - 45.....................
35 - 40.....................
30 - 35.....................
25 - 30.....................
20 - 25.....................
15 - 20.....................
l0 - I5.....................
5 - 10.....................

unter 5......................

PDS

1994

9
l0
3l
49
66
t6
54
l8

5

,
17
l1
ll
3
I

2
9
9

30
54
67
85
50
l6
6

I
3

t6
t9
86
76
3l
24
4

i

i
9

25
73
80
57
27

9

l;
15
9
7

I
I
7

29
195
95

3;
202
92

i
l0
32

208
77 25

;
7

40

256

;
3
3

22
29
l3l8

r92
ll8

I
5

SPD CDU CSU GRÜ\IE F.D.P

1998 1994 1998 1994 1998 1994 1998 1994 1998 t994 1998
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Zwcltstimmcnantcil der SPD nach L'ändcrn
End gtlltryes Wahlergebnts

Antell von bts unter 7o

I rnt"r33 f-tzt-tt [**-"1 :z-+r

[---l +r - +: ffiffi +s - +e @ +s und mehr

oa A

§6F

Starsrrschcs Bundcsamr 2000 06 - 0052
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Schaubrld 9

Zwcrtstimmcnantcil dcr CDU, CSU nach Landcrnt)
Endgultrges Wahlergebnrs

Antetl von brs unter a/o

unrer 25.5 | I zs.s _ :o,o l*-l] to.o _ :q,s

I-:-l s+,s - rs,o Nffi re,o - +r,s ffi +r,s und mehr

oo

€(F

I ) CDU rn allen [andem außer Baycm, CSU nur m Bayern
Statstsch.s Bund€samr 2000 . 06,0053
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Schaubrld l0

Zwertstimmenanterl der GRÜNEN nach [ändern
End gultrges \üahlerge bnrs

Anteil von bß unter.. %

l-_--] ,,tcr s,o f---l s,o - o,s [----l o,s - s.o

[]Ill s,o-s,s §ffi e,s- tr,o ffi rr,oundmehr

oo
a A

§

oe

Stalßtsches Bund€samt 2000 ' 06 - 0054
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Zweitstimmenanteil der F.D.p. nach Ländern
Endgultrgcs Wahlcrgcbnrs

unter 3

Anteil von ., bis unter

[-*--.l r-+

Mo-z

7o

fl-l*l +-s

ffi z und mehrF*§ls 6

Slatstsch.s Bundesamr 2000 - 06 - 0055

55

tt
a

@

I
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Schaubild l2

Zwcltstimmcnantell der PDS nach Landcrn
Endgultrges Wahlergebns

Anteil von ... bs unter . . 7o

unter2 lll]lz-rr ffir:-tr
ffi rz-zt @ ztundmehr

oo
A

oe

sr,ßrr\ches autrd.samt 2000 ' 06 - 0056
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Wahl-
jahr

für neben-
stehende
Parteien
wurden

mit Wahl-
briefab-

31 Gültige Stimmen der Bnefwähler nach parteien

Prozent

Von 100

3l Giiltige Stimmen der Brrefwzthler nach parteien

Prozent

Von 100

Pafti

SPD

CDU

CSU

GRÜ.

F.D.P.

der
I w:iht". I

Brief- | ohne 
Iwähler I Brief- |

I wahler 
I

der

I watrte' 
I

Brref- I ohne I

wahler I Brief- I

I wahler Ientfi elen auf nebenstehende
Parteien

wäh-
ler

insge-
samt

Partei

PDS

wäh-
ler

insge-
samt

1957
l96l
1965
1969
1972
t976
1980
1983
l9t7
1990
t994
1998

t957
t96l
1965
1969
t972
t976
1980
1983
1987
1990
1994
1998

1957
l96l
1965
t969
1972
1976
1980
l9E3
1987
1990
1994
l99E

l9t0
1983
t987
1990
1994
1998

t957
l96l
t965
1969
t972
1976
1980
1983
t987
1990
1994
1998

3,3
4,4
6,1
6,4
6,3
9,4

12,0
9,1
8,9
8,8

I 1,5
14,4

6,3
7,0
8,5

7,5
t2,0
13,8
10,8
I I,6
9,2

t3,9
l6,t

5,3
6,1
7,2
7,2
8,7

1 1,1
13,6
I l,l
12,4
t2,7
14,5
20,8

20,1
15,6
15,0
t2,t
17,6
19,8

6,3
7,5
9,0

10,3
9,6

t2,2
t3,7
12,8
13,9
10,4
17,7
20,9

36,2
39,3
42,7
45,8
42,6
42,9
3t,2
37,0
33,5
36,4
40,9

39,7
35,8
3E,0
36,6
35,2
38,0
34,2
38,2
34,5
36,7
34,2
2E,4

10,5
9,6
9,6
9,5
9,7

10,6
10,3
10,6
9,8

.7,1
7,3
6,7

1990
1994
1998

10,3
5,7
3,6
§§
0,9
0,9
0,5
0,5
t,4
4,2
3,6
5,9

,§
4,5
5,3

10,4
5,8
3,6
5,5
0,9
0,9
0,5
0,5
1,4
4,r
3,6
6,0

t,4
3,9
3,9

9,0
4,7
3,9
4,9
0,9
t,l
0,5
0,5
1,3
4,2
3,5
5,3

4,4
7,4
8,0
6,s
7,3

13,9
15,I
10,2
r0,3
9,3

13,0
14,4

1) 1990 einschl. B 90/Crr

stige

3 1,832,3
36,E
39,9
43,0
46,3
43,2
43,4
38,8
38,0
33,7
37,2
41,8

39,2
35,4
37,5
36,4
35, l
37,5
34,0
38, l
t4,3
36,8
34,0
2E,2

21,0
27,1
32,0
38,2
39,6
36,9
39,2
32,9
29,6
3l,0
30,9
36,5

5,6
I 1,9
t2,t

2,4
4,4
5,1

entfi elen auf nebenstehende
Parteien

PDS

49,3
42,3
43,3
39,r
36,7
42,1
36,1
38,E
35,8
35,5
35,3
29,4

I 1,0
9,t
9,3
9,5

I 1,6
10,9
10,7
tt,2
10,9
9,5
7,8
8,7

9,7
16,2
I 1,5
8,3

I I,t
8,9

I 1,1
8,4

I 1,3
t2,r
9,r
8,1

10,4
9,5
9,6
9,4
9,5

10,6
10,2
I0,6
9,7
6,9
,, 1
6,4

Son-
1957
l96r
196s
1969
1972
1976
1980
1983
t9E7
1990
1994
1998

5.3 Stimmabgabe der Briefwähler
Von den gliltigen Zweitstimmen je Partei wurden bei der

Bundestagswahl 1998 ftIr die SPD 14,4 %, für die CDU 16,8

%, fttr die CSU 20,8 % ftit die GRüNEN 19,8 %, ftIr die

F.D.P. 20,9 %o und ftiLr die PDS 12,3 o/o mit Watrlb,riefen

abgegeben.

32 Abweichung der Stimmanteile der Briefwähler
gegenüber den Wählern ohne Briefivfiler

Prozentpunkte
NEI) 2,3

8,2
I l,l
6,4
9,5
8,2

7,7
12,8
9,5
5,8
8,4
7,9

t0,6
7,0
9,t

I 1,0
6,9
6,2

1,4
5,3
7,9
4,9
6,9
6,4

7,6
12,6
9,3
5,6
8,1
7,8

10,6
6,8
8,8

10,9
6,6
5,9

1,5
5,6
8,3
5,1
7,3
6,7

Wahl-

jahr

1957
l96l
1965
l 969
1972
1976
1980
I 983
1987
I 990
1994
I 998

- ll,3
- 9,7
- 7,9
- 4,8
- 6,7
- 6,3
- 4,2
- §o
- 8,4
- 11
- 6,3
- 5,3

0,6
0,3
0,3
0,1
2,1
0,3
0,5 +
0,6 +
1,2 +
2,6 +
0,6 +
2,3 +

x+
x+
x+
x+
x+
X+

0,9 +
2,9 +
3,2 +
1,5 +
2,6 +
1,8 +

x
x
x
x
x
x
x
x
x

l,l
0,6
1,4

2,1
3,6
2,2
2,7
3,0
l,l
0,5
1,6
2,s
1,2
2,5
2,2

+ l0,l +
+ 6,9++ 5,8-+ 2,6++ 1,6+
+ 4,6++2,1 +
+0,7+
+ 1,5+
- 1,3++ 1,3++ 1,2+

1) 1990 einschl. B 90/cr

Wahl-
jahr

für neben-
stehende
Parteien
wurden

mit Wahl-
briefab-

SPD CDU CSU
GRÜ.

NEI)
F.D.P.
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Von den abgegebenen gtiLltigen Zweitstimmen der Briefwtih-

ler entfielen 1998 auf die SPD 36,5 %, auf die CDU 29,4 yo,

auf die CSU 8,7 o/o, atf die GRÜNEN 8,2 %, auf die F.D.P.

8,1 % und auf die PDS 3,9 %.

Von den Wählern ohne Briefuähler hatten mit iher Zweit-

stimme 41,8 % SPD, 28,2%CDU,6y' % CSU,6,4 % GRÜ-

Schaubrld 13

NE, 5,9 % F D.P. und 5,3 % PDS gewtrhlt. Der Anteil der

CDU-, CSU-, F.D.P.- und GRUNE-Wä'hler unter den Brief-

weihlem rst höher als unter den Wdhlern ohne Briefwähler,

wlitrend bei der SPD und der PDS der Anteil der Wähler

ohne Briefwähler über dem der Briefwähler liegt.

Schaubrld 14

GRÜNE1)

\
\

Sonstrge Parteten

F D.P

SPD
CDU

.PDS

--v--__f-Y
'/ .J' CSU

o/o

20

'18

tb

14

12

10

%
22

20

18

to

14

10

Mit Wahlbrief abgegebene gültige Zweitstimmen
1957 bis 1998 nach Parteien

Gulttge Zwettstlmmen lnsgesamt = 100

0
61 65 69 72 76 80 83 87

'l) 1990 ernschl BgO/Gr - 2) Eundesrepublk Deutschland nach dem Gebrets-
stand sert dem 3 10 1990 

sratsrsches Bund.samr 2000 ' 06 - oo57

44

2

0

Abweichung der Stimmenanteile der Briefwähler
gegenüber den Wählern ohne Briefwähler

1957 bis 1998
Drflerenz zwtschen Antell der Bnefwähler

und den Wahlern ohne Brlefwahler
tn ProzentPUnlden

Prözentpunkte Prozentpunkte

+ 10

+8

+6

+4

+2

0

-4

-6

-8

- 10

+12

+ 10

+8

+6

+4

+2

0

-4

-8

-10

61 65 69 72 76 80 88 87

'l) 1990 ernschl 890/Gr - 2) Bundesrepub|k Deutschland nach dem Gebrels-
stand sert dem 3 10 1990

Stansrsches Bundesaml 2000 - 06 _ 0058

CDU\
-\

NE1D.P,

CSU

Vo§-

T
.;.SPD
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6 Sitzverteilung und Erfolgswert der Stimmen

6. I Sitzverteilungsverfahren

Die Zahl der Sitze einer Partei im Deutschen Bundestag

richtet sich, wie bereits ausgeftthrt, grundsätzlich nach den

ftir die Gesamtheit ihrer Landeslisten abgegebenen Zweit-

stimmen. Die einzelnen Landeslisten einer Partei gelten in
diesem Zusammenhang als verbunden (§ 7 Brndeswahlge-

setz). Es werden jedoch nur die Zweitstimmen de{enigen

Parteien berticksichtigt, die im Wahlgebiet mindestens 5 %

der gültigen Zweitstimmen erhalten oder mindestens drei

Wahlkeissitze erungen habur (,,Sperrklauseln").

Infolgedessen kamen liir die Sitzverteilung nur SPD, CDU,

CSU, GRlrNE, F.D.P. und PDS in Beüacht.

Föderalistischen Prinzipien folgend, geht das Btndeswahlge-

setz von der Sitzverteilung aufdie einzelnen Parteien aus und

verteilt diese entsprechend der Zahl der Zweitstimmen in den

Ländern auf die Landeslisten der Parteien. Dabei hndet das

Berechnungssystem Niemeyer Anwendung. Die Sitzvertei-

lung wurde vom Bundeswahlleiter in folgenden drei Stufen

vorgenommen:

l. Verteilung der 656 Sitze auf die SPD, CDU, CSU,

GRÜNEN, F.D.P. und PDS nach dem Ergebnis der fiir sie im
gesamten Wahlgebiet abgegeb«ren Zweitstimmen unter

Anwendung des obengenannten Verfahrens. Bei dieser Ver-

teilung ergaben sich ftlr die

2. Verteilung der von jedu vorstchend aufgeftihrten partei

gewonnenen Sitze auf ihre Landeslisten nach dem Verhältnis

der Zweistimmen fi,lr ihre ernzelnen Landeslisten, wiedenrm

nach dem Verfahren Niemeyer, also zum Beispiel Verteilung

der 285 Sitze der SPD auf die Landeslisten der SpD in
Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen usw.

3. Abzug der von jeder Partei in den einzelnen Ländern

gewonnenen Wahlkeissitze (Direktmandate) von den Sitzerq

die ihnen in dem betreflenden Land nach der it Ziffer 2

geschilderten Boechnung zustanden. Die verbleibenden Sitze

waren aus den Landeslisten der Parteien in der Reihenfolge

der nicht direkt gewahlten Bewerber auf der jeweiligen Lan-

desliste zu besetzen. Zuvor waren daher auf den Landeslisten

diejenigen Bewerber zu streichen, die auch in einern Wahl-

kreis kandidiert hatten und über eine Erststimmenmehrheit in
ihrem Wahllaeis ein Bundestagsmandat erreicht hatten.

Dieses Verfahren kann dazu führen, daß eine Partei in einem

Land mehr Wahlkeisabgeordnete erhält als ihr in diesern

Land nach dem Zweitstimmenergebnis Sitze zustehen. Tritt
ein solcher Fall ein, kommen alle im Wahlkreis Gewtihlten in
den Deutschen Bundestag. Die Folge ist, daß sich die Ge-

samtzahl der Abgeordneten des Deutschen Bundestages

durch sogenannte,,Übohangmandate" entsprechend erhöht.

I 3 solcher uberhangmandate gab es bei der Bundestagswahl

1998. (Einzelheiten siehe unter 4.2)

Damit erhohte sich die Gesamtzahl der von der SPD gewon-

nen Sitze von 285 auf 298 rmd die Gesamtzahl der Sitze im
Deutschen Bundestag von 656 auf669.

SPD

CDU

CSU

GRÜNE

F.D.P.

PDS

Sitze

Sitze

Sitze

SiEe

Sitze

Sitze

285

198

47

47

43

36

59



Erststimmen

Anzahl % Arzahl

33 Erst- und Zwertstimmen nach Parteien

bei der Bundestagswahl I 998

Frtiheres Bundesgebiet

Zweitstimmen

34 Erst- und Zweitstrmmcn nach Parteren

bei der Bundestagswatrl 1998

Neue Lander und Berhn-Ost

Zwertstimmen

12 131 155
9 700 199

100
80,0

100
80,0

Gegen-
stand der

Nach- o/o

Gegen-
stand der

Nach-

Wahlbe-
rechtigte

Wähler
Ungtiltige

Stimmen
Gültige

Stimmen
SPD
CDU
CSU
GRÜNE
F.D.P.
PDS
Deutsch-

land
APPD
APD
BP
BüSo
BFB
CHANCE
2000

CM
DPD
DW
GRAUE
REP
FAMILIE
DIE
FRAI.]EN

HP
Pro DM
MLPD
Tierschutz
NPD
NATUR-

GESETZ
ödp
PBC
Nicht-

utihler
PASS
PSG
DKP
DSU
ZEN-
TRUM

DMP
FP

Deutsch-
land

FSU
STATT

Partei
übrige

48 631 596
40 246 888

39 676 923
17 943 423
13 036796
3 602 472
2 133 96s
t 223 342

295 701

I 946
I 296

x
I 772
6226

85 892

x
9 023
| 172

x
lll 031
905 880

8 134

3 966
361

x
5 926

801
21 611

33 848
140 116
39 358

x
4 098

x
2 105

x

I 601
1 924

48 631 596
40 246 888

Wahlbe-
rechtrgte

Wdhler
Ungültige

Stimmen
Gültige

Stimmen
SPD
CDU
CSU
GRÜINE
F.D.P.
PDS
Deutsch-

land
APPD
APD
BP
BüSo
BFB
CHANCE

2000
CM
DPD
DW
GRAUE
REP
FAMILIE
DIE
FRAUEN

HP
Pro DM
MLPD
Tierschutz
NPD
NATI]R-

GESETZ
FORUM
ddp
PBC
AB 2000
Nicht-

wähler
PASS
PSG
DKP
DSU
ZEN-

TRTIM
DMP
FP

Deutsch-
Iand

FSU
STATT

Partei
übrige

t2 l31 155
9 700 199

9 520 646
3 339 212
2 602 453

x
392 603
3 l0 541

2 054 773

x
I 186
3 480

x
3 433

32 601

12 464
x
x

266 851
38220

t4t 540
x

4 729
255

I 96 008
200

17 896
68 001

889
4 543
8228

11 493
3 355

100
82,8

100
82,8

%

98,1
35, l
27,3

x
4,1
3,3

21,6

569 965 1,4 459 022 I ,l 210 542 2,2 r79 553 1,9

98,6
45,2
32,9

9,1
5,4
3,1
0,7

98,9
42,3
28,7

8,4
t,5
7,0
la

97,8
37,9
29,7

x
11
2,8

22,4

39 787 866
16u2057
tt 402 455
3 324 480
2 909 021
2770 414

460 681

6 196
34 056

3 279
28 107

6 229
88 595

t6 102
23 619

2 432
334 341
tr4 337
764 843
24 825

29 730
90 029
60 448

6 827
? 411
3 6',79

9 489 657
3 592 470
2 817 419

x
314 r97
263 09r

2 121 080

x
380

I 458
x

4 034
48 903

3 206
x
x
x

30 732
209 784

x

x
171

x
| 282

933
23 432

I 284
6 296
5 192
7 02r
4 097

0,0
0,0

x
0,0
0,0
0,2

x
0,0
0,0

x
0,3
2,3
0,0

x
0,0

x
0,0

x

0,0
oro

0,0
0,0

0,0
0,1
0,0
0,1
0,0
0,2

x
0,0
0,0

x
0,0
0,5

0,0
x
x
x

0,3
'))

x

x
0,0

x
0,0
0,0
0,2

x
0,0
0,0

x
0,0
0,3

0,0
0,0

x
0,0
0,0
0,1

0,1
0,4
0,1

0,0
0,r
0,1
0,1
0,0

0,0
0,1
0,0
0,8
0,3
1,9
0,1

0,1
x
x

2,8
0,4
1,5

x

25 365
180

234 091
4 531

ll5 936
58 570

0,1
0,0
0,6
0,0
0,3
0,1

0,0
0,0
2,1
0,0
0,2
0,7

x
x

x
x

0,1
0,2
0,2

0,0
0,0
0,0

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
0,2

x
x

x

x
x

x
x

x
x

x
x

x
6 351

x
x

8 180

x
3 145
2 547

x
x

x
0,1

x
x

0,1

0,0
0,0
0,1
0,1
0,0

x
0,0
0,0

x
x

475
x

0,0
x

x
x

x
x

t3l
763

4 406
47 837

0,0
0,1

Erststimmen

Arzahl % tuzahl
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35 Sitzverteilung bei den Bundestagswahlen 1998 und 1994 nach Ländem

ja}r

Sit^

Wahl-

1998
Wahl,
keis
I-an-
des-
liste
1994

298

212

43

SN

2t

1173537221
SPD

15 30

CDU
t4 12

34 5 l0 7 12 13 11 t2

ll 7 27 3 53 lE l0 ll 7597121311

41276

8

86
252

8
28

I
9

)
7

4
5

7
9

20
28

2
a

3
3

8
8

2
a

4
5

4
5

I
2

2
2

27
29

l9
25

6
37

5
t4

8
l5

3
l93

41

38

9
50

62

6
6

5

6

19
66

52

IE

34
58

l7

5
4
9106

9424 1 3I 998
Wahl-
keis
hn-
des-
liste
t994

198

74

124
244

47

38

9
50

47

47
49

4 4626
7456713

113)

9
10

3
4

I l3
20

6
t2

6
l0

5
6

1998
Wahl-
keis
Lan-
des-
liste
t994

1998
Wahl-
kreis
l,an-
des-
liste
1994

2

2

4 I ll

CSU

GRTINE

F.D.P
3

PDS

Insgesamt

4 8 3 2

1lt2

tl
11

1998
Wahl-
kreis
t^an-
des-
liste
1994

744 ll

43
47

36

4

32
30

I
a

4
5

1

7
ll
t2

7
8

3
,,

4
4

4445

t2 6 1l
27 15 23

l6
39

1

I

8
6

1998
Wahl-
keis
tan-
des-
liste
t994

1998
Wahl-
kreis
l,an-
des-
liste
t994

., 58
4

5
4

4
34

2
I

4\
4

l3
24

5
4

13
23

669t) 24 13 68 5148473478938251523262537
3 1t 22 t6 37 45 5 13 9 12 13 l2 2l328 ll 731

136
24 14

17
14E

25 18
49 33

l) Einschl. 13 Überhangmandaten ftiLr die SPD (1 in Hamburg,2 in Mecklenburg-Vorpommern, 3 in Brandenburg,4 in Sachsen-
Anhalt und 3 in Thtiringen). - 2) Einschl. 16 Überhangmandaten: 12 ftiLr die CDU (2 in Baden-Württemberg, 2 in Mecklenburg-
Vorpommern, 2 in Sachsen-Anhalt, 3 in Thtiringen, 3 in Sachsen),4 ftiLr die SPD (1 in Bremen, 3 in Brandenburg).

34t
6722)

37
67

2
6

48
92

4l
79

3
9

Bun-
des-
ge-

biet

SH HH NI HB NW HE RP BW BY SL BE MV BB ST TH
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I 980 I 983 1987 1 990 1994I 965 t969 t972 19761949r) I 953 ') 1957 1961

36 Sitzverteilung bei den Bundestagswahlen

(1949 brs 1987 ohne die Abgeordneten aus Bolin-West)

Partei 1998

SPD

CDU

CSU

GRÜ-
NE
F.D.P.

PDS
Son-
stige

l3r
115

24

151

191

52

169

215

55

190

192

50

202

196

49

214

190

53

193

l9l
53

298

r98

47

224

r93

49

230

177

48

218

174

52

186

174

49

268

5l

252

244

50

239

47
43

36

42
4652 48 4t 67 49 30 41 39 53

80 45 t7

27
34 79

t7

go

49
47

30

lns-
gesamt 4022) 4873) 4973) 4994) 496 496 496 496 4g7' 4982) 497' 6627) 6728) 66ge)

l) OhneSaadand.
2) Einschl. 2 Überhangmandate.
3) Einschl. 3 Überhangmandate.
4) Einschl. 5 Übohangmandate.
5) Einschl. I Überhangmandat.

6.2 Erfolgswert der Stimmen

Bei der Bundestagswalrl 1998 waren 656 Abgeordnete un-

mittelbar zu wählen. Bei insgesamt 60 762 751 Wahlberech-

tigte kam - luißt man die 13 Überhangrnandate außer Behacht

- im Durchschrtitt aü 92 626 Wahlberechtigte ein Abgeord-

neter.

Der Wahl femgeblieben sind l0 815 664b2:r,t. 17,8 % Wahl-

berechtigte. Geht man von der Durchschnittszahl der Wahl-

berechtigten je Abgeordneten (92 626) aus, hätten sie die

Parteizugehörigkeit von 117 Abgeordneten bestimmen kön-

nen. Von den für den Wahlgang entscheidenden Zweitstim-

men sind 638 575 ungultig gewesen und damit bei der Be-

rechnung der Sitzverteilung ebenfalls unberücksichtigt ge-

blieben. Diese ungtlltigen Stimmen entsprechen nahezu

weiteren sieben Abgeordneten.

Von den gtfltigen Zweitstimmen blieb ein weiterer Teil fiiLr

die Zusammersetzung des Deutschen Bundestages ohne

Bedeuhurg, weil sie ftlr Parteien abgegeben wruden, die

wegen der Sperrklausel nicht in die Sitzverteilung einbezogen

werden durften. Es handelt sich daber um insgesamt

2 899 822 Zweitstimmen. De Sitzverteilung bestimmten

daher ausschließlich die Wähler, die ihre Zweitstimme der

SPD, CDU, CSU, GRÜNE, F.D.P. und PDS gaben und

76,4 o/o dq Wahlberechtigten ausmachten. Wie aus der drit-

6) B 90/Gr.
7) Einschl. 6 Überhangmandate.
8) Einsctrl. 16 Übohangmandate.
9) Einschl. 13 Überhangmandate.

ten Zahlenspalte der Tabelle 37 aus der Dflerenz zu 100

hervorgeht, weichen diese Prozentsätze in den Ländern nu
geringfiigig voneinander ab. Sie liegen zwischen 80,5 % in

Niedersachsen wrd 69,1 % in Brandenburg. Wenn man die

durchschnittliche Zahl der gttltigen Zweitstimmen je Abge-

ordneten für die SPD, CDU, CSU, GRÜNEN, F.D.P. und

PDS zusammen berechnet, kommt man - ohne Einbeziehung

der 13 Überhangmandate - auf 70 745 Stimmen. Die antspre-

chenden Durchschnittszahlen der eiruelnen Parteien weichen

dabei nicht allzusehr voneinander ab. Sie liegen im Bundes-

durchschnitt zwischen 69 874 für einur Abgeordneten der

PDS und 71 650 ftir einen Abgeordneten der F.D.P. Größer

sind jedoch die Unterschiede in den Ländern. Ftir Thüringen

beträgt z.B. dre Zahl der gtiltigen Zweitstimmen ftIr alle in

die Sitzverteilung einbezogenen Parteien je Abgeordneten

nru 66 586, fflr das Saarland aber 82 298. De Durchschnitts-

zahlen der einzelnen Parteien weisen ftlr die GRÜMN be-

sonders große Länderunterschiede auf. Sie bewegen sich

zwischen 45 303 in Bremen und 104 658 in Hamburg. Bei

der SPD liegen diese Durchschnittswerte zwischen 67 180 in

Bremen und 76 949 in Mecklenburg-Vorpommern, bei der

CDU zwischen 64 089 in Brandorburg und 102 1 I 5 in Ham-

burg, bei der F.D.P. zwischen 43 896 in Brandenburg und

95 403 in Berlin. Bei der PDS liegen diese Werte zwischen

46 301 in Bayern und 78 273 in Brandenburg.
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Schaubrld 1 5

Sitze der Parteien im Deutschen Bundestag seit 1949
Stand Jewetls ber der Wahl

1949 1953
1 Deutscher Bundestag

CDU,CSU 141

I

FDP 53

SPD 1

Son-
strge

80

1 957
3 Deutscher Bundestag

CDU,CSU 277

SPD 203

519 Son-
stige

18
Srtze2)

1965
5. Deutscher Bundestag

CDU,CSU 251

I

518
Srtze2)

1972
7. Deutscher Bundestag

CDU,CSU 234

518
Srtze2)

1980
9. Deutscher Bundestag

CDU,CSU 237

519
Srtze2)

1987
1 1 Deutscher Bundestag

CDU,CSU 234

1994
13 Deutscher Bundestag

CDU,CSU 294 F.D.P.
47

SPD 298

GRU.
NE

Srtze3)
PDS

2. Deutscher Bundestag
CDU,CSU 249

509
Sitzel

1961
4. Deutscher Bundestag

CDU,CSU 251

F D.P
53

SPD
136

Son-
strge

45

SPD
181

F.D.P.
43

F.D.P.
67

521
Srtze2)

I 969
6. Deutscher Bundestag

CDU,CSU 250

SPD 237 F.D P
JIF.D.P.

50
518

Srtze2)

1976
8 Deutscher Bundestag

CDU,CSU 254

I

sPD 224 F.D.P.
40F D.P.

42
518

Sitze2)

1983
1 0. Deutscher Bundestag

CDU,CSU 255

SPD2o2 | FDP

FDP.
54

S(ze2)

AL1
1990

12. Deutscher Bundestag

FDP.
48

CDU,CSU 319
F D,P.

79

SPD 239

GRÜ-
NE

Sitze3)

1998

PDS
17

1 4. Deutscher Bundestag
CDU,CSU 245

SPD
217

SPD
242

SPD

SPD
193

SPD

228

Sitze3)

GRU.
NE
27

FDP
43

GRU-

36

520

90/
Gr

ö

B

662519
Srtze2)

252

669672
NE

PDS

1 ) Ohne Saarland - 2) Ernschl der Abgeordneten von Bertrn-West , 3) Bundes-
republrk Deutschland nach dem Gebrelsstand sert dem 3 10 '1990

Slalslrsches Bundesamr 2000 - 06.0059
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Wahler mrt ugultlger
Zwertstlme

Nrcht-
wahlq

Wahl-
buechtrgte

Nlchtwahler und
Zweltstmen, dle

ilcht m dle Srtuertellung
embezogen wurden

o/oYo') Anzahl votl Anzahlo/or) AnzahlAuahl

37 Wahlberechtigte ohne Einfluß auf die Sitzverteilung 1998

Lmd

Schleswg-Holstcrn
Hmburg
Nredersachsen
Blemen
Nor&heln-Westfalen
Hessen
Rhernlmd-Pfalz
Baden-Wrlttemberg
Bayem
Saarlmd
Berhn
Mecklenbwg-Vorpomem
Brmdenburg
Sachsen-Anhalt. ..

Thümgen ..

Sachsen

Deutschland

Schleswg-Holsten
Hamburg

Nredersachsen
Bremm
Nordrhern-Wstfalen
Hessen
Rhernlmd-Pfalz
Baden-Wrlrttemberg . . .

Bayem
Saulmd
Bshn
Mmklenburg-Vorpomem

Brandenbug

Sachsen-Anhalt

Thümgen

Sachsen

Deutschlmd

2 135 992
| 2'13 tzl
5 954 567

494 E09
l3 0t6 397
4297 202
3016036
7 256933
8 875 32t

E28 507
2 442929
| 407 661
2032303
2 t49 785
l 968 023
3 602 45t

175 394
229 t77
958 207

EE 755
2 tot 921

677 3tt
486 319

| 224321
I E4E 517

t25 521
162412
290 144
445 l5l
492 164
349 244
661 099

l0 il5 664

7t 7't9
74 2t3

(63 6l l)
69 913
67 lt0
70 798
70 567
68 592
70 615
70 6tt
72297
't4 092
76 949

(54 e64)
74 527

(ss 8e5)
68 975

(47 7s2)
6t 743

(4e e95)
70 194

7081t
(67 722)

457 201
286 693

I 160 299
|222E

2652742
95 I 003
657 7E4

I 760 514
2334997

170 126
657 987
390 080
628 246
626 344
503 139

I 004 67E

72 365
iln3

(74874)
72823
E0 300
73 441
75 884
'1328'l
76 223
74 994
E6 164
78 3lE
E3 7m

(72 6tt)
77 099

(67 042)
74 tM

(62't3E)
72 419

(63 729)
78 226

75 165
(73 7os)

21,4
23,6
19,5
22,7
20,3
22,1
2t,E
24,3
26,3
20,5
26,9
27,',|
30,9
29,1
25,6
27,9

23,6

69 950
77 261

(7r 3r 8)
70 5U
76 516
70 498
7t 196
69 360
70 467
70 326
E2298
7t 398
78 275

(67 839)
70 203

(61 046)
69 247

(5r 594)
66 586

(58 se5)
70 210

't0 745
(6e 370)

t7,6
I E,9
I6,l
17,9
t6, I
l5,r
l6,l
I6,9
20,t
15,2
I 8,9
20,6
2t,9
?ro
t7,7
18,4

6t945
72939

x
70 415

102 ll5
70 55E
T2 E33
69 661
70 t84

x
73 t6l
66 205
79 735

x
64 089

x
74 052

x
65 7',17

x

23 E43
lt 283
44399
4 553

114 941
53 353
37 965
E7 248
52 343
13 67E
22 5st
28 241
45 lEl
26 444
25 551
46994

2,7
3,t
2,6
3,8
3,3
5,1
44
6,2
4,9
3,7
7,1
5,1
6,8
5,0
6,5
E,2

4,8

I,l
0,9
0,7
0,9
0,9

1,3
1,2
0,6
1,7
0,9
2,0
2,2
t,2
1,3
1,3

65 806
62 E35

x
78 626

x
7t 795
69 997
59 005
74 932
70 924

't3 950
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

70 734
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

70 734

mt
Iür dre nrcht rn dre

Srtaerteriung ernbe-
Petclen

57 9il
46233

t57 693
lE 920

435 880
220332
133 500
4E 94s
434 137

30 927
173 017
7t 695

't37 914
t07 736
t2t 344
296 585

@762751 14 354 061 I 7,t 638 575

Zw€rtstlmmen

l,t 2t99E22

I ) kr Prozant der Wahlberechtigten.

Lmd

38 Durchschnittszahlen der Wahlberechtigten und der Zwertstimmen je Abgeordneten 1998

PDS

89 000
r0l 152
(93 371)

B7 567
9E 962
8E 422
91 430
E8 707
93 03E
95 434

103 563
97 7t7

tot 2E2
(e3 844)
l0l 61 5
(Er 361)

97 718
(E2 684)

19 456
(7E 72t)

97 3A

56 t4
104 65t

x
73 200
45 303
67 El0
71 485
76 005
68 6%
68 985

x

x
55 8zl4

x
54 538

x
62 06E

x
63 482

x
95 403

x
x

43 t96
x

66428
x

54233
x

52 762

71 650
x

x
x
x

50 068
x

65 775
52216

x
5E 013
$301

x
65 834
&36

x
't8 273

x
67 479

x
67 6q

x
72221

92 626
(e0 826)

72 70E

70 732
x x

70 247
x

69 E74
x

I ) Ohne Überhangmandate; mit Überhangmandakn in Klammem darunter

7 Die Gewählten

Fü,r die dritte gesamtdeutsche Wahl waren 656 Abgeordnete

zu wählen, davon 328 auf Ctrund der Erststimmen nach

Kreiswahlvorschlägen in den Wahll«eisen. Tatsächlich setzt

sich aber der 14. Deutsche Bundestag aus 669 Abgeordneten

zusafilmen, und zwar deshalb, weil - wie bereits ausgeführt -

füLr die SPD Überhangmandate in Hambr:rg (1), Mecklen-

burg-Vorpommem (2), Brandenburg (3), Sachsen-Anhalt (4)

und Thürhgen (3) anfielen. Daduch erhöhte sich die Ge-

samtzahl der von der SPD geworuIenexr 285 Sitze um 13

Überhangmandate auf 298.

csu GRUNE FDP

SPD, CDU
CSU, GRU-
NE,FDP

udPD§ a-
sammen I )

sPD l) CDUrechtrgle I )
Wahlbe-

mgesamt l)
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Die Abgeordnetensitze verteilen sich nach dem Stand bei der

Wahl am 27. Septembo 1998 auf die einzelnen im Deutschen

Bundestag vertretenen Parteien wie folgt:

Partei Anzaht

SPD.
CDU
CSU
GRÜNE......
F.D.P
PDS..........

Insgesamt

Gegenstand der
Nachweisung

Von den 669 gewtihlten Abgeordneten sind 206 Frauen. Sie

gehören folgenden Parteien an: SPD 105, CDU 39, CSU 6,

GRÜNE 27,F.D.P.9 und PDS 20. Ihr Anterl berrägt 30,8 %.

Der jüLngste Abgeordnete (22 Jahre) ist Mtglied der SpD urd
der tilteste Abgeordnete im 14. Deutschen Bundestag (70

Jahre) gehört der PDS-Fraktion an. Die Altersstruktur der neu

gewählten Abgeordneten ergibt sich aus Tabelle 39

Das Durchschnittsalter der 669 Abgeordneten betrtigt 49,8

Jahre. Bei der SPD betägt es 50,3, bei der CDU 51,2, bei der

CSU 48,7 bei der F.D.P. 50,7 und der PDS 46,9. Die GRü-
NEN haben mit einem Durchschnittsalter von 43,3 Jahren die
jitngsGn Abgeordneten.

von... bis ...

298
198
47
47
43
36

669

39 Abgeordnete im 14. Deutschen Bundestag nach Alter, Geschlecht und Partei

Alter
70
und

mehr

Abgeordnete...........
Anteile in o/o...........

Männer.................
Frauen...................

Abgeordnete...........
Anteile in %...........
Männer.................
Frauen...................

Abgeordnete.........
Anteile in %.........
Männer...............
Frauen................,

Abgeordnete...........
Anteile in %...........
Männer.................
Frauen...................

Abgeordnete...........
Anteile in %...........
Männer.................
Frauen...................

Abgeordnete.......
Anteile in o/o.......

Männer.............
Frauen...............

Abgeordnete...........
Anteile in o/o 

- -. - -. - -. - -

Männer.................
Frauen...................

t2
4,0
9
3

298
100
193
105

ll
5,6
6
5

t2
4,0
5
7

198
100
159
39

l0
5,1

10

100
20
27

43
100
34

9

7
2,3
6
I

t
0,5

SPD

29
9,',t

t6
l3

CDU

20
l0,l
t4
6

csu
9

19,1
8
I

E4
28,2
54
30

6,4
49

29
20

39
19,7
3l

8

ll
23,4
l0
I

l0
21,3
8
2

155
23,2

109
46

79
26,5
57
22

5l
25,8
42

9

167
25,0

130
!7

23
7,7

15

27
13,6

25
2

3
1,0

2
t

5
2,5
4
I

1,9
13
n

l5
3

47
100
4l

6

47

34
17,2
27

7

6
12,8
5

I

25
8

I
2,3

I
2,8

32
4,8

l3
l9

4
8,5
3
I

3
8,3
I
2

I

4,3

4
8,5
n
t

4,3
I
I

5
10,6
I
4

3
7,0
t

I

a

5,6

GRÜNE

ll
23,4
2
9

15
34,9
t4
I

13
27,7
6
7

l0
23,3
7
3

6
l2,t
4
n

5
13,9
t

t

3
6,4
I
1

2
4,3

2
5,6
I
I

I
2,r

i

l0
1,5

8
1

F.D.P

4,7
1

I

PDS

7
.9,4
3
4

78
ll
44
t4

,7

a

4,
1

36
100
l6
20

669
100
46t
206

',8
l0
27
4
6

I
2,8

i

I
0,1

i

8
I
n

:

4
ll
3
t

4,9

Insgesamt

15
2,2

l0
5

122
18,2
78
44

56
8,4

45
1l

33
7

Ins-
gesamt unter 30 30-34 35-39 4044 45-49 50-54 55-59 60-64 65-69
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Tabellenteil



wah!ahr

1957

1961

1965

1969

1972

1976

1980

1983

1 987

I 990

1 994

1998

1957

1961

1 965

1 969

1972

1975

1 980

1983

1 987

1990

1 994

1998

1957

1 961

1 965

1 969

1972

1976

1980

1 983

1987

1990

I 994

1998

1957

1961

1 965

1 969

1972

1976

1 980

1983

1 987

1 990

1 994

1998

1 548 961

1 626 141

1 687 266

1 711 511

1 839 177

I 864 033

1 928 108

I 975 075

2 039 338

2 085 858

2 113 279

2 135 992

1 467 249
'1 531 368
'l 571 694

1596113

1 710314
I 658 745

1 711 901

1 789 013

I 856 927

I 920 878

11 838 774

1 865 955

1 367 225

1 431 704

I 448 994

1 471 900

I 665 020

1 687 951

I 716 553

I 761 269

't 720 817

1 639 537

I 708 851

I 760 598

1 293274

1 343 241

1 342046

I 365 161

1 543 932

I 492 536

1 5'11 369
'1 585 325

1 547 7§
1 494 374

1447 fig
'1 504 761

Hamburg

1 110670

1 136 371

1 088 599

1 068 038

1 152 994

1 0M 631

939 817

950 855

899 834

862 365

79',t 271

743764

65 682

83 221

102 851

103 266

117 678

191 660

201 439

168 765

165 533

147 869

253 714

249 980

Wahlbeterlrgung

ohne

88,1

87,7

85,4

85,5

90,3

90,0

88,3

88,6

83,3

77.3

7A7

81,0

1 Wahlberechtigte mit Wahlschein und Wähler mit einfachem und Briefwahlschein

Schleswrg-Holstern

77 920

95 807

118793

1 10 939

93 259

174 343

182 354

162343
151 330

133 610

207 061

252216

6,9

8,5

6,9

13,5
'14,5

13,0

12.O

10,6

16,7

20,8

708

606

2580
985

'1 064

1 485

818

661

714

812

501

883

28 407

24 053

20984
12023
'11 036

7 051

6 907

6 582

6220
6 157

5 746

3 483

6,2

7,4

9.3

9,0

7,1

14,2

't4,0

13,8

20,1

24,4

88,6

86,4

87,6

92,2

91,1

88,8

88,7

83,0

78,2

79,7

81,1

88,8

88,0

85,4

86,8

91,8

90,3

87,8

87,7

81.3

76,3

76,5

77,4

mrl

91,6

937
q/ 1

94,1

95,5

957
94,8

95,6

96,0

81 712

94 773

't15 572

115398

128 863

205 288

216 207

186 062

't82 411

164 980

274 505

270 037

5,8

7.1

7,O

7,1

1',l,4

11,7

9,6

9,6

9.0

14,8

14,2

90,5

93,3

92,5

92,5

94,0

95,2

94,9

94,6

94,9

94,0

95.2

94.7

956

954

96,2

96,4

96,3

96,6

95 I
955
95,5

94,4

s,l
95,5

88,3

88,0

85,9

86,0

90,5

90,6

89,0

892

u,4
78,6

80,9

82,4

5.8

6,8

6,7

7,O

11,0

11,2

9,4

8,9

7,9

13,0

12,6

94,6

93,8

92,6

92,7

92,7

88,4

88,0

90,0

90,0

90,5

84,7

85,5

93.7

92,6

90,5

90,9

92,8

85,6

u,4
86,0

86,2

87,2

79,9

75,5

94,6

94,5

93.2

92,5

92,6

88,7

88,8

90,5

88,9

91,0

88,0

65,2

8 265

5242
4 097

3 473

3 410

3 755

3 745

7 179

7 548

7 294

7 568

5 857

I 328 657

1 386411

1 392 994

1 341 494

1 348 617

1 287 473

1 253 335

I 246 089

1 258320

1 263 637

1 241 912

1 213 821

I 250 737

1 290 604

1 274201
1 230 555

1 255 358

1 113 130

1 070 981

1 083 746

1 106 990

't 130 027

I 034 851

961 605

73 800

90 810
'111 455

105 958

88774
166 966

172 564

't54 328

143822

125379

198 590

239 997

I 185 178

I 227 747

1 202934

1 174981

I 242832
1 173 082

1 113199

1 106 844

1 044 370

988 556

990 362

984 644

414 498

447 9ß
452 799

452 373

492 431

475 582
459 208

462 122

431 635

400 467

400 609

406 054

Nred€rsachs6n

3 735 599

3858911

3 864 431

3 851 943

4 339 698

4217 639

4 251 917

4 442 673

4253763
4 223 175

4 240 1fi
4257 238

Br€men

392 572
423237

419 153

419 804

455 661

427 869

402 317

417 465

385 260

361 808

349 234

340 1 18

1A6242

200 526

260 434

300 ?24

334'164

532 686

532 009

459 806

522958
410871

570 7

735 639

4 438 885

4 613 112

4 748 325

4 760 938

5 126 515

5 205 680

5 363 576

5 480 450

5628 104

5 760 382

5 886 587

5 954 567

4 204 620

4 372 245

4 447 9AA

4 428 414

4 763 517

4 632 100

4 799 298

4 992 256

5 075 206
5 320 702

5 283 619

5 184 711

234 265

240 427

300 337

332 520

362 998

573 580

564 27A

488 194

552 898

439 680

602 968

769 856

5,3

6,3

7,O

7,1

1'1,0

10,5

8,9

9,8

7,6

10,2

12,9

3 950 248

4 083 490

4 145 849

4 164 690

4 684 898

4 757 376
4 790 833

4 909 061

4 782941

4 640 203
4 816 698

4 996 360

4,7

4.9

7,1

11,2

11 1

9,4

10,9

8,9

11,9

14,7

89,0

88,5

87,3

87,5

91,4

91,4

89,3

89,6

85,0

80,6

81,8

83,9

88,7

88,2

86,1

86,3

91,0

90,0

87,8

88,3

42,7

76,5

785
82,1

88,8

88.3

86.9

87,0

91,1

91,1

88,6

89,0

83,8

79,4

80,3

82.2

88,3

87,8

90,7

89,4

86,8

876
81,5

75.0

80,4

467 250

507 760

525 730

524 110

540 928

528 346

523 161

523 260

521 646

523 471

510 027

494 809

444 608

4A2 ß1
490 141

489 894

502 247

478 394

463 646

476 693

472 7

482 724

455 157

426 402

22U2
25 619

35 s89

34 216

38 681

49952

59 515

46 567

48 850

40 747

54 870

68 407

94,7

94,5

92,6

92,8

92,5

90,0

87,6

90,3

89,3

903
87,2

83,8

595
'I 094

719

488

712

947

1 202
920

1 722

2 540

2 195

2 906

21 331

23 605

32 081

36 058

46 766

55 689

43 737

44 653

35 119

49 180

63 030

48
5,0

6,8

6,5

9,5

11,4

8,9

9,4

7,4

10,8

13,8

5.3

7,3

7,1

9,8

12,1

9,s

10,3

9,0

12.3

96,8

96,4

94,5

95,2

95,5

95,6

9s9
94,9

949

93,6

96,4

WahlerWahlberechtrgte
mrt

etn-
l*"n,""n"u,,1'"t'fachem

rns-
gesamt

lns-
g€samt

ohne
Wahlschern

rns-
gesamt

ohne mrt')

Wahlschern Ivo Anzahl oÄ''v. AnzahlAnzahl

FiInoGäGEä serte zt
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Wahllahr

1 wahlberechtrgte mit wahlschein und wähler mrt einfachem und Brrefuvahlschern

Nordrh€rn-Westfalen

ohne mrl

1 957

1961

1 955

1 969

1972

1976

1980

1983

I 987

1990

1 994

1 998

1 0 407 006

1 1 085 775

11 322 627

1'l 259 648

1 1 992 806

12 1 18 533

12 374 314
12 576 604

12 827 646
1 3 098 236

1 3 089 684

1 3 086 397

610 274
70'1 765

911 722

779 372

u8 492

1 317 094

1 762263

1 304 916

1 353 938

1 372 365

1 683 767

2 105 552

73 345
42776

19 942

21 744
't4 526

12 341

9 669

10 933

12714

14 071

21 055

19 024

482 508

617 279

830 288

702736

786 093

1 244363
I 669 405

1 232 161

I 276 427

1 288313
1 555 682

I 998 685

9 796 732

10 384 010

10 4'10 905

10 480 276
't1 144 3't4
'10 801 439

10 612 051

11 271 688
1't 473 708
11 725871

11 405 917

10 980 845

9 't58 928

9 799 429

9 920 068

9827 91'.|

1 I 005 807

1 1 066 546

1'1 008 682

11 254 374

10 956 596

10 310 531

10 716 504

10 984 476

I 603 075

9 139 374

9 069 838

I 103 431

10 205 t88

9 809 842

9 329 608

10 01 I 280

I 667 455

9 008 147

9139767

I 966 767

5,9

6,3

8,1

6,9

7,1

10,9

14,2

10,4

10.6

10,5

12,9

16,1

93,9

93,3

91,4

92,6

92,7

88,6

u,7
89.0

88,2

87,4

85,3

81,6

5,2

5,7

b,b

5,9

6,4

10,9
'11,7

10,7

10,4

9,5

15,3

16.2

5,4

5,9

5,3

6,3

8,4

7,2

7,1

'11,2

15.2

10,9

1 1,6

12,5

14,5

18,2

88,0

88,4

87,6

87,3

91,8

9'1,3

89,0

89,5

85,4

78,7

81,9

83,9

87.8

88,0

87,1

86,9

91,6

90,8

87,9

88,8

84,3

76,8

80,1

81,8

91 1

94,1

93,3

93,0

94,4

95,4

953
95,3

95,2

94,9

93,6

95,8

1957

1 951

1 965

1 969

1972

1 976

1980

1983

1 987

1990

1 994

1 998

1 957

'1961

1 965

1 969

1972

1 976

1 980

1983

1987

r 990
'1994

1 998

1957

't961

1 965
'1969

1972
'1976

1980

1 983
'1987

1 990

1 994

1 998

3 214 856

3 395 285

3 516 041

3 573 336

3 841 104

3 899 454

4 001 747

4 071 991

4 179 951

4 294 116

4 290 259
4 297 202

175 050

199 326

231 591

215 667

248 353

416 867

449 658

4',t8 173

395 420

355 376

568 406

616 281

2 863 092

3 02A 241

3 073 037

3 151 868

3 522 483

3 585275

3 598 071

3 673 072
3 582 159

3 484 107

3 532 885

3 619 884

3 039 806

3 195 959

3 244 450

3 357 669

3 592 751

3 482 5A7

3 552 089

3 653 818

3 784 531

3 938 740

3 721 853

3 680 921

Hessen

2 697 699

2 841 030

2 857 086

2 951 804

3284212
3 187 775
3',t70 512

3 275 100

3 206 184

3 149 637

2 987 976

3029 177

Rhernland-Pfalz

I 870 660

1 943 096

I 957 357

1 933 183

2221 203
2227 §9
2207 050

230/.344
225AO47

2 153 A82

2 036 323

2't24 168

148233
't71 856

201 735
185 587

225 468

389 606

422 133

393 495

371 227

331 196

541 442

587 063

94,2

93.8

93,0

93,7

93,3

88,9

88,1

89,2

89,5

90,4

84,6

83,7

17 160

15 355

14 216
14 477

I 803

7 891

5 426

4 477

4 744

3274
3ß7
3 644

89,1

89,2

87,4

84,2

91,7

91,9

89,9

90,2

85,7

81,I

82,3

84,2

88,3

84,2

88,0

87,0

91,6

91,5

89,9

90,4

86,7

81,7

82,3

83,9

94,5

93,2

92.8

94.3

95,4

95,1

95,2

95,1

94,'1

95,9

95,9

93,0

93,0

.4

973
97,5

94.2

94,8

93,7

94,9

94,2

96,2

96,1

88,7

88,9

87,0

87.9

o.o

6,0

6,5

10,7

't1,2

10,3

9,5

8,3

13,2

14,3

91 5

91,5

89,3

89,6

u,7
80.0

80,3

82.4

88,1

87,9

87,5

86,2

91.2

91.2

89,3

90,1

86,0

80,4

79,9

82,0

84,0 90,8

84,3 93,1

u.2 93,4

84.5 93,6

89,9 94,4

88.6 94,7

85.6 95 5

87.7 95.5

82,0 95,1

76,0 94,0

77.B 95,8

81,2 96,0

4,7

94,7

93,9

92,2

92,4

91,0

89,0

90,5

90,6

89,9

82,9

84,0

5,'1

5,8

6,9

7.0

7,1

8,8

10,5

9,2

8,6

8,8

14,6

14.0

5,1

6,3

6,6

6,6

9,0

10.6

9,1

8,8

7,8
'10,4

13,9

2237 023
23,4.8108

2403771

2 410 176

2 623 690

2 676 890

2 759 777

2 816 609

2874920
2 935 588

2 985 384

3 0'16 036

2 123 62
22'11686

2 237 570

2 241 412

2 436 198

2 442226

2 471 079

2 55A287

2626 774

2677 576

2 548 90?

2 594 090

91 174

1'18 188

148 684

150 595

169 741

218 524

271 454

239 819

232 849

241 806

418 750

403 605

'113 461

136 422

166 201

168 764

187 492

234 664

288 698

258 322

248 1ß
258 012

4ß 477

421 946

249 068

28678/
342 989

365 886

394 659

549 759

675 949

597 233
600 072

555 316

752 315
1@7 312

1 976225

2c69927
2 1113',11

2 097 308

2 404 007

2 448946

2 480 763

2 54626
2 493602

2 397 054

2 456 152

2 529 71?

14 391

I 643

a 270

13 530

13 063

2 553

2 259

2 103

2ffi
't 366

1 079

1 944

4,6

5.7

7,O

7,2

7,1

10,9

9,4

9,3

10,1

17,O

16,0

4 857 815

5211 883

5 425 126

5 510 280

5 960 714

6 118464

6 370 535

6 544 795

6 830 771

7 121 831

7 204 997

7 256933

4607 947

4 925 099

5 0a2 137

5 144 394

5 566 055

5 568 705

5 693 586

5947 !§2
6 230 699

6566515
6 452 682
6 249 621

4 097 575

4 419 748

4 598 715

4 690 427

5 376 985

5 452370

5 518 062

5 785 570

5676772
5 515 393

5 742 579

6 032 612

3A70771
4 152 852

4278290
4 347 988

5 004 350

4 931 819

4 871 763

5 215 272

51c6276
4993119
5 021 866

5 065 829

191 571

2UOOO

297 583

329 7A4

362 791

514 057

u1 276
565 395

565 463

518 074

714 286
960 641

5,3

6,5

7,0

9,4
'1 1,6

9,8

10,0

9,4

12,4

15,9

Eaden-Wurttembsrg

94,5

94,0

93,0

92,7

93,1

90,5

88,3

90,1

90,0

90,5

87.4

84,0

35 233

32 896

228/2
12 655

98,4.4

6 494

5 023

4 903

5 033

4 200

6 427

6 142

84,4

84,8

84,8

85,1

90,2

89,1

86,6

88,4

83,1

77,4

79,7

83,1

Wahlberechtrgte WähIer

mrt
rns-

gesaml
mrt')ohne

Wahlschern

rns-
g6samt

ohne
Wahlschern

eln-
fach€m

Wahlschorn
Brref-

rns-
gesamt

Anzahl Anzahl oh Anzahl oÄ.,

Fußnoten srehe Serte 7'l
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WählerWahlberechtrgte

etn-
Bflef-fachem

rns-
gesamt

ohne
Wahlschern

rns-
gesamt

rns.
gesamt

ohne mltl)

Wahlschern jAnzahl oh"oh%Anzahl

,l wahlberechtrgte mit wahlschein und wähler mit ernfachem und Brrefüvahlschein

wahlbeterlrgung
der

ohne mrt
Wahllahr

1957

1961

1 965

I 969

1972

1976

1980

1983

1987

1 990

1 994

I 998

1957

1 961

1 965

1 969

1972

1976

1980

1983

1987

1990

1994

1998

326972

381 035

464 542

469 168

591 507

766 894

986 233

849234

893 41 5

858 526

1 025 406

1 498 318

Bayern

5 171 539

5 357 082

5 365 990

5 393 027

6 061 076

6 031 806

5913 221

6 206 604

5 939 135

5604 112

5 762 592

5 589 138

94,5

93,7

92.5

92,4

91,5

49,2

86,3

88,4

87,4

87,3

85,4

79,5

41 850

34 466

28 694

24',t32

16 339

16 285
10 073

14283

12 860

I 056

6 869

7 295

256 958

322997
408 320

420 565

548 801

716 748

931 486

799 178

8447c6

806 576

974 700

I 430 378

6 240 499

6 551 728

6 752276

6 85'1 646

7 375 146

7 547 820

7 827 420

I 012 989

I 320 069

I 623 570

I 767 500

8 875 328

5 913 527

6 170 693

6 287 694

6342 478

6 783 639

5 780 926

6 841 187

7 163 755

7 4266U
7 7650/.4

7 742094

7 377 010

5 470347

5 714 545

5 803 004

5 837 724

6 626 2't6

6 764 839

6 854 780

7 020 065

6 796 701

6 419 744

6744 161

7026811

87,5

86,8

85,3

84,5

89,3

89,0

86.4

86,6

80,0

72,2

74,4

75,9

5,2

5,8

6,9

6,8

8,0

10,2

12,6

10,6

10,7

10,0

11,7

16,9

4,7

7,O

10,6

13,6

11,4

12,4

12,6

14.5

20,4

a7,7

87,2

85,9

85,2

89,8

89,6

87,6

87,6

81,7

74,4

76,9

79,2

91,4

93,8
aÄ1

94,8

95,5

95,6

95,5

95,8

96,0

95,0

95,7

96,0

659 971

714 512

736 239

734 096

797 605

811 322

829 768

841 073

847 217

848 363

838 131

828 507

589 578

626 817

656 496

653 882

740 910

753 786

752 025

761 886

739 701

721 599

699 992

702 986

19 595

29 122

49 658

50 564

52 856

77 8',15

94 487

79 132

80271

80 015

110 412

109 529

635224

680 521

681 581

679 102

740 455

729 947

730776

757 910

761 648

7631',t2

720 799

713571

24 747

33 991

54 658

54 994

57 150

81 375

98 992

83 163

85 569

45251

117 332

114 936

Saarland

565 531

595 045

604 939

601 962

686 541

675 696

656 675

682 498

657 515

639 997

588 558

592224

4 452

2 650

1 899

1 356

1 513

275

863

26
1 915

1 647

1 022

1 233

4,8

7,4

7,5

7,2

10,0

'1 1.9

9,9

10,1

10,0

14,0
'13,9

95,9

94,9

92,1

92,1

92,7

89,6

87,3

89,6

88,9

88,7

u,1
84,2

3.3

4,6

7,6

7,7

7,1

10,3

12,6

10,4

10,9
'| '1,1

'15,8

15,6

89,3

a7,7

49,2

89,1

92,9
oro
90,6

90.6

87,3

85,1

83,5

84,8

89,0

87,4

88,8

88,6

92,'l

92,6

89,9

90,1

86,3

83,9

81,7

83,2

97,2

93,5

94,3

94,4

95,1

96,0

96,3

95,5

96,0

95,8

95,0

96,4

1 990

1 994

1998

1990

1994

I 998

1990

1994

1998

2 53? 310

2 505 857

2 442929

2 329 720

2zco659
2 040 891

207 590

305 198

402 038

'1 432 336

1 379 175
'I 407 661

1 398712
1 288 558

1 306 219

33624
90 607

101 442

2237 790

2 156 706

2 ß9 745

2 181 634

2 017 091

1 980 972

56156

139 625

168 813

8,2

12,2

165

1 414

1 909

1 869

190 150

287 920

385 268

9,3
'14,6

19.5

92,3

95,0

96,3

Berlln

2 043 894 1 852 330 90,6

1 970 458 1 680 629 85,3

1 980 517 I 593 380 80,5

Mecklenburg-Vorpommern

1 015 043 983 048 96,8

I 004 208 918 920 91,5

1 117 517 1 021'.169 91,4

2 40'l

2 556

2933

29 594

82 732

93415

80,6

78,6

81,1

73,8

71,5

78.1

95,2

94,1

95,0

79,5

76,4

78,2

2,3

6,6

7,2

2,9 70,9 70,3

8.2 72,8 71,3

8,4 79,4 78,4

1 990
'1994

1998

1 956 684

1 934 963

2 032 303

I 916 948

1 848 615

1 891 957

39 736

86 348

140 346

1 444 148

1 383 467

1 587 152

35 888

80 461

129 734

96,2

95,1

94,4

2,5

5,8

8,2

2,O

4,5

6,9

2228
1 657

2767

2,5

6,5

7,9

1 615 723

1 518 973

't 657 621

Sachsen-Anhalt

1 563 411

1 385 897

1 496 131

2397
1 117

988

49 915

131 959

160 502

3,'l

8,7

9,7

Brandenburg

I 406 032

1 301 349

1 454 651

Thunngsn

1 485 688

I 352 593

1462UO

97,4

94,1

9'1,7

73,3

70,4

77,O

96,8

91,2

90,3

96,8

92,4

90,3

70,4

77,1

71,7 93,2

68,7 95,3

75,6 95,7

1 990

1 994

1998

2 009 711

1 955 586

1 968 023

1 957 972

1 834 368

1 805 187

51 739

12',t 218
162 835

z,b

6,2

8,3

1 534 654

1 464 137

I 618 779

I 656

3 090

934

47 3',l0

108 454

155 505

J, I

7,4

9,6

75,9

81,1

1990

1994

1998

3 707 677

3 591 962

3 602 458

3 599 166

3267 254

3271 277

108 51'1

324 708

331 181

2825 162

2 587 963

2 941 359

Sachssn

2 723 996

2275946
2625 036

4 471

2c/,8
3 172

96 695

309 969

313 151

76,4

74,9

82,3

76,2

72,0

81,6

69,7

80,3

94,3

92,0

96,1

93,2

96,1

95,5

3,4

't2,o

'!0,6

2,9

9,0

96,4

879

99,2

Fiöi6GäGr'e Serte zl
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1 wahlberechtigte mit wahlschern und wähler mrt einfachem und Brieirvahlschein

Wahllahr
ohne mrt

t9s7t)

19613)

19653)

19693)

1972'l

1976')

1ggot)

tg83t)

1g87t)

19903)

1 9904)

1 9940)

1998t)

5,4

5,9

7,1

6,8

7,1

10,4

12,2

10,0
'10,0

9,2

7,9

11,2

13,9

224 4@
167 781

124 543
104 863

80 310

59 077

45 985

s2297

56 140

50 457

65 024

68 306

65 074

4,9

5,8

7,3

7,1

7,2
'10,7

13,0

10,5
'1 1,1

10,9

9,4

13,4

16,0

87,5

87,4

86,2

86,1

90,8

90,2

87,6

88,4

83,1

76,8

76,3

76,9

80,1

91,9

93,8

93,7

93,9

95,0

95,2

95,3

95,3

95,4

94,7

93,2

95,1

95,8

35 400 923

37 440 715
38 510 395

38 677 235

41 446302
42 058 015

4323',t 741

44 088 935

45327 982
46 555 052

60 436 560

60 452 009

60762751

33 484 012
35 244 366

35 768 361

36 030 31 1

38 494 848

37 688 199

37 946 594

39 694 728

40 815 933

42291 1E9

s5 675 341

53 661 198

52331 2U

'l 916911

2 196 349

2742034
2646924
2 951 454

4 3@ 816

5 285 147

4394207

4 512049

4 263 863

476't 219

6 790 81'l

I 431 517

31 072894
32849624
33 416207

33 523 064

37 761 589

38 165 753

38 292 't76

39 279 529

38225294
36 517 291

46 995 915

47 737 999

49947 087

Oeutschland

29 3'11 394

30 790 239

30847 729

31 036 341

34 958 855

34 007 485

33254 249

35 091 416

33921 20s

32 480 616

42495 121

41 280 646

41 865 891

1 537 094

1 89't 604

2 443 935

2 381 860

2 722 424

4 099 191

4991 942
4 135 8t6
4247 949

3 986 218

4 435770
6 389 047

8016 122

87,8

87,7

86,8

86,7

91,'1

90,7

88,6

89.1

84,3

7A,4

77,8

79,0

82,2

94,3

93,7

92,3

92,6

92.6

89,1

86,8

89,3

88,7

8E,9

90,4

86,5

83,8

ilEillEä-iEiwatrlberechtrgten nach § 22 Abs 2, se[ 1980 nach § 25 Abs 2 Bundeswahlordnung - 2) Der wähter rnsgesamt - 3) Gehetsstand vor dem 3 oktober 1 990,ohne Berln (West) - 4) cebtetsstand ab dem 3 Oktober 199O

Wahlberechtrgte Wahler

tns-
gesamt

ohne mrtr)

y'y'ahlschetn

rns.
gesamt

ohne
Wahlschern

etn-
fachem

Wahlschern
Bnef-

rns.
gesamt

% % Anzahl %.t
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Lfd
Nr

1

2

4

6

I
Y

10
11
12

Schleswg-Holstetn

Hamburg

Nredersach§6n

Bremen

Nordrhern-Wsst alen..

Hessen

Rhsrnland-Pfalz

1957
1961
1 965
1 969
1972
1976
't980
1983
I 987
1 990
1994
1998

1 957
1961
1965
1969
1972
1976
1980
1 983
1 987
1 990
1994
1998

I 957
1 961
1 965
1969
1972
I 976
1 980
1983
1987
1 990
I 994
1 998

1957
1961
1 965
1 969
1972
1 976
1980
I 983
1 987
1 990
1994
1998

1 957
1961
1965
1969
1972
't976
1980
1 983
1987
1990
1 994
I 998

1957
1961
1 965
1 969
1972
1976
1980
1 983
'1987
1990
1994
1998

1 957
1961
1 965
1969
't972
1976
1980
1983
1 987
1 990
1994
1998

13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
l5
?4

25
26
27
20
29
30
31
32
33
34
35
36

5t
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53u
56
57
58
59
60

61
62
63u
65
66
67
68
69
70
7'l

74
75
76
77
78
79
80
81
a2
E3
84

[FiEi6Giläne se,te 7r

Abgegebene Zneitsltmmen

SPD COU, Cgültrgrnsgesamt
ok Anzahl% Anzahl

Wahl-
,ahr

Anzahl

Land

2 Stimmabgabe der Briefwähler

Von den qülttqen

Brref

165 533
147 869
253 714
249 980

65 682
83 2?1

102 951
103 266
117 674
191 660
201 439
168 765

73 800
90 810

1 1'l 455
105 958

8A 774
166 966
172 564
15/.328
143 822

522 958
410 971
570 796
735 639

20/'2
I 641

702
686
614
523
785
742
6E5
713

'1 151
1 897

2 145
2 543
1 889
2 015
1 768
5 306
1 978
1 634
'I 884
1 620
2 276
3245

540
470
218
't29
254
169
218
188
190
178
267
286

9 469
6 513
4 762
4',l19
3 550
4 189
5 734
4 904
5 548
5 980

12 729
9 730

2 369
2992
2 442
1 174

943
1 69'l
2 578
2 083
2 547
2 368
4 079
4 375

1 885
1 761
1 135
10/.2

94'1
988

1 444
1 7A2
1 449
1 660
2 510
3 064

102 580
117 064
191 137
200 654
168 023
164 848
147 156
252 563
248 083

72 008
89 519

1'r0 794
105 395
88 428

166 467
171 562
1 53 868

,143 108
124 747
197 637
238 493

184 097
197 983
258 545
298 709
332 396
527 380
530 03i
458 172
521 074
409 251
568 520
732 394

20 791
23 135
32 709
31 952
35 774
46 597
55 471
43 549
44 463
35 941
48 9'13
62 744

473 039
610 766
825 526
698 617

145 864
168 844
<oo roa
1U 413
224 525
387 915
4t9 555
391 412
368 680
328 828
537 363
582 688

89 289
1 16 427
147 549
149 553
168 800
217 536

11 1Qa

22 221
32 994
41 043
50 874
75 208
82 316
57 U2
48 485
48 235
81 751
95 164

22359
31 382
43 939
48 996
40 380
73 148
78 465
61 544
47 769
43 567
64 715
95 744

41 509
59 061
86 603

122 880
146254.
210 605
228766
160 71 1

170 165
1 35 490
'191 079
317 815

5 936

11 904
13 669
17 665
20 517
24 951
16 870
15111
12 617
17 430
26 657

93 142
1 58 200
267 205
270 691
323 119
487 1U
699 1 77
M2 167
4§276
462 185
549 960
817 921

39 916
56 799
74 537
79 919
98 285

153 179
176 324
141 978
117 431
1 09 526
167 26
210 020

18 826
29 866
447co
53 907
67 850
81 765

1 07 786
79 071
68 970
77 U7

1 37 686
145615

30,7
35,1
39,7
46,5
45,7
43,9
45,7
40,0
33.4
34,9

40,1

22,5
29,8
33.5
41,',|
44,O
39,9
43,2

32,7
33,1
33,6
43.4

19,7
25,9
32,4
38,7
4'.1,3

39,3
42,0
36,0
34,3
36,0
35,6
41 .1

27 .4
33.6
37,4
43,3
43,8
39,5
42,O
36,3
31,9
33.3
31,1
36,0

21,1
25,7
30,3
36,0
40,2
37.6
39.9
33,2
29,8
32,3
33,1
36.4

36 571
38 403
53 582
48 284
50 807
94 084
s7 260
83 092
77 710
68 012

1 10 263
97 999

36 193
35311
49 221
41 900
34 413
72 451
64 560
66 419
61 823
50 755
77 195
82 033

90 20s
89 486

126258
134 955
142 474
262 449
223 123
214 633
231 490
187 5'13
249 449
270 77 1

I 751
I 366

138/,4
'11 896
12 110
19 241
19 389
16 931
15 069
12 338
16 718
18 512

316 470
344 769
458 039
347 973
373 137
639 610
745 071
595 740
563 410
541 131
643224
741 978

77 106
95 055

190 627
180 984
1 79 600
161 894
141 528
,r< o<7

21 9 480

57 172
65 678
81 523
78 149
83 2?6

'116 471
127 922
120 776
111 156
1 15 109
193 816
168 186

57,5
47,1
52,5
47 ,1
43,4
49,2
43,5
49,5
47 .1
46.2
43.7
39,5

49,7
39,4
44,4
39,8
38,9
43.5
37,6
43,2
43,2
49.7
39,1
34,4

49,0
45,2
48,8
45,2
42.9
49,8
42,',|
46,8
44,4
45,8
43,9
ct,g

42.1
36,2
42,3
37,2
220
4',t,3
35,0
38,9
33,9
34,3
34,2
to(

52,3
43,0
44,6
41,8
42,3
49,1
43,1
45,9
43,9
43,0
42,0
Jt.t

2,O
0.7
0,7
0,5
0,3
0,4
0.4
0,4
0.5
0,5
0,8

2,1
1,5
0,8
0,7
0,6
0.5
0.5
o.7
0,6
0,7
0.6
0,8

21,0
27.2
32,3
40,0
43.5
aot
41,0
34,4
29,4
32,9
32,4
38,4

63 640
81 580
02 149

992
291
661
563
346
499
o02
460
714
592
953
504

125 379
I 98 590
239 997

1A6 242
200 526
260 434
300724
334 164
532 686
532 009
459 806

1,3
1.4
0,6
0,5
0.4
0,3
0,6
0,3
0,5
0.5
0.5
0,6

1,2
'1,3

o,7
0.7
0,5
1,0
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4

1,6
1,7

0,6
0,4
0,4
0,6
0,5
0.7

0,8
o,7

66,9
56.4
55,5
49,8
47 ,7
51,6
44,0
48,5
44.3
42,2
41,7
37,3

28,6
33,3
36,4
42,4
49,4
44.O
45,0
38,7
34,0
35,1
35,6
42,5

782 543
240 174
663 671
227 257
270 879
292333
542 953
988 955

2,5

0,7
0,4
0,8
0,4
0,4
0,4
o,4
0,5
0,5
0,5

2,0
1,1
0.6
0,6
0,5
0,3
0,3
0,4
0,4
0,5
0.8
0,5

482 508
617 279
830 288
702 736
786 093

21 331
23 605
32 927
32 081
36 058
46 766
55 689
43 737
44 653
36 119
49 180
60 030

1 244 363
1 669 405
1 232 161
1 276 427
1 288 313
1 555 682
1 998 685

148 233
1 71 856
201 735
r85 587
225 469
309 606
422 133
393 495
371 227
331 196
541 442
587 063

g'.t 174
'I '18 188
148 684
I 50 595
169 741
218 524
271 454
239 81 9
232 889
241 806
41A 750
403 605

76 289
72 677
88 831

64.0
55,4

52,3
49.3

47.4
50,7
4E,0
47.9
46,6
42,O

270 006
23E 037
231 440
?40 146
416 240
400 541

72
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und der Wähler ohne Briefwähler

Zweitstimmen entfielen aUf

FDP

wähler

4 991
14 493
't1 092
I 145

14 270
19 776
25 389
11 999
't8 797
18 232
238/.2
24 153

I 566
19 050
12 514
I 971

12 658
18 581
22 853
10 900
15 737
15 928
17 010
18148

15665
34 994
34 815
26 094
40 6'19
48 712

2 056
s 220
5 181
4 358
5 516
5 848
I 387
3 677
5 500
5 278
5 137
5 360

38 558
92 004
76 492
51 794
79 573

100 857
179 650
96 219

1 35 766
166 666
152 926
1 80 405

15 034
30 301
27 '.t58
17 162
28 578
38 721
48 010
34 185
40 589
39 601
55 367
57 895

8 975
17 325
16 253
11 406
16 173
17 213
26 755
19 423
24 819
25 882
35 536
34 689

4 829
14 459
18 575
8243

28 198
18 835

4 527
14 214
16 843
I 875

27 929
26 939

15 212
44 53',1

59 475
27 527
53 470
53 235

2 127
5 749
g 171
3 905
6 707
8 080

30 286
87 510

123 A76
68 745

132 023
147 26

11 762
33 719
44 497
24 460
65 831
55 325

6 298
17 863
24 69
12 349
33 851
27 051

2,6
9,2

1 1,8
7,1

14,1
11,3

2.9
9,7

11.4
6.7
9,4
1a

1,8

9,7
5.4
8,6
7,4

2,8
8,6

tz,1
7,4

12,3
9,5

859
3 398
3 808

x
x
x
x
x
x
x
x
x

2 209
6 803
7 715

I 696
6 463
4 481
5 108
1 '113

2 069
860
631

1 281
3 575
5't11
I 124

5 690
3 776
5 120
5 528

977
2287
1 157

791
936

4 034
6252

10 442

36 718
14 442
10 869
14 780
3 049
5 614
2 565
1 794
3 909

10 082
14 147
22616

4 048
I 846
'1 780
2 029

483
991
61?
322
612

1 243
1 439
2 533

24 869
15 793
23790
28 156

6 714
12 523
I 407
5 621

11 551
37 981
47 474
78 508

14 625
9 087
I 767

10226
2307
5 388
2 475
1 930
4 269

11 669
16 091
31 747

4 315
3 558
5 073
6 091
1 501
2 086
1 245

904
2 4?6
8 s53

12 234
21 053

17 .8
10,9
7,9

10,3
12,7
7,1

11,4
12.4
9,4
9,7

13,7
7.9
4,4
5.0
1,0
1,1
0,4
0,4
0,8
2,4
2,0
3,3

7.8
4,2
4,6
5.2
1.1
1,4
0,7
0.5
0.7
3,2
1a
4,4

1 1.8
tt,J
11,3
8,5

14,3
t t.z
1 1,3

11,0
12,8
8.6
7,6

2,4
8,6

1 1,3
5,6

11,2
7,5

x
x
x
x
x
I

3,8
13,2
'18,4

10,9
13,7
12.9

628
536
187

4
5

x
x
x
x
x
x
x
x
x

1,3
2.3
2,2

0,6
1,3
1.5

0,5
I,Z
1.1

't9,9
1a
4,2
4,9
0,9
1.1
0,5
0,4

60 364
36 503
56 035
46 430
53 572
60 242

8,5
17 ,7
13,5

8,7

9,2
11,4
8,0

10,8

9,4

0,8
2,5
2,5
3,1

oo
t2,b
15,8
13.6
15,4
12,6
15,1
8,4

12,4
14.7

8,5

19,5
8,0
5,4
6,4
1,4
2,1
l.l

0,7
1,4
3,5
,o
4,0

8.2
15,1
9,3
7,4

'10,2
8,'r

10,8
7.8

10,7
13,0
oo
or

10,3
17.9
13,6
9,3

12,9
10,0
11 ,4
8,7

1 1.0
12,0
10,3

560
I 482
1 602

1,6
3,0
2,6

0,4
1.1
1,2

625
346
937

5
17
22

10,0
5.4

5,3
2,6
2,9
4,0
0,9
1,0
0,6
0,5
0,9
3,0
3.1
3,9

5.5
1.0
1,4
0,6
0,5
1,2
3.5
3,0
5,4

4,4

20d,4
6 851
I 221

696
3 117
3 947

1.3
1,4

0,6

PDS Sonslrqe
cÄ Anzahl oa Anzahl Anzahl oÄ

10,1
14.9
1 1,0
7,6
96
7,9
9,9
8.2

10.7
10,8
n(
ö, I

x
x
x
x
x
x

2,3
7,5

10,4
5,1
8,'r
6,8

-73

0,3
o,7
1,0

4,8
3.1
3,4
4,1
0,9
'1,0
0.5
0,4
1,0
3,6
?,9
f,J

Lfd,
Nr.

'l
2

4(
6
7
I
o

10
11

12

13
14
15
'16

17
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
31
32

34
35
Jb

38
20
40
41
42
43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71

73
74
75
76
77
7B
79
80
81
82
83
84

Eahl %



Abgegebene Zweitstimmen

SPOunOUltrq gultrgrnsgesamt
oÄ AnzahloÄ Anzahl

wahl-
,ahr

Anzahl

Land
Lfd
Nr

85
86

88
89
90
91
o,
oa
94
95
96

97
98
99

100
101
102
103
104
105
106
107
108

2 Stimmabgabe der Brrefwahler

Von den qültreen

CSU 1

%

Bnel

109
110
111
112

114
115
'116

117
118
119
120

1957
1961
1 965
1 969
1972
1 976
1980
1983
I 987
1 990
1 994
1 998

1957
1 961
1 965
I 969
1972
1976
I 980
1983
1987
I 990
I 994
1 998

1957
196'1
1 965
1 969
1972
1 976
1 980
1 983
1987
1 990
1 994
1 998

1 990
1994
1 998

1 990
1 994
1 998

2,5
2,2
1.4
1.3
0.7
0,6
o,7
0,7
0,9
0,8
1,6
1,1

Baden-Wurltemberg

Bayem

Berhn

Mecklenburg-Vorpommem

Brandenburg

Sachsen-Anhalt ..

SacisBn

o,7
0,9
0,9

35 888
80 461

129 734

o,7
0,4
1,0

21,9
25,0
31,7

37,0
35,2
29,2

191 571
234 000
297 583
3?9 7A4
§2791
514 057
u1 276
565 395
565 463
51 I 074
714 246
960 641

256 958
322997
408320
420 565
548 801
716 748
931 486
799 1 78
8/,4706
806 576
974 700

1 430 378

19 595
29 122
49 658
50 564
52 856
77 836
94 487
79 132
80 271
80015

110 412
1 09 529

190 150
?87 920
385 268

29 594
82732
93 415

49 915
1 31 959
160 502

2 362
3 128
2022
1 967
1 726
1 845
2623
2 538
2 615
2742
3 238
5 350

3202
3 749
2940
2258
1 975
21',tg
4 545
3 448
3 693
3 097
3 492
71',t2

495
646
7'16
635
395
466
663
526
747
616

1 716
1 175

2 462
1 611
2 402

677
'1 536
213"4.

29 383
82 008
92 576

35 042
80 169

128 486

11 592
19 843
27 228

971 208
423zffi

1,2

0,7
0,6
0,5
0,4
0,4
o,4
0,5
0,5
0,5
0,6

1,2
1,2
o,7
0,5
0,4
0,3
0,5
0,4
o.4
0,4
0,4
0,5

189 209
230 87?
295 561
327 917
361 065
512 212
638 653
562 857
562 848
515 332
7110/4
955 291

253 756
31 9 248
405 380
418 307
5/6826
714 629
926 941
795 730
841 013
803 479

19 100
28 476
4A 942
49 929
52 461
77 370
93 824
78 606
79 524
79 399

1 08 696
1 08 354

32 443
57 214
u 147

1 16 751
127 3U
1 70 635
?25255
1y 007
1 30 407
'139 658
1 85 599
306 642

46 751
76 099

114 730
138 871
1 80 391
204 959
2A2078
208 299
r85 892
192 317
24938'/,
437 824

3 073
6 677

16 031
17 627
21 670
30 682
42 439
30 345
30 487
36 954
45 959
51 587

6 440

29 316

11 456
39 748
58 418

17 .',1

24,8
28,5
35,6
35.3

ett
27,4
23.2
27,1
26,1
32,1

18,4
23,8
28.3
33,2
33,0
28,7
30,4
26,2
22,1
,20
25,7
30,8

16,1
23,4
32,8

41,3
39,7
45.2
38,6
38,3
46,5
42,3
47,6

28,5
29.3
u,1

23,1
30,3
36,6

20,2
26,7
32.0

1 16 498
1 17 763
153 184
160 757
177 U3
282 039
305 068
283227
?55 726
230925
299 579
357 071

162 035
1 82 540
22576'l
224 385
315 220
445 41?
533 1 85
461 060
461 335
41 9 670
496 523
689 994

33 271
45 221
38 619

82 604
100 1 14
1M 759

10 869
2888,/'
27 026

61.6
51,0
51,8
49,0
49.2
55,1
47,8
50,3
45,4
44,8
42,1
37,4

63,9
57,2
55,7
53,6
57,6
62.3
57,5
57,9
54,9
52,2
51 ,'1

48.5

60,1
57 ,7
53,3
50,7
48,8
52,1
45,0
47,8
44,9
41,9
4'.1,6
35.6

32,s
?4,8
21.2

34,7
36,8
aaa

45,9
44.9
33.1

Saarland 11 480
16 430
26 073
2533/.
25624
40 336
42 242
37 535
35 702

121
122
IZJ

0,6
0,6

187 688
286 309
382 866

53 466
84 025

1 30 682

44,0
35,0
27,4

124
125
1?6

127
128
129

130
131
132

1990
1994
1 998

1 990
I 994
I 998

1990
1994
1998

1990
'1994
I 998

211
724
839

246
aoa
248

381
674
961

368
409
216

29,0
40,8
38,9

10 325
32707
50 034

17 180
48 350
44 230

0,8
0,5
0,6

49 534
131 285
159 541

133
134
135

ls
137
138

Thüflngen

Tt EEüiüln--gayem, 1957 auch rm Saarland neben der COU

47 310
108 454
I 55 505

0,8
I,J

0,8

9 501
28 587
49 378

19 478
43 615
45 775

41,5
40,7
29,7

96 695
309 969
313 151

0.7
0,5
0.7

96 018
308 443
311 017

16 399
66 752
84 904

17,1
21,6
27,3

44 119
138 489
102 91 5

46 942
107 045
1 54 289

-74-



und der Wähler ohne Briefwähler

Zweltstlmmen ent ielen auf
Lfd
Nr

F P

wähler

29 582
43 940
44 836
u877
52 130
52 424
85 382
61 123
83 943
71 107
90 291

106 105

18 392
41 141
44 868
28 585
46 372
55 743
88 440
66 609
91 034
85 603
87 999
91 492

15.6
19,0
15,2
10.6
14,4
'10,2

13,4
10,9
14,9
13,8

11.1

10 686
la oE<

13 394
15 432
3 928
7 1'14
3 000
2 681

10 878
28 486
36 516
65 839

26 578
19468
20 021
26 466

4 843
7 515
5204
5 442

16226
57 867
52 907
94 128

338
827

1 884
2 631

640
862
524
422
762

1 687
2 900
4 452

12 185
11 172
27'tU

3,1
1 1,0
14,5
8,3

12,9
1 1,6

x
x
x
x
x
x

1,9
6,8

10,3
5,6
8,0
7,0

19 948
61 819
81 894
42 673
91 969

110 368

483
094
256

2
7
a

5,6
5,2
4,5
4,7
1,1
1,4
0,5
0,5
to
5,5
5,1
6,9

a<

86
87
88
89
on
91
92
93
94
95
96

7,9

7,2
12,9
11.1
6,8
8,5

OE

8,4
10,8
10,7

9,1
6,4

0,5
1,0
1,0

27U
6 781
9 561

0,3
0,7
0,7

10.5
6,1
4,9
6,3
0,9
1 ,'1

0,6
0,7
1,9
7,2
5,4
6,6

97
98
aq

100
101
102
103
1M
105
106
107
108

4
4
4
4
4
5
7

6

6
6

188
886
052

209
54?
954
337
527
490
123
374
139
285
413
542

x
21 014
r9 566

I 476
6 325
7 742

6 787
5 192
6 8s0

11 687
13 879
13 569

tr. I

4,8
4,9

14,5
4,9
4,4

12,?
4,5
4,4

22,0
16,0
10,1
8.7
8,6
7 .'l
7,6
6,8

6,7
59
6,0

18 034
54320
86 526
45 318
77 614

10o267

I 496
4 930
6 414
2 014
7 317
6 102

11119
36 604
50 978

x
3 407
7 289

x
6 818
a o12

x
6 637
8 941

x
x
x
x
x
x

1,6
6,3
8,1
2,5
6,7
5,6

x
5,2
5,0

x
6,2
5,8

x
6,8
6.3

1,8
2,9
3,8
5,3

1.1
0,6
0,5
1,0
2,1
2,7
4,1

109
110
111
1',12
113
'114
115
116
117
1'18
119
120

18 213
18 995
23 207

2 945
3 142
3 031

10,0
3,8
J,J

o7
6,6
6,1

5,9
12,4
13,3

10 101
35 399
46 136

x
5 002
4 942

x
6.1
5,3

23 032
23 783

0,2
0.8
1,0

5,4
12,4
12.1

18,9
24,1
25,7

3 576
I 433
4 478

12,2
1,7
4,8

16.1
25,4
23,4

12.8
1,7
7,0

13.1
20,9
21,6

10,0
2,O
4.2

11.2
19,3
21,9

5 913
2 311
9 492

11.7
19,9
2',1.7

12 588
6 795

22 529

't 3,1
2,2
7.2

5,5
to
7,1

I Z,O
?,2
6,2

121
122
123

124
125
126

127
128
129

3 428
2 495
4 810

9,6
a1
3,7

x
4,2
5.7

5 735
20 324
30 088

6 481
27 4ß
3r' 46'2

562
393
037

941
s98
677

4

9

4
2
6

130
131
132

5 263
20703
33 853

'11?25
61 504
67 5y

IJJ

134
135

136

138

GRUNE PDS Sonstroe
oÄ Anzahl oÄ Anzahl Anzahl oÄ
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Lfd
Nr

Schlsswg-Holstern

Hamburg

Nredorsachsen

Eremen

Nordrhern-Westfal6n

Hoss€n

Rhernland-Pfalz

1957
1961
1965
I 969
1972
1976
1980
1983
1987
1990
1994
1 998

1 957
1961
1 965
1 969
1972
1 976
1 980
1983
1987
1990
1994
1 998

1 957
1 961
I 965
1 969
1972
1976
1980
1983
1 987
1 990
1 994
1 998

1 957
1961
aG<
1 969

1976
1 980
1 983
1 987
1 990
1 994
1 998

1 957
1 961
1965
1969
1972
1976
1980
1 983
1 987
1990
1994
1998

1957
'r 961
1 965
1 969
1972
1976
1 980
I 983
1987
1 990
1994
r ooa

1 957
1961
1965
I 969
1972
1 976
1 980
1 983
'1987

1 990
1 994
1 998

'1) Fußnoten srehe Serte 78 -76-

4,0

2,9
2,1
1,1
0,8
4a
1.9
1,3
1,5

1,6

Abgegebene Zweitstimmen

0ultlq SPD CDU, CSU 1rns06samt ungültrg
Anzahl o/o Anzahl

Wahl-
,ahr

Anzahl oh

Land

2 Stimmabgabe der Briefwähler

Von den qültroen

oÄ

Wahler ohne

1 301 543
1 348 483
1 346 143
'I 368 634
1U7U2
I 496291
1 515 114
1 592 504
1 55528/,
1 491 668
1 155 137
1 510618

1 111 37A
1 136 977
1 091 479
'1 069 023
1 154 058
1 006 116

940 635
951 516
900 548
863 1 77
791 772
744 647

3 764 006
3 882 964

393 167
424 331
419 872
420 292
456 373
428 816
403 51 9
41 I 385
386 982
364 348
351 429
343 024

I 676 420
I 182 150
9 089 780
o rD< a7E

'to 219 714
9 822 183
I 339 277

10 022 213
9 580 169
9 022218
I 160 822
I 985 791

2 714 859
2 856 385
2871 302
2966281
3297 015
3 195 669
3 175 938
3 279 577
3 210 932
3152911
2991 443
3 032 421

53 138
66 697
31 550
16374
10 250
7U2

11 851
12 408
13 925
14 148
14 543
21 946

29 927

15 194
7 609
5 421
4 496
5 729
4 517
5 545
7 237
6 609
9 779

121 690
I 37 992
91 219
57 U5
30 656
93 092
JJ / IJ
32 591
32912
35 198
37 114
41 154

15 358
19 225
8 364
4AU
3 262
2 425
3 534
4 250
3262
3 970
6 093
4 267

294 188
274 670
1U O74
1 36 679
67 619
72 795
83 499
73 133
80 956
97 909

1 90 040
105 211

133 460
146 560
82143
52 661
2270/,
25 58?
30 331
29 480
39 803
38 734
429o4
48 978

98 233
57 446
40 166
25205
18 705
27 755
42 813
30 177
31 675
27 410
34 90'1

1 248 405
1 2A1 786
I 314 593
1 352?60

391 21 3
473 507
5 16 907
592 4U
753 572
704 391
712 5U
671 061
630 744
577 773
589 040
693 743

506 286
528 656
528 920
588 055
633 1 37
541 136
493 692
459 965
380 103
358 963
325 142
349 532

1 213 695
1 467 763
1 527 937
1 674 496
2 089 657
1 918 897
2 m3 765

1 78 067
205 031
203 583
219 1 10
266 363
235 A27
213 961
206 065
1 83 809
1 55 879
161 881
174 882

2 872 474
3 391 159
3 882 705
4 263 777
5 186 767
4ffi775
4 408 970
4 340 053
4 256 805
3 733 786
3 984 860
4279 5U

559 377
629 4
709 475
771 472

1 000 103
931 808
940 825
880 643
843 205
775 597
81 7 697
883 271

594 576
530 813
62904,4
623 538
644 333
§46 8{3
575 531
729 083
638 036
637 971
59?'tM
522 517

396 069
3/.5302
396 91 2
355 346
377 §1
346 543
2SO M5
347 636
326 694
308 578
266 203
209 723

1 405 138
1 447 4?0
1 728 866
1 719 559
1U6246
'r 866 694
1 668 690
2 009 355
1 73A 477
1 852 155
1 722 215
1 419 182

112 513
107 127
1 37 045
132 526
1 32 361
1 34 601
111 628

1 08 676
1 10 293
102 345
83 603

4 497 526
4 185 7U
4 135 242
3 874 9a1
41',|1 520
4252 664
3 687 590
4 451 072
3 794 384
3 590 567
3 354 093
2927 U6

1 040 205
930 602

1 U2U0
1 113536
1314716
1 403 068
1266920
1 435 041
1 301 149
1 2AO 7U
1 191 735
1 018 678

962 537
898 592

904 491
1 007 063
1 094 737

990 294
1 121 110

999 477
963 687
867 82?
007 072

4,1
4,9
2.3

0,7
0,5
0,8
0,8
0,9
0,9
1,0
1.5

2.7
2,9
1,4
0,7
0,5
0,4
0,6
0,5
0,6
0,8
0,8

3,4
3.0
1,8
1,5
0.7
0,7
0,9
0,7
0,8
1,1
2,1
1.2

537 092
488 949

31,3
36,9
aoe
43,6
49,0
47,3
47,4
42,5
40,9
39,1
40,9
46,6

46,8
47.9
49,1
55,4
55,1
54,0
52,8
48,6
42,5
41,9
41,4
47,6

33,3
eoa
40.3
44,O
48,4
46,4
47.4
42,O
42,5
38,9
41,5
50,5

34,3
38,1
43,5
47,4
51,1
47,9
47,6
43,6
44.3
41,8
44,4
48.2

30,9
34,0
37,2
40,5
45,3
42.1
43,1
2ao
37,8
36,5
40,7
42,2

47.6
41,4
47.9
46,1
41,9
43,4
38.3
46,1
41,4
43.2
41,1
35,1

36,6
31.3
36.9
33,5
32,9
34,6
30,0
36,7
36,5
36,1
33,9
?8,5

38,6
38,7
45.6
45,2
42,7
45.2
39,5
45,5
41 ,',1

44.2
40,9
33,6

29.8
26,4
33.3
31,9,o,
31,6
27,9
33,7
28,3
30,6
29,6
24,7

38,2
40,2
44,3
40,3
44.2
41,0
41.1
40.4
34.1

<t,
48,5
48,8
47,4
45,6
49,5
45.4
49.5
44,8
45.4
43,2
386

503 263
580 096
541 359
477 520
440 594
488 672

076 285
061 414
148 637
001 620
934 906
946 999
895 003

081 451
1M 218

855 940
785 163
734 868

1 855 020
1 797 278
1 630 438
I 747 242
2 129 130

3 885 415
3 863 966
435073Ä
4 224 690
4 255424
4 449255
4 259 983
4 229 332
4 245 902
4 260 721

J,2
3,6
2.3
.t
0,7
2,2
0,8
0.7
0,8
0,8
0,9
1,0

4,9
5,1
2,9
1,8
0,7
0,8
'1,0

0,9
1,2
1,2
1,4
1,6

3 642 316
3 744 972
3 794 196
3 806 921
4 320 078
4 131 598
4 225 111
4 416 664
4227 071
4 194 134
4 208 788
4 219 !ß7

377 809
405 106
41 1 508
41 5 408
453 111
426 391
399 985
414 135
383 720
360 378
345 336
338 757

8382232
8 907 480
I 925 706
I 988 496

10 152 095
9 749 388
I 255 778
I 949 080
I 599 213
I 924 309
8 970 752
I 880 580

2 581 399
2 709 825
2 789 159
2 913 620
3274311
3 170 087
3 145 607
3 250 097
3 171 129
3 114 177
2 948 539
2 983 843

1 809 716
1 853 506
1 908 181
1 906 v7
2 209 061
2211 717
2't81 554
2263 634
2 230 536
2 123 573
2 009 992
2 091 2',11

997 250
1 176 513
1 291 473
1 412997
r Eoo ni7
1 473 186
1 479 189
I 371 471
1 253 023
1 198 625
1 129 522
I 271 878

38,6
43,4
46,3
48,5
48,8
46.5
47.O
42,2
toE
38.5
38,3
42,6

3,9
4.5
z,v
1,2
0,7
0,6
0,9
'1,0
0,8
'1 ,'t
I,l
1,?

47 ,1
50,6
49,5
52,7
58.8

49,8
47,9
43,3
46,9
51,6

53,7
47,O
46,3
43,1
40.5
43,6
39,8
44,7
eo<
40,2
37,4
33.0

40,3
34,3
37,4

oÄt 7ao
965 627
946 713
23/.2e6
230 422
209 309
36 447

1 885 051

2260713
2 ',155 248
2 037 402
2 126 112



und der Wähler ohne Briefwähler

Zweitstrmmen entielen auf

Bneliflahler

68 665
174 126
121 669
67 726

127 227
127 846
191 163
97 900

142 64
167 4U
102'.t94
107 458

99 885
168 205
99 533
o4 235

1 25 949
1 00 388
1 32 848
58 026
84 009

101 365
54'109
44 687

210 799
484 145
406 045
204 377
352 ffi3
320 814
475 550
301 913
363 847
428 179
31 4 608
254 261

21 255
59 735
46713
37 196
4g 912
50 055
60 333
26 199
32225
45 352
23 272
18 449

516 223
1 026 456

663 462
475 67
777 390
759 474

1 011 993
620 193
773 37 5
952 301
651 098
609 340

217 838
404 425
332 261
191 163
326 680
262 143
329 438
241 602
283 005
334 639
227 819
222 093

176 313
242 253
192 775
117 244
177 326
1 66 362
213 166
1 55 235
1 98 531
219 401
1 32 939
142 327

18 691
76 639

117 476
56811

112 155
93 452

20 751
75 960
97 665
48 031
95 642
77 719

105 992
493 840
689 195
371 471
649 382
598 705

53 251
185 179
289 730
167 650
2fi642
238 614

27 202
95 322

159 533
83 247

1',16 779
1 24 958

x
x
x
x
x
x
x
x
x

'12 445
39 928
42353

3 659
9262
8 213

10 993
30 417
43 995

r ot o<r
1 03 340
46 973
68 502
11 960
9 869
5294
5 413

13 039
32924
29 510
49 840

79 211
62 055
50 920
53 778
11 990
13 553
7 ',170

5 412
6 532

30 273
26 607
35 791

812 685
345 594
1 31 348
208 489

31 512
25 193
14 843
'16 310
33223
92 995

100 178
1 35 077

65 974
33 213
24 167
26 576

5 475
6 708
3 890
3 372
5 051

16 260
11 629
'16 387

496 009
304 081
244 297
374 7 11

76 418
70 47',|
41 233
43922
85 454

252 887
246 339
357 372

326 106
194 285
1 23 385
195 924
33 878
31 690
16 809
16 804
44222

121 536
1',tz 4U
1 88 585

't'11 489
a2697
73 881

113340
24 569
18 810
10 067
11 324
29 790
78 074
62 732

112 447

13,6
9,3
5,0
8,3
8,6

12.7
6,2
9,2

1 1,3

9,2
15.2
9,2
6,'r

1 1,0
10,0
14,2
6,1
9,4

1 1,8
6,9
6,1

<A
12,9
10.7
5,4
8,2
7,8

't 1,3
6,,8
8,6

10.2
7.5
6,0

x
x
x
x
x
x
x
x
x

0,3
0,9
1,0

15,5
8,1
J,O
5,1
0,8
0.7
0,4
0.3
0,8
2.2
2.0
3,3

7,3
5,6
4.7

1,0
1.4
0.8
0.6
0,7
3,5
3,4
4,9

22.3
9,2
3.5
5.5
0,7
0,6
0,4
0,4
0,8
2.2
2,4
3,2

aa
4,9
7,6
3,8
7,A
6,3

4 637
15 591
21 62

0,3
'1,'1

1,5

x
x
x
x
x
x
x
x
x

I 730
17 460
17 416

x
x
x
x
x
x
x
x
x

1,0
2,2
2.4

x
.x

x
x
x
x

62263
234 066
294246
177 922
284 617
239 564

x
x
x
x
x
x

10 173
3A827
53 959
28 935
36 947
37 223

2,2
8,0

10,9
5,6

12,2
10,6

x
x
x
x
x
x

1,5
5,3
7.0

6,8
5,7

x
x
x
x
x
x

1,2
4,2
7,2
3,9
5,8
6,0

5,6
14,7
11.4
9.0

10,8
11,7
15,1
6,3
8,4

12,6
6,7
5,4

6,2
11,5
7,4
5,3
7,7
7.8

10,9
6.2
8,1

'to,7
7,3
6,9

8,4
15,1
1 1,9
o,b

10,0
8,3

10,5
7,4
8,9

10,7

7,4

2,5
9,4

14,1
8,0

10,7
11,0

5,0
7,2
4,2
7,2
6,7

1,7
5,7
9,1
5,4
8,7
8,0

0,4
1,0
r.5

17 ,5
a,2
5,9
6,4
1)
1,6
1,0
0,8
1,3
4,s
3,4
4.8

12,6
7,2
4,4
6,7
't,0
1,0
0,5
0,5
1,4
3,9
3,8
6,3

1,0
2,7
2.4

23297
85 010

108 613

0,3
0,9
1,2

5,9
3,4
)a
4,2
0,8
o.7
0,4
0.4
0,9
2,8
2,7
4.0

9.7
13.1
10.1
6,1
8,0
7,5
9,8
6,9
8,9

10,3
6,6
6,8

3 567
12 018
21 136

0.2
0,6
1,0

PDI Sonsrqe
% Anzahl oÄ Anzahl % Anzahl %

77-

6,2
4,5
3,9
5,9
't,1
0.9
0,5
0.5
1,3

3,1
5,4

Lfd
Nr

1

3
4
5
6
7
I
9

10
11
12

13
14
15
16
't7
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36

1a

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

49
50
51
52

u
55
56
57
58
59
60

61
oz
63
64
65
65
67
68
69
70
71
72

73
74
75
76
77
7A
79
80
81
82
83
84

GRI. NE



Abgegebene Zweitstimmen

SPD CDUrnsoesamt trg gültrg
0/6 Anzahl.a Anzahl

Land
Wahl-
,ahr

Anzahl

Lfd
Nr

85
86
a7
88
89
90
91
92
93
94
o<
96

2 Strmmabgabe der Briefwähler

Von den qültrgen

Wähler ohne

Baden-Württemb€rg

Bayem

Saarland...

Berlrn

Mecklenburg-Voipommem

Brandenburg

Sachsen-Anhalt

Thünngen

1957
1961
1965
1969
1972
I 976
1 9E0
1 983
1 987
1 990
19%
1 998

1 957
1961
1965
1969
1972
1976
1980
1983
1 987
1990
1994
1998

1957
1961
1965
1969
1972
1976
1980
1983
1987
1990
1 994
I 998

I 990
1 994
1 998

1 990
1 994
1 998

3 906 004
4 185748
4 301 132
4 360 643
5 0t4 194
4 938 313
4 876 786
5220 175
5 111 309
4 997 319
5 028 283
5 071 971

5 213 389
5 391 548
5 394 584
5 417 159
6077 415
6 048 091
5923 294
6220 887
5 951 995
5613 168
5 769 461
5 596 433

569 983
597 695
606 838
603 318
688 054
675 950
657 458
682753
659 430
641 684
589 580
593 457

921 476
1 024 102

I 565 808
1 387 014
1 497 119

1487 U4
I 355 683
1 463274

2 728 467
2277 994
2628208

3 718 631
3 958 291
4 156 666
42§949
4 961 068
4 893 322
4 815 387
5 159 728
5 U6 125
4 924 020
4 957 776
4 990 073

5 0't 9 885
5 167 714
5236 111
5 312 181
6 016 964
5 999 066
5 859 424
6 169 161
5 897 974
5 563 704
5721 795
5 551 202

584 95,6
677 451
668 945
647 598
673 582
u7 312

976 576
1 285 671
1 385 893
I 558 951
I 941 805
1 809 678
1 805 658
1 623 504
1 512 795
I 443 299
1 556 993
1 811 797

135 236
187 326
23r'.766
235 858
328 131
31 3 505
31 5 601
299 091
286 01 5
326 979
283 328
309 899

562 854
579 056
61 0 233

1 945 203
1 781 503
2c6,6624
2 161 592
2 471 '.t67
2 600 326
2 341 016
2 727 294
2 361 245
2 298 126
2 152338
1 888 802

2 853 857
2 831 93'1
2910745
2891 267
3 299 963
3 582 087
3 375 274
3 679 805
325/. 492
2 883 310
2 930 673
2 634 486

289 1'1 1

267 825
269 184
267 652
291 331
304 514
271 467
299 4U
zo5 0z I
238 039
205 757
1 80 865

187 373
227 457
1rl4 466
1 03 694
53 126
44 991
61 399
60 447
65 184
73299
70 517
81 898

46fi2
25249
18 352
10 603
7 005
I 860
I 171

12 114
9 885

23 476
12 503

28 755
18775
20 156

17 711
21 236
27 402

20 462
12 855
43 933

23 956
16 916
25 483

43 815
24 276
44 860

1,5
1,2
1,7

20 014
33 738
24 335

2,5
1,7

<G AAA

533 944
400 081

665 265
u2s25
414 666

45,3
41,1
28,8

4,8
5,4
3,4
2.4
1,1
0,9

1,3
1,5
1,4
1,6

3,7
4,2
,o
1,9
1,0
0,8
1,1
0,8
0,9
0,9
0,8
0,8

26,3
32,5
33,3
36,6
39,1
37,O
37,5
31,5
30,0
29,3
31,4
36,3

52,3
45,0
49,7
50,8
49,8
53,1
48,6
52,9
46.8
46.7
43,4
37,9

56,9
54,8
55,6
54,4
54,8
59,7
57,6
59.6
55,2
51.8
51.2
47,5

54.3
48,6
46,3
45,8
43,0
45,5
41,9
M,5
40,7
37,7
36.3
31,1

38,7
39,0
27,2

49,6
48,4
32,6

97
98
99

100
101
102
r03
1U
105
106
107
108

109
110
111
112
113
114
115
116
117
118
119
120

193 504
223 834
I 58 573
104 978
60 451
49 025
63 870
51 726
u o21
49 4U
47 666
45 231

37 992

348 060
576 543
7U 737
844 149
302 7 45
996 733
938 875
806 100
630 993
505 553
734 595
963 197

26.9
30,s
33,5
u,7
38,3
33,3
33,1
29.3
27,7
27 ,1
30,3
35,4

30,8
34,8
38,7

45.3

24.8
33,8
38.2

22.0
30,5
34,8

24,6

6,7
7,8
4,2
3,0
1,5
1,0
1,5
'1,3
1.8
1.5
4,0
2.1

531 991

581 589

631 799
566 104
580 954

25,4
34.0
40,4
40.3
48,4
46,9
48.7
44,4
44.2
51.8
50,0
53,3

12',1
122
123

124
125
126

127
't28
129

130
'131

tJz

I 990
1994
1998

s53 744
682 538
595 249

985 449

1,6
1,1
1,3

709 910
5',t2 103
358 679

38.9
30,8
22,8

1,8
2,5
2,7

258 275
262 514
355 430

26.7
)o)
35,7

400 071
349 390
291 91 3

41,3
38,8
29,3

1,0
3,0

457 969
584 655
620 710

505 02s
365 540
293 215

36.4
28.3
20,7

824 989
663 763
575 093

967 738
900 240
996 700

387 798
290 151
413 485

u1 952
370 098
471 636

18,2

381 940
462 445
562 353

322876
403 353
500 5&4

198 777
554 8tr
757 425

467 330
321 945
438 939

,6

408 260
303 006
457 418

33,0

43,9

133
134
{ äß

't 36
137
138

1990
1 994
1998

I 990
1994
1 998

1 990
1994
1998 7

268Ä652
2 253 710
2 583 348

1 331 936
1 090 824
u22U29,3

iTö§U-nrr ^ aayem. '1957 auci lm Saarland neben der cDU
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Zweltstrmmen entfielen auf

Eflefwahler

Lfd
Nr

85
86
aa

88
89
90
o,
92
93
94
95
96

121
122
123

124
125
126

't27
'128
129

531 956
653 371
538 077
308 473
492 702
437 237
569 500
453 259
586 981
596 165
470 443
418 422

222303
438 689
368 876
204 295
353 1 82
362 592
444 180
367 043
454 831
466 289
342 126
263 128

95 871
70 351
49 165
37 917
47 235
43 809
50 475
39 560
43 684
37 174
22 921
25 975

165 567
81 654
72 196

304 789
54 643
58 686

214 834
54 092
47 383

79 126
328044
477 546
269 007
452 813
439 199

71 288
269 58r
431 596
247 721
342 149
313642

6 333
30 859
44 970
14 104
31 696
31 705

68 073
162 604
170 871

11 295
35 900
48 747

11018
29 794
36 740

151 287
243 915
283 002

1 19 891
224 383
3c/347

239 992
366 188
510 230

46 081
20 087
27 627

1 07 558
306 128
289 289
383 106

595 665
320 551
201 753
372 470

61 074
57 654
29 807
46 632

126062
449 713
342 455
340 009

't1 773
25 631
28 474
43 529
10754
7 117
3722
4 608
9 016

14 527
'18 481
26 475

84 755
19 028
67 217

116 216
29 567

101 059

144 4U
33 504

1 18 852

290 163
55 643

274 056

14,3
16,5
12,9
t.t
9.9
8,9

1 1,8
8,8

1 1,6
12.'l
9,5
8.4

x
x
x
x
x
x

1.6
6,4
9,5
5,5
9.1
8.8

0,2
d7
1.0

7,1
6,0
4,0
5.4
'l ,1
0,9
0,4
0,5
2,1
6,2
5,8

1 1,9
6,2
3,9
7,0
1.0
'1.0

0,5
0,8
a1
8,1
6,0
6.1

2,2
4,7
4.9
7,4
1,6
1,1
0,6

264 896
237 746
166 072
227 933

55 394

4,4
8,5
7,0
3,8
5.9
6,0

5,9

8,4
6,0
4.7

0,
0.5
0.7

x
x
x
x
x
x

1,2
4.4
7.3
4.5
6,0
5,6

x
x
x
x
x
x

1,0
4,6
6.9

7,6

x
3,4
2,7

x
2,8
3,4

x
3,4
3,2

x
4.8
3,7

97
98
oo

100
10't
102
103
104
105
106
107
108

109
110
111
112
113
114
115
116
117
1'18
119
120

130
131
132

133
134
135

18,0
12,8
8,5
6,5
7,O
6,5
7,8
5.9
6,7
5,9
4,0
4,5

2,2
5,6
5,5

976
3 921
b UJ5

0,2
0.7
1,0

0,7
1,4
2,3

4,6

9,1
4,9
4,6

3.7
9,8

10,8

185 512
254',t18
217 201

't0.2
15,3
13,8

74 228
145 913

4.5
9,3

88 283
30 294
21 269

9,1
3,4
2,1

x
30 211
27 190

136 354
208 803
233 681

14,',1
a1a
23,4

8,8
2,1
6,7

135 158
33 459
39 086

x
36 186
48 595

1 38 359
26 396

129 877

10,0
2.O
9,1

9.7

2.8

19,8
4,0
4,0

10,9
18,9
20,0

142 572
242766
302 931

x
733
526

46
46

9,2
17,7
20,6

7,5
2,2
6,9

9,8
2,5
8,3

10,8
2,5

10.6

'14,6

4,1
1a

x
63 788
53 127

8,2
17.0
21,2

8,9
16.2
19,8

333 784
84 615
91 955

12.4
3,8
3,6

x
101 580
107 398

x
4,5
4,2

136

138

POS sonstroe
oÄ Anzahl oh Anzahl oÄ Anzahl oÄ
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3 Wahlkreise in der Reihenfolge der Abstände zwischen den Erststimmen
für den Gewählten im Wahlkreis und dem Erstunterlegenen

Wahlkrers
Absland der
Erslstimmen

von der Parter
des Gewählten

Yo-

PunkteNr

167
221
064
080
187
249
066
256
266
032
142
002
323

206
079
322
140
139
118

Werden
Rhern-Sieg-Krersl.. . ....... .,
Viersen .........
Emmendrngen - Lahr ........
Berlin-Mitte - Prenzlauer Berg ,... ...
Oberbergischer Kreis
Berlin-Tempelhof .............
Rostock-Land - Ribnltz-Damgarten - Telerow - Malchin
Osnabrück-Land
Offenbach
Nordfriesland - Dithmarschen-Nord ... ......
Chemnitz I ...

13 0,0
31 0,1

121 0,2
219 0,3
254 0,3
264 0,4
283 0,6
359 0,5
403 0,8
408 1.1
664 0,9
712 0,9
848 1,3
896 2.6

CDU
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
PDS
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

18 829
11 660
18 787
8 260

19 411
21 801

4 483
14 805
19 594
14 810
16 416
19 761
10 411
16 150

41,0
18,2
26,5
10,9
23,3
28,4

8,4
18,6
32,1
36,7
22,2
23,0
16,3
36.7

Abstand von 1 000 bis unter 2 000 Stimmen

München-Süd
Krefeld ..

Glauchau - Rochlitz - Hohenstein-Ernstthal - Hainichen .. . ..
Frankfurt am Main lll . ........
Frankfurt am Main ll
Soest

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

2,2
2,1
2,4
3,3
3,8
2,3

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

21,O
20,4
40,2
28,0
26,O
20,2

CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
PDS
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU

CSU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU

SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
SPD
PDS
CDU
PDS
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD

1 249
1 259
1 264
1 464
1 819
1 958

2 008
2 257
2329
2343
2 441
2 539
2 631
2 966
3 054
3 191
3 293
3 563
3 594
3 645
3 693
3 746
3 767
3 825
3 868
3 979
4 086
4 114
4 174
4 283
4 406
4 420
4 490
4 500
4 656
4 681
4 710

3,5
5,1
3,7
4,3
3,3
3,8
2,9
5,5
4,6
7,O
5,0
6,4
5,3
4,6
5,1
4,3
5,8
5,8
6,4
5,0
5,4
7,4
6,4
9,0
8,8
6,6
5,8
7,9
6,6

10,8
7,5

CSU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU

CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
PDS
CSU
CDU
CDU
CDU
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CSU

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
PDS
SPD
PDS
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

13 020
13 191
26 530
14 118
13 601
17 362

12 440
19 264
I 953

33 202
I 717

10 979
I 812

23323
I 606

21 076
7 709
5 099

'19 735
13 794
14 846
13 679
6 991

10 627
3 791
6 055
I 355
3 866

484
713

12 756
I 192
7 101

21 082
10 387
17 742
15 711

20,7
36,4
15,6
47,9
13,2
16,0
10,0
35,6
14,2
41,2
13,0
9,2

27,3
16,9
19,0
15,6
10,7
16,2
6,7
7,9

12,4
7,9
0,8
1,6

24,4
13,8
9,4

33,0
15,2
37,8
24,4

Abstand von 2 000 bis unter 5 000 Stimmen

076
324
172
327
145
152
146
307
136
308
261
204
182
063
148
137
230
009
060
074
099
259
120
265
288
073
072
173
170
269
228

Neuss I ...
Chemnitz ll - Chemnitz-Land . ......
Schwäbrsch Hall - Hohenlohe .. . .

Zwickau - Werdau
Bergstraße
Trier
Neuwred
Suhl - Schmalkalden - llmenau - Neuhaus ..........
Wiesbaden
Dehtzsch - Eilenburg - Torgau - Wuzen
Berlin-Hohenschönhausen - Pankow - Weißensee ...
MUnchen-Nord
Rhein-Neckar
Bonn..
Koblenz .........
Hanau ..

Ntrrnberg-Nord
Ostholstein
Köln ll ....,.......
Düsseldorf I .......
Münster
Berltn-Kopenrck - Treptow
Siegen-Wittgenstein I ..........
Rostock
Wrttenberg - Gräfenhatnichen - Jessen - Roßlau - Zerbst ....
Mettmann ll .

Mettmannl..., .. ........
Backnang - Schwäbtsch GmÜnd .....
Neckar-Zaber
Neubrandenburg - Altentreptow - Waren - Röbel ......
Erlangen....

1 998
Abstand der
Erststimmen

von der Partet
des Gewählten

Partei desPartei des

Anzahl
o/o-

Punkte
Ge-

wählten
Erstunter-l on.rn,
legenen 

I

Ge-
wählten

Erstunler-
legenenName

80-

Abstand unter 1 000 Stimmen

SPD
CDU
CSU
SPD
CDU
CDU
PDS
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU



Wahlkreis

Nr

008
101
311

314
183
162
030
056
003
153
253
171
138
328
067
160
303
053
144
168
058
224
185
326
267
081
174
'150

035
165
180
158
231
163
178
301
232
106
100
20s
010
229
226
134
192
296
157
033
268
304
077
186
193
305
207
190
298
020
078

Segeberg - Stormarn-Nord
Gutersloh
Lerpzig-Land - Borna - Geithain

294 Zetz - Hohenmölsen - Naumburg - Nebra
Hoyerswerda - Kamenz - Weißwasser
Pforzheim
Stuttgartl......
Soltau-Fallingbostel - Rotenburg ll ... ...
Düren,.
Sternburg - Dithmarschen-Süd .......
Montabaur
Berhn-Zehlendorf - Steglitz
Heilbronn.....
Frankfurt am Marn I - Matn-Taunus
Rerchenbach - Plauen - Auerbach - Oelsnitz
Rhernisch-Bergischer Kreis I ... . ..........
Pirmasens
Gera-Stadt - Ersenberg - Gera-Land I ................
Aachen
Odenwald
Warbhngen
Euskirchen - Erftkreis ll .... ........... .

Coburg ..

Frerburg
Aue - Schwazenberg - Klingenthal .......
Stralsund - Rügen - Grimmen
Kleve .....
Aalen - Hetdenheim .............. .......... .

Kreuznach....
Harburg..
Esslingen
Mannherm ll
Neustadt - Speyer ..
Nurnberg-Sud
Stuttgart ll .... . . .

Heidelberg
Weimar - Apolda - Erfurt-Land . ..

Roth
Holter - Lippe ll ....... . .........
Warendorf
Munchen-Ost
Herzogtum Lauenburg - Stormarn-Süd ....
Fürth
Kulmbach
Wetterau
Waldshut ....... ,.

Nordhausen - Worbis - Heiligenstadt ...
Ludwrgshafen
Stadt Osnabrück
Grerfswald - Wolgast - Demmin . ... .. . .... .... . ...'
Altenburg - Schmölln - Grerz - Gera-Land ll ....
Neuss ll ......,.
Lörrach - Müllheim
Reuthngen . ..
Saalfeld - Poßneck - Schletz - Lobenstetn - Zeulenroda .. .

Munchen-West
Schwarzwald-Baar
Scimmerda - Artern - Sondershausen
Unterems

Langensalza

Monchengladbach

-81

3 wahlkreise in der Reihenfolge der Abstände zwrschen den Erststimmen
für den Gewählten im Wahlkreis und dem Erstunterlegenen

Absland von 5 000 bis unter 1O OOO Stimmen

Abstand der
Erststimmen

von der Partet
des Gewahlten

Punkte

SPD
CDU
SPD
SPO
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
CDU
CDU
CSU
SPD
CSU
CSU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CSU
CDU
SPD
CDU
SPD

CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
CSU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CSU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU

5 049
5 112
5 188
5 221
5 379
5 456
5 465
5 690
5 859
5 960
6 004
6 054
6 128
6 269
6 350
6 468
6 474
6 556
6 585
6 616
6 688
6 716
6 796
6 945
7 092
7 277
7 301
7 305
7 439
7 480
7 495
7 539
7 757
7 930
8 057
8 087
I 152
8 286
8 363
I 484
8 591
8 710
8 829
8 832
8 907
8 962
I 000
I 078
I 088
I 181
I 242
I 263
9 388
I 474
I 673
I 738
9 896
I 896
I 915
9 980

5,5
5,6
8,0

13,0
11,7
7,0
9,7
9.2
7,8
9,2
6,5
7,6
7.3

10,3
10,4
9,5

11,8
16,8
10,0
7,4
8,9
7,5

10,7
9,1

15,4
16,8
8,9
9,2

10,3
10,8
12,3
11,9
11,2
11,4
12,8
11,5
16,9
9,8
9,7

10,5
14,3

9,1
10,1
15,8
'I 1,1
17,7
16,4
14,8
11,9
21,7
20,1
13,3
12,5
14,5
19,7
16,5
18,5
19,4
11,3
13,8

CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
CSU
CDU
CDU
CSU
CDU
CSU
csu
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CSU
CDU
CDU
CDU
CDU

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

20 205
16 436
28 009
11 984
31 476
16 551
11 602
13 362
391 1

6 282
8 596

27 596
14 606
22 095
28 958
17 443
3 388

13 8'l 1

5 301
10 298
23 257
16 581
14 325
11180
31 749
25 492
20 515
25 770

1 766
15 942
12 478
I 281

20 103
4 208
7 773
4 414

16 627
22 411
19 858
20 809
17 764
17 652
z3 145
17 470
I 688

25 809
32 097

3 540
7 663

26 083
13 870
14 527
'I 1 023
27 038
12 002
18 594
23 836
11 637
32 321
6 541

22,3
18,6
43,0
28,9
55,5
21,7
18,2
22,0

5,5
10,3
9,6

31,4
17,9
31,8
41 ,1

25,4
6,4

33,2
8,3

11,8
31 ,5
18,8
22,2
15,0
52,3
49,9
24,6
30,3

2,6
23,9
20,4
13,9
27,6

6,3
12,3
6,7

33,0
25,9
22,8
25,8
29,2
18,8
26,3
30,1
11,3
46,4
49,9

6,0
'10,3

55,0
29,4
21 ,3
15,5
37,7
25,6
30,4
40,6
23,5
35,1

9,8

1 998

Partei des

Absland der
Erststrmmen

von der Partet
des Gewahlten

Parter des

Name Ge-
wählten

Erstunter-
legenen Anzahl

o/o-

Punkte
Ge-

wählten
Erstunter.
legenen Anzahl



3 Wahlkreise in der Reihenfolge der Abstände zwischen den Erststimmen
für den Gewählten im Wahlkreis und dem Erstunterlegenen

Wahlkrers

Abstand von 10 000 brs unter 1 5 000 Strmmen

Abstand der
Erstshmmen

von der Parter
des Gewahlten

Yo-

Punkte

28 692
36 081
32 999
12 367
2 575

11 932
5 331

16 430
3 945
6 770
2 728
2 276
8 999
I O42

25 658
I 470

26 472
10 888
8 546
I 558

799
19 263
'15 034
24 696

1 060
23 851
4 199

10 386
11 152
30 879

1 591
24 092

247
1 863
6 877

38 496
10 777
3 140
7 307
4 959

13 398
21 892
24 860
40 870
10 424

1 255
11 734

Nr

Annaberg - Stollberg - Zschopau .. . .

Boblingen
Rheingau-Taunus - Limburg
Hof....
Frankenthal
Merseburg - Querfurt - Weißenfels ......
Pinneberg
Olpe - Siegen-Wittgenstein ll
München-Mitte
Rendsburg-Eckernförde ........
Erfurt .. .

Mainz . ,..... .. .

Märkrscher Kreis I .............. ..

Gotha - Arnstadt
Nurtingen

297 Ersenach - Muhlhausen
147 Ahrweiler
295 Ersleben - Sangerhausen - Hettstedt

325
164
135
225
156
293
007
121
203
004
300
154
122
299
't66

255
223
0'15
312
131
055
194
001
289
315
025
068
310
028
292
258
149
313
049
006
306

CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPO
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CSU
SPD
CSU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
PDS
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD

CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

10 032
10 034
10 058
10 130
10 400
10 419
10 655
10 718
10 922
10 938
11 117
11 188
11 193
11 207
11 436
11 648
11 759
11 799
11 817
11 831
11 889
12 083
12 119
12 169
12 345
12 358
12 446
12 753
12 907
12 909
12 995
13 044
13 254
13 304
13 326
13 380
13 430
13 497
13 600
13 760
13 774
14 039
'14 147
14 475
14 512
14 522
14 898

25.7
18,0
21,7
22,7

CDU
CDU
CDU
CSU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CSU
SPD
CSU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
PDS
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU

SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

'lli 'ilil' lllllll'll

18,9
11,3
12,1
13,4
16,9
21,0
12,2
17 ,1
20,3
13,1
to,I
13,3
16,8
22,O
17,4
22,5
16,0
25,5
23,7
17,4
23,1
14,6
14,1
15,5
17 ,1
17,7
23,2
22,8
16,4
25,5
16,2
18,3
19,5
15,5
26,3
25,6
15,6

44,9
37,5
35,6
16,1
4,6

26,1
6,6

26,1
8,4
8,8
6,8
2,9

14,6
16,8
36,5
1 8,1
34,5
23,9
19,2
12,1
1,8

24,3
17,8
30,1

1,7
32,3

9,1
21,2
16,1
53,9
2,2

32,8
0,4
2,4

15.6
59,6
13,9
5,8

16,0
9,1

27,5
30,9
40,0
61 ,1
13,3
2,2

18,8

SPD
SPD
SPD
CSU
CDU
CDU
CDU
SPD
CSU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD

GRÜNE
SPD
cou
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
PDS
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU

264
175
179
065

Güstrow - Sternberg
Karlsruhe-Stadt . . ..
Mannherm L. ........
Rhern-Sreg-Kreis ll .

039 Celle - Uelzen
161 Sudpfalz.. ...
129 Marburg
238 Augsburg-Stadt ......

Berlrn-Kreuzberg - Schöneberg ......... ..
Bayreuth
Hamburg-Nord
Döbeln - Grimma - Oschatz
Gießen .........
Heinsberg
Tübingen
Flensburg - Schleswig
Dessau - Bitterfeld
Görlitz - Zittau - Niesky
Stade-Rotenburgl....
Leverkusen - Rheinisch-Bergischer Krers ll ..
Lerpzig ll ,. .

Drepholz
Halle-Neustadt - Saalkrers - Köthen
Berlin-Friedrichshain - Lichtenberg .

Cochem
Meißen - Riesa - Großenhain .

Göttingen
Pldn-Neumünster....
Meiningen - Bad Salzungen - Hildburghausen - Sonneberg

21,7
28.7
21,6
25,5
21,5
23,8

Abstand von 15 000 bis unter 20 000 Stimmen

097
191
309
176
013
169
031
143
071
318
262
276
284

Coesfeld - Steinfurt I ... ... . ............
Konstanz
Leipzig I

Karlsruhe-Land
Hamburg-Altona
Ludwigsburg
Luneburg - Lüchow-Dannenberg ................
Darmstadt
Solingen - Renlscheid
Dresden I ... ... .

Wismar - Gadebusch - Grevesmühlen - Doberan - Bützow . ....
Potsdam . ..

Elbe-Havel-Gebiet und Haldensleben - Wolmirstedt ...... ..........

15 041
15 226
1s 289
15 393
15 495
15 544
16 035
16 072
16 104
16 125
16 248
16 335
16 394

SPD
SPD
PDS
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
PDS
SPD
PDS
SPD

32 789
29 587
16 638
38 920

753
28 600
4 182
4 499
3 104

36 127
793

12 621
5 284

33,4
40,7
31,2
39,3

1,4
36,5

7,4
6,5
4,3

57,5
1,8

21,8
11,1

SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
PDS
CDU

15,2
23,3
30,6
16,5
23,9
21,5
24,1
19,6
19,8
29,4
27,9
26,0
27,6

CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU

Partei des

Abstand der
Erststrmmen

von der Parter
des Gewahlten

Parter des

Name Ge-
wählten

Erstunter-
legenen Anzahl Yo-

Punkte
Ge-

wählten
Erstunter-l onr"n,regenen 

I
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3 Wahlkreise in der Reihenfolge der Abstände zwischen den Erststimmen
für den Gewählten im Wahlkreis und dem Erstunterlegenen

Wahlkreis

noch Abstand von 15 000 bis unter 20 000 Stimmen

994
Abstand der
Erststimmen

von der Partei
des Gewählten

o/o-

Punkte
Nr

319
251
254
237
098
096
321
119
291
047
133
189
302
130
285
287
011
090
195
263
141
046
018
184
282 Bad Liebenwerda -
123 Märkischer Kreis ll
125 Kassel

Dresden ll .. .

Berlin-Reinickendorf .

Berlin-Charlottenburg - Wilmersdorf . . .........
Würzburg
Sternfurtll .. ....
Borken ll
Frerberg - Brand-Erbisdorf - Floha - Marienberg ...
Hochsauerlandkreis
Halle-Altstadt ...,....
Goslar ........... . ......
Hochtaunus
Rottweil - Tuttlingen
Jena - Rudolstadt - Stadtroda . ...
Lahn-Dill
Haz und Vorharzgebiet
Magdeburg - Schönebeck - Wanzleben - Staßfurt ....
Lübeck..
Essen 111...........
U|m.,.........
Schwerrn - Hagenow
Groß-Gerau
Helmstedt - Wolfsburg
Hamburg-Harburg ......
Calw.

CDU
SPD
SPD
CSU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CSU
CSU
SPD
sP0
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU

SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
PDS
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU

CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
sPo
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD

16 468
16 629
16 636
16 870
16 919
17 049
17 163
17 226
17 263
17 336
17 451
17 628
17 630
17 644
17 653
18 035
18 117
18 163
18 331
18 70',1
18 762
'18 965
19 212
19 394
19 405
19 45'l
19 502

20 081
20 196
20 217
20 237
20 244
20 341
20 373
20 548
20 972
21 271
21 417
21 837
22 105
22383
22 433
22 439
22 551
22624
22769
22 881
23 177
23 426
23 768
23 829
23 979
24 028
24 165
24 195
24 249
24 271
24 318
24 443
24 510

30,1
22,5
22,7
20,8
17,0
17,8
30,8
18,9
37,1
27,7
'18,5

24,3
31,7
z',t,5
30,3
30,0
27,4
24,2
23,2
34,5
21,1
25,6
33,1
26,5
35,4
28,4
28,0

CDU
CDU
CDU
CSU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

PDS
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU

34 334
16 212
10 906
28 295

839
35 621
42 721
29 928

192
2 345

36 282
37 476
6 154
2 588
5 729
7 708
4 138
4 640

34 632
2 961

963
6 846

11 458
32 766

6 883
10 317
3 766

52,9
21,9
15,0
32,9

1,0
36,3
60,7
32,2

0,5
4,2

36,0
47,5
13,0
3,6

11,3
14,7
6,9
6,9

42,0
7,0
1,3

10,1
21,1
42,6
14,0
16,6
6,3

FinsteMalde - Hezberg - Lübben - Luckau

Abstand von 20 000 bis unter 30 000 Stimmen

281
279
151
155
290
247
252
316
128
024
132
069
026
021
127
213
105
235
070
124
283
177
034
197
220
227
059
159
103
075
014
286
18'l

Senftenberg - Calau - Spremberg
FrankfurUOder - Eisenhüttenstadt - Beeskow
Bitburg .

Worms..
Bernburg - Aschersleben - Quedlinburg
Sankt Wendel
Berlin-Spandau
Bautzen - Löbau .......
Hersfeld
Cuxhaven
Fulda .. .

Wuppertal I .......... .............
Mrttelems
Friesland - Wilhelmshaven
Schwalm-Eder
Deggendorf
Lrppe I

Marn-Spessarl
Wuppertal 11 ............
Waldeck
Altmark .

Rastatt ............
Nienburg - Schaumburg
Ravensburg - Bodensee
Schwandorf
Ansbach
Kölnl..
Kaiserslautern
Herford - Minden-Lübbecke I ............ .......
Düsseldorf ll ........ ..
Hamburg-Eimsbüttel .........
Magdeburg
Odenwald - Tauber

39,8
44,6
28,6
25,8
35,8
26,0
31,7
36,9
28,8
30,5
21,9
36,4
23,1
33,8
32,2
37,4
29,5
27,0
40,4
31,3
37,3
24,6
25.4
27,1
28,2
25,9
38,1
27,0
27,4
30,9
33,1
46,7
28,9

SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CSU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU

CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD

1 461
15 421
30 781

5 255
2 762

10 571
549

46 776
8 0s2
1 584

41 666
I 864

37 081
I 457

10 234
32 111
6 711

36 325
11 879
8 438

988
45 08s

5 678
44 577
3'.1 077
40 422
14 539
12 706
I 297

13 750
6 537
4 285

38 992

3,6
37,3
41,3

8,1
6,1

14,6
1,0

68,2
12,3
2,8

40,1
19,0
38,5
14,5
16,7
53,3
10,4
43,8
23,6
13,5
2,0

45,9
6,9

47,0
38,2
42,3
26,0
15,2
12,4
18,8
11,0
10,1
44,1

1 998

Partei des

Abstand der
Erslstimmen

von der Partei
des Gewählten

Partei des

Name Ge-
wählten

Erstunter-
legenen Anzahl %-

Punkte
Ge-

wählten
Erstunter-l Onrrn,regenen 

I
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3 Wahlkreise in der Reihenfolge der Abstande zwischen den Erststimmen
für den Gewählten im Wahlkreis und dem Erstunterlegenen

Wahlkrers

noch Abstand von 20 000 bis unter 30 000 Stimmen

1 994
Abstand der
Erststimmen

von der Parter
des Gewählten

%-
PunkteNr

233
274
246
016
257

Aschaffenburg
Eberswalde - Bernau - Bad Fretenwalde .. ,

Saarlours
Hamburg-Wandsbek .....
Berhn-Neukolln . .... .

CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CSU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
PDS
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD

SPD
PDS
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU

CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
PDS
CDU
CDU
CDU

34,4
48,1
32,1
32,7
34,5
35,1
34,5
31,7
33,1
26,3
46,2
27,8
40,7
46,5
41,3
41,0
47,0
27,5
36,2
28,7
43,7
41,5
35,9
37,0
37,9
28,9
46,1

CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
CSU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

SPD
CDU
CDU
cou
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU

42,8
43,2
16,4
7,9
6,7

15,8
51 ,3
44,5
47,2
13,3
30,0

3,0
30,7
68,8
30,5
54,9
26,1
24,3
16,4
3,2

32,8
68,0
16,1
52,4
24,6
19,5
26.1

24 653
25 413
25 744
26236
26 575
26 665
26 799
26 978
27 031
27 117
27 324
27 464
27 652
27 753
28 056
28 319
28342
28 363
28 543
28 902
28 943
29 424
29 431
29 628
29 665
29728
29 836

30 101
30 625
30 812
30 841
30 916
31 656
31 908
31 955
32 354
32 426
32 490
32 620
32754
33273
33 769
33 81s
33 953
34 048
34 764
34 805
34 965
35 092
35 946
36 451
36 801
36 960
37 236
37 299
37 306
37 856
38 021
38 490
38 573

30 617
18 223
11 218

5 299
4 625

10 346
42 764
39 012
40 101
12 411
16 213
2 506

19 475
49 017
19 248
40 127
13 698
23 064
10 751
2 s83

20 128
51 774
11 063
43 443
17 227
17 260
14 461

017 Hamburg-Bergedorf .

198 Zollernalb - Stgmartngen
218
236
102
012
054
062
317
108
215
280
057
050
040
244
320
029
188
248
104
087

061
041
038
219
250
260
208
048
036
113
005
037
022
245
043
216
275
107
045
042
083
201
092
088
o44
082
273
271
240
277
117

Amberg
Schweinfurt . .,....
Brelefeld
Hamburg-M(te
Krers Aachen ...... .

Koln lV
Pirna - Sebnitz - Bischofswerda
Hagen..,
Passau.....
Cottbus - Guben - Forst .. ..

Erftkreis I ...........
Bremen-Ost
Githorn - Peine ...........
Saarbrücken I .. . ...........
Dresden-Land - Frertal - Dippoldiswalde .. .

Verden - Osterholz ......
Offenburg
Homburg ... .

Mrnden-Lübbecke ll
Mulherm .... ..

Kolnlll ....
Hameln-Pyrmont - Holzminden .....
Hannover-Land I . .

Regensburg. ...
Berlin-Trergarten - Weddrng - Nord-Charlotlenburg
Berlin-Hellersdorf - Mazahn
Munchen-Land
Northerm - Osterode ...........
StadtHannoverl .......,..
Dortmund I .....,... .

Krel
Stadl Hannover ll . .. ...... ..

Oldenburg - Ammerland .....
Saarbrücken ll ........ .. ........
Hildesheim
Rottal-lnn
Brandenburg - Rathenow - Belzig ..

Paderborn
Braunschweig
Hannover-Land ll .....
Wesel ll
Furstenfeldbruck
Reckhnghausen ll- Borken L.....,
Essenl........
Salzgitter - Wolfenbuttel
Wesel 1........
Oranienburg - Nauen .,........
Neurupprn - Kyrrtz - Wittstock - Pritzwalk
Donau-Ries
Furstenwalde - Strausberg - Seelow
Hamm - Unna ll ....

Abstand von 30 000 bts unter 40 000 Stimmen

39,9
34,6
28,6
33,7
47,8
43,1
32,5
40,0
39,3
53,7
41,4
38,8
33,1
42,6
32,5
50,3
56,3
37,2
39,5
34,5
44,2
36,0
34,2
52.0
41,8
42,0
54,8
56,4
47,9
51,4
34,8
62,5
49,8

SPD
SPD
CDU
CSU
SPD
PDS
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD

CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
cou
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU

18 643
12 286

5 668
41 060
12 159
33 956
38 499
11 465
7 023

25 289
26 477

9 087
16 125
14 356
19 551
38 087
26 544
42 050

2 582
1 250

21 441
48 076
12715
28 597
11 894
22 034
24 411
23 245
44 936
23 761
17 997
21 557
22 372

27,5
16,2
6,2

44,6
20,3
45,3
40,4
16,7
10,3
43,7
33,9
12,6
19,1
21,5
20,9
58,3
46,5
47,1

3,6
1,6

31 ,6
48,7
14,4
42.9
16,1
29,3
45,6
40,1
58,1
43,0
18,9
43,2
33,7

272 Prenzlau - Angermünde - Schwedt - Templin - Gransee
052 Bremerhaven - Bremen-Nord ., .. . .,....',.,

1 998

Parter des

Abstand der
Erststrmmen

von der Parter
des Gewählten

Parter des

Erstunter-l on.rn,
legenen I

Ge-
wählten

Erstunter-
legenen Anzahl

o/o-

Punkte
Ge-

wähltenName
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3 wahlkreise in der Reihenforge der Abstände zwischen den Erststrmmen
für den Gewählten im Wahlkreis und dem Erstunterlegenen

Wahlkreis

noch Abstand von 30 000 bis unter 40 000 Stimmen

'1994

Abstand der
Erststimmen

von der Parter
des Gewahlten

Yo'
Punkte

Nr

202
222
115
023
094
051
109
241

lngolstadt....
Bamberg ..
Dortmund lll
Delmenhorst - Wesermarsch - Oldenburg-Land ..
Gelsenkrrchen ll- Recklinghausen lll ........ ....
Bremen-West
Ennepe-Ruhr-Krets I

Neu-Ulm

Werra-Meißner
Landshut .. ....
Bottrop - Recklnghausen lV....... ....
Dortmund ll ... . . ...,
Biberach
Recklinghausenl ...... .

Essen ll ..

Bad Kisstngen . ....
Straubtng
Luckenwalde - Zossen
Gelsenkirchen L. .. ...
Rosenheim
Aurich - Emden
Herne - Bochum lll ..... . ............... ...
Oberallgäu
Freisrng..
Bochum ll - Ennepe-Ruhr-Krets ll
Cloppenburg - Vechta .. . .

Ostallgau

Bochum I ....
Augsburg-Land .

Unna I

Traunstein. ....
Oberhausen.. .

Dursburg I ... .

Alttittrng
Duisburg ll .. . .

Werlherm. ....
Starnberg......

Abstand von 40 000 brs unter S0 OOO Stimmen

CSU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU

SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD

CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
PDS
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD

CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD

38 649
38 662
38 687
39 208
39 254
39 374
39 393
39 s46

40 233
40 240
40 352
40 521
41 318
42 443
42 832
43 241
43 390
44 513
44 645
44 716
44 756
45 407
46 4',t5
47 932
48 609
49 589
49 601

39,s
41 ,1
48,5
40,0
58,1
60,5
43,1
41,9

48,3
42,0
55,7
59,3
47,5
48,9
62,8
43,6
56,0
58,6
64,3
50,8
51,3
62,7
50,5
47,O
54,0
50,8
49,5

CSU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU

SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD

60 657
47 426
26 777
16 752
28 472
25 082
25 320
51 254

57,6
50,7
36,9
20,4
46,6
44,7
31,4
53,8

126
214
095
114
196
091
089
234
217
278
093
209
019
112
242
200
111
027
243

110
239
116
211
086
084
199
085
212
210

. Jüterbog - Königs Wusterhausen .....

SPD
CSU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU
csu
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
CDU
CSU

SPD
CSU
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
SPD
CSU
CSU

SPD
CSU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
CDU
CSU

CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD

24 198
47 897
25 475
32 391
63 976
29 192
33 081
57 237
45 537
34 249
34 331
61 683
35 118
37 090
53 012
58 637
38 064
58 225
59 601

32,9
5't,7
40,7
51 ,1
64,9
37,1
53,1
54,9
61,9
51,1
53,6
67,8
44,1
54,8
58,3
59,1
46,0
60,0
58,7

Abstand von 50 000 und mehr Sttmmen

50 751
51 107
52662
53 212
53 743
54 755
55 081
57 864
58 794
59 219

54,1
48,4
51,5
57,7
62,3
55,9
50,7
65,1
55,9
54,0

SPD
CSU
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
SPD
CSU
CSU

CDU
SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD

35 789
s2 658
38 329
56 735
39 092
41 160
63 549
46 932
70 314
72 209

42,8
53,4
41,8
62,9
50,7
45,6
59,5
56,5
66,5
65,1

1 998

Partei des

Abstand der
Erslstimmen

von der Partei
des Gewählten

Partei des

Name Ge-
wählten

Erstunter-
legenen Anzahl

Punkte
Ge-

wählten :ä.;;i"J l ^..*
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NT

085 Duisburg ll .................
112 Herne - Bochum lll ................
093 Gelsenkirchen I ...............
086 Oberhausen
089 Essen ll
114 Dortmund ll .................
095 Bottrop - Recklinghausen lV
217 Straubing
094 Gelsenkirchen ll - Recklinghausen lll
027 Cloppenburg - Vechta
084 Duisburg1.................
110 Bochum 1..................
211 Traunstein

111 Bochum ll - Ennepe-Ruhr-Kreis ll
019 Aurich - Emden
216 Rottal-lnn
116 Unna I

088 Essen I

044 Salzgitter - Wolfenbüttel ..............
091 Recklinghausen 1...........
245 Saarbrücken ll .................
126 Werra-Meißner ................
199 Altötting
052 Bremerhaven - Bremen-Nord ......
051 Bremen-West .................
239 Augsburg-Land ...............
212 Weilheim
082 Wesel L.........,.......
115 Dortmund lll ................
083 Weselll ..........
087 Mülheim
240 Donau-Ries
109 Ennepe-Ruhr-Kreis I ...................
210 Starnberg
243 Ostallgäu
048 Northeim - Osterode
113 Dortmund 1..................
234 Bad Kissingen .

242 Oberallgäu
244 Saarbrücken I ....... ..........
213 Deggendorf
214 Landshut
108 Hagen

4 Wahlkreise in der Reihenfolge der Erststimmenanteile
für den 1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Wahlkreis

60 bis unter 70 Prozent

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
CDU
SPD
SPD
CSU

Anteil der gültigen
Erststimmen

1 994

66,4
65,5
65,4
65,3
65,3
63,5
63,2
63,0
63,0
61,9
61,0
60,7
60,1

62,6
62,2
60,2
59,3
60,8
60,0
56,4
63,6
58,0
67,7
56,9
55,7
61,2

50 bis unter 60 Prozent

59,9
59,6
59,3
59,3
59,0
58,9
58,8
58,3
58,2
58,2
58,2
58,1
58,1
58,0
57,8
57,6
57,5
57,5
57,2
57,1
57,0
56,9
56,8
56,6
56,5
56,4
56,4
56,2
56,0
55,9

56,2
57,1
61,9
55,5
56,1
49,9
54,8
50,8
53,0
60,4
50,2
50,6
58,1
62,0
52,5
53,1
51,8
49,8
61,0
52,1
59,7
60,2
49,3
53,5
61,6
57,7
51,9
61,1
57,8
51,8

SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
CSU
CSU
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
CSU
CSU
SPD

Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998Name

-86-



Nr

4 Wahlkreise in der Reihenfolge der Erststimmenanteile
für den '1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Wahlkreis

noch 50 bis unter 60 Prozent

045
041
117
070
209
042
246
202
023
005
200
241
248
222
036
062
043
092
024
272
107
220
037
018
017
029
235
040
038
021
026
247
054
069
277
103
057
124
104
215
219
046
218
271
188
201

Braunschweig ................
Hameln-Pyrmont - Holzminden .............
Hamm - Unna ll .................
Wuppertalll .........
Rosenheim
Hannover-Land ll ....... ...
Saarlouis
lngolstadt
Delmenhorst - Wesermarsch - Oldenburg-Land
Kiel .............
Freising
Neu-Ulm
Homburg
Bamberg
Stadt Hannover I ............
Köln lV
Hildesheim
Recklinghausen ll- Borken I ..................
Cuxhaven
Prenzlau - Angermünde - Schwedt - Templin - Gransee
Paderborn.....
Schwandorf
Stadt Hannover ll ....... ..

Hamburg-Harburg ...........
Hamburg-Bergedorf
Verden - Osterholz
Main-Spessart ............,....
Gifhorn - Peine
Hannover-Land I ......
Friesland - Wilhelmshaven .............
Mittelems
Sankt Wendel ................
Kreis Aachen
Wuppertal I ..................
Fürstenwalde - Strausberg - Seelow
Herford - Minden-Lübbecke I

Erftkreis I ..................
Waldeck
Minden-Lübbecke ll
Passau
Regensburg
Helmstedt - Wolfsburg
Amberg
Neuruppin - Kyri2. - Wittstock - Pritzwalk - Perleberg .....
Offenburg
Fürstenfeldbruck ............

Name

Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998

-87-

Änteil der gültigen
Erststimmen

1 994

SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CSU
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
CSU
SPD
CDU
CSU

55,8
55,8
55,4
55,2
55,2
55,2
55,1
55,0
55,0
54,9
54,9
54,8
54,7
54,6
54,6
54,4
54,3
54,1
54,1
54,0
53,9
53,8
53,6
53,5
53,5
53,4
53,4
53,4
53,3
53,3
53,3
53,1
53,1
53,1
53,1
53,1
53,0
53,0
52,9
52,8
52,7
52,7
52,6
52,6
52,6
52,6

44,6
48,5
49,9
48,7
60,6
44,1
49,0
62,7
48,3
52,7
58,2
58,6
50,6
56,8
44,3
50,6
50,0
48,1
46,0
48,8
56,9
54,5
45,1
48,8
45,5
47,6
55,4
44,3
43,6
47,9
57,0
51 ,1
46,0
45,5
45,3
48,2
51,2
47,4
48,9
59,1
55,6
42,8
56,6
50,1
58,3
55,6



Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998Name

4 Wahlkreise rn der Reihenfolge der Erststlmmenanteile
fur den 1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Wahlkreis

noch 50 bis unter 60 Prozent

Anteil der gültigen
Erststimmen

1994Nr

127
208
105
151
047
061
016
123
236
034
128
022
233
119
011
006
159
012
050
223
227
075
098
096
102
001
155
014
059

Schwalm-Eder ..............
München-Land .. ...........
Lippe I

Bitburg
Goslar
Köln lll
Hamburg-Wandsbek ....
Märkischer Kreis ll ........
Schweinfurt
Nienburg - Schaumburg
Hersfeld
Oldenburg - Ammerland
Aschaffenburg ..............
Hochsauerlandkreis ......
Lübeck
Plön - Neumünster .......,
Kaiserslautern ........ ......
Hamburg-Mitte ..............
Bremen-Ost
Bayreuth
Ansbach
Düsseldorf ll .................
Steinfurt ll .. .......... .

Borken ll .......................
Bielefeld
Flensburg - Schleswig ..

Worms
Hamburg-Ermsbüttel ....
Köln I ........,.

40 bis unter 50 Prozent

Berlin-Spandau ...............
Odenwald - Tauber
Essen lll
Berlin-Tiergarten - Wedding - Nord-Charlottenburg
Olpe - Siegen-Wittgenstein ll .............
Stade - Rotenburg I ..................
Zollernalb - Sigmaringen .................
Solingen - Remscheid
Kulmbach
Cochem
Märkischer Kreis I

Oranienburg - Nauen
Hof ..............
Fulda ..........

SPD
CSU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
SPD
SPD
SPD
CSU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
CSU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

52,3
52,3
52,2
52,2
52,1
52,1
52,0
52,0
51,9
51,8
51,7
51,5
51,4
51,4
51,3
51,2
50,9
50,9
50,7
50,6
50,4
50,3
50,3
50,2
50,2
50,2
50,0
50,0
50,0

48,1
53,5
46,7
57,1
43,7
48,1
43,1
48,8
56,9
47,1
47,4
46,5
53,3
54,3
45,7
44,1
47,9
45,1
43,3
46,0
54,1
46,8
45,1
55,3
46,8
44,5
43,7
40,9
45,0

252
181
090
250
121
025
198
071
226
149
122
273
225
132

SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
CSU
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU

49,9
49,9
49,9
49,9
49,9
49,9
49,8
49,8
49,7
49,7
49,6
49,6
49,5
49,5

42,9
54,8
44,9
43,5
52,1
41,3
56,5
44,7
53,3
53,6
40,9
48,8
42,3
55,1

88



Nr

4 Wahlkrerse in der Reihenfolge der Erststimmenanteile
für den 1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Wahlkreis

noch 40 bis unter 50 Prozent

068 Leverkusen - Rheinisch-Bergischer Kreis ll
020 Unterems
031 Lüneburg - Lüchow-Dannenberg
177 Rastatt
055 Heinsberg
097 Coesfeld - Steinfurt I ........,...... ..
179 Mannheim I .......... .....
003 Steinburg - Dithmarschen-Süd
004 Rendsburg-Eckernförde
278 Luckenwalde - Zossen - Jüterbog - Königs Wusterhausen .

065 Rhein-Sieg-Kreis il ..........
039 Celle - Uelzen
275 Brandenburg - Rathenow - Belzig
257 Berlin-Neukölln
130 Lahn-Dill
196 Biberach
125 Kassel
028 Diepholz
141 Groß-Gerau .....
147 Ahrweiler
049 Göttingen
077 Neuss ll ............
013 Hamburg-Altona .............
009 Ostholstein .......
231 Nürnberg-Süd .................
157 Ludwigshafen .................
007 Pinneberg
224 Coburg
033 Stadt Osnabrück ............
129 Marburg
251 Berlin-Reinickendorf
078 Mönchengladbach .........
232 Roth..................
184 Ca|w..................
156 Frankenthal.......
207 München-West.
081 Kleve.................
053 Aachen
194 Tübingen
238 Augsburg-Stadt ..............
106 Höxter - Lippe ll .................
153 Montabaur.........
015 Hamburg-Nord ................
161 Südpfalz
221 Weiden
056 Düren .........

Name

Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998
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Anteil der gültigen
Erststimmen

1994

SPD
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CSU
CDU
SPD
CSU
CDU
SPD
SPD
CSU
CDU
SPD
SPD
CDU
CSU
SPD

49,5
49,4
49,4
49,3
49,2
49,0
48,9
48,8
48,8
48,8
48,8
48,6
48,6
48,5
48,5
48,5
48,4
48,4
48,3
48,3
48,2
48,1
48,1
48,0
48,0
47,9
47,9
47,8
47,8
47,7
47,7
47,7
47,6
47,6
47,5
47,3
47,3
47,3
47,2
47,2
47,2
47,2
47,1
47,1
47,1
47,1

43,9
56,7
41,3
53,8
53,4
52,8
41,8
42,5
42,7
50,8
49,8
40,7
50,1
39,4
44,8
58,9
41,5
40,3
42,2
52,9
40,7
49,8
40,5
41,1
42,6
43,2
41,8
38,4
42,0
43,1
37,0
40,7
s0,7
53,0
44,5
49,8
50,9
42,4
42,2
50,1
50,3
42,7
34,3
50,9
53,2
43,7



Parteizuge-
hörrgkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998Name

4 Wahlkrerse in der Reihenfolge der Erststimmenanteile
für den 1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Wahlkreis

noch 40 bis unter 50 Prozent

Herzogtum Lauenburg - Stormarn-Süd ......... . ...
Soltau-Fallingbostel - Rotenburg ll .................
Kreuznach
Warendorf
Fürth ...........
Mannheim ll ....... .

Mettmann ll ... ............
Rheingau-Taunus - Limburg
Wüzburg
Euskirchen - Erftkreis ll .................
Karlsruhe-Land ...............
Segeberg - Stormarn-Nord ..............
Darmstadt
Berlin-Hellersdorf - Mazahn
U|m...........
Harburg
München-Ost ..................
Rottweil - Tuttlingen
Hochtaunus
Siegen-Wittgenstein I ..................
Gießen
Wetterau
Neustadt - Speyer
Koblenz
Rheinisch-Bergischer Kreis I

Nordfriesland - Dithmarschen-Nord
Ravensburg - Bodensee
Gütersloh
Erlangen
Eberswalde - Bernau - Bad Freienwalde..........
Mettmann I ..................
Neuss I ...... ...........
Osnabrück-Land .............
Esslingen
Bad Liebenwerda - Finsterwalde - Hezberg - Lübben - Luckau
Pirmasens
Krefeld
Neuwied
Magdeburg
Nürnberg-Nord ................
Soest..........
Bergstraße
Bernburg - Aschersleben - Quedlinburg ............
Dresden-Land - Freital - Dippoldiswalde ............
Waldshut
Trier ............

Anterl der gUltigen
Erststimmen

1994Nr

010
030
150
100
229
180
073
135
237
058
176
008
143
260
195
035
205
189
133
120
131
134
158
148
067
002
197
101
228
274
072
076
032
165
282
160
079
146
286
230
118
145
290
320
192
152

SPD
SPD
SPD
CDU
CSU
SPD
SPD
CDU
CSU
CDU
CDU
SPD
SPD
PDS
CDU
SPD
CSU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CSU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD

47,1
47,0
47,0
46,9
46,9
46,9
46,8
46,8
46,8
46,8
46,7
46,7
46,7
46,7
46,6
46,6
46,5
46,5
46,5
46,4
46,4
46,3
46,3
46,2
46,2
46,2
46,1
46,0
46,0
46,0
46,0
45,9
45,9
45,9
45,9
45,7
45,7
45,5
45,5
45,5
45,5
45,4
45,3
45,3
45,3
45,2

39,0
38,7
44,8
50,0
49,7
39,2
41,3
54,0
50,8
48,0
53,1
38,3
37,9
48,9
50,8
36,7
48,3
53,7
50,8
43,8
42,3
41,0
49,8
49,8
48,7
40,5
52,6
48,4
48,9
44,6
41,5
49,5
50,8
37,7
44,5
42,0
38,7
42,2
36,2
39,7
39,6
40,5
37,2
60,9
52,6
40,0
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4 Wahlkreise in der Reihenfolge der Erststimmenanteile
für den 1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Nr

203
137
283
'186

066
204
144
190
074
080
064
178
281
060
169
182
136
174
099
191
285
138
164
316
287
171
183
154
280
279
142
317
163
284
254
166
063
168
297
253
170
256
262
167
258
193

Wahlkreis

noch 40 bis unter 50 Prozent

Munchen-Mitte ...............
Hanau
Altmark
Lörrach - Müllheim
Oberbergischer Kreis
München-Nord ................
Odenwald
Schwazwald-Baar ..........
Düsseldorf I ..................
Viersen
Rhein-Sieg-Kreis I ...........
Heidelberg
Senftenberg - Calau - Spremberg
Köln ll .........
Ludwigsburg
Rhein-Neckar ..................
Wiesbaden
Aalen - Heidenheim
Münster
Konstanz
Haz und Vorharzgebiet ................
Frankfurt am Main I - Main-Taunus ...............
Böblingen
Bautzen - Löbau
Magdeburg - Schönebeck - Wanzleben - Staßfurt
Heilbronn
Pfozheim
Main2..........
Cottbus-Guben-Forst
FrankfurUOder - Eisenhüttenstadt - Beeskow
Otfenbach
Pirna - Sebnitz - Bischofswerda ..............
Stuttgart ll .................
Elbe-Havel-Gebiet und Haldensleben - Wolmirstedt ..........
Berlin-Charlottenburg - Wilmersdorf .................
Nürtingen
Bonn ...........
Waiblingen
Eisenach - Mühlhausen .................
Berlin-Zehlendorf - Steg litz
Neckar-Zaber ..................
Berlin-Tempelhof ...........
Wismar- Gadebusch - Grevesmühlen - Doberan - Btrtzow
Göppingen
Berlin-Friedrichshain - Lichtenberg
Reutlingen

Name

Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998

-91 -

Anteil der gültigen
Erststimmen

1 994

SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
PDS
CDU

45,2
45,1
45,0
45,0
44,9
44,9
44,9
44,9
44,7
44,6
44,6
44,5
44,5
44,5
44,3
44,2
44,2
44,2
44,2
44,2
44,1
44,0
44,0
43,9
43,8
43,8
43,7
43,6
43,5
43,5
43,5
43,4
43,3
43,3
43,3
42,9
42,8
42,8
42,8
42,7
42,5
42,4
42,4
42,4
42,2
42,0

40,8
39,6
38,6
38,4
39,8
40,1
40,1
52,0
40,5
49,6
40,8
40,3
39,4
40,3
49,4
49,3
38,6
49,5
44,0
52,1
36,3
50,1
50,3
60,3
34,6
45,1
35,2
40,0
41,5
42,4
36,5
59,8
37,5
36,4
35,9
48,0
44,8
44,2
35,0
32,6
37,0
34,8
36,8
46,1
44,4
47,9



4 Wahlkreise rn der Rerhenfolge der Erststimmenanteile
für den '1998 gewählten Wahlkreisbewerber

Wahlkreis

noch 40 bis unter 50 Prozent

München-Süd .................
Backnang - Schwäbisch Gmünd
Görlitz -Zrtlau - Niesky
Emmendingen - Lahr
Frankfurt am Main ll .... ..... ......
Freiburg
Döbeln - Grimma - Oschatz
Merseburg - Querfurt - Weißenfels
Eisleben - Sangerhausen - Hettstedt ..................
Dessau - Bitterfeld
Potsdam
Halle-Altstadt ..................
Halle-Neustadt - Saalkreis - Köthen
Saalfeld - Pößneck - Schleiz - Lobenstein - Zeulenroda
Schwerin - Hagenow
Annaberg - Stollberg - Zschopau
Nordhausen - Worbis - Heiligenstadt ................
Gotha - Arnstadt
Güstrow - Sternberg - Lübz - Parchim - Ludwigslust .....
Karlsruhe-Stadt ..............

30 bis unter 40 Prozent

Freiberg - Brand-Erbisdorf - Flöha - Marienberg
Greifswald - Wolgast - Demmin
Sömmerda - Artern - Sondershausen - Langensalza .........
Altenburg - Schmölln - Greiz - Gera-Land ll ........................
Meiningen - Bad Salzungen - Hildburghausen - Sonneberg
Frankfurt am Main lll ................
Leipzig I ..................
Zeilz- Hohenmölsen - Naumburg - Nebra
Meißen - Riesa - Großenhain
Berlin-Kreuzberg - Schöneberg ..........
Jena - Rudolstadt - Stadtroda
Dresden 1 ..................
Aue - Schwazenberg - Klingenthal
Reichenbach - Plauen - Auerbach - Oelsnitz
Stuttgart I ..................
Leipzig-Land - Borna - Geithain
Berlin-Köpenick - Treptow ....r...............
Wittenberg - Gräfenhainichen - Jessen - Roßlau - Zerbst..
Stralsund - Rügen - Grimmen
Schwäbisch Hall - Hohenlohe ............
Dresden ll .................
Rostock
Glauchau - Rochlitz - Hohenstein-Ernstthal - Hainichen .....

Anteil der gültigen
Erststimmen

1 994Nr

206
173
3'15
187
139
185
312
293
295
289
276
291
292
305
263
325
296
299
264
175

SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD

42,0
41,8
41,8
41,8
41,7
41,5
41,4
41,4
41,4
41,3
41,1
40,7
40,5
40,5
40,4
40,2
40,1
40,1
40,0
40,0

35,5
49,6
56,9
48,0
33,6
35,6
55,8
31,6
33,2
33,2
42,0
33,1
29,3
32,2
35,2
54,4
51,4
35,8
31,7
36,8

321
268
298
304
306
140
309
294
313
255
302
318
326
328
162
311
259
288
267
172
319
265
322

CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
CDU
CDU
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD

39,5
39,5
39,5
39,3
39,2
38,9
38,7
38,6
38,5
38,5
38,4
38,2
38,0
37,7
37,7
37,6
37,6
37,5
37,3
37,2
37,1
36,8
36,7

56,6
49,0
33,3
32,0
33,7
31,1
0,0

31,0
53,3
32,2
31,4
47,7
55,3
28,6
42,7
28,3
36,0
32,3
48,6
41,4
46,9
33,2
31,0

Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1 998Name
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Nr

Wahlkreis

noch 30 bis unter 40 Prozent

Leipzig 11 .................
Berlin-Mitte - Prenzlauer Berg ............
Erfurt ..........
Neubrandenburg - Altentreptow - Waren - Röbel
Hoyerswerda - Kamenz - Weißwasser ..............,...
Weimar - Apolda - Erfurt-Land
Berlin-Hohenschönhausen - Pankow - Weißensee
Chemnitz ll - Chemnitz-Land ..........
Neustrelitz - Strasburg - Pasewalk - Ueckermünde - Anklam
Rostock-Land - Ribnitz-Damgarten - Teterow - Malchin .......
Delitzsch - Eilenburg - Torgau - Wuzen
Zwickau - Werdau
Gera-Stadt - Eisenberg - Gera-Land 1,.................
Suhl- Schmalkalden - llmenau - Neuhaus
Chemnitz I ..................

4 Wahlkreise in der Reihenfolge der Erststrmmenanteile
für den 1998 gewählten Wahlkreisbewelber

SPD
PDS
SPD
SPD
CDU
SPD
PDS
SPD
SPD
SPD
SPD
CDU
SPD
SPD
SPD

Anteil der gültigen
Erststimmen

1 994

310
249
300
269
314
301
261
324
270
266
308
327
303
307
323

36,7
36,6
36,5
36,2
36,1
35,9
35,8
35,8
35,7
35,6
35,2
34,5
33,7
33,6
32,4

30,4
40,6
34,2
26,8
51,1
30,8
36,8
29,5
27,1
29,2
29,0
49,5
26,6
28,9
27,3

Name

Parteizuge-
hörigkeit des

gewählten
Bewerbers

1998

-93-



minsgesamt
(A)

m

Wahlscheinvermerk
(A 1) (A 2)

Nr

Wahlkreis

Flensburg - Schleswig
Nordfriesland - Dithmarschen-Nord ....
Steinburg - Dithmarschen-Süd ............
Rendsburg-Eckernförde
Kiel ........... .

Plön - Neumünster .............
Pinneberg
Segeberg - Stormarn-Nord ............
Ostholstein
Hezogtum Lauenburg - Stormarn-Süd

5 Wahlberechtigte, Wähler und ungültige

nach § 25
Abs. 2
BWO

Anzahl

Schleswig-

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11

12
13
14
15
16
17
18

lnsgesamt..

213 986
171 687
164 311
206 958
181 661
161 772
219 335
236 834
1 70 600
242213
166 635

181 038
215 841
1 55 280
235 060
218 870
156 787
208 548
213987
191 194
160 150
182687
160 043
165 118
185 283
191 294
220 982
174 064
183 301
189 940
242 000
214 294
222856
189 835
214 720

191 434
151 605
147 723
182942
154 207
143733
186 548
208 050
'149 018
209 041
141 654

122664
128 733
1 36 957
150 949
151 032
155 051
116 219

162 933
196 645
1 35 584
206 870
194 996
139 329
1 84 906
193 895
174 830
142 030
161 365
142292
142 598
163 809
164 142
195 025
147 771
153 740
157 450
207 160
186 395
197 716
160 665
181 634

22 552
20 080
16 582
24 014
27 424
18 039
32782
28 784
21 574
33 156
24 981

18 105
19 196
19 696
28 181
23 874
17 454
23642
20 091
16 364
18 120
21 320
17 749
22 520
21 469
27 150
25 957
26290
29 561
32 490
34 839
27 894
25 129
29 167
33 085

8
16

69

Ham

Nieder

;
6
2

30

5

Lübeck

2135992 1 865 955 269 968

Hamburg-Mitte ................
Hamburg-A|to"" ..............'.'.'.'.'.'.'.'.
Hamburg-Eimsbüttel ...............
Hamburg-Nord
Hamburg-Wandsbek
Hamburg-Bergedorf ................
Hamburg-Harburg ...................

Aurich - Emden
Unterems
Friesland - Wilhelmshaven ....
Oldenburg - Ammerland ........
Delmenhorst - Wesermarsch - Oldenburg-Land
Cuxhaven
Stade - Rotenburg I ....................
Mittelems
Cloppenburg - Vechta
Diepholz.....
Verden - Osterholz
Soltau-Fallingbostel - Rotenburg ll .............
Lüneburg - Lüchow-Dannenberg .........
Osnabrück-Land .................
Stadt Osnabrück .................
Nienburg - Schaumburg
Harburg
Stadt Hannover I ................
Stadt Hannover ll ...............
Hannover-Land I ...... ..........
Celle - Uelzen
Gifhorn - Peine
Hameln-Pyrmont - Ho12minden ........,..................
Hannover-Land ll ................

153 136
166 818
179 558
199 940
190 476
184 360
139 533

30 472
38 085
42601
48 991
39 444
29 309
23 314

lnsgesamt.. 1 2',t3 821 961 605 252 2'.16

19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42

;
4

,,

2
2

5
2

3

I
5

11
3
1

.) Die großen Buchstaben in
't) Wahlbeteiligung aller Wah

Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO.
rlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler insgesamt.

-94-



Stimmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen *)

insgesamt
(B)

Anzahl

Holstein

Nr.
des

Wkrs.

173 484
'138 967
135 219
173 074
144 804
'133 368
185 688
197 410
141 180
206 530
130 874

118 045
136 883
148 514
169 596
156 234
144 793
110 579

148 851
179 170
1 25 803
1 93 954
180 383
1 30 288
173 808
181 296
160 262
132971
154 535
132720
137 131
157 441
161 275
183 540
151 130
152 417
158 360
205 724
178 700
'190 446
160 734
185 997

81,1
80,9
82,3
83,6
79,7
82,4
84,7
83,4
82,8
85,3
78,5

152268
119 756
1 19 365
150 478
118 870
116 171
155 208
169 836
120 534
174 769
107 506

131 489
160 894
106 767
166 698
157 419
113 467
151 122
161 882
144 755
1 15 604
134 020
115 737
116 017
'136 805
135 013
158 711
125 766
123 692
126 762
172 852
151 800
166 201
132949
1 54 493

21 216
19 211
15 854
22596
25 934
17 197
30 480
27 574
20 646
31 761
23 368

17 362
18 276
19 036
27 256
22964
16 821
22686
19 414
15 507
17 367
20 515
16 983
21 114
20 636
26262
24 829
25 364
28 725
31 598
32 872
26 900
24 245
27 785
31 504

21 008
18 945
15 384
22223
24 954
16 841
29 880
26964
20269
31 482
22030

28 461
36 057
40 637
46743
37 768
27 975
22356

2 366
2374
2 166
2210
1 870
1 840
1 917
2394
1 954
2 405
2 347

1 507
1 463
1 306
1 637
1 721
1 995
1 654

1 700
1 597
1 046
1 490
1 366
1 o'tl
1 204
1 172
1 520

869
1 049
1 028
1 687
1 271
1 376
2235
1 016
I 196
1 256
2 844
1 331
1 675
1 416
2 800

94,1
95,7
95,6
94.1
94,5
95,3
93,0
95,8
95,7
95,7
93,5

12,1
13,6
11,4
12,8
17,2
12,6
16,1
13,7
14,4
15,2
16,8

2 363
2 609
2 340
2250
I 925
2305
2 972
2 456
2891
2 178
2 142

,4
,7
,6
,3
,3
,4
,0
,2
,4
,2
,8

,4
,9
,7
,3
,3
,7
,o
,2

2,0
1,1
1,6

1

2
3
4
5
6
7
I
o

10
11

12
13
14
15
16
17
18

1 760 598 82,4 1 504 761 255 837 94,7 249 980 't4,2 26 431 1,5 23 843 1,4

burg

1

1

7
8
0
5
2

77
82
82
84
82
78
79

89 317
100 642
107 662
122847
118 344
116 729
88223

28 728
36 241
40 852
46 749
37 890
28064
22356

94,3
95,2
95,9
95,4
96,1
95,8
95,9

1,6
1,3
1,2
1,2
1,3
1,8
1,8

1,3
1,1
0,9
1,0
1,1
1,4
1,5

24,1
26,3
27,4
27,6
24,2
19,3
20,2

1 913
1 838
1 851
2 109
2092
2 576
1 979

2 464
2002
1 711
2020
2 113
1 474
1 719
1 629
2 587
1 19'l
1 334
1 204
2271
'1 581
1 644
2920
1 864
1 630
1 537
3 707
1 767
1 949
2214
3 555

984 6/t4 81,1 743764 240 880 95,5 239 997 24,4 14 358 1,S 11283 1,1

sachsen

82,2
83,0
81,0
82,5
82,4
83,1
83,3
84,7
83,8
83,0
84,6
82,9
83,1
85,0
84,3
83,1
86,8
83,2
83,4
85,0
83,4
85,5
84,7
86,6

17 349
18 268
19 029
27 068
22934
16 801
22428
19 389
15 398
17 345
20322
16 963
21 084
20 608
26256
24 816
25 319
28 615
31 497
32 514
26 586
24 216
27 781
31 417

11,7
10,2
15,1
14,0
12,7
12,9
12,9
10,7
9,6

13,0
13,2
12,8
15,4
13,1
16,3
13,5
16,8
18,8
19,9
15,8
14,9
12,7
17,3
16,9

1,1
0,9
0,8
0,8
0,8
0,8
0,7
0,6
0,9
0,7
0,7
0,8
1,2
0,8
0,9
1,2
0,7
0,8
0,8
1,4
0,7
0,9
0,9
1,5

95,9
95,2
96,6
96,7
96,2
96,4
96,0
96,6
94,8
95,8
96,2
95,7
93,8
96,1
96,7
95,7
96,5
97,2
97,3
94,4
96,4
96,4
95,3
95,2

1,7 19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42

1,1
't,4
1,0
1,2
1,1
1,0
0,9
1,6
0,9
0,9
0,9
1,7
1,0
1,0
1,6
1,2
1,1
1,0
1,8
1,0
1,0
1,4
1,9

ohne mit

Wahlschein

darunter
Briefwähler

stimmen

Zweit-
(E)

Erst-
(c)

%1\ I Anzahl Yo 2) Anzahl %3\ Anzahl Yo 3) Anzahl o/o 3\
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im Wählerverzeichnis
ohne I mit(A1) I tnrl
Wahlscheinvermerk

insgesamt
(A)

Name

Wahlkreis

Hildesheim
Salzgitter - Wolfenbüttel .........
Braunschweig
Helmstedt - Wolfsburg
Goslar .....
Northeim - Osterode
Göttingen

Bremen-Ost
Bremen-West
Bremerhaven - Bremen-Nord

5 Wahlberechtrgte, Wähler und ungülttge

Wah
davon

nach § 25
Abs. 2
BWO

noch Nieder

Nr

43
44
45
46
47
48
49

224 617
181 014
192242
1 70 684
145 751
166 867
200 220

186 298
140 562
167 949

193 794
158 379
158 912
145 842
122933
144 798
166 273

156 051
121 444
148 907

1 30 646
186 984
151 689
163 123
192 749
195 797
124 508
120 893
149 538
1 30 645
164 472
179 978
162673
177 751
138 820
126 214
114 775
107 684
171 537
166 649
140 271
169 973
161 444
127 768
140 324
172 157
139 141
185 818
180 539
155 984
141 976
164 652

30 821
22627
33322
24 841
22818
22069
33 943

2
8
8
1

52
35

8

95

lnsgesamt 5 954 567 5 18471',1 769 784

30 195
19 083
19 034

68 312

72

Nordrhein-

4

Bre

50
5'1

52

lnsgesamt.. 494 809 426 402

I
5
4

10
6

2
10

7
1

24
2

34
1

20
32
20
12

3

37
17

5
1

11

I
4
4
4

53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84

Aachen
Kreis Aachen
Heinsberg
Düren
Erftkreis I ........
Euskirchen - Erftkreis ll .........
Köln I ............
Köln ll ...
Köln lll
Köln lV
Bonn .............
Rhein-Sieg-Kreis I .................
Rhein-Sieg-Kreis 11 ................
Oberbergischer Kreis
Rheinisch-Bergischer Kreis I .

Leverkusen - Rheinisch-Bergischer Kreis ll
Wuppertal I ....................
Wuppertal ll .........

Krefeld
Viersen
Kleve ............
Wesel I

Wesel ll
Duisburg 1 ..................

-) Die großen Buchstaben in Klammern entsprechen der
1) Wahlbeteiligung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbetei

Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO.
iligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler insgesamt.

166 969
222563
175 607
192 156
231 086
232 638
157 425
161 360
183 649
1 59 690
217 218
212 536
197 226
205 296
172 175
't51 209
I 37 633
126 917
201 795
201 821
170 641
217 709
196 292
151 921
169 627
196 587
168 482
216 060
211 060
181 353
164 512
194 873

36 314
35 574
23 914
29 023
38 331
36 841
32915
40 457
34 104
29 044
52722
32 556
34 519
27 544
33 355
24 975
22826
19 213
30 246
35 169
30 370
47 699
34 831
24 148
29 302
24 419
29 341
30 233
30 517
25 365
22 532
30 214

-96-



Strmmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen *)

Wähler

insgesamt
(B)

sachsen

4 996 360 83,9 4257 238 739 122

men

193 222
151 834
159 441
142 492
121 264
142 372
168 799

163 408
130 277
127 345
118 723
99 351

121 196
I 36 023

29 814
21 557
32 096
23 769
21 913
21 176
32776

96,7
95,2
96,3
95,7
96,0
96,0
96,6

96,0

1 889
2286
1 669
1 707
1 358
1 658
1 625

Nr.
des

Wkrs.

86,0
83,9
82,9
83,5
83,2
85,3
84,3

29 746
21 539
31 932
23 553
21 462
20727
32677

15,4
14,2
20,0
16,5
17,7
14,6
19,4

43
44
45
46
47
48
49

405
817
193
254
049
272
254

1,0
1,5
1,0

-u1,2

1,1
1,2
1,0

1,2

50
51
52

0,9
0,9
0,7

,9
,0
,4

0,7
1,2
0,7
0,9

157 245
1 't3 400
1 35 409

84,4
80,7
80,6

127 878
94 792

117 448

29 367
18 608
17 961

97,1
97,3
94,3

735 639 ',14,7 60 279 44 399 0,9

1,4 4 553 ',|,1

28262
17 599
1 7 169

18,0
15,5
12,7

1,1
1,3
1.7

1 454
1 153
't 946

1 777
1 430
23Ü

5 574

1 525
2 917
2910
2238
2 180
3 082
1 534
1 261
2259
2 084
2 403
2 046
2 085
2 418
1 418
1 665
1 328
1 352
2022
2 008
1 733
1 740
1 864
1 471
1 537
2204
1 727
2 157
2 601
1 502
1 825
1 837

1,1
1,5
2,0
1,4
1,1
1,6
1,2
0,9

0
1

1

406 054 82,',t 340 1 18 65 936 96,4 63 030 1 5,5

Westfalen

34 553
33 566
22717
27 276
36 351
34 972
30 429
37 456
31 896
26826
49 577
30 861
33 158
26290
31 936
23 912
21 637
18 305
29 012
33 218
29 167
45 107
32928
22919
27 941
23 366
27 801
29 009
29 198
24 055
21 737
27 363

140 431
189 'r39
147 902
162257
1 96 653
194 989
128 592
1 36 887
146 967
126 873
185 582
1 80 492
171 494
173 614
149 081
127 212
114 310
103 485
165 422
171 283
145 835
179 073
158 294
126 778
145 862
154 300
1 35 952
180 195
1 76 895
153 691
139 300
162 409

84,1
85,0
84,2
84,4
85,1
83,8
81,7
84,8
80,0
79,4
85,4
84,9
87,0
84,6
86,6
84,1
83,1
81,5
82,0
84,9
85,5
82,3
80,6
83,4
86,0
78,5
80,7
83,4
83,8
84,7
84,7
83,3

1 05 508
155 187
125 158
134 855
160 077
159 912
97 366
98 413

114 499
99 319

135 572
148 902
138 192
147 260
116 877
103 220
92 505
85 097

1 36 064
1 37 601
1 16 460
1 33 899
125 269
103 61 1

117 726
1 30 696
108 038
151 015
147 537
129 266
117 510
134 352

34 923
33 952
22744
27 402
36 576
35 077
31 226
38 474
32 468
27 554
50 010
31 590
33 302
26 354
32204
23992
21 805
18 388
29 358
33 682
29 375
45 174
33 025
23 167
28 136
23 604
27 914
29 180
29 358
24 425
21 790
28 057

96,1
95,4
95,1
94,4
95,4
95,2
94,9
95,1
95,2
94,9
94,8
97,0
96,4
95,7
96,5
96,0
95,4
95,6
97,0
95,8
96,7
94,6
94,8
95,9
96,0
96,6
95,1
96,5
96,2
96,3
96,7
92,8

24,6
17,7
15,4
16,8
18,5
17,9
23,7
27,4
21,7
21,1
26,7
17,1
19,3
15,1
21,4
18,8
18,9
17,7
17,5
19,4
20,0
25,2
20,8
18,1
19,2
15,1
20,4
16,1
16,5
15,7
15,6
16,8

0,9
1,2
1,7
1,1
1,0
1,3
0,8
0,7
1,0
1,1
1,1
'1,0

1,1
1,1
0,8
1,0
1,0
1,0
'1,0

0,9
0,9
0,8
1,0
1,0
0,9
1,1
'1,0

1,0
1,1
0,8
'1,0

1,0

53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84

1,5
1,6
1,3
1,1
1,2
1,4
1,0
1,3
1,2
1,3
1,2
1,2
1,2
1,0
1,2
1,2
1,1
1,4
1,3
1,2
1,5
1,0

1 299
2 360
2 449
1 785
1 986
2 496
't 046

903
1 515
1 358
1 950
1 864
1 817
1 898
1 148
1 249
1 091
1 060
1 690
't 495
1 358
1 480
1 547
1 271
1 255
1 773
1 396
1 798
1 918
1 206'
1 343
I 632

ohne mit

Wahlschein

darunter
Briefwähler

stimmen

Zweit-
(E)

Erst-
(c)

Anzahlrnzahl I %1\ I
o/o 2 Anzahl %3) Anzahl %3) Anzahl %3)
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im Wählerverzeichnisinsgesamt
(A)

ohne I mit(A1) I «orl
Wahlscheinvermerk

Name

Wahlkreis

Duisburg ll ....
Oberhausen ..

Mülheim ........
Essen I

Essen ll
Essen lll
Recklinghausen I ...............
Recklinghausen ll- Borken I .............
Gelsenkirchen I ....................
Gelsenkirchen ll - Recklinghausen lll
Bottrop - Recklinghausen lV
Borken ll ............
Coesfeld - Steinfurt I ............
Steinfurt ll .................. ........
Münster
Warendorf
Gütersloh
Bielefeld
Herford - Minden-Lübbecke I

Minden-Lübbecke ll .............
Lippe I .........
Höxter - Lippe ll .........
Paderborn
Hagen ...........
Ennepe-Ruhr-Kreis I ..
Bochum I ...................
Bochum ll - Ennepe-Ruhr-Kreis ll
Herne - Bochum lll ...........................
Dortmund I ....................
Dortmund ll ...................
Dortmund lll ..................
Unna 1...........
Hamm - Unna ll
Soest ............
Hochsauerlandkreis ...........
Siegen-Wittgenstein I

Olpe - Siegen-Wittgenstein ll ...........
Märkischer Kreis I ...........
Märkischer Kreis ll

Waldeck
Kassel ...
Werra-Meißner .......
Schwalm-Eder ........
Hersfeld
Marburg
Lahn-Dill
Gießen

5 Wahlberechtigte, Wähler und ungültrge

Wahl
davon

nach 25
Abs.2
BWO

noch Nordrhern-

85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
't01
102
103
104
105
106
107
108
109
110
111
112
113
114
115
116
117
118
1'19
120
121
122
123

172 116
164 266
134 026
147 450
134 116
179 408
178 336
230 501
1 36 007
130 783
136 471
227 754
234 217
233 877
200 200
200 813
236 193
243 952
199 876
235 847
173 949
216 425
205 31 1

150 667
188 051
185 163
179 427
135 335
1 33 665
131 460
1U 873
202 058
239 662
222 469
210 499
170 264
149 616
163 569
161 639

164 438
174 916
166 526
'158 139
166 894
'181 430
210 229
211 017

1 50 508
142 185
1 10 630
123 675
1 15 813
143 067
153 571
195 441
117 905
112 846
115 927
200 330
199 479
206 110
1 54 069
172 695
205 495
201 760
171 166
206243
149 704
188 421
1 80 083
126 156
153 992
148 828
145 824
115 948
1 10 856
112 749
1 33 436
169 959
204 304
187 652
175 094
147 502
126 463
137 520
130 267

21 604
22078
23 396
23775
18 303
36 341
24765
35 021
17 347
17 937
20 543
27 424
34 738
27 767
46 129
28 116
30 673
42 191
28 699
29 603
24 244
28002
25226
24 511
34 052
36 335
33 601
't9 387
22 804
18 711
31 433
32 088
35 358
34 810
35 405
22761
23 151
26 049
31 372

39
755

1 189

Hes

4
3

;
2

25
1

11
1

1

2
2

7

;
5

;
11

7

1

2

lnsgesamt... 13 086 397 l0 980 845 2 104 363

124
125
126
127
128
129
130
131

143 320
144 813
142 489
140 522
145 948
157 503
187 326
186 042

21 118
30 103
24 037
17 617
20 946
23 927
22 903
24 974

.) Die großen Buchstaben in Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO.
1) Wahlbeteiligung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler insgesamt.
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Stimmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen .)

Wähler

insgesamt
(B)

Anza

Westfalen

135 719
134 167
114 455
120 255
105 723
151 924
149 2s6
196 428
108 093
'108 979
116158
193 089
203 700
1 99 869
1 73 696
174 366
201 054
208 194
170 158
197 322
148 686
1 84 849
172 520
122 771
162 063
1 56 208
151 834
111 831
108 114
108 985
140 204
174 429
200 044
188 036
1 79 981
143 525
127 070
136 159
133 313

140 135
146 448
145 125
1 35 650
't44 681
153 443
171 897
176 243

78,9
81,7
85,4
81,6
78,8
84,7
83,7
85,2
79,5
83,3
85,1
84,8
87,0
85,5
86,8
86,8
85,1
85,3
85,1
83,7
85,5
85,4
84,0
81,5
86,2
84,4
84,6
82,6
80,9
82,9
85,0
86,3
83,5
84,5
85,5
84,3
84,9
83,2
82,5

115 683
113038
91 907
97 431
88 124

1 16 906
125 036
162 779
91 468
91 803
96 306

166 751
170 369
173 042
129 471
147 185
171 639
167 685
142 370
169 233
125 441
158 434
148 094
99 086

129 455
121 302
119 302
92 930
86 093
90 941

1 09 644
143 314
166 033
154 645
146 058
121 728
104 910
111 066
103 102

20 036
21 129
22 548
22 824
17 599
35 018
24 220
33 649
16 625
17 176
19 852
26 338
33 331
26 827
44 225
27 181
29 415
40 509
27 788
28 089
23 245
26 415
24 426
23 685
32 608
34 906
32 532
18 901
22 021
18 044
30 560
31 115
34011
33 391
33 923
21 797
22 160
25 093
30 211

20 279
28 9'18
23 047
16 845
20 058
23 123
22 041
23 310

92,7
95,7
96,4
96,0
96,2
96,4
97,8
96,0
91,8
95,8
96,6
96,0
95,9
96,6
95,9
96,7
95,8
96,0
96,8
94,9
95,9
94,3
96,8
96,6
95,7
96,1
96,8
97,5
96,5
96,4
97,2
96,9
96,2
95,9
95,8
95,8
95,7
96,3
96,3

96,0
96,1
95,9
95,6
95,8
96,6
96,2
93,3

18 967
21 064
22034
22652
17 464
34 746
23 510
33 489
16 587
16 909
19 821
26234
33247
26620
43 882
27 150
29 086
40 017
27 225
27 816
23 120
26238
24 351
23 631
31 999
34 763
32243
't8702
21 822
17 921
30 376
31 025
33 917
33 175
33 788
21 682
22 116
24 930
29 827

14,0
15,7
19,3
18,8
16,5
22,9
15,8
17,0
15,3
15,5
17,1
13,6
16,3
13,3
25,3
15,6
14,5
19,2
16,0
14,1
15,5
14,2
14,1
19,2
19,7
22,3
21,2
16,7
20,2
16,4
21,7
17,8
17,0
17,6
18,8
15,1
17,4
18,3
22,4

1 663
2 056
1 835
1 621
1 379
1 845
1 923
2375
1 286
2 538
287',1
2 578
3 309
2984
2 064
2637
2 610
1 456
1 898
1 686

1 722
2051
1 136
2 165
2 372
2 303
2466
2 508
1 862
2 407
2 069

Nr.
des

Wkrs.

85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
101
102
103
104
'105

106
107
108
109
110
111
112
113
114
115
116
117
118
't19
120
121
122
123

851
136
795
503
221
336

781
257
459
507

1,4
1,6
1,6
1,2
1,2
0,9
1,1
1,0
1,7
1,5
1,2
1,0
0,9
1,2
0,7
1,5
1,4
1,2
1,9
1,5

,4
,4
,5
,2
,2
,1

,2
,1

,3
,4
,2
,1

,5
,2
,4
,6
,4
,2
,2

878
388
337
220
196
119
453
767
266
171
042
754

4
0
2
0

274
497
388
430
081
154
229
206
953

1,1
0,7
1,0
0,9
1,2
1,1
0,9
0,9
0,8
1,0
0,7
1,2
1,2
1,1
1,4
'1,3
'1,3

1,3
1,2
1,0
0,9
0,9
0,9
'1,0

1,1
1,1
0,91 614

1 990
2 965
2 199
2 563
2 300
1 799
1 577
1 581

2 399
2205
2 127
1 581
1 366
1 498
1 465

1 937
1 993
1 961
2226
2 439
1 794
2 517
2 4s0

1

2
2
2
1

1

1

1

10 984 476 83,9 8 966 767 2 017 709 95,8 1 998 685 18,2 1 39 981 1 ,3 114 941 1 ,0

sen

85,2
83,7
87,1
85,8
86,7
84,6
81,8
83,5

I 19 856
117 530
122 078
1 18 805
124 623
I 30 320
149 856
I 52 933

20 254
28 877
22955
16 826
19 984
22924
22016
23 106

14,5
19,7
15,8
12,4
13,8
14,9
12,8
13,1

2 179
2381
2 117
2347
3 779
1 871
2750
3 180

2,6
1,2
1,6
1,8

124
125
126
127
128
129
130
'131

6
6
5
7

,4
,4
,4
,6
,7
,2
,5
,4

e

ohne mit

Wahlschein

darunter
Briefwähler

stimmen

Zweil-
(E)

Erst-
(c)

vo1) | Anzahl Yo 2) Anzahl I %3). Anzahl % 3) I Anzahl oÄ3
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im Wählerverzeichnrs
rnsgesamt

(A)
ohne I mit(A1) I «ort
Wahlscheinvermerk

Name

Wahlkreis

Fulda
Hochtaunus
Wetlerau
Rheingau-Taunus - Limburg
Wiesbaden
Hanau ..........
Frankfurt am Main I - Main-Taunus ......................
Frankfurt am Main ll ..........
Frankfurt am Main lll ...
Groß-Gerau
Offenbach
Darmstadt
Odenwald
Bergstraße

Neuwied
Ahrweiler
Koblenz
Cochem
Kreuznach
Bitburg
Trrer .................
Montabaur
Mainz...
Worms ........
Frankenthal
Ludwigshafen .....
Neustadt - Speyer
Kaiserslautern .....
Pirmasens ...........
südpfalz

Stuttgart I ............
Stuttgart I I ..............................
Böblingen
Esslingen
Nürtingen
Göppingen
Waiblingen
Ludwigsburg
Neckar-Zaber
Herlbronn .......
Schwäbisch Hall - Hohenlohe

5 Wahlberechtigte, Wahler und ungulttge

davon
nach 25

Abs. 2
BWO

noch Hes

Nr

132
133
134
135
136
137
138
139
140
141
142
143
144
145

lnsgesamt..

236 896
239 853
211 682
214 314
185 832
234 273
169 398
142 613
144 564
219 452
220 006
211 831
239 244
193 655

237 372
1 86 089
192628
145 673
190 272
166 304
181 269
238 608
231 534
189 617
154 614
154 312
180 381
219 501
148 054
1 99 808

1 78 694
1 79 860
239 572
157 080
182 480
176 627
210 374
194 918
196 951
234 627
208 753
168 809

210 192
197 405
182 802
184 084
157 062
203 317
142 613
115 073
119 247
185 777
183 861
1 79 040
205 361
167 124

202222
158 821
160 983
131 707
168 079
149 057
157 141
205 672
191 321
162 810
132 012
128 026
149 845
195 367
129 903
171 124

135 817
145 982
203 915
131 087
156 002
154 497
180 461
164 490
171 672
207 798
188 476
148 094

26704
42 444
28 879
30 230
28 770
30 955
26785
27 540
25 317
33 671
36 145
32 791
33 882
26 531

35 150
27 268
31 645
13 963
22 193
17 246
24 120
32 936
40 213
26 805
22602
26286
30 528
24 132
't8149
28 683

42834
33 830
35 654
25 993
26 476
22 128
29 912
30 397
25 273
26 827
20 270
20 711

;
1

4297 202 3 680 921 616 269

4

;

12

146
147
148
149
150
151
152
153
154
155
156
157
158
159
160
161

Rheinland-

Baden-

;
1

I

;

;
2
2
1

27

43
48

3

2
2
1

3'1

6
2
7
4

lnsgesamt ... 3 016 036 2 594 090 42'.1 919

162
163
164
165
166
167
168
'169

170
171
172
173 Backnang - Schwäbisch Gmünd ......

T Oi" großen Buchstaben in Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO.

1) Wahlbeteiligung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler insgesamt
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Stimmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen .)

Wähler

rnsgesamt
(B)

sen

Nr.
des

Wkrs

3 619 884 84,2 3029 177 590 707

Plalz

587 063 16,2 64 629 1,8 53 353 1,5

201 552
207 048
177 648
181 094
151 643
196 848
140 060
1 15 519
117 231
187 558
182 721
178 501
204 277
164 562

199 1 13
1 55 630
161 117
122667
157 216
I 38 602
150 522
200 900
196 094
159 641
131 714
129 434
153 104
1 80 097
123 687
170 179

150 160
147 099
204 171
134 481
155 905
147 030
177 198
165 291
168 926
194 813
171 001
1 38 907

85,1
86,3
83,9
84,5
81,6
84,0
82,7
81,0
81,1
85,5
83,1
84,3
85,4
85,0

176 623
166 025
149 838
152094
124 331
167 198
114 439
89 162
92 907

154 952
147 904
147 008
171 538
139 157

165 219
129 502
130 790
109 478
136 022
122 129
128 007
169 009
157 142
133 200
109 751
104 077
1 23 669
157 042
106 310
142 821

't09 025
1 14 888
169 851
109 426
130 441
125 715
148 409
135 921
144 550
168 986
151 637
I 19 087

24 929
41 023
27 810
29 000
27 312
29 650
25 621
26 357
24 324
32 606
34 817
31 493
32739
25 405

33 894
26 128
30 327
13 189
21 194
16 473
22 515
31 891
38 952
26 441
21 963
25 357
29 435
23 055
17 377
27 358

41 135
32211
34 320
25 055
25 464
21 315
28 789
29 370
24 376
25 827
19 364
19 820

93,4
96,6
96,3
95,9
94,9
95,8
95,7
95,7
96,1
96,8
96,3
96,0
96,6
95,8

95,9

96,4
95,8
95,8
94,4
95,5
95,5
93,3
96,8
96,9
98,6
97,2
96,5
96,4
95,5
95,7
95,4

96,1

24 732
40 644
27 648
28 459
27 028
29 366
25 502
26 122
24 130
32 470
34 738
31 375
32 699
25 208

33 867
26002
30 295
13 096
21 135
16 232
22460
31 815
38 869
25 890
21 674
25322
29 371
22985
17 339
27 253

40 572
31 794
34 211
24 966
25 425
21 269
28 714
29 275
24 330
25 655
19 260
19 782

12,3
19,6
15,6
15,7
17,8
14,9
18,2
22,6
20,6
17,3
19,0
17,6
16,0
15,3

17,0
16,7
18,8
10,7
13,4
11,7
14,9
15,8
19,8
16,2
16,5
19,6
19,2
12,8
14,0
16,0

27,0
21,6
16,8
18,6
16,3
14,5
16,2
17,7
14,4
13,2
11,3
14,2

4 348
3 456
3 610
3 456
2 389
3 514
2 101
1 620
1 769
3 337
3 236
3 250
4 760
3 179

3 194
3 845
3 315
3 107
2794
3202
2763
3 585
2 906
3 049
2 442
1 848
2 871
4 393
3 582
3 049

1 258
1 595
2767
1 617
2346
2237
2343
2 097
2 566
3 313
2722
2640

3 594
2756
2955
2 817
1 974

1 786
1 324
1 510
2 817
2645
2748
3 593
2 356

2 384
2031
2 110
2 349
1 971
2 635
2 469
2 665
2 184
2264
I 971
1 748
2252
3 436
2 654
2842

1 119
1 527
2255
1 261
1 854
1 936
1 832
I 813
2229
3 102
2 893
2 158

2,2
1,7
2,0
1,9
1,6
1,8
1,5
1,4
1,5
1,8
1,8
1,8
2,3
1,9

1,6
2,5
2,1
2,5
1,8
2,3
1,8
1,8
1,5
1,9
1,9
1,4
1,9
2,4
2,9
1,8

1,8
1,4

132
133
134
135
136
137
138
139
140
141
142
143
144
145

1,8
1,3
1,7
1,6
1,3
1,6
1,3
1,1
1,3
1,5
1,4
1,5

6131

,2
,3
,0
,1

,3
,6
,7
,6

2 529 7'.17 g3,g 2124'168 405 549

Württemberg

403 605 16,0 49 945 2,0 37 965 1,5

83,9
83,6
83,6
84,2
82,6
83,3
83,0
84,2
84,7
84,2
85,2
83,9
84,9
82,0
83,5
85,2

84,0
81,8
85,2
85,6
85,4
83,2
84,2
84,8
85,8
83,0
81,9
82,3

95,9
95,1
96,3
96,4
96,2
96,3
96,2
96,5
96,4
96,3
95,5
95,7

0,8
1,1
1,4
1,2
1,5
1,5
1,3
1,3

0,7
1,0
1,1
0,9

1,2
1,3
1,3
1,9
1,3
1,9
1,6
1,3
1,1
1,4
1,5
1,4
1,5
1,9
2,1
1,7

146
147
148
149
150
151
152
153
154
155
156
157
158
159
160
161

162
163
164
165
166
167
168
169
170
171
172
173

1

,5
,7
,6
,9

U

ohne mit

Wahlschein

darunter
Briefwähler

stimmen

Erst-
(c)

Zweit-
(E)

nzah %1) Anzahl oÄ Anzahl Yo 3) Anzahl o/o 3 Anzahl o/o 3)
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im Wählerverzeichnis
insgesamt

(A)
I mitI torl

scheinvermerk

ohne
(A 1)
Wahl

Wahlkreis

Aalen - Heidenheim .....
Karlsruhe-Stadt ...........
Karlsruhe-Land ............
Rastatt .......
Herdelberg .

Mannheim I

Mannheim ll
Odenwald - Tauber
Rhein-Neckar
Pforzheim
Calw .............
Freiburg
Lörrach - Müllheim
Emmendingen - Lahr ...........
Offenburg
Rottweil - Tuttlingen
Schwazwald-Baar .............
Konstanz
Waldshut
Reutlingen
Tubingen
Ulm ...............
Biberach
Ravensburg - Bodensee ..........
Zollernalb - Sigmaringen .........

Altötting
Freising
Fürstenfeldbruck ........
lngolstadt
München-Mitte ...........
München-Nord ..........
München-Ost .........,
München-Süd .........
München-West .......
München-Land .......
Rosenheim
Starnberg ...

Traunstein .

Weilheim...
Deggendorf
Landshut.......
Passau ..........
Rottal-lnn ......
Straubing ......
Amberg
Regensburg
Schwandorf

5 Wahlberechtigte, Wähler und ungulttge

davon
25

Abs.2
BWO

noch Baden-

174
175
176
177
178
179
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
192
193
194
195
196
197
198

219 980
212837
239 649
239 171
1 89 654
135729
159 812
209 725
183 999
219 136
189 913
223 897
210 153
213 945
197 065
192 889
147 356
184 643
141 815
189 056
171 012
204 903
220 728
235772
195 344

239 410
238 107
229 214
229 237
154 931
166 451
165 009
178 041
158 963
227 495
206 632
238 873
199 447
229 183
148 831
225 935
178 488
155 514
166 655
204 868
224 501
210 132

195 288
174 617
207 476
204 442
156 538
113 414
132 407
187 968
160 594
189 319
1 65 255
183 416
181 322
190 936
174 613
170 164
128 758
155 328
124 024
165 329
146 953
179 370
196 772
201 929
1 75 098

200 176
196743
187 484
190 458
115 237
130 775
127 159
135 280
121 013
1 76 689
171 965
184 430
166 089
188 810
124 467
191 448
144 363
134 488
141 939
176 583
187 582
176 505

24 691
38 177
32 172
34 725
33 116
22315
27 405
21 755
23 405
29 806
24 654
40 417
28 828
23 008
22 447
22 717
18 592
29 313
17 790
23702
24 059
25 533
23 948
33 831
20 237

1

43
1

4

2

11
4

64
3
1

5
8
6
7
1

25

8
12

9

lnsgesamt... 7 256 933 6249 621 1 006 948

39 231
41 301
41 727
38 776
39 687
35 670
37 849
42670
37 946
50 796
34 667
54 420
33 348
40 372
24 364
34 487
34 123
21 023
24 716
28 285
36 919
33 627

364

Bay

3
3
3
3
7
6
1

91
4

10

23
10

1

199
200
201
202
203
204
205
206
207
208
209
210
211
212
213
214
215
216
217
218
219
220

;
3

-) D'" gr"ß* Buchstaben in Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO'

tl Wa[tOeteitigung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler rnsgesamt'
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Strmmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen ")

insgesamt
(B)

Anzahl

Württemberg

183 538
172 224
203 154
196 907
160 708
106 531
137 315
174 409
157 248
181 447
'156 535
187 250
170 571
174 638
155 885
1 59 559
121 016
150 402
1 14 368
159 177
146 072
172 030
182 761
194 185
159 700

188 360
187 329
186 837
1 79 635
119 587
125 634
129 966
139 428
125 555
1 89 039
161 034
194 112
155 228
182 906
107 879
173 208
132 197
114 645
124 491
163 841
175 596
160 443

83,4
80,9
84,8
82,3
84,7
78,5
85,9
83,2
85,5
82,8
82,4
83,6
81,2
81,6
79,1
82,7
82,1
81,5
80,6
84,2
85,4
84,0
82,8
82,4
81,8

1 59 875
135 532
172 089
162 757
128 889
85 096

110 820
1 53 608
134 704
152 958
132 906
148 773
143 176
1 52 653
134 495
137 843
103 4'18
122 324
97 378

136 340
122 714
147 559
1 59 836
161 821
140 329

150 819
147 556
146 506
142 503
81 813
91 656
93 762
98 737
89 749

139 813
127 848
141 678
123 191
143 911
84 799

140 049
99 539
94 602

100 820
136 819
140 135
128 336

23 663
36 692
31 065
34 150
31 819
21 435
26 495
20 801
22 544
28 489
23629
38 477
27 395
21 985
21 390
21 716
17 598
28 078
16 990
22 837
23 358
24 471
22925
32 364
19 371

95,8
96,0
96,6
98,3
96,1
96,1
96,7
95,6
96,3
95,5
95,8
95,0
95,0
95,5
95,3
95,6
94,6
95,8
95,5
96,2
97,1
95,8
95,7
95,6
95,7

96,0

23 382
36 482
31 022
33 263
31 656
21 275
26 398
20 753
22 428
28 204
23 563
38 189
27 216

16 942
22 591
23 219
24 184
22 870
32 158
19 233

37 496
39 731
40 188
37 007
37 235
33 596
35 736
40 277
35 393
48 879
33 049
52334
31 976
38 916
23 050
33 107
32 611
19 965
23 598
26 912
35 310
32044

12,7
21,2
15,3
16,9
19,7
20,0
19,2
11,9
14,3
't5,5
15,1
20,4
16,0
12,6
13,7
13,6
14,5
18,6
14,8
14,2
15,9
14,1
12,5
16,6
12,0

3 828
2 360
3 827
3 953
2 201
1 371
1 912
4 502
2 851
2 759
2 369
3 014
3 217
3 658
3 703
3 422
2 087
2759
2 542
3 195
1 888
2662
3 5'19
3 174
3 557

1 911
1 616
1 627
2 038

894
909
865

1 402
831

1 353
1 752
1 826
1 823
1 591
1 133
2025
1 382
1 376
1 359
1 981
2 056
2074

3 212
2 201
3 179
3 306
1 976
1 355
1 630
3 315
2280
2 618
2227
2 542
2 428
3 517
3 330
3 121
1 796
2023
1 852
2217
1 723
2 171
3 468
2 656
3 126

1 352
1 272

974
1 536

476
63'1
587
574
561
847

1 059
1 050
1 356
1 211

884
1 357
1 060
1 141
1 271
1 440
1 753
1 778

Nr
des

Wkrs.

174
175
176
177
178
179
180
'181

182
183
184
185
186
187
188
'189

190
191
192
193
194
195
196
197
198

2,1
1,4
1,9
2,0
1,4
1,3
1,4
2,6
1,8
1,5
'1,5

1,6
1,9
2,1
2,4
2,1
1,7
1,8
2,2
2,0
1,3
1,5
1,9
1,6
2,2

2,0
2,1
2,0
1,5
1,3
1,6
1,4
1,2
'1,3

1,9
1,4
2,0

0,7
0,7
0,5
0,9
0,4
0,5
0,5
0,4
0,4
0,4
0,7
0,5
0,9
0,7
0,8
08
0,8
1,0
1,0
0,9
1,0
1,1

1,8
1,3
1,6
1,7
1,2
1,3
1,2
1,9
1,4
1,4
1,4
1,4
1,4

21 947
21 344
2't 650
17 496
27 923

6 032 612 83,1 5 065 829 966 783 960 641 15,9 101 831 't,7 87 248 1,4

ern

78,7
78,7
81,5
78,4
77,2
75,5
78,8
78,3
79,0
83,1
77,9
81,3
77,8
79,8
72,5
to,t
74,1
73,7
74,7
80,0
78,2
76,4

37 541
39 773
40 331
37 132
37 774
33 978
36 204
40 691
35 806
49 226
33 186
52 434
32 037
38 995
23 080
33 159
32 658
20 043
23 671
27 022
35 461
32 107

95,7
96,2
96,6
95,8
95,2
95,2
95,7
95,2
94,4
96,9
95,7
96,3
96,0
96,6
94,7
96,1
95,7
95,3
95,8
95,5
96,1
95,5

19,9
21,2
21,5
20,6
31,1
26,7
27,5
28,9
28,2
25,9
20,5
27,0
20,6
21,3
21,4
19,1
24,7
17,4
19,0
16,4
20,1
20,0

1,0
0,9
0,9
1,1
0,7
0,7
0,7
1,0
0,7
0,7
1,1
0,9
1,2
0,9
1,1
1,2
1,0
1,2
1,1
1,2
1,2
1,3

199
200
201
202
203
204
205
206
207
208
209
210
211
212
213
214
215
216
217
218
219
220

Wahlschein

ohne mit
darunter

Briefwähler

Zweit
(E)

stimmen

Erst
(c)

Anzahl Yo 2) Anzahl Yo 3) Anzahl %3) I Anzaht o/o 3)
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-- rm Wante,rve.rzeichnis

Wahlscheinvermerk

ohne
(A 1)

mit
(A 2)

insgesamt
(A)

me

Wahlkreis

Weiden
Bamberg
Bayreuth
Coburg
Hof ................
Kulmbach
Ansbach
Erlangen
Fürth.....
Nürnberg-Nord ...............
Nürnberg-Süd ...... .............
Roth ......
AschaffenburS ... .... ..........
Bad Kissingen
Main-Spessart
Schweinfurt
Würzburg
Augsburg-Stadt ....................
Augsburg-Land .....................
Donau-Ries
Neu-Ulm
Oberallgäu
Ostallgäu

Saarbrücken I

Saarbrücken ll
Saarlouis .......
Sankt Wendel
Homburg

5 Wahlberechtrgte, Wähler und ungulttge

rechti
avon

nach
Abs, 2
BWO

noch Bay

I
27221

222
223
224
225
226
227
228
229
230
231
232
233
234
235
236
237
238
239
240
241
242
243

249
250
251
252
253
254
255
256
257
258
259
260
261

lnsgesamt

172 077
216 983
140 532
164 605
194 088
140 566
234768
165 870
236 041
182328
185 053
216 094
175 604
216 705
1 92 660
194 387
212 418
195 330
228352
174 473
222770
208 715
228 992

148 769
160 495
175 025
171 561
172 657

161 030
171 203
189 295
160 510
219 320
205770
177 273
144 263
204 370
198 212
1 80 636
200 985
230 062

144 492
184 185
1 19 283
144 296
166 970
121 774
200 547
134 495
201 025
146 550
155 376
179 514
148 801
185 392
158 991
166 200
167 566
169 490
198 844
151 889
191 927
172 888
196 832

123 220
138 105
154 254
149 385
148 607

134 451
143 544
157 096
133 519
169 646
159 182
145 045
116415
171 922
170 401
157 035
180 412
202223

27 584
32771
21 249
20 309
27 118
18 792
34 219
31 375
35 016
35 777
29 677
36 575
26 795
31 308
33 664
28 187
44 850
25829
29 508
22 584
30 843
35 827
32 160

25 549
22390
20 771
22 174
24 050

26 576
27 637
32 194
26 991
49 671
46 575
32228
27 847
32 436
27 804
23 597
20 572
27 839

237

Saar

Ber

3
22

5

3
13

1

12
7
4
1

7',|

2

;
8
5
5

2
11

8 875 328 7 377 010 1 498 081

244
245
246
247
248

2

2lnsgesamt.. 828 507 713 571 114 934

Berlin-Miüe - Prenzlauer Berg
Berlin-Tiergarten - Wedding - Nord-Charlottenburg ...

Berlin-Reinickendorf ...........
Berlin-Spandau .............'.....
Berlin-Zehlendorf - Steglitz
Berlin-Charlottenburg - Wilmersdorf
Berlin-Kreuzberg - Schöneberg
Berlin-Tempelhof ................'.'..
Berlin-Neukölln .....
Berlin-Friedrichshain - Lichtenberg
Berlin-Köpenick - TrePtow
Berlin-Hellersdorf - Mazahn'........
Berlin-Hohenschönhausen - Pankow - Weißensee

lnsgesamt.. 2442929 2 040 891 401 967

) De groß"" Buchstaben in Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO'

iy W"ÄtU"t"itigung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler insgesamt'
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Stimmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen .)

tnsgesamt
(B)

Anzahl

ern

140 147
174 273
111 556
134 217
154 412
113 817
185 822
137 335
188 712
143 452
145 910
179 654
141 499
177 335
159 001
158 728
175 703
148 941
183 556
137 975
174 365
164 595
178 856

81,4
80,3
79,4
81,5
79,6
81,0
79,2
82,8
79,9
78,7
78,8
83,1
80,6
81,8
82,5
81,7
82,7
76,3
80,4
79,1
78,3
78,9
78,1

113679
142 661
91 174

114 664
128 103
95 683

152 961
107 067
154 869
109't70
117 393
144 226
115 844
147 235
126 622
131 620
132 562
124 246
155 213
116 245
144 920
130 386
147 954

95 487
116 341
128 434
129 284
122678

26 468
31 612
20 382
19 553
26 309
18 134
32 861
30 268
33 843
34 282
28 517
35 428
25 655
30 100
32 379
27 108
43 141
24 695
28 343
21 730
29 445
34 209
30 902

24 287
21 541
20 141
21 529
23264

96,0
96,4
95,9
96,3
97,0
96,5
96,0
96,5
96,7
95,8
96,1
96,9
95,7
96,1
96,2
96,2
96,2
95,6
96,1
96,2
95,5
95,5
96,1

96,0
96,0
96,5
97,1
96,0
95,9
96,0
95,6
96,2
96,9
96,8
96,7
96,8

26 439
31 317
20 350
19 486
26265
18 110
32761
30 165
33752
33 949
28 306
35 237
25 330
29 994
32346
26 940
42987
24 513
28 281
21 684
29 076
33 929
30 751

25326
26 420
30 897
26 199
47 335
44 398
30 666
26 633
31 058
26 868
22742
19 867
26 859

18,9
18,0
18,2
14,5
17,0
15,9
17,6
22,0
17,9
23,7
19,4
19,6
17,9
16,9
20,3
17,0
24,5
'16,5

15,4
15,7
16,7
20,6
17,2

1 919
951

2 386
1 216
1 426
1 359
1 965
1 775
2208
1 685
2064
1 271
1 698
1 672
1 888
1 660
2738

1 226
1 174

902
1 110
1 263

868
1 434

701
't 968

878

1 238
1 306
1 310
1 048
1 254
1 076
1 295

1 101
1 986
2031
1 992
1 85s
1 661
1 763
1 624
2 504
1 485
1 370
1 404
1 782

Nr.
des

Wkrs

221
222
223
224
225
226
227
228
229
230
231
232
233
234
235
236
237
238
239
240
241
242
243

457
875
091
692
453
226

,0
,1

,0
,3

0,9
0,7
0,8

0,9
1,1
1,0
0,7
1,3
0,8
1,0
0,8
1,4
1,0
1,4
1,1
1,2
0,9
0,9
1,2
1,1
1,0
1,5

0,6
0,8
0,6
1,1
0,9
0,9
0,9
0,7
0,9
0,7
0,8
0,7
0,7
0,7

0,9
1,5
1,3
1,5
1,0
1,0
1,2
1,3
't,6
0,9
0,9
0,9
1,0

0,8
0,8
0,8
0,8
0,5
1,0

143
092
491
585
448
363

7 026 8',t1 79,2 5 589 138 1 437 673 96,0 1 430 378 20,4 72 499 1,0 52 343 0,7

land

lin

119 774
137 882
148 575
'150 813
145 942

80,5
85,9
84,9
87,9
84,5

2 318
4 037
3 154
3 453
2928

95,1
96,2
97,0
97,1
96,7

23 653
21 442
19 887
21 481
23 066

19,7
15,6
13,4
14,2
15,8

1,9
2,9
2,1
2,3
2.0

2,5
2,2
1,8
1,8
1,6

027
035
614
649
353

3
3
2
2
2

244
245
246
247
248

702 986 84,8 592224 110762 96,4 109 529 15,6 15 890 2,3 13 678 1,9

127 906
131 955
157 198
130 751
188 078
171 182
141 490
120 554
161 538
1 56 609
149 086
159 136
185 034

79,4
77,1
83,0
81,5
85,8
83,2
79,8
83,6
79,0
79,0
82,5
79,2
80,4

102 395
105 404
126 131
104 552
140 391
126 498
'110 560
93 919

130 321
I 29 653
126 241
139 241
158 074

25 511
26 551
31 067
26 199
47 687
44 684
30 930
26 635
31 217
26 956
22 845
19 895
26 960

19,8
20,0
19,7
20,0
25,2
25,9
21,7
22,1
19,2
17,2
15,3
12,5
14,5

19,5

1 243
2428
2 401
2212
2 439
2 102
2 159
1 914
2 893
1 888
1 609
1 659
2289

249
250
251
252
253
254
255
256
257
258
259
260
261

,0
,8
,5
,7
,3
,2
,5
,6
,8
,2
,1

,0
,2

1 980 517 81,'.t 1 593 380 387 137 96,3 385 268

ü

mitohne

Wahlschein

darunter
Briefwähler

Erst
(c)

stimmen

Zweit-
(E)

Yo 1) Anzahl Yo 2) Anzahl Yo 3\ Anzahl %3) I Anzahl %3)

- 105 -

27 236 1,4 22 558 1,1



im Wählerverzeichnisinsgesamt
(A)

ohne I mit(A1) I «nzt
Wahlscheinvermerk

262
263
264
265
266
267
268
269
270

Wahlkreis

Wismar - Gadebusch - Grevesmühlen - Doberan - Bützow ...'.....
Schwerin - Hagenow
Güstrow - Sternberg - Lübz - Parchim - Ludwigslust
Rostock
Rostock-Land - Ribnitz-Damgarten - Teterow - Malchin
Stralsund - Rügen - Grimmen
Greifswald - Wolgast - Demmin
Neubrandenburg - Altentreptow - Waren - RÖbel
Neustrelitz - Strasburg - Pasewalk - Ueckermünde - Anklam

5 Wahlberechttgte, Wahler und ungulttge

Wahlbe

Abs. 2
BWO

Anzahl

179 267
171 837
161 630
167 365
1 36 805
155 492
139 340
152 424
143 501

167 785
153 088
177 260
1 54 899
166 806
193 339
191 495
200 471
140 408
180 790
151 836
154 126

182 955
181 634
173 775
153 152
184 211
175 642
1 59 938
't64 993
150 592
177 603
160 157
137 278
147 855

167 030
150 099
161 729

168 555
158 472
151 006
152 022
127 372
144 098
129 342
141 523
1 33 829

158 114
143 846
164 099
145 020
156 731
174 044
177 388
1 85 637
1 30 736
1e8 253
142365
145 724

170 481
170 461
159 349
137 697
170 151
162 583
144 822
152027
134 941
165 079
148 014
127 696
137 671

151 602
138 335
148 976

10 695
13 364
10 621
15 340
I 432

1'1 394
I 992

10 894
I 672

9 671
I 242

13 161
I 879

10 075
19 295
14 091
14 833
9 671

12 537
9 471
I 402

12 474
11 173
14 398
15 453
14 060
13 053
151'15
12 965
15 651
12 523
12 140
I 578

10 184

Mecklenburg-

17
1

3
3
1

6
7

38

Branden

18

Sachsen-

46

Thü

6
10

lnsgesamt... 1 407 661 1 306 219 ',10'.1 404

271
272
273
274
275
zto
277
278
279
280
281
282

296
297
298

Neuruppin - Kyrilz - Wittstock - Pritzwalk - Perleberg ....
Prenzlau - Angermünde - Schwedt - Templin - Gransee
Oranienburg - Nauen
Eberswalde - Bernau - Bad Freienwalde
Brandenburg - Rathenow - Belzig
Potsdam
Fürstenwalde - Strausberg - Seelow
Luckenwalde - Zossen - Jüterbog - Königs Wusterhausen .........
FrankfurUOder - Eisenhüttenstadt - Beeskow
Cottbus - Guben - Forst .........
Senftenberg - Calau - Spremberg
Bad Liebenwerda - Finsterwalde - Herzberg - Lübben - Luckau

lnsgesamt...

Altmark
Elbe-Havel-Gebiet und Haldensleben - Wolmirstedt
Haz und Vorhazgebiet .....
Magdeburg
Magdeburg - Schönebeck - Wanzleben - Staßfurt ...........
Wittenberg - Gräfenhainichen - Jessen - Roßlau - Zerbst
Dessau - Bitterfeld ........
Bernburg - Aschersleben - Quedlinburg .....
Halle-Altstadt
Halle-Neustadt - Saalkreis - Köthen ...........
Merseburg - Querfurt - Weißenfels ..........,
Zertz - Hohenmölsen - Naumburg - Nebra
Eisleben - Sangerhausen - Hettstedt .......

lnsgesamt ...

Nordhausen - Worbis - Heiligenstadt ................."."'.
Eisenach - Mühlhausen
Sömmerda - Artern - Sondershausen - Langensalza

2032303 1 891 957 '.140328

1;
1

1

283
284
285
286
287
288
289
290
291
292
293
294
295

28
2

6
1

1

1

3
4

2149785 I 980 972 168 767

15 422
11 754
12 753

) ü" g.ß", Buchstaben in Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO.
1) Wahlbeteiligung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber - 3) Der Wähler insgesamt.
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Strmmen '1 998 nach Bundestagswahlkreisen -)

ler

insgesamt
(B)

Anzahl

Vorpommern

131 677
124 736
118 860
117 744
1 00 803
109 214
100 547
112 699
104 889

burg

Nr.
des

Wkrs

141 703
137 022
129 470
132 361
109 575
119871
110 273
123 391
113 851

79,0
79,7
80,1
79,1
80,1
77,1
79,1
81,0
79,3

10 026
12286
10 610
14 617
8 772

10 657
I 726

10 692
8 962

93,6
91,9
99,9
95,3
93,0
93,5
97,3
98,1
92,7

7,0
8,5
7,7

1'1,0
7,7
8,4
8,7
8,5
7,7

4 583
3 031
4 499
2 904
3 595
4 000
3 186
3 562
4 909

2,2
1,9
2,7
2,1
2,7
3,1
2,7
2,3
3,3

I 891
11 691
9 930

14 567
8 447

10 045
I 613

10 462
8 769

11 640
10 522
13 448
14 940
13 465
12 336
14 670
12 184
15 214
11 991
11 462
9 050
I 580

3 062
2 617
3 526
2 791
2 995
3 718
2925
2852
3 755

3,2
2,2
3,5
2,2
3,3
3,3
2,9
2,9
4,3

262
263
264
265
266
267
268
269
270

271
272
273
274
275
276
277
278
279
280
281
282

283
284
285
286
287
288
289
290
291
292
293
294
295

'l 1'17 5'.17 79,4 1 021 169 96 348 95,0 93 415 9,4 34 269 3,1 28 241 2,5

129 175
117 211
140 413
117 992
127 581
1 s6 208
149 949
159 617
106 623
141 645
'1 17 308
123 430

139 539
123 703
131 976

119 927
1 08 607
128 162
108 573
117 546
138 081
136 595
145 784
97 434

129 791
108 539
115 612

129 431
128 981
121 095
101 634
126 406
't24 737
1 10 081
114 772
101 055
124 486
111 171
97 498

104 784

I 248
I 604

12 251
I 419

10 035
18 127
't3 354
13 833
9 189

11 854
8 769
7 8't8

11 790
10 623
13 718
15 025
13 487
12373
14 703
12 342
15 214
12 017
11 490
9 094
I614

95,6
93,1
93,1
95,3
99,6
93,9
94,7
93,3
95,0
94,6
92,6
93,0

94,5
95,1
95,1
97,2
95,9
94,7
97,3
95,2
97,2
96,0
94,6
94,9
94,4

77,0
76,6
79,2
76,2
76,5
80,8
78,3
79,6
75,9
78,3
77,3
80,1

9 143
8 577

12249
9 151
8 924

18 036
12 924
13 633
8 931

11 653
8 741
7 772

7,1
7,3
8,7
7,8
7,0

11,5
8,6
8,5
8,4
8,2
7,5
6,3

3 503
3 105
3 258
2997
3 396
3 115

11 378
3 859
2 487
3 271
4 153
3 807

2,7
2,6
2,3
2,5
2,7
2,0
7,6
2,4
2,3
2,3
3,5
3,1

3 619
3 873
3 393
3 380
3 617
3 338
4 526
4 388
2 401
3 239
4 280
5 127

2,8
3,3
2,4
2,9

2,3
2,3
3,6
4,2

2,8
2,1
3,0
2,7

,5
,8
,0

1 587 152 78,1 ',l 454 65'1 132 501 94,4 129 734 9,2 48 329 3,0 45 1gl 2,8

Anhalt

141
139
134
'116

139
137
124
127
1'16
136
122
106
114

221
604
813
659
893
110
784
114
269
503
661
592
398

77,2
76,9
77,6
76,2
75,9
78,1
78,0
77,0
77,2
76,9
76,6
77,6
77.4

8,2
7,5

10,0
12,8
9,6
9,0

11,8
9,6

13,1
8,8
9,3
8,5
8,4

2,1
1,8
2,1
1,4
2,O
2,0
1,6
2,0
1,6
2,3
2,2
2,4
2,3

2 477
2675
I 999
1 475
2 167
2 416
1 669
2 249
1 295
2227
1 839
1 957
1 999

2 939
2 518
2764
1 662
2759
2744
2 011
2 507
I 896
3 176
2708
2532
2 685

,8
,9
,5
,3
,5
,8
,3
,8
,1

,6
,5
,8
,7

1 657 621 77,'.t I 496 131 161 490 95,7 160 502 9,7 32 901 2,0 26 444 1,6

ringen

83,5
82,4
81,6

124 691
112 247
119 702

14 848
11 456
12274

96,2
97,4
96,2

14 777
11 414
12 173

2
2
2

0,6
9,2
9,2

1

1

2

1 456
603
928

1,8
2,1
2,2

2046
2 176
2619

296
297
298

U

ohne mit

Wahlschein

darunter
Briefwähler

stimmen

Erst-
(c)

Zweit
(E)

%1\ I Anzahl %2) Anzahl %3) Anzahl yo 3) Anzahl Yo 3\
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im Wählervezeichnis
ohne I mit(A1) I tnzl
Wahlscheinvermerk

insgesamt
(A)

Name

299
300
301
302
303
304
305
306
307

5 Wahlberechtrgte, Wähler und ungültige

davon

Abs. 2
BWO

Wahlkreis

Gotha - Arnstadt
Erfurt ..........
Weimar - Apolda - Erfurt-Land

Altenburg - Schmölln - Greiz - Gera-Land ll
Saalfeld - Pößneck - Schleiz - Lobenstein - Zeulenroda
Meiningen - Bad Salzungen - Hildburghausen - Sonneberg ".'....
Suhl - Schmalkalden - llmenau - Neuhaus

1 55 950
144 459
165 I 15
176 761
146 197
145 520
1 50 637
206625
197 901

163 049
170 216
170 054
213907
153 935
185 004
161 825
1 59 661
157 413
169 920
173 762
185 341
191 155
172 730
179 377
133 487
150 281
159 942
149 838
197 570
203 991

143 527
128 725
151 959
161 510
132 537
134 221
139 037
193 784
180 974

1 50 640
150 462
149 737
194 512
140 044
170 265
151 013
146 178
145 805
156 845
148 620
159 760
174 532
158 081
165 797
119 413
1 36 996
147 330
137 558
180 470
187 219

12 407
15 725
13 156
15 153
13 660
11 298
't'l 600
12 841
16 918

12 404
19 689
20 241
19 386
13 884
14 739
10 795
13 483
11 601
13 073
25 138
25 581
16 603
14 648
13 575
14 074
13285
12612
12268
16 957
16 752

noch Thu

16
9

98

;

I
149

Sach

lnsgesamt 1 968 023 1 80s 187 162 687

308
309
310
311
312
313
314
315
316
317
318
319
320
321
322
323
324
325
326
327
328

Delitzsch - Eilenburg - Torgau - Wuzen .....
Leipzig I .........................
Leipzig ll ........................
Leipzig-Land - Borna - Geithain ..........
Döbeln - Grimma - Oschatz
Meißen - Riesa - Großenhain
Hoyerswerda - Kamenz - Weißwasser
Görlitz - Zittau - Niesky
Bautzen - Löbau
Pirna - Sebnitz - Bischofswerda
Dresden I

Dresden ll ...................
Dresden-Land - Freital - Dippoldiswalde ...........
Freiberg - Brand-Erbisdorf - Flöha - Marienberg
Glauchau - Rochlitz - Hohenstein-Ernstthal - Hainichen
Chemnitz I ............................
Chemnitz ll - Chemnitz-Land
Annaberg - Stollberg - Zschopau ....
Aue - Schwarzenberg - Klingenthal
Zwickau - Werdau
Reichenbach - Plauen - Auerbach - Oelsnitz

5
65
76
I
7

17

;
2
4

20
1

5

12
143
20

lnsgesamt 3 602 458 3271 277 330 788

lnsgesamt ...1 so zez zst 52331 234 I428735

5E1gI.-fS"n Buchstaben in Klammern entsprechen der Spaltenbezeichnung in der Anlage 30 der BWO.

t1 WaÄtOeteltigung aller Wahlberechtigten.- 2) Wahlbeteiligung der Wahlscheininhaber.- 3) Der Wähler insgesamt.

393

Deutsch

2782
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e

ohne

Wahlschein

mit
darunter

Briefwähler
stimmen

Zweit-
(E)

Erst-
(c)

%1\ Anzahl %2\ Anzahl Yo 3\ Anzahl Yo3) | Anzahl Yo 3\

Stimmen 1998 nach Bundestagswahlkreisen *)

Wähler

insgesamt
(B)

ringen

Nr.
des

Wkrs

129 283
115 344
137 516
146 663
117 733
118 941
123 996
170 292
163 793

132 053
130 814
130 874
174 451
124 771
149 343
130 512
128 097
129 913
'140 816
145 412
150 303
159 475
144 929
148 659
109 933
124 893
135 292
124 376
161 657
164 786

82,9
79,8
83,3
83,0
80,5
81,7
82,3
82,4
82,8

81,0
76,9
77,0
81,6
81,1
80,7
80,7
80,2
82,5
82,9
83,7
81,1
83,4
83,9
82,9
82,4
83,1
84,6
83,0
8't,8
80,8

117 545
100 01 3
124 895
131 922
104 788
108 173
113 005
157 891
147 468

120 241
112 013
111 519
1 55 997
111 430
134 910
120 156
115 413
1 18 667
128 190
121 557
126 151
143 465
131 052
1 35 459
96 693

112334
123 140
112 551
145 229
148 869

11 738
15 331
12 621
14 741
12945
10 768
10 991
12 401
16 325

11 812
18 801
19 355
18 454
13 341
14 433
10 356
12684
11 246
12 626
23 8s5
24 152
16 010
13 877
13 200
13 240
12 559
12 152
11 825
16 428
15 917

94,5
97,4
95,9
96,7
94,8
95,3
94,8
96,6
96,4

95,2
95,2
95,3
95,1
96,0
97,9
95,8
94,1
96,9
96,6
94,9
94,4
96,3
94,7
97,2
94,1
94,5
96,4
96,3
96,1
94,9

11 751
18 674
19 236
18 062
13 300
13 976
10 308
12623
11 056
12 492
23 544
23 777
15 916
13 748
13 151
13 147
12 472
11 970
11 768
16 381
15 799

2852
1 676
1 543
2977
2672
3 014
2952
3 059
3 000
3 218
1 878
2 477
2 910
3 783
3 230
1 666
1 920
3 115
2749
2753
3 051

2 127
1 356
2 619
1 934
I 791
1 976
1 825
2 518
2 564

2 346
1 489
1 424
2 536
2628
2 686
2207
2213
2271
2319
't 501
2 036
2362
2 966
2706
1 423
1 855
2 477
2 308
2 466
2775

11 688
15 263
12 406
14 643
12 916
10 737
10 884
12364
16 240

9,0
13,2
9,0

10,0
11,0
9,0
8,8
7,3
9,9

2 384
1 533
3 002
2 010
1 824
2 003
2707
3 153
3 257

1,8
1,3
2,2
1,4
1,5
1,7
2,2
1,9
2.0

,6
,2
,9
,3
,5
,7
,5
,5
,6

,7
,7
,7
,6
,0
,4
,5

,8
,3
,5
,8
,9
,5
,7

299
300
301
302
303
304
305
306
307

1 618 779 82,3 '.t 462340 156 439 96,1 155 505 9,6 29 860 1,8 25 s51 1,5

sen

8,9
14,3
14,7
10,4
10,7
9,4
7,9
9,9
8,5
8,9

16,2
15,8
10,0
9,5
8,8

12,0
10,0
8,8
9,5

10,1
9,6

2,2
1,3
1,2
1,7
2,1
2,0
2,3
2,4
2,3
2,3
1,3
1,6
1,8
2,6
2,2
'1,5

1,5
2,3
2,2
1,7
1,9

1,8
1,1
1,1
1,5
2,1
1,8

308
309
310
3'11
312
313
314
315
3'16
317
3'18
319
320
321
322
323
324
325
326
327
328

2,0

2941359 81,6 2 625 036 316 323 95,5 313 151 10,6 56 495 1,9 46 994 1,6

land

49 947 087 82,2 41 865 891 I 081 1 96 95,8 I 016 122 1 6,0 780 507 1 ,6 638 575 1 ,3 I
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Abgegebene Strmmen

rnsgesamt ungul t19 gultighah Iberecht rgte

AnzahlAnzahl Anzah IName Anzah I

l,,lah 1k re:s 1)

6 Strmmabgabe der hähler ohne tsrtef^ähier, oer

Zhelt

con

Sch I est4ig-

Nr

001 Flensburg -
Sch lesnrg

003 Stelnburg -
Drthmarschen- Sud

A
B
C

A
B
C

A
B

B

B
c

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B

A
B
L

B
L

213985

213986

171687

1 7 1687

1643 1 1

1643 1 1

205958

206958

181661

181661

761772

161772

219335

219335

236834

23A834

170600

170600

242273_

242273

166535

166635

2135SS2

2 135SS2

153136

153 136

166818

166818

17S558

179558

19S940

199940

190476

190476

184350

184360

139533

13S533

1273827.

1273821

152476
21008

173444

720022
18945

138967

1 19850
24955

1 44t|04

155808
29880

185688

],704q6
26S64

197410

175048
37482

205530

108844
22030

730A75

15i0618
249980

17505S8

I 16818
279't5

745753

88223
22356

110579

744657
239331
s84544

87 ,9

1CC,0

86, 4
13 ,6

100 ,0

88,5
11 ,4

100, 0

8't,2
12,8

1oo, o

82,8
77,2

100,0

87,4
72,6

100,0

83,9
16, 1

100 ,0
86,3
13,7

100,0

85 ,6
74,4

100, 0

84,8
75,2

100, 0

83,2
16,8

100,0

85,8
74,2

100, 0

2255

2365

2016
150

2766

2055
154

2270

2249
145

2394

1755
199

1954

2746
207

?347

27946
1897

23443

r832
1bJ

1995

750222
20895

171 1 18

177923
18670

136593

q))24
69S8

5-q235

54542
6005

60547

44,3
37,5
43,4

116,3
39, 4
45,5

t72
1,5
0r5
7r4

1r1
0r7
1,0

2
0
1

72777 48,47974 38,?80745 4'7,2

002 Nordfrresland -
Dtthmarschen-Nord

209S
275

2374

7,7

1,7

717
1,0
1r6

7,5
0r7
1r3

q

)7e

a
tr

,1

005 KreI

006 PIön - NeumiJnster

007 Pinneberg

008 Segeberg -
Stormarn-Nord

009 0stholstern

010 Herzogtum Lauenburg
- Stormarn-Süd

011 Lübeck

I nsgesamt

012 Hamburg-ltlrtte

013 Hamburg-A1tona

0i4 Hamburg-Eimsbirttel

015 Hamburg-Nord

016 Hamburg-tlandsbek

017 Hamburg-Bergedorf

018 Hamburg-Harburg

I nsges amt

1 19835
15384

135219

150851
22223

173074

1681
189

1870

714
0r8
1C

776527
16841

133358

1750
s0

1840

1tr
0,5
7,4

1772
205

1917

1 1781S
15234

133053

004 Rendsburg-
Eckernfdrde

148735
22069

170864

1 18163
24765

742935

r74777
15751

131528

154095
29675

7A377t

1681S7
26819

195016

119156
20070

139228

t72820
31305

204725

105698
27829

128527

t448672
248083

1736755

48262
28276

1 16538

s9544
35875

135420

121602
46357

167959

1 15974
a1t2d

154513

1 1 4385
27872

142794

46722
22203

108S25

734868
2384S3
973361

68000
8020

76024

45
35
44

51
40
49

48
40
47

45
20
44

44
38
43

46
Jb
44

4S
36
s2

4S
40
48

46
38
45

10046
70313

4g
42
47

43
33
41

45qa
s3

43
Jb
47

50
43
48

50
q4
4S

51
45

47
40
45

Er(aq
15831

7

5

0
5
2

8
2
7

I
8
s

5
1
6

a
3
o

0
2
8

7
0
1

6
4
4

0
a

,5
,2

,5
,u
,4
a
c

,2

,0o
a

60267

55986
6733

62719

70726
1 1813
82539

7480s
70218
85023

55227
7293

62520

76106
71327
87433

53075
8737

61813

6S3743
95164

788907

43537
72730
55667

434S0
72174
55658

48308
-.1,5.i,r
64538

69380

58448
15456
74904

58208
12317'70525

45392
10202
54594

349s32
95744

445276

120911
20269

141 180

2224 1
177

2405
0

1r5
0,8
7,q

1'0
0,s
1r0
0,8
1,0

Ham

A
B
L

A
B
C

Ä
E
C

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
C

89584 75,2A467 24,
1 18045 100,

100826
36057

135883

107877i! Ej1
148514

722853
s6t43

169596

1 18466
37768

1s5234

t322
185

1507

73,7
zb ,3

7242
181

1463

I
0
1

o
1
0

5II
7
o
1

6
1
o

2
3
3

0
8q

6
3
4

?
o
1

6
1
7

0
100, 0

72,6>i d
100, 0

i0ss
,2t., ,-

1306

106r-73
4fra J J

147208

7257
386

1537

1q32
229

7727

1,3
0,6
1,1

72
27
00

75
24
00

4
6
0

8
2
0

80,7
19 ,3

100,0
700
?0,2

100,0

1,5
0,6
t,q

15U1

1654

1504
71283

75

00

6
4
0

9779

1) A= ohne Brref^ahl, B= BrrefNahl, C= elnschlleßlrch BrrefHahl
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1,7
4,7
1,5

1r3
0,6
1r1



CSU GRUNE F. D, P. PDS Sonstigg

Anzahl % AnzahI x Anzahl Anzahl Anzahl %

I,lah
kre
Nr.

1S

Brref,-rähIer und der tlähler insgesamt nach hahlkrersen lggS

s t immen

Von den gülttgen Stimmen entfrelsn auf

LUU

Anzahl

HoIste in

52098
8415

60513

53522
91 18

62640

62329
12918
75247

33703
8182

41885

5225t7orooo
620516

28078
73274
41292

28732
13240
47972

37383
77402
s4785

34400
13195
47596

34763
s609

44372

9192
166S

10851

6260
7254
7518

5794
976

6770

9838
1799

1 1637

5918
1 183
7101

73672
5042

78774

5r1
8,0
6'3
5,3
617
5r5

4'9
5'4
5r1

6r1
717
6r3

9'8
72,3
10,3

5r7
6r4
5r8

6r5
6r7
6r6

13,9
15,6
14,3

L3,7
74,1
13,8

14,1
14,3
!4,7
72,1
t7,7
12,0

9417
1833

1 1250

8860
1819

10679

8376
1418
9794

7531
2290
9821

72L7
1594
8805

12742
3055

15198

13694
2881

16575

73732
3303

17035

6322
7778
8100

107458
24153

13161 1

4266
7774
5980

6923
3238

10161

7035
3291

10326

3460
612

4072

001

010

011

016

017

3868 3,3 003473 3,14341 3,3

4573 3,1 004751 3,45324 3,1
3915 3,3 005733 3,011548 3,3
3865 3,4 006528 3,24393 3,3
5111 3,3 007981 3,350s2 3,3
5406 3,2 008835 3,16247 3,2
4728 3,5 00S692 3,44820 3,5

1994
275

2269

12S1
233

7524

7344
1S9

1543

1878
309

2747

1667
267

1934

6r3
8'8
6'6

6
s
6

b
o

4192 3,3 0141515 3,75707 3,9
4291 3,5 0151567 3,45858 3,5

5,1
4,7
5r0

6ro
5r8
5'9
tro
5'8tro

,2
,,5
,2

?
2
3

2,9
3r3
3,0

4750
730

5480

3
3
2

1
2
1

1,
7,
1,

7,
1,
7,

7
3
4

1
E
7

34
40
35

0021,5
9,7
7,4

7r7
9r3
7'4

7r7
9r4
7r5
7r9

10,6
8r3
tro
8r1
5'3
712o,
7r8

4,5
5r3
4,6

6r1
716
5'5

45815 38,97750 41,553555 39,2

43895 37,36163 40,5
50058 37,6

47,
36,

27,
32,
24,
34
3S
35

34
38
35

32000
8038

40038

39501
6563

46064

53672
11423
6s0s5

61964 38,810674 39,872638 37,2

44018 36,98755 43,552773 37,9

23,0
27,3
24,1

28,2
36,8
3o'5

1,1
1r3
l12

1r3
!14
1r3

214
2r5
2r4

1r5
1,6
1,5

1'5lr4
1'5

tr

,5
,5

,2
,3
,2

,3
tr

3r3
3r2
3'3
2r9
2r4
2r8
2,7
2,4
216

36r0

26,9
32,7
28,5

719
10,3
8r3

8r1
10,7
8r5

2828
672

3440

2304
405

2709

2490
472

2902

2924
462

3790

11681 7,92295 10,413S76 8,2

9141
1576

10777

1 1628
3046

7467q

6547
1066
7613

101 41
1997

72738

77402
2263

13565

3
7

4
2
3

7

1
tr
0

4
2
0

8
5
4

o
4I
8
3
7

3
a
3

3
ä
3

4492
1886

10378

1373
267

1534

2557
422

2979

1936
413

2349

27662
3808

25470

2924
972

3838

8
7
0

0I
1

tr
tr
5

6r5
712
6r7

7rl
912
715

,3
,6
tr

5,
6,
b,

b
7
6

1
?
s

36,
47,
36,

31,
37,
32'

35
39
ac

2900
984

3884

2247
663

2950

6908
2693
9601

5627
1749
73'16

3881
1 158
5049

44647
18148
62835

6694
t072
7766

4070
7L7

4787

49840
8724

57954

4932
7374
6306

4453
1342
5795

6886
1607
8493

s085
1288
6373

357S1
10442
46233

8I
8

5
tr
tr

7591
2002
9593

93452
18835

772247

3,3
3'3
3r3

5'6
4'9
5r4
4'5
3,7
4,3

burg

072

013

8
1
1

4,
6,
5,

72263
4427

166S0

20332
7725

28057

2
1
2

2
1
1

1
8
0

,0
,8o

2579
827

3400

7r0
9ro
715

6'6
8r1
7r0

8r3
oä
8,5
tro
712
6r2
4rg
5'3
5r2

15011
5770

20787

14753
5441

20194

8S79
2742

1 1761

7319
7972
9291

70047
4295

14342

771t9
2593S

104658

30,7
37 15
32,6

23,4
35,2
30,8

30 rz
34,5
31,1

30,0
34,q
30 ,9

2815
34,q
30, 0

5952
1749
7707

7r7
7'4
7'6

26035
7657

33582

2783
558

2747

17416
5187

22603

1r9
2r0
1r9

1r9

1r8

4
1
5

6
7
b

1513
347

2000

209723
82033

291755

5716
1511
7227

6r6
6r8
6'6

4r9
4,4
417

018

2r4
212
2'3

111

1o '611,3
10,8



l.lah lkre is

I\lr.

019 Aurich - Emden

020 Unterems

021 Friesl.and -
L,/i I helmshaven

022 0ldenburg -
Ammerland

023 Delmenhorst -
l,.lesermarsch -
0ldenburg-Land

024 Cuxhaven

025 Stade -
Rotenburg I

026 Mittelems

027 Clloppenburg
Vechta

028 Dlepholz

029 Verden - 0sterholz

030 Soltau-
Fallingbostsl -
Rotenburg II

031 Lüneburg -
Lüchor{-Dannenberg

032 0snabrück-Land

033 Stadt osnabruck

034 Nlenburg -
Schaumburg

035 Harburg

036 Stadt Hannover I

037 Stadt Hannover II

038 Hannover-Land I

033 Cel]e - Ue]zen

1) A= ohne Briefhahl, B= Briefhahl, C= ernschlleßlich Brrefr,{ahl

Abgegebene Strmmen

ungultrg gültrgl,lah l berecht lgte
:.nsgesamt

Anzah 1Anzah 1 Anzahl

1)

Anzah 1Name

6 Stlmmabgabe der häh1er ohne Brrefhlähler' der

Zhelt

SPD

Nreder

181038

181038

27584t

215841

155280

155280

235060

235060

2taa70

214870

i55787

156787

208s48

208548

273987

273987

191 194

191 194

150150

160150

782487

782687

160043

150043

165 1 18

165 1 18

185283

185283

191294

191234

220982

2?()98?

774065

174064

183301

183301

189940

189940

252000

2q2000

214294

214294

131502
77349

148851

160902
18268

1791 70

706774
19029

125803

166885
27068

193954

157449
22934

180383

1 13487
1680 1

130288

151380
22424

173808

16 1S07
19389

181296

144864
15398

160262

1 lbbzb
17345

732377

734213
20322

154535

715757
16963

132720

86,0
14,0

100,0

87,3
72,7

1oo, o

87,7
12,9

100,0

87,7
1' O

100, 0

89 ,3
70,7

100,0

90, 4
9,6

100, 0

87,0
13,0

100,0

86,8
73,2

100,0

87 rz
72,8

100, 0

84,5
15, 4

100, 0

86,9
13, 1

100,0

83,7
16,3

100,0

15S7

1122

0,8

0,8

017
UrJ
0r7

15S376
18197

777573

105800
18957

124757

155497
25S67

792464

156166
22857

179017

712546
lb/5-L

729277

750257
2235?

772604

160785
1933S

180124

143389
15353

758742

1 1 4810
17292

t32!02
133220
20266

153486

1 14793
168SS

i31632

1 1 4495
2094

135444

135632
20538

156170

133737
26762

159899

156608
24697

1 r l3(r5

722738
285A3

757?21

725760
31344

157104

170532
32284

202880

150872
26497

177369

81863
8731

90594

75108
7758

82865

57851
8932

65793

85156
71262
96418

85879
10875
96754

59618
7575

67193

83812

65491
6989

72480

43222
4212

47534

57834
7484

65318

68432
8791

77223

55477
7038

61515

53313
4237

61550

67232
4202

69434

6174€|
1 0201
71S49

83496
17472
95.JAU

56189
9940

66129

63909
12606
76515

63791
13105
76896

90225
14561

1 04785

63207
10344
totr<1

53, 0
45,3
52,0

49,2
4q,l
48,5

40,7
36, 1
40,2

q7 15
41 ,6
46,7

46 ,6
39,3
45,4

45,1
39,9
44,5

45,0
39,4
q4,7

52,7
44,3
50 ,5

88 ,3
7l 17

100,0

1633
61

1700

12986S
77242

147151

89 ,8
70,2

100,0

1526
77

0
0
0

712
0,4
1,1

0
0
0

0
0
0

0rl
0r3
0r6

1r0
0,3
0r9

0,8
0'4
0,8

I
s
o

s
4
8

8
q
8

8
4
b

0r3
0r8

0r9
0r4
0r9
1a
0,51)

017
0'4
017

0r9
0,5
0,8

53,0
50,5
61 ,6
q7,7
42,6
46,7

54,7
47 rl
53,5

51,5
41 ,8
50, 1

55, 0q7,6
54, 0

1
sI
4
3
4

4

3

84, g
15, 1

100,0

974
72

1046

1389
101

1490

7243
83

1366

941
70

1011

1133
77

7204

0
0
0

73947
9865

50
7772

7475
45

1520

816
53

859

964
bc

7024

993
56

1049

0r7
0r3
0r7

7
5
7

0
0
0

30
27
29

50
43
49

51
43
50

46,2
39,0
45,0
taa
48,1q2 c

50r7
41 ,8
48 ,9
52 ,9
45, 1
51 ,6

1 16047
27084

137131

1552
135

1687

3
b
2

1
0
1

136833
20608

157441

13501S
26256

767275

754724
24476

18?5.10

1207
70

1277

7242
s4

1376

1258 1 1
25319

151 130

86,5
13,5

'r(lC,C

83,2
16,8

100,0

81,2
18,8

100,0

80, 1
19,9

100,0

84,2
15 ,8

100, 0

2776
119

2?i5

907
103

1 016

125905
252t0

1501 1 4

1064
!52

1 196

1 103
153

1256

123802
28615

152471

126863
31497

158350

173210
32514

205124

1527t4
26586

1 78700

OE

i4,
00,

I
5
8

tr
7
4

a

J
7

0
0
0

1
0
1

0
0
0

1
ö
0

2518
2?6

2844

-112-

1242
89

1331

45 ,9
39, 0
44,9



csu GRÜNE F.D,P PDS Sonstige

% AnzahI % Anzahl % AnzahI x Anzahl % Anzahl

HahI-
kreis
Nr.

Brisfnähler und der l^ldhler insgesamt nach hahlkrersen 1998

str.mmen

Von den gültigen Stimmen entfislen auf

CDU

Anzahl

sachsen

019

020

027

022

023

024

025

026

027

028

029

030

031

032

033

034

035

4
3

2
2
2

3160
aoo

355S

o
2I
7
8
7

I
1I

0
1
0

1 180
271

1391

1 146
154

1300

954
203

1 157

4r0
7ro
4r4

0,
1,
0,

0,
0,
0,

1r5
1r5
1r5

1r0
1ro
1r0

0r9
1r1
0r9

1r0
712
1r0

0r5
0r6
0r5

0r7
0'6
0r7

1,0
0,9
1r0

0r8
0r9
0r8

0r8
017
0r8

0'9
1'0
0r9

32534
5558

37392

76108
9207

8s315

84539
8875

93414

35040
5143

s2183

38679
6860

45539

42577
5523

49034

44180
9587

53867

34335
9111

43446

33285
70202
43ß7

25,0
32,2
25,8

40,5
41,0
40,6

31 ,3
36, 1
32,0

28r4
32,9
29,0

35,8
35rg
35,9

47,3
47,6
47,4
tron
57,8
58,8

5974
1166
7140

4r6
617
4r9

3r4
5r4
3r6

8r4
11, 1
8r8

5r 1
5r9
512

s258
7277
6475

3233
t325

10558

5723
12S0
7013

12189
2728

14S17

10817
20s6

12913

5911
7238
7t49

8850
1765

10615

9525
1611

11135

7402
1 178
8980

s
7
5

2
tr
7

0
6
2

'7

5
1

4
8
6

0
7
5

1
0
5

4
4o

2r4
2rg
215

3r6
3r6
3'6
2'8
2r7
2r8
3r 1
2r7
3r0

3r2
3'0
312

2r8
2r9
2r9
1r9
10
10

3896
512

4408

3854
680

4534

tr
7
5

5
6
5

7
10

7

,8
,3
,9
,4
,8
,6
,4
,1
,8

6r9
912
7,2
5r3
714
5r5
tro
7rg
5r1

5r9
8r3
6r2
5r4
7r7
5r7

8r4
10,6
8r7

,2
,5

,2
,6
,7

,1
,0
,5

6r4
8r8
6r8

6r3
7'6
6r5

5438
987

6q25

645557ßt
72076

33097
6842

39939

46S96
8864

s5860

45116
7707

52423

37314 336273 37
43593 33

2ß3
392

2875

1560
275

t773

4107
715

5422

4rl
5,3
4'3

I
4I

5
6

4311
1010
5321

13966
3006

76972

7960
1339
9299

7885
1564
9449

74622
4ls7

18769

8430
7724

10158

7749
1644
9393

28
33
23

3625
508

4133

4279
646

4925

3084
377

3461

3046
344

33S0

3470
522

39S2

4935
664

5599

4377
700

5077

3851
579

4540

3290
523

3813

5779
1040
6819

10807
3037

13844

4131
648

4779

6022
1087
7109

10789
2500

13289

6414
1 170
7584

9732
2501

72239

8209
1671
9880

9691
1836

71527

4834
815

5449

3t42
607

3749

s928
868

6796

4533
960

5493

6218
1028
?246

723!
1250
8481

9S2
185

7t77

798
115
s13

4r5
5r7
4r7

512
7r0
5r5

3r6
5r4
3r8

2r9
412
3r0

512
6r4
5r4
9,4
lo
9r8

4r7
5 t-74'9
7'3
9r6
7r7

418
512
4'9

9,9brb
6r6

8r8
70,7
912

11,6
73,2
11 ,9

5086
9115

6032

1540
26t

1801

53746
8256

62002

1
2
1

0
0
U

7
3
6

4
2
4

2
?
2

3
3
3

3
3
3

3r8
4r1?a

J
a
3

3
3
3

64S 0,5s5 0,6745 0,5
1 145 1,0204 7,21350 1,0

L74S 1,3257 7,21995 1,3

1055 0,91S1 1,17246 0,9

6r7
912
7r0

6629
1103
7732

10519 7,9
1840 9,112359 8,1

31,4
35,5
31 ,9
29r0
33,8
2917

8
7
8

2071
359

2430

934
728

1062

1367
245

t672
7229
227

1450

1558
316

7474

1571
325

1895

512
7r3Etr

8911
1860

70?77

6351
1360
777t
7050
L7S3
8793

10235
zbSb

72477

7669
2451

70120

5r5
8r0tro

612
8r3
6r5

brb
913
7r0
f12
9r5
715

37,
38,
3f,
öZt
atr
33,

40,
47'
40,

36,
38,
36,

32,
35'
3Zt

3741 1
7437

44842

5475S
8595

63354

ß782
101 16
58238

50323
8646

58S69

2r4
2'5
2r4
213
2r3
213

3r8
3r5
3r7

9003
1920

10923

9566
2486

12052

7519
12S3
a812

81 13
1797
s910

6
8
7

2
a
2

3
1
3

7
tr
7

1
1
1

1
1
1

1
1
1

4447 3,6 036s53 3,35400 3,5
423A 3,4 037886 2,85L24 3,3

038

03935rg
41 ,5
37,5

53351
1 1305
65257

55727
109S8
66719

35'
38,
35,

31 ,3
36,9
32,2

767t
2521

10192

2753
483

2636

7423
227

7644

28,0
32,0
28,7

26rs
32rs
27,7

8
10I
6
8
6

6
8
6

10s45
2444

1378S

3,6
312
3r6

4r8
4,7
4rg

9568
2008

1 1576

4'9
5'4
5'0
trt
6'2
5r3

1396
253

1649

-113-



5 Strmmabgabe der l,JähIer ohne Brrefnähler, der

Znert

SPD
hahlkrers

Nr

040 Grfhorn - Pelne

041 Hame1n-Pyrmont -
Ho I zminden

042 Hannover-Land II

043 Hrldesherm

044 Salzgltter -
l,lolfenbüttel

045 Braunschherg

046 Helmstedt -
ldolf sburg

047 Goslar

048 Northelm - ostsrode

049 Göttingen

Insgesamt

050 Bremen-ost

051 Bremen-I,'lest

052 Bremerhaven -
Bremen-Nord

Insges amt

053 Aachen

054 Krel.s Aachen

055 Hernsberg

Nleder

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
tJ

C

A
B
a

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

222A56

222A56

18S835

18S835

2t4720

274720

225677

?24417

181014

181014

792242

192242

170584

170684

i45751

14575i

166867

166867

200220

200220

5954567

5S54557

185298

186298

140562

i40562

15794S

16794S

494809

4S4609

156969

166969

222563

222563

175607

175607

1S2155

1921 56

166230
24276

190446

121645
20727

142372

136722
32671

16879S

4260727
735639

49S5360

128983
28262

157245

9s801
1759S

1 13400

343025
630:10

406054

105878
34553

140431

155573
33565

18S I 39

125185
22777

7q790?

1556
109

1675

164664
24707

788771

t37672
27646

153318

152070
37727

183197

162198
23619

191817

1 17785
23453

147238

s8862
I 1555

L20215

120456
20654

141 100

134979
32566

167545

4219567
732334

4S51351

727646
28145

155791

94735
77572

712247

338757
E?ltttt

401501

139132

153423
33356

186779

122957
22502

145453

87969
17721
99690

71818
IJUIU
84857

81753
14306
96659

88540
13337

701477

72950

52396
s134

61530

57495
s858

77355

66542
72'727
79263

2729730
317815

2446545

5S288
10498
59785

51479
7985

59464

77q482
?EEs '20153S

78451
14512
92969

49608
809S

57707

67717
11060
72777

87
12

100

0
0
0

1
0
0

3
7
0

I
s

0

o

8
4
'7

0
4
o

U
5
S

0
4
s

1,6

1,5

0r8
0,4
0,7

1r3
0r6
7,2

0r8
0r3
0r7

1,0
0,4
0r9

53
48
52

54
47
53

53
47

54
45
53

55
47
55

51
43
50

52
45
51

53
s2
51

(c
47
54

49
39
47

50
43
4S

4
b
a

5
2
3

8
s
ö

b
0
1

5
2
2

I
0
1

I
8
7

0
8
2

0
8
8

3
1
3

5
4
4

132953
27787

160734

7281
135

1416

82,7
77,3

100, 0

83, 1
16,9

100,0

82,3
17,7

100,0

85,4
14r5

100, 0

80,6
19, 4

100,0

154580
3rs17

185S97

127509 80
31332 ZU

159441 100

118339 8323553 15
742592 100

99802
21462

TZL264

163476
23156

193222

727A
127

1405

1302S5
21539

151834

128509
27404

15001 7

72723
10105
82428

1073
720

1 133

126436
31812

158248

65641
73672
79313

I 154
100

7254

84,
15,

100,

85,
74,

100,

82
18

100

84

100

87
72

100

b
s
0

a
2
0

0
0
0

t
5
0

2510
290

2800

1585
131

1817

0
0
0

1
0
0

0
0
0

1
0
0

62254
i0736

940
10s

104S

1 189
83

7272

1143
111

7254

85 ,3lq,7
100, o

41 154
3245

443S9

Bre

0
4I
1
5
0

1
0
0

0

0
0
0

0

3
7
0

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
E
C 1,1

1,1
0,5
0,9

s
6
0

L337
177

1454

1066
87

1 153

46
37
4q

54
45
53

55
47
54

51
4'1
50

4
3
8

3
6
0

1
8
2

b
5
2

51,1
43 ,5
49,8

40r3
36,0
33 ,7
ac?
q0,7
45,4

718240
1716S

135409

8415
1i q

100,0

1r6
0,5
7,4

ltz
0.4

1 16376
D0a7

133463

641 i5
8174

72289

1864
82

1946

4267
?q6

4553

7722
777

129S

2150
2r0

2360

llordrhein-

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

104755
35376

75
24
00

s312t 41,11418 33,54539 33,

2
2
2

42,3
17 ,7

100,0
0

,4
,6
,2

1,8
0,9
7,7

84,6
1C A

1oo, o

?234
2t5

2449

134981
27276

162257

43,2
16 ,8

100,0

u
5
1

1
0
1

056 Düren

Abgegebene Strmmen

I,lah l berecht rgte
r.nsgesamt ungir 1t ig girlt rg

Name

1)

AnzahL Anzah I Anzahl Anzah I

1) A= ohne Brrefhanl, B= Briefnahl, C= elnschlleß11ch BrrefHahl

114

1559
126

1785

733322
27750

760412



hlah l-
kreis
Nr.

Briefhähler und der l,Jähler insgesamt nach Hahlkreisen 1998

stimmen

Von den güItigen Strnrmen entfielen auf

CDU

AnzahI

sachsen

040

041

042

043

0s4

045

046

047

048

3r5

5942
141 1
7353

8285
1618
3S03

8306
1S06

10272

5063
1026
6089

10111
2443

12S54

7134
1149
8283

4951
1027
5972

12s03
4929

t7432

7665
2237
9902

5'5
7r0
5r7

5'8
8r1
612

5,1
719
6r4

5rl
6r8
5r4

s773
11C

6548

5308
971

6279

7
7
7

0
o
0

8
8
8

0
0
0

1
0
1

0
0
0

0r9
0r8
0r9

0r9
0,8
0r9

4
4
4

312
3'4
312

7
7
7

1
1
1

I
3
5

1
5
2

1 168
166

1334

1270
254

1528

1 19S
237

1436

7426
236

7662

1114
181

1295

1668
360

2028

s87
180

tt67

8980
1597

t0677

3I
4

s
2
4

1
4
3

I
8
1

0I
2

2
s
2

I
7
0

412
5r1
4r4

D
7
6

7
3I

72,9
14,7
13, 1

4
4

4'5tri
4r6

6
0
1

32,6
35r7
33,0

30,9
35,5
37,7

30,5

53640
8599

62239

40628
9819

50451

50312
11155
61467

39941
7979

47920

36841
11192
48033

32161 32a547 40
4070a 33

35843
7384

43227

3r2
ac

3r3
3r2
3'3

3r4
3,1
3r3

3r7
3r4
3r6

3
a
2

3
3
3

2
0
2

3r5
312
3r4

3
2
3

?
2
3

3
3
3

4349
aaz

5231

5041
896

5937

4301
s81

5282

4300
7S3

s093

9340
2469

1 1809

8306
2014

10320

7874
2764

10638

5707
1601
7308

5708
17q4
7452

6727
1507
8234

254267
60242

314503

85S7
29.37

1 1534

8404
3583

11S87

8705
2462

11167

1250
275

1465

2224
bb5

2891

42353
77t5

50068

8213
1602
9815

1829
588

24r7

1731
358

2089

s772
634

47ß

3s38
777

4255

735077
22616

157693

5254
s40

5194

4849
810

5659

16387
2533

18920

5747
11S3
6S80

35,3
31,4

31,0
37,7
32,0

31, 1
37,3
31 ,9
29rl
35,2
30 ,4
33,6
38,9
34,5

tr
0I
8
8
b

4II

46452
I 1001
57453

4,
6,
4,

6,
8,
6,

4I
8

2
7
7

8I
2

6
3
8

1
6
6

tr
7
5

6r0
812
6,4

7
4
4

6
10

7

5656
1483
7139

30'
32,
30,

1'3
1'1
1r3

0'8
0'8
0r8

1r3
1r0
l12
0r9
0rs
0r9

7r7
2r0
7r7

1ro
1r1
1r0

3r6
3,4
3,s

4
6
5

5r8
8t2
612

3S586
3722

48708

3809
s96

4805

4200
659

4859

10s4
186

1280

41096
10706
51802

141S182
270777

1689953

35096
9144

44240

18801
4253

23054

5096
1050
6146

12896
q782

77674

16408
3956

20384

12459
2744

75203

8356
1380
9736

37223
8080

45303

73,2
75,7
13,5

712
8r1
713

11,0
72,9
11,3

29
35
30

2S
29
z3

83603
18512
02115

34,0
37 r7
35 ,0

33,2
39 ,0

4000 3,0 049872 2,7sa72 2,9

o
14
10

8217
2816

11033

312
3r1
312

q
7
5

239564
53235

2s,2799

33
37
34

men

050

051

052

1
a
0

1
6
0

4
6
3

8
0
7

4
J
4

5
4
5

5
s
5

4

4

2
2
2

3003
670

3673

3030tro2
3623

2780
33S

2519

411? 4,37L2'? 6,45244 4,7

5735 4,91296 7,67031 5,3

18449 5,45360 8,523803 5,9

1409
235

1544

0
4
6

7
4
0

2
7
4

s
4

7
5
4

tr
tr
4

I
5

5I
1

27
32
28

lo
24
20

25
29
26

6244
743

7067

1r9
2ro
1'9
2r4
216
Zt9

0'8
0r8
0r8

1r1
0r9
1'0

29706
51 15

34421

l,lestf a len

053

054

3236
892

4t28

47L0 3,8 055856 3,85566 3,3

4423
931

5354

3
2
3

3
3
3

,1
,6
,0

,8
,6
,7

8
10
8
tr
7
o

b
?
o

b
7
6

11
74
72

5
5
5

5'1
5r5
512

5r0
5r6
5r1

7535
7740
9375

53747 43,7
10397 ß,2
64138 4q,l
51111 38,3
1L275 41,562385 38,9

35663
12S66
4862S

50887
13010
63897

7856
1421
967734,2

6324
7227
7555

6610
1508
81 18

s29
183

7772

PDS SonstigeCSU ORÜNE F. D. P.

AnzahIAnzahl % Anzahl T Anzahl % Anzahl

0563r3
314
3,3

8052
2t47

10193

115



l^lah I kre Is

NT

057 Erftkrers I

058 Euskirchen -Erftkreis I I

059 Köln I

060 KoIn II

051 KC,ln III

062 Köln IV

053 Bonn

064 Rhein-Sieg-Kreis I

065 Rhein-Sreg-Kreis II

066 oberbergrscher
Kreis

067 Rhernisch-
Bergischer Kreis I

068 Leverkusen -
Rhern rsch-

Bergrscher Kre:.s II
059 t,luppertal I

070 ,,luppertal I I

071 Solingen -
Renscheid

072 f4ettmann I

073 Mettnann II

074 DLisseldorf I

075 Dusseldorf II

076 Neuss I

077 Neuss II

1) A= chne Brrefnahl, B= Errefnahl, C= ernschließlrch BrrefNahl

Abgegebene StJ.mmen

tdah lberecht igte
lnsgesamt ungü 1 t 19 gü1t19

1)

Anzahl Anzahl Anzah l AnzahlName

6 Strmmabgabe der häh1er ohne Brrefr{ähIer, dei'

Zne:.t

SPD

Nordrhet n-

231086

231086

232634

232638

757425

157425

161360

161360

183649

183649

15S5S0

15S690

2r7278

217274

212536

212536

197226

797226

205296

205236

172775

772t75

151209

151209

137633

137633

126917

726977

201795

207)95

201427

20t 12!

170541

170641

217709

217709

796292

196292

151921

151921

169627

769627

82,9
17 rl

100,0

80,-7
19 ,3

100, 0

84,9
1E 1

100, 0

78,6
27,4

100,0

87 rz
18 ,8

100,0

150302
Jb551

196653

81,5 1789 1,118,5 197 0,5100,0 1s86 1 ,0

158513
36154

1S4667

157706
347A7

1924S3

97240
30306

727556

98662
37322

135984

773723
37729

745552

98800
26775

12551s

734246
49346

183632

747304
30724

778628

136677
33000

169677

145541
26775

171716

1 15101
3L832

147933

t02204
23755

125963

91668
21551

1 13219

702425

134846
28885

763732

736772
33016

16g7qr2

123957
32790

756747

1026S9
22808

i25507

176773
27834

14s607

78595
15J 15
93908

65132
r2523
77655

44366
1 1603
55S59

38678
77762
50440

56077
13383
69460

49
42
48

47
Jb
40

41
35
40

Jb
30
34

50
42
49

46
38
45

b
4
2

3
0
e

160017
34572

19438S

98163
30429

728592

9S431
37456

136887

2371
185

2596

76S
134
s03

43,9

82,7
77 rg

100,0

76,3
23,7

100,0

1A

12

0,s
0'4
0,8

45,5
38,3

923
723

1046

115071
31836

146957

1348
167

1515

7247
111

1358

17 19
231

1950

1044
104

1148

ao,
31,5
37,7

49,3
42,2
47 r8

51,0
43, g
43,5

37,0
30, g
35,4

72
27
00

le
27
00

78
27
00

73
26
00

0

0

6
4
0

3
7
0

I
1
0

a
7
0

0r8
0r4
0r7

1,2
0,5
1,0

,2
,q,i

tr

,1

,2
,4
,0

0r9
0'3
0r8

1r1
0r7
1r0

1r1
0r5
1r0

1,0
0,4
0,9

50436
11715
62151

q9577
185582

100047
26826

726873

136005

149631
30861

180492

138335
33158

171494

747324
26290

173614

1 17145
31936

149081

103300
23912

727212

92673
27637

114310

85180
18305

103485

49663
75270
bq555

61S10
10928
72438

49191
10060
59251

1727
137

1864
0

o
6
8

0
tr
s

41 ,9
37,0
41,1

1
1I

39
J5
37

165S
158

1817

1783
115

18S8

2
0,5
1r1

2
4
1

1
0
1

60967
9576

70643

136410
29072

t65422

984
76

1060

1564
126

1690

45340
10539
5587S

49059
9848

58S07

42654
7770

50424

73890

67042
72250
t'!29?.

57067
1 4964'72037

5S45S
13583
730q2

43879
8043

51922

46495
s313

55808

1092
i57

t249
1005

86
1091

48,0
41,5
46,8

43444 47,48448 39,251892 45,8

7
6
2

81,1
i8 ,9

100,0

82,3
7),7

100, 0

82,5
77,5

100,0

1r1
0,4
1r0

712
0r4
1,0

1,1
0r4
1,0

0r6
09

84195
78229

62773
11171

5
?
1

0

1293
202

1 495

7207
757

1358

1337
143

1480

1409
138

1547

125356
32924

138065
33278

f i i?.43

I lbbb6
29167

145835

133S66
45107

i79073

1582S4

10385S
22979

726778

171927
27951

145862

80rB
19,4

100,0

80,0
20,0

100,0

81 ,9
18,1

100,0

80 ,810 )
100,0

1 160
111

1277

1148
707

1255

44

4)
,5
,1?

8
a
2

0
3
6

,0
,g
,0
,3a

1
0
0

1
0
0

0
.1

b

?
J
4

1 15467
23010

L44477

55245
1 1535
66782

47
39
46

43
33
40

48
41
46

42
35
47

74,8
25,2

100,0

79,2
20,8

100,0

132629
44964

177593

4
0
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39,8
33 ,5
38,6

A
B
C

A
B

A
B
c

A
B
C

A
B

A
B
c

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
B
C

A
B
a

A
B
a

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B

A
B
C

A
o
C

A
B
C

A
B
C

A
B



CSU GRUNE F.D.P PDS Sonstige

% Anzahl % AnzahI % Anzahl Anzahl Anzahl %

Brjefhähler und der häh]er insgesamt nach hahlkreisen lsgg
stlmhen

Von den gültigen Stinmen enLfielen auf

CDU

Anzah I

l,lestfalen

Nahl-
k reis
Nr.

25387
8980

34367

s062
2762

11224

9432
2274

1 1646

15125
5260

2038s

72776
456S

77285

13163

10317
2276

12533

10318
262A

12S46

8533
7762

10295

6688
2600
9288

10946
4844

15790

6772
2417
9183

5958
2062
8020

15037
6176

27273

3812
1306
s1 18

10841
3275

14056

52534
13745
66679

62875
14862
77737

33, 4
38,0
34,3

39,9
42,7
40,4

26
29
26

I
6I
4
4
3

31 ,3
37,8
32,5

34,3
39, s
35, 4

32,3
38,3
33 ,5

32103
t4477
116574

30747
98116

40ss3

32,5
38,8
34,2

trf
6r0
5r8

6r0
6r4
6r1

13111
3511

76622

3r6
4r0
3,?

057

058

059

060

061

062

063

064

065

055

067

068

06s

070

071

072

073

074

075

076

077

6r8
8r9
712

11,1
13, 0
11 ,6
6,
7,
6,

8,
,1,
o

9r4
11 ,6
9r9

6'8
912
713

1523
338

1851

7484
246

7770

0
o
0

1
0
1

0'9
0rg
0rg

5558
1381
6939

5872
1331
7063

3r5
3r8
3'5

8
10
8

b
8
'7

3

1
6
s

15 r6
77,4
16, 0

72,9
72,2
!2r7

tro
6r7
6r0

8r3
8r1
8r3

5r9
6r6
6r8

9'4
8r6
912

7'4
7r4
7r4
6r3tro
6r3

5r3
6r3
6r3
tro
5r7
5r9

4,4
817

8,1
9r 1
8r3

5r7
5'3tr?

1862 1,9557 1,82479 1,9

1390 7,4444 t,21834 1,3

1854 1,65?2 1,82426 7,7

I
6
3

3r9
4r3
4rO

2'3
3r3
3r0

4'5
4r7
4'5
4rg
5r0
4r8

312
314
3'2

4'8
412
417

5r5
5ro
5'4

4,

4,
4,
4,

3,
3,

2829
7232
4061

26957
8678

35635

47375
79722
67096

5619S
72788
68987

56219
14516
70735

27 r0
31,0
27,9

27,3
32,5
28,4

35,3
40,0
36,5

39,5
41,7
39,8

28,L
34,8
29,q

27,5
33, 0
28,5

4036
77205

9154
2547

1 1695

75771
s854

27625

11 ,6
L2,7
11 ,8
9r3
9'5
9r3

77,7
11 ,9
11 ,8
7'0
712
7r0

8r8

1568
383

1951

5104
1481
6585

q727
1336
6063

4253
1691
59{4

5228
1 189
6417

4168
r277
537S

4327
1238
5565

4677
908

5525

7275
7326
8601

555s
1298
6853

4?75
1 1S3
5968

77,2
72rs1t a

0
o
3

'1

4

6
7
6

10,9
72,4
77 12

7r7
317
8'1

713
10,5
lo

910
11,6
9r5

2188
bJ5

2827

,6
,q
,6

,5
,3tr

1r3
1r3
1r3
1a
1r1
7,2

38,0
41,6
38,6

41, 1
44,0
47,7

36
41
37

32
37
33

7
4
5

3Z
40
3q

39
44
40

715
8ro
7'6

72495
3270

15765

15366
431 1

1s677

1755 1,333 1,2088 7,

1415 1,2t4 0,1589 7,

814
10,6
8r8

11,2
13, 1
11 ,5
716ot
7rg

3'5
3,S
3r6

3,0
317
312

2
1
2

0I
0

1330 0,9249 1,01579 0,9

1269 1, 1282 0,91551 1,0

6
5
6

4
4
4

I
1I
1
1
.T

57495
10914
68410

1 1007
2480

73487

6208
10s4
7302

413
412
4'3

5r4
416
5r3

s2820
13236
55056

33100
888S

41989

25773
7495

33268

42233
10s1 1
53150

46S415
l5tbb
601 12

37259
11108
48367

43258
78024
672A2

39792
10156
49948

116393
12355
58748

9681
2580

72261

t2664
3957

16621

7898
2234

101S6

7743
2469

70212

6168
1S20
8088

12139
55b1

15500

729!3
3822

16735

s916
3272

1312A

13295
5S68

19263

317
3rg
3rg

3r7
3rg
317

7065
1558
8623,

7277
264

1535

1675
366

20q!

1382
281

1663

1943
409,atu

77Lt
413

2730

1450
306

1766

3815
898

4773

4527
s09

5336

712
1r1
712

,8
,7
,8

5185
7672
6737

5874
1460
7334

4762
909

5071

8606
1854

70470

8200
1341
7547

8531
1708

1023S

859S
2067

10655

581 1
1555
8466

I 1614
3791

15405

10087
2970

13057

8r6
11,1
9r1

10, 0
13 ,3
10,8

2270
605

2815

2258
570

2824

1 190
193

1383

1114
236

1350

3r9
Jrb
3r8

4r7
4,5

5
0

23775
600s

29184

1I
U

1
1
1

4
3
4

4
s
4

,6,l
,5

,5
,1
,3

7r7
1r3
1r6

37803 3017742 3448385 31

4476
3025

1 1501

716
10, 0
8'0

10,3
12,3
10,7

1r8
7r7
1'8
Lr2
0r8
1r1

1r0
0'8
0r9

38,7q4,5
39,8

5893
t276
7109

7783
2297

10074

12006
3420

15426

6527
1528
8055

,5
,5
,6

4238
9A2

5220

7

1
0
0

6
5
6
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Abgegebene Stimmen

gllltigungultrginsges amt
l,iahlberecht igte

AnzahIAnzahIAnzah l%Anzah I

1)

Name

6 Stimmabgabe der I4ähler ohne Brrefhähler, der

Zhe 1t

SPD

Nordrhein-

hah lkre is

Nr

078 Mönchengladbach

079 Krefeld

080 Viersen

081 Kleve

082 r{ese] I

083 l,lese] I I

084 Dursburg I

085 Duisburg II

086 oberhausen

087 Mülherm

088 Essen I

089 Essen II

090 Essen III

091 Reckllnghausen I

092 Recklinghausen II-
Borken I

093 Gelsenkirchen I

094 Gelsenkirchen II -
Recklinghausen iII

A
B
C

A
B
C

o
C

A
B
c

B

A
B
c

A
B
c

A
B
L

A
B

A
B
c

A
B
c

A
B
C

A
B

A
B
L

A
B
a

A
B
c

B

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

12 19
724

1343

1S6587

1S6587

168482

768442

216060

216060

21 1060

211060

181353

181353

764512

164512

194873

1S4873

172776

772176

154266

164266

134026

734026

147450

747450

1341 16

1341 16

179408

179408

178336

178336

230501

230501

136007

i 160{.)7

130783

130783

t36471

136471

227754

227754

235217

234277

233877-

233877

130934
23366

154300

108151
27801

135952

151186
2900s

180195

747637
291S8

176895

12S636
24055

153691

1 17563
27737

139300

135046
27363

16240S

776752

113103
2706q

134167

32527
22034

1 1 4455

97603
22652

720255

88259
77464

105723

83 ,9
16, 1

100,0

83 ,5
16,5

100,0

84,3
75,-l

100,0

84,4
15 ,6

100,0

83,2
16 ,8

100,0

86,0
14,0

100,0

84, 3
15 r7

100,0

1591
taz

t773

1294
102

13S6

1675
723

1798

I /b5
153

1918

1090
115

1206

42,4
34,8
41,1

40,9
36,9
40,2
trc7
45,6
52,4

56, 1
48, 1
54,8

58 ,9
50, g
57 15

84
15

i00
79
20

100

o 2
8
1

1,
0,
1,

1r1
0'4
1,0

0
6
0

0
0

1
0
1

1
0
1

5
'7

2

2
8
1

0

1
0
1

0,8
014
0,7

I,
0,
1,

0
6
0

,0
,5
,9

1 2aQl?
23784

152527

134556

1 4951 1
28886

178397

145932
29045

t7 4977

12a546
23939

152485

1 16344
21613

137S57

133524
27253

160777

57027
1812

6483S

50s88
70274
6t262

5962S
10709
70338

69006
10917
7P923

65277
103S2
7566S

78609
13871
92480

73330
10819
84i49

70774
11686
82400

51865
10705
62570

56438
11629
58067

5505S
9876

54335

56150
13894
70044

72245
11974
842t9

861 17
16443

102560

57858
9651

E ?5r lsi

56432

58298
70924
69222

65746
8654

74400

56519
10s62
77587

81565
1052 1
92186

44,1
33,)
42,5

47,7
37,7
45 ,5

0

0

5
s
0

,4
,0

,8

,8

1
s
0

I

1r1

1,0

1r3
0,4
7,2

,1
,8
,0

,3
tr

,7

1,3
0r6
1a

l12
0r5
1,1

0,9
0,5
0,8

1,1
0,5
1,0

06857
27639

63346
10046
7339.2

2
5
1

1,
0,
1,

0

7522
110

1632

018967
13571S

7771
707

1878

1 14S81
18850

133841

63 ,8
57,4
62,9

63,2
55 ,8
62,1

55 ,9
48,8
55,3

48,3
40,2
46,4

58, 1
51,2
57,0

53,4
49,q
52,7

62,0
55 ,5
61 ,0
61,1
55,4
60, 1

t27S
114

1388

1239
98

1337

1110
86

1 136

111829
20950

732779

91 182
21936

113118

96s56
22479

r 104ctr

8714S
17374

104527

1 16204
34601

150805

t24SZ8
23375

147803

151353
33308

194551

s0332
164S5

1n5827

90984
76A24

107808
otr200
19177

115115

165201
"Q1AL1 01 ä2tr

158901
33077

201978

7
a
0

80
19

100

81,2
18 ,8

100,0

83 ,5
16 ,5

100,0

70s7
173

7220

58
51
57

b5
56
öz

777I74
34746

151924 1119

974
lAq

1318
1J5

1453

77
22

100

84
15

100

1
o
0

2I
0

0
162939
33489

196428

725746
23510

149256

91506
16587

108rr33

s2070
16909

108979

s5337
19821

1 16 i58

83 ,0
77,0

100,0

8q,7
15 ,3

100, o

84,5
15,5

100,0

82,9
L7,7

100,0

86, 4
13,6

100,0

a3,7
16,3

100, 0

46,7
13,3

100,0

1586
181

t?67

777q

1086
85

1171

lCCa

170
1722

7922
123

2051

0

92
1 ?65

s38
104

7042

64
58
FD

39
33
38

1
5
?.

9331
65763

095 Bottrop -
Recklinqhausen IV

0

I
1
0
0

096 Borken II

097 Coesfeld -
Sternfurt I

098 Sternfurt II

165855
26234

19308S

170453
33247

20s700

773249
26620

19986S

1654
100

1754

1,0
0r4
0,9

8
1
o

39,4

38,4

47,7

1) A= ohne 8r1efr{ah1' B= BrrefNahl, C= elnschlleßllch BrlefNahl
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7-t1327
26451

197818
39,7
46,6



Briefhäh]er und der hähler rnsgssamt nach tJahlkrelsen 1998

stlmmen

Von den gültigen Stimmen entfrelen auf

CDU

Anzahl

l,Jes tf alen

I,Jah
kre
Nr.

Ls

46698
7029q
s6992

36320
1 1580
47900

56416
12800
69216

377lq
8481

46195

32014
7300

39314

30544
7930

38474

23096
4875

27977

24599
5921

30520

36, 1
44,q
37,q

34, 0
41 ,8
35,6

37,7
44,3
38,8

43rl
45, g
43,6

29,3
35, 4
30,3

27,5
33,8
28,5

8306
1582
9888

6942
1722
8654

7572
151 1
9083

8093
1520
9613

1041 1
2349

72760

7430
2405

10235

13688
3727

1680S

70729
2436

13165

8ro
i0. 1
8r4

5459
889

6348

o
1
s

1
8
o

I
1

2
s
1

6
b
5

b
6
b

4I
5

5
2
q

512
512
512

6,3
6,3
5,3
6'1
6r1
6,1

7,0
10, 1
716

9r2
10 ,89r4
7,4
8r4
7r5

7542 1,258 1,1700 1,

1261 1,262 0,7523 1,

1rl
1,0

3S16
1056
q972

4r2
3'8
4r2

6r3
5,3
6r 1

4752 4,2 086803 3,85555 4,2

3,7
3r8
3r7

3r5
3r2
3r4
2 r'7
219
2rg

3'4
3r3
5r5

4r4
3r9
413

512
4r8
5r 1

214
2r8
2r4
2,7
2,7
2,7

0r:

07s

080

081

082

083

084

085

9388
1750

11138

8169
20!0

10179

6225
15S0
7815

5,4
7,4
5'7
4,5
5'5
4r9

3r3
4r9
3r6

5209
931

6140

3963
852

4815

4251
772

5023

4519
791

5310

6635
7233
7868

7040
7327
8361

s350
2015

1 1365

5533
950

64S3

6472
7264
7736

5566
131 1
68'77

6958
1766
a'724

4587
s79

5566

10493
2897

13390
'740L
t372
8773

8641
1825

10467

453S
760

529S

4348
874

5222

4790
347

5737

9825
1596

77427

5,3
6r1
612

1r0
1r0
1r0

1r8
1r5
l17

1464
238

7702

1'0
0r8
1r0

0r8
0,7
0'8

1 150
207

1367

1313
239

1552

tz6J
279

1488

2354
419

2773

1963
2'74

2237

1397
269

1666

1 133
205

1338

1553
325

78-t7

1r6
7r7
1,6
1tr
lr4
1r5

1'3
712
1,3

1r1
1r1
1r1

7r7
1,6
1'7

1r3
712
1r3

1'3
1r3
1r3

6
5
6

7
8
8

8
7I

62879
1s330
76209

4
4
7

6
8
o

3
2

s
7
8

0
5I

3
3

3

3

5
4
4

s
6
E

3
3
J

5r0
4r2
4'9

2,
2,,

0
0
0

0
0

0
0
0

1,1
22
29
23

20,
25,
20,
22,0
28,3
23,0

6032
1785
7877

38S5
1007
4902

6126
2075
8141

4363
7261
5624

3034
581

3715

921S
3387

12606

5831
1435
7267

3390
879

4269

3672
913

4585

13181
3068

16249

71728
2407

14135

72!7
1004
8227

7
7
7

,0
,4
,1

4r8
5r1
4'9

8
0
8

1
0
1

7'2
7r9
713

5r3tre
5r3

q
o
5

6
6
o

5ro
4r6
5'0
4'8
5,2
4r8

4'8
5ro

5r9
6r1
6r0

6r8
7,3
6r9

6,0
6'6
6r1

3842
92A

4770

'7
tr
7

1
1
1

42tt
885

5156

4
5
4

25,7
31,8
26,9

23,8
2914
24,9

27,2
27,7
22,2

29,8
36,7
31,4

22573
6614

29587

23535
6969

30404

18515
4?7a

23234

34573
72705
47278

31917 25'1514 3239431 26

4SS75
71277
6t252

3'5
4r8
3,7
6r7
912
712

ctr
3r9
3r6

7'9
9r8
8,4
4r7
8r1
4'9
5ro
6r5
5,3

312
3r8
3r3

317
512
4r0

3,8
4r6
4r0

6'5
8'5
6,8

5
6
7

l12
1r3
1r3

712
0,9
7r2

1r6
714
1r6

3057
737

3788

4551
831

5342

4004
7235
5238

5385
7S6

6181

6687
7273
7S00

4488
885

5373

4685
724

5410

087

088

089

090

091

092

093

0s4

AOtr

096

097

098

1
1
7

31,0
33,9
31 ,5

9,0
8r4
8r9

5r9tro
5r9

5r4trtr
5r4

413
3'4
412

8087
2778

10265

417
Jrb
4r!

2977
632

3549

7524
2s7

1781

5r8
4r9
5r7

6r8
s,1

1402
293

1695

1765
484

2249

1845
377

2277

1358
178

1536

1649
283

1932

1226
200

7426

7267
256

1517

t8223
4388

22617

21025
4840

25865

?3437
5985

23423

73S64
72770
86734

77924
15504
8'7428

61632
10920
72552

20
26

,2
,62t,2

23,7
28,8
24,0

24,6
30, 4
25,6

4q,8
48, S
45,3

42,6
46,9
43,3

36,0
47,2
36,7

5'0 7261
260

1527

70777
2239

13010

101 1
737

1 148

5265
807

6072

4563
700

5263

3941
687

4628

3884
738

4622

1
c
0

4
2
4

7752a
2402

13S30

10258
7747

1 1999

7'8
9r3
8r0

1
7
7

CSU GRÜNE Eno PDS Sonstige

Anzahl AnzahI % Anzahl % Anzah I AnzahI

- 119 _

7r7



Abgegebene Stj.mmen

ungül t rg girlt rgliah I berecht rgte
lnsgesant

Anzah 1Anzahl AnzahlNane

l,lah lkre rs

099 l'4unster

100 l,larendorf

101 Gütersloh

102 B1e1efeId

103 Herford - Mrnden-
Lübbecke I

104 f4inden-Lübbecke II

105 Lrppe I

106 Höxter - Lippe II

107 Paderborn

108 Hagen

109 Ennepe-Ruhr-Kreis I

110 Bochum I

111 Bochum II - Ennepe-
Ruhr-Kreis II

112 Herne - Bochum III

113 Dortmund I

114 Dortmund II

115 Dortnund III

116 Unna I

117 Hamm - thna II

1 18 Soest

119 Hochsauerlandkrels

1)

6 Strmmabgabe der hdhler ohne Brrefvrdhler, der

ZFre it

SPD

Nordrheln-

1t
Anzah l

A
B

A
B
c

B
C

A
B

A
B
C

A
B
L

A
B
c

A
B
a

A
B

B

A
B

A
B

A
B
C

A
B
a

A
a
c

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

AI
C

200200

200200

200813

200a13

236193

236193

243952

243952

1S9876

1SS876

235A47

235847

173949

173349

2t6425.

2t6425

2053 1 1

20531 1

150667

150667

188051

188051

185163

185163

77942'7

175427

135335

135335

133655

133665

13 1460

1 _. 1Ati 0

164873

164873

202058

202058

239662

2396A2

?22469

222569

210499

210499

12S814
43442

173696

747216
27750

174356

203e
127

2165

2238
134

2372

21 15
188

2303

994
742

1 136

2326
140

lqbb

1S49
720

2069

728820
s3740

772560

145178
27023

772201

153730
28952

198882

166062
3S829

205891

140607
27045

167692

167145
27669

194814

123833
22997

746825

156324
261 18

7A2452

746220
2423t

170451

s8014
23483

727497

724720
31846

160565

720215
34605

t54820

92126
74624

1 10750

85233
2L727

106960

89S04
17852

r0 , ,56

108745
30253

138998

163896
33749

1S7645

752471
33014

185831

s9377
13364
62747

6 1542
s884

77426

70698
104S3
811S1

IbJSZ
16007
92339

82109
1218s
94?94

62570
9A77

72447

64711
9665

74376

48338
710?

55505

52716
106S0
63406

63505

69831
i5651
|,ö682

59090
10740
69830

48119
70342
58461

56321
10466
6e^787

50761
74574
75335

azr82
15S87
s8169

89944
15725

105559

67618
72529
80147

s8504
11547
70051

42,4
36 ,6
41 ,5

74
25

100

84
15

100

0
0
0

1
0
1

1
0
t

7
3
0

4
o
0

8
?
7

s
5
2

?
5

1,3

717

,6
,5
,4

38
JU
36

3
6
s

1 71968
29086

85,5
14, 5

100,0201054

168177
40017

208194

142933
27225

170158

169506
27876

197322

125566
23120

148686

15851 1
26238

184849

14816S
24357

t72520

9S140
23631

122771

130064
3199S

162053

I27445
34763

156208

1 195S 1
32243

151834

93129
78702

1 1 1831

86232
27A22

1081 14

91064
7?927'108935

109828
30376

140204

143404
31025

174429

766127
33917

20004s

154861
33175

188036

1 46 193
33788

179981

41,7
36,2
40 ,9
46, 0q0,2
44,8

80 ,8lg,2
100,0

84
1b

100

0
0
0

0
70191 4S,S11706 q3,2
81897 48,8

85 ,9
14, 1

100, 0

84, 5
15 ,5

100,0

85,8
14rz

100, 0

85 ,9
14,1

100, 0

80 ,8
79,2

100,0

80 ,3
73 r7

1oo, o

77 17
22,3

100, 0

78 ,8
27,2

100,0

83
tb

100

7S
20

100

83
1b

10r)

78
21

100

6lrZ
77 18

100,0

7q7
2508

1733
129

7862

2287
r20

2407

2361 1,4 49, 1
44,0
48,4

50,5
43, 0
49,3

41,4
37, 0
40,8

33, 1
29,3
32,6

53 ,8
45,5
52,2
54,L
48,3
52,9

59,8
53,6
58, 4

59,0
52,5
57,6

64, 1
57 t7
63, 1

56,5
47,6
54,7

62rB
58 ,5
€? t)

15395
85000

7L937
18540
904t7

1 18321
32083

150404

50

1 126
148

7274

3

4
b
a

4
5
?

a
tr
2

1
o
0

1,
0,
1,

7,

1,

1,
0,
1,

1,
0,
7,

1344
Itr5

7497

7230
158

1388

1270
i50

1430

1r0
0,5
0'9
1,1

0r9

1ro
0r5
0rs

?
5
2

1
0
1

2
4
1

0

1
0
0

3
7
0

8
2
0

b
4
(t

3
7
0

1003
7A

1081

1059
s5

1 154

1,1
0,s
1,0

1,3
0,4
1,i

0
4I

!12
0,6
1,1

1,3
0,5
1,2

3
6
2

1 160
6S

7?'L9

1083
723

1205

777 S
179

1953

1 41630
30846

172q76

trtro
qa,2
54,2

58,0
51 ,8
56, I
54,9
46,6
53 ,5
44,2
38r0
q3 rl

,4
,6
,0

82
1l

100

83,0
17 r0

100,0

8t,2
18,8

100,0

223t
168

2399

2044
1b1

2205

1925
202

2t27

7,
0,
1,

1) A= ohne Brrefnahl, B= Brreft{ahl, C= elnschlreßll.ch Brrefy{ah}

-120-

74q264
33586

777854

40 ,6
34,4
39, 4



CSU GRUNE F.D,P PDS Sonstige

AnzahI x Anzahl x Anzahl % Anzahl Anzahl

BriefHähler und der tJähler insgesamt nach t{ahlkreisen 1gg8

stimhen

Von den gültigen Stinmen entfielen auf

CDU

AnzahI

I..lestf a I en

l^lahi-
kre is
Nr.

43295
77382
60657

58176
11839
70015

51423
13378
64801

116808
10137
55945

56098
s541

65633

39132
8005

47138

65380
70777
76757

72A27
12095
84S16

27512
8129

35641

311551
10090
44747

272A6
s657

36943

26420
87t2

35132

18825
5020

23845

18678
5130

25A08

20338
4324

24662

26S68
s23S

36207

34S40
9022

43S62

50484
72tL7
62601

57931
13543
77474

6398S
16121
801 10

33,6
39,7
35,2

28,7
34,6
29r3

17490
59S8

23588

13,6
73,7
13,6

5'5tr6
5r5

6,4
712
6r5

10, 4
11 ,5
10,6

5'5
5'6
5'5
trtr
6r7
5r6

13855
5394

t9245

77424
2652

t4474

72729
3077

15806

10,8
72,3
77,2

8'1
9'8
8'4
7r5

10,6
8r0

6r8
3r0
712

6r0
8r5
6r4

5r8
9'5
712

1S74
553

2537

1334
237

1565

7641
265

1912

3048
701

3749

1532
241

1773

1 1286
3588

74874

5
3
5

sII
0I
0

I
8
8

1
6
1

1
1
1

0
0
0

1
o
1

1
1I
1
0
1

1r0
0'9
1'0
1r0
1r1
1r0

0,9
0r9
0r9

0r8
0r9
0r8

?829
105S
3888

099

100

5457 3,8 1011051 3,67508 3,8

2
2
2

2
4
3

3r0
3r1
3,0

40, 1
43,8
40,7

39,7
47 13
39, g

31 ,0
33,6
31,5

33,3
37,4
34, 0

33,6
34,5
33,7

31 r6
34,8
32,!
41'8
47,3
47,'l

49,8
49,9
49,8

67357
1 1968
79325

9141
1865

1 1006

7988
1582
9570

70842
2098

12940

77273
{564

2t777

7774
1528
9302

8431
229t

10782

s374
835

514S

5760
t5s1
8351

5811
1182
6993

67116
1 181
7927

4910
L077
5987

4rL
4r0
4r7

4r7
4,4
412

4r0
413
4r7

4r0
417
4,\
3r9
413
3'9
4rl
4r0
4r7

5r7
5r1
5r6

702

103

104

105

105

t07

108

109

110

111

172

113

114

115

116

7L7

118

119

6807
7527
8334

7957
1756
9713

762L
1675
9296

5328
1340
6668

9360
2677

77977

9758
2707

12465

4907
s3s

5846

8627
2529

11056

4377
s60

5337

8567
2299

10866

3174
1S66

11140

7395
1755
9150

8431
1949

10380

5695
1608
7303

5575
7200
67't6

4852
1359
6227

4802
12L3
6015

4305
1034
5339

4442
896

5338

4224
1286
5510

4rO
4ro
4r0

4r7
3r8
4r0

5
b
E

5r5
6r6
5r7

,1
,7
,3

512coqc

5r4
5r7
5r5

I
1
7

8
6
7

2
4
3

6
5
6

7

7

8
8
8

5r3
5r0
5r3

4r9
5r4
5r0

10
11
10

1 1445
2647

14086

s148
2259

7t407

1 0818
2546

13364

5625
7873
7498

5819
2704
7927

3058
846

3904

1606
256

1862

1266
245

151 1

1408
238

1646

1384
333

7777

16S1
492

2183

7828
444

2272

1325
224

154S

6050
1136
7186

7rA
9,8
7r8
6,S
9'7
7'3
7r0
8r9
713

5r7
8ro
E12

3'4
5'5
3'8
6r1
811
5r6

5,5
715
5r8

4r4
712
4r9

7r4
9r9
7r8
6r4
8'0
617

10235
2168

12403

1165
206

1371

5980
s80

5960

4773
825

55S8

7257
257

1508

,3
,1
,2

,1

,7

26,9
31 ,7
27,9

8889
1933

t0822

8533
2t77
1310

5053
t928
6981

6
7
0

2
6
5

I
6
3

6I
7

4
tr
4

4
6
5

3r3
4r5
3r5

4r3
612
4r7

5658 4,41318 4,L6S76 4,3
22,7
27,9
23,9

22,3
27,2
23,4

7727
494

2221

7473
254

7727

4
s
4

20,4
27,0
27,5

27,9
28,2
23,2

22,6
24,2
22,3

24,8
30,5
28,0

24,7
29,2
25,5

30 ,8
35,9
37,7

37,9
41,0
38,5

44,4
48,0
45,0

7r9
716
7rg

5r5
5r4
6r5

4r5
512
4r6

5r5
5r9
5r5

3'9
4,8
4'7

7'4
1r5
1q

1r5
7r4
1r6

2r7
2r0
2r1

1r5
1r3
l14
L14
1'3
7r4
712
1r1
7r2

712
1'0
!r2
1'0
0r9
0r9

512
414
5r1

1
2
3

3676
1348
5024

5r1
4r8
5r0

310 1
s82

4083

6652
2467
91 13

1573
394

1967

1739
328

2067

4'9
5ro
5'0
3'9
4r3
4r0

4124rl
412

4r0
4rA
4r1

4,0
4r2
4r0

7751
23t4

10055

7234
2440
9678

11258
3261

14513

5844
1229
7073

4'1
4r0
4r7

1469
290

1759

1057
203

1260

6857
1387
8244

61 10
7442
7552

5783
1413
7196

1978
325

2303

0'7
0r6
0'7

121

9240
2694

1 1934

1
1
1



Abgegebene Stlmmen

ungultrg guItlghah i berecht rgte
lnsges amt

Anzan IAnzah I Anzahl

1)

A,izah 1Name

hahlkrers

6 Strmmabgabe der l^lähler ohne Brlefhräh1er, der

Zne: t

SPD

Nordrher.n-

Nr

120 Slegen-
l,llttgensteln I

2
5
1

2
b
1

I
0
1

1
0
1

1
0

A
B
C

A
B

A
B

?
4
1

1,3
0,3
1,1

,2

,0

5I
q

tr
8
4

8
8
b

1
0
1

1
0
1

1
0
1

q.a
1,3

1r8
0,8
7,7

7,1
0,7
1,6

7,4
0,6
1,3

1,7
0,8
1,6

170264

770264

143616

143616

163569

163569

161639

161639

13086397

13086397

127843
27642

143525

104S54
22776

127010

103485
29427

133313 100,0

103683
22027

725704

10s885
25776

13466 1

70272q
29725

131848

8880580
1988955

10869535

118106
20092

138198

1 15825
28530

144455

120394
22770

143154

716'725
156S9

733424

t22525
19817

142252

56528
8562

65090

42879
79c3

50782

s0688
940S

60097

50213
12496
62709

4279505
a7-7921

5097425

5S003
9047

68050

s5251
1t442
55693

67380
11406
78786

58653
7727

66380

60458
3723

6S581

57386
8293

65679

66596
8508

75104

64472
8550

72962

52854
7823

70677

84, S

100,0

lCbb
115

1581

).20377
2t567

141S44

s7
39
45

41
55
40

0
7q

4I
s

121 01pe - Siegen-
hllttgenstern II

122 Märkrscher Krers I

123 l'4ärk ischer
Kreis II

I nsges amt

124 l,laldeck

125 KasseI

126 l"lerra-Meißner

127 Schv{aln-Eder

128 Hersfeld

129 lYarburg

130 Lahn-Dl11

131 Gießen

132 Fulda

133 Hochtaunus

134 hetterau

135 Rherngau-Taunus -
Lrmburg

136 Nlesbaden

137 Hanau

138 Frankfurt am Mal.n I
- Marn-Taunus

82,6
t7,s

100,0

1277
otr

1366

171225
24330

136159

a7,7
18,3

100,0

1344
154

1498

7362
103

1465

46, 1
38,0qq,6

A
B
C

A
B
C

-77 ,6
22,4

49
s2
47

z
0
6

164438

164438

174S16

1749 16

166526

1bb5zb

158i39

158139

1668S4

165894

181430

181430

270229

270229

277017

277077

235896

236896

239853

239853

27t642

211682

275374

21S3LS

185832

185832

234273

234273

169398

159398

898579i
199868s

10s84475

1 19881
20254

140135

t17577
24877

146448

122170
22355

145125

t18A2S

12s697
19984

144681

149881
220t6

1 71897

153137
23106

776243

776820
24732

207552

166404
40r144

207048

150000
27648

177658

152635
28459

18 1094

124675
21028

151643

167482
ZUJbb

196848

85 ,5
14,5

100,0

80 ,3
19,7

100,0

162
1937

7744
247

1S93

2605
273

28r7

1799
715

737 4

81 r8
78,2

100, 0

105211
s730

1 1 4941

48,2
41,1
46,9

0

Hes

A
B
C

B
C

A
B
c

A
B
C

A
B
C

A
B
L

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
ts
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B

A
B
C

0,8
7r4

50,0
45,0
49,2

47,7
40,0
46,2

56,0
50, 1
55,0

50,2
46,3
49,8

49,4
46,0
48,9

16826
135650

130519
22924

153443

2
8
0

a7,2
12,8

100,0

84
15

100

87 ,6
12,4

100,0

20s9
127

2226

2272
167

2439

85, 1
14,9

100,0

1588
106

1794
0,s
7r2

2307
270

2577

1'5
1,0
1,5

86 ,9
13, 1

100,0

2322
724

2450

86,2
13,8

100,0

1776
185

1961

250S
241

2756

2725
230

,otrtr

1,8
0,8
7,7

341S
175

3594

1r5
0,6
1,4
to
0,7
1,8

128831
22A18

151649

7q7574
21806

15S380

150815
22974

773793

173401
24557

1S7958

163895
.i0:Jg 7

204292

44,5
36 ,3
43,3

45, 1
39r0
44,3

42e)
42

36
31
35

36
.)4
34

42
36
sl
38
32
37

39
3Z
38

q7
35
q0

38
31
5b

7
2
0

I
7

0)
tr

8

8

0
3

3
1
0

6
6

1
UI

87,7
72,3

100,0

80,4
1q Ä

100,0

as,4
15 ,6

100, 0

84, 3
75,-t

100,o

5S030
1- 1,i 1 rj
70440

82,2
! I ,o

100, 0

85, 1

14,9
100,0

154554
29133

193687

747275
27518

174693

150031
?8256

tla277
122816
26853

14S669

1 1 2953
2532t

73A274

63038
10005
73043

57480
9051

bb5J I

44257
8620

56877

2924
233

3161

68032
10659
78591

43033
8050

51083

1 14558
25502

140050

81
18

i00

q
7
a

1
0
1

8
2
0

1) A= ohne Brtefhahl, B= BrlefHahl, C= e:nschL:eß1rch Brtefhahl.

-122-

1505
181

1786



Brief^ähler und der hähIer rnsgesamt nach hahlkreisen 1998

strmmen

Von den gültigen Stimren entfielen auf

CDU

Anzahl

Hestfalen

tlahl-
kre is
Nr.

727

722

sen

44,3
46,q
44,7

34,9
41 ,8
3612

30 ,6
35,5
37,7

33,0
37,3
33 ,8

30'
32,
31,

5995
1365
7362

13009
3577

16480

4259
1046
5295

557s
1 180
6755

5406
1398
6804

598705
t47206
74531 1

6582
1343
7931

123S1
3509

15900

7037
1517
8554

5698
1089
6787

590l
12q2
7ts3

17232
2376

13668

9064
7842

10906

10,8
8r1

brU
9r1
713

,5

7065
1415
8480

9934
150S

11543

6455
736
r191

357372
78508

435880

5833
1438
7277

7863
1084
8947

8387
1003
9390

1465S
1705

1637s

8499
1925

70424

512
5,8
5r3

317
4'2
3r8

4r9
5r4
tr^
5r0
5r0

s2777
'8274
50ss1

45S66
702!7
56183

38377
10364
48747

37243
10559
47842

2927046
741978

3569024

36525
6779

43304

36014
5377

41391

40103
5709

ß872

42628
7674

50302

4352S
8196

57725

7275t
70744
83S95

63087
77541
80528

50563
10597
61 160

60414
72570
72984

42437
70492
52923

57477
10995
68467

40255
3927

50182

r2035,5
38, 1
35, S

5,4
517
brJ

724

725

6450
ss3

7453

5r4
5r1
5r4

I
7
7

5
o
5

2
1
3

2
2
2

1
1
1

1
1
1

6
8
7

q
I
6

5
7
b

8
10

8

7

8

1
5
tr

2
3
7

8
,1
8

?I
7

8
.1
8

5r0
6'3
512

4r!
4,8
412

5r1
4r8
5'0
5'3
4r7
512

6r7
7r4ca

5,7
8'0
6r1

6r3
8r7
6r8

713

808
156
964

7237
257

7472

1355
330

1685

108613
22937

131550

74A7
1943
9430

58S9
1766
766s

6949
2767
91 16

74t2
3205

10617

609340
18040s
789745

8207
7737
9944

6S?0
2395
8865

6839
1697
8536

11838
2747

13985

14277
5702

23973

t7444
2675

14119

t1722
2844

14556

s9s7
30'12

13069

1 1753
2763

14516

9227
2854

72019

6,2 1370 1,1 62139,0 247 1,1 12476,6 1611 1,1 74150

3882
933

4815

0r8
0tJ
0r8

1,1
1,0
1r1

,2
,2
,2

,6
,7
,6

brJ
5r8
612

4r0
3r9
4r0

6r4
5r5
brJ

6r5
4r4
612

t23
1I

5
6
5

10
72
11

tr
6
6

33552
9257

42809

31841
6763

38604

30
33
31

23
32
29

26
29
27

37,7
35,3

35 ,6
33,2
36,3

I
7
3

0
a
6

4
7
0

III

6

7

7
3
0

8
7
0

s
6
2

6
4
1

7
tr
0

s
4
3

1
2
4

11,1
1q' 1
7t,7

,8
,8
,1

718
10, 1
812

1
4l

t329
187

1515

2328
58S

2977

1r1
0'9
1'1

2r0
2r7
2ro

112
1'1l'2
112
t12
L12

I,o
7,2
1r0

I
2
0

5802 4,8 7261137 5,06939 4,8

7302 6,3 727964 5,88256 6,2

1350
194

1544

1495
250

7745

1222
237

1{53

2254
591

2845

1791
258

2049

2414
386

2800

2225
29s

2520

1999
448

2447

1881
325

2205

1738
28?

2020

lr7
216
lo

32'
JJr
32,

4rS
6r5
5r1

418
5'3
5r0

,2
,72

,5
,L
,6

5'2
715trtr

7r9
8r6
8r1

?,1
8,1
712

7708
1348
9056

6878
7428
8306

9614 61390 I11604 6

72209
2344

14553

6r6
8r1
6r8

5r5
712
5r8

33, 1
33,6
33,2

33,6
37,6
34,7

10580
3347

73921

81 18
1333
s451

8
74I

7
10

7

7596 5,1310 8,9s06 6,

t28

t29

130

131

732

133

134

135

136

137

138

1
s

11926
t527

73447

10137
1359

11556

,1
,0
,g

617
5r9
6,6

50291 33,37963 34,758254 33,5

1r3
L12
1r3

712
1'1
7,2

1r3
712
1r3

112
1r0
7'L
1r6
1'3
1r6

6r8
5'9
5r6

8r5
6'9
8r3

512
418
5r1

5
3I

q2,0
43,8
4212

38,5
43,2
39, 4

34,3
38,6
35, 0

40,3
44r5
40,9

34,5
39, 1
35,4

34,9

8
7
1

6I
1

10415
2208

t2623

10540
2067

72607

11879
2474

14753

72290
2479

14769

9684
2303

1 1367

2845
394

3039

8737
7432
9569

8242
1{33
9675

12363
7842

74205

I
10
s

0
3
1

7
1
s

7
7
7

2054
380

2534

715
8'5
716

,6,l
,7

2010
382

2372

7
3
5

5
3
J

7
1
6

b
5
o

7
o
7

7

7

II
8

1r6
7r4
1r6

1r8
1'5
1,8

4726
1803

10529

CSU GR[JNE F. D. P. PDS Sonstige

% Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl AnzahI %
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Abgegebene Str.mmen

gultlgt,lahl berecht igte
lnsgesamt ungultrg

% AnzahI Anzahl

1)

Anzahl % AnzahlName

5 Stlmmabgabe der ldäh.Ler ohne Brlefl4äh1er, der

z{erl

SPD

Nr

l,lahl kre is

139 Frankfurt am
Main II

140 Frankfurt arr
l,lain I I I

141 Groß-Gerau

142 offenbach

143 Darmstadt

144 odenHald

145 Bergstraße

Hes

A
B
C

A
B
C

B
C

B
c

A
B
C

A
B
c

A
B
a

A
B
a

142613

142673

144564

144564

2t9452

219452

220006

220006

2 1 1831

21 1831

239245

239244

193555

193555

4297202

4297202

237372-

237372

186089

186089

192628_

192628

145673

145673

790272

190272

166304

166304

i81259

181259

238608

238608

237534

231535

189617

189617

154614

154614

154312

154372

93101
24730

r77237

1368
ß2

1510

2366
275

2645

2490
258

2744

3305
28A

aEo2

2783
173

2356

48978
4375

53353

1 i58
fbb

t32S

2778
206

2385

8823S
25355

1 1 4195

91733
23S88

r15727

152554
32787

784741

30917
7t7S

38091

33325
7257

40582

56240
1 1397
57537

52360
77420
73780

72643
11863
84546

58341
8783

67124

70945
12559
83604

48370
8618

56S88

53746
t0312
64058

893S7
26722
1551S

0
6
4

77 r4
22,6

100,0

79rq
20,6

100, 0

1r3
0,6
1,1

1,5
0,5
1a

ctr
27,
33,

36,
30,
35,

155088
'32470
187558

147983
34738

7A272r

147726
31375

178501

1775-78
325SS

204277

13S354
25204

164562

3032421
587063

3619884

t65246
33867

1991 13

729624
26002

155630

ß0a22
302S5

151117

109571
13096

722667

136081
21135

7572L6

138602

t28062
22AFt)

750522

1 I 0040
2167 4

131714

70sl72
2s322

729434

82,7
t7,3

100,0

81 ,0
13,0

100,0

82,4
17,6

100, 0

84,0
16,0

100,0

84,7
15, 3

100,0

83,8
16,2

100,0

145617
34459

180075

2534
283

2817

1r6
0r9
1,5

3
3
1

0
b
1

6

o

67149
72472
7S561

q4
38
43

38
33
37

43
Jb
q2

43
36
42

1,6
0r8
7r4

1,6
0r7
1'5

1r5
0,7
1r3

1,4
0r6
1r3

2,0
0,s
1,9

1,8
i',1
1,6

l
8
tr

s
s
8

5
7
4

1
0
I

0

i
0
1

,4
,8

,2
,6
,7

144636
31117

175753

168273
32411

200684

t37171
25035

762206

2983843
582688

3566531

163068
33661

1S6729

127742
25857

15359S

128913
30094

159007

707322
12S95

120318

734240
21005

155245

1 19879
16088

135967

725742
?7_?I )

1 48053

166663
31572

1S8235

155263
38647

193910

131700
25671

157377

108253
21530

1.29143

102600
25085

127585

42,5
35, 1
47,4

42,6
36, 0
41 ,6

Rhe inland-

1
7
0

2
b
1

Insgesamt t277874
270020

1481898

146 Neunied

147 Ahrweiler

148 Koblenz

149 Cochem

150 Kreuznach

151 Bitburg

152 Trler

153 lvlontabaur

154 Mainz

155 l.lorms

156 Frankenthal

157 Ludv,llgshafen

A
B

B
L

A
B
a

B

A
B
C

A
B
c

A
B

A
B
C

A
B
c

A
B
C

A
B
C

A
B
C

0
0
0

83
77

100

83 ,3
76,7

100,0

1'3
0'5
712

1'5
0'6
1r3

b
5

I
3
1

7

3

tr
s
0

0
4
1

5
0
0

0
5

b
8
5

0
7
7

8I
0

e
1
8

s
8
1

1
8I

43
37
q2

37
33
37

41
34
40

36
31
36

47
40
46

a(
31
35

41
'J3
42

43
35
42

40
33
38

45
40
45

45

4q

ss
40
sq

i3008
75080

1886
145

at,2
18,8

100,0

8S ,3
10 ,7

100,0

86,6
13, 4

100,0

1841
130

197 1

2031

1909
207

2110

2259
100

2345

3S216
4077

432S3

t22370
16232

88 ,3
77,7

100, o

85, 1
1A q

1oo, o

84,2
15 ,8

100,0

80,2
19,8

100,0

83 ,8
76,2

100,0

83 ,5
16 ,5

100,0

80,4
19,6

100,0

249t
744

2635

2320

zilas

0r8
7,q

1,6
0,8
1,5

63076
8490

71566

42603
4984

41587

55345
7A-rd

62819

72605
1 1605
84270

62072

60306
70492
70798

4S023
9038

58061

46019
70247
56250

2,
0,
1,

1r5
0,9
1r4

169085
31815

200s00

t51225
3885S

196094

2422
243

2665

1952
222

2784

133751
25890

159641

2051
213

2264

7787
184

1371

0

0

1) A= ohne Brrefhahl, c= Brrefhahlr C= ernschlreßIl.ch BrlefHahl

-124-

7512
236

1748



Briefhähler und der l,Jäh]er insgesamt nach tJahlkreisen 1998

stimmen

Von den gültigen Stimmen entfielen auf

CDU

AnzahI

sen

l,,lahI-
krsis
Nr.

27978oEo,
37570

28328
8310

35638

50065
1 1950
62015

51556
13911
65477

43279
10446
53725

60050
73270
73260

4SS57
10576
60533

1018578
21S480

1238158

14543
4088

18631

15, I
77,0
16, 1

a1 1
37,0
32rg

30,9
34,6
31 ,7
3?,8
37,!
33,6

35,4
40,4
36, 4

35rS
39,7
36, 4

33,3
36,7
33,8
ätr,
37 13
35, 4

34, B
38, 1
35 ,3

b
7
o

8
o
8

1
7
7

13617
4037

17554

13285
2859

16144

13295
2963

16258

17963
4213

22!76

124ß
2366

14814

10817
2874

13691

7321
1791
91 12

1 1716
3339

15055

9509
2304

11813

222093
578S5

279988

70707
2429

13536

9243
2336

1 157S

8457
2422

1 1079

9020
1538

10558

7504
2455
ss5s

77702
2699

13801

12746
38S5

16681
ool ä
2312

t2225

5895
1654
8559

2403
589

2992

2778
410

2588

2352
460

2a72

20?7
338

2475

43995
8227

52216

963
208

1 171

1690
324

20ta

t6s2
252

1834

1065
234

1304

4933
1259
6132

5630
1289
6S19

9266
1S81

77247

6366
123S
8205

3442
16S0

11772

188585
3t747

220332

6817
15bb
8183

4359
942

5301

s428
Lzt7
5639

4293
543

4442

6746
977

7723

4227
760

4S87

15, 4
15,6
15,5

8r7
8'9
8t7
I
8
s

72
13
t2

1
5
0

4
5
6

4
3
4

o
2
7

0

2

917
10,5oo

brJ
6r6
6'4
5r4
5r4
514

512
5r 1
512

8370
3311

11681

2424
583

3007

s
t2
10

tr
I
2

217
212
216

216
2r5
Ztb

0r8
0r8
0'8
1r0
0r9
1'0
0,8
0r9
0,8

5'5
4r9
5r4

611
5'4
6'0
5r9
512
5r8

6r4
5r7
612

4rg
4r0
4r7

4r2
4r1
412

3r4
3r6
3r5

314
4ro
3r5

4r0
412
4r0

139

140

141

142

143

744

145

812
70 12
8r6

7rL
8r9
714

8r8
10,9
912

8r1
70,7
8r5

6r9
9r1
712

4
3
4

L,
1,
1,

9060
1682

70742

7'4
9r9
7r9

1C
1r3
1r6

1r6
1'5
1r5

712
1r0
712

1r1
0r9
1r0

1r5
L14
1r5

9003
1793

107S6

8869
7792

10661

15101
40s8

1S159

8334
1701

10035

72877
3758

16635

2373
449

2822

29, g

1 1533
2944

74577

JJ, b
30,6

35,7
40,8
36,5

6'3
6r6
6'4
4r9
612
5r0
5r3
6r4
5r5
5'1
6r8
5'3

3
5
7

3
7
4

1256
265

7527

6020
1908
7924

5351
7244
6635

43838
9431

53269

37953
8007

45960

35520
9564

45084

7
7
'1

5
2
6

tr
4
3

3
4
2

5
5
5

6
5
6

6
5
6

36,
42,
37,

3A
37
34

4
2
3

2
3
o

3
7
7

5
2
7

6r9oa
713

712
9r0
7r5

6r6
8r7
7r0

s
7

7I
7

5I

6
8
7

tr
7
6

2
2

tr
6
8

8
0
2

7
5
0

I
6
2

9252
1934

11186

1453
221

7674

8908
1358

10266

PfaIz

64002
14576
78578

57924
72327
70251

238614
55325

29393S

6883
7426
8309

6135
1 100
7235

s120
2335

1 1455

5r5
517
5r5
5r4
5'5
514

co
43
39

45
47
45

41
45
47

45
47
45

88S9
1S35

10834

brb
8r4
6r9

16S8
296

1994

7247
273

7520

8Sg
111

1010

1356
18S

1545

942
138

1080

1 139
232

1371

1,
0,
7,

0I
0

0
s
0

1
U
1

0r8
0r9
0'8

145

147

148

143

150

151

752

153

154

155

156

757

0
7
0

I
ä
I

5
4
5

5
4
3

52913
13695
66608

48837
6137

54974

4668S
8051

54750

56530
7633

64163

48590
s71S

58309

55238
1s345
70643

34,8
38, 4
35,3

47,2
47 r4
47,2

38,6
43,5
39, 4

38,7
Qr9
33, 4

0
5
s

8722
1981

10103

520S
806

5015

8868
1318

10184

8r3
10, 1
8'5

7121
1354
8475

s

4649
695

5344

7
10

7

a
0I
0
0
0

3
5

2
0
2

0
1
0

2
1
2

0
1
0

1
1
1

1

3r4
3r4
314

64475
13548
78023

E

5
5

7922
1600
9522

2310
508

zAtA

76S6
1833
952S

4r8
5'1
4r8

5r0
4r7
4r9

7867 5,8
14189 5,8s156 5,8
7423 6,9138S 6,5a872 6,8
8434 8,?ra24 7,310258 8,0

58S3
1 154
7047

812
10, 1
8'6
715
9r0
7r8

6r4
7r7
5r6

CSU GRiJNE F.D.P PDS Sonstige

% Anzahl % Anzehl AnzahI Anzahl % Anzahl %
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Abgegebene Strmdren

gü1trg
l,lah I berecht igte

lnsgesamt ungÜ1 t rg

AnzahI Anzah I Anzan lName

1)

Anz ah l

l.lahl kre rs

Nr

158 Neustadt - Speyer

159 Karserslautern

160 Prrmasens

161 Sudpfalz

Insgesamt

152 Stuttgart I

163 Stuttgart II

154 Böblrngen

155 EssIlngen

i66 Niftrngen

167 Goppugen

168 l,{aiblIngen

169 LudHrgsburg

170 Neckar-Zaber

171 Herlbronn

172 Schhäbr.sch HalI -
Hohen lohe

6 Stimmabgabe der hähIer ohne Brlef!..rähler, oer

Zhelt

SPD

Rhe rn I and-

1
0
1

A
B

18038 i
18038 1

219501

2 1950 1

1{8054

148054

19S808

19S808

3016036

3016036

123733
29377

153104

80,8
79,2

1C0, o

121732
29720

150852

153889
22772

176661

103886
77747

121033

140319
270r8

167337

2097277
400541

2497752

108648
40393

14S041

167868
s4048

201916

1083s9
24467

133220

128780
25277

154051

123954
27750

1450S4

145755
28611

175365

134336
29142

163478

757172
22985

1800s7

105348
17339

723687

742326
27253

i70179

2726712
403605

2529777

109588
40572

150150

1 15305
31734

147099

159S60
34217

204177

10951s
24956

134481

125761
27269

147030

136016
23275

165291

144596
25330

168S26

169158
25F:55

194813

1s1741
19260

171001

1101rE
73782

138907

160156
23382

183538

81 ,2
72,8

100 ,0

85,0
14, 0

100,0

2001
,tr1

2252

3223
273

3435

2462
192

2654

2607
235

2442

34301
3064

37965

20s2
163

2255

2093
.L Jb

2229

2906
196

3102

45519
s799

55318

73901
945S

83360

45858
5321

52773

54667
9038

53705

883271

39026
1 1908
s0934

45S20
10895
55815

59 07
10944
70851

47451
4032

4S489

45314
7972

53286

49145
7505

56651

52801
9322

62723

50858
10098
60s55

63013
gB,l1

77814

50791
5915

56706

43465
6530

49995

70796

53969
12376
65345

c
o
tr

37
5J

4A
41
47

q4
36
43

3S
33
38

42
36
47

4
7
7

0
tr
2

0
tr
1

2
4
a

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

2rl
0,9
10

2,3
1r1
2,7

1r8
0,9

1r6
0,8
1r5

178694

178694

17S860

179850

239572

239572

157080

157080

182480

7A2SA0

776627

176627

27031q

2703'74

194918

194918

1S6951

19695 1

235627

23q621

208753

208753

16880S

168809

219980

2 19980

272831

272437

239649

239649

84, 0
16,0

i00,0
84, 0
16,0

100,0

83,2
15,8

100,0

86,8
13 ,2

100,0

aa,7
11 ,3

100,0

142503
24194

166697

r662s2
u 5,159

191711

144962
19146

168108

771079
19670

136749

1571 14
23212

180326

133746
36277

170023

2779
114

28S3

2046
7t2

2758

14561s
028886

Baden-

73
27
00

78
27
00

o

,4
,7

,2
,4
,0

,2

,1

0
0
0

1
0
1

1
0
1

0
0
0

4
b
0

117t,3i,6
8
6
7

1
b
6

o
7
8

0,
7,

s40
179

1113

1387
140

1527

1 13S18
31654

745572

35,S
29,5
34,2

40,3
34,q
39,0

35,7
32,7
35, 1

38,3
32,3
37,7

35,2
31,5
34,6

39,7
35,5
39,0

36,0
32,6
35,4

37 ,9
34,7
37 13

36 ,8
33,4
36 ,3

37,9
'rtt C

37,5

34, 1
30,9
33,7

37,1
33,2
36 ,6

39,7
36, 1
39,3

40, q
34, 1
3S,0

52416
8380

1156
105

1267

130480
25425

155905

1700
154

1854

81,4
18,6

100, 0

83,7
15,3

100, 0

85 ,5
15,5

100,0

83,8
te,2

100,0

1r3
0,6
7'2
714
0r6
1r3

1,2
0,4
1,0

1r1
0r4
0r9

1817
119

1936

148484
28775

777L98

1729
103

1832

42,3
77 17

100,0

1680
133

1813

l12
1,1

85 ,6
14,4

100,0

\,4
0r6
1r3

s2437
8081

60512

1
0
1

173 Backnang -
Schhdblsch Gmund

85 ,8
7q12

100,0

87,3
12,7

100, 0

0

174 Aalen - Heldenherm

175 Karlsruhe-Stadt

176 Karlsruhe-Land

735142
36482

772225

30s2
170

3212

1996
205

2201

172132
37022

203154

-78r8
27,2

100,0

84,7
15 ,3

100, 0

0,6
1,3

7,'l
0,6
1,6

36 ,9
32,8
35,3

1) A= ohne Brlef|4ahl, B= Brlefl4ahl, C= ernschlreßllch BrrefHahl.

-126-

3005tts
3179

769127
30848

1 0007E

62440
10 129
72569

B
C

AI
a

A
B
C

A
B
a

A
B
C

A
B
C

A
o
c

A
B

A
B

A
t)
C

A
B
C

A
B
C

A
B
L

A
B
C

A
B
C



GRÜNE F.D.P. PDS SonstrgeCSU

Anzahl % AnzahIAnzahI Anzahl AnzahI

Brrefnähler und der l,lähIer rnsgesamt nach I,,Jahlkreisen 1998

stlmmen

Von den gültigen Strnmen entfielen auf

CDU

Anzahl

Pfalz

LJahl-
krels
Nr.

4 993
72450
62833

51026
8316

5S342

38579
7414

46093

54805
11573
66378

407072
168186
975258

47,1
44,7
47,7

33,2
36,5
33,6

6r5
6'5
6'5
5r1
5r5
5r3

712
9r0
7r4
8'9

10,5
912

8r7otr
8'9

8706
2444

11150

8295
7777

70072

5r4
718
5r7

8323
1874

10197

11230
1494

72724

7507
1488
9395

4347
809

5156

15200S

16197
6862

23059

1530
238

1768

t270
237

1441

21 136
3947

25083

1332
353

1755

1526
261

na7

1358
252

16 10

7977
1880
9857

7,?
8'4
714

72t4
2A3

t4g7

8
4I
3
6
2

6
6
6

7
b
7

7r3
brb
7r7

712
7r!
7r!

E

5,
5,

1333
471

1804

731
191
988

s71
187

1 158

1 1075
7738

vat3
848
166

1014

812
719
8r2
8r9
812
8r8
lo
7r7
7r9
716
7r!
715

7,3
713
7,3

I
0
8

5
8
7

6
2
5

,9o
q

1ro
1'0
1r0

1r0
1r0
1,0

,9
,9
,9

,0
,0
,0

!12
1r1
712

0'9
0'8
0r9

0r7
0r8
017

0'9
0r9
0r9

0r9
1r0
0r9

158

153

160

161

37,2
q3,2
38,1

39, 1

5844
1309
7153

9912
3497

13409

9898
2315

12213

742327
34689

177016

12165
5521

77692

5'6
7'8
5'9
717
8r5
713

6,5
8r9
6'8
9'9

11,4
70,2

8184
1137
9321

10049
1913

1 1962
q2,8
39,7

38,6
42,0
39, 1

34r7
34,5
34,7

36, 1
36 ,5
36, 1

34,9
33,7
34,8

36 ,7
3617
36,7

4'2
4r7
4'3

974 0,9157 0,91131 0,9

s590
1S48

1 1638

24958
27057

I
2
0

6
7
7

0
0
0

!L2447
2L053

133500

5883
2773
8056

1 1604
2209

13813

10198
2077

72275

12536
206S

1460s

7232 0,8259 0,91491 0,9

8r8
8'6
8r8

8r7
9r9
8r9

5
8
7

6r8
8r7
7r7

7r9
10,6
8r4
9'4

72,4
9'9

6r0
6r8
6r1

10,1
72,8
70,7

8r9
10,5
912

9ro
0r9
9r3

0
0
0

712
9'7
716

I
1
-t

1
5
5

6r5
7,3
6,6

s
5
4

Hürttemberg

34044
13452
47496

14,9
77,0
15,5

8,6
t0,7
8'9

31 ,3
33 ,3
31 ,9
32,3
33, 4
32,5

37,8
37,0
37,7

37,0
38,8
37,3

37,4
36,5
37 rz
34,8
35 ,3
34,9

36,1
35,6
36r0

34,8
35 ,6
35,0

36748
10584
47332

63523
TZbIS
76136

ll,2
13,7
11,g

8r7
11,0
912

9r8
L2,7
10,3

10, 1
12,9
10 ,5
g14

11,4
8r8

11,1
13,6
11,4

8ro
70,7
8r4

1
1
1

,2
,2
,2

4
4
4

762

163

164

165

166

167

168

16S

170

777

|t2

173

174

175

t76

77474
4041

15515

8472
2274

10746

714
712
714

712
5'7
7r7

7r!
7r0
7rl

9r8
8r6
9r6

10,8
9r4

10,6

9r6
812
9r4

8'6
7r9
8r5

512
4r8
5r1

14373
3628

18001

9678
2606

12284

1 1625
2750

14375

8862
1899

1076 1

13727
2SS8

161 1S

t7741
2743

t4s24
12395
2407

14802

77482
2056

13538

s053
2006

1105S

9722
2008

1 1730

13328
4635

17963

1 1008
2245

73253

16519
4326

20445

8608
2640

7t2ß
72094
3141

1523s

10847
2366

13273

14350
3111

17461

13983
2915

16898

16531
2599

19130

s388
2098

11488

72020
2276

14296

40085
s644

49729

48164
9218

57382

43167
7q75

50642

52954
10136
63160

46780
10381
57161

49434
8340

57775

59S73
s281

69254

52052
6448

58500

42970
7214

50184

60183
871S

68S02

q4777
12930
57707

69521
12974
824S5

7734
7758
9482

10612
2003

12515

8r8
77,2
9r1

7212
10,4

15033
3627

18660

13401
3551

16952

10,2
12,7
10,6

8
7I
7
8
7

0
0
0

0
0
0

0,t,
0,

0,
0,
0,

1,
1,
1,

10,0 1r0
0r9
1r0

lro
0r8
0rs

12t22
2193

14315

1357
186

1543

7577
224

1801

L374
194

1568

934
201

1 135

101 1
195

1206

2124
451

2575

1581
265

1846

16224
27A2

18406

160S2
1797

17889

8
11
8

7
10I

b
8
o

,7
,2
,1

,2
,7tr

11269
7621

12890

38'
37,
38,

3
6
2

0
6
o

1
1
5

70243
2076

12319

1353S
1834

15373

6S23
1753
8676

12385
2257

14536

55
35
33

47
42
47

10,0
12,8
10,6

13225q!32
17357

L2732
2385

15176

127



Abgegebene Stlmmen

gültighlah I berecht igte
insgesarnt ungÜ I tig

Anzahl AnzahIName

1)

Anzah l Anzah 1

l,lah lk rers

Nr

177 Rastatt

178 Herdslberg

179 Mannheim I

180 Mannheim II

181 odennald - Tauber

182 Rhern-Nsckar

183 Pforzheim

184 Caln

185 Freiburg

186 Ldrrach -
Mi.il lheim

187 Emmendlngen - Lahr

188 offenburg

189 RottHeil -
Tuttl ingen

190 SchwarzHald-Baar

191 Konstanz

192 t{aldshut

193 Reutlingen

194 Tubrngen

195 Ulm

195 Blberach

80 ,3
1S, 7

100,0

1795
1U1

1976

38,9
32,8
3't,7

396s3
8293

s7946

40,7
34,9
39,6

33,5
30,3
33, 1

50440 38.07303 32,857743 3'l ,3
57351

9346
66707

42521
6974

49495

50775
11151
61925

56570
9017

65587

57520
7383

64903

6 Strmmabgabe der hähler ohne Briefhähler, der

Zhelt

SPD

Baden-

%

A
B
c

AI
C

A
B
C

A
B

A
B
C

B

A
b

A
B

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
B
C

A
B

A
Bt
A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

23577t

239171

1ES654

189654

135729

735725

153812

15S812

203725

209725

18399S

183999

219136

21S136

18SS13

189S13

223897

223497

210153

210153

213945

213945

197065

197065

1S2889

192889

147355

147356

184648

184548

141815

I 4181 5

18S056

18S056

171072

171072

204903

204S03

220728

220724

235772

235772

163644
33263

196907

729052
31656

i50708

85255
27275

106531

1 1091 7
26398

137315

153556
20753

174409

132972
23563

155535

149061
38189

7A7250

143355
27276

7'70577

152691
21947

174638

134541
27344

155885

137S0S
21650

I COtrtrO

i03520
17496

121 016

722479

97426
76942

1143rr8

136585
2259t

159177

122853
23279

146072

159891
22870

7a2761

762027
32158

194185

83, 1
16, g

100,0

31 15
1S0

3306

1235
720

1355

3133
182

3315

2447
771

2618

2773
114

2227

2306
236

2542

3357
160

3517

3t72
158

3330

150528
33073

193601

727257
3t475

754732

84027
21 155

105176

10s447
26234

13568s

132681
22247

154968

150796
28033

778a29

130859
23449

154308

146755
37953

184708

141086
2705t

168143

149334
27187

777L27

152555

134934
27504

156438

707422
173S8

779220

120610
27769

148373

s5674
16842

I i2a 1a

t34471
22549

156960

121205
23744

144349

tsst43
24716

159859

156s55
22738

179293

58053
70254
68297

36,2
31 ,0
35,3

32,2
28,4
31,6

1r6
0r6
1,4

1,6
0'5
1,4

1r9
0r6
7r7

1,4
0,5
l12

1r4
0'5
1r3
1?
0r6
712

0,5
!r4
1,3
0r3
712

1,4
0r3
1r3

4S448
70324
5?772

80
20

100

11 0
100,0

84,5
15 ,5

100, 0

80,
19,

100,

88,

,5
,4
,0

84, 1
15 ,9

100,0

85 ,9
74,7

100,0

87,5
1) e

100,0

0
0
0

8
2
0

t

1470
160

1630

2r75
702

2277

1648
75

7723

2447
163

2656

44574
s153

53727

45467
6470

51937

37029
5368

42397

44527
8S34

53455

33263
5081)e'!,la

46S95
6958

53953

41355
6869

4A235

49634
7598

57232

41596
5588

47285

51362orl o
60581

34, 1
31 ,5
33,7

26,6
25,0
26,q

q'7,2
39,2
45,6

38,0
33,3
3l ,3

2,0 150523 503730,9 20577 62351,9 171094 56608

734A20
22428

157248

85, 7
74,3

100,0

2139
141

2280

153243
24204

LBtq47

84,9
15, 1

100,0

6
b
s

0

79
20
00

84, 0
16, 0

100, 0

87,4
72,6

100,0

86,3
73,7

100,0

1r5
0r6lr4
1,6
0'6
7r4

ZtZ
0,7
2r0

32
29
32

34
29
33

40
33
39

38
aa
37

35
31
34

5J
30
5J

.Jb
30
35

Jb
32
35

34
30
"4
34
30
34

3S
29
33

5
7
1

b
4q

1
3
0

5I
s

2
8
7

7
1
2

sq
6

o
2
0

8
2

sI
4

1
?
4

2269
1trO

2428

2 s
7
1

13136S
21188

46227
6729

52950
0
2

27923
750402

86, 4
13,6

100,0

2975 2,2146 0,73727 2,0
85,5
14, s

100, 0

1r6
0r5
1r5

1598
98

1796

1869
154

2023

81 ,4
18,6

100, 0

85,2
14,8

85,8
L4r2

100,0

1r5
0r5
1'3
1r8
0r6
1.8

1752
100

1852_

1q7846
24184

772030

2103
68

2777

SJJb
132

3468

197 Ravensburg -
Bodensee

4
6
0

83
16

100

1
b
I

5
5
4

)
0
1

0
59540cl ooo
ol ero

1) A= ohne Briefl.lahl, B= BriefFrahl, C= elnschließllch BrrefHahl
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Briefnäh1er und der l.lähler insgesamt nach l,lahlkrersen 1998

stimmen

CDU

Anzahl

I'Jürttemberg

68425
14185
82610

25806
7475

3322t

38S20 35,6
10400 39,6
49320 36,3

434t1
11260
54731

69065
9238

78303

51850
9038

60888

55444
10533
55S77

53715
9426

63141

47335
77426
s8761

49026
9854

s8880

57267
8260

65527

56600
8804

55404

57540
8984

66524

40825
7078

s7904

44465
10057
54532

38308
6761

45069

51521
8269

53790

/1b55
981t8

81501

65858
12609
78467

34,2
35,8
34,5

42,6
42,9
Q17

30,7
35, 1
31 ,6

36,8
37 rB
36, g

41,0
40,2
40, g

45,9
44rg
45,8

39, 1
40,6
39,3

3213
30, 1
31 ,8
34,7
36, 4
35, 0

38,3
37,9
38,3

43, 1
41 ,5Qr3
42,6
41,8q2,5

40, 1
40,7
q0,2

36,9
36,3
36,8

40,0
40,1
40, 1

38,3
36,8
38, 1

33,3
30, 4
32,9

40,5
38, 1
40,2

45,8
43,3
45,5

41 ,3
39 ,4
41 ,0

40413
70s2

4'?455

59028
9194

64222

CSU GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

AnzahI % Anzahl r AnzahI % Anzahl % AnzahI %

Von den gültigen Stimmen entfielen auf

10947
2A73

13760

15629
4763

2C392

5689
2700
878S

9576
2269

11845

8430
1532
9952

10615
27t8

t2733

10518
2226

t2744

8966
1955

10921

28130
9572

37702

Hahi-
kre rs
Nr.

6r8
8,5
7r7

t2
15
72

8II
tr
7
5

I
o
8

7
7

6'9
8r3
7rl

1S
25
20

2
2
4

12169
3597

15766

10266
3310

13576

1531
218

t749
t749

427
2770

9404
2075

1 1419

o
S
1

7
0I

1'0
017
0r9

tro
6'1qa

tra
4r4
5,1
713
6r4
7r7

6'2
5r6
6'1
7r8
716
7r8
brb
5r9
6r5

7r0
6r8
7r0
co
tre
5,7
712
6r9
7,2

8ro
715
719

8r0
612
7,4
8r2
5'9
8'0

7'77

774

179

180

181

782

183

184

185

186

787

188

183

190

1S1

732

193

194

135

196

197

6
I
1

q
1
7

4
4I
1
8
5

3
1
8

n
o
4

7
6
7

o
4
8

0
5
2

0I
1

7237
297

1s34

7223
143

1366

t219
199

1418

1603
218

L82t

1 149
202

1351

2754
542

26S6

14118
290

1738

1309
278

7527

9832
2057

11889

8335 7,2651 10,10986 8,
9623 6,1862 g,

1 1485 6,
s828 7,2377 10,1213S 7,

4400
1686
6086

11311
2329

13640

9870
2701

1 1971

1359
306

1665

1351ztl
l5öz

7474
1SS

L677

t2t2
190

1402

1280
284

1564

877
165

7042

720r
216

t4t7

714
1r3
1r4

1r6
L14
1r6

0r9
1r0
0r9

0r9
1r0
0r9

L12
1,4l'2

1180S
r5b1

13370

6694
1397
8091

61 14
1355
7463

6805
1468
8273

4729
1318

70047

!2222
2396

14618

11933
2010

13943

8304
1330
9534

10804
7704

12508

7t42
1178
8320

7058
1468
8526

6908
1168
8076

10740
1582

72422

8'1
10 ,5
8,6

512
8r0
5r8

I
11I
I

72
10

6'6
9r4
6rS

6r5
9r7
7r0

912
11,8
9r7
8r2

70,2
8r5

9r8
13,2
!0,2

1'1
1r1
1r1

0r8
0,?
0'8
0'9
0r9
0'9
1r1
0r8
1r0

0r9

1'0
1r0
1r0

1r1
0r9
1r1

l12
1r1
7'2
1r1
1'0
1'1

,8
,g
,8

,6
,6
,6

,8
,8
,8

0
0
0

0
n
o

0
0
0

13648
3314

16962

72575
2882

15457

10944
3503

75547

9979
2746

12745

8585
2060

10645

814
10 ,8
8r7

8343 8,21900 10,910243 8,6

11049
3274

74327

7880
1720
9500

L3t2S
2958

16082

11534
266s

14193

11653
2518

142'71

otr
11,5
9r8

1430
314

t744

0
0

1
1
1

1
1
1

0
1
0

6
3
0

5
5I
1
2
6

7
s
7

7
10

?

6,
tr
5,

7478
155S
9077

8735
I trtrO

102S4

9256
7207

10457

o
o

5
4
5

0
1
0

I
0I

8'1
8r5
812

9'1
8r6
9'0
5'1
4r4
4r9

612
5r8
6'1

6
6
6

8
7I

72,0
10, 4
11 ,8
7r87rl
7'7

14150
2668

16818

15328
3571

18899

10 rg
7302
Tl rz
9r5

72,2
9rg

7'8o,
8r1

6r2
8'5
6r5

7r1
9rl
7r5

10, 1
13,5
10,8

2
5
1

3
5
3

tt
I
0

10308
2052

12360

8334
1818

10 152

7270
1684
8S54

72237
3738

15S75

8438
1947

10385

8r8
11,6
912

13,8
20,8

76?20
4809

21525

10890
2406

13296

12360
2a29

15189

13680
2597

16277

15585
4762

79747

8r1
10,7
8r5

1187
279

1406

9743
1445

11188

1 1881
1658

13539

14, S

8r5
77,7
8r9

8'0
10rg
8r4

8r7
77,4
9'1
9r8

13, 0
10,3

6r3
912
6,?

12887
3467

16354

950
t42

1092

18806
2368

27775

12498
z2a7

74779

-129-

8r1
10,8
8r5

1350
251

1601



Abgegebene Stimmen

insgesamt ungu I t rg guItlgI,lah l berecht]'gte

Anzahl Anzah 1 Anzah 1Name

1)

Anzah lNr

hah 1k rers

198 Zol]ernalb -
Srgrrarrngen

1 40467
19233

15S700

88, 0
12,0

i00,0

6 Strmmabgabe der llähler ohne Brrefhlähler, der

Zhe 1t

SPD

Baden-

A
B
C

A
B
C

195344

195344

7256S33

7256933

239470

239410

23A707

238701

225274

22921q

zz3z3 I

229n;
154S31

154931

166451

166451

165009

165009

778047

178041

158963

158S63

227495

227495

206632

206632

238873

234473

199447

199447

229183

229183

148831

14883 1

?25935

225935

178488

178488

15551 4

15551;

5071371
960641

6032612

737412
1S102

155574

4S90073

145810
40053

185863

141255
36844

17809S

81993
37118

119111

91546
33457

125003

s3801
35578

12937S

98714
40 140

138854

8975S
35235

124994

139465
s8727

188192

727094
32881

159S75

i8 1 1797
306542

21 18439

53S5S

44t71
11064
55775

46842
1 1654
58496

47976
1 1S3S
59S15

SIZIZ
1 1783
43051

36489
17462
47951

35240

32725
10803
43528

35443'7875
43318

38375
1 1871
50246

3S2gt

42304

3S891
9287

49178

29379
7276

36655

84, 1
15 ,9

100,0

3125

818S8
5350

87248

1373

2,7
0,1
2ro

1r6
0,6
1,4

s410s
5415

49520

44341
9401

54342

35S16
9628

45544

2995
131

a,
28
31

36
32
35

29
27
2a

30
2A
30

1
4
6

I
6

Insgesamt
s552S1

5945364

Bay

1gg Aitöttrng

200 Freising

201 Fürstenfeldbruck

202 Ingolstadt

203 München-Mltte

204 München-Nord

205 Munchen-ost

206 München-Süd

207 München-Llest

208 München-Land

20S Rosenhetm

210 Starnberg

2i1 Traunsteln

212 l.Jeilheim

213 Deggendorf

214 Landshut

215 Passau

215 RottaL-Inn

150864
37496

188360

147598
3S731

147329

186837

rq2628
37007

17S63s

a2352
37235

1 19587

s2038
33596

125634

ss230
35736

129966

9S151
s0277

13S428

90i62
35393

125555

140160
48879

189039

721985
33049

i61 034

147778
52334

794772

84829
23050

107879

68,9
31r 1

100 ,0

73,3
26,7

100, 0

72,5
27,5

100,0

492
13S
bJl

38, 1
31,8
36,2
aoo
34, 3
38,4

37,6
31,1
35 ,8

80
1S

100
-t8

27
100

78
21

100

79
20

100

71
28

100

77
28

100

7q
25

100

7S
20

100
-73

27
100

79
?0

100

1
o
0

8
2
0

tr
5
0

4
b
0

1 181
177

1352

149683
37325

187008

1720
752

1272

746474
3S57S

186057

83S
l5b
974

0,8
0,5
0,7

0,8
0r4
0,7

0,6
0,3
0r5

1,0
0,4

0'7
0,5
0,7
0,9
0,6
0,8

0,9
0,5
0,8

0,s
0,4
0,8

438??
10147

5
2
o

5
0
0

1t

0
4
6

146649
40188

32
ao
31

163
LbJb

35S
t7-7
s76

34
32
33

0
0
0

0
0
0

4
J
4

4
5

E

4
tr

0,4
0,3
0,4

0
0
0

0
0
0

0
0
0

0
c
0

0
0
0

s
4
4

tr
3
4
-t

5
7

6
4
5

0
4I

1
3
0

429
158
587

1 1064
46304

1I
0

8
2
0

1I
0

5
5
0

0
0
0

s
a
0

437
737
574

403
158
561

37034 37,572537 37,249571 35,7

36 ,5
30,7
34,8

45468
13653
59121

891
158

1059

695
152
a47

7277
r?9

1356

1 199
154

1357

s15
145

1060

140944
sztta

193062

32,6
28,0
31' 4

27,9
24,0
27,7

723?52
31916

155228

143S90
38915

182905

-1817

27,3
100,0

101 4
10,

7277

74,6
2t,4

100, 0

834
276
050

740
744
884

75297tö
3871S

181695

122035
'-t73': I

753872

24,7
?4,?
27,5

27,9
24,0
27,7

34,9
31,8
34, 3

32,4
28,5
31 ,6
36,4
29,7
3qr7

27,2
22,4
26,0

29 ,9242
29,4

140101
33107

173204

80
19

100

75
ZS

100

I
1
0

3
7
0

84089
22906

105995

138902
32S49

171851

98571
32465

13 1 137

93588
19816

1 13504

2799S

9S586
32611

132737

94680
19955

114645

82,6
t7,4

1oo, o
trcoE

33394

1) A= ohne 8r1efHahl, B= Brrefr{ah1, C= ernschlreßl.r.ch Brr.efHahl

- 130 -

992
149

1 141

1,0
0,7
1r0

A
B

A
B
c

A
B
C

A
B
C

A
o

C

A
B
C

A
B
c

B
C

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
3
C

A
B
C

A
B
C

B
c

A
B
c

A
B
C



Briefnäh]er und der l,lähler insgesamt nach hlahlkreisen 1998

stimnen

Von den gLlltigen Strmmen entfielen auf

CDU

AnzahI

l,lürttemberg

hahl-
kreis
Nr.

58482
7910

66392

1888802
357071

2245873

47,4
42r4

8rg
12t5

1035
155

1 1S0

4A747
9266

s8013

13537
1613

15150

383106
6583S

448945

i0192
2779

72971

10112
3143

13255

198s2,5 II
8

0
0
0

0

0

1
1
1

120S6
2380

75476

478422
106105
524527

82t8
15?8
9846

439199
110368
549567

5764
1666
7430

4l?7
1838
6015

3346
983

4329

0
tr
e

I
o
2

o
8
6

8
11

o

419
brJ
512

5'5
6r5
5'8
7r0
7'8
712

4r3
5,1
415

18,5
18,9
18,6

6
o

0
1
2

I
?
1

7
oI
o
o
s
?
3
A

5
6
tr

6
7
6

2
e
3

4
5
4

3
4
3

2
4
e

8
s

I
8I
7'7
5r9
716

6r8
7r4
6r9

514
6r1
5,5

II
0

7
.l
8

2I
4

5r8
6r8
6r0

6r8
7r8
7r0
712
7r3
713

7r!
8r0
713

37,9
37,4
37,8

912

814
11,1
8,8

ern

80138
19452
995S0

75464
20305
s576S

70s15
19405
90321

74051
74472
32923

25206
12777
37977

34610
13157
47767

38274
15976
54190

35527
15333
s0860

64082
23079
87 1E1

55788
16S77
42765

73436
27356

700792

7308
2360
9568

8160
2579

10739

10265
3134

133S9

s138
38S4

73032

9s49
3849

133S8

6950
2245
s199

8432
2863

1 12S5

4777
1673
6384

5633
3254
8887

6951
3310

10261

6030
2748
8778

6663
2206
8869

10403
5077

15480

7477
2407
s812

2694
952

3646

5ro
6'4
512

4r7
517
4r9

5'8
7r7
6,1

472
186
998

1081
239

7320

94S
253

7202

53
52
53

51
51
51

48
4A
48

1355
594

i95S

7242
432

7674

b5b
163
7SS

45,9
47,4
415,3

51 ,8
51 ,6
5L,7

6q
6

tr
4
4

0
0
0

0
0
U

1
0

5I
?

q

3
5

6
s
5

4
2
2

0r5
0r5
0r5

1'1
1,0
1r0

3
3
a

0
0
0

7
6
7

7
5
6

5
6
6

7
b
6

4
3
3

0
U
0

0
0
0

0
U
0

1
1
I

1
1
1

0r8
orf
0r8

0'5
0r5
0r5

0'5
0r5
0'5
0r3
0r4
0'3
0'4
0'3
0'4

II
1

o
7
7

5
6
b

199

200

201

202

203

204

205

206

20'7

208

209

270

277

272

273

27q

275

276

52,
51,
52,

6039
1894
7933

30,7
34,4
31 ,9

15168
7027

22785

37,8
39,3
38,2

40,7
44,9
41 ,9

7450
3079

1052S

3r3
4r5
3,6
6,9
8r8
715

904
205

1109

8406
2744

11150

4939
1799
5738

75?4
2267
9835

334S 4,1689 4,5038 4,

5206 5,1998 6,7204 5,

1
6
2

39, g
43,7
41 ,0
39,6
43,5
40,7

9'4
11,3oo

7r9
817
8r1

9r3
317
9'4

10,6
10,9
10,7

1007
350

1357

1075
351

7426

810
253

1063

5154
2375
7529

4806
21 15
6921

6906
2766
9672

8138
3527

11665

5389
2637
8025

8610
3777

12381

II
4

4
3
a

tr
o

5
7
b

7I

6
8
7

6r7
7r8
7r0
8r3

10,0
817

512
6r7
5r5

714
9r1
8ro

4I

2
2
4

2
'7

6

6
0
8

3S365
77525
568S0

e
1
2

5
5
5

tr
5
5

6789
3396

10185

t234
413

1647

7122
387

1509

I 1518
qaaT

16405

10{16
3991

t4407

7305
2355
9651

,1 9t82 6,9
,5 4034 7,7
,2 13816 7,2

5914zlt7
9025

8536
2743

1 1285

2435
842

3277

3
n
2
a
I
2

t,
1,
1,

7,t,
1,

715
8r2
7r7

5'7
712
6ro

11259
3304

14553

514
5r0
5'5
5'0
5r7
5r1

8r9
10, 0
9'1

66912
77206
84118

75432
20'764
96596

43322
1 1937
55259

72720
17561
90281

52
52
52

54
54
54

53
53
53

51
52
51

52
5J
52

I
0
7

0

2

tr
1
o

s
3
5

3
4
1

1I
1

5033 4,1905 6,5938 4,

7709 5,2643 5,10352 5,

568
124
6S2

726
2t0
936

243
72

321

740
775
s15

JJb
119
4s5

338
63

401

8317
2574

10791

0r5
0'5
0'5

10282
3066

133118

6010
1827
7837

4277
2316

10533

5959
2707
9650

6333
1468
7801

5'9
7r0
6'1
7r!
8r3
7r4
6'8

5520
1830
8350

3589
1502
50s1

3074
85S

3933

1
1
3

3
4
3

4
5
4

4
5
4

3
5
3

47594 48,16678 51,64372 49,

52598 56,11048 55,63646 58,
)14
6'9

CSU 6RÜNE F. D. P. PDS Sonstige

% Anzahl % Anzahl AnzahI % Anzahl I AnzahI
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6 Stlmmabgabe der hdhler ohne Brrefhdhler, der

Znert

SPD
l.lah l kre 1s

Nr

217 Straublng

218 Amberg

219 Regensburg

220 Schhandorf

227 bleiden

222 Banberg

223 Bayreuth

22q Cobutg

225 Hof

226 Kulmbach

227 Ansbacn

228 Erlangen

229 Fürln

230 Nürnberg-Nord

231 Nurnberg-Sud

232 Roth

233 Aschaffenburg

234 Bad Krssr.ngen

235 Ma].n-Spessart

235 SchHernfurt

231 tlurzburg

A
B
C

A
B
c

A
B
c

A
B
C

A
B

B
c

A
B
C

A
B
C

A
B

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
B

A
B
C

A
B
C

166655

166655

204868

204858

224507

224507

270732

270732

172077

772077

216983

216S83

740532

140532

164605

154505

194088

1S4088

140566

140566

23476a

234764

155870

165870

236041

236041

742324

742324

185053

185053

216094

21 5r)s4

175604

1 75604

276705

276705

192660

192650

r.94387

194387

27251A

212418

1008s3
23598

724497

136S2S

140286
35310

1755S6

12839S
32045

160443

1 13708
26439

140147

142955
31317

77q273

91206
20350

111556

72Aß7
26265

754472

95707
181 10

1 1381 7

153061
32767

745822

107 170
30165

137335

154960
33752

788712

109503
33949

143452

1 17504
28305

145910

81 ,0
19, 0

100,0

83,6
16, 4

100,0

9S768
23452

123220

138719
35124

173843

126889
37776

158665

1 125S1
26230

138921

31709
6441

38150

50306
8660

58966

4S1 19
10533
5S652

53069
1 1587
64556

59543
13158
i ?. t07

41829
7AA7

49715

46063
8418

54481

45129
10552
56281

Bay

38,4
34,4
37,7

40,5
34,8
39,2

42,4
37,7
41 ,5

45,5
47,2
44,7

36,4
3l rq
35,5

1125
146

7277

1295
145

1440

135634
26161

162407

1r1
0r6
1,0

2
8
1

I
8
o

31
27
31

37 17
32,4
36 ,3

8

0

26912
163841

o
5I
1

0

0
0
0

0
79
20
00

80
20
00

I
1
0

1567
185

35
30
34

39
34
38

42
38
47

32
28
32

40
33
39

45
38
45

47
3S
45

40
34
äo

0
5

5
5
5

7
2
8

8
tr
0

2
tr
0

4
2

0
1
7

6
4
6

1753 7,

1510
268

1778

81,1
18 ,9

100,0

1017
209

7226

0
0
0

7042
732

1714

141914
31185

173099

90403
20257

1 10654

48070
1002s
58095

46588
8886

55q74

36377
6779

43156

52763
7453

60206

59724
10209
6SS33

38528
6187

44715

5836S
11201
69570

50173
10973
61 146

43141
10479
53620

64902
12649
77557

47r45
12426
59571

0

0
0
0

82,0
18,0

100,0

81 ,8
18,?

100,0

803
99

902

0,7
0,4
0r7

0,5
0r8

0,5
0,8

0,9
0r5
0,8

0r8
0,7
0r8

0r8
0r5
0'8
0'6
0r3
0,5

0,7
0'6
0r8
0'6
0'8
0,6
0,5

1,0
0r6
0,9

1r0
0,?
0r9

1 14731
1S486

734217

85,5
14,5

100,0

s93
111

1110

83,0
77,0

100,0

84, 1
15 ,9

100,0

82,4
77,6

100,0

78, 0
. 22,0
100,0

82,!
17rS

100,0

76 ,3
23,7

100,0

80,6
19, 4

100,0

80, 4
19 ,61.16 ,1

972
77L

1143

773732
19375

133107

727077
Zö 15ö

153149

136534

1 16632
28135

744767

114857
25151

1 40008

145938
29872

175750

12s439
32114

157553

130582
26743

157355

731702
s2763

174465

1136
t27

1263

750
118
868

94S57
77332

1 12943

7251
183

7434

610
91

701

151810
32578

184388

106550
30074

181 1
157

1968

654
224
878

7,2
0,5
1r0

0,6

153149äatro(
186744

10884S
33725

742574

43,3
36 ,8
41 ,8

745417
35237

1rgcs4

s09
183
()3?

143508
35054

I 'E5F2

41 ,5
37,5
4tJ i

1 15163
25330

1 414S9

747357
2SSS4

777335

126655
32346

15900 1

13 1 788
26950

154728

132716
42987

175703

1403
t82

1585

82,7
17,9

100,0

7312
17S

1 4S1

1r1
0,7
1r1

83, 1
16 ,9

100,0

79,'7
20,3

1oo, o

83, 0
17 r0

100,0

31,6
28 12
31 ,0
36, 5
32,3
2t1

7216
232

1448

75,5
24,5

100,0

46724
8q28

54552

1206
157

1353

0,9
0,6
0,9

0r8
0,5
0r7

35
31
34

3
5
7

1) A= ohne Brrefhrahl, B= Brrefhahl, C= ernschlreß1l.ch BrrefNahl

Abgegebeire Strmmen

l,.lah l berecht rgte
lnsgesamt ungÜ1t19 girl trg

Name

1)

Anzah l Anzah I Anzah I Anzahl

-132-

1014
225

723A

49301
13507
52808

37,4
31 ,6
35, 0



CSU GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

% Anzahl * AnzahI AnzahI % Anzahl % Anzahl

BriefI4ählsr und der l,Jähler tnsgesamt nach t^lahlkrelsen iSg8
stimmen

Von den güItigen Strmmen entfielen auf

CDU

Anzahl

ern

hahl-
kreis
Nr.

21754744
13195
67939

68486
13920
82406

58111
17615
85726

62522
16398
75320

53148
13053
66201

707t7
15870
86581

39815
9358

49173

47760
9111

56871

50150
1 1983
62743

s4840
9167

54007

69722
15369
85091

43073
1266s
55738

62702
14536'7723A

40209
13608
53817

46131
I 1629
57760

52972
72436
55348

76300
15825
32725

5S75S
16049
75808

s8688
79277
75S65

54,9
55,3
55, 1

2489
828

3317

4914
1267
8181

7548
2661

10209

3464
1038
4502

8035
2224

10259

4227
7325
55115

7851
2050
9901

3442
9S8

4440

6107
1734
7847

4351
1386
5783

5706
7572
72'78

5543
1527
7070

713?
1856
8SS3

5758
15118
8306

4586
1 17S
5765

954S
2734

11683

5268
7228
64S5

7951
1566
9517

6326
1685
8012

5974
7842
8815

6654
1397
8051

0 27A

219

220

227

222

223

224

225

zzb

227

224

229

230

237

232

233

234

235

236

237

2I
e

5
5
7

2
3
2

1
8
4

3338
1058
4396

4455
7248
5703

5180
7757
6937

3409
1061
4470

351
74

s25

775
724
83S

sl1
267

1 178

504
143
647

602
744
746

854
15S

1013

s29
1116
675

530
752
772

38S
185

7774

3,3Lq
5'b

3r7
5,0
4r0

4
b
4

4r6
7r0
5'1

6r1
8r1
6r5

4r8
6r0
5r0

4
tr
4

E

6
tr

0r4
0r3
0r3

0r5
0'5
0r5

0r6
0r5
0r6

0,7
0r6

0'6
017
0r6

0r8
0r1
0'8

0r6
0r5
0,6

0'8
0rg
0r9

0,
0,
0,

7r4
714
7r4
0r9
1r0
0r9

897
287

1 178

1503
46s

1958

1073
282

1355

844
19s

1039

742
172
914

639
130
759

662
147
80s

868
277

I 145

7,
7,
7,

5,
5rg
5r1

5r7
6r5
5rg

4'7
4r5
4r7

6r7
6rg
6r7

5r8
6r1
EO

413
4r4
4r4

5r8
5'6
5rg

6'5
617
6r5

50,5
52,0
50,7

49,1
50,2
49,3

49,5
51 ,6
50r 0

47,2
49,8
47,7

49,8
50,9
50, 0

44,0
46,2q4,4

42,0
47,0
42,7

39,5
45,8
40,6

47,2
51,0
47,8

.t
6
a

Jrb
4r7
3'8
5
7
tr

2rf
3'3
2r8
215
312
216

2
8
3

3
3
?

314
4r3
3'5
512
6r3
5r4
7'7
9r5
8r1

tr
5
5

0

0

3
7

a
4
a

2'7
3r3
218

3r1
3r8
312

017
0rg
or7

014
0r5
0'4

7850
2291

10141

6477
2163
8580

tr
6
5

2843
831

3674

4
1
7

7
1I
7
5
U

tr
'7

5

4
6
tr

3722
956

4678

41 15
1 194
5309

2938
829

3767

6177
7972
808S

4133
1415
5608

0'6

3913 3,4472 4,54785 3,6
3r3
4r9
3r5

4344
851

5795
4072
1 001
5073

3279
770

398S

2
6
5

3
4
?

6r3
6'0
612

3,1
4r6
3r3

4ro
Eä
413

456 0,5100 0,6555 0,5
4976 5,2939 5,25915 5,2
8872 5,82044 5,310860 5,9
4740 4,4136S 4,66109 4,5

45
47
45

o
2
1

6475
2437
8912

7291
2008
s299

5010
2L6A
7778

949
776

I 125

1115
227

7342

901
777

7072

40rq
42,1
40,8

40,9
43,3
47,4

36,9
40,3
37,7

39,6
q7,3
3S,S

65S7
1485
8083

52,3
53'1
52,4

47 '650, 0
49,1

47,7
49,2
48,0

43,0
45, 1
43,5

6229q
13164
75458

8234
2843

77077

8329
2703

70432

s404
3287

12631

8
2
8

1
3
2

5
6
tr

5
5

7

7

4
3

tr
o
tr

8810
2072

10882

5578
777t
734tst

8r6
9r7
8rS

4rg
5rE
5'o

4r6
614
5ro

3r8
4,S
4,0

,0
,3
,2

42,8
45'3
43,3

46,1
49,4
46,7

67482
1586s
77347

5636
1565
720t

7966
2003
996S

6912
1654
8576

o
7
6

tr
tr
E

6ro
6r6
6r1

5q
5

7
8
8

6642
2015
8657

0r6
0r5
0r5

017
0rg
or7

0r5
0,6
0r5

0r5
0'4
0r5

0'5
0r5
0r5

0r7
0,6
0rf

6
7
8

5r4
6'0trtr

4r9
5'3
4rg

5r6
5r0
5r1

,2
,6
,2

btl
7rl
6r4

6656
1602
8254

416
5r4
4r7

5r5Etr
5r5

4'6
6r 1
4r8

4,9
5,3
415

4,2
5r7
4,5

66S5
1805
8500

5378
16S1
7069

9482
1990

77q72

7050
1S36
8986

5884
1756
8540

7
7
7

1
tr
1

5269 4,82a32 5,69101 5,2

s362
2037

r 1393

70457
3815

14272

a
,9
,2

133 -

81 19
3055

11174



Abgegebene Sttmmen

gültrgungUl t rginsgesamt
l ahlberechtigte

Anzahl Anzah IAnzahi

1)

AnzahIName

I.lah lkre 1s

Nr

238 Augsburg-Stadt

239 Augsburg-Land

240 Donau-R1es

241 Neu-tllm

242 0berallgäu

243 ostallgäu

6 Stlmmabgabe der l^läh1er ohne BrlefHähler, der

Zhe rt

SPD

Bay

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
o

C

A
B
C

A
B

A
B
C

1S5330

195330

228352

2?a352

775473_

174473

2227-70

222770

2087t5

208775

228992

22A992

8875328

8875324

148769

14876S

1604S5

160495

775025_

l't5025

171551

171561

:,72457

772657

828507

824507

i6-L0ä0

161 030

171203

777203

18S295

189295

160510

160510

21.9320

?79320

205770

205770

r?4428
21513

148S41

755275

1 162S1
21684

137975

145289
?9016

174365

130556
33S29

1645S5

148105
30751

178856

5596433
1430378
702681 1

84,6
15,4

100, 0

84,3
15,7

100,0

1 169
t37

1306

1772
138

13 10

950
s8

1048

1 136
118

1254

1 155
140

12S5

45231
7712

52343

723253
24376

147535

154103
28143

782256

1 15341
21586

736927

144153
28958

1731 1 1

129759
33770

16351S

146950
3061 1

177581

5557202
7423266
6S74458

s3386
23361

716747

i 13653
27794

1348q7

46527
7833

54360

48158
8007

56165

36229
6092

s2327

48S65

1963197
437824

2407027

47923
1U51ö
58441

64385
10616
75001

65986
3282

75268

67101
10117
77278

64504
1 1054
75558

309899
51587

361486

.Jr.i'a.i
7562

41656

45554
s925

55479

52155
1 10S1
63246

46116
10361
56477

51q57
1451S
55S76

s7147
14015
61 162

aal
32,7
36 ,8

31,3
28,5
30 ,8

31 ,4
28,2
30,9

83 ,5
16,5

100,0

0,9
0,6

0r8
0r5
017

2r8
7r2
215

2,4
712
212

l17
1,0
1,6

2r1
1,1
1'9

28281
183556

83
16

100

79 29,7
25,3
2A,A

28,7
25,0
27 rG

82,8
77,2

100,0

79 ,6
20,4

100,0

84,4
15 ,6

100,0

85 ,6
13,4

100,0

31,9
29,0
31 ,5

53,4
q8,4
52,6
q?2
47 ro
52,4

3
7
0

4

46044
8410

54454

38530
8550

47080

41323
7642

,8tr
a

I
4
7

8

7

0,8
0,5
0,7

7q
7

0
0
0

0
0
0

0
0
0

0
0
0

i,(.,
o14
0,s

1l
0,8
1C

'7

8
tr

1
7
0

1
5
0

7,
0,
7,

r,
0,
1,

1,
0,
1,

20,6
100,0

s17
153
076

I nsges amt

I nsges amt

128688
19887

148575

729332
21447

150813

122876
23056

745542

2735
292

3027

2787
248

3035

2425
189

2675

2452
207

2649

zrt4
239

2353

12503
1175

13678

128263
19698

145961

Saar

51 ,3
45,0
50, 1

56,7
50, 1
55,6

52,3
47,1
51 ,6
E'O
qT rG
52,7

35
30
34

4
8
4

244 Saarbrucken I

245 Saarbrucken Ii

246 Saarlouls

247 Sankt l^lendel

248 Homburg

A
B
a

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B

A
B
C

95121 80,3
23653 73,7

179774 1oo,o

116440
21442

737882

85,8
14rZ

100,0

84,2
15 ,8

100 ,0

1,9
1r0
1,8

1r9
1r0
1r8

126890
27274

1 48 164

120762
22827

14358S

580954
108354
689308

1,i 15 ?4
25237

126805

703752
26217

129969

725513
30554

155167

702781
?5974

728159

139 198
470?5

786223

125348
44713

169s21

5S3457
109529
702946

84
15

100

4
6
0

2AC Ror.l -r f -lv' ]+ t-e - A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

1025E0

105535
26420

131955

125301
30897

157198

r04552
26199

13075 1

1407s3
47335

188078

726784
44398

7-17782

80 ,310 ,
100,0

80,0
20,0

100,0

80
13
00

80
20
00

Z
8
0

0
0
0

100{i
OE

1101

1783
203

1986

l17
0,8

1788
243

2037

Ber

r?C
30 ,0
32,9

43,9
37, S
42,7

41 ,9
36, Z
40,8

44,Scoo
43 ,9

37,0
30,s
35, 4

37,6
a1 7
36, 1

250 Berlin-Tlergarten -
heddrng - Nord-
Charlottenburg

251 Berlin-
Re rn rckendorf

Prenzlauer Berg

252 Berlrn-Spandau

253 BerIrn-Zehlendorf -
§|ö^ I 1 +7s lvv. + !4

254 Berltn-
Charlottenourg -
h1 Imersdo rf

25326
127906

7771
22t

1992

1545
310

1855
-t4,1
25rg

100,0

8
2
0

'74
25

100

1) A= ohne Brlefhahl, B= Brrefy{ah1, C= ernschlleßIrch BrtefHahI

-134-

1436
aat

lbbl



CSU GRÜNE trno PDS Sonstige

AnzahI % Anzahl AnzahI % AnzahI Anzahl

tJahl-
kreis
Nr.

Briefl4ähler und der l,lähler insgesamt nach Hahlkreisen lggg
s t immen

Von den gültrgen Stirmen entfielen auf

CDU

Anzahl

ern

238

239

240

247

242

243

6'S7rl
fr0
7ro
712
7'o
717
7r7
7r7

0'9
0rg
0r9

t723
209

7332

2
2
2

a
7
4,

I
8I
7
7
7

417
417
416

4r4
412
413

8543
1732

70275

552-l
1 äOO

6326

7460
201S
9479

5554
1098
6652

s635
1356
6991

2597s
6542

325t7

2108
660

2768

7976
2309

10285

687
141
a2a

784
186
s70

36740
s561

46301

7747
163

1310

6035
I052
7087

q
6
5

4
5
o

6
o
1

5
6
tr

2
1
tr

4'55'f
4,7

2
b
4

412
5r6
4,4
qu
7r0
5r5

4'7
6r4
5r 1

4r4
5r6
4r6

314
4,3
3,5

31705 5,56702 5,637807 5,5
4'5
5r0
4 r-7

,8,l
,7

412
5'3
4t4

5r5
7rotro

4ro
415

4r7
6r4
5r0

5,4
7r4
6r6

312oo
oa

4r6

q,
3,
4,

5,
5,
5,

53277
10990
64207

77927
14233
s2160

26341185
689994

3324480

50,5
50,6
50,6

52,7
53,3
52,8

8322
2273

10535

8328
7827

1015s

4841
1 148
5989

6755
1839
8594

43
45
s3

10803
2035

12838

9446
2589

12035

1 1800
2548

14348

340009
94128

434137

4416
967

5383

4371
883

5854

10753
2340

13093

11530
2570

1 4100

9459
2163

77822

2
8
tr

1r0
1,0
1r0

27
2A
27

3'5
3r4
3r5

212
Z,T
2'2
2,7
2r7
216

215
2r2
2r4

8S1 0,6179 0,61070 0,6

500 0,495 0,4596 0,4
827 0,6154 0,5s81 0,6

0r5
0r6
0r6

0'5
0r5
0r5

017
0r7
0r7

5
4
5

0
8
0

8
8
8

1
1
1

1
0
1

0
0
0

8002
1856
9858

4867
7217
6084

8140
7524
s654

17775
z55b

74777

60764
1 1509
72273

77232 4S
14140 4885432 49

65110 5017358 s1
821168 50

78338
16263
s4601

5
8
4

2
4
4

7576
2720
9696

263728
91492

354620

761 1
2590

10201

4641
7724
5765

8'0
8,3
8'1
6r1
6r6
6'2

8r8
5r5
812

a
7
2

2
o
q

5
7
6

5
6
tr

53,3
53, 1
53,3

4rg
612
5'1

8268
2497

10765

7226
18S7
9123

313642
100267
413309

8566
2378

10884

47,5
48, s
47,7

land

244

245

5468 4,3 246773 3,96?47 4,3

247

2qa

1 413
336

1743

1064
154

t218
1067

Itr'
7224

1344
242

1586

612
8r8
617

4'1
E'
413

5814
2059
7473

,0

8

2
7
3

4
0
0

7
8
4

0I
8

,7
,5
,8

27
30
27

29
35
30

33287
7568

40855

34'
äo
35,

30,
34,
30,

31
35
31

23,8
27 r0
24,4

32,3
38,0
33 ,4
29,5
35,7
30,8

25255
7163

32417

42734 33,7477 38,
49611 34,
43381
8461

52442

36209
7S50

441s3

180855
38619

279484

12435
279t3

1s233

24AA0
7090

37770

40L77
11646
51823

30332
9263

39595

44277
18068
62279

34SS1
14790
49781

5222
840

6062

6057
914

5971

4r0
3'8
4ro

5r4
4r4
5'2

b
1
5

4
4
4

1
4I

5279
818

60s7

6581
7272
7733

15358
5568

2t926

74647
4578

19225

9883
2401

12284

8022
1865
9887

t3240
6772

254t2

22799
7505

29704

0'8
0r7
0r8

1'1
1'1
1'1

5131
816

5947

648S
1013
7502

26575
4552

30927

8965
1388

10353

8451
2538

10s89

7069
2269
9338

4331
905

5236

4450
1404
5854

8
6
8

2I
1

4
3
4

4
4
s

417tro
4,9

4,3
5,4
4r5

6r4
7,5
6r6

5,9
6r8
6r 1

ot
10 ,5
9r6

8'6
10, 4
9r1

lin

249

250

257

252

253

254

27674
7255

34869

3558
880

4548

1
6
2

2
2
2

1
1
3

8
1
6

16
22
77

7rg-1 )
'7 r7

13
13
13

77,7
77,0
77,5

72,2
11,1
12,0

74r7
t7,5
14,8

7r9
7r8
7r9

10, 4
8'9

10, 1

9r3
8r4
9r1

912
8r3
9r0

2792
637

3429

2406
547

3353

60115
7779
7825

6q
5

2962
8t2

3774

1
7
0

2
1
Z

12477
4918

77733

10795
4614

15409

31 ,8
38, 4
33, 4

27
33
29

I
5
4

5r6
5r1
5r5

3t47
s80

4727
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Abgegebene Stimmen

ungultlg gult 19
I^lah I berecht lgte

tnsgesamt

Ailzeh lAnzah I Anzahl

1)

Anz ah 1Name

hahlkreis

Nr

255 BerIrn-Kreuzberg -
Schöneberg

256 Berlin-Tempelhof

257 Berlrn-Neukblln

258 Berlin-
Frr.edrlchsha]n -
Lrchtenberg

259 Ber1In-Köpenrck -
TreptoN

260 Berlin-
Hellersdorf -
Marzahn

261 BerIrn-
Hohenschcinhausen -
Pankoh - he1ßensee

I nsgesamt

262 l^lismar -
Gadebusch -
Grevesmühlen -
Doberan - Bützovi

263 SchHerin -
Hagenow

264 GiJstror{ -
Sternberg - Lubz -
Parchim -
Ludwrgs lust

265 Rostock

6 Str.mm6bgabe der hähler ohne Brrefnähler, dei'

Z^ert

SPD

109242
30485

t33727

ss242
10712
54354

8er

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
c

A
B
C

A
B
L

A
B
C

117?73

7-77273

744263

14q263

204370

204310

758272

798212

180636

180636

200s85

200985

230062

230062

2442529

2442929

1 10824
30665

141490

93921
25633

120554

1582
181

1763

t28r
8S

1370

1315
88

1404

92544
26386

1 18930

72A374
26750

155124

125063
22653

747776

137S53
1S779

757732

156508

1575093
382866

1957959

128824
9817

138641

122719
I lbZb

134405

116117
9827

t25944

1 15141
L4429

129570

372A8
9312

46600

55607
1 1334
55941

s4127
8640

52767

48316
4362

56578

47806
6380

54186

56324
9069

55393

610233
130682
740S15

52027
3448

55475

48181
4085

s2266

43445
3313

46758

46274
5088

51362

33649
2546

36i35

321S3
2753

?49?a

27604
2S8A

30096

39233
5 155

42368

32a20
2570

3s290

74,3

100,0

77 rg
22,7

1oo, o

80 ,810 )
100,0

91I
0rl

g1
I

00

ol
8

00

1377
247

7624

1,4
0,6
1'

5I
3

7
o
6

1
0
1

1
0
1

1
0
0

40
33
38

40
atr
20

43
36
42

5
2
o

3
3)
4I
1

130480
31058

161538

1 19540
9S30

729470

723t4r
25868

156609

126345
22742

143085

13S26S
1S867

159136

158175
26859

185034

1595249
385268

1S80517

13i812
9891

747703

125331
116S1

737022

82,8
77,2

100,0

44,1
15 ,3

100,0

a7,5
t2,5

100,0

85 ,5
14,5

100,0

80 ,5
19, 5

100,0

2237

2504

124243
30791

159034

1367
118

1485

3qr4
32,3
34,0

0
0
0

,1
,4o

,0
,4
,9

,4
,9

1,1
0,4
1,0

1r3
0r6
1,1

ca
0,9
2,1
)a
1,0
217

??
0,9
a1

2r8
0,9
)1

2,4
2,3
2C
r,2

3e ,6
36,9
38,4
aa1
32,3
34,4

36,0

35,7

38,7
34, 1
37,8

267q4
ß3252

1667
115

1782

20155
240?

22558

29AA
74

3062

2552
65

2677

3423
103

3526

2653
138

2731

2909
86

2S95

5b5l
87

7-71q

283S
86

2925

2A52

5b5Z
103

3755

27s02

Meck 1 enburg-

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
C

77926'7

719267

s3
7

100

91,5
8,5

100,0

92,3f'7
100,0

7
2

2
0
2

0
0
0

40,4
35, I
40, 0

39,2

37,q
33,7
37,7

171437

777A37

16 1630

16 1530

167365

167365

136805

136805

155492

i55492

139340

13S340

152425

752q24

143501

1 4350 1

0
o
o

s
0
7

2
0
1

2
1
2

35, 1
38 ,9

117794
14567

132361

101 128
8447

109575

89r0
11,0

100, 0

92,3
7,7

100,0

s8219
8361

106580

40
35
39

34
30
34

27
3,1

28
26
28

35
30
2E

32
28
JZ

2755
s7

2
a
6

3
tr
0

266 Rostock-Land -
Ribn r tz-
Damgarten -
Teteroy,r - I'lalchrn

267 Stralsund -
Rugen - Grrmmen

268 Grelfsv{a]d -
l,,lolgast - Denmrn

269 Neubrandenburg -
AltentreptoH -
l.laren - Röbel

270 Neustrelrtz -
Strasburg -
Pasehalk -
Ueckermunde -
Anklam

109826
10045

i 1987 1

q
1

2
1
0

6

1

s
5
1

6
4
0

3
7
0

5(
0

106195
9958

I lr^153

97827
9527

107348

1 10174
1 0365

12053S

101430
8666

1 10096

995700
92576

1 089276

100660
9613

110273

112929
70q6?

123391

105082
8769

I 1385r

7024702
93415

1117577

92,3
7,7

100, o

I nsges amt

1407661

l) A= ohne Err.efNahl, B= Briefhlahl, C= elnsch]leßlrch BrlefHahl

A
B

1407661 ,5
,4
,0

91
8

100

355430
29316

384745
839

2'7
0,9
at

- 136 -

28241

35,7
37,7
35,3



Briefnähler und der l.lähler insgesamt nach hahlkreisen 1998

stimmen

Von den gültrgen Strm,nen entfielen auf

CDU

AnzahI

lin

20885
6539

27424

l,,lah1-
kreis
Nr.

1957
430

23A7

4866
1658
6524

27737 24,8s185 30,136322 26,0

8095 8,72ta2 8,370277 8,6

19
27
1S

33
3S
35

27
33
28

31380
10403
41783

27,0
30,6
27,5

2
b
3

o
1
o

2
2
2

35633
10170
45863

17569
3270

20773

20128
3567

2369s

21010
3000

240t0

35867S
10475S
463438

35450
2906

38356

30040
2976

33016

32355
2850

35205

24623
2900

27523

31660
2726

34386

36176
33S1

39567

36535
3228

39763

31603
3062

34655

33477
2987

36458

291S13
27026

318939

73,7
12,0
13, 4

s818
2497

72775

7262
1607
8869

5994
1679
7673

281 1,
500

341 1

2595
477

3012

2742
328

2470

1866
3L7

2783

Z166
307

2573

1933
243

2t7A

27263
3031

24100

4861
7242
6103

3854
900

s754

277201
46136

263331

7257
7149
9000

7892
2t7l

10003

13575
1841

15416

10,4
9r1

10, 1

10,6
6r9
9'9

10,3
7r0
9r8

L2,4gr7
72,0

1
4
6

o
4
1

8
0I

5
0
4

5
tr
6

8I
8

11,3
7rg

10 ,8

,1
,8

4
3
3

o
4
6

tr
6
5

I
0
0

7
8
b

7
5
5

4
5
A

6
4
6

I
s
0

tr
tr

1
2
2

2
3
2

8'9
6r7
8'7
812
5rg
8r0

6,4
414
612

4,5
5'4
4,7

4r4
4r7
4r4

217
1,6
2r0

31,9
3'l ,0
32,6

28,6
32,7
29,L

5
1
4

255

256

257

254

255

260

267

5932
1948
7880

6,5
7,4
5r6

4r7
5'5
418

1r8
2r0
1r8

212
215
213

4r6
6r1
4,9

214
3r4
2,5
216
3'8
2,?

1381 4
3907

17727

10,8
72r7
11, 1

0I
0

3
2
3

73287
2801

16082

716
10,8
8r2

5rg
7r7
6r0

3r3
4r8
4r0

5r8
8r1
6'1

10,8
13 ,3
11 ,3

22t8
548

2426

41007 31,9s614 35,950621 32,6

33716
5941

40657

44056
7326

51382

44767
4572

53333

16,

1
7
0

12830
1576

14406

t7776
2044

1S760

171 41
1774

18855

15,2
75,2
75,2

16, 1
15,8
16, 0

22,8
27,4
23,?

170871
50978

227849

s051
2769

17220

4255
747

4386

34168
675

4143

72796
23207
95403

13,8
72rl
13, 4

145913
27704

773077

5345
942

6287

1
2
1

25188
4275

29403

o2
7
8

Vorpommern

27
29
27

24
25
24

27
29
28

5
b

3364 2,6447 5,03851 2,8
2678
352

2970

2357
3S7

3354

3023
378

3401

2739
416

2555

2425
233

2?18

2,0
3r6
2rl

27,3
22r3
21,4

6r 1
415
6ro

27466
2187

2S6s3

30860
2953

33813

26641
2ß3

23704

23743
2353

26096

78S9
437

8336

5496
4'74

6970

7462
s24

7886

262

263

264

26s

zöö

267

268

269

270

3131
399

3590

3r5
6r4
3r7

2r7
4'1
2r9

25
25
25

22
25
23

2A
3i
28

22
24
22

22
23
22

22
24
22

24
27
24

27
24
22

32505
4489

369S4

27700
2033

23733

1
4
2

I
1I

2
1
5

1
?
3

4
6
tr

0
4
2

o
bI
8
5
0

5'3
4,7
5,2

8
2
6

a
2
3

27,4
20,7
27,2

32,2
32,6
32,3

34,
34,
34,
37,
33,
37,
28,
23,
28,

33,
34,
33,

29
29
29

3I
0

7
5
8

0
tr
1

424L
994

5235

2259
383

2632

317
6r9
4ro

213
4'6
215

4
8
b

3
4
7

7
2
0

1
5
2

2'7trä
2'9

5359
542

5901

6536
380

6S16

2542
s79

302L

22SA
508

2855

3028
544

3572

2082
307

2389

s
8
0

2
J
2

1
3
2

1
2
2

2
4
2

2
o
2

2
tr
3

3
2

0
3
1

I
3
0

939S
664

10063

21508
2323

23831

8056
563

8619

7047
45s

7496

8S5S
539

9508

6?277
4478

71695

2ro
3r0
2r7

1
3
2

2
3
2

27703
2862

29965

22t55
2120

24275

233581
23783

257464

8
o
8

27790
4942

32t32

CSU 6RÜNE F.D.P PDS Sonstlge

Anzahl % AnzahI % Anzahl AnzahI % Anzahl x

-137-

23,4
25,7
23,6

6r7
4'8
6'5



Nr

hahlkrels

271 Neuruppln -Kyrltz -
14ittstock -
Pritznalk -
Perl eberg

272 Prenzlau -
Angermunde -
Schnedt -
Templrn - Gransee

2)3 oranrenburg -
Nauen

274 Ebershalde -
Bernau -
Bad Frerenhalde

275 Brandenburg -
Rathenoh -
Be Iz 19

276 Potsdam

720032
9143

729175

s2,s
7rl

100,0

6 Strmmabgabe der l^lähl.er ohne Brlefhdhler, der

Zl4ert

SPD

Branden

A
B
C

157785

167785

140408

140408

180730

1 80790

1b 1äJb

15183;

154126

154126

2032303

2032303

182955

182955

181634

18 1634

773775

713775

153152

153152

1842 1 1

184217

728164
12259

140413

1 08841
915 1

717992

1 18657
8924

127547

138172
18036

156208

1 45984
13633

159617

976S2
8931

106623

129992
I 1653

141645

108567
8747

1 17308

1 15658
7772

723430

1457418
729734

1587152

129581
1 1640

7q7221

729082
70522

139504

121355
13448

134813

101719
I 4940

1 1655S

126qza
13465

139893

124944
12076

1370?0

bl
3558

36 19

380S
64

3873

3220lt3
3393

3554
c2

3617

2325
76

2401

31 13
r26

3239

776474
9082

125s56

704825
8513

1 13338

55587
3742

lozro

49106
3482

52588

56745
5065

61812

48765

54042
3585

57627

58782
5888

55670

565S8
47S3

61391

63686
5346

69032

40792
3337

44729

53265

sr362
3250

44602

45337
2S05

48243

620710
50034

670744

49724
3868

52392

481?3
5188

5331 1

40207
5706

45907

47,7
L1 ?
4-7,3

3,0
017
2'8

0,7e2

,t
1,4
2,4
3,0
1,6
2,9

A
B
L

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B

153088

153088

108634
8577

117211

717260

771260

1548SS

1548S9

156806

166805

1S333S

1S3339

191435

19 1 495

200471

200q71

92,2
7'8

100,0

JIJ5
145

3380

105606
9006

774612

1 15103
8861

123964

3207
131

555ä

134S65
17905

152870

o)1
1a

100,0

g1r3
817

100,0

s1I
00

92
7

00

s5q07
3358

46 ,8
40 ,9
46,4

q5,4
42,0
45, I
43,0
37,3
4?ts

47,0
40,5
46,5

40,3
37, S
40, 1

38 ,8
37 r0
38,7
an?
aal
40, 1

100,0

88,5
11,5

100,0

91,4
8r5

100, 0

oan
7r0

91,6
8r4

100, 0

91 ,8
812

1oo, o

ont
7,5

100,0

93,7
6r3

100,0

91,8
8r2

i00,0

5065
61

5727

43933
nq8

45181

2400
77

2477

2607
68

2675

1S45

1S99

132631
72792

755423

141685
13544

755225

95357
8855

104222

126879
17527

138406

10441 4
8614

1 13028

1 1 0592
7777

1 18303

1 413485
128486

154197 1

t26475
10454

136S2S

I 19420
13394

732815

100339
1 4845

115184

124333
13393

137726

4153
721

4240

1380
95

1475

7
tr
2

0
7I
7
1

2
0
0

3
0
2

2
0
2

3

J

43
38
s3

42
37
42

44
39
44

42
c1
42

42
37
47

3S
37
20

47
37
40

q5
38
CJ

4297
57556

6

0

I
5
5

I
7
a

0
2
o

b

0
7
a

277 Furstenhlalde -
Strausberg -
SeeIoFr

137025
12924

149949

4394
732

4526

4299
89

4388

278 Luckenr.ralde -
Zossen -
Jijterbog -
Königs
t{usterhausen

279 Frankfurt/oder -
ElsenhiJttenstadt -
Besskoht

280 Cottbus -
Guben - Forst

2,9
0r7
2r7

tr
q

,0

S1
a

100

3r0
1'0
2r8

A
B
C

281 Senften
Ca lau

rberg -- Spremberg

214
0r9
2,3

214
1,1
2,3

3,8

3,6

4r4
0,8
4,2

1,9
0,7
1,8

2,0
0,6
10

1'6
0r4

t,q
0,6
1r3

1,7
0,51<

2AZ Bad Lrebennerda -
Frnsternalde -
Herzberg -
Lubben -
Luckau

Insgesamt

283 Altmark

285 Harz und
Vorharzgebre t

286 Magdeburg

287 Magdeburg -
Schonebeck -

Sachsen-

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

8
2
0

5

0

87 12t2,8
100,0

,4
,6
,0

90I
100

127187
1 1563

13875q

5 1317
4379

55696

284 Elbe-HaveI-Gebret
und Haldensleben -
holmrrstedt

90, 0
10,0

100,0

20s5

2767

40, 1
38r4
39 ,9
ao1
37,8
39,5

49378
5067

llanzleben -
S taßfurt

Abgegebene Strmmen

l^lah I berecht 1g te
lnsgesamt ungultlg guItlg

Name

1)

Anzah I Anzah I Anzah 1 Anzah I

1) A= ohne Brlefl.tahl, B= Brrefnahl, C= elnschlleßltch Brtef^ahI

138

54445



CSU GRÜNE F.D.P PDS Sons tige

% Anzahl % AnzahI % Anzahl x Anzahl Anzahl %

3592
524

4116

777t
1548
941S

4379
664

5043

48sS5
7249

55884

3873
539

44L2

2678
303

2927

3337
383

3720

3576
724

4400

2s26
298

2424

4081trol
4672

2267
285

2546

4189
47A

4657

2597
262

2859

4016
36S

4385

2r3
413
3r0

19866
1836

27702

23983
2355

25338

21868
20ß

23916

32400
s52S

36S29

28572
3193

31765

28131
3044

31 175

19558
2307

21865

26080
2888

28S68

20238
1SS2

22230

zb 156
2484

28642

25058
2189

27247

22333
2656

2498S

24004
3554

27554

25S59
2809

28768

72342
955

13337

9565
537

10103

13406
863

74269

13662
1038

14700

9302
661

9963

Hahl-
kreis
Nr.

2A3

284

245

2A6

Brrefnähler und der l,lähler insgesamt nach l,,lahlkreisen 1gg8

strmmen

Von den gLiltigen Stimmen entfielen auf

CDU

Anzahl

burg

25366
2704

27470

271

272

273

274

275

276

277

278

279

240

28t

242

7r7
612
7'6

3
5
2

sI
7

10, 1
6,?
9r8

9r8
7r5
9r6

8'8
6'8
8r6

10 ,5
912

10, 4

10,4
8r9

10,3

8S84
561

s545

8708
553

s261

77
20

,o
4r0
3r0

1
2
3

3'1
4r5

t7

20
25
20

18
18
18

22
Zö
23

1S
23
19

24
25
2q

27
25
27

19
22
20

20
Zb
?L

20
25
20

19
23
1S

16
19
16

22467
222A

25095

3409
361

3770

2503
2r7

2720

8
3
0

4I
6

2
5
a

213
4r5
215

4
tr

3
5
3

3r3
5'0
3r4
5'8
oa
612

3'3
512
3r5

3
5
5

I
5
0

a
2
o

3
5
3

2
3
3

2
4
2

430S
468

4777

3r4
5,7
3r6

3r0
512
3r2

3262
478

3740

2430
382

28t2

4940
708

5648

3806
446

q252

5023
733

5756

3007
449

3456

4191
630

s827

3046
301

3347

3148
326

3474

21,8
23,2
27,3

1
8
2

19
19
19

I
6
2

20,7
27,2
20,8

2r4
2r5
214

20s81
2742

23163

3r2

215
3,4
2r5

s788
680

10468

oä
716
9r1

8'3
6r1
8r1

7r0
5'2
6r8

6r8
4rl
6r6

6r9
413
6r7

4I
1

tr
6
2

7
o
5

6
3
6

6

6

6
e
6

I
o
8

s
7
U

0
6
s

2
4
J

7
I
0

0
1
3

0
3
2

5
0I
I
5
I

tr
1
0

6
1I
4
1
7

7
3I

8701
477

9178

8677
452

912S

7614
513

8727

6558
681

7239

4377
525

8895

20,6
27,5
20,6

19,8
20,9
19,9

18,7
19,8
18,8

0
o
1

3'2
5r1
3r3

21097
1697

22794

24136
2580

26776

20278
1786

2200q

22484
1862

24346

27750
2981

30131

27702
2792

29894

20447
1815

22263

20,!
19,9
20,7

19,3
27,4,o tr

9452
s25

10377

217
4r0
2r9

214
312
214

2
4
a

2
5
2

a
A
5

2'8
3,7
2'8

3
1
4

5
0
5

bI
7

19,5
27 r0
13,6

77,0l),8
77 17

20,5
23,3
20,7

22885
3191

26075

9r6
7r7
9r5

1r9
213
1r9

2r9
4r4
3'0

3r5
5r4
3,7

11 146
784

11S,30

4
5
4

1
3
0

1
5
0

4
1
4

19
20
1S

2r
20
2L

25,
23,
25,
25,
25,
25,

28008
2456

30464

34S98
2958

373S6

22,
27,
22,

1
0I

s
7
8

0
4
3

18458
1486

19944

243002
30088

313090

20,
23,
20,

10965
795

11760

1 1516
685

72207

128A77
9037

137S14

Anhalt

26206
2024

24230

28777
1S39

30056

293275
27228

320543

32889
3157

36046

3r4
4,0
3r4
4r0
4r9
4r0

312
4'0
5rJ

3'0
20
3'1

33936
3885

37881

?2307
3311

25518

33000
3900

35S00

3495
614

4109

3S086
4810

43896

5025
577

55/]2

3859
538

4397

3042
581

3623

3807
598

4405

3593
1180

4073

aco
27,3
26,0

27,7
24,2
27,7

28,5
29,0
24,5

22,2
22,3
22,2

26,5
29,L
26,8

23,9
23,9
23,9

20,9

8
6
0

o
6
1

2
4
3

2
4
3

412
6r8
4r5

219
4rl
3r0

4227
1012
5239

3562
554

41 16

3,3
4r0
3r3

247
27,0
20 ,9

4063
539

4602

139 -



Abgegebene Stlmmen

gul t igungÜItrgLnsgesant
14ah lberecht rgte

Anzah l Anzah.lAnzahI

1)

Anzah 1NameNr

hah I kre rs

288 l,,llttenberg -
Gräfenharnrchen -
Jessen - Roßlau -
Zerbst

289 Dessau -
B rt terfe Id

290 Bernburg -
Aschersleben -
Quedlinburg

291 HalIe-AItstadt

292 HaIle-Neustadt -
Saalkrels -
Köthen

293 l'lerseburg -
Querfurt -
he ißenfels

29q Zeilz -
Hohenmdlsen -
Naumburg - Nebra

295 Ersleben -
Sangerhausen -
Hetts tedt

Insgesarnt

296 Nordhausen - l,'lorbis
- He].ligenstadt

2S7 Eisenach -
Mühlhausen

298 Sömmerda - Artern -
Sondershausen -
Langensalza

299 6otha - Arnstadt

300 Erfurt

:-0.1 t.lera,ar - Ao[-'!Ca -
E rfur'L-Land

302 Jena - Rudolstadt -
Stadtroda

6 Stlmmabgabe der hähler ohne Brlefhäh]er, der

Zhre it

SPD

n2q67
7222)

1346S4

45319
4297

43616

Sachs en-

A
B
C

A
B
C

AI
C

A
B
C

A
B
C

A
B

B
C

A
B
c

A
B

775642

175642

159S38

1 EOOäO

164993

164993

1505S2

150592

177603

i77603

160 157

160157

73-t278

137278

147855

147855

2149785

2143785

167030

167030

15009S

150099

767729

16 1729

155950

155S50

144459

144459

i65rl5
1651 1s

17576 1

176761

1461S7

1 46 197

145520

145520

150637

150637

124775
12336

137 1 10

91
o

q0

0
0
0

37
35
5b

36
36
36

109
2St6

5
1

I
0
1

1
0
1

I
4
e

5
6
3

4
6
0

)
,0)
,l
0I

I,
1,
1,

lr4
1r3

6
2
5

7
o
7

6
q
5

1
0
1

0

2301

I trOO

1669

Zlbz
a7

2259

44099 33
4519 37

48618 38

1r8

1,8

1r5
0,5
1,3

s
7
8

0
1
8

oq
b

1
4
3

1 10114
14670

1-25-t8S

1 14330
127A4

727715

101055
15214

11626S

48,2
11 ,8

100, 0

90,4
9r6

100, 0

86, g
13, 1

100, 0

91,2
8r8

100,0

90,7
s,3

100,0

s1,5
8,5

100, 0

91 ,6
814

100,0

90,3o7
100,0

7Zt3
82

1295

108515
14600

1231 15

772164
72097

124865

9S842
15132

11437q

122393
1 1883

734216

10s408
11414

120422

s5629
s006

104635

102856
9533

1 12399

1471636
159541

1631 177

122850
14543

137493

1 10195
i 1331

t27527

777264
12093

129357

1 15580
1 1576

727156

39738
5328

45066

36148
5274

47422

45730
4272

50002

40263
4143

44406

34138
3079

372t7

38715
3358

s2073

562353
58418

620771

41253
4594

45847

41367
39i5

45282

47862
4154

45016

40357
3635

43992

34626
4631

39?57

3997r
3554

cJbSt

44376
4595

48971

34082
3929

38011

37502
3530

40932

39966
3618

43584

72457?
1 1931

135503

111199
t7462

722661

97542
s050

1065S2

104818
s580

1 1 4398

14971 1S
160502

1557621

t24762
14777

13S539

1 1S803
72773

131976

117595
1 1688

723283

115344

12I;1:1.0
t2s06

137516

732020
14643

L.rbbbJ

70a204
10731

1 18S41

113712
10884

123996

27t9
108

2227

17S1
48

1839
0

?2
31
33

37
34
?a

,7
,g
,b

,6
,4
,5

2ro
0,5
1r8

1,3
0r5
7r7

7,7
0,6
1,6

,tr
0,9
IE

10
0,7
1,8

2r1
0,7

lrf
1,0
1,6

36,2
34,9
36, 0

Thü

37,4
35,4
37,2

36,8
35 ,3
35 ,8
35,7
34,2
35 ,6
37ro
35,2
37 r4
38,2
36,5
38, 1

A
B
L

A
B
c

A
B

A
B

A
B
C

o
C

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B
L

772249
77414

123703

20s3
83

2776

89
10

100

I
100

90
o

100

91,0
s,0

100,0

86,8
73,2

100,0

,8
,2
,0

,8
,2
,0

10ta
44

1957

1952
47

1S9S

1854
80

1934

25483
5b1

26444

1312
134

2046

2619

2015
112

2127

7206
150

1356

24aq
t25

2619

2539
80

35,7
34,4
35 ,6

i00081
15263

34,9
31,4
34,6

35,0
30 ,6
34,4

98875
i5113

I 13988

-L? 46i 6
122A7

134897

13U 1bb
14563

744129

103177
r2765

1 1sS42

106323
70642

1 15965

91 ,c)
9,0

100,0

\2,a
32

34
31

?a
30
32

35
33
35

8
5

303 Gera-Stadt -
Elsenberg -
Gera-Land I

1048 1 7
12915

117133

1640
l rol

90,0
10,0

100,0

89,0
11,0

100,0

91 ,0
9,0

100, 0

91,2

1
6
8

0
8
8

o
4
7

304 Altenburg -
Schmölln - Grerz -
Gera-Land II

305 SaalfeId -
Poßneck - Schlelz
- Lobensteln -
Zeu I enroda

1881
95

1976

1780
45

1 0rE

35,2
33,2
35, 0

8,8
1oo, 0

1 11332
10839

722771

1) A= ohne Brlefhahl, B= BrrefHahl, C= etnschließl1ch Brlefrrahl
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CSU GRi,JNE F. D.P. PDS Sonstige

Anzahl AnzahI % Anzahl Anzahl x Anzahl

I,,lah1-
k reis
Nr.

2AA

249

6,6 290

Briefnähler und der hähler insgssamt nach L,lahLkreisen 1998

stimmen

Von den girltigen Stimmen entfielen auf

CDU

AnzahI

AnhaIt

713
4,4
717

7,6
4r4
713

b
3
5

7
4
o

7
s
b

7
4
7

5
s
6

6
s
o

2I
o

0
2
7

0
0
7

4
8
2

7
0
4

I
2
o

I
2
7

0
0I

27,4
27,7

5777
6rz

578S

4031
675

4706

476r
720

51ß1

5288
880

5168

491 1
600

551 1

4LS3
498

4641

4705
638

5343

6545
855

7400

3297
420

3777

3520
410

3930

23703
2645

2634S

22134
2531

24665

22890
3498

26388

26725
2423

28948

22753
2386

24539

1S173
t824

20397

20767
2044

22805

20536
202t

22557

25449
2547

27436

24499
2519

27014

25977
4043

30014

24787
2577

27304

28555
3231

31796

21209
2196

23405

22293
2299

24532

20,7
20,'1
20,7

19,6
20,9
19,8

4r1
6r4

30902
33115

34?4A

23783
3515

27298

31552
3422

34974

24298
2446

31 144

30173
2972

33085

400081
44230

44431 1

44S01
52S6

50197

33330
3630

36960

32624
3{S0

35114

2306S
3752

26827

35554
3534

40088

32836
3734

36570

26227
3444

2967L

30656
3337

339S3

31547
3292

34839

8SS5
s83

s579

8299
642

8S41

7496
432

7988

621S
548

6767

852s
503

9028

7615
456

8071

7724
429

7553

19, 4
27,6
19,6

22,3
23,7
23r0

22440
3018

25498

2
0
3

4
tr

7
6
8

3
4
3

3
4
3

3'2
5r0
314

3
4
J

1
0
2

0
0
1

3840
483

s323

3489
731

q220

3376
489

3865

5514
7477
6931

3660
534

4194

2974
407

3327

45526
4072

54538

3501
555

4056

3312
577

4489

3407
522

3S2S

4125
621.

4746

2
7
2

22t0
344

2554

29,8
31,6
?9,8

2913
30,5
29,4

27,'
27'
27,1

36,5

3860
578

4438

30,2
32,0
30, 4

29,2
23,2
29,2

28,2
30, 1
28,4

23,3
24,8
23,5

29,8
24,8
29,7

25,2
25t6
25,3

25,4
27,0
25r6

28,8
31 ,4
29,1

28,3
30, 4
28,5

34186
3527

377t3

35432 28,93606 29,539038 29,0

30474 28,74206 28,834684 28,2

291

?-92

293

294

295

21,3
23,8
Zt ro

20,2
27,4
20,3

283S
34S

3188

5358
1269
6827

5442
1148
5SS0

6848
1310
8158

344L
41S

3860

3518
448

3966

5864
377

7241

97t4
907

10621

4r0
512
4r7

4r0
4r9
4r1

20,2
20,9
20,3

20,0
20,3
20,7

412
6r0
4r4

5r3
5r8
5r4

4
5
5

4
tr

o
,3
,0

,5
,3

4,6

6020
535

6655

27,4

23,8
23,2
23,7

26,4
26,7
26,4

28,8
30 ,0
28,9

32273
3176

35449

3'1
3'9
3'2
312
3r8
312

312
3r9
3r3

312
4rL
312

5r5
sr4
5,0

3'0
4r5
3r1

217
3r6
2r7

3'0
äo
3r0

2r9
413
3ro

3'6
5r4
317

5r4
8r4
5r8

4r8
oc
5,2
5'3
9'0
5'6

01059
6677

07736

7246
803

804S

10751
790

1 1541

10936
838

11834

8960
477

s837

26767
3383

30150

15
18
16

4057 4,2479 5,34536 4,3

3
3
3

2
s
J

2
7
2

0

2

27
27
27

26
26
26

20
20
20

ZL
22
22

25
Zö
26

312
4r8
3'3
312
4'6
J'J

216
4,1
2r8

3r8
5,2
4,0

5r0
5r9
5,1

2r!
3r6
213

312
5ro
5rJ

58686
7742

66428

3895
541

4436

3354
512

3866

3715
574

4293

3720
533

4253

2605
615

3220

18,6
L7,8
18,6

27,2
21,4
21,2

7697
676

8373

302931 20,634462 27,6337393 20,?

1S586
2740

22326

ringen

296

297

294

29S

300

301

302

303

304

305

7
6
7

7
6
6

o
7
2

,8
,s
,0

36,2
36,5

6

7

2
J

a
tr
3

3255
725

ss70

10318
740

11058

7,9
6r0
7r7

8,9
6,7
817

713
5r3
7,7

8,8
6,4
8r6

8r4
5r8
4,2

817
6'9
8r5

9'7
7r0
9,5

10255
774

1 1033

19,
20,
20,

2I
2

?
I
e

2
5
2

I
2
0

o
tr
0

o
6
0

0
2
1

2
a
3

3
4
a

3287
554

3835

7
tr
I

3
4
3

10488
772

1 1250

9,4
717
912

20,
27,
20,

141



Abgegebene Strmmen

l^lah l berecht lgte
lnsges amt ungul t rg gultrg

Anzah IName

1)

Anzah l Anzah 1 AnzahINr

l^lah I kre rs

306 l,4einlngen -
Bad Salzungen -
Hrldburghausen -
Sonneberg

307 Suhl -
Schmalkalden -
Ilmenau -
Neuhaus

Insgesamt

308 Dslltzsch -

6 Strmmabgabe der hähler ohne ErlefhanIer, d.er'

Zhert

SPD

ThU

A
B
C

206625

206625

197901

197901

1S68023

1S68023

163049

163049

147553
16240

163793

2435
65

25i8

2484
7A

2564

25335

2274
72

2346

2470
126

2536

2537
131

2624

2567
119

2686

2 150
57

2207

1385
116

150 1

1881
155

2036

155493
72281

76777 4

1 18028
1 1579

725707

153S79
17935

171S15

55413
4275

60628

48883
4908

53791

500564
4S378

54SS42

39680
3592

43272

41 119
6215

47334

47254
6661

47915

52467
5853

58720

33335
3758

37093

35632
3563

39195

34965
2441

37806

2922r
3168

32389

26813
2377

291S0

30436
2747

33183

29944
541 1

-r5-J55

31 130
5340

36470

33780
3583

37363

34248
JZSZ

37540

426S0
3880

46570

247t2
3649

32427

157928 92,7L2364 7,3
170292 100,0

1,5
017

36 ,3
34,3
36, i

7
4
q

1
0
1

A
B
C

0
5

0

100,0

145067
16152

167229

33
30
33

34
32
34

,Jq
,6

,7
,8c

1r8
7r7
7r7

l17
0,6
1,6

1,1
0,5i.0

A
B
C

1463274
155505

1618773

t20302
11751

132053

712740
18674

130814

1 1 1638
19236

130874

156389
18062

774457

s0, 4
9,6

100,0

1 438339
155249

t593228
1216

25551

Sach

309 Lerpzrg I

310 Leipzig II

311 Leipzrg-Land -
Borna - Gerthain

312 Dobeln - Grlmma -
0schatz

313 Meißen - Riesä -
Großenhain

314 HoyersHerda -
Kamenz -
l,le ißr{ass er

315 Gorlrtz - Zittau -
Niesky

316 Bautzen - Löbau

317 Prrna - Sebnrtz -
B rschofsv{erda

318 Dresden I

319 Dresden II

320 Dresden-Land -FreltaI -
Drppo 1d rswalde

321 Frerberg - Brand-
Erblsdorf -
Floha - tlarrenberg

322 Glauchau -
Rochlrtz -
Hohens te rn-
Ernstthal -
Ha f n r.chen

323 Chemnrtz I

85,7
14,3

100,0

7407
a2

148S

1 1 0733
185S2

129325

85,3
7q,-l

100,0

1353
71

1424

110285
19165

729450

1,9
0r6
10

1,3
0,4
1,1

7,2
0,4
1r1

1r5
0r7
1,5

2,2
1,0
2r1

1r9
0rs
1'8
1,8
0r6
7,7

1,80'f
1,7

33 ,6
30 ,8
33,4

Jt,t
33,q
Jb,b

3t,4
34,8
37,0

34,3
32,6
34,2

30 ,6
28,5
30,4
26,8
25r7
26,7

23,6
27,7
29,5

25,4
25,3
25,7

23,0
21,7
22,9

24,7
22,7
24,0

24,9
23,1'/4 E

25 r0
22,6
)dc

23,9
22,7
23,4
ac1
24,1
26,4

32,7
29,8
31,S

Eilenburg -
Torgau -
tlurzen

ol 1

8r9
100,0

770216

770276

170054

1 70054

273907

273907

153935

153935

18500 -4

185004

16 1825

161825

159561

159561

157413

157413

15SS20

169320

713762

1a )762

185341

185341

191 155

19 1 155

772730

172730

773377

179377

777477
13300

724777

89 ,3
70,-7

100,0

89 ,6
10, 4

100,0

91I
100

83
fb
00

8S
15

90 ,5
9r4

100,0

C
E

0

8
2
0

2
8
0

108974
13169

t22743

135367
13976

i4s343

720204
1 0308

130512

otl
719

100,0

1 18054
10251

128305

132800
13857

146657

I 15708
10934

127642

126085
12472

1384S7

l20qa3
23528

.t43911

175474 90,172623 9,9
128097 100,0

1 18857
11055

12S913

2130
83

2273

1 13344
72550

125884

2149
122

2277

2239
80

2379

124324
12492

140816

g1r1
8,9

121858
23544

I qStl'-t

126526
23777

1s0303

143559
15915

15S475

100,0

100, 0

0,7
I,S

2,2
0r6
2,0

1,4

1,3

724655
23622

748267

6
7
5

1
0
1

0
0
0

30
28
29

88r0
72,0

A
B
C

133487

133487

96785
13757

10s933

141301
15472

157 1 13

128301
\ 36bZ

1 41963

132913
13040

1 
^qaq?

95478
13032

108510

100

90
10

100

90
o

100

91
8

100

2254
104

2362

131181
13748

154923

135508
13151

1 48659

o
8I0

1

q

,0

,8
,0

2AA0
86

2956

2595
111

?706

1
0
o

1) A= ohne Brlefr{ahl, B= BrrefNahl, C= ernschlreßlIch BrrefHahl
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1308
115

1423

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
t:

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
c



Briefl4ähIer und der l.lähler lnsgesamt nach l.lahlkre;.sen 1998

s t rmmen

Von den gültlgen Stimmen entfrelen auf

CDU

AnzahI

r lngen

I.lahI-
kre is
Nr.

45884
3836

s9720

aot
3l 12
29,6

4753
512

5265
2

219

31831
2422

34313

304347
33853

338200

23557
2561

251 i8

25800
4655

294ss

777a2
634

72576

1 1400
8S2

72292

1 18852
9492

128345

7888
894

87A2

4770 3,1602 4,S5372 3,2

4545 3,1842 5,55427 3,4
23
30
29

0
1
1

5
7
c

0
1
1

2I
2

17,7
18,3
17,A

3r5
3r7
3r5

3860 3,3507 4,64367 3,4

s
4
0

0
0
2

3,
4,
3,

3r3
4r4
314

410S 3,5578 4,94647 3,6
3521

478
3999

20
19
?0

23
24
23

2t
2t
27

1,6
5r7
7r4

?o
5,5
716

8r3
612
8'1

J
I
o

0
E

6

11
7

10

t4o
13

306

30742852
4903

47755

34707
3640

34347

25580
4442

37022

4s759 295550 305130S 29

34513
4484

38997

116755
4959

57774

37302
3237

40539

s?018
4787

45805

45864
459S

50463

41009
7279

44288

55916
5313

62229

437s6
4973

48729

40867
437?

s5244

26639
3598

30237

3
o

4
2
6

0
a
0

4
7

7I
8

7
0I
2
8
3

1
2
2

3
1
5

0
2
2

2
o
1

II
b

1
4
3

't
6
0

o
6I

?a
29
28

3993
682

4675

47383
6850

54233

3459 3,1785 4,24244 3,3
3430 3,1722 3,84152 3,2

5578 3,6902 5,06480 3,8

4638
567

5205

3653
34q

3S97

3457
442

3S09

4063
410

4573

4299
437

47S6

218
4,2

33394
3895

37249

414556
45775

450441

8
7
s

53127
8941

62068

6373
1623
7996

7155
1896
9051

5933
877

6810

3480
534

4014

5155
739

58S4

3281
364

3645

3900
bbt

4551

5r8
8r7
6r2
5r5oo
7r0

3r9
4r9
4r0

312
4rr
3r3

3r9
5'3
4r0

2r8
3r5
2r8
314
5r3
5rb

24400
e515

28915

3r7
5r8
3r9

e
4,
3,

3r5EI
21

713
10, 0
717

7,3
10,8
7r8

sen

29
31
29

24
23
24

23
23
23

20,0
27,9
20,7

t2454
830

13244

8402
872

9274

10
7

10

b
1
2

308

30s

310

311

372

313

314

315

316

377

318

319

320

327

322

323

26158
4477

30635

716
4r7
712

712
4r7
6r8

8r7
5'9
4,4

10,9
712

10,5

10,9
713

10,5

t0,7
7'3

10,4

22
25
22

22
23
22

19
20
19

19
2l
1S

13
27
19

22
26
22

18
19
18

4
0
8

1
b
?

7
o
8

6
?
8

7
8
s

2
5
b

4
b
5

30395
3703

34098

26237
27tA

28955

204t7
2454

23271

20657
2001

22658

22A47
2519

25365

25752
5170

30322

28034
5733

33767

23777
2841

26558

22745
2736

25527

22865
3425

26290

73447
1051

14498

31
34
31

ttr
35
35

31
5l
31

37
38
37
äo
42
3S

39
40
39

34
33
34

32
30
32

39
39,o

34
36
34

30
33
31

27
27
27

49234
4395

54229

41205
7870

49075

4333
64i

4975

4432
1053
5485

4r0
4r9
4'7
3r54rl
3'5
3'1
3'4
3'1

1 1S00
s43

72843

14450
1015

15465

14828
10 16

15844

77244
777!

13019

17954
7302

19256

14433
958

153S1

8S50
834

9784

214t3
2809

24222

26770
3014

29784

3r1
3'5
a1

12,3
812

11,9

7312
OE

72,3

11 ,8
812

77,4

8r5
6'8
8'3

12616
747

13363

13921
t02a

14949

154s1
1040

16491

18,1
20,3
18,3

27,4
22,7
27,5

10414
1588

72002

22,5
24,3
22,8

16,8
18, 0
16,9

15907
7234

L7747

9070
2554

t1624

6420
1089
750S

4154
s45

5099

5561
752

6313

77,8
20,0
18,0

23,9
26,3
2q,2

3r7
4r7
3r8

3r4
4ro

s44t
638

507S

8735
2336

770'72

4r5
6r9
4r8

3,5
5r 1
3r6

3r6
4,7
3r7

3r5

3r7
415
3r8

3r3
4,0
3r4
3r9
4r8
4,0

4r0
4r9
4rl
3r8
4r7
3,9

9ro
715
8r8

o
6,
o

4458
592

5150

5100
bb/

576?

5073
607

5680

3524
6t2

4136

48!16
609

5455

4728
914

5642

25004
260S

27613

18,8
20,0
18, g

10,s
1?

10,5

tr
7,
5,

CSU GRÜNE F,D.P PDS Sonstige

% Anzahl % Anzah l AnzahI Anzahl % Anzah I
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Abgegebene Stlmmen

Llah l berecht tg te
rnsgesamt ungultig gü1t19

Name

1)

Anzahl Anzahl Anzah I AnzahINr

l.lah Ikre is

324 Chemnitz iI -
Chemnrtz-Land

328 Reichenbach -
Plauen -
Auerbach -
0e lsnrtz

325 Annabero -
Stollberg -
Zschopau

326 Aue -
SchHarzenberg -
K1 rngentha I

327 Zvtrckau - l.lerdau

5 Strmmabgabe der tlähler ohne Brlefhäh1er, der

Zneil

SPD

Sach

A
B

AI
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

A
B
C

150281

150281

15S942

15S942

149838

149838

1S7570

1S7570

203991

203991

3602458

3602458

60762757

60-762757

112427
72572

12S893

t23322
1 1970

735292

1 12508
11768

L25376

745?76
16381

-tb1b5 /

I 48987
15799

154785

2628204
313 151

2S41359

41330965
8016122

49947087

89 ,9
10, 1

100,0

2346
91

44850
2134

46S94

552037
46538

538575

1 10625
12s73

123038

120935
1 1879

132815

110405
1 1652

122068

7q2974
76277

1591S1

34549
3580

3812S

34017
3051

37068

31741
3098

3483S

44772
4560

48732

47060
4685

51745

757525
84S04

842329

77273558
2907721

20181269

30 ,9
28,0
30,6

32,2
29,9
31 ,9

90, 0
10,0

1oo, o

1736
5S

1855

o1 ,
8,8

100, 0

90,5
9r5

100 ,0

2202
106

2304

2362
104

2466

2631
745

2775

6
tr
q

t,
0,
1,

1r9
0,8
1,8

0II0,
1,

37,2
28,8
31 ,0

28,7
25,7
27,S

28,7
a.b ,ö
28,5

1,6
0,6
1,5

1,8
0r9
7,7

146356
15655

16201 1

Insgesamt

Insgesamt

29
a1
23

41
36
40

A
B
C

o
100

89
10

100

84
16

100

7,4
0,5
1,3

,4
,6
,0

4
6
0

0
0
0

7,7 25833480,7 3110171,6 289435s

41338928
796S584

49308512

Bundes

3
ä
1

8
tr
o

1) A= ohne Brrefnahl, B= Brrefnahl, C= elnschlreßlrch Brrefnahl
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F. D. P. PDS SonstigeCSU GRÜNE

AnzahI Anzah I %% AnzahI % Anzahl Anzahl

Brrefhäh1er und der l.ldhler rnsgesamt nach r,lahlkreisen 1998

stimmen

Von den gültigen Stimmen entfrelen auf

CDU

Anzahl

sen

hah 1-
krers
Nr.

3275t
3718

36469

4432
718

5210

?3t46
2942

26t28

20s13
2187

23095

20627
2274

2285t

26315
2933

23248

510230
67534

577164

2206302
309152

2575454

4
0q

3
4
3

413
5r6
4r4

4204
558

4772

4031
469

4500

3677
474

4151

4840
655

5495

6330
879

7209

?a
4r6
3r9
a2
20
314
ae
4'l
3'4

,1
,8
,2

,1
,4
,1

,0
,9
,1

29
30
29

5b
40
36

3S
37
34

30
33
31

o
0
6

5
0
8

0
6
3

8
3
1

6
1
'1

2
4
4

28
29
28

4
5
4

3

e

3
3
a

20,
24,
27,

1 1483
84]

12330

10, 4
5r8

10, 0

14066
7024

15094

12,3
8r8

11,9

I
0
2

324

325

326

327

328

4418 1
4759

48S30

3728
401

4729

3307
45S

3766

4967
667

5634

37508
43S0

41898

44079
5419

49498

45483 31,15059 32,350542 37,2

842284 32,
102915 33,
945199 32,

7
0
7

8
1
1

0
7
1

5r3
3r9
5r1

o

,1
,2

5
8
b

5r3
4r4

6,
8,
6,

18
1S
18

20
23
27

18
18
18

1S
27
20

29779
3761

33540

11 ,5
817

11 ,4

10,5
7r5

70,2

77,3
18,4
77,4

L0,7
812

10, 4

10,6
712

70,2

0
3I

o
5
5

13546
7027

14573

150?7
1215

76292

2481063
418759

2899822

3'5
4r!
3r5

3r8
512äo

5547
810

6357

1073S8
19566

126S64

4,2 3r6
4r4
3r5

8
7
0

15621
128S

16910

274056
22529

29658s

gebiet

91955
13569

105524

2436775
644250

3080955

1 1658326
23465A2

14004308

263q446
689SS4

3324480

4
2
a

4
7
7

o
8
5

2648488
653136

3301624
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Wahl-
berech-

tigte
Wahler

Wahl-
beter-
hgung

UNKrersf reie Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkreis bzw Kreis

gehörend

Zum
Wahlkrers

Anzahl Anzahl

Statistrsche
Kennzrfler

7 Stimmabgabe in den kreisfreien Städten

gültig

Anzahl

Schleswig-

U

0

U

0
0
0
0
0
0

01
01
01
01

01

01
01
01
01
01
01
01
0l
01
01

03
03
03

03
03
03
03
03
03

03
03

Krersfreie Städte

Flensburg, Stadt
Krel, Landeshauptstadt
Lübeck, Hansestadt
Neumunster, Stadt ................ ..

0
0
0
0

01
02
03
04

I

5
11

o

65.755
181 .661
1 66 635
62.826

2.13s.992
476.877

1.659.1 15

lsß.sr§
17S.§58
1S9.$40
190.416
'r84.§60

192.242
84.1 38
91 842

123.558
200.220
123.789
78.842

99.298
96.876

50.560
144.804
130.874
48.504

1.760.598
374.742

1.385.856

t$6.ü$s
148.§{4
16t.§S6
158.83+
144.7sA

58.008
85.351
82.649

698
1.870
2.347

835

49 862
142934
128.527
47.669

76,9
79,7
78,5
77,2

1,4
,3
,8
,7

Kretse

0 51 Dtthmarschen

Zusammen
'10

2
o

7
b
4
1

8

45
44
46

40
49
47
46
48

40
44

51
52
53
54
55
56

157
158

53
54
55
56
57
58
59
60
61
62

Herzogtum Lauenburg .

Ostholstein
Pinneberg

Rendsburg-Eckernförde
Schleswig-Flensburg
Segeberg
Sternburg

1 36.1 56
125.446
156.827
219.335

98.946
206.958
148.231
187.643

86.075
114.782
101.8'10
129.497
'185.688

84.864
173.074
122.924
'155.892

8't ,0
84,3
81 ,2
82,6
84,7
85,8
83,6
82,9
83,1

1.599
1.531
1.655
1.819
1.917
1.005
2.210
1.668
1.858
1.286

,9
e

,6
,4
,0

,o
,4
,2

84.476
113.251
1 00.155
127.678
183.771
83.859

170.864
121.256
154.O34
85.0157

Stormarn
Ig.rr$ ! *.684 ü48

169.021 144.949 85,8

las 11.54S1,*

Zusammen

01 Land insgesamt
Krersfreie Städte .........
Kreise

02 0 00 Hamburg, Freie und Hansestadt .........

02 Land rnsgesamt

RB Braunschweig

Krersfrere Städte

Braunschweig, Stadt
Salzgitter, Stadt .......
Wolfsburg, Stadt

Landkrerse

Grfhorn .....
Göttingen
Goslar ................. ....
Helmstedt
Northeim
Osterode am Harz ....

Zusammen
Peine .............
Wolfenbüttel .

I t zts.azt 984.644 B 1 ,1

82,4
78,6
83,5

82,9
82,2
83,3

83,6
86,0
85,3

23.843
5.750

18.093

'I 545 1,1 143.404

1736.755
368.992

1.367.763

Ham

19ä.48ü
14?.2üß
1S7.ffiS
164.5{ff
14e"rgs

973 36'r

Nreder

158.248
68.442
75.713

57.457
84.640
81.575

1,4
'1,s

1,3

8e,1
82,7
§48
0€,0
7s,s

0,9
o,7
0,9
0,8

85,1
84,3
83,4
83,8

l.4s§
1.§06
1"§ä?
1.721
1-SS5

1,1
ü§
1,0
lrl
1,4

01
02
03

159.441
69 185
76.461

o,7
1,1
1,0

11.283 .1,1

1.193
743
748

551
711

1.074

105.095
168.799
103.198
66.031

102.430

964
1.254

888
506
882

1 04.1 31
167.545
102.310
65.525

101 .5487
r§1

1

1g
14
1S
1§
17

1) CSU nur rn Bayern
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und Landkreisen bei der Bundestagswahl 1998

SPD

Holstern

Zweitstimmen entfielen aut

73,

51,1
49,2
48,1
52,2

29,2
28,O
32,6
31,7

10,3
7,5
4,9

6,4
6,9
6,3
5,8

1,8

1,8
1,6

1.925
4.648
4.787
'I .788

3,9
3,3
3,7
3,8

3.182
9.821
8.1 00
2.786

01001
01002
01003
01004

Statistische
Kennziffer

01051

01

02000

25.490
70.313
61 .813
24.888

788 907
'182.504

606.403

55.668
64"§30
ts$.380
74,904
7S.5e5

445.276

sachsen

79.313
39.748
38784

50.232
79.269
52.244
34.206
55.534

31 .1 06
49.458
43.080

14.538
40.038
4l.885
15.116

181

34.01
41.780
38.384
48.599
65.095
30.948
62.640
45.975
57.822
31.224

620.516
111.577
s08.939

3.815
14.674
9.593
2.327

112.287
30.409
81.878

10.1 16 7,

37 320
49.387
43.672
57 238
82.539
37 831
76.O20
55.255
66.903

36,9
38,3
38,1
35,4
36,9
36,7
37,9
37,5

3.443
6.969
6.073
6.446

12.138
5.286

10.717
7 046
8.872
4.772

5.955
8.736
8.041
9.515

1 5.1 98
6.019

13.976
8.068

13.226

7,0

8,0
7,5
8,3
7,2
8,2
6,7
8,6

44,2
43,6
43,6
44,8
44,9
45,1
44,5
45,6
43,4

45,4
49,5
44,3

54,1
58,4
52,8

41,1
4§,9
41,S
49,§
4S,4

50,1
58,1
51,2

41.2S2
41.97ä
s4,7§§
4?.S90
44-3,72
s3.688

7

35,7
30,2
37,2

28,2
33,1

'[8.?14
äs.781
80.194
1r.761

9.2S1

tä,9
14,1
12,0

7,O

,S,§

131 .61 1

23.889
107.722

10.r61
10.&6
14,s4ä
§.601
7.87§
5-ü4s

10.638
2725
3.792

57.964
13.148
44.816

5^?9§
5.7ü7
s.858
7.70'l
$,49s

5.282
2.320
2 681

2.207
2.754
2.426

4,1
6,2
6,1
5,0
6,6
o,.,
6,3
5,8
5,8

912
3.440
2.349

764

1.655
1.152
1.500
2.709
1.170
2.187
1.357
2.334
1.013

25.470
7.465

18.005

s.?9§
$.ü&t
3',mO
4.950
z741
*.ü0$

2.028
622
541

723
2 891
'I .1 82

626

28s

644
611
b/J

,1

,5
I

,2
,5
,4
,3
,1

,5

2.841
4.724
2.833
4.380
6.092
2 605
5.324
3.555
4.877
2.739

3,4
4,2
2,8
3,4
3,3
3,1
3,1
2,9
3,2

01
01
01
01
01
01
01
01
0l
01

0
0

0
0
0
0
0
0
0

53
54
55
56
57
58
59
60
61
62

7

§.ä8a 45,? 4.174 gS,1

61.448 42,8 s2.457 36,6

s§§ s.? 86$ ?,§ 1ä4 I,e 44S S,B
1

12.511 8,7 2.026 1,4 3,4

6,5
8,2
6,0

7,6
6,5
7,9

1,5
2,0
1,3 :':l

burg

5;t
7'§
?.ü
8,§
6,2
§,2

ä0§
gt,5
s*,s
40,8
91,1

47
ä,8
8ö
ao
t,s
1.9

§3
4,S
§,s
€,s
§,0
5,S

45,7 291 .756 30,0 104.658 10,8 62.835 6,5 22603 2,3 46.239 4,7 I 02

48.033
20 947
26.643

38.365
51.802
34.687
22.065

7
§1,9 §,0?1

30,4
30,6
35,2

12.954
2.080
3.272

4.655
17.678
4.287
2.700
4.465

2.1 99
3.628
4.009

8
3
4

,2
,0
,3

3,8
4,3
4,9

6,7
4,0
5,0 :,ll

1,3
0,9
o,7

03
03
03

03
03
03
03
03
03

03
03

01
02
03

51
52
53
54
55
56

48,2
47,3
51,1
E,) 

'

36,8
30,9
33,9
33,7

4,5
10,6
4,2
4,1

6.362
1 1.033
6.433
3.516
6.204

6,1
b,b
6,3
5,4

0,7
1,7
1,2
1,0

3794
4.872
3.477
2.412
3.430

3,6
2,9
3,4
3,7

§-7

18.252
23.874
26.973

3.049
4 315
4.414

3,8
3,3
3,0

57

CDU bzw,

csu') GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

Anzahl Anzahl Anzahl /o Anzahl o/o Anzahl
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5,3
5,1
5,4

0,7
0,8 58

1



Wähler
Wahl-
betei-
ligung

un-
üt

Wahl-
berech-

trgte
Anzahlgehörend

Zum
Wahlkrers

Anzahl

Kreisf rere Stadt bzw.Stadtkrels,
Landkreis bzw Krets

7 Strmmabgabe in den krerslreten Stadten

Zweitstimmen
gültig

noch Nieder

Kennziffer

03 1 RB Braunschwetg zusammen
Krerslreie Städte ..

Landkrerse ..

RB Hannover

Krerstrere Stadt

03 2 O1 Hannover, Landeshauptstadt ...............

Zusammen

Landkrerse

Diepholz
Hameln-Pyrmont ...................
Hannover

Zusammen

Holzminden
Nienburg (Weser) .... .

Schaumburg

03 2 RB Hannover zusammen
Krersfreie Stadt
Landkrerse

RB Lüneburg

Landkreise

Celle
Cuxhaven

1.279.634
368.222
911.412

373.241

1 60.1 50
125.01 I

1.076.648
305.087
771.561

tägA17

310.777

132.971
105.294

391.721
193.222
55.440
77.924

1 05.616

1.372.965
310.777

1 .062.1 88

1 13.843
1 30 288
151.130

34.431
102.700
70.708

1 00.1 06
86.836

1 19.586
64.857
83.827

47.O34
31.284
97.346
98.846
55.537

68.314
117.567
87.140

9.514
2.684
6.830

1 .067.1 34
302.403
764.731

308.325

132.102
104.382

191 .817
54.936
77.302

104.003

'l .358.944
308.32s

1 .050.619

113.037
129.277
150.1 14
34.066

101 378

86.135
118.732
64.332
83.241

46.673
30.943
96.713
97.965
55.058

67.773
116.208
86.239

84,1
82,9
84,7

0,9
0,9
0,9

0,8
1,1
o,7
0,9
0,9

03
UJ
03

03
03
03
03

UJ
03
03

03

03
03
03

I
2
2

2
2

2

51
52
5J

54
55
56
57

28
41

83,0 869 0,7

43
41
34
34

85,8
86,0
8s,5
81,4
84,3

1,4
0,7
0,9
0,8
1,5

84,5
83,3
84,B

1,0
0,8
1,1

456.720
224.617
64.816
95.765

125.217

1.625.545
373.241

1252.304

58.088
38.947

118.116
1 19.936

68.722

82.593
142.091
104.594

5.644
1.405

504
622

1 .613

14.021
2.452

11.569

83,1
83,1
86,8
83,2
83,0

81,0
80,3
82,4
82,4
BO,B

23
19
22
33
21

03351
03352
03353
03354
03355
03356
03357

03
03
03
03

58
(o
60
61

01
02
03
04
05

J
J
3

137.006
156.787
174.064
41 407

123.711
83.543

806
1.01 1

1.016
365

1.322
463

0,7
0,8
0,7
1,1
1,3

Luchow- Dannenberg
Luneburg...
Osterholz ...
Rotenburg (Wümme)

Soltau-Fallingbostel
Stade ..

Uelzen
Verden

03 3 RB Lüneburg zusammen ............

RB Weser-Ems

Krersfreie Städte

Delmenhorst, Stadt
Emden, Stadt .. ....
Oldenburg (Oldenburg), Stadt ... .. ......
Osnabrück, Stadt
Wilhelmshaven, Stadt .............

Landkreise

4 51 Ammerland.
4 52 Aunch. . ..

4 53 CloPPenburg

Harburg

39
24
35
31
31
29

30
25
39
29

1 19.880
104.923
143.788
77.288
99.144

83,5
82,B
83,2
83,9
84,6

o,7
0,8
o,7
0,8
0,7

677
701
854
525
586

I r.eor.s+r 1.058.312 83,9 8.326 0,8 1.049.986

4
4
4
4
4

361
341
633
881
479

1) CSU nur rn Bayern

22
19
27

-148-

82,7
82,7
83,3

541
1.359

901

0,8
1,2
1,0

Zusammen



und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

sachsen

Zwertstimmen en auf

552.974
157.845
395 1 29

65.3'18
54.570

201.445
101 877
30.287
39.278
56.090

702.276
153 41 1

548.865

49.1 30
67 193
66.1 29
13.391
48.1 59
36.1 31

33.650
70.690
26765

342.637
9s 623

247.014

122.710
61.467
16 819
zo,öl I
32.592

422.709
86.933

335 776

43.885
43.593
53.867
11.926
32.916
20.o82

17.1
38.537
3'l .918
40 581
22.834
25.457

61 927
18.306
43.621

62.481
1 7.1 55
45.326

11 527
6.637

'1 1 460
3.191
8.269

1.350
96s

35.655
10 283
25.372

46.005
10.524
35 481

6.107
4.133
5.493
1.375
3.1 65

Statrstrsche
Kennziffer

03 1

03201

032

51,8
52,2
51,7

5 t,t
49,8
52,2

3t

46,1
47,2
49,6
47,3
49,4

49,7
60,8
31,0

31 ,8
32,0
30,6
34,1
31,3

31 ,1

28,2
32,0

38,8
37,1
34,2
35,5
30,6

32,3
26,8
58,6

7.732
5.075

r0-

86.783
32.613
54.170

5.149
6.032
9.880
4.916
8.373

5.626
4.1 33
6.799
4.244
6.706

2.258
1.653

11 792
9.1 66
2.340

3.810
5.487
2 336

2s.598
10.320
3.265
4.203
5.707

87.569
20.312
67.257

7.735
7.149

12.871
1.913
6.880
4.811

2.521
'l .343
6.898
7.972
2.705

5.898
5.132
4 480

3.080
1 662

563
585
865

13.602
4.532
9.070

1 031
1.177
1 874

545
1.885

958

854
797

1.396
618

1 037

32,1
3l ,6
32,3

5,8
6,1
d1

5,9
q7

5,9

6,6

8,7

1,1
1,1

1,1 :':l

76.515

153.41 49,8 86.933 28,2 32.61 3 10,6

,1e0

4 532 1,s 10.524

49,4 42.183 31,9

51

52,

5,9 1,0 3.992 3,0
I

03251
03252
03253

03
03
03
03

0,8

53,1
55,1
50,8
53,9

10.212
2 278
3.701
5.111

13.183
6.279
1.724
3.158
3.638

3,4
3,3
3,1
4,1
3,5

3,4
3,4
3,4

0,8
0,9
1,0
0,8
0,8

5,4
5,9
5,4
5,5

6,8
5,5
8,6
5,6
6,8

c,1
5,3
4,1
4,8
4,9

2
z
2
2

54
55
56
57

6,4
10,6
5,2

6,4
6,6
6,4

1,0
I,C
no

43,5
52,O
44,1
39,3
47,5

4,6
4,7
o,o

14,4
ö,.,

0,9
0,9
1,2
1,6
10

5,4
3,2
3,7
4,O
3,1

03
03
03
03
03
03
03

03
03
03
03

03

0,9
0,9
I,Z
1,0
1,2

I,Z

38,8
33,7
35,9
35,0
32,5

03
03
03
03
03

03
03
03

oJo
998
429

8,7
4,4
5,2

55,6
64,3
48,5
45,0
54,6

a

J

J
J
J
3

3
3
3
J

J

51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61

01
02
03
o4
05

51
52
53

,7

45.838
40.628
s8.861
30.421
41.092

5,7
4,8
8,7
6,6
8,1

5.820
4.984
7.522
3.841
5.960

5,9
5,8
6,3
6,0
7.2

2,8
4,3
3,0

3,6

2.754
3.675
3.573
2.374
2 989

38.248 3,6 I
496.973 47,3 365.596 34,8 67.s1 1 6,4 69.486 6,6 12.172

2s.934
19 904
46.924
44 121
30 047

29,2
22,3
27,3
33,8
30,4

4,8
5,3

12,2
9,4
4,3

5,4
4,3
7,1
8,1
4.9

492
202

1.979
1.178

649

1,1
1,3
2,0
1,2
1,2

3,9
2,4
2,8
2,5
4,7

13.635
6.904

26.446
33.1 16
16.738

1 833
746

2.674
2.412
2.579

4
4
4
4
4

21 868
31.088
50 510

5,6
4,7
,-7 i,Zl

4
4
4

CDU bzw
csu')

cRürue F.D.P PDS Sonsttge

/o Anzahl o/ Anzahl Anzahl Anzahl o/ Anzahl o/
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0,9
0,9
0,5

1.911
2 813
1.719



Wahl-
betei-
hqung

un-
Wahl-

berech-
trgte

Wahler

7o Anzahlqehörend

Zum
Wahlkrers

Anzahl

Kreisf rere Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkreis bzw KreisKennziffer

03 4 54 Emsland

Zusammen
03 4 55 Fnesland

7 Strmmabgabe tn den kreislreien Städten

Zweitstrmmen
gültig

Anzahl

noch Nieder

.949.624

77 602
92.642

1 19.562
89.217

256.641
86.600
71 565
43.307

1 787.847
403 809

1.384.038

5.954.567
1 145.272
4.809.295

91.462

494.809

460. '4

264.550

64
78.397
98.740
74.830

219.870
73.122
58.519
34.278

1.488.435
330.047

1.158.388

4.996.360
945.911

4050 449

1

03
03
03
03

03
03
03

4
4
4
4

4
4
4

0,8

0,8
0,8
0,9
0,8

0,8
0,8
0,8

0,9
0,8
0,9

1-771

27
23
21

56

trQ

59

60
61
62

Zusammen
Grafschaft Bentheim
Leer ...........
Oldenburg
Osnabrück

Zusammen ..

Vechta
Wesermarsch
Wittmund

RB Weser-Ems .

Kreisfreie Städte
Landkreise

Landkreise

82,8
84,6
82,6

0,9
0,6
0,9

85,7
84,4
81,8
79,2

1.766
619
519
283

83,3
81,7
83,7

12.538
2.695
9.843

83,9
82,6
84,2

26
20

140^§63 1ts.4$e 80,?
1.454
1.1§§ 1§ 11ä94?

77.907
97.841

218.1
72.503
58.000
33.995

1.475.897
327.352

1 .1 48.545

4.951.961
938.080

4.013.881

330.363
71 .1 38

401 .501

Nordrhein-

374.367
134.556
152.527
113.118
132.779
69.238
94.494

600
490
899
486

034

03 44.399
7.831

36.568

Bre

Kreisfrere Städte

04 0 11 Bremen, Stadt

Zusammen
04 O 12 Bremerhaven, Stadt

04 Land lnsgesamt

RB Dusseldorf

Kreisfrere Städte

05 1 11 DÜsseldorf , Stadt

Zusammen ...... .

05 1 12 Dutsburg, Stadt ......

Zusammen .........
05 1 13 Essen, Stadt............

52

414.001 .367

172.11
366.989 81

1ä4.11§ r0§.7äfl is,s

333.762
72.292

406 054

82,7
/v,u

82,1

377.9O2
135.952
154.300
114.455
134.167
69.945
95.477

1,6

1,1

3.027 ,9

294.61
,0

1.19S '1,1 104.§ä7
1 11S

1.154

4.553

3.s35
1.396
1.773
1.337
1 388

707
983

05 1 14
05 1 16
05 1 17
05 1 19
05120
05122
05124

Zusammen
Krefeld, Stadt ....
Monchengladbach, Stadt
Mulheim an der Ruhr, Stadt . .. . . ...
Oberhausen, Stadt ........
Remscherd, Stadt ..

Solingen, Stadt ......
Wuppertal, Stadt .....

Zusammen ...

79
78
87
86
71
71

168.482
196.587
134.026
164.266
85.582

0,9
1,0
1,1
1,2
1,0
1,0

82,0
80,7
78,5
85,4
81,7
81,7
82

1) CSU nur rn Bayern.

- 150 -

217.795 82,3 E ,0 215.644

,l
1



und Landkrersen ber der Bundestagswahl Igg8

SPD

sachsen

62.387 34 '10

Von den mmen entfielen auf

5.003
4.826
6.479

2.981
3.'163
4.397

7

76.578
27.209
49.369

292.799
78.128

214.671

4.595

45.303

94.967
21.439
73.528

314 503
58.906

255.597

20.239
3.570

23.809

21.945
10.23s
12.760
8141
4.902
6.394
9.106

12 834
4.691
8.143

0,9
1,4
0,7

37.785
10.244
27 541

157.693
31 .051

126.642

3.959

18.920

Statistische
Kennziffer

03454

03455

60
6t
OZ

03

04 0 11

7
34.843
37.067
55.892
36.749

97.262
20.669
34.071
17.747

694.722
166.930
527.792

2.446.945
478.1 86

1.968.759

men

162.709
38.830

201.539

Westfalen

18.679
30.780
29 241
23.823

88.536
42.904
'ls 365
'12.068

559.01 1

96.839
462.172

1.689.953
279 395

1 .410.558

44_"49
23.054

47,6
57,1

44,§

29,3
39,s
29,9
cz

59,2
26,5
35,5

37,9
29,6
40,2

34,1
29,8
35,1

26,7
35,6

4,7
4,1
4,5

0,6
0,9

o,7

1.975
1 456
2.637

167

3,1
1,9
2,7

7 7,3
6,4
4,9

6,4
6,5
6,4

555
438
848
776,95

4,9
3,4
4,6
4,0

5,2
8,3
4,3

4,5
5,6

6.7

6,
5,0

5,9

20,s

25,2
26,5

7,4
6,4
6,5
6, 1

5,8
6,0

a

03
03
03
03

034
034
034

034

4
4
4
4

56
57
58
59

44,6
28,5
58,7
52,2

10.657
2.443
2.691
'1 .370

15.003
4.500
3.913
1.780

6,9
6,2
6,7
c,z

1 496
316
511
213

0,7
0,4
0,9
0,6

2,4

z,ö
2,5
2,4

z,o
3,1
2,4

3,2
3,3
3,2

1

5 150
1.671
1.449

817

47,1
51,0
46,0

49,4
51,0
49,0

5,9
8,3
5,3

6,4
6,3
6,4

1,0
1,3
0,9

5S.464 59,ü
1ß,

f5-ä03 13,5 ä.244 4J 3^§93 3,9 S.SüS
4,0
5,0

50.068
12.414
37.654

8.457
1 35854,6

83.289
'18.826

50,2 102.115 25,4

12,3
6,5

2,6
1,9

2,4 4,7 I 04

04012

05 1 11

11,3 9.815

110.267 33 30.764 ,7 14.1

176.629 66.445

M.90§ 6e,1 r3.2N 22,2 §.§66 5,S 3.715 3,6 1,§SS 1,6 S.ABa 6,-l

8,

zt
051 12

05 1 13

203.046
61.262
64.8s9
62 570
82 400
32.038
41.852

54,2
45,5
42,5
55,3
62,1
46,3

26,9
23,0
31,6

7.6
8,4
7,2

9,2

s.821
1 523
1.700
1 338
1 666

984
1 368

15 776
4.972
6.348
3.788
5.555
3746
4.855

4,2

4,2
3,3
4,2
5,4

05
05
05
05
05
05
05

1 00 099
47 900
56.992
30.404
30.520
21.902
31.248

27.680
8.664
9.888
6.877
7.736
4.174

37,4

1,6
1,1
1,1

1,3
1,4

14
16
17
19
20
22
z4

18.011 8,4 18.300 8,5 3.704 1,7 10 861 5,0

CDU bzw.

CSUl)
GRUNE F,D.P PDS Sonstige

Anzahl o/ Anzahl o/ Anzahl o/ Anzahl /o Anzahl

1.865 3.7765 1 927 2 1

17 '1 
1

,l 7

102.316 47,4 62 452 29,0

- 151

0

t

1

1



un-
Wahl-

berech-
tigte

Wahler
Wahl-
beter-
ligung

AnzahlAnzahlgehörend

Zum
WahlkreisKrersf rere Stadt bzw.Stadtkrets

Landkrets bzw KreisKennziffer

Krerse

05 1 54 Kleve ...

05 1 58 Mettmann

Zusammen ........ ..

05 1 62 Neuss ......

Zusammen
1 66 Viersen
1 70 Wesel

Zusammen

05 1 RB DÜsseldorf zusammen
Krersfreie Städte ..

Krerse. .... ........ ...

RB Koln

Krersfrere Städte

3 13 Aachen,Stadt..
3 14 Bonn, Stadt.
3 15 Koln, Stadt ..

Zusammen
05 3 16 Leverkusen, Stadt ...............

Kreise

3 54 Aachen ...... ..

3 58 Düren ............,
3 62 Erltkreis.........

Zusammen
Euskrrchen
Hernsberg
Oberbergischer Kreis ...
Rheinisch-Bergischer Kreis

Zusammen
05 3 82 Rhein-Sieg-Krets ........

Zusammen......

053 RB Köln zusammen ....
Krersfreie Städte ............
Krerse

RB Münster

Krersfrere Städte

05 5 12 Bottrop, Stadt. .........
05 5 '13 Gelsenkrrchen, Stadt

Zusammen
05 5 15 Munster, Stadt...........

211.060
.284

372.462 317.1 18 85

272.640 84,8
216.060

345.865 292 991 84,7

7 Strmmabgabe tn den kretslreten Stadten

men
gultig

zahl

noch Nordrhetn-

174.977

,0

2.526
1.798

0,9 270.11
178.397

2.549 0,9 290.442

I

32.853

05

05
05
05

81

68

95

1,0
1,0
0,9

3.838.665
2.371.670
1 466.995

166.969
217.218

161.300
183.049

662 124
1175Q5

222.563
1 92.1 56

324
139.489
175.607
205.296

175

409.762

3.038.803
1 163.816
1.874.987

205.594
200.200

140.431
185.582

84,1

rsB,8s? 84,8
14§.907 80,0

3.tta.Jzl
1.935.488
1.239.839

539 319
97 956

275.668
115.974
147.902
173.614

2.558 165
963.288

1.594.877

77.606

165 134
173.696

82,7
81,6
84,5

31 .451
19 807
11 .644

4.822
988

2.360
1.785

3.143.876
't .915.681
1.228.195

139.132

1S§.S84
145trä

534.497
96.968

186.779
160.472

272.818
114.342
145.453

.716

176.928

348.305

2.531 .O42
954.229

1.576.813

163.204
172.560

53
63

1.299
1.950

90ß
1_515

0,9

1,0

1,2

0,7
1,0

81,5
83,4

05
05
U5

05
05
05
05

54
56

58
55

189.139 85,0
.257 84

J
J

o

66
70
74
78

85,0
83,1
84,2

85,9

84,2
82,8
85,1

80,3

27.123
9.059

18.064

1.632
2.449
1.898

1,0
1,4
1,7

.409

I
3.681 1,0

1,1
0,9
1,1

702

86,8

50
6t
6ä

1) CSU nur tn Bayern.

99
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1.930
1 .136

1,2
0,7

I



und Landkrersen ber der Bundestagswahl I998

SPD

Anzahl

Westfalen

70.338
74.ä9s

108.479

107.730
73.392

39,9 108 40,2
69.216

155 592 53,6 85.509

den ülri Zweitstimmen entlielen auf

9.083

11 138
2s.500
16.809

9,4 2.733 1,0

17.974 6,2 17 .994 6,2

t.Jb/

41.495
28.757
12.738

2.417
2.821

1.S34
2,42§

2 671
960

1 .112
1.579

30.786
15.051
15.735

2.514
2.537

10.291
6.140

Statistrsche
Kennzifler

05154
05 'l 58

uStoz

05166
05170

05 1

1,0 10.333 3,6

1.519.151
972.O25
547 126

54 539
64 933

s0.440
69-460

238 020
46 155

92.969
72.777

129.197
42.366
57.707

1 070.026
403.647
666 379

1.006.338
558.229
448.1 09

48.629
67.096

4S.$14
40.§s3

207.906
135.41 5
72 491

238.465
'135.134
'103.331

130.s21
86.1 2 1

44.400

4.0§l
6.585

21 827
3.670

6.980
5.354

9.757
4.245
5 566
7.302

93.177
35.569
57 608

8.901
3.888

::l
48,3
50,7
44,5

39,2

97,1
47,8

32,0
29,1
36,5

6,6
7,1
5,9

t,b
7,1
8,4

35,0 17.432 12,5
21

J
5

1,0
0,8
0,8

6,0
5,8
5,2

1 1.987
21.213

05 3 13
0s314
05 3 15

8,6 4.128 3,0
11

44,5
47,6

12,5
6,7

7,9
7,4

8.630
1 183

1,6
1,2

,$
J

157.169
32.285 33,3

49,8 63.897 34,2
45

7,4

a4,ä
27,9

17.ä85
t7-205

66.570
6.541

9.677
8.118

16.267
6.603
7.555

10.29s

210.505
112.168
98.337

3.930

8.329
23.488

12:t
1'1,8

5,1

t§.7s0
9.183

42.281
7.134

1't,6
§,a

7,2

3,O
4,§

4,1
3,8

3,7

05 3 16

5,2 11.167
1 0.1 93

6,0 2.089 1,1 05
05
05

05
05
05
05

05

0s

3
3
a

J
3
J
J

54
58
62

66
70

78

82

94.234
50.1 82
64.1 38
68.410

913.908
305.1 79
608.729

19.691

r4.886
816

34,5
43,9
44,1

21,9
35,2

5,8

8,3

20.692
9.986
9.375

212.U0
82.615

130.02s

2.990

5.934
19.249

7
8,7
o,4

3,6
ea
3,8

37,1
39,7
41

14.343

37,9 139.722 40,1 25.479 7,3 35.442 10,2

7

68.631 38

132

37
3

1

777 1,1 11.796 3,4

42,3
42,3
42,3

36,1
32,0
38,6

8,3
1 1,8
6,2

8,4
8,7
8,2

1'
1,6
1,0

ö,t
J,I
3,7

J

46

4
101.710 62,3
62.741 36,4

1r
3.007 I 05 5 12

05513
5,53, 6

z

CDU bzw

CSUl)
GRÜNE F.D.P PDS Sonstrge

Anzahl o/ Anzahl Anzahl o/ Anzahl /o Anzahl

19.6831 1 6.608 71l 1 1 1

60.657 13,6

- 153 -

1,5
1,5 2,3 05 5 15

41
15.1 5,6

1.4

2a

3.896



Wahler
Wahl-
beter-
ligung

un-
Wahl-

berech-
trgte

Anzahlgehörend

Zum
Wahlkreis

Anzahl

Krerslreie Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkreis bzw. Kreis

Statrsttsche
Kennzrffer

Krerse

05 5 54 Borken

Zusammen
5 58 Coesfeld .... . ....
5 62 Recklinghausen

Zusammen
05 5 66 Sternfurt .... . ..

Zusammen
05570

055

Warendod

RB Münster zusammen
Krersfreie Städte ...........

213.002 84,9

7 Strmmabgabe rn den krersfreten Stadten

mmen
gultrg

noch Nordrhetn

19
I

010,9

0,9
0,9
1,0

97

0

250.764
154.179

207.491
r 1,?60
4S.496

100
313.915
200.813

1.908.959
497.101

1.41 1.858

102 I zas.+t+

1 901
1.1 1005

05
r7B.§15

s.8ü5
4t.üsg

416.261

269.397
1 74 366

1.623.634
416.436

1 .207.198

208.402
163.334

204.146
172.520

1.282.783
200 846

1.081.937

357.303
122.771
107.933
103.808

2.165 1,2

r.§20
m

417

2.o51

15.527
3.768

11.759

15.987
2.244

13.743

133.062

174.AS§
9.765

41.66§

412.341

266.734
172.201

1.608.107
412.668

1.195.439

198.602

205.971
160.965
99.103

163

1.541
170 451

1266.796
198.602

1 .068. 194

84"48?

353.714
121.497
106.638
102.801

8S,1
gs,8
85,r

85,1
83,8
85,5

'I,0
0,9
1,0Kretse . ............

BB Detmold

Kreisfrere Stadt

05 7 11 Bielefeld, Stadt

Krerse

05 7 54 Gütersloh ......

103
106

85,8
86,8

85,2
85,1

200.846 85,3 2.244 1,1

2.431
2.369

2.605
2.069 ,2

7,
244.701
191 .909
116.685

.74D

243.814
20s.31 1

1.511.553
23s.444

1.276 109

,|

100.0t3

133-665
131.460

9.998
1s0.667
1 30.1 90
125 842

8§.2ä4 fi5,2 7W 0,0

,
05
05
05

9
I
o

05
U5
05

758
762
766

Herford
Hoxter .

Lippe ..

Zusammen.....
05 7 70 Mrnden-Lubbecke

05774

057

Paderborn

RB Detmold zusammen
Kreisfreie Stadt ..
Krerse ..........

107
83,7
84,0

84,9
85,3
84,8

1'
1,1
1,3

RB Arnsberg

Krerslrere Städte

05 9 11 Bochum, Stadt ................

Zusammen
05 9 13 Dortmund, Stadt........... . ......

Zusammen
14 Hagen, Stadt
15 Hamm, Stadt.
16 Herne, Stadt

1

10&.985 82,§ 1"s2s 1,1 107.7s6

108
117
112

83,1
81,5
82,9
82,5

3 589
1.274
1.295
1.007

,0
,0
2

,0

g1

se
9A
g4

97

105

273.689 233.067

111

249.455 84

114

1) CSU nur rn Bayern
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und Landkrersen bei der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

Westfalen

Zweitstimmen entfielen aufVon den
Statrstische
Kennzitler

05554

767.507
210.740
556.767

552.049
89.269

462.780

555.974
1 1 6.164
439.810

474.921
62.396

412.525

6,7
6,8
6,6

54.486
15.796
38.690

50.912
8.084

42.828

6.776
4.302
5.298

05566

05570

055

057 11

057

05 I 11

059 13

107.054
28.173
78.881

92.722
14.273
78.449

105.906
35.747
70.159

82.368
20.955
61 .413

05
05 5

58
62

47,7
51,1
46,6

34,6
28,1
36,8

37,5
31,4
38,6

6,5
10,6
5,7

13.824
3.625

10 199

6,6
8,7
5,9

1 7.1 80
6 048

11.132

1,1
1,5
0,9 ii:l

89 269 44,9 62.396 31 ,4 20.955 10,6 14.273 7 ,2 3.625 1,8 8.084 4,1

057 54
0:070 42,1 ?,40$ 9§,0 8?ä 11,ä SSl 8,? 1?4 IJ 267 S,7 |84.261 40,9 81.730 39,7 13.762 6,7 16.407 8,0 2.036 1,0 7.775 3,8 

I78.736 48,9 s4.592 33,9 8.9s.l 5,6 10.281 6,4 1.689 1,0 6.716 4,2 I 05 7 58

-?s.,?63 ,.,,3?,9 , 4q.9q7 48,5 ,, 4.9ee 4,1 ,/.9,97 .1,? Z?4 9,,7 3.853 3,s I 05 7 62
0s766

39.11a 4§,9 e8"090 9§J S.dl4 0J 6.P77 7,§ 91? 1,1 S,AAS 4,0 |

3.161 4?,0 2.353 S§,0 §61 §,2 §ü1 7A M 12 277 4,1 I 05 7 70
04.eq4 49,41 65,039 93,7 11.00§ 5,6 14.0t0 ?,q 1.q62 1,0 ?.997 4,1 I

55.505 32,6 84.916 49,8 9.296 5,5 12.403 7,3 1.371 0,8 6.960 4.1 I 05 7 74

43,6
44,9
43,3

7,2
1,1
1,8
1,0

4,O
4,1
4,07 ,3

4t.4§4 §7,4 19,6CI§ 28,S

144.078

66.?87
il,1
62,0

7.t9S 8,6 4.äCI1 5,0 1.t72 1,5 3.4SS 4,1

24.662 Wfr 5.3§? §,0 4.088 3,8 1.54S J,4 ä.§SS §,0

200.583
63.406
56.598
64.663

24,2
29,3
31,7
21,7

27.259
6.668
4 763
5.336

18 220
7.498
5.961
3.590

5 788
1.508
1.224
1.623

1,6
1,2
1,1
1,6

4,6
5,6
4,0
5,2

05 I 14
05 I 15
05 I 16

5b, /
52,2
53,1
62,9

85.677
35.641
33.790
22.291

5,2
6,2
5,6
3,5

5,5
4,5
5,2

CDU bzw.

csu')
onüruE FDP PDS Sonstige

Anzahl /o Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

19.782 7 1 140 1 1.496

- 155 -

74.400 ag,g 8§.7ä4 4§,S 11,4e1 6,0 13.01ü e,8 1.148 0,6 4.622 2,4 |81.196 38,5 96 636 45,8 12.504 5,9 '14.3'18 6,8 1.319 0,6 5.128 2,4 I

, 1g,g3o, . 3-2,? _" , 99127 , aa,,a ,,,,,.e,989 ,,,9,9,,,,,,,,,1,09,Q9, -_ 8,g," l,gp,g Q,B ,, ,, gggg,,,,,?,i,1
84.e19 §7,CI fl0.4t1 26,7 8.773 5,9 ?.e67 4,9 1.0ä2 1,ä 6.181 4,21
p5,?64 54,8 51,f,S0 A9,4 S.384 5,+ 8.957 5"1 e.04S 1,2 ?.394 4,21
7.A75 72,5 1,487 1.ä,{ 961 §,7 . ?18 2l 14$ 1,§ 476 4,9 I

24.487 sS,S rt.r?S ä6,8 1.831 4,4 1.66€ 4,0 545 1,3 1.S69 4,7 I

,,,2,,q1.+.2""q , so,g ., ., ,_jl,JgJrg" , zz,1 zjl.l§,9., s,+. ,. " rg.zos +,s s.res r,s rz.0so a,s I

gz.tas qg,e re.ssz e6,z lr.g9g g,r t+.'lag z,r t,sao o,e s,+ro e,z I

71 426 41 ,5 70.015 40,7 9.570 5,6 14.476 8,4 1.565 0,9 5.149 3,0 I



Wahl-
berech-

tiqte
Wahler

Wahl-
betei-
liqunq

unKreisf rere Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkreis bzw. Krers

qehorend

Zum
Wahlkrers

Anzahl Anzahl

Statrstrsche
Kennzrffer

Krerse

05 9 54 EnnePe-Ruhr-Kreis

Zusammen
Hochsauerlandkreis
Markischer Kreis .......... ..

Zusammen
9 66 OlPe
9 70 Sregen-Wittgenstein

Zusammen
74
78

Soest

Zusammen

9 RB Arnsberg zusammen
Krersfrere Städte
Kreise ...... ....

Land lnsgesamt
Kreisfreie Städte
Krerse..............

RB Darmstadt

Kreisfrere Städte

06 4 11 Darmstadt, Stadt ... ..

06 4 12 Frankfurt am Main, Stadt

7 Strmmabgabe rn den krersfreien Städten

mmen

Anzahl

noch Nordrhein-

7§,344
267.395
210.499

'100.71 6

222.469

311.530

2.788.417
1.131.436
1.656.981

13.086.397
5.399.467
7.686.930

97.353

14e.013

38'1.829
68.630

185.832

202 388
166.121

74.746

157.716
71.232

228.673
179.981

85,5

82,9
85.431

'r88.036

266.540 85,6

1.48ä 1

2 963 1.1

2.011
2 205

1,1

,1

226.543
177.854

84.495

185.831

263.483

2.319.714
931.846

1.387.868

10.869.535
4.413.026
6.456.509

304.144
53 472

149.669

169.636
138.950
138.565

ö4sd6

135.438
59.409

194

2.130
2.127

0,9
05
05

05
05

05
05

06
06

06
Ub

06
06
06

06
06

06
06

o
q

58
62

119

121

118

143

84,1
83,2
84,7

24.853
9.424

15.429

3.057 1,1

05

05

2.344.567
941.270

1.403 297

10.984.476
4.457.328
6.527 148

308.087
54 299

15 1 .643

164.562

172.499
141 .1 10

137.1 01
60.538

114.941
44 302
70 639

1,1
'1,0

1,1

1,0
1,0
1,1

83,9
82,6
84,9

80.757

11§.51C 81,0

Hes

1.260 1 6 79.497
1.
1.8ä4 1,1 114"195
I 1

Zusammen
4 13 Otfenbach am Main, Stadt .............. ..
4 14 Wresbaden, Landeshauptstadt ..... . .

Landkrerse

4 31 Bergstraße
4 32 Darmstadt-Dieburg .... ..

142
136

141
133

80,7
79,1
81 ,6

943
827
974

3. ,3
tr

,3

2.356 1

2.863
2.160433

434
4J5

Zusammen
Groß-Gerau
Hochtaunuskreis ..... ..

Marn-Krnzig-Kreis .............

85,2
84,9

86,9
85

85,3
85,5
83,9

1,7
1,5

Zusammen
06 4 36 Main-Taunus-Krers

Zusammen
4 37 Odenwaldkreis .

4 38 Otfenbach ........

Zusammen
4 39 Rheingau-Taunus-Krers .........
4 40 Wetteraukreis .

64.?t3 86,6 6ä 1,0

144
1.663
1.129

1,2

2.907
1 666
2 955

231.478
1 34.1 03
211.682

1) CSU nur rn Bayern.

135
134

- 156 -

197 406
114.677
177.648

1,5
I,C
1,7

113.011
174.693

9
I

'1



CDU bzw,
1)

GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

o/ Anzahl o/ Anzahl ot/o Anzahl o/ Anzahl o/ Anzahl /o

und Landkreisen ber der Bundestagswahl 1998

Von

SPD Statistische
Kennziffer

05954

Anzahl

Westfalen

70.051

122806
30.1 99

85.673
80. 1 47

1.'188.692
529.328
659.364

5.097.425
2 205 009
2 892 416

sen

31.338

1 08 098
21.O34
56.877

11
54,4

46,1

60.068
80.1 10

90.583
43.328

63.846
71.474

717.883
235.701
482.182

3.669.024
1.277.669
2.391.355

9.520
10.380

139 226
63.808
75 418

745.911
368.093
377.818

9.292
12.623

12.395
14.519

138.864
46.765
92.099

789.745
306.960
482.785

i:3 I 05

4,6 I

:'ä I 
05

06
UO

06
06

06
06

15.992 7 ,1 15.036 6,6

3.137 4.700

2.628
'1.260

28.265
13.740
14.525

131 .550
67.221
64.329

9.571
7.196 05

05

05
05

05
05

06
06

06
06

9
9

9
I

I
q

4
4

4
4

58
62

bb
70

74
78

147 .240 55,9 72.773 27,6 15.527 5,9 13.782 5,2 3.1

2.070 1,1 9.649 5,3

1 1.015 4,2

3.157 1 ,2 16.671
2.626

106.784
42.504
64.280

435.880
188.074
247.806

4.081
9.675

8.815
8.295
6.864

10.748
6.121

11.543

51,2
56,8
47,5

46,9
50,0
44,8

33,8
29,0
37,0

1,2
I,C
1,0

7,3
7,0
7,5

1,2
1,5
1,0

30,9
25,3
34,7

6,0
6,8
5,4

6,9
8,3
5,9

6,0
5,0
6,6

I

s8.0s1 83,4 67.6?S Se,S 17.§§4

6.744 1.556 3.476

11.6t1 10,9 S.OW 2-6 S.1gZ 5J4

23.904

99.634
17.911
52.923

60.533 37

ss.313
43.409
55.093

84.792

12.479 1 7
9,2

15,§

43.078
5.275

14.753

10.796

15.705
11 929
12.393

8,8
7,6
8,7

2,1
1,6

411
412

t,o
6,5

413
414

35,5
39,3
38,0

32,8
33,5
3s,4

14,2
9,9
9,9

26.635
4.038

13.069

13.904
9.116

18.066

17.61 5 7

7.646
1.133
2372

,5 1

67 124 41

73 633
64.093
44.409

97.892

72.114
42744
73.043

31
oz

06433
06434
06435

4
4

43,4
46,1

32,6
31,2

2.266
2.108
1.740

5,2
6,0

5,5
5,4
6,6

17.375 7 3.670 '1

06436g't,658 t0,8 ä4.756 98,7 5.174 8,1 7.084 11,1 . ?87 a 4.58? 7,2

44 542 32.9 8.460
3.504

54.186 40,0 11.548 8,5 15.157 11,2 1.545 1,1
718 6

37,1
37,8
41,8

ö,2
7,2

10.406
14.119

75.804
43.084
61 .1 60

,1 17
1.364
2.205

1,2
1,2
t.o

37
38

39
40

38,1
35,0

-157-

9,2
8,1

1,3
<E



Wahl-
berech-

trgte
Wahler

Wahl-
beter-
ligung

un-

gehörend

Zum
Wahlkreis

Anzahl Anzahl

Krersf reie Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkreis bzw Krets

Statrstrsche
Kennzrtfer

06 4 RB Darmstadt zusammen ...
Kreisfreie Städte .........
Landkrerse..........

BB Gießen

Landkreise

06 5 31 Gießen

Zusammen
Lahn-Dill-Kreis
Lrmburg-Weilburg

Zusammen
Marburg-Biedenkopf
Vogelsbergkreis

Zusammen

06 5 RB Gießen zusammen

RB Kassel

Krersfreie Stadt

06 6 11 Kassel,Stadt

Landkreise

06 6 31 Fulda

Zusammen..,
06 6 34 s.n*arm-eoer-Kräis'.

Zusammen ...
06 6 35 Waldeck-Frankenberg

Zusammen
06636
066

Wena- Meißner-Kreis

BB Kassel zusammen
Kreisfreie Stadt
Landkreise ... .

06 Land rnsgesamt
Kreisfreie Stadte
Landkreise

RB Koblenz

Krersfrere Stadt

07 1 11 Koblenz, Stadt

7 Strmmabgabe rn den krersfreren Stadten

Zweitstimmen
gültrg

Anzahl

noch Hes

2.553.944
733.644

1.820.300

130
184.034
192.449

129
128.317
181 .430

91.406

777.636

125 I tto.stz

128 102.716

ä4,§44

126
129.433
91.535

965.622
140.372
825.250

4.297.202
874 016

3.423.186

83.678

153.632
156.534

83,5
B1

107.285 83,6

2.057
2.322

1.893 1,8

2.144.188
594.786

1.549.402

77 061

647 955

108.645
78.816

827.741
1 1 5.731
712.010

3.619.884
710.s17

2.909 367

31 389
8.004

23 385

2.112.799
586.782

1.526.017

151 .575
12

114.O74

135.763

165.201

128.472

07.041
77.597

815.123
114.O74
701 049

3.566.531
700.856

2.865.675

Rhernland-

84,0
81,1
85,1

84,3

83,3

83,9
86,'1

1.280

9.346

2.521
1.480

,5
,3
,5

,3
06
06

06
06

E

E

5
E

32
3s

34
35

105.392
151.649

1,7 7q

1,4 638.609

Zusammen
32
33

Hersf eld-Rotenburg ..........................
Kassel

'I 15.731 82,4

'138.284

88.455

80.717 88,9

130 522

1.657 1,4

86,0 1,8
06
06

6
b

7

1

8ä6 1,r 30§81

1.604
1.219

1,5
1,5

'1,585,7
82,4
86,3

84,2
81,3
Bs,0

12.618
1.657

10.961

53 353
9.661

43.692

,4
q

,5
,4

771 1.1

1) CSU nur in Bayern.

148
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68.413 81,8 67 642



und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

sen

Von den

824.785
217.347
607.438

384.421
50.883

333.538

'1 .481.898
268.230

1.213.668

267.857
33.953

233.904

1.238 158
228.325

1 009.833

1 97 035
75.585

121 .450

293.939
89.430

204.509

1 82.1 63
50.486

131.677

51.821
6.998

44.823

279.988
57.484

222.504

32.373
12.707
19.666

52.216
15.21 I
36.998

129.167
36.285
92.882

48.119
5.884

42.235

220.332
42.169

.178.163

Statistische
Kennziffer

064

06531

06

0 747.276
194.372
552.904

35,4
33,1
36,2I

50.883 44,6 33.953 29,8

0
39
öt
39

9,3
12,9

B,O

8,2
12,8
7,1

1,5
2,2
'1,3

6,1
6,2
6, 1

8,6
8,6
8,6

§5.861 4t,ü 4§.5S§ a$,,+ Tr.?05 8,S 11.§2ü ür§ ?.Sgg 1,7 9.rr$ S,S I63.029 41,6 50.122 33,1 12.913 8,5 12.837 8,5 2s02 1,7 10.172 6,-
, .9I,999 at'L , , i?'.l9Q. ,"., ?*,? , 9'?19 s'9 ,, ,-19,999 , 6'7 , 1'99s 1,?,, , t?'8.#.- a,t I,l8.0154q4t4.§t1t*'{1.seü4'8e4os6.0-{2f,__re

3fi.?87 46,4 ä9.qq0 4§,8 3.fiiS 5,1 4.160 6.4 056 1,ü S.44S §,A I42.402 40,2 44.511 42,2 5.243 5,0 6.569 6,2 1.085 1,0 5.582 5,3 I
qg.q7e 49#. 59.392 g3.r?.,,,13.e27 e,2 e.q06,,,6,3 2.9+s, 1,e e.3eo 6,2 I
1?.1ü1 45,? 19,65S 0$,S 1.S63 5,§ 8§ä4 7S ',46r- ffi
18.545 43,1 12.230 tl,g 2.a40 5,8 3.ää g,S §34 13 S.0?1 S,0 |
33.646 44,4 24.892 32,8 4.203 5,5 6.696 B,B 996 .l ,3 5.348 7,1 I

06
06

06
06

5
5

32
33

34
35

5
5

272.692 42,7 223.025 34,9 44.529 7,O 46.004 7,2 9.313 1,5 43.046 6,7 I 06 5

34,931 3Q,7 54,93" 48,A S-i060 5,3 7.1.|4 63 i.S§§ 13 §.24S 8,1 |
41 .419 30,5 66.558 49,0 7.023 5,2 8.565 6,3 1.572 1,2 10.626 7,8 I

, #.30q s1,1 - ?6.,833, qqrq, ,,, ,1.177 , 4,p,,.,-, *.,387 5,9 ,,,., .88s , ,,1,9,, , ,, g.,2.gg 7,2 I37.M7 54,1 {0.§27 98,2 4.1§? 6,1 8.S77 §J 781 i.1 3344 4§ |
1§.81CI §ä,0 S.8§§ 2S,1 e.0§S 6,ü 1.867 6,1 406 .1,ä 1.887 4§ I
a8.0es 58,ü 1s^$97 e5,2 8^979 6J ü.44S 5,$ 77§ lt ?.SOg 4§ I
91.28q s5r3 44.9?0 ,, ,27,2 10.331 ,, , 612 9.290 , s,q 1i940 1,2 7.534 4,6 I
4$.254 51,7 äA.668 3$,0 4.Ss3 6,8 §.S72 6,3 1.ii i i;E !t:5ö0- 

__EE-l

1S.684 56,4 S.30S g§,2 2.009 6,0 €.46S 7/4 347 10 1.214 3,S I
67.938 52,9 36.936 28,8 6.926 5,4 8.440 6,6 1.458 1,1 6.774 5,3 I

17^196 45,0 12.8äS S§,? . 1.864 4,9 9.084 8,1 4äS l,i e,?ä§ ?,0 I
47 729 44,6 36.600 34,2 5.598 5,2 9.051 8,5 1.188 1,1 6.875 6,4 I40757 52,5 22.067 28,4 4.575 5,9 5.090 6,6 972 1,3 4.136 5,3 I

13.845 12,1

52.375
13.845
38.530

6.998 6,1 2.511 2,2 5.884 5,2 I 06 6 1l

06631

06634

06635

06636
066

06
06

6
6

32
33

47,2
44,6
47,6

6,4
6,1
6,4 :,äl

o,z I

3jl

32,9
29,8
33,4

34,7
öz,o
35,2

6,4
12,1
5,5

10.530
2.511
8.019

'1,3

2,2
1,1

41,6
38,3
42,4

7,9
8,2
7,8

1,5))
I ,.,

Ptalz

4.775 7.1

en entfielen auf
CDU bzw.

CSUl)
GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

Anzahl Anzahl o/to Anzahl /o Anzahl o//o Anzahl /o

27 218 40,2 27.256 40,3 5.133 7,6

- 159 -

796 1,2 2.464 3,6 I 07 1 11

utlt



Wahl-
berech-

hgte
Wähler

Wahl-
beter-
ligung

un-

qehorend

Zum
Wahlkreis

Anzahl Anzahl

Kreisfreie Stadt bzw Stadtkreis,
Landkreis bzw. Kreis

Statistrsche
Kennzifler

7 Strmmabgabe tn den kretsfreien Stadten

Zweitstimmen
gulttg

Anzahl

noch Bheinland-

Landkrerse

1,3

U/
07
07
07
07
07

07
07

31
32
33
34
35
37

38
40

41

147
146
150
150
149

146

153

152

95.798
101 .523
119.204
71 068
51 .503

159.390

148.264

1.144.580
83.678

1 060.902

75.854

88.820
74.039
49.507

105.41 5

393.635
75 854

317 781

102.236
57 972
86 614

59.786 78,8

73.857
61.245
41.682
90.736

80.978
84.740
99.702
57.514
44.373

133.480
114.373

82.894
1 25.1 50

958.461
68.413

890.048

327 306
59.786

267.520

87 700
48 426
74 185

84,5
83,5
83,6
80,9

1.068
960

1.213
758

7'l
1.678
1.424

.347
tf§

79.910
83.780
98.489
56.756
43.584

131 .802
112.949

8l.696
123.568

94s.673
67.642

878.031

58.828

59.941
40.966
89.225

321.480
58.828

262.652

,o
Altenkrrchen (Westerwald)
Bad Kreuznach
Birkenfeld .........

Mayen-Koblenz

Zusammen..
Neuwied .... ... ..
Flhein-Hunsrück-Kreis

Zusammen
Rhein-Lahn-Kreis ........... ..

,z
,ö

Cochem-Zell 2

07 1

07 1

07 1

84,0
84,4

83,7

83,1
78,8
84,2

1.198
1.582

z

1,4
1,3

07
07
07

43 Westerwaldkreis ...

RB Koblenz zusammen
Kreisfreie Stadt ...............
Landkrerse

RB Trier

Kreisfrere Stadt

07 2 11 Tner, Stadt..................

Landkrerse

07 2 31 Bernkastel-wittlich ..........

Zusammen
Bitburg-Prum .

Daun

RB Trier zusammen
Kreisfreie Stadt
Landkreise

RB Rheinhessen-Pfalz

Kreisfrere Städte

1 Frankenthal (Pfalz), Stadt
2 Kaiserslautern, Stadt
3 Landau in der Pfalz, Stadt
4 Ludwigshafen am Rhein, Stadt ............
5 Marnz, Stadt
6 Neustadt an der Wernstraße, Stadt

17 Pirmasens, Stadt
18 Speyer, Stadt
19 Worms,Stadt.................
20 Zwebtücken, Stadt

Landkreise

07 3 31 Alzey-Worms ....
07 3 32 Bad Dürkheim

Zusammen
Do n nersbe rg k rei s07

07 Germersheim

83,7
81 ,8
83,9

1,3
1,1
1,4

2
2
2

32
33
35

151
151
t3z

83,2
82,7
84,2
86,1

1.337
1.304

716
1.51 1

1,8
z,l
1,7
1,7

12.788
771

12.017

5.826
958

4 868

958 1,6

072 1,8
1,6
1,8

1,5
1.7

07
07
07
07
07
07
07
07
07
07

,4
,4
,0
,5
,9
,4
,7
,6

o
3
3
J

a
2

J

J

156
159
161
157
154
158
160
158
155
160

156
16'l

34.396
74 344
30.303

106.853
128.143

41.411
37.342
35.920
58.942
28.002

28.570
57.956
24 683
87.290

107.077
34.746
28.945
29.391
47.179
22.845

83,1
78,O
81,5
81,7
83,6
83,9
aaE
81,8
80,0
81,6

426
994
338

1.180
1.043

533
554
400
785
371

28.144
56.962
24.345
86.110

106.034
34.213
28.391
28.991
46.394
22.474

3
J

33
34

1.309
794

1.160

75.797

86.391
47 632
73.025

79.61 8

1) CSU nur in Bayern

-160-

8s,8
83,5
85,7

1,5
1,6
1,6

Ahrweiler

Trier-Saarburg



Zweitstimmen e

CDU bzw,

CSUl)
GRUNE F.D.P PDS Sonstge

/o Anzahl IO Anzahl % Anzahl /o Anzahl /o Anzahl /o

und Landkrersen bel der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

Plalz

Von den

25.976
36.013
44.781
26785
13.392

ss.069
47.591

37.863
49 733

389.710
27.218

362.492

26.385
21.726
13.485
38.236

124.415
24.583
99.832

35.268
22627
28.257

38.688
33.831
35.097
19.653
23.413

s6.1 23
44.747

28.575
51.903

387.206
27.256

359.950

31.927
27 448
20.766
36.364

138.450
21 .945

1 16.505

32.808
15 324
29.345

6.789
6.558

4.634
o.Joz

52.384
5.1 33

47.251

4.159
3.09s
1.994
5.356

20.703
6 099

14 604

5.145
2.660
4.082

5.881
8.412

67.878
4.775

63.103

23.157
3.6s9

19.498

1.669
3.815
2.038
4.710
8.842
2.596
1.596
1.790
2.835
1.372

7.O14
3.176
4.579

2.875
3.509
4.536
3.187
1.502

2.628

3.907
5.909

39.607
2.464

37.143

3.205
2.195
1.547
3.138

1 1.934
1.849

10.085

1.850
3.904
1.451
7.349
5.635
1.986
2.434
2.446
3.064
1.593

4.274

5.349
3.337
6.196

Statistische
Kennziffer

07 2 '11

07231

32,5
43,0
4s,5
47,2

48,4
40,4
35,6
34,6

4.559
4 276
5.900
2.575
1.831

5,7
5,1
6,0
4,5

7.140
a eo(
7.210
3.976
3.1 86

8,9
6,4
7,3
7,0

0,8
0,9
1,0
1,0

3,6
4,2
4,6
5,6

otz
756
965
580
260

07

07
07
07
07

07
07

07

07

07

31
32
33
34
35
37

38
40

41

43

41,8

35,0
42,0

44,0
45,8
50,7
40,8

40,4
35,0
35,1
34,2
35,7
44tl
36,5
38,7
34,7
JZ.O

5,7
5,1

5,5
7,6
5,4

8.448
8.141

957
'I .238

4.416
4.674

7'
6,8

836
1.249 ,0

41,2
40,2
41,3

40,9
40,3
41,0

0,9
1,2
0,9 i,zl

7,1
7,2

8.888
796

8.092

2.821
693

2.128

24.583 41,8 21.945 37,3 6.099 10,4 3.659 6,2 693 1,2 1.849 3,1 I

36,4
.ro,z
32,9
42,9

5,7
5,2
4,9
6,0

33
34

0,9807
508
562

38,0
32,2
40,2

6,0
5,6
5,6

6.1 54
4 997
2.894
5.453

8,5
8,3
7,1
6,1

1,0
0,8
o,7
0,8

690
480
280
678

4,4
3,7
3,8
3,s

3,7
3,1
3,8

07232
07233
07235

07238,7
41,8
38,0

41,1
43,4
39,0
45,4

33,9
44,2
38,1
45,4
48,4

43,1
37,3
44,4

6,4
10,4
5,6

6,2
7,4

0,9
1,2
0,8

11.572
24706

9.494
39.103
39 754
11 607
12 554
11 045
21.081
10.876

11.374
19.925
8.555

29.446
37.839
15.092
10 365
11 211
16.088
7.316

1.375
3.922
2.507
4.378

1 2.1 99
2 589
1 125
2.OBB
2697
1.O77

4,9
6,9

10,3
5, 1

11,5
7,6
4,0
7,2
5,8
4,8

5,9
6,7
8,4
5,5
8,3
7,6
5,6
6,2
6,1
6,1

304
690
300

1.124
1.765

343
317
411
629
240

1,1
1,2
1,2
1,3
1,7
1,0
1,1
1,4
1,4
1,1

b,b
6,9
6,0
8,5
5,3
5,8
8,6
8,4
6,6
7,1

37,5

J
e

UI
07
07
07
07
07
07
07
07
07

07
07

07
07

3 11

312
J IJ
314
315
3 16
317
318
3 19
320

331
332

1,1
40,8
47,5
38,7

- 161

8,1
6,7
6,3 0,8

6,2
7,0
8,5

'0,7

4,8
4,8



7 Strmmabgabe rn den krersfreren Städten

Statistischel
Kennziller 

I

I zum I want- I lwahl-l zweitstimmen

I wantrreis I oerecn- | war,te', I oetei- @I ... I trote I I lrouno I oultio II

I gehörend I Anzahl I "/. I Anzahl I 7" I Anzahl

07
07
07
07

Karserslautern
Kusel
Sridliche Weinstraße
Ludwigshafen

zusammen
07 3 39 Mainz-Bingen

07340

073

Zusammen
Südwestpfalz .

RB Bhernhessen-Pfalz zusammen .. ...
Kreisfreie Städte
Landkreise

Land insgesamt ,

Kreisfreie Städte
Landkreise

RB Stuttgart

Region Stuttgart

Stadtkreis

08 1 11 Stuttgart,Landeshauptstadt

J
J

35
36
37
38

159
159
161

2,1
1,9

1,3
2,4

82.891
62.266
82.891

1.477.821
575.656
902 165

3.016.036
735.1 88

2.280.848

69.9s6
52.185
71.311

1 243.950
468.682
775 268

2.529.717
596.881

1.932.836

noch Rhernland-

68.519
51.180
69.967,9

§6S 1,3

.437
005
.344

84,4
83,8

47.459 42.J44 §Sß

1 10.51 9 98.1 29

82710
124.621
71 897 86,9

4r§7S

07

160

164

172
172
181

84,2
81,4
85,9

19.351
6.624

12727

37.965
8.353

29.612

1.559
1.729

3. 115
1.936

83,9
81,2
84,7

1,1

3 1,1

958 1,5

2.597 1,1

70.1 68

1.224.599
462.058
762.541

2.491.752
588.528

1.903.224

287.271
145.094

279.224

231.860

62.471

180 191
62384

10s.724
84.051

A

,4
,6

,5
,4
,5

08
08

08
08

Zusammen

Landkrerse

15 Boblingen
16 Esslingen

Zusammen ..........

8 Ludwigsburg
7 Göppingen 167

358.554 297.259 82,9

239.572 204.171 85

85,5
176.627 147.030 83

331 .558 282.567 85

279.792 234.457 83,8

Baden

2.646 0,9 294.613

2.255 1 201 .916

Zusammen
08 1 19 Rems-MurrKreis

Zusammen ...... .....

Region Franken

Stadtkreis

08 1 21 Hetlbronn, Stadt

Landkreise

08 1 '25 Heilbronn

Zusammen.
Hohenlohekreis
Schwäbisch Hall
Marn-Tauber-Kreis ...

171 | ze.oss 63.429 81,3

26
27
28

08
08
08

1

216.879
76.481

132.272
102.469

183.034
63.404

107.597
85 541

84,4
82,9
81,3
83,5

2.843
1.020
1 873
1.490

1,6
1,6
1,7
1,7

m

1) CSU nur rn Bayern
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Kreisfreie Stadt bzw Stadtkreis,
Landkreis bzw. Kreis



und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

Von den Zweitstimmen entfielen auf

SPD

Plalz

30.313 44,2 25.810 37,7 3.115 4,5 3.752 s,5 589 0,9 4.940 7,2 I

28.341 55,4 13.607 26,6 2.358 4,6 2.505 4,g 489 1 ,O 3.880 7,6 I
25.954 97J 28.474 40,7 5.049 7,2 5.596 8,0 579 0,8 4.315 6,2 I'tt.s7$ M,7 9.04? AS,S 1.2§9 §,1 r.6?8 §,e ftr ü,8 1.746 6,9 I

. 17.r§7 41,$ r$.sä6 $7,ö 2"35? §r4 S.BIS 7,7 S9? 1,O ?.909 ?-O I

,,,,39.4J,2, 3,917 ,,,,, 38.622 39'9 5.304 s's 6.682 6'9 825 0,9 6.950 7,2 I

14-901 4aA 12.§7§ ä4§ e.69? 7J S.eSe 9,e 462 13 1.S18 5,2 |
50.227 40,8 44.879 36,5 9 657 7,8 11 072 9,0 1.515 1,2 5.712 4,6 I

28.749 41,0 28.412 40,5 2.954 4,2 4. 185 6,0 574 0,8 5.294 7,5 I

514.761
191.792
322.969

1.028.886
243.593
785.293

Württemberg

70.851

.775

64.874
19.732
36.974
26.480

449.602
167.211
282.391

975.258
216.412
758.846

76.1

107.1 1 1

50.642

97.187

78.922
33.957
44.965

152.009
45.1 89

106.820

85.981
31.263
54.718

177.016
39.697

137.31 9

26.483
13.213

13.374
6.123
7.251

25.083
7 612

17.471

81.959
31.712
50.247

133.500
36.025
97.475

22.097
12.813

Statistische
Kennziffer

07339

07340

073

08 1 11

07
07
07
07

08
08

08
08

08
08
08

0,9
0,9
0,9
0,8

26
27
28

.619
573
995
646

36,4
37,2
33,4
46,5

3
J
3
3

35
36
37
38

42,0
41,5
42,4

41,3
41,4
41,3

36,7
36,2
37,0

39,1
36,8
39,9

6,4
7,3
5,9

7,O
6,8

1,1
1,3
1,0

6,7
6,9
6,6

6,1
7,7
5,6

7,1
6,7
7,2

1,0
1,3
0,9

5,4
6,
5,

07

7

2.146
1.014

0,7

115
1 16

117
118

37,3 .659 9,3

25.276 1 28.082 1

9,2 7,7

.§1 7

2.698 1 22.071 7

1 .949 0,8 20.018 8,6

56.651
60-$5S S7.3 *7.

103.91 0 37

10.761 7 7

4
82 801 35,7 82.619 35,6 20.699 8,9 23.774 10,3

24.498 39,2 21.431 34,3 4.491 7,2 5.628 9,0 637 1,0 5.786 9,3 I 08 1 21

08 1 '19

08125

36,0
31,6
35,0
31,5

13.097
4.851
9.464
4.996

7,3
7,8
9,0
5,9

17.601
7.923

11.207
5.933

9,8
12,7
10,6
7,1

17.429
6.089

11.800
6.938

9,7
9,8

11,2
8,3

65.571
23.216
35.284
39.058

CDU bzw.

CSUl)
GRUNE F.D.P PDS Sonstige

/o Anzahl /o Anzahl /o Anzahl o//o Anzahl Anzahl o/
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7 Strmmabgabe rn den krersfreren Stadten

statrstrscnel
Kennzlffer 

I

I Zum I Wahl- I lWahl-l Zwertstrmmen

I wahtkre,s I oerecn- | wanter I oetei- @I I tiste I lhsunsl sultis I

l gehorend

Regron Ostwürttemberg

1.367 1

noch Baden-

78.

181.821

2.195.380
357.084

1.838.296

31 .887
157.242

109.S75
$ä019

250.059
129.702

61 .673

86.989
1 1 1.865
67.319

1.538.340
486.629

1.051.71 1

Landkreise

0B 1 35 Herdenheim
08 1 36 ostalbkreis

174 96 396

222.975

2.651 194
436.613

2.214.581

39.342
197.500

2ä9.649
38.427

299.732
161.402

93.670

105.852
133.821
84.061

1 .877.156
609.705

1.267.451

185.059 83,0 3.238 1.7

7

Zusammen

08 1 RB Stuttgart zusammen
Stadtkreise
Landkreise

RB Karlsruhe

Region Mittlerer Oberrhein

Stadtkrerse

2 11 Baden-Baden, Stadt....
2 12 Karlsruhe, Stadt

Landkrerse

08 2 15 Karlsruhe

Zusammen
08 2 16 Rastatt ........

Regron Unterer Neckar

Stadtkretse

2 21 Heidelberg, Stadt08
OB 2 22 Mannheim, Universitätsstadt .............

Zusammen ........

Landkrerse

25 Neckar-Odenwald-Kreis
26 Rhein-Neckar-Kreis

Regron Nordschwarzwald

Stadtkrets

08 2 31 Pforzhetm, Stadt

Landkrerse

Calw
Enzkrers
Freudenstadt

08 2 BB Karlsruhe zusammen ........
Stadtkreise
Landkreise......

2.224.061
360.688

1.863.373

32.268
159.238

mt.r§4
32,ä41

2s4.038
132.098

78.399

88 092
1 13.293
68.443

1.560.937
492.917

1.068.020

83,9
82,6
84,1

28.681
3.604

25.077

381
1.996

&.179
szs

3.979
2.396

1.103
1 428
1.124

1,3
1,0
1,3

1,6
lrS

1,3
1,3
1,6

1,4

OB

08
177
175

82,0
80,6

84,8
a4J

,2
,3

84,8
81,8

1,6
1,8177

178

183

200.197 160.21 5 80,0

s5.344 8ä.6A1 87,7

375.327 323 1 86,1

78.996 62.797 79,5

788 1 77.611

1.999 1,2 158.21 6

87.043

98§ 1,A 8ä.G45

7

OB

OB

08
08
08

2
2

4.454 1,4

1.124 1,8

2
2
2

35
JO
37

184
183
184

83,2
84,7
81,4

,3
,5

83,2
80,8
84,3

22.597
6 288

16.309

1) CSU nur in Bayern
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{
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und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

Wurttemberg

32.769 41 190

67.344 37,0 72.437 39,8

Von den entfielen aul

5.591 7

797.408
132.247
665 161

'10.015

61.154

79.s69
't1.877

792.710
1 16.259
676.451

13.560
52.340

r2,4SS
1e.s98

102.507
56.052

5.147

195.078
43.06s

1 52.013

2.887
17.079

.}3.e§3

*.s§4

17 047
8.309

6.383
8.525
4.538

127.366
51.356
76.01 0

210.481
36.729

173.752

3.487
1 6.1 39

1§.17S
3.085

19.983
9.1 94

7.366

8.848
10.736
6.609

129.057
42.415
86.642

19.506
4 196

15 310

353
2.485

1.t48
30ä

2.288
1.091

3.1

1 80.1 97
24.588

155.609

1.585
8.045

14.6§§
r.588

17.412
8.151

7 948
9.349
5.995

Statrstische
Kennziffer

35
36

08 1

082 16

08
08

OB

08
0,9
0,3

70

7,2 13.100 7,2 1287 0,7 1

O'9
1,0

8,0

7,3
$;0

36,3
37,0
36,2

31,4
38,9

ss,s
95,§

36,1
32,6
36,8

42,5

41.3
40,0

ot
10,9

8,9
12,1
8,3

9,6
10,3
9,5

0,9
1,2
0,8 :i:l

33,3
1,1
1,6

5,0
5,1

'I

2
z
2

21
22

25
26

08 2 t5

0,9
0,8

6,§
I,O

6,4

?n6
9,0

90.822 36,3
46.905 36,2

41,0
43,2

8,0
7,1 6,3

26.61 6 '146 14.160 1

69.534 43, 52.170 33,0 13.357

30 128 34 4.966 7
7I
8.S

27.818
42.866
21.677

32,0
38,3
32,2

35.209
39 316
27.932

1.289 I ,7 3.034 08
08

2.345 'I 1.109 7,O9.701 6, 1

8,2 25.720 8,1

720

2
2

2
2

7

2
2
z

OB

08
08

9,1
8,4
8,9

08
08

92.199 A$,§ a0.871 $S,7 7"i77

'123.038 120.844 37,9

7.§71 8,S 8§4 r.ü 4fts $,6I
1,0 19.737 6,2

22.156 35,9 24.414 39,6 3.873 6,3 5.722 9,3 701 1, t 4.807 7,8 I 08 2 31

40,5
35,1
41,5

7,3
7,6
6,7

10,2
9,6
9,8

783
073
568

0,9
1,0
0,8

35
36
37

572.729
189.475
383.254

37,2
38,9
36,4

588.735
167.630
421.105

103.604
28.580
75.O24

08238,3
34,4
40,0

ö,.,
0,6
7,2

8,4
8,7
8,2

16.849
7.173
9 676

1,1
1,5
0,9

6,7
5,9
7,1

,uru
CDU bzw

CSUl)
GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

Anzahl o/ Anzahl Anzahl T" Anzahl o/ Anzahl
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Wahl-
beter-
liounq

un-
Wahl-

berech-
trgte

Wähler

Anzahlaehorend

Zum
Wahlkrers

Anzahl

Krersf reie Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkrers bzw Kreis

Statrstrsche
Kennzrffer

FIB Freiburg

Regron Südlcher Oberrhein

Stadtkrets

08 3 11 Freiburg im Breisgau, Stadt .................

Landkretse

08 3 15 Breisgau-Hochschwarzwald

112.474 82,6

§7.9?S 4?.995 BB,S

7 Strmmabgabe tn den kretsfreten Stadten

mmen
gültig

noch Baden-

1.408 1,3 111.066

ö17 't,$ 47^g7t

2.093
1.664

1,4 143.025

8t

Zusammen

185 I rso.trz

187
172 992
1 10.483

300.527

1

08
08

a

J
16 Emmendingen
17 Ortenaukreis..

Zusammen

Regron Schwarzwald-Baar-H euberg

Landkretse

Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Regron Hochrhein-Bodensee

Landkreise

82,0
82,1
83,5

'1.551

1.796
1 570

1,9
1,5
2,1

81,5
80,5
80,3

1,3
1,5
1,6

101 .255
147 356
91.634

184.648
152.174
114.587

1.511.768
136.1 12

1.375.656

189.056
781

128.656
1 29 590

145.11

83.063
121 .016
76.496

150.402
122.576
92.021

1.233.689
112.474

1.121.215

159.177
116.679

5.183 2,2

2.023
1.811
1.510

81 .512
119.220
74.926

148.379
120.765
90.511

1.213.080
111.066

1 102.014

156.960
'I 15

11

62.429

107.430
1 06.312

8S,e

79,7

84,2

20 609
1 408

19.201

OB

08
08

08
08
08

08
OB

08

08
08

J
J
e

25
26
27

35
36
QA

189
190
189

19't
186
192

193
194

083

RB Tübrngen

Regron Neckar-Alb

Landkreise

4 15 Reutlingen ...... ..

4 16 Tubingen .............
4 17 Zollernalbkreis

Zusammen ..

Regron Donau-lller

Stadtkreis

OB 4 21 Ulm, Unlversitätsstadt

Landkreise

25 Alb-Donau-Kreis
26 Biberach

Regron Bodensee-Oberschwaben

Landkrerse

08 4 35 Bodenseekrers

Lörrach

BB Freiburg zusammen
Stadtkreis
Landkreise

81,6
82,6
81,5

1,7
1,3

3
e

J

I za.z+z

112.628 81,9

63.081 82,7

108.949
108.452

2.217 1,4

't,8

652 1,0

I

195

4
4

195
196

84,7
83,7

82,5

1.519
2.140

1,4
2,O

I r +o.ooz

r85
rs6

f87

1) CSU nur tn Bayern

197
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und Landkreisen bei der Bundestagswahl 1 998

Von den Zweitstrmmen entfielen auf

SPD

Anzahl

Württemberg

1ö.737 S§,3 19.0S§ 3ö,ä 5^676 12,0

37.505 33,8 31 .036 27,9 26.802 24,1 8.33s 7 ,5

Statstische
Kennziffer

2.032 1,8 5.356 4,8 I oB 3 11

0,9
ü'8 e^6§4 5,6

08 3 15
s78

48 672
35.1 57

34,0

2S.746 A6,3

27.532
42397
24 405

53.45s
48 850
30.829

54.340
31.598

46.197
49.529

1 8.696 1 3,1 1 123 8,5

5.504 717 0,9

1.268
810

7 926
5.369

8.526
7.640
6.525

76 892
5 356

71.536

9.223
13.5 1 I

08
08

6
7

J
J

25
26
27

35,3 99.333

33.854
47.904
32.670

36,0
40,5
34,1

54 532
40.781
36.553

35,6
33,8
35,8

462.601
3'1.036

431 .565

1 9.213 8,2 49 6,9 2.279 1,0 14.722 6,3

33,8
35,6
32,6

41,5
40,2
43,6

853
1 402

824

1,0
1,2
1,1

6 955
8.320
5.553

8,5
7,0
7,4

9,7
7,4
8,3

1.564
1.360

816

1,1
1,1
0,9

36,8
33,8
40,4

38,1
27,9
39,2

5.389
8.954
4.763

15.975
13.224
8.264

131.245
26.802

104.443

13.296
19.626

8.0s8
8.983

10,8
11,0
9,r

6.929
10.243
6.711

14.327
8.910
7.524

97.636
8.335

89.301

6,6
7,5
6,4

8,5
8,6
9,0

08
08
08

3
c
3

3
3
3

08
08
08

4
4

,7
,3

5
b
7

J5
36
37

431 .498
37.505

393 993

34 363
26 692

32,0
25,1

43,0
46,6

8.872
6.984

1.417
1.488

717
605

10,8
24,1

9,5

17

13.208
2.O32

11 176
l:3 I

6,5 I

8,0
7,5
8,1

1

B
083

53.953 34,4 59 790 38,1
JJ 37.1

108 34,5 42.072

22869 36,6 22.025 35,3

8,5 16.082 10,2 0,9 12.422 7,9
7

874 0,8 0.702 9.7

689 1,1 4.316 6,e I oa 4 21

08
08
08

6
7

4
4
4

6.737 6,1 10,9

5 399 8,67 .131 11 ,4

7,5
8,4

8,3
6,6

U,/
U,b

8,6
12,7

08
08

25
26

11 421 '1 0,0 1 0.61 8 9,3

CDU bzw.

CSUl)
GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

/o Anzahl /o Anzahl /o Anzahl /o Anzahl o//o Anzahl /o

37.333 32,7 45.865 40,2
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Wahl-
beter-
hqung

un-
ültr

Wahl-
berech-

tigte
Wahler

Anzahl 7"gehörend

Zum
Wahlkreis

Anzahl

Kreisfrere Stadt bzw.Stadtkrets,
Landkrets bzw. Krets

Statistrsche
Kennzrffer

08 4 36 Ravensburg

Sigmaringen

7 Strmmabgabe rn den kretsfreten Stadten

Zwertstrmmen
gültig

noch Baden-

08437

084

198

200
201
212
212
210
199
208
202
200
209
210
211
212

81,9
82,2

83,3
82,7
83,4

83,1
81,8
83,4

1,6
2,2

0,4
0,7

0,6
AA

0,6

186.848
93.004

1 .21 6.815
76.247

1 .1 40.568

7.256 933
1.258 677
5.998.256

80.462

10s.4sl
165.009
17t.o41

823.395
40.266

152.952
76.465

1.013.925
63.081

950.844

6 032.612
1 .029 160
5.003.452

2.486
1.678

150.466
74.787

998.564
62.429

936.1 35

5.945.364
1.O17.208
4.928.156

58.881

12§.004
r?s.s?+
13t^8§4

637.341
29.281

61.826
55.081
65.145
71.573
68.553
69.090

79.727
114 290
50.131
s9.133
52.725
59.589

171 .125
s0.1 28
61 .613

130.694
75.192
95.831
72.431

2.251.164
725.503

1 525.661

08

RB Tubingen zusammen
Stadtkrers ,

Landkreise

Land insgesamt .........
Stadtkrerse
Landkreise

RB Oberbayern

Kreisfrere Städte

1 61 lngolstadt, Stadt
1 62 München, Landeshauptstadt................

1ä5.634 rü,s
129§S6 7S,8
ts0.4e8 ?ü,3

29.501
77,7
73,3

62.375
55 577
65.625
72034
68.900

15.361
652

14.709

87 248
11.952
75.296

552

2.829
220

549
496
480
461
347
542

13.486
3.601
9.885

,0
4

,4

tr

Bay

202

Zusammen

ssl s,ss87 0,§s74 0,4

0,9
0,9
0,7
0,6
0,5

09 1 63 Rosenheim, Stadt

Landkrerse

1 71 Altotting

Berchtesgadener Land
Bad Tölz-Wol{ratshausen

211
210
201
'199

202

77,7
77,6
79,1
80,6
82,8

209

72
73
74
75
76
77

78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90

09

09
09
09
09
09
09

09
09
09
09
09
09
09
09
09
09
09
09
09

09

Dachau
Ebersberg

80.273
71 607
82.925
89.371
83.243
83.763

79
101 .250
139.843
63.575
74.669
66 180
79.715

205.940
65.012
79.120

166.366
89.768

124.019
90.939

62 210
80 243

114.803
50.447
59.487
53.024
60.072

171.862
50.570
62.053

131 .533
75.463
96.664
72.972

78,5
79,3
82,1
79,4
79,7
80,1
75,4
83,5
77,B
78,4
79,1
84,1
77,9
80,2

79,2
77,2
80,1

Erchstätt...
Erdrng .....

Freising
Fürstenleldbruck
Garmisch-Partenkirchen
Landsberg a. Lech ..........
Miesbach
Muhldorf a. lnn . .......
München
Neuburg-Schrobenhausen
Pfaffenhofen a.d. llm ... ..

Bosenheim
Starnberg
Traunstein
Werlheim-Schongau

RB Oberbayern zusammen .. ..

Krersfreie Städte .............
Landkreise ... .

426 0,7
5 t6 0,6
513 0,4
316 0,6
354 0,6
299 0,6
483 0,8
737 0,4
442 0,9
440 0,7
839 0,6
271 0,4
833 0,9
541 0,7

2.860.993
944.123

1.916.870

2264.650
729.104

1.535 546

g§4
e05
2G6
207

1)CSU nur rn Bayern
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CDU bzw
CSUl)

GRUNE F.D.P PDS Sonstige

% Anzahl /o Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 7o

und Landkrersen bet der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

Wurttemberg

43.840
21 370

31 6 804
22.869

293.935

2.1 18.439
382.096

1 736.343

47.951
46^304
4S.571

230 415
9.412

17 686
14.497
16.5 1 6
21 149
20.718
23.266

17.662
23.148
37.347
10.275
1 6.1 30
13 866
16 261
54 339
1s 696
19.747
33.906
19.864
27.115
22773

702.741
260.780
441.961

64.574
34.612

401 .827
22.O25

379.802

2.245.873
336.950

1.908.923

47.7S?
+4.19S
56.tS0

247.684
13.447

34.609
31.037
36.1 03
37 522
33 336

32.074
40 513
52.799
30 180
30 753
28 677
33.442
78.053
27.638
32.290
69 318
36.012
51 284
35.663

1 077.719
289 703
788 01 6

15.6'14
5.012

10,4
6,7

1 122
572

8.450
689

7.761

58.013
14.090
43.923

168

17.691
8.821
8.870

14.593
7.094

88.252
4.316

83 936

448.945
62.840

386.1 05

T.ZW
§:7N
7.58$

33.430
2.832

4.358
3.753
4 171
4.630
4.1 56
3.582

s.288
6.520
3.657
3.940
3.681
4 667
8.379
2.864
3.786

11.731
3.813
6 828
5.751

140.680
39.651

101 029

Statistische
Kennzitfer

08436

08437
084

08

09163

Von den entfielen auf

6.127
7,1
8,2

6,9

29,1
28,6

42,9
46,3

37,8
33,1
38,7

ä8,e
4l,g
41,0

38,9
45,9

47,9
39,9
51,7

95.878
7.131

88.747

0,7
0,8

1,6
1,S
1.0
1'3

9,7
9,5

8,8
6,9
9,0

31,7
36,6
31,4

40,2
35,3
40,6

9,6
11,4
9,5

549 567
128.354
421.213

2.967

12.ß81
r0"529
1§.üsg

71.529
1.877

2.401
3.049
4.164
4 224
5 016
3.038

87.353
5.399

81.954

524 527
92.878

431.649

8.0P6
1S.ä61
10.185

46.137
1.545

2.529
2.477
3.894
3.602
4 848
2.11

8,7
8,6
ö'ö

0,8
'1 

,1

0,8

ern

35,6
37,6
35,2

38,4
35,$
s§,7

36,2
32,1

29,0
32,7
20,5
27,3
26,3
27,3
3'1 ,8
31,3
32,1
25,9
26,4
28,3
31,4

9,2
12,6
8,5

B,B
9,1
8,8

1,0
1,4
0,9

7,6
6,2
7,8

20.953 35 507 0 09
09

61
62

9,9
S,l
s,,4

6,4
7.S
7,§

1.§74
1,§57
1.§47

7,2
5,3

1,3
0,6

$§
4,2,
5'4

5,2
9,7

11,2
6,4

3,9
5,5
6,4
5,9
7,3
4

09171
I

243
268
297
446
479
375

56,3
55,4
52,4
48,6

0,4
0,5
0,5
0,6
0,7

28,6
26,3
25,4
29,5
30,2

4,1
4,5
6,0
5,0
7.1

7,O
6,8
6,4
6,5
6,1

72
73
74
75
76
77

78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
B8
89
90

09
09
09
09
09
09

09
09
no
09
09
nq
09
09
09
09
09
09
no

09

57 3

4,8
5,6
6,7
o,t
5,8
o,o
4,3
9,1
3,5
4,3
5,b
0,8
4,5
5,0

6,3
6,9
5,9

7,7

51,9
s0,B
46,2
60,2
52,O
54,4
56,1
45,6
55,1
52,4
53,0
47,9
53,5
49,2

3.205
5.729
9.175
2.460
4.572
2.764
2.389

13.506
1.928
2.706
7 784
6.888
5 838
4.253

5,2
7,2
8,0
4,9

I,A
10,5
6,2

4.456
7.693
3.350
3.409
3.481
2 545

15.520
1.775
2.663
7.324
B 105
4.351
3.593

5,2
4,0
7,9
3,8
4,4
6,0
9,2
6,1
5,9

6,6
5,7
7,3
6,7
7,0
7,8
4,9
5,7
6,1
9,0
5,1
7,1
7,9

o,7
0,7
o,7
o,4
0,6
0,5
0,5
O,B

0,5
o,7
0,5
0,7
0,4
0,5

404
593
756
209
329
256
285
.328
227
421
631
510
415
398

31 ,2
35,9
29,0

171.462
76 373
95 089

140.871
50.175
90.696

0,8
1,2
0,6

6,2
5,5
6,6
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7 Slmmabgabe rn den krersfreren Stadten

Statrstrsche
Kennzrffer

I zum I waht- I I Wahl- l_ Zwertstrmmen
I w"htkr",. I berech- | wante, I oeter- ffiI I ost" I lr,grngl slirt,s I

l gehörenci

RB Nrederbayern

Krersfrere Städte

Landshut, Stadt ...............
Passau, Stadt ..................
Straubrng, Stadt .........

Landkreise

Deggendorf
Freyung-G raf enau
Kelherm
Landshut............
Passau...... .....
Regen
Rottal-lnn ....... ..
Straubrng-Bogen
Drngolfing-Landau

09 2 RB Niederbayern zusammen
Kreisfreie Städte ..... ..

74,5
73,7
74,7

0,9
0,8
0,9

09
09
09

09
09
09
09
09
09
no

09
09

09
09
09

09
09
09
09
09
09
09

09
09
09
09

09
09
09
09
09

2
I

0,9
0,5
0,8

61
62
63

214
215
217

75,2
74,5
70,6

72,7
72,2
76,0
77,8
74,0
72,7
72,8
78,5
75,0

318
143
196

44 539
38 370
33.369

33.494
28.576
23.574

62.383
45.496
59.931
79.783

103.621
46.086
64.414
54.831
50.231

652.420
85.644

566.776

24.879
71 862
26.O21

640.O27
122.762
517 265

40.284
43.617
25.928
28.875

85.835
67.939
57.997
68.1 09
70.237
50.292

5./ tJ
657

5 056

noch Bay

33.1 76
28.433
23.378

61 .85'l
45.144
59.467
79.208

102.704
45.642
63.783
54.200
49.721

646.707
84.987

561.720

64.737
72.619
72.982
62.21'l

102.75'l
86.046
50.888

633.830
121 .596
512.234

40.026
43.302
25.676
28.620

85.182
67.352
57.664
67.672
69.723
49.767

2
2

2
2
Z

2

71
72
tö
74
75
76
77
78
79

213
213
214
214
215
217
216
217
216

532
352
464
575
917
444
631
631
510

0,9
0,8
0,8
0,7
0,9
'I,0
'1,0

1,2
1,0

85.857
62.974
78.83 t

102.565
140.118
63.404
88.513
69.882
67.001

Landkreise

875.423
116.278
759 145

33.174
94.762
33.891

811.578
161.827
649.751

52.425
56.651
JJ.J4O
38.602

RB Oberpfalz

Kreisfrere Städte

Amberg, Stadt .................
Regensburg, Stadt .......
Weiden i.d. OPf., Stadt

Landkreise

Amberg-Sulzbach
Cham
Neumarkt i.d. OPf.
Neustadt a.d. Waldnaab
Regensburg
Schwandorf ..........
Tirschenreuth

09 3 RB Oberpfalz zusammen
Kreisfreie Städte
Landkreise

RB Oberfranken

Kreisfrere Stadte

Bamberg, Stadt ..........
Bayreuth, Stadt
Coburg, Stadt .

Hol, Stadt

Landkrerse

09 4 71 Bamberg

75,0
75,8
76,8

197
770
199

0,8
1,1
0,8

78,9
75,9
79,6

6.1 97
1 .166
5.031

1,0
0,9
1,0

76,8
77,0
77,8
74,8

0,6
0,7
1,0
0,9

ol
oz
63

o

J

218
219
221

24.682
71.092
2s.822

e

J

3
2

o
J

J

71
72
73
74
75
76
77

218
220
218
221
219
220
221

80.852
99.298
90.842
75.724

129 739
1 10.834
62.462

65.304
73.523
73.658
62.796

103.734
86 920
51.330

80,8
74,O
81 ,1

82,9
80,0
78,4
82,2

0,9
1,2
0,9
0,9
0,9
1,0
0,9

567
904
676
585
983
874
442

4
4
4
4

ot
oz
63
64

258
315
252
255

222
223
224
225

4
4
4
4
4

72
73
74
74
76

223
224
222
225
224

105.61 5
83.881
70.586
82.780
86.471
60.673

81 ,3
81,0
82,2
82,3
81,2
82,9

653
587
s33
437
514
525

0,8
0,9
0,6
0,6
o,7
1,0

Zusammen
Bayreuth
Coburg .

Forchheim
Hof ..
Kronach

1) CSU nur rn Bayern
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en Zweitstimmen entfielen auf
CDU bzw.

CSUl)
GRÜNE F D.P PDS Sonstige

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

und Landkrersen bet der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

ern

Von den

Statrstrsche
Kennziffer

19.923
16 732
19.906
23.783
36.037
15.960
1 8.1 58
14.883
'15.236

27.277
24.104
21.684
26.686
35.761
37 042
20.1 58

32,2
37,1
33,5
30,0
35,1
35,0
28,5
27,5
30,6

32,2
32,3
32,2

37,5
37,1
37,6

2.1 86
1.460
2.291
3.503
4.204
1.430
2.529
2.118
1.800

25 816
4.295

21.521

937
2.997

858

2.169
2.175
2.597
1.923
3.940
2.295
1.659

21.550
4.792

16.758

2.312
2.853
1 .316
1.141

204
117
291
365
319
117
224
189
177

2.517
514

2.003

3.410
1 046
2.364

1.852
1.868
1.644

4.573
3.264
3.486
5.1 95
7.792
3.125
4.385
4.224
3.416

10 653
9.507
7 307

16.502
13.428
12.748

32.962
22.297
30 993
42.786
50.944
23.687
36.200
31 504
27.446

341.497
42.678

298.819

11.297
33.930
1 1.488

29.617
39.685
4't 492
29.245
51.796
39.635
25.468

313.653
56.715

2s6.938

2.274
1.683

712

2.003
1.274
2.500
3.576
3.408
1.323
2.287
1.282
1.646

23.968
4.669

19.299

1.088
5.950

947

24.566
7.985

16.581

3.708
3.009
1.551
1 132

3.654
2.537
2.101
3.493
2.141
1 133

32,1
33,4
31,3

49,7
47,2
54,5

6,9
5,9
3,0

1.636
1.811

848

4,9
6,4
3,6

259
136
119 ;,äl

09
09
09

09
09
09
09
09
09
09
09
09

09

0,8
0,5
0,5

0,3
0,3
0,5
nq
0,3
0,3
0,4
0,3
0,4

0,4
0,6
o,4

3,2
2,8
4,2
4,5
3,3
2,9
.r,o
2,4
3,3

5,5
3,4

52,8
50,2
53,2

09
09
09

09
09
09
09
09
09
09

09

z

2

e

3
3

4

4
4

61
62
63

71
72
73
74
75
76
77
78
79

61
62
63

71
72
73
74
75
76
77

53,3
49,4
52,1
54,0
49,6
51,9
56,8
58,1
55,2

3,5
o,z
3,9
4,4
4,1
3,1
4,0
3,9
3,6

7,4

5,9
6,6
7,6
6,8
6,9
7,8
6,9

2
2
2
2

2
2
2
2

2208.085
27 467

1 80.618

237.859
45.147

192.712

26.580
26.652
27.025
21.958
31 .569
22.377

49,5
46,6
50,2

44.824
5.364

39.460

1.231
3.6s0
1.030

3.177
4.347
3.898
2.555
6.491
4.233
2.180

32.792
5.91 |

26.881

2.737
2.641
1 '194

1.916

4,0
5,1
3,8

6,9
6,3
7,0

10.005
23.891
11.251

40,5
33,6
43,6

45,8
47,7
44,5

4,4
8,4
3,7

3,8
4,2
3,3

0,5
0,9
1,0 ;'il

124
674
248

4,9
5,2

3,4
eo
3,3

42,1
33,2
29,7
42,9
34,8
43,0
39,6

45,7
54,6
56,9
47,0
50,4
46,1
s0,0

2.124
2.067
2.969
1.517
4.259
2.435
1.210

3,4
3,0
3,6
3,1
3,8
2,7
3,3

373
241
342
285
504
406
213

3,3
2,8
4,1
2,4
4,1
2,8
2,4

3,9
6,6
3,2

9,3
6,9
6,0
4,0

0,6
0,3
0,s
0,5
0,5
0,5
0,4

0,5
0,9
NA

4,9
6,0
5,3
4,1
o,,J
4,9
4,3

5,2

3
3
e

3
3
3
3

3

12.667
16.504
'10 804
12.201

31,6
38,1
42,1
42,6

45,7
41,5
41,2
41,7

5,8
6,6
5,1
4,0

3'15
341
238
288

0,8
0,8
0,9
1,0

6,8
6,r
4,7
6,7

09
09
09
09

09
09
09
09
09

31,2
39,6
46,9
32,4
45,3
45,0

18.287
17 954
10.573
11.942

45.103
31.219
23.411
34.561
28.888
22.887

61
62
63
64

72
73
74
75
76

7& o9471
52,
46,4
40,6
51,'1
41,4
46,0

4,3
3,8
3,6
5,2
3,1
2,3

3.351
2.755
2.130
3.070
2.382
1.232

3,9
4,1
Q1

4,5
3,4
)q

334
352
346
502
182

0,s
0,5
0,6
0,5
0,7
0,4

6.052
3.855
2.645
4 244
4.241
1.956

7,1
5,7
4,6
6,3
6,1
3,9

4
4
4
4
4
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7 Strmmabgabe rn den kreisfreren Städten

Statrstrsche
Kennziffer

I zum I want- I I wahl- l_ zweitstrmmen

I wuntt,,",r I oerecrr- | want"r I netei- @I ... I tgte | | ltgung I gultrg I

l qenoreno

zzo
zzo
225

09
09
09

4 77 Kulmbach
4 78 Lichtenfels
4 79 Wunsredel i. Fichtelgebirge

09 4 RB Oberfranken zusammen ..

Kreisfreie Städte ..

Landkreise

RB Mlttelfranken

Kreisfreie Städte

5 61 Ansbach, Stadt .......... ..

5 62 Erlangen, Stadt ...... .. .

S 63 Furth, Stadt
5 64 Nurnberg, Stadt ............

Zusammen ...
09 5 65 Schwabach, Stadt

Landkreise

Ansbach
Erlangen-Höchstadt
Furth.....
Nurnberger Land
Neustadt a.d.Arsch-Bad Windsheim ....
Roth
WeiBenburg-Gunzen hausen

095 RB Mittelfranken zusammen ..
Krersfrere Städte .......... ... ...
Landkreise

RB Unterfranken

Kreisfrere Städte

Aschaffenburg, Stadt
Schweinfurt, Stadt .............
Würzburg, Stadt ........... ...

Landkreise

Aschaffenburg .. . .. ..
Bad Kissrngen ...........
Bhön-Grabfeld
Haßberge

133.435
93.497
84.254

124.880
73.815
91.214
71.332

79,8
83,6
83,9
83,1
79,3
83,2
79,1

0,8
0,6
0,6
0,6
0,8
0,7
o.7

105.583
77.729
70.295

103.201
58.010
75.361
55.982

62.321
54 408
69 015

856.774
181.024
675.750

30.001
72.373
77.972

339 353
28 O2B

1 220.154
547.727
672.427

47.871
40.259
93.661

991 774
'181.791

809.983

176.614
31.192

49.935
43.927
55.300

688.275
138.704
549.571

22.975
59.1 60
59.516

267.235
22.127

106.450
78.175
70 689

103.778
58.507
75.876
56 397

980.885
431 .01 3
549.872

36 301
31.542
74.306

812.266
142.149
670.117

134.55 1

23.691

5.317
1.080
4.237

noch Bay

49.608
43.560
54.806

682.958
137.624
545.334

22.823
s8.905
58.439

265.338
22.OO3

973.669
427.508
546.1 61

35.950
31.224
73.801

104.058
68.881
52.499
54.370
s2.849
75.597
81.956
73.292

100.664

805.141
140.975
664.1 66

133.339
23.500

80,1
80,7
80,1

327 0,7
367 0,8
494 0,9

0,8
0,8
0,8

09
09
09
09

09
09
09
09
09
09
09

227
228

76,
81 ,

78
7B

80,3
76,6
81,3

80,4
78,7
81,8

152
255

1.077

1.897
124

o,7
0,4

0,7
0,6

o,7
0,8
0,7

6
7
J

7
o

q
q

5
5

Ä

71
72
73
74
1E

76
77

231

227
228
229
232
229
232
227

867
446
394
577
497
515
415

7.216
3.505
3 711

09
09
09

no

09
09
09
09
no

09
09
09

A

b
6

61
62
63

233
236
237

75,8
78,3
79,3

1,0
1,0
0,7

351
3'18
505

o
b
6
b
b
6
ttt

t
t)

233
234
234
234
zJo
235
235
236
237

71
72
73
74
aq

76
77
ao

79

Kitzrngen

127.733
84.856
64.975
66.874
6s.88B
92.461

1 00.1 99
88.240

1 1B 757

't 05.198
69.485
52.983
54.867
aö-zt ö
76.306
82.695
73 913

101 .397

82,4
81,9
81 ,5
82,0
80,9
82,5
82,5
83,8
85,4

Miltenberg ........
Marn-Spessart
Schwernfurt
Wurzburg

RB Unterlranken zusammen
Krersfrere Städte .................

1.140
604
484
497
424
709
739
621
/JJ

1,1
0,9
0,9
0,9
0,8
0,9
0,9
0,8
o,7

0,9
0,8
0,9

0,9
0,8

096 81,9
78,2
82,7

t -tz3
1.174
5.951Landkreise

RB Schwaben

Krersfrere Städte

7 61 Augsburg, Stadt ...
7 62 Kaulbeuren, Stadt

09
09

238
243

76,2
76,0

'1 ) CSU nur rn Bayern.

-172-

1.212
191



und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

ern

Von den

22.619
I O.JOC

26. 1 63

273.484
52.176

221.308

397.669
183.007
214.662

12.850
13 012
25.781

277.838
51.643

226 195

49 446
6.869

20.654
21.983
21.313

308.775
58.756

250 01 I

49.789
33 485
28 114
41.798
27 368
35.549
25.279

406.991
165.609
241.382

16 218
12.939
30.661

49 130
36.685
29.240
26 200
25 251
36.460
39.348
37 268
45.304

384.704
59.818

324.886

29.652
9.400

20.252

61.271
31.024
30.247

2.501
1.424
7.503

47.829
11.428
36.401

9.764
1.221

27 451
I .OZZ

19.829

4.702
4.666
3.725
5.363
2.912
3.294
2.235

47.670
20.773
26.897

1.831
1.347
4.486

39 018
7.664

31 354

6.1 48
1.297

294
172
384

8.040
4.679
3.361

4.676
1.177
3 499

1.247
tzo

a qea

2.030
3.360

39.406
8.488

30.918

52.028
22.416
29 612

2.225
2.255
4.765

51.076
9.245

41 .831

9.245
1 779

Statrstrsche
Kennzrffer

095

45,6
37,6
47.7

1.790
'1 .603
'1 .800

3,6
.r, /
3,3

1 716
1.407
1.786

0,6
0,4
0,7

40,8
42,8
aoe

41,6
50,5
38,9

41,8
38,7
44,2

6,3
7,3
5,5

0,8
1.1
0,6 i;l

.r,
\,'
a

4
4
4

q

2
o

0,6
no
0,6

no
09
09

5,1
4,7
6,1

77
7B
79

094

8975 39,3 10.023 43,9 1508 6,6 904 4,0 172 0,8 1.241 S,+ I 09 5 61
29.314 39,6 22.253 37,8 5.993 10,2 4.246 7,2 643 1,1 2.456 +.2 I 09 5 62

,, .?9,ggJ +s,9.-- ?1.7qq g/,2 ,g,op1,_ q,z ?,go?,,,, ,1,q., $r o,g,_" g.spe, s,z I oe 5 63
5S.571 41,6 ü3.S'X7 S7,7 12.691 8,9 7.178 5,9 1.S6S 1,4 7.S40 5E I oe 5 64
s5.ae5 4äJ ' 4e"7og *gJ 6.s6§ 4,9 4.6as ß,8 l.1sp 1,0 6.947. s,z I

114896 43,3 102.526 38,6 18.657 7,0 11.803 4,4 3.160 1,2 14.296 5,4 I9.331 42,4 9.051 41,1 1.235 s,6 1.1s8 s,3 i63 01 1.065 4,8 I 09 5 65

40,0
37,9
40,6

45,2
42,7
45,8

4,3
6,8
3,7

4,0
5,5
3,6

4.1 90
1.182
3.008 :'?l

38 099
30.306
30.298
44.061
20.762
28.640
22 496

36,1
39,0
43,1
42,7
35,8
38,0
40,2

47,2
43,1
40,0
40,5
47,2
47,2
45,2

5.695
5.084
3.846
6.167
2.955
3.802
2 698

661
535
487
653
314
4'19
292

0,6
0,7
o,7
0,6
0,5
0,6
0,5

o.oJ/
3.653
3.825
5.159
3.699
3.657
2.982

09
09
09
09
09
09
09

09
09
09

09
09
09
09
no

09
09
09
09

6,3
4,7
5,4
5,0
6,4
4,9
c,.,

325
247
605

714
367
306
241
235
420
349
327
540

4,5
6,0
5,3
5,2
5,0
4,4
4,0

4,9
4,9
4,9

5,4
6,5
5,5
6,0
5,1
5,0
4,8

5,8
4,8
4,9
4,3
5,0
5,4
5,5
5,5
6,7

47,2
53,3
55,7
48,2
47,B
48,2
48,0
50,8
45,0

7'l
72
73
74
75
76
77

5
5
5
5
5
5
5

6
t)
6
6
6
6
6
A

35,7
41,7
34,9

45,1
41,4
41 ,5

7,O
4,6

10,2

EI
4,J
6,1

no
0,8
0,8 iiäl

b
6
6

7
7

61
62
63

71
72
73
74
75
76
77
78
79

36.866
20.294
14.715
19.472
18.272
26.715
29.566
23.268
37.027

35,4
29,5
28,0
35,8
34,6
35,3
36,'1
31 ,7
36,8

6.075
3.33s
2.578
2.345
2.649
4.094
4.546
4.010
6.769

5.447
3.285
2.480
2.735
2.712
3.753
3.316
3.01 1

4.615

5,2
4,8
4,7
5,0
5,1
5,0
4,0
4,1

0,7
0,5
0,6
0,4
o,4
0,6
0,4
o,4
0,5

5.826
4.915
3.180
3.377
3.730
4.155
4.831
5.408
6.409

5,6

6,1
6,2

5,5
5,9
7,4
6,4

34,5
36,6
34,1

47,8
A2A
48,9

5,9
8,1
5,5

4,8

4,7

0,6
0,8
0,5

3:3 I

o,s I

096

57.489
12.208

4 09
09

,6
q

61
62

CDU bzw.

csu')
GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

o/ Anzahl Anzahl o/ Anzahl o/ Anzahl o/ Anzahl o/

37,1
29.2

43,1
51,9

7,3
5,2
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Wahl-
berech-

trgte
Wahler

Wahl-
beter-
ligung

un-Krersf reie Stadt bzw.Stadtkreis
Landkreis bzw. Krers

gehörend

Zum
Wahlkreis

Anzahl Anzahl

7 Strmmabgabe rn den krerstreren Stadten

Zweitstimmen
gultig

noch Bay

09
09

Kempten (Allgäu), Stadt
Memmingen, Stadt

Landkrerse

09 7 71 Aichach-Fnedberg

09 7 72 Augsburg

Dillingen a.d. Donau
Günzburg
Neu-Ulm
Lrndau (Bodensee)
Ostallgäu .......
Unterallgäu

Zusammen ..
Donau-Ries
Oberallgäu

09 7 RB Schwaben zusammen
Kreisfreie Städte
Landkreise

Land insgesamt ,

Kreistrere Städte
Landkreise

Landkrerse

10 0 41 StadtverbandSaarbrücken

Zusammen
Merzrg-Wadern
Neunkirchen

Zusammen
10 0 44 Saarlouis .......

Zusammen .

45 Saarptalz-Kreis
46 Sankt Wendel .

10 Land insgesamt

11 1 00 Berhn-West, Stadt

Zusammen ..

7
7

63
64

242
243

45 595
29 192

97.850
95.252

108.384

1.258.632
282.593
976.039

8.875.328
2.415.363
6.459.965

34.390
22 401

76.449
76.776
86.857

988.288
215.033
773.255

7.026.811
1.864.409
5.162.402

221 796
70.580

139.559
104.214
67 735

7.289
1.791
5.498

52.343
12.974
39.369

34.167
22.236

75 857
76.199
86.264

980.999
213.242
767.757

6.974.468
1.851.435
5. 1 23.033

Saar

216.284
69.267

137.220
102.501
66.s63

689.308

Ber

lss.IsT
1*8.7§s.
1ü6.eäS
1s0.§ä1
1ii$.72?
118.030

75,4
76,7

0,6
n7

223
165

09
09
09
09
09
09

09
09

73
74
75
76
77
78

ao
80

42
43

100
100

100
10 0

7
7
7
7
7
7

240
241
241
242
243

169.490
68.173
85.849

1 12.663
54.736
95.016

135.61 3
52.669
65.688
89.931
43.348
75.061

o,7
0,8
0,7
0,7
0,6

134.626
52.267
65.204
89.285
43.088
74.590

80,0
77,3
76,5
79,8
79,2

78,5
76,1
79,2

987
402
484
646
260
471 0,,6

7
7

240
242

248
247

78,1
80,6
80,1

0,8
0,8

592
577
593

09

o,7
0,8
0,7

79,2
77,2
79,9

o,7
0,7
0,8

119.699
268.398

82.223

116.711

sä-8üe
E§3Eä

162.990
121.879
76.306

189.PS5
1ts0.510
ä1S.$20
205.770
177.e7S
144.?S$

82,6 5 512
1 .313

2,5
246

102

7r-99S 84,S 1.§Bl t,T 7s.§94

I aza.soz 7oz.sl6 84,8 13.678 r ,9

85,6
85,5
88,8

2.339
1.713
1.172

e.§ä1
r^s9ä
1.t§5
1.661
1.7S9
1.6?4

1.7
1,6
1,7

1,3
1,s
1r0
1,S
1,2
1,4

1§7.1ü§
180.75'r
188.078
r?1.ffia
141,490
120"5§4

H3,0
8r,5
gs,g
8§,2
7q,a
83,0

1.472.004 1.202.746 7 5.416 1 ,3 1

e§1
z*2
ä§3
254
s55
256

1) CSU nur rn Bayern
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Statrstischel
Kennzrffer 

I



und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

ern

Von den en Zweitstrmmen entfrelen auf

11 372
7.744

303 345
75 431

227.914

2.401.O21
695.651

1.705.370

sa.e46
$6-477
65^976
61.16ä
s4.0§4
46.S00

15.708
10.043

491.141
9s.448

395.693

3_324.480
768.727

2.555.753

51.8US
s9.§9§
6eE7S
43.7gl
27.424
41.78ff

1.979
1.260

55.161
14.224
40.937

413.909
1 55.1 03
258.806

'lu.ä84
9,s07

25.41ä
ss.7M
3S.32ä
1il-277

2.052
1.236

52.244
10.733
41.51 1

225
120

5.777
1.718
4.059

46.301
'19.137

27.164

3.429
§.$s3
I.774
4.1S7
6.10t
?.387

2 831
1.833

73.331
15.688
57.643

434.137
106.763
327.374

Statistische
Kennziller

09

10041

34,8
33,3

30,9
35,4
29,7

34,4
37,6
33,3

46,0
45,2

5,8
5,7 5

7
7

76 0,
U,

,0
,6

0,6
0,8
0,5

5
8,3 I

8,2 I

09
09

OJ
64

og7 71
r.gso ä?,s §"0s§ 60,e 281 s,3 a60 4"3 §0 0,4 761 I,O I

20.129 28,6 37.120 52,7 3.793 s,4 3.552 5,0 39s 0,6 5.388 7,7 I
0g772

57.96§ gl,6 §0.136 5ü,0 6^ü4S 5,5 6.ö6G 5§ 70§ 0,6 8-211 6.8 I

15 316 29,3 27.315 52,3 2.201 4,2 2.611 5,0 232 0,4 4.592 8,8 I 09 7 73
18993 29,1 34.524 52,9 2.480 3,8 3.024 4,6 330 0,5 5.853 9,0 I 09 7 74
31 368 35,1 3s.767 44,5 5.418 6,1 5.523 6,2 574 0,6 6.635 7,4 I Og 7 75
13 448 31 ,2 19.975 46,4 3.339 7 ,7 2.936 6,8 317 0,7 3.073 7 ,1 I 09 7 76
1e.qqr ,2"611 ,1q.qq0 q1',5 f'q94 q'* ,1.15?, g',q,,,,,,,,30{--,p',1 57s3 7'7 10e777

o97 78
'14.685 ?§,7 31.700 . §$,4 2.578 4,$ t.011 §§ ?78 ü,5 4"S83 8,7 I
18.778 24,8 42.841 56,5 3.274 4,3 3.943 5,2 355 0,5 6.666 8,8 I

25 072 32,g 39.862 52,g 3.507 4,6 3.113 4,1 334 0,4 4.31 1 5,7 I Og 7 79
22.260 2s,8 46.785 54,2 5.447 6,3 5.213 6,0 428 0,s 6.131 7,1 I 09 7 80

50,1
44,8
51,5 i,tl

:irl

5,6
o,l
5,3

5,3
5,0
5,4

097

47,7
41,5
49,9

ss,4
a§,8
93,4
N,4
1$,6
95,1

5,9
8,4
5,1

ä6,0
8,6

354.620
106.054
248.566

5,1
5,7
4,9

0,7
1,0
0,5

land

5§.3t0 ä§,§ a9.sr8 §0.'r 4.§3s 4,6 4.S65 4'4 qgt {,S 4.0ä4 4,4 I

35.193 50,8 24.212 35,0 3.157 4,6 !.206 4,6 559 0,8 2.940 4,2 |

_56.051 57,s 29.24s 2s,0 1.381 4,p, 3rp9e 3,8 ees 1r9 4.129 4,? I19.071 5ä,7 10.8?E/ ao,B 1.54A 4,.9 1.400 4,O gt$ ü§ 1.520 4,S I40.075 52§ 2§.8S9 $§,1 3.&r4 E,0 $.4,r§ 4,$ S59 0.9 $-001 4,ä I
12.Sq4 §Q,ä s.41t A?,$ 1.08S 4,ti 887 0§ 190 0ß 91§ q,6 

I72.430 52,8 45.688 33,3 6.365 4,6 s.833 4,3 1.168 0,9 5.736 4,2 
I50.765 49,5 33 689 32,9 5.822 5,7 5.3'14 5,2 1.084 1,1 5.827 5,7 I

33.276 5o,O 25.255 g7,g 2.656 4,O 2.257 3,4 541 0,8 2.578 g,S 
I

10042
10 0 43

10044

10 0 45
10 0 46

361.486 52,4 219.484 31 ,8 g7.BO7 5,5 32.517 4,7 7.087 1,0 gl.g27 4,5 I 10

lin

11 1 00
4t,8
4s,9
35,4
s6,1
38,9
49,2

7,9
't,7

tS,6

10.e85
7.$gä

1?,799
15.409
6.S24
7-880

s,§
6'1
9,6
g,'l

4,7
s,6

s,1
9,0
ä,ü
6,§
6,4
s$

ea
2"ß
E,ü
2r4
4,4
2'S

1?,5

14.rü$
't1.öP*
tü.sss
9.S3S
s.00$

10.s0s
17, 11

4 39,6 350.318 29,5 160 832 13,5 79.243 6,7 32.475 2,7 94.227 7

CDU bzw

csul) GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

Anzahl o/ Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl
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Kreisf reie Stadt bzw.Stadtkreis,
Landkrers bzw. Krers

7 Sttmmabgabe rn den krersfreren Städten

noch Ber

'I 1 2 00 Berlin-Ost, Stadt

Zusammen..

Land rnsgesamt

Kreisfrere Stadte

Brandenburg an der Havel, Stadt
Cottbus, Stadt
Frankfurt (Oder), Stadt
Potsdam, Stadt . ... .

Landkreise

12 0 60 Barnim
12 0 61 Dahme-Spreewald

Zusammen
Elbe-Elster ....

198.P12
1t0.636
ä00.985

2.442.929

65.802
90.667
59.556

102.650

128.692
9TT

76.95S,
ä.168

121 .565
107.391
M"AS5

144791

153.746
78.446

.7G?
121.860

tzt.zJJ

2 032.303
318.675

1.713.628

1§6.60S
149.086
159,r36

777.771

1.980.517

s7,055
1,711

87.891

1 .457.418
221.356

1.236.062

1.486
1.470
1.404

1"§ä5
6*

155.124
147.nS
1S7.7$*

770.629

'l 957.959

Branden

43.634
63.048
39.728
70.634

§s.ffi
r.ü4s

76.343

98.073

01 .091
81.992

83.226

1.413.485
217.O44

1 196.441

79,0
§2,5
75,2,

80,1

81,1

74,1
?8,S

ü§
0,s
0,9

11

44.707
64.1 51
40.407
72.091

90 690 70

1

7.142 0,9

22.558 1,1

2

ä,T
gs

2.991
3.s21

3,3

3.350

2 833
3.318

120
120
120
120

51
52
53
54

275
280
279
276

274

67,9
70,8
67,8
70,2

1.073
1 103

679
1.457

2,4
1,7
1,7
2,0

12062
12 0 63

12 0 66
12067

12070
12071

282

74,§95 $2.901
55.574

153.1 89 '108.475

89.486 62.755

9ü.68S s6,081

o 7Rt
79.872 74

8S.37?
101.423 71

103.924 71 ,8

75,1
7ä§
71

1 13.178
57 415

73,6

89.098

88.328

67e,§

Zusammen
12 0 64 Märkisch-Oderland .............

Zusammen
12 0 65 Oberhavel

Zusammen ....
Oberspreewald-Lausitz ... 281
Oder-Spree .................r...........

Zusammen
12 0 68 OstPrignitz-RuPPrn

Zusammen .... .

12 0 69 Potsdam-Mittelmark

Zusammen
Pngnrtz 271

3.219

1.7ä0 46 64.351

3 434 3,0 109.744

176
2.798 85 093

Spree-Nerße ...

Zusammen .

Teltow-Fläming

Zusammen
Uckermark..

Zusammen

Land zusammen
Krersfrere Stadte
Landkreise.. ...

1

12072

12073
2

86 207 71,1 2 981 3,5

12 71,7
69,5
72.1

43.933
4.312

39.621

a58
269
e60

109.251 2.162

1) CSU nur in Bayern.
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3,0
1,9
J,1

Statistischel
xennziiler 
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I zum I Wahl- | lwant-l Zweitstrmmen

I wantkrers I nerecn- | wanter I oetei- @| | trste I lligungl sultis I

I gehörend I Anzahl I oro I Anzahl I '/" I Anzahl
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CDU bzw

CSUl)
GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl ot Anzahl

und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

hn

Von den Zwertstrmmen entf ielen auf
Statistische
Kennzrffer

11200
§2^?S7
56.678
54.18ß

%,0
fl8,4
H,4

N,T?g
ffi.0s§
e4.010

270.680 35,1 113.120

740.915 37,8 463.438

1&4
16,0
15,2

14,7

23,7

12.716
8.S6$
s.e87

ä.826
s.411
0.01s
4.

1.8
2'3
1,9

gg,B
' 2?,S

$4,0

30,0

13,4

,3
8,2
6,0
4,0

6ü.&1
40.6S?
§1.3d*

15.416
14.40§
1t.ss§

78.790 10,2

173.017 8,8 I 11

3.626
4.767
3.669
4.352

8.256

eB
g,§
ä,0

8,3
I,O
9,2
6,2

61.017 7,9 '16.160 2,1 230.862

burg

221 .849 11,3 95,403 4,9 263.337

8.737
14.443
8.855

19.689

3.126 2.144 20.732

20 920
26 952
16 931
31 112

2a.88ä
727

620 710
95 915

524 795

47,9
42,7
42,6
44,0

4,6,0
44,1

7.530
12.615
7.958
9.809

1ü-487
3$7

22 631
13.209

293.215
37.912

25p.303

12051
12052
12 0 53
12054

17,3
20,0
20,0
13,9

1 690
2 428
1.509
4 318

3,9
3,9
3,8
6,'1

1.131
1.843

806
1.354

2,6
)o
2,0
1,9

20,0
22,9
22,3
27,9

.4 12 0 60
12061

2:7
6,0

'f8,9
20*4

2
2§

?.§Üe
s5

2.1

1.W7
?§0

3 689
2.457

1.48s
50

1.695 2

114

rl-985
54t

$.trr
1§t

7

128.877
16.414

112.463

9,7
ä,1

?'i,6
ä1,1

18,8
17

10,1
§,i

43,5 18.45s 20,9

.454 s.726 1S,2

41.317 42

45.797
32.694

45,3
39

2?,^&77 4,6

20,1

19.741
20.708

19,5

33
12.190 20

8.627 9,8

9.873
8.448

9,8
IU

12062
12 0 63

12064

12 0 65

9,7
120
120

38 392
30.012

35.654

46011

30.323 49

48.923
25.331

44,6

34 981

3.012 3,4 2.672 3,0 17.170 19,4

7

7

7

0

7

1.450 S.2 7.§§1 1

2.41

21 21

3,6 2.924 2,9 19 067 18,9
2 '19

1.007 ,0 20.1

I

1

bb
67

68

69

22.413 21 3.288 3

1.897

4 930
1.367

4,5
5

2.879
1.Cüä 2,3

2.412 2 20.673 1 10.459 I
67

4.143 7

7.944 9

120

120

12072

12070
12071

9.980 1 4.849 I
7 ,5

27^670 4S,0 18.075 40,$ 3.453 §3 ä.32ä S,6 1ä.?11 19,ü 6.1üü 7,ü

20,6 3.779
1.719

3,4 20 619
9.900

1g ,2 1§ 1

.891

746 1 17
39 318 16.443 '19 3

go,1

31
38 566 46,3 16 774 20,2

4 '16.01 1 1

2,4 16

283.002
51 724

231 278

12073

1902 2,3 1.999 2,4 17.128 20,6 6.857 8,2

48.595
9.945

38 650

39.086
5. tJ4

33.952

3,4
t^
ö,2

2,8
2,4
2A

3'16.235 1 8.896 1

43,9
44,2
43,9

20,7
17,5
21,3

-177 -

20,o
23,8
'19,3

9,1
/,o
9,4

t

1



Kreisfreie Stadt bzw Stadtkreis
Landkreis bzw. Kreis

7 Sttmmabgabe rn den krerslreren Städten

noch Branden

Briefwahlergebnisse liegen nur
nach Bundestagswahlkreisen vor ......

12 Land insgesamt

Krersfrere Städte

Greifswald, Hansestadt

9.143
8.577

12.249
9.151
8.924

18.036
12.924
13.633
8.931

11.653
8.741
7.772

I z.osz.sos i.587.1s2 7a,1 45.181 2,8 1.541.971

Mecklenburg

9.082
8.s13

12.076
9.006
8.861

17.905
12.792
13.544
8.855

11.527
8.614
7.711

739
716

2.791
934
879
535

63.941

8Sl S,5 ,ä"ffit

1.888 53.963

1-r 15 S,0 ä§"07s

1 .981

1-090 ä,8 as,346

1.155

2.350 65.766

1f4 ä,0 5.§fi1

1.606 6s.203
1.269 ?,,7

271
272
273
274
275
276
277
278
279
280
281
282

61
64

173
145
63

131
132
89
tö

126
127

61

0,7
o,7
1,4
1,6
0,7

1,0
0,7
0,9
1,1
1,5
0,8

13001
13 0 02
13 0 03
13004
13 0 05
13 0 06

Neubrandenburg, Stadt
Rostock, Hansestadt
Schwerin, Landeshauptstadt ................
Stralsund, Hansestadt
Wismar, Hansestadt..

Landkrerse

13 0 51 Bad Doberan

Zusammen
'13 0 52 Demmin

Zusammen
13 0 53 Güstrow

Zusammen ..........
13 0 54 Ludwtgslust

Zusammen
13 0' 55 Mecklenburg-Strelitz.........

Zusammen
13 0 56 Müritz...........

Zusammen
13 0 58 Nordwestmecklenburg......

Zusammen.......
13 0 59 Ostvorpommern...

Zusammen

68,2
72,0
79,1
70,9
69,0
tz,t

2,5
1,7
2,1
1,6
2,5
2,0

29.182
42.636

129 570
59.044
33.645
26.723

268
269
265
263
267
262

43.861
60.198

167.365
84.596
50.054
37 820

29.921
43.352

132 361
59.978
34.524
27 258

s*.ä00 24.0$1 74,8

75.482 s5.851

§1.445 37.7SA 7g§

r.215 30.s50
101.076 75.380

5ä1§0 3S"4§6 V5,ß

55.2 4 41.827

93.339 68.116
4

7.36? 5.?05 7r"4

91 .41 0 66.809
46 70? 7S,S

90.384

,1

2.045 3,1

'1) CSU nur rn Bayern
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66.326 73,4 64.281

St"t,rt,..n"l
Kennziffer 

I

I zum I want- I lWaht-l zweitstimmen
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und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

burg

den Zweitstimmen entfielen auf
Statistische
Kennziffer

40,5
38,s
37,5
39,5
37,7
37,2
37,6
37,7

9.970
10.350
27.523
12.946
10.761
6.873

18.430

s.445 ü,ü 9.254 ä§,§
3el
$51

1"S
1'§

2.104
1.697
2.580
1.786
1.862
3.191
2.981
2.792
1.816
2.456
2.024
1.939

zo,z
19,9
21,4
19,8
21,0
17,8
23,3
20,6
20,5
21,3
23,5
25,1

5,3
4,5
5,9
5,8
5,0
9,2
5,2
5,4
5,1
5,5
3,5
4,2

4,0
2,5
4,5
3,4
4,3
4,0
2,3
4,4
3,2
4,1
3,0
4,8

20,2
25,6
18,4
26,1
23,1
25,3
25,0
22,5
26,1
25,1
23,1
19,3

6,2
6,s
7,9
7,6
6,r
5,2
6,7
7,7
7,5
6,8
9,2
8,9

3.742
3.482
5 066
3.358
3.585
6 888
4.793
5.346
3.337
4.291
3.240
2.906

16.472

41 ,2
40,9
42,0

1.836
2.182
2.228
2.355
2.048
4.529
3.193
3.O44
2.307
2.888
1.992
1 486

361
217
539
303
383
724
298
591
285
478
262
369

478
382
708
524
446
648
664
733
449
630
301
326

37,3

561
553
955
680
5J/
925
863

1.038
661
784
795-
68s

a0e7 8,8

670.744 43,5 320.443 20,8 55 884 3,6 43.896 2,8 313.090 20,3 197.9.t4 8,9 I 12

Vorpommern

I 609
15.480
51 362
23.157
10.806
1 1.609

29,5
36,3
39,6
39,2
32,1
43,4

34,2
24,3
21,2
21,9
32,0
25,7

1.024
1.253
5.23s
2.317
1.017

688

61 I

745
2.555
1 190

554
510

2,1
1,7
2,0
2,O
1,6
1,9

23,5
28,9
28,6
27,9
22,1
20,5

2.097
2 498
5.901
2.948
3.059
1.576

7,2
5,9
4,6
5,0
9,1
5,9

30
30
30
30
30
30

3,5
2,9
4,O
3,9
3,0
2,6

6.87'l
12.310
36.994
16.486
7.448
5.467

0l
02
03
04
05
06

13051

7 13052

29.555 40
,3

I1.6S8
17.190 34

14.664
871

15.621 38
11

21.197 2

2.088 37,3
37

26.063 40
12 5§4 27,ß t7_311 S8,1

19.898

52 27 1.936

1.295

10.9?1 ?8,5 1.145 $,0

11 1 189

517
22.453

g4e 1,§ 4-??8

1.653

14.411 21

9-864 21,7
21

84S 2,2 S-*1$ e1,7 ?.467 0,4

1.873

ä07
1ä.8§r a7,8 S.4ü0 ?§,6 1.073 e,g 1.073 e,9 t.har ?4.8 ' 2.414 6,6

18 331

5

J

5.144 7

13 0 s3

t3 0 54

13055

13056

13057

13058

8,6 13059

7

14,7
aB,2

869

1

1.494 96,? 262 4,7 170 3,ö 1.2?S 23,S 30ü §3

17 1 809 1.398

308 1

9.922
1-817

18 191 28,3 23 986 37 1181 1,8 1.242 1,9 13.942 21,7

CDU bzw.

CSUl)
GRÜNE F D.P PDS Sonstige

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

1.627 14.687 4.1781

2.63721 7
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5.739 8,9
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Wahler
Wahl-
betet-
lraunq

un-
Wahl-

berech-
tigte

gehörend

Zum
Wahlkrers

Anzahl Anzahl

Kreisfrere Stadt bzw Stadtkrers,
Landkreis bzw. Kreis

Statistische
Kennzrffer

13 0 60 Parchim....

Zusammen
61 Rügen
62 Uecker-Randow ..........

'13

Landkreise

Bnelwahlergebnisse liegen nur
nach Bundestagswahlkreisen vor

13 Land insgesamt

RB Chemnitz

Kreisfreie Städte

14 1 61 Chemnitz, Stadt........

Zusammen
1 66 Plauen, Stadt .

1 67 Zwickau, Stadt

Landkreise

Annaberg

7 Strmmabgabe rn den krersfreren Stadten

Zwertstrmmen
gulttg

Anzahl

noch Mecklenburg-

130
130

,6J267
270

0,7

59.975
68.36s

1.407.661
443.894
963.767

208.546
54.550
82.112

123.494

1.§A§

76.930

1.709
sa.fia

1 '1 7.1 50

§9.132
7.5ts5

77.128
117 .57 5

1

1 16.885

62.668
42.109
49.828

1.038.669
327.394
711.275

9.891
11.691
9.930
8.447

10.045
9.613

10.462
8.769

171.263
44.589
65.755

1.736
1.518
1.759

1 019
1.897

27 540
6.594

20.946

2

1 580

16
{.3S5

770

60.932
40.591
48.069

1.01 1 129
320.800
690.329

137.651

74,3
70,2
72,9

2,8

,5

7

1ö

73,8
73,8
73,8

2,7
2,0
2,9

262
263
264
266
267
268
269
270

74
65

103
86
87
86
97

103

0,6
1,0
1,0
0,9
0,9
0,9
1,2

9.817
11.626
9.827
8.361
9.958
9.527

10.365
8.666

4
4

.275
702
973

2
328
327

I r.+oz.oor 1.117.s17 7s,4 28.241 2,5 1.089.276

Sach

'168.

43.887
64.782

1.863
106.005
101 .692

82,1
81,7
80,1

2

,5

14171
14173

14177
14178

Chemnrtzer Land

Zusammen ,4
103.555 83 I

1,AlS 8§,7

62.938 81

't.s47
69.ä07

4§.8S4 t4,0

64 168
98.210

83,2

97 062 83.0

Frerberg 321

JZb

Vogtlandkrers

Zusammen
14 1 81 Mittlerer Erzgebirgskreis

Zusammen
14 1 82 Mittweida .......

Zusammen ... ..

14 188 Stollberg

14 Westerzgebrrgskrers
Zwickauer Land

Zusammen .

11

,s

e,3.s0

e0

,o

,o

1

r.2s§'

48.SlS

7S,8
84,5

t^831
s7.9§*

93.852

4
91
OQ

1 .5'15 1,6

96.313

1) CSU nur rn Bayern. - 2) Ergebnrsse ohne Bnefwahl; drese srnd rn ernem anderen Krers des leweiligen Wahlkreises enthalten.

aä4 ä)

slf
32J a)

422

- 180 -
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und Landkrersen ber der Bundestagswahl lgg8

SPD

Anzahl

Vorpommern

7

Von den en Z\,{eitstimmen elen auf

1.1

360.518
121.023
239.495

3.448
4.085
3.313
2.546
2.743
2.488
3.1 35
2.470

51.070
14.O21
20 546

36S
?0,s80

19.440
27 077

17.573
13.624
16 822

294.813
78.423

216.390

46 102
12.290
18.409

28.184
11.534
'16.650

4
1.052

901

21.685
6.1 65

15.520

6.111
1.916
2.000

'14151

9.504
10.530

238.170
85.576

152.594

41.727
8.701

14.991

19.762
1 9.1 28

3.721
4.369

67.759
18.079
49.680

15.553
4.823
6.352

135
7.S01

6.670
11.366

Statrshsche
Kennziffer

13 0 60

13061
13 0 62

13

14161

14 1 66
14167

21 .761
11.782
14 614

29,0
30,4

,7

35,7
37,7
34,7

29,2
24,4
31,3

27,3
28,0
28,4

28,8
33,6
35,0

1.783
908
833

3,0
2,6
1,9

2,9
2,2
1,7

23,2
23,4
21,9

22,3
25,4
25,1
24,3
23,6
24,4
27,6
24,5

24,
19,8
23,1

6,3
9,2
9,1

9,2
11,0
9,8

2,8
3,6
2,4

23,6
26,7
22,1

6,7
5,6
7,2

2,1
1,9
z,a

35,1
35,1
33,7
30,5
27,5
26,1
30,2
28,5

2.906
2.976
2.8s0
2.726
3.391
3.228
3.062
2.987

29,6
zc,o
29,0
32,6
34,1
33,9
29,5
34,5

5,0
6,4
4,1
4,6
4,8
6,4
5,2
3,5

3,6
3,4
3,8
3,5
.r, J
3,3
3,0
2,8

2.187
2 953
2.463
2.033
2.353
2.323
2.862
2.120

437
474
424
380
664
563
455
539

JCZ
397
378
293
328
3'17
307
243

487
741
399
383
479
608
544
307

4,5
4,1
4,3
4,5
o,t
5,9
4,4
6,2

384.746 35,3 318.939 29,3 32.132 2,9 24.300 2,2 257.464 29,6 71 .695 6,6 I 13

sen

16.066

34.224
26.538

45ß 35,$

16.780 27

24

32.695
34.275
6-545

44.797 32

7

21.289
33.067

J\,, /

.425
2.1 36
2.484

1.992

4.820 3

2.324

4.094 4

7.425 1 l 14171
14173

14177
14178

30,2
31,9
31 ,7

3,6
4,4
3,1

5,0
4,9
3,8

5 7 I

4m at,o w

1§.7

23.622 17,

sä s,I 17§ 1ä,8

18,6 10.467 9,9

14.596 I

108 8,4

30.8 4.601 4,3
33 ,7 I

4

4

6,0
3

s
2,9äs

17,
7.941 I

14181

14182

14188

'I .991 3 2.331

4S§
e1.482

$7,ä
41,0

29.086 3

15.321 31,S 1$.2'tl SA,1

s7,o
30,9

30,8

54

8S3

I4, 249 18,7'[?.$14 18,S
10,1
11,52.0s.1 ä,1 9.784 4,1

s,l 1.599 s,1 9,ä93 18,9 5.133 10,§1.60i
226

2 005
2 941

'1 1.61 I
18.706

18,4
19

10,6
11

J,Z 2.126 3,4
28

330
14 19'l
14193

1

3 551 3,7 18.709 19,6 10.039 10,5

CDU bzw.

CSUl)
GRUNE F.D P PDS Sonstrge

Anzahl Anzahl ,Anzahl o/ Anzahl Anzahl

30.263 2.936 806 1 117.170 18 1 11a 1

28 s25 29,9 31 529 33,0 3.194 3,3
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Wähler
Wahl-
betei-
hgung

un-
Wahl-

berech-
tigte

Anzahl Anzahlgehörend

Zum
WahlkreisKrersfreie Stadt bzw Stadtkrets,

Landkrets bzw. Kreis
Statrsti
Kennziffer

14 1 RB Chemnitz zusammen
Kreisfreie Städte .............
Landkreise .......

RB Dresden

Kreisfrere Städte

14 2 62 Dresden, Stadt ...

Zusammen
Görlrtz, Stadt .63

64 Hoyerswerda, Stadt ... ..........

Landkreise

14 2 72 Bautzen ....

7 Strmmabgabe in den kretslreten Städten

Zweitstimmen
gültig

Anzahl

noch Sach

1 347.746
345.208

1.002.538

49.931
44.323

44.3§t

86.587
99.355

129
98.725
7§.
17.22n

130.31 7

1.384.081
4s8.230
925.851

77.299
64.314

6.§06
§1.{i79

1 .1 1 4.963
281.607
833.356

299.836
38.382
41.595

1.133.871
379.813
754.058

62.724
52.092

164.235

18.977
3.950

15 027

'17.595

4.654
12.941

3.572
521
5bt

1,2
1,4
1,3

1.688
1.423

1.095.986
277.657
818.329

05.956
80.988

14^ffi§

102.532

1.116.276
375.'ls9
741 .117

61 .655
so.944

jß.7S§

4.'r.4§ä

82,7
81,6
83,1

1,7
1,4
1,8

'18§.ä,$1 .l§ü.S03 81,1 ä.0s 1,4 14SäS?

82,4
76,9
93,8

142
142

315
3'14

95.054 ?s,rüs ss$ 1.32,C 1,7.

105.646

126.1 99 Bl

37.861
41.034

7?.§&r

§07 1,9. S§.91§

1.312 2,O 65.645
79.218

1.945 102.034

Zusammen
14 2 80 Meißen

Zusammen
14 2 84 NiederschlesischerOberlausltzkreis..

Zusammen
85 Biesa-Großenhatn ..............
86 SächsischerOberlausitzkreis

Zusammen
14 2 87 Sächsische Schweiz

Zusammen
Weißerrtzkreis ............

142
142

313

320

308
312

s8.605 8e$

66.957
80.758

77,3

103.979 81

107.644
82.411

,4.2S6 .83,ü

1 04.1 58

1.024
ä'f1 lri

1.626 1,6

82,9

,8

'1,6

14290
14292

7

142

RB Lerpzrg

Kreisfreie Stadt

14 3 65 Leipzig, Stadt

Zusammen

Landkrerse

Delitzsch

Kamenz

Zusammen

RB Dresden zusammen
Kreisfreie Städte ...........
Landkreise

81,9
82,9
81 ,4

1,6
1,2
11

't,
!70.0§4 t$0.ü74 ä,s 1.494 1,1 19s.4§ü

344 885 265 334 2.944 1,1 262.390

74
al

79
83

143
143

81 ,1
81,0

1.069
1.148
2.387

1,7
2,2

143
143

Dobeln
Leipziger Land ... .. . .. .

Muldentalkrers
81

4.§47 7S,4
49.ß4 Bl,0

s2
742

1'§
1,6

I
Zusammen 101 .670 82.176 80,8 1.383 1.7

1) CSU nur rn Bayern. - 2) Ergebnisse ohne Bnefwahl; drese srnd rn ernem anderen Kreis des lewerligen Wahlkreises enthalten.

014
317

B

sl'l E)

314
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CDU bzw

CSUl)
GRUNE F.D,P PDS Sonstrge

Anzahl o/ Anzahl o//o Anzahl Anzahl % Anzahl

und Landkrersen ber der Bundestagswahl l99B

SPD

sen

Von den Zweitstimmen en auf

327.107
85.637

241.470

72 818
11.245
13.464

8.614
4§

16.944
22.131

351.796
76.801

274 995

98.990
13.278
10.421

39.380

42.326
32.799

1.47S
ie.673

41 .358
13.045
28.313

1.597
1.134

3.495

4.1 63
3.066
1.§95

s42

178
1.461

41.753
10.027
31.726

'10.763

944
1.216

214 325
65.4'19

'148.906

65.445
7.106

11.454

25.323
3.691
3.345

Statistische
Kennzrtfer

14 1

14262

14263
14264

14272

14280

14284

119.647
26.728
92.919

1
3S^4?0 ä.4,6 48.8ü8 gA,6 t1.sä4 7,8 §.ü§s 3,4 93.767 28,8 ts.01s ü,6

3,8
4,7
3,s

3,8
3,6
3,9

19,6
zö,o
18,2

10,9
9,6

11,4

29,8
30,8
29,5

32,1
27,7
\,J,O

24,6
29,7
32,8

33,4
35,1
25,4

7,7
4,2
2,8

3,6
2,5
3,0

22,1
18,8
27,9

8,5
v,l
8,2

41t7^?0s ä2,8 0ü.§05 s§,s ä.s64 B3 ä.?SS s.6 14.12Q. 18.ä S.§6ü 13,1

155
25,S 6 S.S

24.831 24 37 7 4.277 18.176 1

1

e4,0 I§"§es a7,g 1.174 A,$

25,8 22.752 7 1.989 3,0
797

ö2 §.8*S 1p,0 4.52e rä,ts

3,0
27 a

1.1§4
4 ,7

1.943
2.589 J

13.505
'16.530 20 I

17

18,5
13.887 1

ä-4e1 17,2

20,6 8.512 13,0

1

1 7
13.843 1

11 790
9.745
§.02s
t-567

s-78e 6,9

18.31 0 7 ,0

114 14287
11,

t 1,1

10,6

142

14365

14285
14286

14374
14375
14379
14383

3.492 7

17 23,0
0

39,9

7

3,9 3.624 3,4 19
18. ZJ
15-995
4.057 ä,8

.825

60t

14
14

2 90
92ä8,8 4.897 M,8

s,5
4,3

28.310 27,6 37.302 36,4 3.752 3,7 3.845 3,8 18 470 1 8,0 10.853

280.951
97.527

183.424

25,2
26,0
24,7

403.342
122.689
280.653

36,1
32,7
37,9

53.751
25.656
28.095

39.277
12.923
26.354

a§,§
S7,ü

33,2
29,4

18.236
16.884

29,6
33,1

2,9
2,9

2.167
2.161

1.770
1.456

29 0 6.1

4,8
6,8
3,8

.r,c
3,4
3,6

19,8
22,4
18,4

118.274
32 359
85.915

8,6
1 1,6

220.681
84.005

rJb b/b

13.065
9.964

32.267

888
8.'t70

5.937
5.513
.598 8

482
4.218

10,1
10,9
1

10,6

47.3§4
47.ür5

96.502

20.480
14 966
5s.341

t^618
14.ä1'l

M,0
81,8

90.ös§ 2ß,7 g.ü§t ?,0 4.1§2 3E 8S^§tS

62.771 17.193 6,6 .536 3,3 59.078

äe,B
#,$

18,3
19,7

9,6
10,8

o,5
4,2

21,2
19,6

7

91,ü
00,§

$J
€,5

g,s
4,2

't3s
?s9

2.984 3,7 206 4,0 15.395

41 3.530 3. I 7 1 1

1 3

26.093 32,3 24.664 3o,s

- 183 -
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Wahl-
beter-
liounq

un-
Wahl-

berech-
tigte

Wähler

Anzahlqehörend

Zum
Wahlkrers

Anzahl

Kreislrere Stadt bzw.Stadtkrers,
Landkrets bzw. Krets

Statisttsche
Kennzrffer

14 3 Bg Torgau-Oschatz

Zusammen

14 3 RB Lerpzig zusammen
Kreisfreie Stadt ..............
Landkrerse........

14 Land rnsgesamt ...........
Kreisfreie Städte .............
Landkreise ............

RB Dessau

Kreisfrere Stadt

15 1 01 Dessau, Stadt..

Zusammen ..

Landkretse

15 '1 51 Anhalt - Zerbst.............
15 1 53 Bernburg

Zusammen
15 1 54 Bitterfeld

Zusammen ...........
15 1 59 Kothen.. ..

15 1 71 Wittenberg

15 1 RB Dessau zusammen ....
Kreisfrere Stadt

7 Strmmabgabe rn den krersfreten Stadten

Zweitstimmen
griltrg

Anzahl

noch Sach

1 491 2,3 64.47381

870.631
344.885
525.746

3.602.458
1.148.323
2.454.135

71.576

63.774

58.804

91
57.081

108.796

451 465
71 576

379.889

209.813

1 18.676

61
56.860

65.964 80,5

692.525
265 334
427.191

2 941.359
926.754

2.014.605

55.

71 528
43.664
85.707

350.682
55.799

294.883

92.272

48.967
44.538

10.422
2.944
7.478

46.994
11 548
35.446

682.1 03
262.390
419.713

2 894.365
915.206

1 .979.159

344.933
55.135

289.798

90.650

68.756

48.063
43.816

79,5
76,9
81,3

81 ,6
80,7
82,1

1,6
1,2
1,8

,5
,1

,8

0 664

964

Sachsen-

1,2 55.1

,s

70.480
42.806
84.298

28B

295

1.048
858

1.409

1,5
2,0
1,6

1,6
1,2
1,7

4

292
288

78,2
76,5
78,8

Landkreise

77,7
78,0
77,6

76,6

7g,o
7B

5.749
664

s.085

RB Halle

Kreisfrere Stadt

13 2 02 Halle (Saale), Stadt

Zusammen......

Landkrerse

56 Burgenlandkreis ...
60 Mansfelder Land ..

Zusammen ...
15 2 61 Merseburg - Querfurt

Zusammen
15 2 65 Saalkreis

Zusammen
Sangerhausen

1.773 1,1

152
152

1.622 1

1.228 1

13
904 1,8

15 2 66
15 2 68

722 1

Weißenfels

Zusammen .. 65.31 8 s0.247 76,9 909 1

1) CSU nur in Bayern. - 2) Ergebnrsse ohne Briefwahl, diese sind in einem anderen Kreis des jewetltgen Wahlkreises enthalten.

slh

1.170 70.o32
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und Landkretsen ber der Bundestagswahl 1 gg8

Von Zweitstimmen elen auf

2.021 3,1 2.295 3,6 12.989 20J 6.855 10,6

sen

Anhalt

zö4.2I I

96.502
137 769

842.329
279.666
s62 663

29,1
30,6
28,4

552 37,3

37 6

190.061
62.771

127.290

945.1 99
262.261
682.938

21.253
11.804
24.833

97.984
14.284
83.700

31 .855
'17.193

14.662

126.964
55.894
71.070

1.281
2.590

10.945
2.315
8.630

24 494
8.536

'15 958

105.524
31.486
74.038

142758
59.078
83.680

577.764
208.502
369.262

9.670

13 669
8.31 9

16.265

69. 1 07
12.243
56.864

17.019

9.236
8.764

58.664
18 310
40.354

296.585
77.397

21 9.1 88

24.733
3.590

21.143

Statistische
Kennziffer

14389

143

14

15101

SPD

Anzahl

20.889 32,4 19

34,3
36,8
32,8

30,1

27,9
23,9
30,3

32,7
28,7
34,5

30,2
27,6
29,5

4,7
6,6
3,5

3,6
.,,o
3,8

4,4
6,1
3,6

3,6
3,4

20,9
22,5
19,9

20,0
22,8
18,7

22,2

20,0
22,2
19,6

10,2
8,5

11,1

8,6

9,6

25,9 2.315

t,otz

2.151 3,9

17

25.323
16.712
31.O27

128.040
20.552

107 488

13.352 27

1

3.416 7

5.579
2.996
A OER

5 1 51
5153

l

9,4
9,4
9,3

35,9
39,0
36,8

4,O
4,3

28,4
25,9
28,9

3,2
4,2
3,0

4,1
3,9
4,1

2,8
3,0
3,1

7,9
7,0
7,O

2.690
1 694
3.648

14.124
2.151

1 1.973

15 1

'15 1

59
71

15 1 54

15 1

15202

56
60

15261

15 2 65

15 2 66
15 2 68

37,1
37,3
37,1

7,2
6,5
7,3

57.980 36,5 36. 23,2

32.463 26.810

31.155

1 6.91 J5,Z 14.248
37.

7

8.142 5,1 '.872 23,8 9.609

17.838 1 7

8.408

2.931

1.440 3,0

6.557 7, 152
152

ö2 +

4

3.003
2.O57

'1 .943 3,9

,6,2
7

3.217 6,7

6 35,0 .308 20,9 3.478 7,0

CDU bzw
CSUl)

GHÜNE F D.P PDS Sonstrge

To Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl /o Anzahl o/

1.1 1.9351 8 1 7

20.31 1.4906 8 1 6 4.567

17 15166 30,7 1.157
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Wahl-
beter-
hgung

un
Wahl-

berech-
trgte

Wähler

Anzahlgehörend

Zum
Wahlkreis

Anzahl

Kreisfrere Stadt bzw Stadtkrets,
Landkrers bzw. Kreis

Statisttsche
Kennziffer

152 RB Halle zusammen
Krersireie S{adt ... ..

Landkreise

RB Magdeburg

Kreisfrere Stadt

'15 3 03 Magdeburg, Landeshauptstadt

Zusammen

Landkretse

15 3 52 Aschersleben-Staßfurt

Zusammen .........
15 3 55 Bördekreis

Zusammen
Halberstadt

7 Strmmabgabe rn den kretsfreten Stadten

Zweitstimmen

noch Sachsen-

714.699
209.813
504.886

983.621
194.923
788.698

2.149.785
476.312

1.673.473

93.928
77.O48
40.041
48.762
35.967

87. 1 65
79 865

551.350
160.634
390.716

755 589
149.252
606.337

1.657.621
365.685

1.291.936

74.895
63.782
32 496
39.892
29.O17

74.066
65.473

946
712

1.212

542.916
158.86'l
384.055

49.135
48.972

69.531

84.063
49.305
47.

61 .851
61 .334

743.328
147.413
595.915

1 .631.177
361.409

1.269.768

Thü

129.594

73.847
63.086
32.081
39.290
28.587

73.O45
64.448

77,1
76,6
77,4

8.434
1.773
6.661

1,5
1,1
1.7

r59.

149.252 76,6

#I.08§ 30314 m#

86.1

65.218
65.331 49.684

61.957

1

111 .771
65.233
63.488

85.645
50.092 76,8
4

78.642
79.834

62.751
62.388 78,1

116.

1.839 1,2 147.413

6Se ß,1 3e.6At

1.236 1

1

15357
15 3 58
15 3 62

15364
15 3 67
15 3 69

Jenchower Land 745
76,0285

284

900
054

1,9
1,4

1§

114

Ohrekreis

Zusammen ....
15 3 63 Stendal

70 1.304 I

Zusammen
Ouedlinburg
Schönebeck

Zusammen
Altmarkkrers Salzwedel ......

RB Magdeburg zusammen
Kreisfrere Stadt ..... ..........

76,8
76,6
76,9

1,6
1,2
1,7

290
287

1.582
787
689

1,8
1,6

Wernigerode n

283
1,4
1,715 3 70

15 3

Landkreise

15 Land insgesamt ...
Kreisfreie Städte
Landkrerse ............

Kreislrere Stadte

16 0 51 Erfurt, Stadt

Zusammen
16 0 52 Gera, Stadt.. .

Zusammen ..
Jena, Stadt .

Suhl, Stadt ..
Wermar, Stadt .............
Ersenach, Stadt

Landkrerse

16 0 61 Eichsfeld ...
16 0 62 Nordhausen

79,7
82,8
81,2
81,8
80,7

696
415
602
430

1,1
1,3
1,5
1,5

77,1
76,8
77,2

12.261
1.839

10.422

26.444
4.276

22.168

1,6
1,2
1,7

5

,4

34
55
56

160
160
160
160

302
307
301
297

296
296

85,0
82,0

1.O21
1.025

2) Ergebnisse ohne Briefwahl; diese sind in ernem anderen Krers des jeweiligen Wahlkrerses enthalten

163.353 131 .236

1) CSU nur rn Bayern
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und Landkrersen ber der Bundestagswahl 1998

SPD

Anzahl

Anhalt

Von den entfielen auf

'197.893

57.980
139 913

36,5
36,5
36,4

27,6
23,2
29,4

4,7
5,1
4,6

21,2
23,8
20,1

6,6
6,0
6,8

149 691
36.850

112.841

18.882
8.408

10.474

2.672
1.781

äs
1.929
1.935

24.711
6.585

18.126

54.538
17.308
37.230

2 865
4.908
1.195
3.202
1 464

2.094
1.972

25.734
8.142

17.592

850
1.528
2.552

2.748
2.069
1.501

2.179
2.346

26.570
4.547

22.023

66.428
14.840
51.588

3.827

2.1 39
3 758

804
1 419

798

2.585
1.851

115.153
37.872
77.281

35.563
9.609

25.954

3.1 14
2.963
4.143

5.802
2.946

Statrstrsche
Kennziffer

152

15 3 03

15352

15 3 55

15 3 57
15358
15362

15 3 63

3,5
5,3
2,7

59.082 40,1 32.603 22,1 4,5 4.547 3,1 9.231 6,3

12-ü64 SS,4 8,§16 SS,4 388 EO r.St4 4,6 6.?61 Pü,7 i.SSS §§

25.248 7 7

20.o45
19.100

27.025

33.574
19.653
18.242

294 838
59.082

235.756

620.771
137.614
483.1 57

27,7
29,8
27

21
13.580
13.794

27,5

127

tt
15.713 25,6

8,1 r

21 0

17.310
9.276
9.089

18,8

rl 18,9

11.681
12.820 20,9

40,8
39,0

13.61 0
14.579

1.268
'1 .620
1.828

3,8
3,1

9.248
9.182

18,8
18,7

77

22 6,1

6,9
6,0

39,9
39,9
38 7

39,7
40,1
39,6

3,3
4,2

3,5
3,8

3,2
3,6

3,3
4,5
3,0

3,3
4,8
2,9

s.s

15370
153

't5

16051

16 0 52

15364
15 3 67
15 3 69

24780 40,
24.599 40,

3,1
3,2

2.9

3.851
3.921

6,2
6,4

196.636
32.603

164.033

444.311
83.737

360 574

26,5
22,1
27,5

21,8
23,1
27,8
27,2

45,8
25,9

153.133
35.365

117.768

337.393
85.480

25 1 .913

47.440
9.231

38.209

3,6
3,1
.r, /

20,6
24,0
19,8

6,4
6,3
6,4

38,1
38,1
38,1

4,1
4,1
4,1

20,7
23,7
19,8

o,b
o,z
6,7

27,2
23,2
28,4

107.736
22.430
85.306

nngen

44.238

190
23.571
21.210
10.427
12.504
'10 592

21 .147
24.700

29,0

17.847
13.771
7.401

10.909
7.784

33.490
16.707

21.310
15.239
10.077
8.232
6.141

8.309
14.O17

61't5
4.200
2.177
3.O24
1.808

5.420
5.201

33,6
32,5
3'1 ,B
37,1

3,9
7,8
\r, /
8,1
5,1

2,9
6,0
2,5
3,6
2,8

24,2
31 ,4
21,O
21,5

8,3
6,7
6,8
7,7
6,3

31 ,9

2,

160
160
160
160

53
54
55
56

GRÜNE F.D.P PDS Sonstige
ot Anzahl 7" Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

19.870 2.6732. 13.479 1

7

38,3 3,1

-187-

3,5
2,9

11,4
21,7

7,4
8,1

16 0 61
16 0 62

CDU bzw.

CSUI)



Wahler
Wahl-
betei-
ligung

un-
Wahl-

berech
trgte

Anzahlgehörend

Zum
Wahlkreis

Anzahl

Krersf reie Stadt bzw.Stadtkrets,
Landkreis bzw. Krets

Statistisch
Kennziffer

16 0 63 Wartburgkrers............

Zusammen ...........
16 O 64 Unstrut-Hainich-Kreis

Zusammen
Kyffhauserkreis
Sch malkald en - Mein I ng en

Zusammen
16 0 67 Gotha...

Zusammen..
16 0 68 Sömmerda ...

Zusammen .

16 0 69 Hrldburghausen

Zusammen
16 0 70 llm-Krets

Zusammen ...........
16 0 71 WeimarerLand...... ...

Zusammen
16 0 72 Sonneberg..

Zusammen
'16 O 73 Saalfeld-Rudolstadt......

Zusammen
16 0 74 Saale-Holzland-Kreis .

Zusammen
S aale-Orla- K reis

7 Stimmabgabe rn den kreisfreten Städten

tstrmmen
gültig

Anzahl

noch Thü

4,S 2,0 ä.ä05

65
66

16 0
16 0

ä.8S8

116.

95.427
77.385

117.205

1017.924

59 333

8§CI

71.950

56

1.968.023
459.099

1 508.924

2,9s0 77,8

96.867

82,7
63.227 81 7

89.419 S2,t

1.618 1

77.459
62.013

220

58.754

sts s08

60.952

39.S0$

82
77.O38

1 593.228
366.485

1.226.743

1,8

1,91.493
1.214

1 306
1 372

7

7
t

A

.822 82 o

7

7

1.4§7 1,6 H7.§§2

1.16753.708

871 82

38§ 85,s

82.546

59.978

46.304 81 2

498' ' 1,{.

,1

s320,0,r

1

1

750

44.847 36.706 §1,S

109.626

74.790 61 .943
66.1 19

82,8

27.75§
48.561 s0.äs8 82,2

101 920
96.206

152
78.410

82,6
81,5

1,6
1,7

1

6rs 1,5

991
99616 0 75

16 0 76

,6

,558S

305

16077

Greiz

Zusammen
Altenburger Land ....... 304

'16 Land insgesamt
Kreisfreie Städte ............. ....
Landkreise

1.618.779
371 .318

1.247.461

82,3
80,9
82.7

25.551
4.833

20.718

,6

'\)
,7

Deutsch

I oo.zoz.zsr 49.947.087 82,2 638.s75 1,3 49.308.512lnsgesamt

1) CSU nur in Bayern. - 2) Ergebnrsse ohne Briefwahl; diese sind in ernem anderen Kreis des lewerhgen Wahlkreises enthalten
3) Davon: CDU 14 004 908 = 28,4 "k, CSU 3 324 480 -- 6,7 "k.

ä98 2)

301 2)

- 188 -



und Landkrersen bei der Bundestagswahl 1998

SPD

ringen

r3
79ü 36,9 68§ &1,2

37
9. 45,0

24.686
17.551

12.862 28

16.652
tö./51

Von den ütti

1-72$

2.408
1.788
1

7 3.453

J.U5Z
2 316

2.769 3,6

g.B

entlielen auf

80 s,6 4ö? 20,7 1S2 6,ü

3 7.471 1

Statrstische

Kennziffer

16063

7,2 16064
7.081 7

7

5.507 I

5 369
5794
1-948
§"515

30,

17,6

31,9

t7
33.087

t0.$49 04,5 ä4.0S* 28,1

568 34 27

o82

4.307 2.
17 14.01

110 ffi,1 92 27,7

26.972 25.051 30

19.512 17
13-7S0

3.191 r S,6 ä,S3? 3,ä 19.r$.3 21,V ?,690 6,7

3.612 7 3.313 21 8.506 7

1.821
8.'

1.405

11 S,3 10 3,0 72 21,7 *7 11,1

2 398

27 257
23.O45

20 794
23 560

35,2

34,1

14.439
13.235

5.900 7,6
2 2 21 3 160

160
65
bb

'16 0 67

16 0 68

16069

16 0 70

,0

7
1

7

16 0 71

2.226 ö 2.468

1.11 1.228 ,7

2.975 3

2 111
41,4 ,,0 16072

16 0 73

16074

17 017 37 J

s.5485,

2.444
1 0.1 79

18.399

15 963
16 009

338.200
94.368

243.832

14.$84 ß5,S 9,691 26§

31 .483 24.453 27
tl ',s

7^20S

1.237 S,4 1,1§e S,ä 7.679 21,2 3,§6§ S,g

2 o

28.262
26 941

549 942
122.542
427.400

land

20.181.269

25 078
22.O11

460.441
89.242

371 .1 99

62.068
20.976
41.092

2.925
2 030

3.127
2.265

54.233
12.745
41 488

gE,1 11.7?2

zt tJ 2 588 4,2

1,512

o
12 624
'12 980

1"429
74&

ä,6 7.27§

4,8 20,7
19 I
?1,0
18,5

20,8

21 ,2
25,7
19,9

16 0 75
16 0 76

8,8
2

7 30,0
29,g

28,9
24,4
30,3

8,6
8,9

3,5
ä,013.8ür

7.040
34,1
35,0 28,6

.r, /
3,0

3,9
RA

3,3

3,8
2,9

3,4
QE

3,4

6,2

7 364
7.496

30,3
9,7 16077

34,5
33,4
34,8

128.344
26.612

101.732

8,1
t,ö
8,3

16

40,9 17.329.388 3) 35,1 3) 3.301 624 6,7 3 080.955 2.515 454 5,1 2.899.822 5,9 I

CDU bzw,

CSUl)
GRÜNE F.D.P PDS Sonstige

ot/o Anzahl o/
/0 Anzahl o/to Anzahl o//o Anzahl o/o Anzahl o//o

11.0077 4.161 7

- 189 -
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300

399

400

499

500

599

insge-
samt

unter
100

100

199

200

299Name

Wahlkreis

'l Flensburg - Schleswig ..

2 Nordfnesland - Dithmarschen-Nord
3 Steinburg - Dithmarschen-Süd . ....

4 Rendsburg-Eckernförde

7 Pinneberg ......
I Segeberg - Stormarn-Nord ........

I Wahlbezirke nach derZahl der
bei der Bundes

699

Schleswrg-

600

1 1 Lübeck

19

20
12

21

1

15

4
14
'16

25
1

148

38
15

24
12

9
'19

6

15

25
18

4

185

271

284
268
273
192
207
191

294
261

334
157

2732

't73
't78
188
209
191

201
151

1 291

271

304
172

307
31 1

242
303
282
261
233
257
245
277
291
22',!

346
233
186
197

304
361

31 1

297

23 15

30 23
32 22
28 23
-2

18 16

34
25 24
38 30
29 28
-1

226 188

26
21

18

14

2

't2

7

23
17

18

158

3

14 39

I
29
22
I

20
38
35
26

13

33
5

;
58
29
29

10 Hezogtum Lauenburg - Stormarn-Süd

1

2

11

21

20

31

lnsgesamt 74 204

Ham

12 Hamburg-Mitte ...

13 Hamburg-Altona
14 Hamburg-Eimsbüttel
1 5 Hamburg-Nord ........
16 Hamburg-Wandsbek
17 Hamburg-Bergedorf .

'18 Hamburg-Harburg . .

19 Aurich - Emden

20 Unterems .........
21 Friesland - Wilhelmshaven
22 Oldenburg - Ammerland
23 Delmenhorst - Wesermarsch - Oldenburg-Land

-221
33

1377

I
6

5

3

I
7

2

3
6

9

12

7

10

7

16

13

74lnsgesamt

Nieder

9
15

25
5

7

13

24
30
17

14

18

16

31

48
25

22
18

15

't7

26
18

26
24
16
18

15

23
18

22
2

34
14

I

34
27
10

23
24
't8

27
16

16

12

16

16

14

28
5

23
17

1

1

10

18

7

18

36
37

16

31

30
25
16

25
14

18
'19

19

42
15

35
27

6
I

17

24
21

17

17

23
10

I
30
2',!

39
20
14

24
23
30
34
36

28
28
15

37
33
33
23
29
40
'15

29
9

17

30
24
32
26

6

15

41

27
30
23

24 Cuxhaven 4
1

2

5

1

2

b
2

2

24
9

12

25 Stade - Rotenburg I

26 Mittelems ...

27 Cloppenburg - Vechta . ........

28 Diepholz
29 Verden - Osterholz
30 Soltau-Fallingbostel - Rotenburg ll ......
31 Lüneburg - Lüchow-Dannenberg
32 Osnabrück-Land
33 Stadt Osnabrück
34 Nienburg - Schaumburg
35 Harburg
36 Stadt Hannover I

37 Stadt Hannover ll

39 Celle - Uelzen
38 Hannover-Land I .......

30
12

1

6
30
22
36

7

25
21

26
40 Gifhorn - Peine ......... ....

41 Hameln-Pyrmont - Holzminden

1) Ohne Sonder- und Briefwahlbeztrke
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800

89S

900

999

I 000

1 099

1 100

1 199

I 200

1 299

1 300

1 399

1 400

1 499

1 500

't 599

1 600

't 699

1 700

't 799

1 800

1 899

1 900

1 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2200

2299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

Nr
des
Wkr

Wahlberechtigten in den Wahlkreisen
tagswahl 1998

Wahlbezirke mit... bis ., Wahlbe

799

Holsteln

700

1

2
2

4

5

6
7

I
q

10

11

1654
3't -11--1
37211-
82't32-

102-
13 18 11 5 3 1 -

2331 l--',|
421-1-
522-
3233

674527148111

I
I

12

15

37
17

13

10

18

21

32
193

I
16

1',!

22
8

11

I
23

7

't1

12

138

13 14

65
34

17 11

42
612
617

279
73

12 25
73

108 105

15

19

9
14

21

7

5

16

4
14

19

143

20 13 11

12 17 17

20 15 15

21169
29 32 44

20 15 14

12 24 31

20 37 18
'r9 27 20
29 33 20
52240

207 251 239

6
I

13

12

20
B

16

84

2

2

3

1

I

12

13
't4

15

16

17

18

4
1

2

3

5

4

5

5

7

6
I
I
7

26
25
25
26
16

27
'13

158

41

34
41

37
35
30
22

240

38
41

41

46
42
42
21

271

14

13

16

24
't6

21

13

117

19

lo
29
41

39
26
23

203

burg

sachsen

46 19

19

20
21

22
23
24
25
26
27
28
29

30
31

32

33
34
35
36
37
38
39
40
41

22

1

2

30 3'r 't9 13 13 3 4
3620151413117

2

3

20221815171376
32293310161196
2739191517872
3922221511941

20151685131010
283417187872

621 30 10 12 7 I 7 2

445831165382
3938201316874
3433i515g762

45 68 53 21 19 3 'r 1 - 2

363'r3520',14 11 7--1
40 34 33 21 15 I 6 7 2 1

253329 19'.t724312

1

4

3

1

1

5

1

3

2

4

3

3

1

o
1

1

6
4

3

3

3

5

1

1

1

4

2

2

4
1

2

2

4
2112 I 11 19 13 I 7

524937361861
3925302020842
34144128741

20312834351743
1929254335810

34242726121212

't111

- 191
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Name

insge-
samt

unter
100

'100

199

200

299

300

399

400

499

500

599

Wahlkreis

42 Hannover-Land ll ...........
43 Hrldesheim
44 Salzgitter - Wolfenbirttel
45 Braunschwerg .

46 Helmstedt - Wolfsburg .....
47 Goslar
48 Northeim - Osterode ......
49 Göttingen

50 Bremen-Ost ....
5'l Bremen-West.. ..... ...........
52 Bremerhaven - Bremen-Nord

53 Aachen
54 Krers Aachen ...

55 Hernsberg

56 Duren

57 Erftkreis L
58 Euskrrchen - Erftkrers ll
59 Köln I .

60 Köln ll ...

61 Köln lll ....... .................
62 Köln lV
63 Bonn
64 Rhern-Sieg-Kreis I

65 Rhern-Sieg-Krers ll
66 Oberbergrscher Kreis
67 Rhernrsch-Bergrscher Kreis I ........
68 Leverkusen - Rheinrsch-Bergischer Krers ll ..,

69 Wuppertal L.............
70 Wuppertal ll . ........
71 Sohngen - Remscheid ... ...

72 Mettmann I

73 Mettmann ll
74 Düsseldorf I

75 Dusseldorf ll
76 Neuss I

77 Neuss ll
78 Monchengladbach
79 Krefeld

80 Vrersen
81 Kleve
32Wesel l. ..,...

8 Wahlbezrrke nach der Zahl der
ber der Bundes

699

noch Nreder

600

lnsgesamt

291
346
264
167

234
184

313
285

8 296

189
166
164
519

10

16

25

12

5

11

I
4

11

I
123

7

26
16

1

11

1

34
19

565

12

23
16

1

14

I
25
12

520

18

31

12

2

7

2

38
12

503

10

10

47
32

693

47
50
34

1

23
27

31

28

831

Bre

I
22

7

37

31

34
23

lnsgesamt ...

6
I
2

1

4
1

6

4
1

5

3

1

4

15

7

34
21

594

1

6

7

15

3

38

158
238
205
272
202
313
188
187

226
202
195
225
185
285
175
147

144
139
142
145
216
261
227
163
167

179

153
212

256
189

1

7

14

10

6

1

'5

17

11

35
43

30
12

13

8

I
26

27

14

2

2

;

5

2

9

2

13

18

14

3

35

5

17

19

36
2

31

1

4
23
19

49
4

16

6

7

11

16

5

I
10

32
10

7

3

5

1

15

25
13

9

18

4

1

8

29
13

2

5

1.

q

2

23
3

3

2

4

12

3

1

7

7

9

2

2

3

2

6

17

Nordrhern-

5

23
12

28
16

18

33
21

37

33
9

12

15

44
't5

11

5

18

28

1

3

3

1

2

2

2

3

3

2

2

7

6

5

J

1) Ohne Sonder- und Briefwahlbezirke
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800

899

900

999

I 000

1 099

't 100

I 199

1 200

1 299

1 300

I 399

1 400

1 499

1 500

'l 599

1 600

1 699

1 700

1 799

1 800

1 899

1 900

1 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2200

2 299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

Nr
des

Wkr

700

Wahlberechtrgten rn den Wahlkrersen
tagswahl '1998

Wahlbezrrke mit .. bis... Wa

799

sachsen

42
43
44
45
46
47
48
49

1844
4212-111

16862
48362762
4512

68221-
56

10 3 1 - 1 1 -

8651

571 451 259 171 101

25
38
18

16

28
24
17

33

754

26
't4

12

17

12

14

11

30

54 35
43 50
41 31

28
50 52
49 21

zt Jb
45 36

z5133201845121

11

1 037 986

men

Westfalen

50
51

52

23
26
14

63

27
28
21

76

20
10

17

47

11

3

11

25

25 30
209
24 33

69 72

34
28
24

86
2

32

3

4

13

14

20
15

17

I
20
't8

15

18

31

33
18

14

21

21

35
28

6
't7

21

27
30
17

14
'19

16

22
17

14

6

1

1

16

11

8

11

10

5

2

11

10

3

2

2

11

17

17

14
't6

10

10

53
54

55
56
57
58

59
60
61

62
63
64
65
bb
o/
68
69
70
71

72
11

74
at

76
77

78

79

80
8'r

82

21

311

2

4

J

I
1

3

I
6

3

3

8

I

2

1

2

1

7

1

1

1

2

3

2

4

1

5

3

6
6
3

7

2

4

7

4
14

1

8

3

I
5

1

10

8

14

15

6
2

12

11

6

11

6
4

10

13

9

I
8
I
3

1

15 18

13 12

16 14

16 12

11 7

816
83
84
53
22

25 22
33 'r5

14 23
122
21 23
16 22
16 10

237
10 15

68
13 3

234
19 8

156
97

30 22
24 15

25 14

15 16

14 10

16 24 '18

24 12 15

15 'r5 22
15 19 12
17 26 23
22 15 10

44 39 34

52 40 30
72 47 32

66 34 25
19 21 24
26 24 22
12916
45 40 36
17 16 28
11 '10 19

12 27 22
15 10 22
279
2 12 18

38 45 26
49 47 37
49 40 34
30 31 29
22 16 10

72023
10 15 24
22 17 12

35 23 19

24 12 12

1

2

5

2

2

8

8
5

I
1

1

2

1

4
1

11

4
13

3

7

6

15

15

I
13

7

9

11

6

3

6

1

14

10

18

12

19

12

18

16

- 193 -
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Name

rnsge-
samt

unter
100

100

199

200

299

300

399

400

499

500

599

Wahlkreis

83 Wesel ll ..... .. .. .. ... .

84 Duisburg L.
85 Duisburg ll .. . . .

86 Oberhausen
87 Mulheim
88Essen1.....,.,.
89 Essen ll . .

90 Essen lll .........,.......... .. ......
91 Recklinghausen L...
92 Recklinghausen ll- Borken I ...
93 Gelsenkirchen I

94 Gelsenkirchen ll - Recklinghausen lll
95 Botkop - Recklinghausen lV

Borken ll
Coesfeld-Steinfurtl ..

Sternfurt ll .. . .

Munster
Warendorf . .

Gütersloh
Bielefeld

103 Herford
104 Mrnden-Lirbbecke
105 Lrppe l. . .

106 Höxter- Lippe ll ........
107 Paderborn
108 Hagen.....
1 09 Ennepe-Ruhr-Kreis L...
110 Bochum I .. ......
111 Bochum ll - Ennepe-Ruhr-Krers ll
1 12 Herne
'l 13 Dortmund 1.......
114 Dortmund ll
115 Dortmund lll .......
1 16 Unna I . ....... ........... ......
'l 17 Hamm - Unna ll .. .

'l 18 Soest
1'l 9 Hochsauerlandkreis
120 Siegen-Wittgenstein I . ..
121 Olpe - Sregen-Wittgenstern ll
'122 Märkischer Krers I ......

123 Märkischer Krers ll ...... ... .......

8 Wahlbezrrke nach der Zahl der
bei der Bundes

699

noch Nordrhern-

600

182
198
171

143
124
159
'143

190
194
226
163
133
144
215
251
300
192
203
170
187

203
257

200
310
188
150
199
209
201
176
150
147

180

255
294
302
290
226
239
199

244
14 303

4

3

28
15

I
17

1

I
218

10

1

1

15
E

6

I
2

16

20
12

16

16

33

8

14
n

20
30

9

38

1

17

20
24
35
I
6

22
25
21

40
15

13

18

45
45
30
24
22
31

22
40

19

2

2

3

6

5

12

I
I
I

1

't3

22
45

4

15

2

2

I
27
24
24

5

1

3
'10

I
17

3

5

1

23
23
33
26
15

33
18

35

1

3

2

2

1

1

J

2

4

3 4
6

10

2

2

I
25
29

-12
121
6 7 10

6 I 18

23 18 21

21 29 26
15 13 16

18 22 22
3612

12 17 20

297 406 579

96
97
98
99

100

101

102

1

1

15

3

I
4

14

8

4
16

1

7

24

z
4
1

6
I
I

25
4

't0
3

5

1

2

2

6

2

2

10

25
6

2

11

17

17

29
I
4
4

6

1

4

4

9

7

7

5

lnsgesamt

4

66 901 1 364

Hes

124

125
126

127

Waldeck .. ... ...
Kassel .............
Wena-Meißner
Schwalm-Eder.

31

1

36
44

253
185

238
295

11 24
2

19

41

15

7

13
'15

14

I
I

27

31 15

11

1) Ohne Sonder- und Briefwahlbezirke.
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800

899

900

999

1 000

1 099

1 100

1 199

1 200

1 299

1 300

1 399

1 400

1 499

1 500

1 599

I 600

1 699

1 700

1 799

1 800

1 899

I 900

1 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2 200

2 299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

Nr
des

Wkr

Wahlberechtlgten rn den Wahlkreisen
tagswahl 1998

Wahlbezirke mit... bis

799

Westfalen

700

83
84
85
86

87
88
89

90
91

92
93
94
95
96
97
98
99

100
101

102
103
104

105

106
107

108

109
'l 10

111

112
113
114
115
't 16

117

118

119
120
121

122

123

1

3

,|

323
11
21
522
3

21
11
521
3-1

1263
-1
443
11

16 14 11
'15 10 7

11 21
941

1276
15 14 15

25 'r3 11

1277
852

11 54
533

14 13 10

31
811
't-3
2-

b

4
I

18

13

I
6

11

7

26

1

1

25

16

37
29
33
30
18
't7

24
18

19

13

10

21

21

16

22
23
14
't4
19

16

18

5

20
15

18

29
18

20
3

16
'19

2',!

13

12

18

16

11

9
2

2

180

12

10

18

28
13

I
19

16

19

26
6
4

I
11

20
14

24
21

7

31

12

28
4

't4
18

13

20
11

7

1',!

11

21

15
't2

31

8

15
o

I
18

17

17

28 26 18 23
18 38 35 45
15 27 28 31

651626
1102128

19 26 23 26
17 24 18 12
20 21 24 30
26 35 25 25
30 21 18 24
34 30 21 '13

19 20 27 19

15 31 31 20
23 17 17 13

20 20 24 24
26 'r9 29 20
26 30 22 18
12 14 23 ',t4

8121321
5 7 I 11

14 30 30 t5
25 23 18 22
12 17 '17 14

30 16 18 19
16 12 16 9
14 20 20 30
17 20 19 19

28 43 34 29
31 49 39 22
4832237
33 32 24 21

29 28 16 24
32 27 29 37
49 41 25 15

34 46 45 26
22 21 10. 17

20 24 21 24
29 25 22 15

2324158
34 35 30 15

38 28 20 13

211

52322.t0

't1

22214895502?952210

2

2

2

1

3

7

2

2

6
1

2

;
12

4
4
2

3

I

2

4

3

1

5

2

3

32

3

I
I
5

7

1

2

2

1

3

4

8

5

14

3
2

7

2

12

4
2

1

1

292

3

7

8

2

16

16

8
12

I
5

5

4411736 1 739 1596 1423 1 876 624

sen

124
125
126
127

1

2

2

3

2

1

2

4
4
4

5

5

4

I

13

23
'13

'18

27
42
'19

18

13

38
15

19

13

19

18

11

14

2

12

5

8

5

10

6

14

26
24

7

-195-



unter
100

100

199

200

299

300

399

400

499

500

599

insge-
samt

Name

Wahlkrers

Hersfeld
Marburg
Lahn-Dill
Greßen
Fulda .

Hochtaunus.......
Wetterau
Rheingau-Taunus - Ltmburg

Wresbaden
Hanau
Frankfurt am Marn I - Matn-Taunus

8 Wahlbezrrke nach der Zahl der
bet der Bundes

699

noch Hes

600

128
129
130
131

132
133
134
135
136

137

138

31

11

1

5

24

51

24
12

22

51

11

10

12

1

1

17

25
10

19

32
10

11

13

1

3

1

2

2

15

12

343

2

18

7

312

I
13

11

2r8lnsgesamt

lnsgesamt

24
25
12

16

36
12

16

12

10

19

40
18

2

'13

6

15

12

350

Rhernland-

459 535

Baden-

329
266
218
275
417
251
217
235
172

215
173
169
164
194

208
201

264
217

5 156

351

324
268
345
335
496
271

438
313
239
223
175
202
354
219
253

4 806

25
20
10
't6

41

'16

9

17

1

J

62
16

I
20
67
11

7

8

1

1

6

23
24
17

24
25
14

15

14

4

6

7

I
I
1

1

4

I
19

274

34
44

35
24
41

21

35

37
62
20
28
27
16

41

35

35

33
42

25
31

26
24
24
36
43
19

21

13

20

65
21

16

30
22
14

53
43
64
22
54

3

I
15

1

1

23
13

5

371

139 Frankfurt am Matn ll
'140 Frankfurt am Main lll
'141 Groß-Gerau ...

142 Offenbach
143 Darmstadt
'144 Odenwald
145 Bergstraße

146
147
148
149
150
'151

152
153
154
155

156

157

158

159
160

161

Neuwied ..... .

AhMeiler. .. ...

Koblenz .

Cochem.. ..

Kreuznach
Brtburg
Trier
Montabaur
Marnz

Worms
Frankenthal
Ludwrgshafen .

Neustadt - Speyer
Karserslautern
Prrmasens

Sudpfalz . ..

162 Stuttgart I

163 Stuttgart ll

164 Boblngen
165 Esshngen,
166 Nurtrngen

167 Goppingen
168 Waibhngen

12

13

9

22
14

121

11

I
1

22
25
18

42

36
58
10

60
7

I
19

I

1

2

5

2

2

2

3
?

o

135 222

J

1

3

3

26
34
13

80
39

110
37
51

4
1

19

1

24
10

7

456

28
12

13

360

30
41

17

32
30
33
16

55
20
28
17

1

6
38
15

13

392222

168

182
251
199

212

225
253

3

6

5

1

1

4

5

2

1

1

4

4

1

13

12

I
19

12

7

18

12

E

10

22
53

13

58

31

1) Ohne Sonder- und Briefwahlbezirke.
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Wahlberechtrgten tn den Wahlkreisen
tagswahl 1 998

Wahlbezrrke mrt . brs .. Wah
Nr

des
Wkr

700

799

sen

17

25

14

20
24

15

18

14

13

20
27
30

37
14

25
11
'16

19

426

15

22
16

26

38
15

19

22

14

20
18

27

32

21

29
23
22
'18

503

17

21

15

24
21

23
10

21

31

25
20
21

25
30
24
21

19

17

470

17

18

19

27
12

27
21

18

22
19

22
17

21

24
27
36
26
21

465

I
6

9

16

12

14

16

23

28
18

20

I
18

24
38
16

16

359

10

10

16

13

7

23
18

12

14

19

22
3

7

24
17

17

25
17

307

25
12

'l

6
17

19

14

14
'10

247

15

10

15

11

10

179

128
129
130

131

132
133
134
135
136

137

138
,?o

140
141

142
143
144
145

1

4

1

54
1

5

2

I

1

2

1

3

7

2

1

6

9

I
4

I
1

-1
-12-
32
441-
7122

7

3

13

I
9

16

11

8

24

13
65
149
67
72

21 10

126
11 '10

10 5

11 5

42

85
34
33
8 't0

86
108 87

2

3

2

4
1

2

5

1

4
2

421

111

393719843

11

122

2

Pfalz

31

34
30
18

29
10

24
2E

58
42

23
11

39
48
47

47

546

33
24
31

12

14

14

17

39
45
35
22

20
36
37
28

5'r

458

37
14

24
10

26
18

19

22
33
25
17

22

32
17

13

25

354

29
I

15

11

'10

I
'15

17

15

14

11

23
24
11

10

18

239

8

4
3

1

2

3

7

1

4

3

5

3

1

2

2

4

53

13 4
11 4
16 I
33

123
35

13 6
124
11 7

11 15

75
19 9

74
85
42
35

1

4
1

2

2

2

3

5

2

3

2

4
2

4
1

2

4

1

1

J

1

2

4

3

3

1

1

2

3

40

3

22181184

32

2

11

146
147

148
149
150

15'l

152
153
154
155

156

157

158

159
160
16'l

162
163
164
165

166

167

168

3

2

2

2

22

153 89
111-
6262

Württemberg

15

20
55
63
42

50
40

25
35

23
63
25
41

25
18
'16

8

2
8

't0

'19

23
14

5

6
6

17

17

26
28
22

53
I

Jb

29
20
20

5

14

I
19

15

12

13

1

4

1

2

10

I
7

1

6
6

7

5

5

3

2

800

899

900

999

1 000

1 099

'l 100

1 '199

1 200

'l 299

1 300

'l 399

1 400

1 499

1 500

1 599

1 600

1 699

1 700

1 799

1 800

1 899

1 900

'l 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2200

2 299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500

und
mehr

-197-

1



200

299

300

39S

400

499

500

599

insge-
samt

unter
100

100

199Name

Wahlkreis

Nr

169 Ludwigsburg ....
170 Neckar-Zaber.. ..

171 Heilbronn . ....
172 Schwäbisch Hall - Hohenlohe
173 Backnang - Schwäbisch GmÜnd ... .

174 Aalen - Heidenheim
175 Karlsruhe-Stadt..
'176 Karlsruhe-Land
177 Rastatt

8 Wahlbezrrke nach der Zahl der
ber der Bundes

699

noch Baden-

600

238
214
261

311

207

311

215
277
278
262
104

209
345
228
242
246
228
291
252
200
224
227
267
255
256
191

282
291
290
296

I 988

1

4

6
32

6
13

1

4
I

7

37
2

2

21

4
18

6
I
9

10

14

16

6

8
't4

21

12

20

333

6
5

9

24
11

20
1

5

8

44

27

21

18

I
17

4

28
12

7

12
'15

24
22
13

10

19

26
10

25

487

16

17

10

14

14

51

1

22
30
44

1

45

41

16

23
23
'16

33
28
13

24
31

39
aa

22
'16

11

26
28
41

35
20
17

20
34
71

3

52
42
21

6
o

4

4

3

3

40

1

43
5

I
18

2

12

4
2

5

15

9

34
11

1

22
17

6
23

303

3

3

10

29
7

I

2

1
178
179
180
181

182
183

184
'185

186

187

188
189

190

Herdelberg
Mannheim I .... ... ....

Mannhermll ........
Odenwald - Tauber
Rhein-Neckar ..

Pfozheim
Calw ...

Freiburg
Lorrach-Müllheim. ......
Emmendingen - Lahr .....

Offenburg
Rottwerl - Tuttltngen ...

Schwarzwald-Baat ......

I
48
36
49
32
21

20
42

37
21

32

56
45

32

48
11

31

31

42

28

2

42
2

1

16

5

14

6

4
4

7

11

36
8

4
14

13

I
25

299

2

191 Konstanz

192 Waldshut
193 Reutlingen
194
195
196
197

198

Tübingen
Ulm.........
Biberach
Ravensburg - Bodensee
Zollernalb - Sigmaringen

199 Altöttrng

200 Freistng

20'1 Fürstenfeldbruck ... ..,
202 lngolstadt
203 Munchen-Mitte ...

204 München-Nord . ......

205 München-Ost . ...

206 München-Sr.id ........

207 München-West
208 München-Land .. ....

209 Rosenheim

210 Starnberg....
211 Traunstetn

212 Werlheim , ....

213 Deggendorf ..

3

1

7

5

3

6

lnsgesamt

7

57 808 1 169

Bay

337
368
324
430
141
162
155
't64

143
293
332
269

261
297
213

2

I
10

43

6

20
't1

34

27
26
12

541'r

30
51

20
46

64
66
28

54
37

38

32

90
23
27

22
38

14

55

I
10

20
24

6'r

49
30
49

73
76
65
60

2

1

3

3

5

8

J

2

14
A

4
14

8

2

13

16
21

1) Ohne Sonder- und Brtefwahlbeztrke

- 198 -

7



800

899

900

999

1 000

1 099

1 100

1 199

1 200

1 299

1 300

1 399

1 400

1 499

1 500

1 599

1 600

1 699

1 700

1 799

1 800

1 899

1 900

1 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2 200

2 299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

Nr,
des

Wkr

700

Wahlberechttgten rn den Wahlkreisen
tagswahl 1 998

Wahlbezirke mit... bis ...

799

Wurttemberg

1294 1

ern

169

170

172

173
174
175
176

177
178
179
180

181

182
183

184

185

186

187

188

189
190

191

192
193

194

195
'196

197

198

1-1_
12-1
11-1
2-2-
213-1-
31-

22

1

4
1

2

2

2

1

2

2

2

2

3

I
3

1

7

2

5

2

3

3

5

4
7

7

7

1

2

6

5

7

2

1

3

1

6

1

3

1

1

4

7

3

2

1

2

5

2

4

1

2

2
q

1

3

4
6

1

3

1

2

5

1

2

1

4

4

2

2

1

2

4

9

2

2

I
3

3

3

3

6
4

6

24 38 47 41 25 18
34262714207

48382911152
'18 26 28 22 17 14 7

81541482916
12 17 17 36 37 25

317626016
123444525

80 40 '15 13 13 4
372020721
29 27 41 33 17 13

51602415173
37 34 23 22 14 10

3327189611
443620677
15226949459
41 42 38 23 ls 7
44 38 36 28 15 11

304250 128.1

60 66 'r9 22 7 1

77368732
1214564815

645632734
33304725189
30 15 6 15 7 3

215241624157522
32331917117452

I 6 17 20 .13 21 13
1753137151161

5042277155343
25 27 10 15 5 11 14 7 4
2324292518191385
4616301787552

211524199185105
251522201617782

232

393024121712825

40191112241

9926186 88 62 50 35 25 15 10

3

2

7

5

52231715732
26 19 6 4 5 4 5

56482494105
32 30 23 17 10 3 8

35301714135
261886119

109 940 624 466 376 226

54
37

5020211251210
5042205853 199

200
201
202
203
204
205
206
207
208
209
210
211
212

213

2

2

5

1

2

1

I

4

5

3
I
2

4
E

1

1 2

1

2

1

123

- 199 -

1

1

1



200

299

300

399

400

499

500

599

insge-
samt

unter
100

100

199Name

Wahlkrers

8 Wahlbezrrke nach der Zahl der
ber der Bundes

699

600

2'14 Landshut ... .......
215 Passau.. , .

216 Rottal-lnn ...

217 Straubrng
2'18 Amberg
2'19 Regensburg ,.

220 Schwandorf ..... .

221 Werden.....
222 Bambee .........

223 Bayreuth .. ....
224 Cobutg
225 Hol
226 Kulmbach .,. , .

227 Ansbaoh . ........
228 Erlangen.......
229 Fürth

230 Nürnberg-Nord ..

231 Nürnberg-Strd
232 Roth ....... ,

233 Aschaffenburg..
234 Bad Krssrngen

235 Marn-Spessart
236 Schweinfurt .

237 Wuzburg. .

238 Augsburg-Stadt,
239 Augsburg-Land
240 Donau-Ries
241 Neu-Ulm
242 Oberallgäu .

243 Ostallgäu ...

13

48
29

3

15

824

25
41

31

14

22

873

403
204
270
273
385
322
375
292
368
259
367
372
301

436
233
417

250
249
364
252
465

281
329
298
247
376
337
356
271

349

174
213
238
223
238

1 086

199
192
220
186
234
244

22
5

4
10

5

noch Bay

47 60 74 48

10 13 20 25

48 48 56 27

23 30 51 48

40 51 62 75

13 25 29 46

37 69 47 44

25 38 60 47

26 30 44 60

39 21 26 17

53 56 47 33

32 54 88 61

32 39 46 39
48 53 46 44

662259
22 40 48 50
4 11 47 6'l

2143864
48 35 46 44
4115475

44 41 52 53

30 21 12 30
45 31 34 28
10 13 30 33
162349

33 46 89 55
37 40 48 35
22 49 55 42
11 18 49 25

25 26 86 67

27
1

17

18

43
18

42
20
33
41

45
25
31

51

8

35
5

1

27
2

79
't6

25
10

22

8

13

25
22

32
13

28
25

50
39
56
57
6

u:

30
1

77
20

37
12

1

6

2

1

4
4

18

3

I
12

'13

4

2

4

4
I
1

lnsgesamt 13 590 147 993 1273 1851 1951

Saar

244
245
246
247

248

Saarbrücken I

Saarbrucken ll
Saarlours
Sankt Wendel
Homburg

24
7

6

37

15

31

22
31

26

125

4 I
2

2

1

4
I

10

2

26

20
37
33

25
40

155

Ber

1

I
14

I
13

46512

249 BerIn-Mitte - Prenzlauer Berg . .,.,..
250 Berlin-Trergarten - Wedding - Nord-Charlottenburg

25'l Berlln-Reinrckendorf . ......
252 Berhn-Spandau

253 Berlin-Zehlendorf - Steglttz ..

254 Berhn-Charlottenburg - Wilmersdorf

2

2

12

2

11

4

3

22

39
22

30
14

15

37

2

3

'1 ) Ohne Sonder- und Briefi,vahlbezirke.

-200-
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lnsgesamt ... I



800

899

900

999

1 000

1 099

'1 100

1 199

1 200

1 299

I 300

1 399

1 400

1 499

1 500

1 599

1 600

1 699

't 700

1 799

1 800

1 899

1 900

't 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2200

2299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

Wahlberechtigten tn den Wahlkrersen
tagswahl 1998

Wahlbezrrke mit .. bis Wah
Nr.
des
Wkr

700

799

ern

214
215
216
217
218
219
220
221
222
223
224
22s
226
227
228
229
230
231

232
233
234
235
236
237
238
239
240
241
242
243

33
53312592
342818616 3

1161611112

3122121
211352

37 44 25 15 'r5

33 43 40 23 '13

20 48 60 61 25

37 49 43 33 17

6

2

2

6
2

2

3

3

3

3

I

1

1

3

7

4

5

2

2

1

1

4

1

1

3

2

1

3

3

6
5

6
5

1

2

I
1

2

3

1

3

5

1

1

3

5

7

2

4

3

2

6

4
2

2

3

8

7

4 4

3429885
45171331
52 38 32 20 16

35 19 'r9 'r3 3
4717948

35 42 37 30 22
49 40 51 15 '10

22

2

4
3

13

5

7

11

3

I
4
4

11

11

I
7

I
3

11

7

4

6854164
3124174
381473

35 28 20 17

50 45 15 10

261 't9 I 7

48 40 32 19

42 25 27 '13

56 28 20 13

38 37 24 13

3424178
44 30 24 18

2944229
58 53 38 11

58 46 32 21

1

1

4
1

1

2

1

4
1

48 21 14 15

32

5

26 25 13 '10

26 30 22 20
17 53 24 t9
35 18 19 5

35 32 26
53 38 22
32 35 17

39 45 29
69 45 25

1432-1
3'r 1-
66421--1
75121211
12

3'r 17843212

2

1

11

6

129 522

121

121

67 35 23 '18 10904 708 493 2581 741 1 278

land

kn

228 195 119

244
245
246
247
248

2

2

24
14

14

6
6

64

249
250
251

252
253
254

31
2

I
5

2

2

3

201

1

1



rnsge-
samt

unter
100

100

'199

200

299

300

399

400

499

500

599Name

Wahlkrers

255 Berlrn-Kreuzberg - Schöneberg ....

Berlin-Tempelhof . .

Berhn-Neukolln ......

Berlrn-Friedrrchshain - Lrchtenberg ........

BerIn-Köpenick - Treptow
Berhn-Hellersdorf - Marzahn
Berhn-Hohenschönhausen - Pankow - Wetßensee

lnsgesamt ...

Wrsmar - Gadebusch - Grevesmühlen - Doberan - Bützow

Schwerrn - Hagenow
Gustrow - Sternberg - LUbz - Parchtm - Ludwigslust
Rostock
Rostock-Land - Ribnitz-Damgarten - Teterow - Malchtn

Stralsund - Rügen - Gnmmen
Grerfswald - Wolgast - Demmin .. . ....

Neubrandenburg - Altenkeptow - Waren - Röbel ......
Neustrelitz - Strasburg - Pasewalk - UeckermUnde - Anklam

lnsgesamt ...

211

-115
-1
22

't 3 11 58

14

5

11

I
21

149

39
17

17

29

30

357

8 Wahlbezrrke nach der Zahlder
ber der Bundes

699

noch Ber

600

Nr

252
144

249
226
204
236
266

2 852

387
336
233
227
287
213
292
342
242
252
235
3s9

3 405

361

248
203
169

200
254
153

178
145

33
24
17

14

19

7

26
28
13

31

14

42

268

2203668
256
257

258
259
260
261

lol
263
264
265
266
267
268
269
270

271

272

273
274
275

266
287
293
157

221

218
229
251
269

2 191

12

31

24
2

12

21

10

12

22

146

22
18

21

4

8

15

14

I
11

122

13

33
14

o

16
'18

19

9

15

143

4
4

4

3

5

1

6

42
34
48

2

36
19

25
36
44

286

30
29
29

28
13

24
32
32

2't7

29
29
5'r

25
15

33
38
50

270

112 73
100 65
10 12

28 31

58 30
710

34 31

52 50

34 28
20 22
43 25
97 60

595 437

66
30

9

14

43
q

I
2

Mecklenburg

Branden

12

I
22
14

11

11

18

17

24
18

14

11

181

Sachsen-

27

Neurupprn -Kyntz- Wittstock - Pritzwalk - Perleberg

Prenzlau - Angermünde - Schwedt - Templin - Gransee
Oranienburg - Nauen
Eberswalde - Bernau - Bad Frerenwalde
Brandenburg - Rathenow - Belzig .

276 Potsdam
277
278

279
280
281
282

Furstenwalde - Strausberg - Seelow
Luckenwalde - Zossen - Juterbog - Köntgs Wusterhausen
FrankfurUOder - Eisenhuttenstadt - Beeskow
Cottbus - Guben - Forst .

Senftenberg - Calau - Spremberg
Bad Lrebenwerda - Finsterwalde - Hezberg - Lribben - Luckau . .......

lnsgesamt ..

32

13
2

2

17

2

6
20
19

2

11

29

157

'15

19

15

11

21

8

16
'16

15

16

b

15

173

I
7

15
'16

14
2

12

28
13

10

12

17

156

283
284
285
286

287
288
289 Dessau - Bitterfeld

290 Bernburg - Aschersleben - Quedlinburg
291 Halle-Altstadt

Altmark
Elbe-Havel-Gebiet und Haldensleben - Wolmtrstedt ... .... .

Haz und Vorharzgebtet
Magdeburg

Magdeburg - Schönebeck - Wanzleben - Staßfurt ....

Wrttenberg - Gräfenhainrchen - Jessen - Roßlau - Zerbst...

6

38
6

11

1

45
25
12

4
't0

14

4

8

1

25
25
12

2

12

10

5

12

2

13

17

11

12

10

23
Ä

14

7

12

I
15

12

10

11
2

6
I

4

3

1

25

7

83
37
11

5

1

1) Ohne Sonder- und Brtetwahlbezirke
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Wahlberechtrgten rn den Wahlkrersen
tagswahl 1 998

Wahlbezirke mit brs n

700

t 799

Nr
des

Wkr

60 42 20
12343

52 45 46
41 76 50
34 33 45
58 61 34
48 57 40

505 603 534

hn

Vorpommern

12

30
21

8

18

15

23
16

22

165

burg

4

51

21

22
28
29

30

362

26

12

I
16

11

23

199

6
3

I
4

I
53

12

6
5

'16

7

16

5

4
7

78

2

3

255
256
257
258
259
260
261

271

272
273
274
275
276
277
278
279
280
281
282

3

11 4 2

21

17

26
12

23
20
25
26
'15

'185

12

14

10

28
I

18

11

22
17

140

19

11
.8
24
14
'16

12

19

10

133

262
263

264
265
266
267
268
269
270

15

27
20
23
I

26
16

26
14

176

2

1

1

2

3

1

2

2

9

5

15

3

1

2

1

36

13

1

4
17

6

2

4

47

12
'15

28
14

22
19

26
12

17
'10

13

18

206

Anhalt

19

20
21

14

16

13

27

33
21

't8

10

20

232

17

27
25
15

22
21

35
15
'16

30
'19

13

255

24
21

26
23
21

40
28
24
17

27
20
11

282

21

I
22
't6

16

43
23

25
't8

28
29
19

269

7

5

8

18

I
'16

8

5

16

12

5

11

7

12

5

9

4

9

I
18

7

8

25
23
19

19

12

11

15

10 6 1 1

11

116 54 I I 3 't 1 1

4

1

4

1

2

7

8

4

I
1

I
2

4
6
2

13

11

10

25
12

9

7

10

12

o

10

16

36

22
12

11

'15

17

I
7

23
17

20
12

18

11

15

8

6
15

11

14

10

20

11

14

10

6

13
't6

12

13

12

11

15

11

12

4

4

10

10

8

7

5

5

7

4

2

6
4

1

5

5

6

I
5

2

5

2

I
2

3

3
283
284
285
286
287
288
289

290
291

34521-
5'l 1-51 -1
742121-1
6244212-
21-21-

800

899

900

999

I 000

1 099

1 100

1 199

1 200

1 299

I 300

't 399

1 400

1 499

1 500

1 599

I 600

'1 699

1 700

1 799

I 800

'l 899

1 900

1 999

2 000

2 099

2 100

2 199

2 200

2 299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

-203-
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1

1

1

1

1

1

1



rnsge-
samt

unter
100

100

't99

200

299

300

399

400

499

500

599Name

Wahlkrers

Halle-Neustadt - Saalkreis - Köthen

Merseburg - Querfurt - Weißenfels
Zeitz - Hohenmolsen - Naumburg - Nebra ......
Ersleben - Sangerhausen - Hettstedt

lnsgesamt ...

296 Nordhausen - Worbis - Heiligenstadt
297 Eisenach - Mirhlhausen

298 Sömmerda - Artern - Sondershausen - Langensalza .

299 Gotha - Arnstadt
300 Erfurt

301 Weimar - Apolda - Erfurt-Land
302 Jena - Rudolstadt - Stadtroda
303 Gera-Stadt - Eisenberg - Gera-Land I ............ .....

304 Altenburg - Schmdlln - Greiz - Gera-Land ll ..... ....
305 Saalfeld - Pößneck - Schleiz - Lobenstein - Zeulenroda

306 Merningen - Bad Salzungen - Hildburghausen - Sonneberg
307 Suhl - Schmalkalden - llmenau - Neuhaus ...... ..

lnsgesamt

Delitzsch - Eilenburg - Torgau - Wuzen
Lerpzrg I

Leipzrg ll
Leipzig-Land - Borna - Geithain
Döbeln - Grimma - Oschatz
Meißen - Rresa - Großenhain . ....

3'14 Hoyerswerda - Kamenz - Wetßwasser ....

3'15 Görlitz - Ziftau - Niesky .

316 Bautzen - Lobau

3'17 Pirna - Sebnrtz - Bischofswerda
318 Dresdenl. ................
319 Dresden ll ......
320 Dresden-Land - Freital - Dippoldiswalde
321 Freiberg - Brand-Erbisdorf - Flöha - Marienberg

322
323
324
325
326
327

328

Glauchau - Rochlitz - Hohenstein-Ernstthal - Hainichen
Chemnrtzl. .........
Chemnrtz ll - Chemnltz-Land . .

Annaberg - Stollberg - ZschoPau

Aue - Schwazenberg - Klingenthal .. ......... . ..

Zwrckau - Werdau .......

Rerchenbach - Plauen -Auerbach - Oelsnitz
lnsgesamt ..

308
309
310
311

312
313

15

28
13

21

10

7
't3

21

24
19

29
14

10

17

12
'18

18

20
12

17

20
3

1

15

19

20

8 Wahlbezrrke nach der Zahl der
bei der Bundes

699

noch Sachsen-

600

292
293
294
295

234
196
233
199

2 773

11

11

19

16

162

8

11

19

15

165

3

5

4

10

14

4
o

26
18

35
24

285

29
11

42

23

298

24
17

26
12

202 124

Thu

12

11

19
'19

6
20
25

5

12

14

25
't3

181

Sach

58

252
188
263
211
154
288
360
191

212
308
360
245

3 032

I
45

9

5

34
't3

6

149

55
70

23
27
62
43
'18

390

12

14

3

7

5

27
10

34
21

39
17

44
18

24
10

22
't3

20
18

17

20
29
5'r

15

239

24
I

22
15

1

21
'16

8

12

15

30
18

191

I
11

25
12

1

24
26

11

14

13

27
15

188

41

42
23
24
53
51

12

364

226
129

125
257
242
225
209
181

195
220
156
157
239
208
233
1'16

148
167

172
207

294
4 106

23
24
18

20
12

14

22

31 27 27 '16 12

1

5

1

4

1

2

14

14

9

7

13

12

23
5

3

16

13

14

17

13
't6

8

I
15

17

3

6

16

21

13

2

4

11

I
12

17

19

22

25
17
't9

20

260

2

6

I
4

25

268

4 660

3

5

6

49

213

3

4
5

7

2

6
9

9

14

243

3

I
11

11

'18

211

5

12

13

14

16

226
J

25

lnsgesamt | rc na

Deutsch

1) Ohne Sonder- und Briefwahlbezirke

204

1 250 4 696 4293 4 643 6316 7863



800

899

900

999

1 000

I 099

1 100

1 '199

1 200

1 299

I 300

1 399

1 400

1 499

1 500

1 599

1 600

1 699

1 700

1 799

1 800

1 899

I 900

1 99S

2 000

2 099

2 100

2 199

2 200

2299

2 300

2 399

2 400

2 499

2 500
und

mehr

13

16

13

17

22
18

37
7

10

14

24
26

217

I
18

11

11

30
14

28
5

19

19

19

18

201

19

22
20
20
44
19

22
8

I
9

20
24

236

11

16

7
'15

29
't3

17

13

20
11

't8

16

186

12

12

I
11

14

1',!

5

10

I
11

't4

19

136

2

11

Nr
des

Wkr

308
309
310
311

312
313
314
315
316
317
318
319
320
321
322
323
324
325
326
327
328

Wahlberechtrgten rn den Wahlkreisen
tagswahl 1 998

Wahlbezirke bis .. Wahlbe

799

Anhalt

23

16

11

15

204

nngen

9

13

11

7

149

13

13

12

I
195

15

13

14

23

197

15

18

I
I

159

14

17

11

7

157

700

292
293
294
295

10 5 9 6 1 1 2
9442221
222242-1

10 I 2 1 2 2 3 - 1

19 15 15 12 2 4
221414109311

75771--2
8 8 13 4 7 3 2 2 1

14534222_1
824312

101081211--1
19 14 5 7 1 -
172113413-1-
985213121-

10 8 5 2 4 4 5

7651421-
9 11 4 3

7312112-
16 7 7 4 1 3 -
545421

79 47 36 20

4575221-
108 87 64 54 32 28 19 1 3 2434

296
297
298
299
300

301

302
303
304
305
306

307

42

I

2

88636
15 10 3 - 3

2

1

47384
'10 11 5 4 1

25
78333
32211

1616417
15 5 6 1 -

6

1

1

2

2

2

1

5

2

1

12 't7

58343
7536

1212844
104 97 46 35 29

10 7 7 1 4 1 1 _ 2 3 1

31

54

6661

sen

291

land

16

J

3

18

36
12

13

12

14

11

19

15

22
14

22
10

18

10

17

27

19

331

11

13

4
25
21

21

6

6
21

12

18

22
14
'15

20

16

28

21

22

20
34

370

11

7

15

20
16

17

6

16

18

15

22
18

20
I

23
22
19

13

14
'19

29

349

12

14

17

15

12

23

5

14

16

9

21

14

18

15

11

17

14

23

16

22
'15

323

10

24
12

14

7

15

I
21

8

9

12

15

6
7

10

21

9

14
't4

15

11

262

11

,;
20
14

14

I
21

18

7

3

25
13

17

3

17

19

20

15

20

13 6 4 1 1 - .t - 1

964611

232 169 131

896985927498 60754684322121861497 923 665 409 305 160 89 45 39 19 5 24||
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I 0. Januar
1877

3. Mäz
1871

1 0. Januar
187411

Gegenstand

der Nachweisung

Lfd

Nr.

I
9

10

9 Wahlberechtigte, Wähler und Stimmabgabe

Ergebnisse

30. Juni
1 878

Bevölkerung, Wahlberechtigte

1 Bevölkerung nach der letzten Volkszählung....

Fortschntt-
Iche Volke
parter

39 460,4

7 656,3

3 907,1
51,0

19,0
0,5

3 888,1

548,9

345,7

1 171,1

281 ,5

u2,4
18,7

724,2

176,3

124,0

§2
57

37

125

30

6
1

63

13

2

41 010,2

8523,4

5 219,9
61,2

29,6
0,6

5 190,3

360,0

375,5

1542,s

53,9

47,5
21,7

1ß,0
198,4

352,0

92,1

234,5

19,9

ß,3

397

22

33

15s

3

49
1

91

14

I

42727,4

I943,0
5422,6

60,6

21,6
o,4

5 401 ,0

526,0

426,6

1 469,5

134,8

4',t7,8
4,9

13r'.1 ,3

216,2

.193,3

85,6

200,0

17,3

11,6

16,1

397

Q
38

128

13

35
4

93

14

12

42727,4

9124,3

5 780,9
6,4
20,0

0,3

5 760,9

749,5

785,8

1 330,6

156,1

385,1
66,1

't 328,1

210,1

437,2

100,3

178,9

16,1

2,3

't4,7

%
3

94

14

9

2

3
4

5
6

7

11
12
13
't4
15

DeuEch
Frets

gnnrg

[' r.'",nnig" I
{ v"r",n,gung,f
l- rrersinnrge I

Volksparter J

Lrberaleo näh Be
LrbeEle Vorernigung
FoMhnttspatter
Oeutsche Volkspartar

Wahlbeteiligung in %.

Ungültige Stimmen...........

Gültige Stimmen.

Von den gultigen Stimmen entlielen auf:

(Deutsch-) Konservativ.......

Deutsche Reichspartei (freikonservativ)

Nationalliberal...

)
Zenkum

Po|en................

Sozialdemokraten.......................
a

Antisemiten (Deutsche Reformpartei, christlich-sozial)...

Welfen

Dänen.

Andere Parteien

Unbestimmt und zersplittert

Gesamtzahl der Abgeordneten.......................

(Deutsch-) Konservativ.......

Deutsche Reichspartei (freikonservativ)

Nationalliberal.....

16

17

18

19

20

21

22

23

397

59

57

99

10

't0

24

25

26

27

28
29
30
31
32

33

34

35

36

37

38

39

60,9

18,2

76,2

Zusammensetzung des Reichstags

Libeßle o näh Bs
LrbeEle Voternrgung
FoHhnttspartei
Deutsche Volkspalter

)
DeuEch
F16ts

srnnE

Fortschrü-
hche Volks-
parGr

Zentrum

Polen ................

Sozialdemokraten.......................

Antisemiten (Deutsche Reformpartei, christlich-sozial)

Welfen...................

Dänen...............

ElsatS-lothringer........................

Andere und unbestimmte Parteistellung....

15

Quelle: Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1923, S. 3'16 und 347.

4

1

15

4
,|

't5

'l ) Mit Elsaß-Lothringen.
2) Wahlberechtigte: Männer nach Vollendung des 25. Lebensjahres.
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2E. OKober
1 884

21. Februar
1887

20. Februar
I 890

15. Juni
'1893

1 6. Juni
'1898

'16 Juni
1 903

25. Januar
1 907

12. Januar
1912

bei den Reichstagswahlen 1871 bis't912

der Wahlen zum Reichstag am

27. OKober
1 881

und Stimmen in 1 000

Lfd.

Nr.

I
I
0

45234,1

I090,4
s 1 't8,4

56,3

20,8
0,4

5 097,8

45234,1

I 383,1

5 681,7
60,6

18,7
0,3

5 663,0

46 855,7

I769,8
7 570,7

77,5

29,8
0,4

7 540,9

1147,2

736,4

I 678,0

46 855,7

10145,0

7 261,6
71,6

33,1
0,5

7 228,5

49 428,5

10 628,3

7 702,3
72,5

28,3
o,4

7 674,0

52279,9

11 441,1

7 786,7
68,1

34,0
0,4

7 752,7

859,2

343,7

971,3

195,7

56 367,2

12531 ,2

I533,8
76,1

38,2
0,4

9 495,6

948,5

333,4

1 317,4

243,2

60 641,3

13 352,9

11 293,5
84,6

30,7
0,3

11 262,8

1cE,0,2

471,9

1 630,6

64 926,0

1442,4
12260,7

84,9

53,1
0,4

12207,6

I'.126,3

367,2

166.2,7

1497,0

1 996,8

4,4.1,7

42fi,4
51,9

84,6

162,0

17,3

428,0

121,7

1

2

3
4

5
b

7

830,8

379,3

746,6

4N,2
649,3
103,4

1182,0

194,9

312,O

86,7

153,0

14,4

46
60I

100

18

12

861,1

§7,7
997,0

95,9
1282,0

203,2

550,0

96,4

165,6

14,4

67

7

99

16

24

895,1

ß2,3
1 177,8

147,6
1342,1

2ß,8
1 427,3

47,5

112,7

101,'1

13,7

66

10

106

16

35

5

11

1

10

2

1 038,4

43E,4

997,0

258,5

666,4
166,8

1 ,t68,5

229,5

1786,7

263,9

'101 ,8

114,7

14,4

70,3

58,7

11

96

19

4
16

7

1

I
5

)
997,0 973,1 1159,0

359,31

rc6,J
138,6

11
12
13
't4
15

16

17

18

19

20

21

22

23

?4

25

zo

27

28
29
«)
31

32

33

34

35

36

37

38

39

397

43

14

45

42

397

54

2',1

51

I

397

72

28

53

1,,
t,o

397

73

20

42

397

80

41

99

32

397

78

28

51

)

397

50

28

47

88,8
1 516,2

2n,o
763,1

11,6

1',t2,8

233,7

't2,4

558,3
't08,5

1 455,1

24,1
2107,1

2U,3
105,2

107,4

15,4

290,9

106,5

538,2
91 ,2

1 875,3

u7,8
3 010,8

24,5
94,3

101,9

14,8

267,1

67,2

2179,8

453,9

3 259,0

2ß,5
78,2

103,6

15,4

319,1

2@,715,3 't2,7

bei Beginn der Legislaturperioden

47,6 74,6

10

2

15

1',!

,|

15

98

13

11

1

4

1

't5

2

397

56

23

ß
12

29I
102

14

56

13

I
1

10

18

21
o

100

16

81

11

o

1

9

11

397

60

24

54

14.l

,J
7

105

20

43

16

1

1

7

17

91

18

1'10

3

5

1

9

16
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{



7 Oez 20 Mar 14
zur Natronalver-
sammlung am

1 1921
Mar

l0 Wahlberechtigte, Wähler und Stimmabgabe bei den Reichstagswahlen 1919 bis 1933

Bewlkerung, Wahlberechtrgte und Stmmen tn 1 000

der
GegBnstand

der Nachrersung

Brclkerung nach der letzten
Volkszählung

Wahlberechtrgte 3)

Wahler

Wahlbeterlsung rn %

Ungultrge Stmmen

Ungultrge Stmmen rn %

Gultrge Strmmen

Von den gultrgen Sllmmen
entfrelen auf

Oeutschnatronale VolkspartBt

NatonalsozraIst$he Deutsche
Arberterparter (Htlerbflegung)

Deutsche Volkspartet

Zentrum

Oeutsche Staatspartet . .

Sqraldemokratrsche Partet

Unabhängrge seialdemokr
Parter

Kommunrstrsche Patet

Bayensche Volkspartet

Deutsches Landrclk

Deutsche Bauernpartat

Landbund

Rerchsparter des Deutschen
Mfttelstandes Wrrtschafts-
parter)

Deutsch-HannrcEche Partet

Andere Parteßn

GesamEahl der Abgeordnei6n

OeuEchnatronale VolksPanel

NahonalsozraIstrsche Deutsche
Aöerterparter (Hfl erberegung)

Deutsche Volkspartel

Zentrum

Oeutsche StaaEparter

S@raldemokrah$he Partet

Unabhängrge *raldemokr
Parter

Kommunrstrsche Partet...,. .

Bayensche Volkspartei

Deutsch6 Landrclk

Deutsche Bauempartet

Landbund

Rarchsparter des DeuEchen
M[telstand6 WrrtschafE-
parter)

Deutsch-Hannweßche Partel

Andere Parlelen

3121,5 4249,1 5 696,5 4 381,6 2 458,3 2177,4 2 959,0

63052,0 2)

36 766,5

30 524,8

83,0

124,5

o,4

30 400,3

1 345,8

5 980,2

5 641,8 5)

11 509,1

2317,3

275j 111

77,2

132,5

42'l 12)

't9

91

163'2)

22

59 '198,8

35 949,8

28 463,5

79,2

267,2

0,9

28 196,3

59 198,8

38 375,0

29705,4
77,4

427,6

1,4

29 281,8

59 198,8

38 987,3

30 705,0

78,8

414,9

1,4

30 290,1

62 410,6

11224,7

31 165,8

75,6

412,5

1,3

30 753,3

62 410,6

42957,7

35 225,8

82,0

254,9

o,7

34 970,9

62 410,6

41226,8

37 162,1

84,0

279,7

0,8

36 882,4

't3 745,8

436,0

4 589,3

371,8

62 410,6

44 373,7

35 759,1

80.6

287,3

0,8

35 471,8

11 737,0

661,8

423p,4

336,5

62 410,6

44 685,8

39 655,0

88,7

311,7

0,8

39 343,3

3 136,8

17 277,2

4323
4 424,5

334,2

7 181,6

4 848,1

I 073,6

3 919,4

3 845,0

2gggJ 'l
o 104.4 I
,oou,a j

589,5

1 238,6 7)

4111

1 918.3 4)

2694,4

3 914,4

1 655,1 5)

6 205,8

907.3 4)

3 049,1

4 118,9

1 919,8 5)

810,1

2679,7

3712,2
1 505,7 6)

6 409,6

1574,2

4127,9
1322,4

4 592,1

1 059,1

1 108,7

339,6

194,0 rur

6 008,9

3 693.3

944,7

7 881,0

2709,1

1 134,0

3 264,8

945,6

581,8 8)

481,3

199,5 e')

5282,6
1 192,7

90,6

137,1

96,9 e)

5 980,2

1 094,6

46,4
'149,0

105,2 e)

9153,0 A577,7 7 959,7 7 2ß,O

574,9 499,4

114,0

83,8 e)

2i8,6 11) 693,8 11) 1 005,4 '1) 1 397,1 1 362,4 146,9

319,1 3'19,8 262,7 195,6 144,3 46,9

332,1 1 165,9 597,6 ',l 445,3 1 696,6 608,7

ZusammenseEung des Retchstags bel Beglnn der Leglslaturpefloden

459 472 493 49',1 577 608

71 95 103 73 4',1 37

1'10,3

64,0

749,2

47,7

349,1

647

5244

121

100

20

2
'110

a) 107

30

68

20

230
7

75

14

51

69

12

45

62

25

153

584

52

196

11

70

2

288

74

5 1r)

32

45

65

2A

100

65

64

39 "r

102 I

,aj
,l','

432 'l

131

15

19

62
'16

54

16

'lo'u)

8

3e)

143

77

19

19

133

89

22

1

2

2

1

1

5 11)

12o'nl

B'l't)
18

4 211

41r) 10 t') 't7 "1
5

41t )

3
'18't) 4 )ol

23 223

41 5

4)
5)
6)

1-lerg"bnsd.rwahlenzumRerchstagam6Junrlg2omtdenErgebnrssen
der Wahlen am 20 Februar 1921 rn den Wahlkrer$n Nr 1 (Ostpreuß€n)
und Nr 14 (Schleswg-Holsteln) und am 19 Ndember 1922 rm Wahlkrers
Nr 10 (Oppeln)
Nach der Zählung wn 1910, ledch ohne Elsr}Lothnngen
Wahlberechtrgte Manner und Fauen nach Vollendung des 20 LebensJahres
NatronalsozraIstrsche Fterhettsbry6gung
DeuEche Demokrat$he Partel
Darunter Volksr*ht-Partat (Relchspartel fur Volksrecht und Aufwer-
tung), angeschlossen an den RelchsmhlrcEchlag der Oeutschen Demo-
kratrschen Parter 26,3

4 Ernschl Chnsthche Volksparter
8) Chnstlch-Natronale Baucrn- und Landrclkpartel
9) Wurtt Bauern- und Werngartnerbund
1O) Darcn Bauern- und Welngärtnerbund 180,8, Natlonale Volksgemelnschaft

13,1
Ernschl Bayenscher Bauernbund
Außerdem 2 Abgeordnete dre nachträgltch am 2 Februar 1919von den
rm Osten stehenden Truppenverbanden gMhlt rcrden slnd

'13) Gemhlt auf dem RerchMhlrcrchlag der Sdraldemo-
kratrschen Paftet Vgl Anmerkung 14

14) Dre zuterlung rcn Srtsen auf Wahlrcßchläge der sdraldemG
kraü$hen Parter war auf Grund der,,Verordnung zur Slcher
he[ der Staatsluhrung rcm 7 Julr 1933 (Rerchsgesetsblatt
I S 462)" unwrksm

15) Dre Zuterlung rcn StEen auf WahlrcEhläge der KommunrstF
schen Parterwar auf Grund des.,Vortäuflgen G6ets6 zur
Glerchschaltung der Landor mlt dem Rerch rcm 31 Maz 1933
(Rerchsgesetsblatt I S 153)" unwrksm

16) Oarunter 1 Abgeordneter der Deutsch-HannryeEchen Partel
auf dem gemernsamen RerchsMhlrcehlag Chflstlrch-Natlo-
nale Bauern- und Landvolkpartel

'17) Deutschscrale Parter
18) Davon Sachsrshes Landwlk 2, Volksrecht-Parter (Relchs-

parter fur Volksrrcht und Aufwertung) 2
'19) Davon Chnstlch-Sozraler Volksdrenst 14. Kon*ryatve Volks-

parter 4
20) Oavon Chnstfich-Sozraler Volksdrenst (Ewnglßche Bercgung)

3, Volksrecht-Pater 1

21) Chnstlrch-Seraler Volksdrenst (Evangelsche Bewegung)

Ouelle Stahstrsches Jahrbuch fur das Deubche Rerch 1 933' S 359

11)
12\

- 208

,t 31 Julr
1932

6Nry
1932

3

2

a)
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Fachserie 1:
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
lm ßhrhchen Bencht (2.T. mrt langen Reihen und kreisweiser Gliederung;
werden detarllene Ergebnisse uber dre Bevölkerungsentwtcklung verötfentltcht.
Nacngewresen srnd u a. Grund- und Verhaltntszahlen über Eheschleßungen
und Ehelosungen. Geburten. Gestorbene und Wanderungen. Dabei wtrd nach
erner Vrelzahl von l/erkmalen, wre Geschlecht, Alter, Famtlienstand und
Staatsangehöngkert drfferenzert Ehelösungen werden nach Art des Urtetls,
nach Scherdungsgrunden, Ehedauer und Krnderzahl der Ehegatten aufge.
schlusselt De Gesamtwanderung tst nach Wanderungen über die Grenzen
des Bundesgebietes und nach der Binnenwandorung untergliedert. Außerdem
werden Modellrechnungen der Bevolkerung gebracht. Zu Vergletchszwecken
enthall der Bericht bevolkerungsstatistische Zahlen fur das Aus/and. Nachge-
wresen srnd u a. Grund- und Verhaltnrszahlen über Eheschlleßungen, Ehe-
losungen, Geborene und Gestorbene. Daruber hlnaus ist auch die Entwicklung
der Bevolkerung sowre,ihre Zusammensetzung nach Alter und Famthenstand
dargestellt.

Sonderbeiträge
1.S.2: Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik
Deutschland 1986/88 (Gebietsstand vor dem 3.10.1990)
Dreser Bericht enthalt ausfuhrltche Erläuterungen der Berechnungsmethode
und der Ergebnrsse

'1.S.3: Gestorbene nach Alters- und Geburtsjahren sowie
Familienstand '1948 bis 1989
Es legen dre Grunddaten uber Sterbefälle von 1948 bis 1989 für die Gebiets-
stande "fruheres Bundesgebiet", 'ehemalige DDR' sowie als Additron dte
Ergebnsse lur "Deutschland' vor

Reihe 2: Ausländische Bevölkerung
Die Ausländer/innen im Bundesgeb'el weßen jährlich nach Staatsangehong-
keit, Alter, Familrenstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewiesen.
Regional wud nach Bundesländern und z.T. nach kreisfreien Städten und
Landkrersen differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln phrlrcher Folge bringt diese Rerhe eine Fulle von Angaben aus dem Mikro-
zensus uber Haushalte und Famrlien. Sie vermitteln - z.T. rn länderweise
Güederung - wchtige Struktuzahlen über Große und Zusammensetzung der
Familien sowe über die sozialo und wirtschaftliche Situation der Haushalte.
Außerdem erschernt ab Berichtsjahr 1996 en iährlßhq Vorboncht m[ Struk-
turdaten uber Haushalte und Familien

Reihe 4: Erwerbstätigkeit

4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahl.esrerhe e.nthält Ergebnrsse des Mikozensus und informiert über
nahezu alle wichtigen Aspekle des Erwerbslebens. Die Erwerbstätigen,
EMeöspersonen und EMerbslosen werden u.a. in Bezug zur Bevölkerung
gesetA und nach persönlrchen und wirtschaftlichen Merkmalen aufgegliedert.
Regronal wud z.T. nach Regierungsbezrken untergliedert.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätlgen
Dese Reihe erschelnt n jährlicher Folge und weist Ergebntsse vorwtegend aus
dem vanablen Teil des Mikozensus nach. U.a. werden Ergebnisse über den
Brldungs- und Ausbildungsabschluß der Bevölkerung, uber die Zusammen-
hange zwschen Erwerlcstatrgkert und Ausbildung bzw. zwischen Beßf und
Ausbrldung sowre über Arbertsbedrngungen und Pendler gebracht.

4.2: Sozialversicherungspllichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten
V@ftdjahrlich werden in dieser Reihe Ergebnisse über den bezeichneten
Personenkreis in trefer wrrtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur Eben6
der Regrerungsbezirke) verötfentlicht.
Zusätzfich erscheint /ährl,ch - jeweils mit dem Stichtag 30. Junr - ern Bencht
mrt ausführlichen Ergebnrssen zur StruKur dreser Personengruppe. Hieeu
zahlen insbesondere demographische und erwerbsstatistische Merkmale wie
beruflrche Tatrgkert, beruflicher Ausbrldungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werden Kreisergebnisse dargestellt.

4.2.2: Entgelt6 und Beschäftigungsdauer der sozialversich6rungs-
pflichtig Beschäftigten
ln jährlrcher Folge werden in dreser Reihe Ergebnrsse über sozralversrche-
rungspnichtig beschäftigen Arbeitnehmer nach dem Bruttoarbertsentgelt, der
Beschäftrgungsdauer und werteren demographischen und sozralen Merk-
malen, wie z.B. Alter, Geschlecht, Wtrtschaftszweig und Beruf dargestellt.

4.3: Erurerbstätigkeit und Arbeitsmarkt
ln dreser Rerhe wetden monathch die wchttgsten kurzfrsttgen Daten über
EMerbstatrgke[ und Arbertsmarld dargestellt, we z B die Anzahl der Erwerbs-
tatrgen, dre der Beschättigten in ausgewählten Wrtschaftszwetgen sowie der
Arbertslosen, offene Stellon und Kuzarbeiter.

Sonderbeiträge
4.S.'t: Berufstätigenerhebung vom 30. November 1990 in den
neuen Ländern und Berlin-Ost - Methodik und Ergebnisse-
Drese Sonderveroffentlichung beinhaltet dte Ergebnisse der erslen Totaterhe.
bung aut dem Gebret der tünf neuen Länder und des Osttetls von Berltn nach
der Herstellung der Einhelt Deutschlands. Vorgestellt werden zudem dre
zugrunde gelegten Methoden und Systemattken dreser Erhebung

4.S.2: Erurerbstätigkeit in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Oktober 1991/Januail|992
Drese Sonderveröffentlichung weist dte Ergebnisse der durchgeführten Mrkro-
zensus-Zusatzerhebungen aus und beleuchtet damit wie der jährllch für dte
gesamte Bundesrepublik erscheinende Band 'Stand und Entwcklung der
Erwerbstätrgkert" nahezu alle wchtigen AspeKe dss Erwerbslebens

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Wahlen zum Deutschen Bundestag
Hett 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen fruherer Bundestags., Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten fur die Bundestagswahlkreise; Heft 2.
Vorlaufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Hett 3: Endgültige Ergebntsse nach
Wahlkreisen: Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männer und
Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnlsse;
Sonderheft: De Wahlbewerber fur die Wahl zum ... Deutschen Bundestag,

Wahl derAbgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Hett 1: Ergebnisse und Vergleichszahlon früherer Europa-, Bundestags,und
Landtagswahlen sowe StruKurdaten für dio kreisfreien Stäclte und Landkrerse.
Hett 2: Vorlädige Ergebnisse nach krastreien Städten und Landkretsen:
Heft 3: Endgültige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkrersen,
Hetl 4: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe dgr Männer und Frauen nach dem
Alter: Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderhett Die
Wahlbewerber für die Wahl zum Europäischen Parlameil aus der Bundes-
republlk Deutschland.

Sonderhefte
zO Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Heft enthält die Ergebnisse der Bundestagswahlen sert 1 949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und der Europawahlen seit 1979 nach Gndern Außer-
dem beinhaltet es Daten uber Wahlbeteiligung und Sttmmabgabe nach Alter
und Geschlecht.

Wahlen 1990 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dieses H€ft enthält eine verglachbare Darstellung der Ergebntsse der Volks-
kammeMahl, der Kommunalwahlsn, der Landtagswahlen, der Wahl zum
Gesamtberliner Abgeordnetenhaus und de, Bundestags-wahl nach Stadt- und
Landkreisen und nir Berlrn-Ost nach Stadt-bezirkon.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 25. Mai 1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine litelliste steht auf
Anforderung zur Verrügung.

Klassifikationen
Klassifikation der Vvirtschaftvweige mit Erläuterungen. Ausgabe 1993

Amtliches Gemeindevezeichnis für dre Bundesrepublik Deutschland.
Ausgabe 1987

Amtliche Schlüssslnummern und Bevölkerungsdaten der Gemernden und
VeMaltungsbezrke rn der Bundesrepublik Deutschland

Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlussel - Alphabetrsches und
systematisches Vezeichnrs -
Klassfizrerung der Berufe (Systematisches und alphabetrsches Vezeichnrs
der Berufsbenennungen
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